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PATIENTEN-GUIDE
Gute Vorbereitung hilft  
beim Arztgespräch

KINDER-ZÄHNE 
Wie Eltern für schöne, 
gesunde Zähne sorgen 

ALTERS-MEDIZINER  
Wie Geriater helfen, 
selbstständig zu bleiben

Ärzteliste 2019
3600 

EXPERTEN
 Für 93 Erkrankungen  

und Fachgebiete. Neu:  
Kinder-Spezialisten für  
Herzmedizin, Diabetes, 

 Orthopädie und  
Zähne

TOP-ÄRZTE
HIER FINDEN SIE DEN PASSENDEN MEDIZINER,  
empfohlen von Fachkollegen, Patienten und FOCUS 

 DEUTSCHLANDS

WAS DAS 
BLUT  

VERRÄT 
Die neuen  

Diagnosen, alle 
wichtigen Werte

DIE BESTE 
GEBURT 
Moderne  

Methoden für 
Sie und Ihr Baby 

PD Dr.  Falk Schwendicke,
 Charité – Universitätsmedizin Berlin*



Dieser Text 
zeigt evtl. Pro-
bleme beim 
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Wie fühlen sich Hochbetagte?  
Autorin Sina Horsthemke legt den 
Simulationsanzug an (S. 36)

E D I T O R I A L

Besser zum Top-Arzt 

ChefredakteurJochen Niehaus

Das medizinische Wissen verdoppelt 
sich alle zwei bis drei Jahre. Kein Arzt 
mehr kann über alle Krankheiten bis 
in die Tiefe informiert sein, geschwei-
ge denn sämtliche Eingriffe mit der 
nötigen Routine selbst durchführen.
Spitzenmedizin braucht Experten. 
Unsere FOCUS-Top-Mediziner sind 
Koryphäen auf ihrem Gebiet, die sich 

auf die Behandlung weniger Erkran-
kungen innerhalb ihres Fachs spe-
zialisiert haben. Sie genießen unter 
Kollegen und Patienten einen exzel-
lenten Ruf. Fachärzte überweisen ihre 
schwierigen Fälle an sie. Diese Spe-
zialisten überblicken die aktuelle For-
schung – und treiben sie selbst voran. 
Als ihr Patient haben Sie die Chance, 
in Studien von neuen Therapiekon-
zepten zu profitieren, bevor sie für 
alle verfügbar sind. 

Den passenden Spezialisten finden 
Sie, nach Erkrankung und Postleitzahl 
sortiert, in unserem Heft ab Seite 64. 
Niedergelassene Fachärzte mit brei-
terem Behandlungsspektrum, eben-
falls bester Ausbildung und hervorra-
gendem Renommee listen wir online 
auf www.focus-arztsuche.de. 

Falls bei Ihnen oder einem Ihrer Liebs - 
ten eine OP oder Behandlung ansteht, 
wünsche ich schon heute gute Besse-
rung. Und bleiben Sie gesund! 

Herzlichst Ihr 

* Titelbild: PD Dr. Falk Schwendicke
Stellvertretender Abteilungsleiter Oberarzt
Abteilung für Zahnerhaltung  
und Präventivzahnmedizin
Charité – Universitätsmedizin Berlin
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Magazin
 
    6  Sprechstunde
   Es gibt immer mehr Ärztinnen •  

Wer anderen Gutes wünscht,  
hebt seine Laune • Pilze halten  
das Gehirn fit 

 10  Der Nation den Puls gefühlt
   Depressionen nehmen zu,  

die Lebenserwartung steigt: So  
(un-)gesund ist Deutschland  

 12  Das Geheimnis des Arztkittels
   Gibt es das weiße Mäntelchen bald 

nicht mehr? Warum tragen Ärzte  
es überhaupt? Und was steckt  
in den Taschen? Alle Antworten 

 16  Die Weisheit des Blutes
   Labormediziner finden im Blut fast  

1000 Hinweisstoffe. Welche Tests 
ratsam sind und was die Blutwerte 
bedeuten

 
22  Wege in die Welt
   Kaiserschnitt oder Wassergeburt?  

Mediziner erklären, welche  
Geburtsmethoden sinnvoll sind 
und was bei der Wahl der Klinik 
wichtig ist

 28 Ein Herz für Kinder
  Babys mit angeborenem Herzfehler 

haben beste Chancen auf ein lan-
ges Leben. Was Kinderkardiologen 
und Kinderherzchirurgen leisten

 36 Altsein im Selbstversuch
   Unsere Autorin verbringt einen Tag 

als Greisin. Jetzt weiß sie, warum 
ältere Menschen Geriater benötigen

  42 Starke Zähne vom Start weg
   Wie Kinderzahnärzte Karies  

oder bröselnde Zähne behandeln. 
Dazu: Pflegetipps für Eltern

  46 Patientenlatein
  Im Gespräch mit dem Arzt flunkern 

die meisten. Ein Hausarzt erklärt, 
wie er die Wahrheit heraushört

  50 Koryphäe gesucht
  Die fachliche Kompetenz des  

Arztes und ein vertrauensvolles 
Verhältnis sind entscheidende  
Faktoren für den Behandlungs- 
erfolg. Wie Sie den passenden Arzt 
finden und das Beste aus dem  
Praxisbesuch herausholen

Gleich vier Beiträge aus dem Jahr 2018 
in FOCUS-GESUNDHEIT wurden  
von Fachgesellschaften und Patienten- 
verbänden ausgezeichnet als beste 
Berichterstattung über Rheuma (1), 
Zahngesundheit (2), Gefäßmedizin (3) 
und Herzmedizin (4):

 1  Herta-Seebaß-Medienpreis 2018 
der Deutschen Rheuma-Liga

2  Abdruck 2018 Journalistenpreis des 
Dachverbands der Bundeszahnärztekammer, 
der Zahntechniker, des Dentalhandels und 
der Dentalindustrie

 3  DGA-Journalistenpreis 2018   
der Deutschen Gesellschaft für Angiologie

4  BNK-Medienpreis 2018 des Bundes-
verbands Niedergelassener Kardiologen

28

Ausgezeichneter  
Medizinjournalismus

Laborwerte
Welche Bluttests (im Bild  
Erythrozyten) hilfreich sind und  
was die Werte bedeuten

Geburtsmedizin 
Der werdenden Mutter stehen 
für die Geburt viele Methoden 
zur Verfügung. Ein Ratgeber

Babyherzen
Bei angeborenen Herz-
fehlern kooperieren Kar-
diologen und Chirurgen   

16

FOCUS-GESUNDHEIT NR. 58  ÄRZTELISTE

I N HA LT

22
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Ärztelisten

    59 Inhaltsverzeichnis der Listen

   60 Ärzte bewerten Ärzte
  Hintergrundrecherche: So ent- 

stehen die Empfehlungslisten von  
FOCUS-GESUNDHEIT 

   62 Atemwege & Immunsystem 
Experten für Allergien, Asthma, 
Neurodermitis, Psoriasis sowie 
Reise- & Tropenmedizin

   72 Geriatrie 
Experten für Akutgeriatrie

  76  Gynäkologie & Geburt 
Gynäkologische Operationen,  
Reproduktionsmedizin, Risikoge-
burten & Pränataldiagnostik

  84 Herz & Gefäße  
Experten für Angiologie, Bluthoch-
druck, Gefäßchirurgie, Kardiologie, 
Venenleiden und weitere

  96  HNO & Augen 
Experten für Gehörerkrankungen, 
Netzhauterkrankungen, Refraktive 
Chirurgie & Katarakt  

104 Hormone & Stoffwechsel 
Experten für Diabetes, Fettstoff-
wechsel und Schilddrüsenchirurgie

59 Ärztelisten
Die Andrologin Sabine Kliesch,  
Uni Münster, öffnet einen Tank  
mit tiefgefrorenen Spermien  

  110 Kinder 
Experten für Kinder: Diabeto - 
logie, interventionelle Kardiologie, 
Herzchirurgie, Orthopädie und 
Zahnheilkunde

  118  Knochen & Gelenke 
Experten für Gelenkchirurgie, 
Rheumatologie, Sportmedizin,  
Unfall- und Wirbelsäulenchirurgie 

 138 Krebs 
Experten für Brustkrebs & gynäko-
logische Tumoren, Hautkrebs,  
Lungenkrebs und Strahlentherapie

 152 Magen, Darm & Bauch 
Experten für Adipositas- und 
Bauchchirurgie, Ernährungsmedizin 
und Gastroenterologie

 164 Männergesundheit 
Experten für Andrologie und  
Prostata (BPS)

 170 Neurologie 
Experten für Alzheimer, Epilepsie, 
multiple Sklerose und Parkinson

 176 Psyche 
Experten für Angst-, Ess- und 
Zwangsstörungen und Depression

 186 Schmerz 
Experten für Rückenschmerz und 
Schmerz

 192 Schönheit 
Experten für Botox, Brustchirurgie, 
Haartransplantation, Lid- und  
Nasenkorrektur

202 Zähne 
Experten der Implantologie, Kiefer-
orthopädie und Parodontologie

Rubriken

      3 Editorial des Chefredakteurs 
 216 Schon gewusst?
 218 Vorschau und Impressum

 BRUST- 

CHIRURGIE

M
EDIZ INER

2017

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 

04  | 2017

BRUSTCHIRURGIE

M E DI Z I N E R

2013

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
07 | 2013

unabhängige 
 Zweitmeinung 

Sie suchen eine

Entscheidung?
für Ihre individuelle

Ihr Kompetenzzentrum für:
» rekonstruktive Brustchirurgie 

» ästhetische Brustchirurgie 

» Revisionschirurgie

» Komplikationen

» unabhängige Zweitmeinungen

www.breast-and-body.com
E-Mail: info@breast-and-body.com 
Telefon: 0211 200 514 90

In Kooperation mit den
Sana Kliniken Düsseldorf

BRUSTCHIRURGIE

M E DI Z I N E R

2013

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
07 | 2013

BRUSTCHIRURGIE

M E DI Z I N E R

2014

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
03 | 2014

BRUSTCHIRURGIE

M E DI Z I N E R

2015

TOP

FOCUS–ARZTSUCHE.DE 

M E DI Z I N E R

2016

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2016

 BRUST- 
CHIRURGIE

 BRUST- 
CHIRURGIE

M E D I Z I N E R

2017

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2017

M E DI Z I N E R

2018

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
02 | 2018

BRUSTCHIRURGIE

M E DI Z I N E R

2019

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2019

BRUSTCHIRURGIE



Fo
to

s:
 U

ni
 K

lin
ik

 F
re

ib
ur

g 
(1

)

F O C U S - G E S U N D H E I T

Dieses Kärtchen macht Sie 
fit für den Notfall
„Du kannst Leben retten.“ Unter diesem Motto bietet 
die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) nun eine handliche Anleitung zur Wiederbele-
bung an. Auf der Gedächtnishilfe im Scheckkartenformat 
sind die drei Schritte „Prüfen“, „Rufen“, „Drücken“ 
anschaulich erklärt. Zukünftige Retter bestellen das 
Kärtchen kostenlos unter order@bzga.de. 

D I E  S P R E C H S T U N D E

Hirnschrittmacher gegen Depressionen
Manchen Menschen helfen weder Pillen noch Psychotherapie gegen Schwermut. Doch 
für sie gibt es Hoffnung. An den Unikliniken Freiburg und Bonn linderten Forscher  
therapieresistente Depressionen dank tiefer Hirnstimulation deutlich. Dazu implantier-
ten die Wissenschaftler hauchdünne Elektroden ins Gehirn der Patienten. Die elektri-
schen Leiter geben konstant Impulse an Nervenzellen ab, die an der Wahrnehmung von 
Freude beteiligt sind. Quelle für die schwachen Reize ist eine Batterie im Brustbereich. 
Bis zur breiten Anwendung der Therapie sind noch weitere Studien nötig. Schalte dein 

TV-Gerät aus
Fernsehverweigerung 

ist der zweite Herztipp. 
Bei der Untersuchung 
von 2000 Probanden 

zwischen 40 und  
99 Jahren zeigten die 
Personen mit hohem 
TV-Konsum ein um  

68 Prozent höheres Ri-
siko für Bluthochdruck 

als die Weniggucker.  

Frühstücke wie  
ein Kaiser

Morgens mehr als  
20 Prozent der täglichen 

Kalorien aufnehmen: 
Wer dieser Gewohnheit 
folgt, hält seine Arterien 

laut Athener Kardio- 
logen so gesund, als ob 
er einer mediterranen 

Diät folgen würde. 

Was das Herz  
begehrt

Zwei simple Regeln 
schützen laut einer 
Studie die Gefäße

MELDUNGEN, MEINUNGEN & MYTHEN

Elektroden zur 
Stimulation der 
Nervenzellen  

Das mediale  
Vorderhirnbündel 
– wichtig für das 
Empfinden von  
Freude

In der Halterung 
ruht der Kopf 
während der 
MRT-Aufnahme

Karte mit Anleitung 
für Lebensretter   

Bei der tiefen Hirnstimulation  
sendet ein zuvor implantierter  
Neurostimulator – ähnlich einem 
Herzschrittmacher – schwache 
elektrische Impulse an das Gehirn. 
In einer Studie reduzierten diese 
Reize die Schwere von Depressio-
nen durchschnittlich um die Hälfte
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Das ist tatsächlich der Fall, 
wenn man so viel Zeit auf 
Langstreckenflügen ver-
bringt, wie Flugbegleiter 
es tun. Sie erkranken laut 
aktuellen Studien doppelt 
so häufig an Melanomen. 
Als Auslöser gilt – neben 
dem Jetlag und anderen 
Faktoren – die kosmische 
Strahlung. Sie kann die 
DNA schädigen. Der Trip 
Frankfurt–Johannesburg 
etwa erhöht die jährliche 
mittlere Strahlenexpo- 
sition um ein Prozent oder 
25 Mikrosievert. Für Ge-
legenheitsflieger besteht 
kein Grund zur Sorge.  

Millionen Menschen 
in Deutschland sind 
abhängig von Schmerz-
mitteln 1,6

Erhöht häufiges 
Fliegen das 
Krebsrisiko?

MYTHEN-CHECK

Sanfter Weg zum neuen Herzventil 
Im Alter setzt Verschleiß vielen Aortenklap-
pen zu. Muss das Herzventil ersetzt werden, 
stehen zwei Methoden zur Wahl: eine große 
OP mit Öffnung des Brustkorbs oder der 
Kathetereingriff, bei dem die neue Klappe 
meist durch die Hauptschlagader ins Herz 
vorgeschoben wird (Tavi-Verfahren). Galt 
diese minimalinvasive Methode bislang als 

bevorzugte Lösung für Hochbetagte, bei denen die OP 
zu riskant schien, wird Tavi nun offenbar zum Gold-

standard. Dafür spricht eine auf dem Kongress des 
American College of Cardiology präsentierte Studie. 
Demnach liegt das Schlaganfallrisiko bei Katheterein-
griffen auch bei Jüngeren um 46 Prozent niedriger. 

Die Medizin wird weiblich. Bis 2028 werden Prognosen zufolge 
mehr Frauen als Männer in der ambulanten Versorgung arbeiten

Frau Doktor, was fehlt mir?

Quelle: Stiftung Gesundheit 2019

2018

Quelle: Bundesgesundheitsministerium

2028

Frauen Männer

Flugreisende sind kosmischer 
Strahlung ausgesetzt  

Neue Herzklappe: Sie wird immer öfter 
per Schlüsselloch-OP eingesetzt

Ärzte

Zahnärzte

Psychotherapeuten
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D I E  S P R E C H S T U N D E

Bessere Stimmung in 
zwölf Minuten 

Wer anderen Menschen 
Gutes wünscht, hebt seine 

Laune binnen Kurzem 

So leicht geht glücklich sein: Für 
eine Studie schickte Douglas 

Gentile, Psychologe an der Iowa 
State University, Probanden durch  

ein Gebäude. Die erste Gruppe 
sollte den Mitmenschen gedank-
lich Glück wünschen, die zweite 
auf Gemeinsamkeiten achten, 
und die Teilnehmer der dritten 

sollten prüfen, ob sie ihrem Ge-
genüber überlegen sind. Vor  

und nach dem Experiment maß  
Gentile Angst, Glück, Stress und  
Empathie. Ergebnis: Wer gute Ge- 
danken hegte, fühlte sich binnen 

zwölf Minuten deutlich wohler.

4
Apps,   
die helfen,  
fit und  
gesund  
zu bleiben

Schwimmen
Der virtuelle Bade- 
meister „Swim Coach“  
erstellt je nach ge-
wünschter Schwimm- 
distanz und nach Trai-
ningsziel einen indivi-
duellen Trainingsplan.

Figur
„CoachYoo“ schickt 
seine User auf eine 
sportliche Schnitzel-
jagd. Fitness-Übungen 
entlang der Route  
sollen den Körper in 
Form bringen.

Yoga
Hunderte Nach-
mach-Videos bietet 
die App „Asana  
Rebel“ an. Schritt für 
Schritt werden  
die Yoga-Übungen 
erklärt. Namaste!

Haut
Sommer, Sonne, 
Sonnenbrand? 
„MySunCheck“ emp-
fiehlt je nach Standort, 
Hauttyp, Zeit und Be-
wölkung den richtigen 
Lichtschutzfaktor.

(Wochen-) Ende gut, alles gut
Beruhigende Nachrichten für alle, die ihren Feierabend am liebsten auf der Couch 
verbringen: Ausgiebiger Sport am Wochenende stärkt die Gesundheit nahezu 
ebenso sehr wie regelmäßiges Training unter der Woche, so Forscher der Univer-
sität von Loughborough im englischen Leicestershire. Entscheidend sei vor allem 
die Gesamtbelastungszeit pro Woche, so die Studie.  

MELDUNGEN, MEINUNGEN & MYTHEN

Sport für eine gute  
Gesundheit: Es zählt die  

Gesamtzeit pro Woche
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Krebs steigt, Risiko sinkt
Immer mehr Menschen sterben 
an Krebs. Rund 1,4 Millionen EU-
Bürger werden 2019 voraussicht-
lich einem Tumor zum Opfer fal-
len – fünf Prozent mehr als 2014. 
Das ergab eine Untersuchung der 
Universität Mailand. Dennoch 
sinkt das Erkrankungsrisiko für 
den Einzelnen. Die steigende 
Sterberate liegt an der wachsen-
den und alternden Bevölkerung.

Zeckengefahr im Norden
Die Zahl der deutschen Zecken-
risikogebiete ist 2019 um  
fünf Landkreise gestiegen. Mit  
dem niedersächsischen Emsland  
ist erstmals auch der Norden  
betroffen. Hier können Zecken 
die Erreger einer Hirnhautent- 
zündung übertragen (alle Risiko-
gebiete unter zecken-radar.de). 

Drei Portionen Pilze pro Woche 
halten das Gehirn fit. Senioren, 
die häufig Champignons & Co. 

essen, leiden seltener an Demenz. 
Als Schutzstoff gilt die Substanz 

Ergothionein aus den Pilzen

Zahnbürste gegen den Schmerz
Vor allem Kinder leiden unter Angst vor Spritzen. US-
Dermatologen haben das Problem per „Vibrationsanäs-
thesie“ gelöst. Der Trick: Beim Einstich drücken sie eine 
elektrische Zahnbürste neben die Injektionsstelle. Das 
reizt die umgebenden Nerven und lenkt von den Schmer-
zen ab. Das Prinzip wirkt auch bei Impfungen.  

Krankenhausinfektionen 
sind eine wachsende 
Bedrohung. Kann ich 

mich als Patient vor den 
Klinikkeimen schützen?

Ja. Hören Sie sechs 
Wochen vor der OP auf zu 

rauchen. Verzichten Sie 
auf Alkohol. Und bauen 

Sie Stress ab. All das 
macht Sie weniger anfällig 

für Infektionen.  
Spielt die Ernährung vor 
dem Eingriff eine Rolle?   

Übergewichtige Patienten 
tun gut daran, sich von 
Pfunden zu trennen. Zu 
viel Körperfülle ist ein 
Risikofaktor. Ebenfalls 

wichtig: Bei Diabetikern 
muss der Blutzuckerwert 

gut eingestellt sein.  
Was kann ich als Patient 

noch unternehmen?  
Die wichtigsten Schritte 
gegen Klinikkeime muss 

das Spital tun, etwa  
durch konsequente Hand- 
hygiene. Aber falls Sie die 

Möglichkeit haben, sich 
erst am Tag der OP ins 

Krankenbett zu legen: je 
kürzer der Aufenthalt, 

desto geringer das Risiko.

Krank durchs  
Krankenhaus? Was  
jeder gegen Klinik-

keime tun kann

Prozent aller 
Ärzte kämpfen 
mit depressiver  
Verstimmung. 
Grund ist vor  
allem ein Zuviel 
an Arbeit  

 24
Axel Kramer, 73, Hygienearzt 
und Direktor des Instituts für 
Hygiene und Umweltmedizin 
der Universität Greifswald

Quelle: Medscape-Umfrage von 2019

Steinpilze: gut für 
den Risotto, noch 

besser fürs Gehirn 

Pfiffig: Der Rüttelreiz 
der elektrischen 

Bürste überlagert  
den Einstich der 

Spritze 
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I N F O G R A F I K

Der Nation den Puls gefühlt: Wie gefährdet ist die Psyche der  
Bundesbürger? Welche Erkrankungen treiben sie zum Doktor?  
Und wie viel Zeit nimmt sich ein Arzt hierzulande für seine Patienten? 

So gesund ist 
Deutschland

unter 18

      2017 und            2000 im Vergleich

18 bis 25

25 bis 35

35 bis 45

45 bis 55

55 bis 65

Deutschland

Schweden

Dänemark

Niederla
nde

Grie
chenland

Ungarn

Öste
rre

ich

über 65

1485
17 303

4160
27 890

10 882
33 567

19 134
34 248

19 975
57 156

20 665
45 464

33 659
50 569

Quelle: Umfrage von GlaxoSmithKline mit Tomorrow Focus, 
792 Teilnehmer insgesamt, davon 483 Frauen und 309 Männer

Quelle: Statistisches Bundesamt

Krankenhausbetten je 100 000 
Einwohner. Quelle: Eurostat, 2018

Wie gesundheitsbewusst sind  
Männer und Frauen?
Im Wettstreit um die Prophylaxe-Trophäe haben 
die weiblichen Bundesbürger die Nase vorn 

Mehr Menschen mit Schwermut  
Die Zahl der Patienten, die wegen Depressionen stationär 
behandelt werden, ist seit dem Jahr 2000 stark gestiegen  

Europa-Sieger im Bettenvergleich    
In puncto Versorgung mit Klinikbetten liegt Deutschland europaweit an 
der Spitze. Vor allem Skandinavien zählt weit weniger Krankenlager

606
555

430
357

320
252

215

Wissen nicht, wo ihr  
Impfpass liegt:  

Lassen sich als Vorsichts-
maßnahme gegen Infektions- 
krankheiten impfen:

Ernähren sich gesund, 
um Erkrankungen zu  
vermeiden:

Waschen sich die Hände zur 
Vorbeugung von 
Infektionskrankheiten:

Gehen erst zum Arzt,  
wenn sie krank sind:

5,6 % 14,8 %

42,8 %

49,9 %

71,7 %

17,3 %

40,8 %

41,2 %

66,2 %

35,0 %

Frauen Männer
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Schweden USA Frankreich

90 bis 94 Jahre

2010 15 20 25 30 35 40 45 50

100 000

90 000

80 000

70 000

60 000

50 000

40 000

30 000

20 000

10 000

0

95 bis 99 Jahre

über 100 Jahre

Bluthochdruck

Rückenschmerzen

Krebsvorsorge

Atemwegsinfekte

Funktionsstörungen des Auges

Fettstoffwechselstörungen

Deutschland China

Düsseldorf Frankfurt am 
Main

Berlin Dresden

Hamburg München

Leipzig Bochum

22,5 21,1 16,0 7,6 2,0

12,5

10,3 9,3

8,7 7,9

7,4 4,7

Quelle: BMJ Open, 2017

Quelle: „FitogramPro“, 2016

Quelle: „Barmer  
Arztreport 2018“

Quelle: Amtliche Statistik des  
Bundes und der Länder

Quelle: Bloomberg 2019  
Healthiest Country Index 

Hundert wird das neue Achtzig  
In den nächsten Jahrzehnten vervielfacht sich 
die Zahl der Hochbetagten. Bereits 2040 wird 
es 80 000 Hundertjährige geben.  

Die Platzierung im globalen Gesundheitsindex  
Bei der Frage „Wo lebt es sich am gesündesten?“ landet Deutschland unter 
169 Nationen nur auf Platz 23. Ein Grund: Statt mediterraner Kost wie in Spa-
nien oder Italien kommen bei uns noch zu oft Wurst und Fleisch auf den Tisch 

Mantra-Metropolen
Düsseldorf ist die Yoga- 
Hauptstadt. Auf 100 000 Bürger 
kommen gut 14 Studios und  
Schulen für die spirituelle Praxis  

Der Nächste, bitte! 
Knapp acht Minuten Zeit nimmt sich ein Allge-
meinarzt hierzulande für seinen Patienten. In 
Frankreich sind es durchschnittlich 16 Minuten 

Die häufigsten Diagnosen  
bei Arztbesuchen in Deutschland

28,4 %

25,5 %

22,1 %

20,9 %

20,7 %

19,2 %

Platz 1:
Spanien

Platz 3:
Island

Platz 2:
Italien

Platz 6:
Schweden

Platz 9:
Norwegen

Platz 4:
Japan

Platz 7:
Australien

Platz 8:
Singapur

Platz 10:
Israel

Platz 23:
DeutschlandPlatz 5:

Schweiz

14,1
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Die Geheimnisse  
des Arztkittels  

GANZ IN WEISS

Vor 120 Jahren führte der engli-
sche Chirurg Joseph Lister den 
Hygienekittel im Krankenhaus 
ein. Seine tiefen Taschen bieten 
reichlich Stauraum für medizini-
sche Requisiten. Bei Assistenz-
ärzten bringt der Mantelinhalt ge-
legentlich bis zu drei Kilogramm 
auf die Waage. Mit dem Aufstieg 
in der Klinikhierarchie leert sich 
der Kittel. Bei Chefärzten steckt 
häufig nur noch ein Kuli in der 
Brusttasche. Als Hygienetextil 
erfunden und über ein Jahrhun-
dert lang als Wahrzeichen der 
Ärzteschaft geachtet, gilt der 
weiße Mantel heute in manchen 
Krankenhäusern als Auslaufmo-
dell. Der Grund: ausgerechnet 
mangelnde Reinlichkeit. Beim 
Kontakt mit Patienten bleiben an 
den langen Ärmeln häufig Keime 
zurück, die dann ans nächste 
Krankenbett übertragen werden. 

persönliches 
Notizbuch

Mundspatel aus Holz
 

EKG-Lineal zur  
Auswertung des  
Elektrokardio-
gramms 

Otoskop zum 
Betrachten des 
Gehörgangs 
 
 

Reflexhammer 

Stauschlauch für 
die venöse  
Blutentnahme

medizinisches  
Lehrbuch im  
Kitteltaschenformat 

Diagnoseleuchte

Blutdruckmessgerät

Stethoskop
 



Kniesehne

Oberschenkelmuskel

zuleitende 
Nervenfasern

ableitende 
Nervenfasern

F O C U S - G E S U N D H E I T 13

Die Hygienekittel der Klinikärzte sind  
Insignien mit hohem Nutzwert. Ihre Taschen  

fassen von der Pupillenleuchte bis zum  
Blutdruckmessgerät das diagnostische Hand-

werkszeug der Mediziner   

Die Geheimnisse  
des Arztkittels  

Der Reflexhammer

Mit dem Perkussionshammer (von lat. „percutere“ – „schlagen“) überprüft 
der Arzt anhand bestimmter Reflexe die Nervenfunktion. Dazu klopft er 
mit dem Gummieinsatz auf die Sehnen der Streckmuskulatur: beispiels-
weise auf die Patellasehne unterhalb der Kniescheibe, auf die Achillesseh-
ne oder auf die Trizepssehne. Bei Gesunden löst der leichte Schlag einen  
Reflexbogen aus, der über das Rückenmark läuft und in eine Mus-
kelreaktion mündet – der Unterschenkel etwa kickt nach vorn. Abge-
schwächte Reflexe deuten auf eine Störung peripherer Nerven am Arm 
oder Bein hin. Sehr starke Reflexe treten bei Hirnschäden als Ursache von 
Bewegungsstörungen oder Lähmungen auf. 

Wichtiges  
Werkzeug der  
Neurologen:  
Perkussionshammer 

Der Kniesehnenreflex

Der leichte Schlag auf die Kniescheiben-
sehne wird von Dehnungsrezeptoren im 
Oberschenkelmuskel registriert. Vom Mus-
kel abgehende Nerven leiten den Reiz an 
die Schaltstelle im Rückenmark weiter. 
Diese lenkt die Erregung auf die absteigen-
de Nervenbahn um. So kehrt der Impuls – 
autonom, also ohne Beteiligung des Ge-
hirns – zum Muskel zurück und veranlasst 
ihn zur Kontraktion. Das Bein schnellt  
nach oben.    



Stethoskop

Manschettendruck

Blutdruckmanschette

Arterie

40

80

120

160

allmählich fallender
Manschettendruck

arterieller
Druck

diastolischer
Blutdruck:
80 mmHg

Druck
(mmHg)

ständig 
zu

Strömungsgeräusche 
hörbar

ständig 
offen

systolischer
Blutdruck:
120 mmHg

Arterie im Manschettenbereich
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Blutdruckmessgerät
Zu jeder gründlichen Untersuchung in der 
Klinik gehört es, den arteriellen Blutdruck zu 
bestimmen. Die meisten Krankenhausärzte 
verwenden dafür immer noch das klassische 
Sphygmomanometer mit Gummiball und 
Druckmesser. Zunächst wird dem Patienten 
die luftleere Manschette um den Oberarm 
gelegt und aufgepumpt. Beim Ablassen  
des Manschettendrucks verraten die  
Strömungsgeräusche des Blutes den oberen 
und unteren Messwert. Das erste Blutdruck-
messgerät beschrieb der italienische Arzt 
Scipione Riva-Rocci (1863–1937). Seine 
Initialen RR werden in Arztbriefen oder 
Patientenakten häufig als Abkürzung für den 
Blutdruck verwendet. Auch die Druckeinheit 
mmHg (steht für: „Millimeter-Quecksilber-
säule“) ist historisch bedingt.

So funktioniert die Messung 
 
Mit dem Ablassen der Luft aus der Manschette 
lässt der Druck auf den Oberarm nach. In der 
Arterie fließt vernehmbar wieder Blut. Der 
Druck, bei dem der Arzt das Blut durch das in 
der Ellenbeuge aufgelegte Stethoskop erstma-
lig strömen hört, entspricht dem oberen, systoli-
schen Druckwert (z. B. 120 mmHg). Sinkt der 
Manschettendruck weiter, fließt das Blut unge-
hindert, und die Geräusche verschwinden: Das 
markiert den unteren, diastolischen Wert  
(z. B. 80 mmHg).

Ein Klassiker:  
das manuelle Blutdruck-

messgerät  mit Manometer 
und Manschette  
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Das Stethoskop
Zwei Ohrbügel, ein langer, flexibler Plastikschlauch, dazu das 
metallene Bruststück mit der Membran: Viel mehr ist nicht 
dran an einem der wichtigsten Arbeitsinstrumente, das Ärzte 
besitzen. Das Stethoskop hilft ihnen, Störungen von Herz und 
Lunge anhand der Geräusche zu bestimmen, die diese Organe 
verursachen. Erfahrene Diagnostiker finden beim Auskultieren 
(von lat. „auscultare“ – „zuhören, zuhorchen“) Hinweise auf 
so unterschiedliche Erkrankungen wie Lungenentzündung, 
COPD, Asthma bronchiale, Rippenfellentzündung, Herzinsuffi-
zienz oder Herzklappenfehler. Selbst in Zeiten von Ultraschall 
und MRT halten die meisten Ärzte ihr modernes Hörrohr für 
unverzichtbar.  
 

Das Otoskop
Dieses Handinstrument mit Lampe und integrierter Vergrö-
ßerungslinse erlaubt dem Arzt, in den äußeren Gehörgang bis 
zum Trommelfell zu blicken. So erkennt der Untersucher bei-
spielsweise, ob sich eine Entzündung im Ohr breitgemacht hat 
oder ob das Trommelfell verletzt ist. Die Ohrenspiegel zählen 
zu den gängigen Untersuchungsgeräten in HNO-Praxen, bei 
Kinderärzten und Allgemeinmedizinern. 

Mit dem Otoskop  
blickt der Arzt  

in das beleuchtete  
Patientenohr 

Stethoskop:  
ein Arbeitsgerät,  
das zugleich Symbol 
des Arztberufs ist 
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8–11
verschiedene 

Blutwerte 
umfasst das 
sogenannte 

kleine  
Blutbild 

Die Weisheit des 
Blutes

Es übernimmt den Transport und ist ein flüssiges  
Organ. Labormediziner finden im Blut fast  

1000 Hinweisstoffe, die ihnen helfen, Diagnosen zu stellen  
und die Gesundheit zu überwachen. Welche  

Tests wichtig sind und was die Werte bedeuten

Wertvoller Saft:
Aus einem Tropfen Blut 

können Ärzte eine Vielzahl an 
Informationen herauslesen
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B lut übt auf die Menschen eine eigen-
tümliche Faszination aus. Allein  
das Wort, aber noch mehr die  
Farbe versetzen uns in Alarmstim-
mung. Wer viel davon verliert, be-

findet sich in Lebensgefahr. Und seit alters her 
schreiben wir dem Blut geheimnisvolle Kräfte zu. 
Der sterbenskranke Papst Innozenz VIII., so er-
zählt es die Legende, wollte sich wie ein Vampir 
frische Lebenskraft einverleiben. Er trank das 
Blut dreier Jünglinge oder ließ es sich wie per 
Transfusion in die Adern laufen – die Angaben 
gehen auseinander. Jedenfalls ging der Heil- 
versuch schief, alle vier starben. Das war im  
Jahr 1492.

Qua Beruf stehen Ärzte heute der Flüssigkeit 
nüchtern gegenüber. Die Faszination aber ist 
geblieben. Denn im Blut können sie Krankheiten 
nachweisen oder den Erfolg von Therapien über-
wachen. Bereits eine kleine Probe genügt, um das 
ganze Genom des Menschen zu analysieren. Was 
im Blut steckt, ist wie eine Auskunftei über den 
Zustand des Körpers. Sogar eine Therapie aus 
Blut gegen Alzheimer haben die Forscher im 
Visier. „Wir können im Blut heute mehr als 1000 
Biomarker zur Präzisierung einer Diagnose 
bestimmen“, erläutert Joachim Thiery, Direktor 
des Instituts für Laboratoriumsmedizin am Uni-
versitätsklinikum Leipzig.

Blut, der Tausendsassa, ist nicht etwa eine 
Flüssigkeit, wie es oft leichthin heißt, sondern 
eine Suspension. Denn in der Lösung befinden 
sich sowohl Zellen, also feste Substanzen, als  
auch Wässriges in einer Mischung. Dass im Blut 
abgeflachte rote Zellen flottieren und sich einzeln 
und nacheinander, wie auf einer Perlenkette auf-
gereiht, durch die Kapillaren drängen, entdeckte 
der Holländer Antoni van Leeuwenhoek, Linsen-

Wir können 
im Blut fast 

1000 Bio-
marker fin-
den. Bei der 
Erstunter-

suchung ge-
nügen meist  

30 Werte

Joachim Thiery, 66,  
Direktor des Instituts für 

Labormedizin des Universi-
tätsklinikums Leipzig

»

«

schleifer und Erfinder des Mikroskops, im Jahr 
1638. Er untersuchte Hasenohren. 

Heute ist das kleine Blutbild ärztliche Routine. 
Dabei bestimmen die Ärzte die Menge der roten 
Blutkörperchen, die den Sauerstoff transportie-
ren, die Blutplättchen, die Blutungen bei Verlet-
zungen stoppen, und die weißen Blutzellen. Letz-
tere patrouillieren durch den Organismus, um 
Erreger aufzuspüren oder bedrohliche Zellen zu 
zerstören. Das Blutbild gibt, so Thiery, „eine ers-
te Orientierung, ob beispielsweise eine Entzün-
dung vorliegt oder eine Blutarmut besteht“.

Das flüssige Organ beheimatet nicht nur die 
Schutztruppen der Immunabwehr und der Gerin-
nung. Auch für die Zellregeneration und den 
Stoffwechsel ist es von entscheidender Bedeu-
tung. Die Körperflüssigkeit – bleiben wir dabei – 
trägt Sauerstoff und andere Gase, Zucker, Hor-
mone, Fette, Proteine oder Vitamine in die Zellen 
und nimmt abgebaute Stoffe aus dem Gewebe auf. 
Sie dient somit zugleich als Lebensader und Müll-
schlucker. Ob die Organe reibungslos funktionie-
ren, lässt sich aus dem Blut ermitteln. 

Die Zahl der Blutproben und Signalstoffe da-
rin steigt ständig – wie auch die Nachfrage. Die 
diagnostischen Biomarker analysieren Experten 
der Labormedizin täglich millionenfach. Für den 
Patienten bleiben sie kostenlos, solange der Arzt 
einem konkreten Verdacht nachgeht, also den 
Hintergrund von Beschwerden aufklärt. „Möchte 
ich einer komplizierten Krankheit des Fettstoff-
wechsels auf die Spur kommen, ist selbst eine 
aufwendige Genomanalyse möglich – ohne dass 
der Patient sie bezahlen muss“, erklärt Thiery.

Vorsorgeuntersuchungen dagegen sind von 
den gesetzlichen Kassen streng reglementiert. Sie 
bieten den „Check-up 35“ an, der zwei Blutwerte 
erfasst, das Cholesterin und den Blutzucker. 
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So erhalten Patienten und Arzt einen Hinweis 
darauf, ob das Risiko für einen Gefäßverschluss 
und damit einen Herzinfarkt erhöht ist oder ein 
Verdacht auf Diabetes besteht. Allerdings ist die 
Aussagekraft der Werte, speziell des erfassten 
Blutfetts, umstritten. „Das Gesamtcholesterin ist 
heute vor allem bei jüngeren Frauen und Sport-
lern als alleinige Bestimmung fehlleitend. An sei-
ner Stelle sollten wir lieber den Spiegel des LDL-
Cholesterins ermitteln“, fordert Thiery. Wer den 
Check-up machen möchte, sollte das mit seinem 
Hausarzt besprechen.

Darüber hinaus raten Ärzte dazu, während der 
ersten drei, vier Lebensjahrzehnte die Werte für 
die Funktion der Schilddrüse und der Nieren im 
Auge zu behalten. Hierfür genügt die orientieren-
de Bestimmung des Hormons TSH für die Schild-
drüse und des Kreatinins für die Nierenfunktion. 
Eine differenzierte Blutzellanalytik, im Rahmen 
eines großen Blutbilds, „ist jedoch unsinnig, wenn 
kein konkreter Verdacht auf eine Entzündung 
oder Blutbildungsstörung vorliegt“, sagt Thiery. 
Auch der sogenannte IGeL-Monitor, eine kran-
kenkassennahe Expertenmeinung zu sogenannten 

individuellen Gesundheitsleistungen, hält die 
meisten Extratests bei symptomlosen Erwachse-
nen für verzichtbar, wenn keine speziellen Symp-
tome vorliegen. Detaillierte Auskunft ist auf der 
dortigen Website zu finden.

Von Bluttests ins Blaue raten verantwortungs-
volle Ärzte ab – etwa wenn sich jemand ständig 
schlapp fühlt, erkältet ist oder leichte Kreislauf-
probleme hat. Wer meint, dass ihm Vitamine und 
Spurenelemente fehlen, Selen, Zink, B12 tauchen 
dann häufig auf, der sollte sich gesund ernähren: 
mit Ballaststoffen, Gemüse, Obst, hochwertigen 
Fetten und wenig Fleisch. Bei ständiger Müdigkeit 
sind eine Belastung durch Stress am Arbeitsplatz 
oder ungelöste Konflikte in der Familie der weit-
aus wahrscheinlichere Grund als ein im Blut  
analysierbarer Mangel. Eine Blutarmut als Ursa-
che wird das kleine Blutbild ermitteln. 

Wer es ganz genau wissen will, kann seinen 
Ernährungsstatus per Blut abklären lassen. Der 
Omega-3-Index misst das Verhältnis verschiede-
ner Fettsäuren im Blut. Im Internet kostet er  
68 Euro, beim Arzt können weitere Gebühren hin-
zukommen; einige private Krankenkassen erstat-
ten ihn. „Der medizinische Sinn dieser Untersu-
chung und die Konsequenz für den Patienten sind 
allerdings nicht erkennbar“, kritisiert Thiery. 

Selbst bei Vitamin D liegt die Sache nicht so 
einfach. Das Bundesinstitut für Risikobewertung 
in Berlin räumt ein, dass die Deutschen bei dem 
vor allem für den Knochenaufbau unentbehrli-
chen Vitamin D im Durchschnitt nur knapp die 
Hälfte des Referenzwerts erreichen. Referenzwer-
te geben an, in welchem Bereich die Werte Gesun-
der liegen. Die Tatsache nutzen Hersteller von 
Nahrungsergänzungsmitteln, um für ihre Produk-
te zu werben. Allerdings ist eine Überdosierung 
fettlöslicher Vitamine wie A, E oder D riskant. Zu 
viel an Vitamin D kann zu Nierenschäden füh- 
ren. „Eine zusätzliche Vitamin-D-Einnahme soll-
te daher immer mit dem Hausarzt besprochen 
und die Calcium-Konzentrationen im Blut kont-
rolliert werden“, empfiehlt Thiery. Von einer län-
ger dauernden Selbstmedikation mit Vitamin D 
sei abzuraten.

Verlieren Patienten durch überflüssige Blut-
tests Geld, ist das unangenehm. Gefährlich wird 
es, wenn vermeintlich bedrohliche Befunde sie 
zu Kranken erklären. Der Tumormarker CEA, 
dessen Spiegel einen Hinweis auf Darmkrebs 
geben kann, ist hierfür ein Beispiel. In der Medi-
zin dient er dazu, eine Diagnose abzusichern. Als 
Instrument zum Aufspüren versteckter Wuche-
rungen bei Gesunden ist er ungeeignet, weil 

der Deutschen 
spenden regel-
mäßig Blut, ihr 
Anteil sinkt 
leicht. Benötigt 
werden täglich 
rund 14 000 
Blutspender

3%

Versorgungsleitungen
Die eingefärbte Röntgenaufnahme zeigt die Arterien des Nacken- und Schulter-
bereichs. Im Hals verläuft die dreiteilige Schlagader, die das Gehirn versorgt
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Faktenreport: Blut
Der Strom in unseren Adern versorgt jede Zelle mit Sauerstoff  
und Nahrung und transportiert den Abfall weg. Die wichtigsten Daten  
über ein lebenswichtiges Organ 

ein Mikroliter enthält:

5000–10 000 Leukozyten
(zuständig für Immunab-
wehr)

250 000–400 000 
Thrombozyten (zuständig 
für Blutgerinnung)

4,8–5,4 Mio. Erythrozyten
(zuständig für den Sauer-
stofftransport)

In jedem roten Blutkörperchen befinden
sich 270 Mio. Hämoglobinmoleküle,
von denen jedes 4 Sauerstoffmoleküle
transportiert

55 % des Blutes sind 
flüssig und  bestehen aus 
Plasma (Wasser, Salze,  
Mineralien, Kohlenhydrate, 
Fette, Proteine)

5–6 Liter
Blut enthält der
menschliche Körper.
Es hat einen Anteil von 
8 % am Körpergewicht

Ab 1 Liter
Blutverlust 
droht
Lebensgefahr

Bluttransfusionen
werden in Deutschland 4–5 
Millionen jährlich verabreicht, 
das entspricht etwa 4 Millio-
nen Liter pro Jahr

Im Jahr 1900 entdeckte der
österreichisch-amerikanische
Forscher Karl Landsteiner die 
verschiedenen Blutgruppen 
und erhielt dafür 1930 den 
Nobelpreis für Medizin

Die erste schriftlich niedergelegte Bluttrans-
fusion soll 1492 stattgefunden haben. Empfän-
ger war der sterbenskranke Papst Innozenz VIII. 
Spender waren drei zehnjährige Knaben, die das 
Experiment ebenso wenig überlebten wie der 
Pontifex

100 000 km lang sind 
die menschlichen
Blutleitungsbahnen

Dauerhaft mehr als 
90/140 mmHg gilt als 
Bluthochdruck

200 Mrd. rote und 150 Mrd. 
weiße Blutkörperchen stellt das 
Knochenmark täglich her

6 Liter Blut pumpt 
das Herz pro Minute
durch den Körper

4 km/h ist die Höchst-
geschwindigkeit des 
Blutes im Körper
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er auch aufgrund anderer Einflüsse erhöht sein 
kann, so etwa bei Rauchern. Wer sich allein auf 
die CEA-Werte verlässt, läuft Gefahr, den Patienten 
unnötig zu ängstigen. Weitere Diagnosen zur 
Abklärung des Verdachts sind zudem zeitaufwen-
dig und können Nebenwirkungen haben. „Einen 
einzelnen Blutwert zu bestimmen ist verlockend, 
um Krankheiten nachzuweisen, aber so einfach 
funktioniert das bisher nicht“, erklärt Thiery. „Ein 
Laborwert des Blutes, der vom Referenzbereich 
abweicht, ist nicht automatisch eine Krank- 
heit. Es muss immer der ganze Mensch gesehen  
werden.“

Dennoch lockt das Blut Investoren. Das US-
Labordiagnostik-Unternehmen Theranos sam-
melte 700 Millionen Dollar von Anlegern ein. Der 
Absturz kam 2015, als sich herausstellte, dass die 
als neu gepriesenen Labormethoden nicht exis-
tierten. In Heidelberg blühten die Fantasien um 
einen vermeintlichen diagnostischen Bluttest auf 
Brustkrebs – der Millionen in die Kassen der Hei-

delberger Firma Heiscreen und ihrer Eigner 
gespült hätte. Inzwischen sind die Umstände ein 
Fall für die Staatsanwaltschaft.  

Gleichwohl lassen Entdeckungen in dem 
Organ Blut aufhorchen. US-Wissenschaftler wol-
len aus dem Blut die erste Therapie gegen Alzhei-
mer entwickeln, die nicht nur die Symptome 
lindert. Forscher der Stanford-Universität führten 
Experimente mit Mäusen durch, bei denen sie die 
Gefäße von alten und jungen Tieren zu einem 
Blutkreislauf verbanden. Der unheimliche Trick, 
Parabiose genannt, hatte den gewünschten Effekt. 
Die älteren Mäuse profitierten von der Auffri-
schung, ihr Gedächtnis verbesserte sich. 

Und erst kürzlich konnten Forscher durch ein 
im Blut zirkulierendes Eiweiß (PCSK-9) eine Anti-
körpertherapie entwickeln, um sehr hohe Kon-
zentrationen des LDL-Cholesterins drastisch zu 
senken und dem Herzinfarkt vorzubeugen. Davon 
profitieren Hochrisikopatienten bereits.� n

W. SIEFER / K.-M. MAYER / S. SANIDES

GGT Norm Männer bis 66 U/l, 
Frauen bis 39 U/l – deutet auf 
Hepatitis, Fettleber, Entzündung 
der Gallenwege und Leber- 
zirrhose hin

Blutzucker (nüchtern) Norm 
unter 100 mg/dl – Indikator für 
Insulinproduktion der Bauch-
speicheldrüse (Diabetes)

BSG Norm Männer bis 15 mm/h, 
Frauen bis 20 mm/h – weist auf 
Entzündungen, Leber-, Nieren- 
erkrankungen, Infektionen und  
Tumoren hin

CRP Norm bis 5 mg/l – deutet 
hin auf Infektionen, Sepsis, Mor-
bus Crohn, Atherosklerose

Kreatinin Norm Männer bis  
1,3 mg/dl, Frauen bis 1,1 mg/dl – 
weist auf Nierenstörungen, 
Schwangerschaft, niedrige Mus-
kelmasse hin

TSH Norm 0,4–4 mU/l – höhere 

Werte deuten auf eine Schild-
drüsenunterfunktion (Hashimo-
to) hin, geringere auf eine Über-
funktion

Hämoglobin Norm bei Män-
nern 14–18 g/dl, bei Frauen  
12–16 g/dl – gibt Aufschluss über 
die Sauerstofftransportkapazität 
des Blutes

Erythrozyten (rote Blutkörper-
chen), Norm bei Männern 4,5–
5,9 Mio./Mikroliter, bei Frauen 
4,1–5,2 Mio./Mikroliter – gerin-
gere Werte weisen auf Eisen-
mangel, Infektionen, Rheuma 
oder Leukämie hin, höhere auf 
reduzierte Lungentätigkeit

Gesamteiweiß Norm 64– 
83 g/l – geringere Werte deuten  
auf eine Störung der Nahrungs- 
aufnahme hin, höhere auf chro-
nisch-entzündliche Erkran-
kungen oder Leberzirrhose

Leukozyten Norm 4000–
10 000 Zellen/Mikroliter – geben 
Aufschluss über Infektionen, Au-
toimmunerkrankungen, Tumoren

LDL-Cholesterin Referenz- 
wert unter 160 mg/dl – deutet 
hin auf Atherosklerose, Gallen-
stau, Harnvergiftung

Triglyceride (nüchtern) 
Norm unter 150–200 mg/dl (je 
nach sonstigen Risikofaktoren) – 
weisen hin auf Diabetes, Bewe-
gungsmangel, Alkoholmiss-
brauch, Gicht, Nierenstörung

Harnsäure Norm bei Männern 
3,4–7 mg/dl, bei Frauen 2,4–5,7 
mg/dl (bis zu den Wechseljahren, 
danach wie bei Männern) – legen 
Gicht, Nierenfunktionsstörung, 
Mangelernährung oder Schild-
drüsenüberfunktion nahe

IgE (Immunglobulin E) Norm 
unter 100 IU/ml – Indikator für 

Neurodermitis, allergischen 
Schnupfen, Asthma, Wurmbefall, 
Krebs

Homocystein (nüchtern) 
Norm 5–10 Mikromol/l – gibt 
Aufschluss über den Mangel an 
Vitamin B12, B6 oder Folsäure, 
Nierenkrankheiten, Schilddrü-
senunterfunktion, Alkoholmiss-
brauch

Ferritin Norm bei Männern 34–
310 Mikrogramm/l, bei Frauen 
22–112 Mikrogramm/l – deutet 
hin auf Eisenmangel, Morbus 
Crohn, vegane Ernährung

Vitamin D Norm 35 Nano-
gramm/ml – weist hin auf ein 
Defizit an Sonnenlicht, Schup-
penflechte, Magen-Darm-Krank-
heiten

Zink Norm 70–150 Mikro-
gramm/dl – deutet auf Fehler-
nährung oder Morbus Crohn hin 

Alarmstoff
Die roten Blutkörperchen 
oder Erythrozyten verleihen 
dem Blut seine Farbe. Sie 
enthalten das Protein  
Hämoglobin, das in der Lage 
ist, den Sauerstoff aus der 
Luft aufzunehmen und wie-
der abzugeben, also zu trans-
portieren. Mit Sauerstoff-
ladung sieht das Protein 
etwas heller aus als ohne

Die wichtigsten Blutwerte kurz erklärt
Mediziner haben sich auf Normwerte für die Parameter des Blutes geeinigt. Werden sie über- oder unterschritten,  

kann das auf Krankheiten hinweisen. Alle Werte beziehen sich auf Erwachsene mittleren Alters
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W enn Henriette Whitmore über 
die Geburt ihres dritten Kin-
des spricht, schleicht sich ein 
Lächeln auf ihr Gesicht. „Wir 
werden sehr gern daran zu-

rückdenken“, sagt sie und drückt die Hand ihres 
Mannes Garrett, der neben dem Bett sitzt. Töch-
terchen Theodora liegt dabei auf ihrer Brust. Ro-
sig schimmernd, selig schlummernd, zwei Tage 
alt. Genau wie ihre beiden Brüder wurde auch das 
kleine Mädchen mit einem Kaiserschnitt geholt. 
Und doch verlief ihr Start ins Leben ganz anders 
als bei ihren Geschwistern.

Dank moderner Geburtsmedizin kommen heu-
te 97 Prozent aller Kinder gesund auf die Welt. 
Geburtsmediziner und Hebammen versuchen, die 
Geburt eines Kindes so angenehm und intim wie 
möglich zu gestalten. In den vergangenen Jahren 
haben in deutschen Kreißsälen neue Methoden 
Einzug gefunden: Ärzte lassen werdende Mütter 
bei der Schnittentbindung ihres Kindes zusehen 
oder gar mithelfen. Ein medizinischer Eingriff 
soll so zum positiven Erlebnis werden. Gleich-
zeitig schaffen Kliniken mit warmen Farbtönen 
und gemütlicher Ausstattung in ihren Kreißsälen 
eine Wohlfühlatmosphäre. Geräte wie Saugglo-
cken oder Zangen verschwinden aus dem Blick-
feld werdender Eltern. Geburtsmediziner kom-
men so dem Wunsch vieler Mütter nach, ihr Kind 
in einem geborgenen Umfeld zur Welt zu brin-
gen. Dennoch können sie im Notfall Mutter und 
Kind versorgen.

Theodora ist durch eine sogenannte Kaiserge-
burt auf die Welt gekommen. Bei der Schnittent-
bindung sehen Eltern zu, wie der Arzt das Baby 

aus dem Bauch der Mutter holt. Zuvor entfernt 
er den blauen Sichtschutz, der das Operationsfeld 
verdeckt. Der Eingriff ist unblutiger, als viele 
Frauen befürchten: Der Bauch verdeckt den 
Schnitt, der gerade mal 15 Zentimeter lang ist. 
Beim Herausholen drehen die Ärzte das Kind mit 
dem Gesicht zur Mutter, damit der erste Blick-
kontakt nur ihr und dem Kind gehört. Sobald  
die Nabelschnur durchtrennt ist, legen die  
Ärzte das Neugeborene direkt auf die Brust der 
Mutter – ohne den üblichen Umweg über den 
Kinderarzt. Dort darf es bleiben, bis die Opera-
tion beendet ist. Während die Ärzte den Bauch-
schnitt der Mutter in mehreren Schichten vernä-
hen, ist intensives Kuscheln und das erste Stillen 
angesagt. 

So auf die Welt geholt hat die kleine Theo-
dora Wolfgang Henrich, Direktor der Klinik für 
Geburtsmedizin an der Berliner Charité. Er sagt: 
„Medizinisch ist der Unterschied zu einem nor-
malen Kaiserschnitt nicht groß, menschlich da-
für immens.“ 2012 hat er die Methode an seiner 
Klinik eingeführt, über 10 000 Kinder wurden 
seitdem auf diese Art in Berlin entbunden. Für 
Henriette Whitmore war es der richtige Weg. 
„Ich hatte keine großen Erwartungen. Aber es 
war ein überraschend positives Erlebnis“, sagt 
die Juristin und streichelt ihrer Tochter zärtlich 
über den Kopf. 

Henriette Whitmore erinnert sich noch genau 
an die Geburt ihres ersten Kindes. An die 36 
Stunden Wehen, den Herzschlag ihres Sohnes 
über den Herztonschreiber ständig in den Ohren. 
Und noch besser daran, wie der Ton auf einmal 
immer schwächer und mit einem Schlag klar 

3480 Gramm
wiegt ein Baby in 

Deutschland im Durch-
schnitt bei der Geburt 

110- bis  
150-mal

pro Minute schlägt das 
Herz eines Ungeborenen

1,5 Liter  
Fruchtwasser bilden sich 
in der Fruchtblase einer 

Schwangeren 

11 Kilo
nimmt eine werdende 

Mutter bis zum Ende der 
Schwangerschaft zu 

1000 Gramm 
wiegt die Gebärmutter  

in der Schwangerschaft. 
Zu Beginn sind es nur  

80 bis 120 Gramm

785 000 
Kinder kamen 2017 auf  

die Welt 

Wassergeburt, Kaiserschnitt oder natürliche Geburt?  
Eine werdende Mutter hat viele Möglichkeiten, ihr Kind zur Welt zu 
bringen. Mediziner erklären, welche Methoden wann sinnvoll sind  

und was bei der Wahl der Klinik zu beachten ist

Wege in die Welt 
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In die Welt gelupft
Der kleine Owen kam per 

Kaiserschnitt zur Welt.  
Er ist im Moment der  

Aufnahme gerade neun 
Sekunden alt
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wurde, dass etwas nicht stimmt. „Plötzlich war 
das Zimmer voller Ärzte, und es ging alles sehr 
schnell“, erinnert sie sich. Spinalanästhesie, Ope-
rationssaal, Not-Kaiserschnitt. „Das war kein 
schönes Erlebnis. Körperlich und mental war ich 
danach erst mal ziemlich am Ende“, sagt sie. 

Der Weg eines Babys in die Welt verläuft häu-
fig anders, als es sich Mütter vorstellen. Medi- 
ziner versuchen dann etwa mit einer Kaiserge-
burt, einer Operation ein schönes Erlebnis abzu-
trotzen. Vielen Frauen, wie Henriette Whitmore, 
hilft das. In der Fachwelt stößt die Methode aber 
auch auf Skepsis. „Der Begriff suggeriert ein sanf-
tes Geburtserlebnis und verharmlost damit einen 
operativen Eingriff und seine Risiken“, sagt Ek-
kehard Schleußner, Direktor der Universitätskli-
nik für Geburtsmedizin in Jena. Er befürchtet, 
dass solche Angebote die Zahl der Kaiserschnit-
te weiter nach oben treiben könnten. Etwa jedes 
dritte Kind wird hierzulande bereits im Opera-
tions- statt im Kreißsaal geboren. Damit liegt 
Deutschland deutlich über dem von der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) empfohlenen 
Richtwert von 10 bis 15 Prozent. Geburtsmedizi-
ner Henrich hält dagegen: „Die Richtzahl der 
WHO gilt in erster Linie für Länder, die durch 
fehlende OP-Möglichkeiten viele Kinder und 
Mütter verlieren. In westlichen Ländern sind 25 
Prozent realistischer, weil es viele gute Gründe 
für einen Kaiserschnitt gibt“, sagt er und verweist 
auf das steigendende Alter von Frauen bei der 
Geburt, mehr Mehrlingsschwangerschaften 
durch künstliche Befruchtungen und die Zunah-
me von mütterlichen Erkrankungen wie Überge-
wicht, Bluthochdruck oder Diabetes. „Ich befür-
worte einen Kaiserschnitt auch nur, wenn er 
notwendig ist. Aber nichts spricht dagegen, den 
Eingriff in diesem Fall so angenehm wie möglich 
zu gestalten.“

Bei allem Zwist über Begrifflichkeiten und 
Zahlen: Die Experten sind sich einig, dass eine 
natürliche Geburt der beste Start ins Leben ist. 
Und auch dass in Deutschland mitunter vor-
schnell und unnötig zum Skalpell gegriffen wird. 
Laut der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie 
und Geburtshilfe (DGGG) sind nur etwa 10 bis 
15 Prozent der Kaiserschnitte medizinisch ge-
rechtfertigt. Etwa wenn das Kind quer liegt, die 
Plazenta sich ablöst oder die Herztöne schwächer 
werden. Weitaus häufiger spielen andere Er- 
wägungen eine Rolle: Angst vor Schmerzen,  
Kontrollverlust oder Folgeschäden der Geburt, 
mangelnde Geduld oder Zwänge des Gesund-
heitssystems. 

„Es ist ein Irrtum zu glauben, dass ein Kaiser-
schnitt sicherer wäre als eine normale Geburt“, 
stellt Frank Louwen klar, Leiter der Geburtshilfe 
und Pränatalmedizin der Universität Frankfurt 
am Main und Vorstandsmitglied der DGGG. Für 
Mütter bestünden dabei ähnliche Risiken wie bei 
jeder Bauchoperation: Blutungen, Organver- 
letzungen, Verwachsungen, Infektionen, Lungen-
embolien oder Thrombosen. Vor allem aber  
erhöhe ein Kaiserschnitt das Risiko, dass es  
bei weiteren Geburten zu Komplikationen  
kommt. Auch für Babys birgt die Operation  
Gefahren: Kinder, die direkt aus dem Frucht-
wasser geholt werden, leiden in ihrem späte- 
ren Leben häufiger unter Asthma, Allergien,  
Diabetes, entzündlichen Darmerkrankungen und 
Adipositas. 

Etwa 15 % 
der Kaiser-

schnitte sind 
medizinisch 

gerecht- 
fertigt 

Quelle: Deutsche  
Gesellschaft für Gynäkologie 

und Geburtshilfe

Die Phasen der Geburt
 
Von den ersten Wehen bis zum Schrei des Babys vergehen meist mehrere 
Stunden. Experten teilen die Geburt in drei zeitliche Abschnitte ein:

1 Eröffnungsphase

Die erste Phase der Geburt 
ist meist die längste: Sie dau-
ert sechs bis zwölf Stunden. 
Sie beginnt mit den ersten 
Wehen und endet, wenn 
der Muttermund vollständig 
geöffnet ist – bei etwa zehn 
Zentimeter Durchmesser. Zu 
Beginn, in der sogenannten 
Latenzphase, treten Wehen 
etwa alle 30 Minuten auf. 
Diese Zeit kann die werdende 
Mutter zu Hause verbringen 
und alles machen, was guttut:  
baden, sich bewegen oder 
hinlegen. Später, in der Aktiv- 
phase, kommen die Wehen 
alle zwei bis vier Minuten, 
halten eine Minute an und 
werden schmerzhafter.  
Meist kommt es zu einem 
Blasensprung, dann tritt 
Fruchtwasser aus. Ist das  
der Fall oder treten drei bis 
vier Wehen innerhalb von 
zehn Minuten auf, ist es Zeit, 
ins Krankenhaus zu fahren.

2 Austreibungsphase

Die Austreibungsphase beginnt, wenn 
der Muttermund vollständig geöffnet 
ist und das Kind in den Geburtskanal 
rutscht. Die meisten Mütter verspüren 
den Drang zu pressen und helfen dem 
Baby so auf seinem Weg in die Welt. 
Die Phase dauert 30 Minuten bis zwei 
Stunden, bei manchen Frauen länger. 
Generell gilt: Das erste Kind lässt sich 
meist mehr Zeit als die folgenden. 

3 Endphase

Selbst wenn man sein Kind schon im 
Arm hält, ist die Geburt noch nicht 
vorbei. Nach etwa 15 Minuten kommt 
es zu Nachwehen. Sie dauern etwa 
eine halbe Stunde an, schmerzen 
weniger als die Wehen zuvor und sind 
sehr wichtig: Durch die Nachwehen 
zieht sich die Gebärmutter wieder 
zusammen, die Nachgeburt wird aus- 
gestoßen. So nennt man den kuchen-
tellergroßen Gewebehaufen, der 
aus dem Mutterkuchen, den Resten 
der Nabelschnur und den Eihäuten 
besteht. 
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Das große Glück
Stolz betrachten die   
Eltern Henriette und 
Garrett Whitmore ihre zwei 
Tage alte Tochter Theo-
dora in der Geburtsklinik 
der Berliner Charité
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Viele Experten vermuten, dass diese Anfällig-
keit am fehlenden Kontakt des Kindes mit dem 
Mikrobiom der Mutter liegt. Als Mikrobiom be-
zeichnen sie die Gesamtheit aller Mikroorganis-
men, mit denen ein Mensch besiedelt ist – also 
vor allem unzählige Bakterien, darunter viele 
nützliche. „Auf dem Weg durch den Geburtskanal 
macht das Baby intensive Bekanntschaft damit“, 
erklärt Geburtsmediziner Louwen. Studien zei-
gen, dass die bakterielle Besiedelung von Babys 
jener der Mutter ähnelt, wenn sie vaginal geboren 
werden. Das könnte der Grund dafür sein, dass 
sich ihr Immunsystem besser entwickelt. Kaiser-
schnittkindern fehlt diese Starthilfe. Deshalb 
wird zunehmend mit dem sogenannten Vaginal 
Seeding experimentiert. Dabei betupfen Medizi-
ner Kaiserschnittkinder direkt nach der Operati-
on mit dem Vaginalsekret der Mutter und geben 
einen Abstrich davon in den Mund. „Wir hoffen, 
damit einen Nachteil des Kaiserschnitts kompen-
sieren zu können“, sagt Geburtsmediziner Lou-
wen, der an der Universität Frankfurt dazu 
forscht. Er warnt aber vor übertriebenen Erwar-
tungen: „Es gibt noch keine Langzeitstudien, die 
einen positiven Effekt belegen könnten.“ 

Viele Kliniken versuchen, den Erwartungen 
werdender Mütter gerecht zu werden. Sie gestal-
ten ihre Kreißsäle mit warmen Wandfarben oder 
richten Geburtsräume nach Feng Shui ein. Geräte 
verschwinden hinter Schränken. Das ist einerseits 
gut, weil es dem Wunsch nach Wohlfühlatmo-
sphäre nachkommt und Ängste vor Komplikatio-
nen lindert. Bei der Wahl der Klinik, warnt  
Mediziner Louwen, seien jedoch andere Kriterien 
wichtiger: Stehen im Notfall Neonatologen bereit, 
die das Kind versorgen? Wie viele Ärzte und  
Hebammen gibt es? Haben die Gynäkologen genug 
Routine, um eine natürliche Geburt auch dann  
zu begleiten, wenn nicht alles glattläuft? „Ein  
Kind in Beckenendlage etwa kann von erfahrenen 
Ärzten normal entbunden werden, während an-
dere in diesem Fall einen Kaiserschnitt machen“, 
sagt Geburtsmediziner Schleußner. Kliniken mit 
hohen Geburtenzahlen hält er für empfehlenswer-
ter als kleine, auch wenn die Atmosphäre dort 
persönlicher anmutet. Eine Erfahrung, die auch 
die frischgebackene Mutter Henriette Whitmore 
bestätigen kann. „Bei meinem ersten Kind bin ich 
alles sehr locker angegangen und einfach in das 
nächstgelegene kleine Krankenhaus gegangen. 
Weil ich immer davon ausging, dass es eine  
natürliche Geburt wird und schon alles gut gehen 
würde. Nachdem daraus ein Kaiserschnitt in letz-
ter Minute wurde, würde ich nur noch in einer 

Wolfgang Henrich, 57
Leiter der Klinik für Geburtsmedizin  

an der Charité Berlin

»Es spricht nichts  
dagegen, einen Kaiser-

schnitt so angenehm wie  
möglich zu gestalten«



74%

51%

32%

7%

1%

bessere Versorgung im Notfall

bessere Versorgung des Kindes

medizinisch notwendig 
(z. B. Kaiserschnitt)

nicht genug Vertrauen 
in Hebammen

weiß nicht

20151990 95 00 05 10

25
0

30

35 Jahre

100000
0

150000

200000

250000

1991 2017

Fo
to

: N
or

a 
Bi

be
l f

ür
 F

O
C

U
S-

G
es

un
dh

ei
t

F O C U S - G E S U N D H E I T

großen Klinik mit angeschlossener Neonatologie 
entbinden.“ 

Frauen haben heute bei einer natürlichen Ge-
burt die Wahl, in welcher Position sie gebären 
wollen. Gebärhocker und Seile von der Decke, 
an denen man sich während der Wehen festhal-
ten kann, sind mittlerweile Standard. Werdende 
Mütter können sich auch auf einer Matte in den 
Vierfüßlerstand begeben. Erlaubt ist, was sich 
gut anfühlt. Tatsächlich ist es sogar ungünstig, 
im Liegen ein Kind zu bekommen. „Dabei ist das 
Becken schmaler, die Blutversorgung des Kindes 
schlechter, und die Wehen sind weniger effektiv“, 
sagt Experte Louwen. 

Eine spontane Geburt folgt stets einem von der 
Natur vorgegebenen Ablauf (siehe S. 24). Wie lan-
ge es jedoch dauert, bis sich etwa der Muttermund 
öffnet, ist von Frau zu Frau verschieden. Auch 
Schmerzen nehmen Schwangere unterschiedlich 
stark wahr. Dank moderner Betäubungen können 
Frauen bei der Geburt beweglich bleiben, was vie-
le Positionen ermöglicht. Bei der Periduralanäs-
thesie (PDA) werden heute Pumpen eingesetzt, 
die wiederholt niedrige Dosierungen abgeben. So 
werden Schmerzen wirksam unterdrückt, und das 
Gefühl in den Beinen bleibt erhalten. In Studien 
sprechen 80 Prozent der Mütter von einer sehr 
guten schmerzlindernden Wirkung. Auch Wasser-
geburten sind heute nichts Außergewöhnliches 
mehr. „Dagegen ist nichts einzuwenden“, sagt 
Mediziner Schleußner, „es ist allerdings nicht un-
bedingt die natürlichste Variante einer Geburt.“ 
Er lacht. „Bei Landsäugetieren machen das sonst 
nur Nilpferde.“ Dass einige Frauen lieber zu Hau-
se oder in Hebammenhäusern gebären, finden die 
Experten hingegen bedenklich. „Ärzte von der 
Geburt zu verbannen ist ein Rückschritt um ein 
ganzes Jahrhundert“, so Geburtsmediziner Lou-
wen. Bei guter Geburtshilfe sollten Hebammen 
und Ärzte Hand in Hand arbeiten. 

In Berlin ist Theodora unterdessen von der 
Brust ihrer Mutter auf den Arm ihres Vaters ge-
wandert. Die winzigen Finger zur Faust geballt, 
gähnt sie so herzhaft, dass ihre Eltern lachen 
müssen. Schmerz und Glück liegen bei jeder Ge-
burt nahe beieinander. Aber egal, wie ein Kind 
letztlich zur Welt kommt: Am Ende überwiegt 
immer das Glück.  

NINA HIMMER

Sorgfältig recherchierte Top-Ärzte für den 
Bereich Gynäkologie und Geburt finden Sie 
ab Seite 78. 

Gründe für eine 
Klinikentbindung
Die meisten Schwangeren 
möchten eine gute medizi-
nische Versorgung bei der 
Geburt ihres Kindes

Durchschnittliches 
Alter der Mütter 
Mütter sind heute bei  
der Entbindung im Durch-
schnitt 31 Jahre alt

Anzahl der  
Kaiserschnittgeburten 
Der Anteil der Schnitt-
entbindungen hat sich seit 
1991 verdoppelt

Quelle: Bundesinstitut für 
Bevölkerungsforschung

Quelle: Statistisches Bundesamt

Quelle: Statista
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Ein  
Herz 
für 

Kinder 
Babys mit angeborenem 

Herzfehler haben heute beste 
Chancen auf ein normales, 
langes Leben. Wie Kardio-

Spezialisten dies ermöglichen 

Am Gitterbettchen im Vorraum hängt 
ein rosa Schlafanzug mit weißen 
Punkten, unter der Bettdecke lugt 
ein kleiner Stofflöwe hervor. Das 
Bett ist leer. Isabelle Christ, sieben 

Monate alt, liegt auf dem OP-Tisch im Herzkathe-
terlabor des Universitätsklinikums Erlangen. Sie 
hat ein Schlafmittel bekommen. Sven Dittrich, 
Leiter der Kinderkardiologie, navigiert behutsam 
einen millimeterdünnen Kunststoffschlauch vom 
Venenzugang in der Leiste bis in das winzige Herz 
hinauf – es ist kaum größer als eine Pflaume. Mit 
dem Katheter will Dittrich dort unnatürlich ge-
wachsene Nebengefäße verschließen. Dafür plat-
ziert er winzige Schirmchen aus Drahtgeflecht in 
die Gefäße und verstöpselt diese so. Ein großer 
Monitor hilft ihm bei der Orientierung. 
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Kinderherzchirurg Ro-
bert Cesnjevar (links) 
und Kinderkardiologe 

Sven Dittrich vom  
Universitätsklinikum  

Erlangen bespaßen ihre 
kleine Patientin  

Isabelle Christ, heute 
neun Monate alt
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liches Dreieck“, erzählt Tanja Christ. Schnell war 
klar, dass eine Operation unvermeidlich ist.

Es gibt circa 40 verschiedene angeborene Herz-
fehler: Das Herz kann nur aus einer statt aus zwei 
Kammern bestehen, Klappen können verwachsen 
oder verengt, die Anschlüsse der großen Arterien 
vertauscht sein. Mit 31 Prozent ist der Ventrikel-
septumdefekt am häufigsten – ein Loch in der 
Scheidewand zwischen rechter und linker Herz-
kammer. Viele dieser Veränderungen treten auch 
in Kombination auf. Bei mehr als 90 Prozent der 
angeborenen Herzfehler ist die Ursache unbekannt.

In den letzten Jahrzehnten haben sich Kinder-
kardiologie und Kinderherzchirurgie enorm wei-
terentwickelt. Es ist eine beeindruckende Erfolgs-
geschichte: Heute erreichen mehr als 90 Prozent 
der Betroffenen das Erwachsenenalter – bei guter 
Lebensqualität. Die Patienten werden alt, das hat 
es früher nicht gegeben. Zu verdanken ist dies aus-
gefeilten Operationstechniken, höherwertigen Ma-
terialien und wirksamen Medikamenten. Eine op-
timierte Steuerung der Herz-Lungen-Maschine 
während der OP und eine professionelle Intensiv-
medizin machen die Eingriffe für die Patienten 
sicherer. Durch Katheterinterventionen, die spezi-
alisierte Kardiologen minimalinvasiv durchführen, 
lassen sich manche Operationen am offenen Herz 
unter Vollnarkose vermeiden – und damit auch die 
Risiken. Gefäß-Stents oder Herzklappen können 
mittels der Schlüssellochtechnik eingebracht wer-
den. Hybridverfahren kombinieren Kathetereingriff 
und offene OP, was die medizinischen Möglichkei-
ten erweitert. Vielerorts suchen gemischte Kardio-
Boards aus Chirurgen und Kardiologen nach der 
bestmöglichen Therapie für jeden Patienten. 

Digitale Technologien verbessern die Arbeits-
bedingungen der Spezialisten immens. „3-D-Bild-
gebung hilft uns, viel zielgerichteter zu handeln, 
etwa bei der Katheterintervention, und einen Teil 
der üblicherweise notwendigen Röntgenstrahlung 
zu sparen“, sagt Muhannad Alkassar. Am Uni-Kli-
nikum Erlangen erstellt der Kinderkardiologe und 
Biologe aus CT-Schnittbildern der Patienten mit-
hilfe einer speziellen Software eine maßstabsge-
treue dreidimensionale Maske. Acht bis zwölf 
Stunden später liegen im 3-D-Drucker im Zimmer 
nebenan die Herzen aus Silikon. Eingefärbt in Rot, 
Blau, Grün stehen sie im Regal wie moderne Kunst-
werke. Wirklichkeitsgetreu, mit ihren individuellen 
Fehlern. Diese Modelle erleichtern Robert Cesnje-
var die Vorbereitung auf die OP. Der Leiter der 
Kinderherzchirurgie hält das Silikonherz von Isa-
belle Christ in der Hand, dreht und wendet es, 
verinnerlicht die Strukturen. Um die Fehlbildungen 

„Das war mühsame Arbeit heute“, sagt der Kathe-
terspezialist, als er sich zwei Stunden später die 
OP-Haube von der Stirn schiebt und den schweren 
Bleimantel, der ihn während des Eingriffs vor Rönt-
genstrahlung schützt, auf den Kleiderbügel hängt. 
„Man braucht Geduld, manchmal fühlt man sich 
ein wenig wie Sisyphus, aber es hat sich gelohnt.“ 
Dittrichs Einsatz wird dem Baby einen Teil der 
anstehenden großen Herz-OP ersparen.

Die kleine Isabelle leidet an einem komplexen 
angeborenen Herzfehler. Die Diagnose lautet: Pul-
monalatresie mit Ventrikelseptumdefekt. Eine der 
Herzklappen ist bei ihr vollständig verschlossen, 
zudem hat die Kammerscheidewand ein Loch. 

Herzfehler sind die häufigste angeborene Or-
ganfehlbildung. Jedes Jahr kommen in Deutsch-
land rund 6500 Babys damit zur Welt, das ist 
eines von 100 Kindern. Die Diagnose erfolgt heu-
te häufig schon während der Schwangerschaft. 
Auch Isabelles Eltern, Tanja und Volker Christ, 
erfuhren durch die Feindiagnostik in der 20. Wo-
che davon. Die Geburt des Babys erfolgte geplant 
per Einleitung. Um zu überwachen, wie Herz und 
Atmung außerhalb der Gebärmutter reagieren, 
kam Isabelle sofort auf die Intensivstation. Nach 
zwei Wochen konnte die Familie aus Mittel- 
franken heimgehen, zur regelmäßigen Kontrolle 
sollte sie einen niedergelassenen Kardiologen 
aufsuchen. Doch die typischen Symptome des 
überlasteten Herzes machten bald eine erneute 
Einweisung in die Klinik nötig. „Isabelle atmete 
sehr schnell, die Arme und Beine sahen graublau 
aus, und um Mund und Nase bildete sich ein bläu-

Voller Hoffnung auf 
ein unbeschwertes 
Leben für die kleine 
Isabelle: Tanja und 

Volker Christ mit ihren 
Töchtern 

Aus dem 3-D-Drucker: 
In Erlangen erstellen 

die Mediziner realitäts-
getreue Silikonherzen 
ihrer kleinen Patienten 



F O C U S - G E S U N D H E I T 31

noch besser zu verstehen, taucht er anschließend 
mit einer Virtual-Reality-Brille in das Hologramm 
des kleinen Organs ein, das in den Raum projiziert 
wird. „Man fliegt förmlich in die Herzen hinein“, 
schwärmt der Chirurg. Cinematic Rendering heißt 
die brandneue Technologie, die von Siemens 
Healthineers entwickelt wurde und erstmals auch 
im Hologramm seinen Einsatz findet.

Der Tag der Operation ist da. Es ist ein Schick-
salstag für die kleine Isabelle, der mit entscheidet, 
ob sie ein möglichst unbeschwertes Leben führen 
kann. Ihre Eltern haben sich an der Schleuse vor 
dem OP-Saal von ihrer Tochter verabschiedet, ihr 
noch einmal über die blonden Haare gestrichen. 
Nun können sie nur noch warten.

Mit einem Elektroskalpell legt ein Oberarzt das 
Herz frei. Es ist schon Isabelles zweite Operation 
am offenen Herz – Re-OP, wie die Chirurgen sagen. 
Im Alter von drei Wochen wurde eine Kurzschluss-

verbindung, ein sogenannter Shunt, gelegt, um die 
Sauerstoffversorgung des Körpers zu verbessern 
und das Wachstum der Gefäße zu fördern. Dann 
beugen sich die Chirurgen zu dritt über das Herz, 
das sich in schnellem Takt hebt und senkt. Ihre 
Köpfe berühren sich fast, so eng stehen sie beiein-
ander. Sie tragen Lupenbrillen, die die hauchzarten 
Gefäße des Herzmuskels um das 3,5-Fache vergrö-
ßern, eine Stirnkamera überträgt das OP-Feld auf 
zwei Monitore. Für die fragilen Strukturen wären 
Finger viel zu wuchtig, die Chirurgen verwenden 
feinste Instrumente. Um am Herz arbeiten zu kön-
nen, muss es aufhören zu schlagen. Kardio-Tech-
niker Frank Münch tippt die Zieltemperatur in die 
Maschine ein: 26 Grad – schnell sinkt Isabelles 
Körpertemperatur, gut zu sehen auf dem Anästhe-
siemonitor. Niedrige Temperaturen schützen das 
Gehirn und die Organe vor Sauerstoffmangel. Als 
Chefchirurg Cesnjevar „Kardioplegie“ sagt, lässt 
Münch ein Blut–Kalium-Magnesium-Gemisch ins 
Herz laufen. Sekunden später steht es still: künst-
licher Herztod. Die Herz-Lungen-Maschine über-
nimmt den Kreislauf komplett. Hoch konzentriert 
ersetzt Chirurg Cesnjevar nun den früheren Shunt 
durch eine Klappe und erweitert die Pulmonalar-
terie mit einem Flicken, der akkurat angepasst und 
fein säuberlich mit blauen OP-Fäden vernäht wird. 
Dann repariert er den Defekt an der Kammerschei-
dewand. Unzählige Handgriffe und Knoten später, 
die der Chirurg in beeindruckendem Tempo zuzieht 
und damit das Gewebe verschließt, fängt Isabelles 
Herz wieder von selbst an zu schlagen. Seit Beginn 
der OP sind mehr als sechs Stunden vergangen.

Es gibt Fälle, wo ein einfacher Herzfehler kor-
rigiert wird und das Kind geheilt ist. Bei komple-
xeren Fehlbildungen ist das häufig nicht möglich. 
Die Mediziner behandeln palliativ, beschwerdelin-
dernd. Regelmäßig sind Ultraschalluntersuchungen 
des Herzens (Echokardiografien), Blutdruckkont-
rollen, Kathetereingriffe und oft auch Folgeopera-
tionen nötig. Kardio-Spezialisten wie Dittrich und 
Cesnjevar müssen bei allem, was sie heute tun, 
weit in die Zukunft denken. Wie wird sich das Herz 
entwickeln in 10, 20, 30 Jahren? Welche Möglich-
keiten sollen wann zum Einsatz kommen? Manch-
mal geht es nur darum, Zeit zu gewinnen – mit 
dem Kind wachsen auch die Gefäße.

Einigen hilft aber nur die Transplantation. Zu 
schwach ist ihr Herz. In Erlangen leben die kleinen 
Patienten auf der KE4, der Kinderkardiologischen 
Station im vierten Stock, bis ein Spenderorgan ge-
funden ist. Manche haben hier mehr Zeit ihres Le-
bens verbracht als zu Hause. „Wir hatten ein Kind, 
das hier über 8oo Tage auf ein neues Herz war-

Mit  
der Virtual-

Reality- 
Brille fliegen  
wir förmlich 

in die Herzen 
hinein

Robert Cesnjevar, 54, 
Leiter der Kinderherz-

chirurgie am 
Universitätsklinikum  

Erlangen 

»

«

Vorbereitung für die 
OP: Der Erlanger Kin-

derherzchirurg Robert 
Cesnjevar sieht durch 
die VR-Brille das drei-

dimensionale Holo-
gramm eines Herzens
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Im Katheterlabor: Die 
Kinderkardiologen 
Christian Jux (rote 
Mütze) und Markus 
Khalid der Uni-Klinik 
Gießen setzen einer 
Patientin eine neue 
Herzklappe ein

Kinder sind nicht Erwachsene im  
Miniatur-Format. Mit ihnen ist Viertel- 

stundenmedizin unmöglich – und das ist 
um unserer Zukunft Willen gut so

Christian Jux, 52, Professor für Kinderkardiologie  
am Universitätsklinikum Gießen

»

«

tete“, erzählt Stationsleiterin Christi-
ne Herrmann. Um die Zeit zu über-
brücken, brauchen die Kleinen häufig 
ein Kunstherz wie das „Berlin Heart“ 
– eine außerhalb des Körpers arbeiten-
de Pumpe, die über zwei Schläuche 
mit dem schwachen Herz verbun- 
den ist. Das 150 Kilo schwere System 
steckt in einem blauen Kasten auf Rä-
dern. Selbst der Weg in den Schloss-
park neben der Klinik macht Mühe. 

Isabelle dagegen darf nach zwei 
Wochen nach Hause. Bald lacht und 
albert sie wieder mit ihrer großen 
Schwester. Die Narbe auf der Brust 
heilt gut, für kurze Zeit dreht sie sich 
schon auf den Bauch, wie vor der OP. 
„Die Ärzte haben uns erklärt, dass sie  
quasi die Straßen gebaut haben. Jetzt 
wird sich zeigen, was Isabelles Körper 
damit macht, ob alle Gefäße gut mit-
wachsen“, sagt ihre Mutter Tanja. Im 
Herzkatheter müssen die Herzkranz-
gefäße regelmäßig gepflegt, etwa Ver-
engungen geweitet werden. Und in 
fünf, sechs Jahren wird Isabelle neue 
Stents brauchen, auch die Herzklap-
pe muss im Lauf ihres Lebens ausge-
tauscht werden. „Die Angst, dass es 
sich nicht so entwickelt, wie wir hof-
fen, dass Isabelle kein beschwerde-
freies Leben führen kann, ist immer 
da“, sagt Tanja Christ. Die ungewisse 
Zukunft herzkranker Kinder ist für 
Eltern schwer zu ertragen, auch Ge-
schwister leiden mit. In drei Monaten 
ist der nächste Kontrolltermin.

Den meisten Kindern merkt man 
ihre Erkrankung im Alltag nicht an. 
Und doch werden ihre Herzen auch 
im Erwachsenenalter nicht wie ein 
gesundes Herz schlagen. Viele Patien-
ten kommen zur Behandlung weiter in die Kinder-
herzzentren. 270 Kilometer nordwestlich von Er-
langen leitet die Internistin Monika Lüdemann die 
EMAH-Sprechstunde am Universitätsklinikum 
Gießen – hier stellen sich Erwachsene mit angebo-
renem Herzfehler vor, über 1000 pro Jahr. Das Gros 
ist zwischen 20 und 30, manche von ihnen begleitet 
Lüdemann schon lange. „Mein ältester Patient ist 
81“, so die Ärztin. Eine neue Generation von Pati-
enten, früher wurden sie schlichtweg nicht so alt.

Experten schätzen, dass in Deutschland heute 
etwa 300 000 Erwachsene mit angeborenem Herz-
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fehler leben – und jährlich kommen 6500 dazu. Die 
Mehrheit führt ein beinahe normales Leben mit 
Beruf und Familie. „Mit zunehmendem Alter gibt 
es dennoch spezifische Probleme für jeden einzel-
nen Herzfehler und auch Komplikationen, die aus 
der individuellen Reparatursituation des Fehlers 
entstehen“, sagt Expertin Lüdemann. 

Die lebenslange Nachsorge durch einen EMAH-
Spezialisten ist darum essenziell. Monika Lüde-
mann bespricht mit ihren Patienten nicht nur 
medizinische, sondern auch Alltags- und Lebens-
fragen. Zu den typischen Spätfolgen zählen etwa  
undichte, verkalkte Klappen, aus denen das Blut 
zurückschwappt. Sie müssen ausgetauscht wer-
den. Mit dem Alter nehmen auch Herzrhythmus-
störungen zu, verursacht unter anderem durch 
Schnitte, Nähte und Narben der Eingriffe. Diese 
lassen sich medikamentös behandeln oder mit 
Kälte oder Wärme veröden. Doch je schwerwie-
gender sie sind, desto drängender stellt sich die 
Frage, ob ein implantierbarer Defibrillator oder 
ein Herzschrittmacher notwendig ist. „Die Ent-
scheidungen sind mitunter weitreichend, lösen 
natürlich auch Ängste aus. Wir versuchen, sie ge-
meinsam mit dem Patienten zu treffen“, sagt die 
Kardiologin. „Man darf nicht vergessen: Ein Ein-
griff bringt auch Erleichterung, ein Herzschritt-
macher ist als Sicherungssystem zu sehen.“

An diesem Mittwoch im April sitzt Metin Yildiz 
aus Hanau vor ihr, er kommt alle sechs Monate in 
Lüdemanns Sprechstunde. Als Kind litt der nun 
25-Jährige wegen seines Herzklappenfehlers unter 
Atemnot. „Meine Mutter musste mich mit dem 
Buggy zur Grundschule fahren“, erinnert er sich. 
2003 bekam er hier in Gießen eine künstliche 
Klappe und einen Herzschrittmacher unters 
Schlüsselbein eingesetzt. Über dünne Drähte ins 
Herz wird so der Herzrhythmus registriert. Ist 
dieser zu langsam oder setzt er aus, gibt der 
Schrittmacher über Elektroden elektrische Impul-
se ab, die das Organ wieder zum Schlagen bringen.

EMAH-Expertin Monika Lüdemann untersucht 
Metin Yildiz, kontrolliert den Schrittmacher und 
liest seine Software am Monitor aus – etwa die ver-
bleibende Batterielaufzeit: 6,5 Jahre. Und fragt den 
Patienten, ob sich etwas verändert habe, er Kurz-
atmigkeit beim Treppensteigen spüre oder die Ge-
lenke schmerzten. „Heute sind viele Patienten 
optimal eingestellt, sie gehen mit der Erwartungs-
haltung in ihr Erwachsenenalter, dass es ein gutes 
Leben sein wird“, sagt Lüdemann. Dazu gehört der 
Wunschberuf oder Sport, so wie bei Yildiz. „Am 
Wochenende spiele ich oft Fußball. Aber ich versu-
che, nicht über mein Limit hinauszugehen.“

Hilfe in Herzens- 
angelegenheiten

Die Kardiologie ist kom-
plex. Hier gibt es ver-
ständliche Infos:  
www.kinderherz- 
stiftung.de bietet u. a. 
eine Online-Sprech-
stunde.  
www.herzklick.de er-
klärt das gesunde und 
kranke Herz mit Filmen 
und Videos. 
www.emah-check.de 
liefert Infos für Erwach-
sene mit angeborenem 
Herzfehler zu Berufs-
wahl, Schwangerschaft 
usw. Mit Liste EMAH- 
zertifizierter Ärzte. 
www.kompetenz-
netz-ahf.de gibt einen 
Überblick über die  
aktuelle Forschung. 
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Von FOCUS empfohlene Top-Ärzte für den 
Bereich Kinderkardiologie und Kinderherz-
chirurgie finden Sie ab Seite 110. 

Die Grenzen des Machbaren zu erweitern, das 
treibt die Herzspezialisten an. „Technisch hat sich 
extrem viel getan, es gibt heute fast keine Kinder 
mehr, die wir nicht behandeln können“, bilanziert 
der Gießener Kinderherzchirurg Hakan Akintürk, 
der über 500 Operationen im Jahr durchführt. „Un-
sere Arbeit schränkt eher der Pflegemangel ein und 
dass es zunehmend schwierig wird, spezielle Im-
plantate und Geräte in Kindergrößen zu bekom-
men, da das für die Hersteller kein attraktiver 
Markt ist.“ Akintürk hat auch den „Gießen Hybrid 
Approach“ mit entwickelt, inzwischen ein aner-
kanntes Verfahren in Kinderherzchirurgie und Kin-
derkardiologie. „Mithilfe eines speziellen Stents 
und eines Bändchens, das den übermäßigen Blut-
fluss drosselt, halten wir die fetale Zirkulation – wie 
das Herz im Mutterleib funktioniert – noch etwas 
länger aufrecht“, erklärt Christian Jux, der die Kin-
derkardiologie im Hessischen Kinderherzzentrum 

in Gießen leitet. Das verschafft wertvolle Zeit, 
sodass man empfindlichen Neugeborenen keine 
OP an der Herz-Lungen-Maschine zumuten muss. 

Neue Materialien sollen in Zukunft die Lebens-
qualität der Herzpatienten weiter verbessern und 
Eingriffe nachhaltiger machen. „Es gibt Versuche 
mit resorbierbaren Implantaten, die sich im Körper 
auflösen“, sagt Jux. „Da Kinder wachsen, passen 
die eingesetzten Kunstteile langfristig oft nicht 
mehr, nicht immer können sie entfernt werden.“ 
In klinischen Studien werden Stents getestet, die 
Sollbruchstellen enthalten, um einen größeren 
Durchmesser zu erreichen. „So könnten wir Kinder 
früher behandeln, und die Gefäßstütze wäre später 
erweiterbar“, sagt der Kinderkardiologe.

Abwarten, bis Beschwerden kommen – der An-
satz ist nicht mehr State of the Art. „Tendenziell 
machen wir heute mehr Eingriffe, um die Funktion 
des Herzes bestmöglich zu erhalten“, erklärt Jux. 
„Wir wollen auch geringere Fehlbelastungen schon 
früh behandeln, um negative Langzeitfolgen zu 
vermeiden.“ Der Herzmuskel vergisst nicht. Auch 
wenn Belastungen aktuell nicht so kritisch sind, 
summieren sie sich über die Jahre. Und irgend-
wann verliert das Herz an Pumpkraft. Die Folgen 
lassen sich nicht wieder ungeschehen machen.

Einen Eingriff auf sich zu nehmen, wenn man 
sich gut fühlt – für Patienten ist das nicht immer 
nachvollziehbar. „Wir versuchen, ihnen zu erklären, 
dass es eine Investition in die Zukunft ist“, sagt Jux, 
„und wägen Vor- und Nachteile unserer Empfeh-
lung sorgfältig ab.“ Kann man noch zuwarten? Oder 
muss man handeln, weil das Herz noch 60 Jahre 
halten soll? Was sind die Konsequenzen des Ein-
griffs? Was bedeuten weitere Schnitte, Nähte und 
Narben im Gewebe? „Aus diesen komplexen Fak-
toren den individuell besten Weg zu finden, das ist 
die eigentliche Herausforderung unserer Arbeit“, 
so der Experte. Die Ansprüche der Patienten an 
die Spezialisten steigen, auch langfristig. Immer 
häufiger geht der Plan auf. „Einer der schönsten 
Momente für mich ist, wenn Frauen mit komple-
xem angeborenem Herzfehler zu mir kommen, die 
ich schon jahrelang betreut habe und die ihr erstes 
Kind erwarten“, sagt Jux. „Vor 30 Jahren wären 
sie gar nicht so alt geworden. Und vor 15 Jahren 
wäre ihr Kreislauf für eine Schwangerschaft zu 
fragil gewesen. Heute ist es möglich.“  n

CAROLIN BINDER

Alle Werte im Blick: 
Die Kardiologen 
überwachen den 
Ablauf eines 
Herzkathetereingriffs 
umfassend

Fast alle Kinder überleben
Die Todesfälle durch angeborene kardiovaskuläre Fehlbildungen  

pro Jahr sind stark gesunken

Quelle: Deutscher Herzbericht 2018
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Mit Gehördämpfern, Gewicht auf den  
Schultern und eingeschränkter Sicht fühlt sich  

Autorin Sina Horsthemke, 38, wie 83.  
Das Überqueren einer Straße gerät so  

zur Herausforderung

In 16  
Jahren wird 

der Anteil  
der über 

67-Jährigen 
von 18 auf  

26 % steigen
Quelle: IW-Studie  

„Perspektive 2035“



F O C U S - G E S U N D H E I T 37

G E R I A T R I E

Ein Tag als betagter 
Mensch – unsere Autorin 

hat den Selbstversuch 
gemacht. Sie versteht 

nun besser, warum das 
Alter spezialisierte  
Mediziner verlangt

Das Altsein  
erkunden

V or zehn Minuten war ich 38. 
Jetzt fühle ich mich wie 83: 
schwerhörig, das Blickfeld 
eingeschränkt, die Sicht 
verschwommen und 16 Kilo 

schwerer. Als wäre das nicht schlimm 
genug, schränken Handschuhe und Man-
schetten die Beweglichkeit von Fingern, 
Knien und Ellbogen ein. 

Ich stecke im „AgeExplorer“, einem 
Altersanzug. Auf meinen Schultern liegt 
eine Gewichtsweste, die Ohren behindert 
ein Schalldämpfer, und ein Spezialvisier 
hemmt meine Sicht. Hanne Meyer-Hent-
schel, die Frau, die mir hineinhalf, hat den 
Anzug 1994 mitentwickelt. Sie ist Dozen-
tin des Studiengangs „Altern und Gesell-
schaft“ an der Hochschule Luzern und 
will es jüngeren Menschen wie mir ermög-
lichen, die Welt aus der Perspektive Älte-
rer wahrzunehmen. „Instant Aging“ heißt 
die Alterssimulation. Das „sofortige 
Altern“ soll die Wahrnehmung verändern. 
Zu wissen, wie sich Altsein anfühlt, stei-
gert das Verständnis und das Mitgefühl 
für Senioren.
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Seit 2008 ist „Instant Aging“ Teil eines 
Pflichtseminars für Medizinstudierende 
im Fach „Medizin des Alterns“. Dass jeder 
zukünftige Arzt es belegen sollte, liegt 
angesichts des demografischen Wandels 
nahe: Bis 2035, also in nur 16 Jahren,  
wird der Anteil der über 67-Jährigen in 
Deutschland von derzeit knapp 18 auf 26 
Prozent gestiegen sein. In der Folge wer-
den Ärzte es immer häufiger mit geriatri-
schen Patienten zu tun bekommen. Diese 
haben im Schnitt acht bis zwölf Erkran-
kungen, die meisten davon chronisch. 
Viele leiden unter ersten kognitiven Ein-
schränkungen. Geriater sind ausgebildet, 
um den Bedürfnissen dieser Menschen zu 
begegnen. Nur: Es gibt sie noch nicht in 
ausreichender Zahl, sie müssen erst aus-
gebildet werden. „Wenn wir es jetzt nicht 
schaffen, den Nachwuchs für die Alters-
medizin zu begeistern, haben wir keine 
Chance“, sagt Hans Jürgen Heppner, Prä-
sident der Deutschen Gesellschaft für 
Geriatrie.

Alter muss man erleben, um es zu verste-
hen. Das Ausmaß des Dilemmas wird mir 
bewusst, als ich noch „schnell“ Schuhe 
anziehen möchte, bevor ich mit dem 
Anzug das Haus verlasse: Mich zu bücken 
fällt mir schwer. Auf einem Bein stehen, 
um den anderen Schuh anzuziehen? 
Unmöglich. Ich muss mich setzen, sonst 
schaffe ich das nicht. Meine Finger gehor-
chen kaum, als sie die Schnürsenkel bin-
den sollen. Danach komme ich nicht aus 
dem Sessel, ohne mich abzustützen. Kein 
Wunder, dass viele Ältere so selten ihre 
Wohnung verlassen.

Studien belegen längst, dass alte Men-
schen von einer gezielten medizinischen 
Versorgung profitieren. Erfahren Patien-
ten mit Hüftgelenksbrüchen im Kranken-
haus zusätzlich eine geriatrische Betreu-
ung, senkt das die Sterblichkeit. Jene mit 

kognitiven Einschränkungen benötigen 
nach Genesung auf einer geriatrischen 
Station weniger Medikamente und kom-
men zu Hause besser zurecht. Auch die 
Wahrscheinlichkeit, dass Ältere nach 
einem Krankenhausaufenthalt nach Hau-
se entlassen werden und nicht ins Pflege-
heim müssen, ist nach geriatrischer 
Behandlung um 30 Prozent höher. So weit 
die Theorie.

Die Praxis hinkt hinterher, zumindest 
in Deutschland. Obwohl die Bundesärzte-
kammer die Weiterbildung empfiehlt,  
ist die Facharztbezeichnung „Geriater“ 
bei Ärzten bisher nur in drei Bundeslän-
dern anerkannt: in Berlin, in Brandenburg 
und in Sachsen-Anhalt. Gegen eine 
deutschlandweite Zulassung stimmten 
2017 nicht nur die Hausärzte, sondern 
auch die Fachgewerkschaft Marburger 
Bund: Niedergelassene Allgemeinmedizi-
ner seien qualifiziert, um ältere Patienten 
zu versorgen – dafür brauche es keinen 
Facharzt, so ihr zentrales Argument.

Ob am Fahrkarten-
automaten (1), vor dem 
Einkauf im Supermarkt 
(2) oder in der Stra-
ßenbahn (3): Alt sein 
ist anstrengend. In dem 
Alterssimulationsanzug 
braucht die Autorin für 
alles länger, muss sich 
extrem konzentrieren 
und fühlt sich dennoch 
stets unsicher

1

2

3

G E R I A T R I E

»Alter
muss man 

erleben,
um es zu 

verstehen«
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Geriater wie Heppner sehen das anders. 
Den Professor, der als Chefarzt der Klinik 
für Geriatrie am Helios Klinikum Schwelm 
täglich Ältere behandelt, macht die Ableh-
nung geradezu wütend. „Die Hausärzte 
haben Angst, dass ihnen die alten Patien-
ten weglaufen. Aber das ist unberechtigt. 
Wir brauchen dringend niedergelassene 
Geriater, weil sie die Experten sind. Pati-
enten mit komplizierten Herzrhythmus-
störungen behandelt auch der Kardiologe 
und nicht der Hausarzt allein.“ Der 
Gegenwind, den die Geriatrie erfährt, 
habe laut Heppner zwei Gründe: „Die 
meisten wollen mit dem Alter nichts zu 
tun haben. Dazu kommt, dass man als 
Geriater oft die Funktionalität verbessert, 
statt zu heilen. Statt sich mit einer Herz-
transplantation zu brüsten, machen 
Altersmediziner kleine Schritte.“

Einen Schritt langsamer muss auch ich 
im Altersanzug tun, den ich nun bei einer 
Fahrt mit der Tram testen will. Um zur 
Haltestelle zu gelangen, muss ich eine 

Was steht da? Die Speisekarte ist 
schlecht erkennbar, die Zucker- 
verpackung lässt sich mit unbeweg- 
lichen Fingern kaum öffnen

»Der Alters- 
mediziner 

braucht Sozial-
kompetenz,  

Empathie und 
Entschluss- 

bereitschaft«
Hans Heppner, 55,  

Präsident der Deutschen 
Gesellschaft  
für Geriatrie

WEITERB ILDUNG

Geriatrische Pharma-
zeuten gesucht

Nicht nur Krankenhäuser und 
Arztpraxen müssen sich auf 
mehr geriatrische Patienten ein-
stellen, sondern auch Apothe-
ken. Die Bundesapothekerkam-
mer empfiehlt deshalb seit 
einigen Jahren die Weiterbildung 
zum „Geriatrischen Pharmazeu-
ten“ – mit dem Ziel, dass sich 
Apotheker danach besser darauf 
verstehen, die Medikation mehr-
fach erkrankter älterer Men-
schen zu optimieren. Vorreiter 
war die Apothekerkammer Nord- 
rhein,  inzwischen haben bis auf 
Brandenburg und Thüringen alle 
Bundesländer nachgezogen.

Straße überqueren. Die Situation überfor-
dert mich. Unsicher stehe ich zwischen 
parkenden Autos, fühle mich wackelig auf 
den Beinen und wage kaum, einen Schritt 
auf die Fahrbahn zu setzen: Ist die Lücke 
groß genug? Werde ich schnell genug sein? 
Habe ich ein Hupen überhört? Es kostet 
Kraft, sich im Anzug zu beeilen, aber 
schließlich schaffe ich es bis zum Fahrkar-
tenautomaten. Der scheint für Jüngere 
gemacht: Ich muss mich konzentrieren, 
die Schrift zu entziffern und die richtigen 
Knöpfe zu drücken. Wenn das nächste Mal 
ein alter Mensch vor mir sein Ticket kauft, 
nehme ich mir vor, werde ich Hilfe anbie-
ten, statt ungeduldig zu sein.

Geduld sei eine der wichtigsten Eigen-
schaften eines Geriaters, sagt Altersmedi-
ziner Heppner. „Außerdem braucht er 
Sozialkompetenz, Empathie und Ent-
schlussbereitschaft.“ Ein Altersmediziner 
müsse stets im Interesse des Patienten 
handeln – und diese auch mal vor die Inte-
ressen des Krankenhauses oder der Leit-
linien stellen. „Möchte Oma zur Kommu-
nion ihrer Enkelin gehen, kümmern wir 
uns zunächst um ihr schmerzendes Knie 
und stellen nicht erst die Blutwerte ein“, 
nennt Heppner ein Beispiel. Gespräche 
mit Patienten seien der Schlüssel zum 
Behandlungserfolg – und kosten den 
Mediziner viel Zeit. „Manchmal ist die 
Anamnese bei Betagten so schwierig wie 
bei Kindern. Es kommt vor, dass ich mir 
Kriegsgeschichten anhöre, bevor ich zur 
Diagnose gelange.“ Biografiearbeit nennt 
der Fachmann das. Sie bedeutet, das 
Leben der Menschen ernst zu nehmen.

Dass eine altersgerechte medizinische 
Versorgung unerlässlich ist, bestreitet nie-
mand. Dennoch hat das Bundesministeri-
um für Arbeit und Sozialordnung in 
Deutschland dies erst Anfang der 1990er-
Jahre erkannt. Andere Länder waren da 
längst weiter; Deutschlands Altersmedizin 
gilt in Europa als Schlusslicht. Geriater 
Heppner hat darauf zwei Antworten – je 
nachdem, in welcher Rolle er steckt: „Als 
Präsident der Gesellschaft müsste ich 
sagen: Die Entwicklung der Geriatrie war 
super in den vergangenen sechs Jahren. 
Als Arzt sage ich: Wir sind besser als 
Österreich und Tschechien, aber weit hin-
ter England oder Skandinavien.“
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G E R I A T R I E

Immer mehr Betagte und Hochbetagte
Anzahl pflegebedürftiger Personen bis 2060  
(auf 1000 gerundet)

Die Tram fährt ein. Mühsam klettere ich 
in den Waggon, jemand rempelt mich an, 
ich fühle mich übersehen. Noch bevor ich 
einen Sitzplatz erreiche, fährt der Zug an – 
gerade rechtzeitig bekomme ich eine der 
Haltestangen zu fassen. Beim Aussteigen 
trete ich als Letzte aus der Tür.

Immerhin: Ich habe es 
allein geschafft. Was klappt 
noch gut? Wo ist Hilfe nötig? 
Bei der Aufnahme eines Pati-
enten auf die geriatrische 
Station eines Krankenhauses 
geht es um Fragen wie die-
se. Jeder Neuankömmling 
durchläuft ein sogenanntes 
geriatrisches Assessment, 
das Probleme identifiziert 
und dokumentiert, was gut 
funktioniert: Kommt der 
ältere Herr zu Hause allein 
zurecht, oder hilft jemand 
beim Kochen? Vergisst die Dame mit dem 
niedrigen Blutdruck ihre Tabletten und 
ist deshalb gestürzt? Gibt es Enkel, die 
sich um ihre Oma kümmern?

Sind alle Daten erfasst, wissen Ärzte 
und Pflegekräfte genau, wie es um körper-
liche Defizite, weitere Erkrankungen, die 
psychische Verfassung und das soziale 
Umfeld ihres neuen Patienten bestellt ist. 
Auf dieser Basis entwickelt das Team 

einen individuellen Behandlungsplan und 
involviert je nach Bedarf Ergotherapeu-
ten, Physiotherapeuten, Psychotherapeu-
ten und Sozialarbeiter. Alle haben dassel-
be Ziel: die Selbstständigkeit des alten 
Menschen wiederherzustellen, sodass er 
zurück in sein gewohntes Umfeld kann.

Kritiker werfen der Geria-
trie frühzeitige Entlassungen 
vor, die einen „Drehtür- 
effekt“ zur Folge hätten: 
Kaum seien die Alten raus 
aus dem Krankenhaus, 
kämen sie zurück. Experte 
Heppner sieht das anders: 
„Bei uns steht den Patienten 
eine längere Verweildauer 
zu. Dadurch haben wir mehr 
Zeit für sie.“ Studien bestä-
tigen, dass sich der Aufwand 
lohnt: Die multidisziplinäre 
Behandlung durch ein Team, 

das auf alte Menschen spezialisiert ist, 
verursacht nachweislich weniger Wieder-
aufnahmen und geringere Kosten als die 
Behandlung auf einer gewöhnlichen Sta-
tion.

Zum Abschluss meines Experiments 
kämpfe ich mich durch den Supermarkt. 
Die Ware in den oberen Regalen erreiche 
ich nur mit Mühe. Preise und Etiketten zu 
lesen fällt mir schwer. Und eben wäre mir 

fast ein Marmeladenglas aus der Hand 
gerutscht. Das einzig Gute: Ich kann mich 
auf dem Einkaufswagen abstützen.

Damit das Gesundheitssystem die 
Masse der alten Patienten in Zukunft 
bewältigen kann, sagt Geriater Heppner, 
müsste die Altersmedizin mehr Wahrneh-
mung und Wertschätzung erfahren. „Zum 
Glück ändern sich die Dinge gerade“, so 
der Experte. „Es gibt zum Beispiel immer 
mehr Studien.“ Besonders hilfreich wa-
ren jene, die belegen, wie nützlich die 
Alterstraumatologie ist. So bezeichnen 
Mediziner die Zusammenarbeit von Ger-
iatern und Unfallchirurgen, die Ältere mit 
Knochenbrüchen behandeln. Wenden die 
Spezialisten schonende Operationstech-
niken an und mobilisieren die Patienten 
frühzeitig, verbessert das die Überlebens-
rate um mehr als 20 Prozent.

In Zukunft könnten technische Lösun-
gen die Ärzte und Pflegekräfte auf geria-
trischen Stationen entlasten: Sturzsenso-
ren, die bei Unfällen Alarm schlagen, oder 
Notrufmelder, die Betagte leicht bedienen 
können. „Im Kommen sind Roboter“, sagt 
Altersmediziner Heppner und findet das 
prinzipiell gut: „Kuschel- oder Wasch-
roboter brauche ich nicht. Aber wenn 
Oma ihre Brille fallen lässt, ist es besser, 
wenn ein Roboter im Zimmer ist und sie 
aufhebt, als wenn dafür extra eine Kran-
kenschwester gerufen werden muss.“

Ich weiß nun, ich werde Hilfe brau-
chen, wenn ich in 40 Jahren wirklich alt 
bin. Die Krankenhäuser, so hoffe ich, sind 
dann auf mich vorbereitet. 

SINA HORSTHEMKE

Sorgfältig recherchierte Top-Ärzte
aus dem Bereich Geriatrie finden Sie 
ab Seite 72.

Quelle: Statistisches Bundesamt 2017 

Nach vier Stunden 
im Altersanzug ist 
die Autorin müde – 
und froh, die 40 
Extrajahre einfach 
wieder ausziehen zu 
können

»Kuschel- 
und Wasch-

roboter 
brauche ich 
nicht, aber 
solche, die 

Sachen auf-
heben«

Hans Heppner

*Prognose

RecyceltRecycelt

Recycelbar
100%
RecyceltRecycelt

Recycelbar
100%

Multi-Tasking
 mit 

Knei��

So leicht kann es sich anfühlen, wenn 
man mehrere Dinge auf einmal macht. 
Mehr unter kneipp.de/wirkduschen

210x267_Kneipp_Duschen_multitasking_FocusGesundheit_PSOlwc_Improved.indd   1 09.04.19   09:42



RecyceltRecycelt

Recycelbar
100%
RecyceltRecycelt

Recycelbar
100%

Multi-Tasking
 mit 

Knei��

So leicht kann es sich anfühlen, wenn 
man mehrere Dinge auf einmal macht. 
Mehr unter kneipp.de/wirkduschen

210x267_Kneipp_Duschen_multitasking_FocusGesundheit_PSOlwc_Improved.indd   1 09.04.19   09:42



Fo
to

s:
 E

va
 F

ei
lk

as
 fü

r 
FO

C
U

S-
G

es
un

dh
ei

t,
 p

ri
va

t

F O C U S - G E S U N D H E I T42

K I N D E R Z A H N H E I L K U N D E

Sie föhnen, duschen und versiegeln die Zähne.  
Wie Kinderzahnärzte Karies, bröselnde oder ausgeschlagene  

Zähne behandeln. Und was Eltern zur Mund- 
gesundheit ihres Nachwuchses beitragen können 

Starke Zähne  
von klein auf  

D ie Möglichkeiten, Kinderzähne zu 
versorgen und gesund zu erhalten, 
sind vielfältiger denn je und an die 
Bedürfnisse der Kleinen angepasst: 
angefangen bei der professionellen 

Zahnreinigung über Versiegelungen und schonen-
de Verfahren, um Karies zu behandeln, bis hin zur 
kindgerechten Kommunikation, wo der Zahn nicht 
gebohrt, sondern „geduscht“ wird. Hier erfahren 
Sie, was Kinderzähnen am meisten zusetzt – und 
wie spezialisierte Zahnärzte helfen. 

Kinder erkranken vermehrt  
an Mineralisationsstörungen

Alessandra kann wieder lachen. Hinter der Fünf-
jährigen liegen viele Termine beim Zahnarzt und 
in der Kinderzahnklinik. „Ihre Backen- und schließ-
lich auch die Schneidezähne verfärbten sich, in 
kurzer Zeit waren sie bräunlich und bröselig“, 
erzählt Mutter Shantala Latincic aus München. Die 
rätselhafte Krankheit, bei der die Zähne buchstäb-
lich zerbröseln – daher im Volksmund auch Krei-
dezähne genannt –, trägt den komplizierten Namen  
Molaren-Inzisiven-Hypomineralisation (MIH). 
Wenn, wie bei Alessandra, die Milchzähne betrof-
fen sind, spricht man von Milchmolaren-Hypomi-
neralisation. „Es handelt sich um eine Störung der 
Zusammensetzung des Zahnschmelzes (Hypomi-
neralisation), die hauptsächlich die ersten bleiben-
den Backenzähne (Molaren) betrifft. Die bleiben-
den Schneidezähne (Inzisiven) können beteiligt 
sein“, sagt Katrin Bekes, Vorstandsmitglied der 
Deutschen Gesellschaft für Kinderzahnheilkunde.  
„Die Schmelzbildung dieser Zähne findet in einem 
Zeitfenster vom Ende des achten Schwanger-

schaftsmonats bis hin zum fünften Lebensjahr 
statt“, erklärt die Expertin. Bei Eintreten mehrerer 
Faktoren während der Zahnentwicklung kann eine 
MIH die Folge sein. Inzwischen leiden 28,7 Prozent 
aller Zwölfjährigen an MIH, so die aktuelle Mund-
gesundheitsstudie. Forscher diskutieren als mög-
liche Faktoren Schwangerschaftskomplikationen, 
Infektionserkrankungen in den ersten drei Lebens-
jahren, chronische Erkrankungen der Atemwege 
des Kindes, Antibiotikaeinnahmen sowie Umwelt-
toxine (Kunststoffbestandteile in Form des Bis-
phenol A) – bewiesen ist noch nichts. „An man-
gelnder Mundhygiene liegt es definitiv nicht, Eltern 
tragen keine Verantwortung“, sagt Expertin Bekes. 
Die Krankheit zeigt sich in vielen Variationen. Mal 
bleibt es bei wenigen Kreideflecken, mal ist nur ein 
Backenzahn, mal sind alle defekt. 
In schweren Fällen wie bei Alessandra bricht der 
bis zu zehnmal weichere Schmelz ein, er hält den 
Kräften beim Kauen nicht stand. „Überempfind-
lichkeiten sind neben dem Bröseln der Zähne ein 
weiteres mögliches Problem. Die Kinder können 
kaum Kaltes essen oder trinken, das Zähneputzen 
an diesen Zähnen schmerzt“, sagt MIH-Expertin 
Katrin Bekes. Geheilt werden kann die Minerali-
sationsstörung nicht, dennoch gibt es heute gut 
etablierte Therapiekonzepte, die von der Intensiv-
prophylaxe bis hin zu Füllungen reichen. In schwe-
ren Fällen müssen die Zähne entfernt werden. 
Auch bei Alessandra mussten mehrere gezogen 
werden. Nach jedem Essen putzt sie nun noch eif-
riger die Zähne, ihre Mutter achtet als Yogalehre-
rin und Health Coach ohnehin auf eine gesunde 
Ernährung. „Ich hoffe inständig, dass ihre bleiben-
den Zähne gesund sind“, sagt sie.

»
Betroffene 

Kinder 
können 

manchmal 
kaum Kaltes 
essen oder 

trinken, das 
Zähneputzen 

schmerzt

Katrin Bekes, 41,
Deutsche Gesellschaft  

für Kinderzahnheilkunde  
und Direktorin der Abteilung für 

Kinderzahnheilkunde der  
Universitätszahnklinik Wien

«
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Alessandra, 5,  
im Badezimmer 

beim Zähne- 
putzen mit ihrer 
Mutter Shantala 

Latincic, 35 
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Kinder wie Ales
sandra sollen täg

lich mit einer Hand
zahnbürste putzen, 
um die nötige Fein
motorik zu schulen 

K I N D E R Z A H N H E I L K U N D E

Yvonne Wagner
Die Zahnärztin mit  
Zusatzqualifikation  
Kinder und Jugend
zahnheilkunde am  
Universitätsklinikum 
Jena bietet bereits eine 
Babysprechstunde an

Füllungen  
für kleine Zähne 

Glasionomerzemente: 
Gemisch aus Carbonsäu
ren, anorganischen Füll
körpern und Wasser für 
die kurz und mittelfristige 
Versorgung von Milch
zähnen. Das Füllmaterial 
hält chemisch an der 
Zahnhartsubstanz, daher 
ist es schnell und  
einfach zu verarbeiten. 

Kompomere:  
enthalten Kunststoff und 
Glasionomerzement. Das 
Material wird mit UVLicht 
im Mund ausgehärtet und 
hält drei bis fünf Jahre. 
Zum Schutz vor Karies 
sind Fluoride beigemischt, 
die mit der Zeit abgege
ben werden. 

Komposite:  
Hochwertige Füllungen, 
die der Zahnarzt klebt und 
schichtweise aufträgt. Da 
mehrere Arbeitsschritte 
und bei der Verarbeitung 
eine absolute Trocken
legung nötig sind, eignet 
sich die Methode eher 
für ältere Kinder, die gut 
mitmachen. Viele Farb
varianten, Haltbarkeit: 
mindestens 7 Jahre. 

Frau Wagner, welche Lebensmittel können 
Kinderzähne langfristig schädigen?
Solange die Mundhygiene stimmt, gibt es  
keine Verbote. Aber in Softdrinks, Säften, 
Schorlen und Sportlergetränken stecken oft 
viel Säure und Zucker, die den Zahnschmelz 
angreifen können. Daher sollten diese nur sel-
ten und dann aus einem offenen Becher ge-
trunken werden, um die Kontaktzeit mit dem 
Zahn gering zu halten. Bei Nuckelflaschen, 
Trinklerntassen und Flaschen mit Sportver-
schlüssen wird die Flüssigkeit angesaugt, die 
Zähne werden intensiv umspült und der 
Trinkvorgang dauert länger. 
Worauf sollte man beim Essen achten?
Die Anzahl der Zwischenmahlzeiten sollte re-
duziert und häufig kau-aktive Nahrung wie 
Karotten, Apfelstücke oder Brot angeboten 
werden. Kauen regt den Speichelfluss an und 
unterstützt die Selbstreinigung der Mundhöh-
le. Kinder sollten Süßes lieber konzentriert 
gleich nach dem Essen zu sich nehmen, als im-
mer mal wieder etwas über den Tag verteilt.  
Und dann gleich putzen oder etwas warten? 
Idealerweise putzt man direkt nach dem Es-
sen mit einer zinnfluoridhaltigen Zahnpasta. 
Das normalisiert nachweislich den PH-Wert 
viel schneller und umhüllt die Zähne mit ei-
ner Schutzschicht. Falls das nicht geht: 
Mundspülung verwenden oder Zahnpflege-
kaugummi kauen. 

„Süßes besser  
auf einmal 

zu sich nehmen“
Eine Expertin erklärt, warum  

manche Getränke für den Schmelz 
so gefährlich sind und Kauen die 

Zähne gesund hält

Viele Snacks, Softdrinks  
und Süßes verursachen Karies

Die gute Nachricht: Karies bei Schulkindern ist 
extrem zurückgegangen. Laut der Studie der Deut-
schen Arbeitsgemeinschaft für Jugendzahnpflege 
haben Zwölfjährige hierzulande heute nur einen 
Anteil von 0,44 kariöser, fehlender oder gefüllter 
Zähne – früher waren es mehr als vier. „Unser Pro-
blem ist die frühkindliche Karies im Milchgebiss“, 
sagt die Kinderzahnärztin Yvonne Wagner vom 
Universitätsklinikum Jena. Ernährungs- und Mund-
hygienegewohnheiten der Eltern entscheiden über 
die Zahngesundheit ihrer kleinen Kinder mit. Vieles 
spielt dabei eine Rolle: Nimmt das Kind viele Zwi-
schenmahlzeiten zu sich? Wann wird mit der Zahn-
pflege begonnen? Putzen Eltern konsequent nach? 
Kommt das Kind frühzeitig zum Zahnarzt zur Kon-
trolle? „Leider sehen wir die kleinen Patienten 
häufig erst mit Problemen“, sagt Expertin Wagner. 
„So erfolgt eine Beratung und die Einschätzung des 
individuellen Kariesrisikos oft zu spät.“ 

Karies wird heute mit einem anderen Ansatz 
behandelt als früher. „Wir setzen schon im Initial-
stadium an“, erklärt die Zahnärztin Jacqueline Esch 
aus München. Sobald weiße Flecken am Zahn-
fleischrand auf eine Entkalkung hinweisen, handeln 
die Mediziner – sie reinigen die Zähne professionell 
von allen Belägen und fluoridieren die Zähne mit 
Gel oder Lacken, damit sie regenerieren können. 
Anfängliche kariöse Schäden können ohne Bohren 
mit einer mikro-invasiven Infiltration behandelt 
werden. Dünnflüssiger Kunststoff verschließt die 
porösen Stellen, das macht den Zahnschmelz wie-
der widerstandsfähig. „Auch bei tief reichender 
Karies gehen wir nach einem biologischen Ansatz 
vor“, erklärt Zahnärztin Yvonne Wagner. Es geht 
darum, Zahnhartsubstanz und Zahnnerv (Pulpa) 
zu schonen. „In Pulpanähe werden zum Schutz 
selektiv minimale kariöse Stellen belassen und der 
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Zahn anschließend bakteriendicht mit einer ad-
äquaten Restauration verschlossen“, so die Exper-
tin. „Das stoppt die Nahrungszufuhr und damit den 
Kariesprozess.“ Hierfür stehen verschiedenste Ma-
terialen zur Verfügung. Amalgam sollte für Kinder 
unter 15 Jahren nicht mehr verwendet werden. Für 
die Karies-Prävention sind zudem gute Mundhy-
giene- und Ernährungsgewohnheiten unerlässlich. 

Unfälle beim Sport führen  
zu herausgeschlagenen Zähnen 

„Am häufigsten trifft es Kinder zwischen neun 
und elf Jahren“, sagt Zahnärztin Jacqueline Esch. 
Da ist man mutiger beim Fußball oder Trampolin-
springen, probiert neue Sportarten aus. „Bei kom-
plett ausgeschlagenen Zähnen zählt jede Minute“, 
so die Expertin, „der Zahn muss sofort reimplan-
tiert werden.“ Am besten transportiert man ihn 
bzw. Fragmente in einer Zahnrettungsbox, die mit 
einer Flüssigkeit gefüllt ist, die die Zellen vital  
erhält – der Zahn darf nicht austrocknen. Alterna-
tiv tut es auch physiologische Kochsalzlösung. 
„Beim Aufheben den Zahn an der Krone anfassen 
und nicht an der Wurzel“, rät Esch. Auch wenn 
Zähne nach einem Aufprall gelockert sind, ist ein 
Besuch beim Zahnarzt unbedingt ratsam. Er kann 
die Zähne etwa mit flexiblen Schienen stützen. 

CAROLIN BINDER 

Kinderzähne richtig pflegen
Worauf es bei einer guten Mundhygiene von 
Anfang an ankommt: 

•  Vom ersten Zahn an putzen: Zahnärzte  
empfehlen zweimal täglich die KAI-Technik: erst  
Kau-, dann Außen- und Innenflächen. Kinder dür-
fen vorputzen. Um die Feinmotorik zu schulen, 
sollten sie erst eine Handzahnbürste benutzen, 
Eltern können mit der elekt rischen Zahnbürste 
nachputzen. Zahnseide kann schon im Milchge-
biss verwendet werden. Erst ab acht sollen Kinder  
allein putzen, Zahnseide können sie ab elf fädeln. 

•  Fluoridhaltige Zahncreme verwenden: 
Fluoridsalze schützen den Zahn nachweislich 
vor Karies und remineralisieren die Zähne. Auf 
altersgemäße Dosierung achten und Kinder 
unter Aufsicht putzen lassen.  

•  Zweimal im Jahr zum Zahnarzt: Er erkennt 
Frühformen von Karies oder kann Fissuren ver-
siegeln – Rillen und Grübchen in den Kauflächen 
der Backenzähne, deren Reinigung erschwert ist. 

Anteil der zwölfjährigen 
Kinder ohne Karies 
in Deutschland*

*in Prozent

Quelle: Deutsche 
Mundgesundheitsstudien I bis V

Heute sind 81 Prozent der 
Zwölfjährigen kariesfrei – 
das Ergebnis besserer  
Zahnpflege, der Anwendung 
von Fluoriden und Zahnarzt-
kontrollen von klein an. 

Große Angst 
vorm Zahnarzt?

Sind umfassendere Behand-
lungen nötig, bieten viele 
Zahnärzte für Kinder ab vier 
Jahren eine Sedierung mit 
Lachgas (N2O) an. Dabei  at-
men sie maximal 50 Prozent 
Lachgas mit Sauerstoff über 
eine Maske ein. Das Gas hilft 
gegen Angst und Würgereiz, 
vermindert die Schmerz-
wahrnehmung. Die Patienten 
bleiben immer  ansprechbar. 
Als Nebenwirkung kann 
Übelkeit auftreten – daher 
sollte vorher keine große 
Mahlzeit gegessen werden.  

Von Focus empfohlene 
Top-Ärzte für den 
Bereich Kinderzahnheil-
kunde finden Sie auf 
den Seiten 115 und 116. 

Ihr Top-Mediziner 2019
am Klinikum Hanau

„Zur exakten Diagnose und um 
eine passgenaue Therapie zu 

ermöglichen, setzen wir 
modernste endoskopische 

Verfahren und hochwertiges 
Equipment ein.“

PD Dr. med. Axel Eickhoff
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie, 

Diabetologie und Infektiologie

Behandlungsschwerpunkte

 Interventionelle Endoskopie des 
oberen Magen-Darm-Trakts

 Diagnostik und Therapie von Erkran-
kungen der Speiseröhre und des 
Magens mit speziellem Schwerpunkt 
auf frühen Neoplasien

 Behandlung der Achalasie
(Peroral endoskopische Myotomie, 
POEM) und Divertikel 

 (Zenker Divertikulotomie)

 Behandlung submukosaler Tumore 
(endoskopische Vollwandresektion 
und Tunnelresektion)

PD Dr. med. Axel Eickhoff

Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie, 
Diabetologie und Infektiologie

Tel.: (06181) 296-4210
Fax: (06181) 296-4211
E-Mail: med2@klinikum-hanau.de

www..klinikum-hanau.de

 Klinikum Hanau | Leimenstraße 20 | 63450 Hanau 
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Das Abc einer guten 
Kommunikation 
Allgemeinmediziner  
Jens Wagenknecht 
akzeptiert Flunkereien 
seiner Patienten und bietet 
sich als Verbündeter an
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Täglich fünf Portionen Gemüse und 
einmal die Woche ein Gläschen 
Wein. Viele Menschen erzählen ih-
rem Arzt, dass sie sich gesund er-
nähren und ein ausgewogenes Leben 

führen. Laut einer amerikanischen Studie ent-
sprechen die Angaben bei 60 bis 80 Prozent der 
Patienten nicht der Wahrheit. So verschweigen 
bis zu 20 Prozent, welche Medikamente sie neh-
men, 30 bis 45 Prozent geben nicht zu, dass sie 
mit den Anweisungen ihres Arztes nicht einver-
standen sind. Die Kunst, die Wahrheit zu erfah-
ren, glaubt Jens Wagenknecht, Mitglied des Bun-
desvorstands des Deutschen Hausärzteverbands, 
liegt darin, Menschen für ihre Gewohnheiten 
nicht zu verurteilen.
Herr Wagenknecht, wie oft lügen  
Patienten Sie an?
Täglich. Aber als Arzt rechne ich auch fest damit. 
Wer legt schon gern seine Laster offen? Wir  
haben doch alle ein Gewissen, das uns plagt.  
Eigentlich wissen Patienten genau, was gesund 
ist und was nicht. 
Bei welchen Themen flunkern Menschen  
in Ihrer Sprechstunde besonders gern? 
Wenn es um Ernährung geht. Es kommen Pati-
enten zu mir, die drohen einen Typ-2-Diabetes 
zu entwickeln. Die erzählen mir, dass ihr hoher 
Blutzucker ganz gewiss nichts mit dem Essen zu 
tun habe.
Wie gehen Sie mit solchen Erzählungen um?
Meine übergewichtigen Patienten weise ich auf 
Positives hin, etwa, wie muskelstark sie sind. 
Schließlich müssen sie täglich viel mehr Kilos 
mit sich herumtragen als Normalgewichtige. 

Diese Stärke empfehle ich auszubauen und etwa 
Ausdauersport in den Alltag zu integrieren. Ich 
versuche, sie in kleinen Schritten zu motivieren.
Wie funktioniert das genau? 
Wir sind alle zahlengläubig. Wenn ich meinen 
Patienten Laborwerte zeige, etwa dass sich ihr 
Harnsäurewert verbessert hat, weil sie weniger 
Fleisch essen, dann bestärkt sie das. Sie können 
dann die harnsäuresenkenden Tabletten weglas-
sen und haben etwa einer Gicht vorgebeugt. 
Was sagen Sie einem Patienten, der  
trotz schlechter Leberwerte darauf beharrt,  
keinen Tropfen Alkohol zu trinken?
Meine Erfahrung ist, dass es durchaus nützt,  
Alkoholkonsum anzusprechen. Aber ich darf 
dem Patienten keinen Vorwurf machen. Sonst 
winkt der ab, und kaum ist er aus der Tür heraus, 
hat er schon beschlossen, dass er nachher mal in 
der Weinhandlung schaut, ob nicht der neue 
Riesling da ist. Ich darf also als Arzt nicht seine 
Abwehr provozieren.
Menschen dazu zu bewegen, weniger zu trinken, 
ist das eine Ihrer schwierigeren Aufgaben?
Der Alkohol gehört ins Lebenskonzert. Er wird 
mit Genuss assoziiert, mit Beisammensein und 
auch mit Glück. Die Menge macht’s. Menschen 
sind – Alkoholiker ausgenommen – immer dazu 
bereit und in der Lage, Tage auszulassen. Ich ei-
nige mich mit meinen Patienten auf ein bis zwei 
Fastentage pro Woche. 
Ein Arzt hat hierzulande im Schnitt nur acht 
Minuten Zeit pro Patient. Wie schaffen Sie es, 
all Ihren Patienten gerecht zu werden?
Ich empfehle, schon vor dem Besuch wichtige 
Befunde zu schicken oder in der Praxis Blut 

Die meisten Menschen flunkern im Sprechzimmer, wenn  
es um ihren Lebensstil geht. Wie es Medizinern dennoch gelingt,  

Patienten zu einer gesunden Lebensweise zu motivieren,  
erklärt Hausarzt Jens Wagenknecht

»Patienten wissen genau, 
was gesund ist«

» 
Viele  

Menschen 
sind zahlen-

gläubig. Gute 
Laborwerte 
motivieren 

sie

«
Jens Wagenknecht, 56, 

Mitglied des Bundesvor-
stands des Deutschen 

Hausärzteverbands
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warten lieber ab, ob das nicht von selbst weg-
geht. Mitunter verschleppen sie bösartige Wu-
cherungen, nur weil sie sich schämen zu sagen, 
dass sie Blut in der Unterhose gefunden haben. 
Klappt die Kommunikation am besten  
mit denjenigen, die ein vorbildhaft  
gesundes Leben führen? 
Wer keinen Alkohol trinkt, lebt nicht unbedingt 
gesünder. Er neigt oft zu einer verkrampften  
Lebensweise. Der guckt verkniffen in den Kühl-
schrank und kriegt schon ein ungutes Gefühl, 
wenn er da ein Päckchen Butter liegen sieht. Man 
darf Genuss empfinden, auch wenn man hinter-
her mal leidet. Ich glaube, Menschen, die sich 
einmal im Jahr einen Kater gönnen, weil sie eine 
gute Party gefeiert haben, die ertragen das auch. 
Die sind wahrscheinlich glücklicher als solche, 
die noch nie nach einer Fete in den Seilen hingen.
Helfen Partner oder Angehörige in der Sprech-
stunde dabei, den Patienten zu motivieren?
Im Gegenteil. Wenn Mutter, Tochter oder Ehe-
frau mitkommen, dann verfolgen die ein Ziel: Sie 
erwarten, dass ich das schlechte Gewissen beim 
Patienten wecke. Die Familie ist dann irritiert, 
wenn ich den Angehörigen nur in kleinen Schrit-
ten motiviere. Sie finden das völlig unzureichend 
und intervenieren oft.
Wie lösen Sie das?  
Grundsätzlich versuche ich, den Patienten in 
Schutz zu nehmen und ihn zu meinem Verbün-
deten zu machen. Auf der anderen Seite verraten 
mir Ehepartner auch, ob der Patient seine  
Tabletten regelmäßig nimmt oder nicht.
Studien zeigen, dass viele Menschen  
ihre Tabletten falsch oder gar nicht  
einnehmen. Lässt sich das ändern?
Schwer ist es bei Medikamenten, von denen die 
Erkrankten direkt nichts merken, etwa ein blut-
drucksenkendes Mittel. Ich spiele dann mit offe-
nen Karten und erkläre, dass die Tabletten auch 
Nebenwirkungen haben. Aber ich sage meinen 
Patienten auch, wenn sie noch etwas von ihrer 
Rente haben wollen, lohnt es sich, die Pillen zu 
schlucken. Das ist oft Anreiz genug.
Etwa 50 Prozent der Patienten googeln vor 
dem Arztbesuch ihre Symptome. Wie wirkt 
sich das auf das Gespräch aus?
Es macht meine Arbeit meist einfacher, weil viele 
Informationen schon da sind. Ich höre schnell 
heraus, wie viel der Patient weiß und gelesen hat. 
Ich selbst nutze das Internet gern in der Sprech-
stunde und zeige etwa über die Bildersuche, wie 
es im Inneren eines Darms aussieht.  

EVA-MARIA VOGEL

abnehmen zu lassen. Dann sind alle wichtigen 
Informationen zum Termin da. Viel Zeit kosten 
mich Krankschreiber. Da kommen oft Montags- 
und Freitagskrankschreiber in Jogginghosen und 
dickem Schal und leiden ganz schrecklich. Leich-
ter wäre es, jeder könnte in der ersten Woche 
selbst entscheiden, ob und wie viele Tage er sich 
auskurieren muss. 
Bei welchen Themen sollte man  
unbedingt ehrlich zum Arzt sein?
Wenn aus Körperöffnungen Blut austritt, etwa 
aus dem Darm. Vielen ist das unangenehm. Sie 

Arzt-Patienten-Kommunikation 
Die Mehrheit der Menschen enthält ihrem Arzt wichtige Informatio-
nen vor oder schummelt bei Angaben zu Sport und Ernährung.

» 
Frauen sind 

offener, Män-
ner meist 

ängstlicher

«
Jens Wagenknecht, 56, 

Allgemeinmediziner

Die fünf häufigsten Gründe, warum Patienten ihrem Arzt 
gesundheitsrelevante Informationen verschweigen:

Bis zu  
80 % der 

Patienten 
flunkern  

beim Arzt-
besuch

Quelle:  
Levy, Andrea,  

JAMA, 2018

Quelle: Levy, 
Andrea, JAMA, 2018

Verständigungsproblem
Hier haben Patienten  
Erklärungen schon einmal  
nicht verstanden:

Quelle: Nationaler Aktionsplan 
Gesundheitskompetenz, 2018

Quelle: Bertelsmann- 
Stiftung, 2018

Facharzt

Hausarzt

Krankenkasse

Apotheke

Beratungsstelle

Gesundheitsamt

Sie möchten keine Lektion über ihr 
Verhalten erteilt bekommen

Sie wollen nicht hören, wie ungesund ihre  
Angewohnheiten sind

Sie schämen sich für ihre  
Angewohnheiten

Sie wollen nicht für einen schwierigen 
Fall gehalten werden

Sie möchten Ärzten und Pflegern 
nicht zu viel Zeit stehlen

bis zu  82 %
bis zu  76 %

bis zu  61 %

bis zu  51 %

bis zu  45 %

  

80 %  
aller Patienten  

möchten gemeinsam  
mit ihrem Arzt  

Entscheidungen 
zur Gesundheit  

treffen.

Die NEUE APOTHEKEN ILLUSTRIERTE, das Magazin 
für Gesundheit, Ernährung und Wellness.

Jetzt alle 14 Tage neu und kostenlos zum Mitnehmen in vielen Apotheken.
Mehr Informationen unter aponet.de/nai oder Telefon 06196 928-350.

    Gesund sein.
Gesund bleiben.

NEUE APOTHEKEN ILLUSTRIERTE ist eine Marke der Avoxa Mediengruppe
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Experte  
dringend gesucht

Orientierung in Sicht?  
Die Entscheidung für einen passenden 
Arzt fällt oft sehr individuell 



75%

70%

47%

45%

37%

33%

Fachkentnisse und Erfahrugen des Arztes 
mit der Behanlung der eigene Erkrankung

Maßnahmen zur Hygiene in der Arztpraxis

Informationen über die angebotenen 
Leistungen, etwa Vorsorgentersuchungen

Informationen über Behandlungsergenisse 
des Arztes bei bestimmten Erkrankungen

Informationen über Behandlungsergenisse 
des Arztes bei bestimmten Erkrankungen

Zufriedenheit und Erfahrugen anderer 
Patienten mit dem Arzt un der Praxis

Informationen überdie Ausstattung 
der Arztpraxis
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Die fachliche Kompetenz des Arztes und ein vertrauens-
volles Verhältnis sind entscheidende Faktoren für den  
Behandlungserfolg. Wie Sie den passenden Arzt finden 
und das Beste aus dem Praxisbesuch herausholen 

D ie Frage nach dem besten Arzt 
lässt sich nicht so leicht beant-
worten. Jeder Patient hat eigene 

Erwartungen. Für manche ist es sehr 
wichtig, die Praxis schnell und einfach 
erreichen zu können oder nicht lange 
warten zu müssen. Andere fühlen sich nur 
dann ernst genommen, wenn der Arzt die 
Behandlungsentscheidung mit ihnen ge-
meinsam trifft. 

Trotzdem gibt es wissenschaftlich un-
tersuchte, objektive Kriterien, wann der 
Behandlungserfolg eines Arztes besonders 
hoch ausfällt. Entscheidend für den Aus-
gang der Therapie ist die Fachkompetenz 
des Behandlers. Dazu gehört nicht nur, 
dass er ein großes medizinisches Wissen 
besitzt, sondern vor allem Erfahrung. Der 
Arzt sollte also eine hohe Anzahl bereits 
durchgeführter entsprechender Behand-
lungen vorzuweisen haben. So kann ein 
Mediziner, der routiniert Hüftprothesen 
einsetzt, bei Kniegelenkoperationen un-
erfahren sein und umgekehrt. Wenn Sie 
Bedenken bezüglich der Expertise Ihres 
Arztes haben, scheuen Sie sich nicht zu 
fragen, wie oft er die Therapie schon 
durchgeführt hat.

Der akademische Titel des Mediziners 
sagt übrigens nichts über dessen Behand-
lungsroutine aus. Die Bezeichnungen 
Doktor oder Professor bedeuten, dass der 
Arzt in der Forschung tätig war und wis-
senschaftliche Arbeiten verfasst hat. 

Die  
FOCUS-Gesundheit- 
Arztsuche

In Deutschland gibt es 390 000 
berufstätige Ärzte. Zwei Drittel 
davon haben wir für Sie auf der 
Internet-Seite von FOCUS-Ge-
sundheit gelistet. Sie können ein 
Fachgebiet und Ihren Wohnort 
eingeben, um Mediziner in Ihrer 
Nähe zu finden. In den Arztprofilen 
lesen Sie Angaben über die Quali-
fikationen des jeweiligen Arztes 
bis hin zur Ausstattung der Praxis.
Auch die FOCUS-Gesundheit-Sie-
gel sind in der Datenbank hinter-
legt, und Sie können danach fil-
tern: Das Top-Mediziner-Siegel 
kennzeichnet die deutschland-
weit führenden Spezialisten (oft 
Klinikärzte) ihres Fachs (siehe 
Seite 59). Mit dem FOCUS-Emp-
fehlungssiegel finden Sie in jedem 
Landkreis herausragende ambu-
lant tätige Ärzte. 
Jetzt den passenden Arzt finden:  
focus-arztsuche.de

Fast alle Patienten wollen sich bei ih-
rem Arzt gut aufgehoben fühlen, was 
ebenso Einfluss auf die Genesung hat. 
„Das Vertrauensverhältnis ist neben der 
fachlichen Kompetenz des Arztes sicher-
lich ein wichtiges Kriterium bei der Arzt-
suche“, sagt Andreas Gassen, Vorstands-
vorsitzender der Kassenärztlichen 

Den richtigen  
Arzt finden

Was Patienten  
wissen wollen

Folgende Informationen stufen  
Patienten als „sehr wichtig“ ein: 

Die FOCUS-Top-Mediziner
sind auch in diesem Heft 
gelistet: S. 59 bis S. 214

Fachkenntnisse und Erfahrungen 
des Arztes bei der Behandlung 
der jeweiligen Erkrankung

Maßnahmen zur  
Hygiene in der  
Arztpraxis

Informationen über die ange- 
botenen Leistungen, etwa  
Vorsorgeuntersuchungen

Behandlungsergebnisse  
des Arztes bei bestimmten 
Erkrankungen

Zufriedenheit und Erfahrungen 
anderer Patienten mit  
dem Arzt und der Praxis

Informationen über  
die Ausstattung  
der Arztpraxis

Quelle: TNS emnid, 03/2018, N = 1007
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    Nimmt der Arzt Sie mit Ihrem 
Problem ernst?

    Werden Sie in der Praxis freund-
lich und respektvoll behandelt? 

    Nimmt sich der Arzt Zeit und 
lässt Sie ausreden?

     Spricht der Arzt verständlich 
oder Fachchinesisch?

    Bezieht der Arzt Sie in  
Entscheidungen mit ein?

    Akzeptiert der Arzt, wenn  
Sie im Zweifelsfall eine zweite 
Meinung einholen?

    Wirkt die Praxis insgesamt  
hygienisch?

    Nehmen der Arzt und sein Team 
an Fortbildungen teil?

    Kooperiert der Arzt mit  
anderen (Fach-)Ärzten?

    Erhalten Sie ohne Probleme 
Zugang zu Ihren Patienten- 
unterlagen?

    Bekommen Sie Hinweise auf  
weiterführende verlässliche 
Informationsquellen? 

    Achtet der Arzt auf möglichst 
große Sicherheit bei Ihrer 
Behandlung? 

    Wird in der Praxis der Schutz 
Ihrer persönlichen Daten 
gewahrt?

    Können Sie die Praxis gut  
erreichen?

Checkliste: So erkennen Sie einen guten Arzt
Kreuzen Sie an, wenn die Aussage zutrifft. Je mehr Fragen  
Sie mit Ja beantwortet haben, desto besser ist Ihr Arzt

Bundesvereinigung (KBV). Eine italieni-
sche Studie zeigt: Verständnisvolle Ärzte 
fördern den Heilungsprozess. Die Studi-
enautoren verglichen den Krankheitsver-
lauf von Diabetikern mit dem Empathie-
wert, den die behandelnden Ärzte auf 
einer standardisierten Skala erreichten. 
Je ausgeprägter die kommunikativen Fä-
higkeiten des Arztes, umso eher ver-
mochte der Patient, seinen Blutzucker-
spiegel zu kontrollieren.

Nebenstehende Checkliste, entwickelt 
von der Kassenärztlichen Bundesverei-
nigung gemeinsam mit der Bundesärzte-
kammer, gibt Ihnen Anhaltspunkte, um 
die Qualität Ihres behandelnden Medizi-
ners einzuschätzen. Je mehr Punkte Sie 
mit Ja beantworten, desto besser ist der 
Arzt nach objektiven Gesichtspunkten. 
Viele der Kriterien können Sie im Vorfeld 
im Gespräch mit Freunden oder durch 
Internet-Recherchen abklopfen.

Wie lange dauert es noch? 
Behandlungsqualität 

bemessen Patienten oft  
auch an der Wartezeit 

Quellen: Bundesärztekammer und 
Kassenärztliche Bundesvereinigung

Dieser Text 
zeigt evtl. Pro-
bleme beim 
Text an
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ohne 
Termin

sofort 1 Tag 2–3 
Tage

bis 1 
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bis 3 
Wochen
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Wochen

gesetzlich Versicherte privat Versicherte 
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A R Z T S U C H E

Wenn es mal wieder
länger dauert

P atienten, die nicht lange warten 
müssen, sind zufriedener. Natür-
lich ist es positiv, wenn eine Praxis 

ein gutes Zeitmanagement pflegt und der 
Patient schnell an der Reihe ist. Doch 
nicht immer ist alles planbar. Eine gute 
medizinische Behandlung erfolgt nicht 
zwischen Tür und Angel. Entsprechend 
kommt es auch in exzellenten Praxen 
manchmal zu unerwartet langen Warte-
zeiten. Im Idealfall informiert Sie das 
Team rechtzeitig und gibt Ihnen die Mög-
lichkeit, die Praxis noch einmal für Besor-
gungen zu verlassen und später zurück-
zukommen. 

Die abzusitzende Zeit im Wartezimmer 
hängt auch vom Versichertenstatus ab.  
56 Prozent der Privatpatienten, aber nur 
41 Prozent der gesetzlich Versicherten 
kommen innerhalb einer Viertelstunde an 
die Reihe. Länger als eine halbe Stunde 
dauert es doppelt so häufig für Kassen- 
verglichen mit Privatpatienten. 

In puncto zeitnaher Terminvergabe 
haben Patienten in Deutschland ganz gute 
Karten. 78 Prozent der gesetzlich Versi-

Geduld gefragt

So lange warten Patienten auf einen Facharzttermin  
(nach Versichertenstatus)

cherten erhalten, laut einer Studie der 
Kassenärztlichen Bundesvereinigung, in-
nerhalb von drei Wochen einen Facharzt-
termin. Die durchschnittliche Wartezeit 
beträgt 16 Tage. In anderen europäischen 
Ländern wie Frankreich, Großbritannien, 
Schweden oder den Niederlanden dauert 
es oft deutlich länger. Bei einem guten 
Arzt bekommen Sie in dringenden Erkran-

kungs- oder in Notfällen auch kurzfristig 
einen Termin. Allerdings sollten Sie die 
Unaufschiebbarkeit nicht vortäuschen. 
„Es ist ein Gebot der solidarischen Fair-
ness – vor allem anderen Patienten gegen-
über –, die vermeintliche Dringlichkeit 
nicht als Trick zu missbrauchen“, so An-
dreas Gassen von der Kassenärztlichen 
Bundesvereinigung.

Quelle: Kassenärztliche Bundesvereinigung, 2014

Dieser Text 
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A R Z T S U C H E

D ie meisten Patienten sind mit ih-
rem Arzt sehr zufrieden. Über 90 
Prozent bewerten das Vertrauens-

verhältnis als gut bis sehr gut – ergab eine 
Befragung der Kassenärztlichen Bundesver-
einigung unter 6000 Versicherten aus dem 
Jahr 2018. Auch die Fachkompetenz ihres 
behandelnden Mediziners schätzt die Mehr-
heit (90 Prozent) als gut bis sehr gut ein. 

Trotzdem kommt es immer wieder vor, 
dass Patienten nach einem Praxisbesuch 
unzufrieden nach Hause gehen. Der häu-
figste Grund für die Missstimmung: Sie 
fühlen sich nicht richtig informiert. Das 
ist problematisch, denn Untersuchungen 
zeigen, dass die Heilungschancen höher 
liegen, wenn der Patient alles gut verstan-
den hat. Medikamente werden dann häu-
figer richtig eingenommen. Die Therapie-
treue ist höher. Scheuen Sie sich deshalb 
nicht, direkt nachzufragen, wenn Sie et-
was nicht begreifen. Dumme Fragen gibt 

es nicht. Häufig können Ärzte auch 
schriftliches Info-Material anbieten. Spre-
chen Sie Ihren Arzt an, wenn Sie glauben, 
dass ein Fehler passiert ist, etwa dass Ih-
nen ein falsches Medikament verschrie-
ben wurde oder Sie mit einer anderen 
Person verwechselt worden sind. Das 
passiert zwar selten, kann aber durchaus 
unbeabsichtigt vorkommen.

Wichtig ist, dass Sie Ihrem Arzt alle 
relevanten Informationen über Ihren Ge-
sundheitszustand geben. Das erleichtert 
die Diagnose und verbessert die Chancen, 
dass Sie die für Sie bestmögliche Therapie 
erhalten. Beschreiben Sie genau, welche 
Beschwerden Sie haben. Informieren Sie 
den behandelnden Mediziner über mög-
liche Vorerkrankungen oder Vorbehand-
lungen. Klären Sie ihn über Ihre Lebens-
umstände und Gewohnheiten auf (sofern 
dies für die Erkrankung von Belang sein 
könnte), und flunkern Sie nicht, etwa 

wenn es um Ernährung, Alkohol, Sport 
oder Rauchen geht. Teilen Sie mit, falls 
Sie unter Allergien oder Unverträglichkei-
ten leiden.

Bei so vielen zu berücksichtigenden 
Punkten kann es sinnvoll sein, dass Sie sich 
auf Ihren Facharzttermin vorbereiten. „Der 
Patient muss genau wissen, welche Medi-
kamente er einnimmt. Eventuell ist ein 
Medikationsplan vorhanden. Dann sollte 
der aktuelle Ausdruck immer dabei sein“, 
rät KBV-Vorstand Gassen. Wenn Sie weite-
re Unterlagen von anderen Praxen haben, 
bringen Sie diese ebenso mit. Dazu gehören 
zum Beispiel auch Röntgen- oder Impfpass.

Haben Sie bereits im Vorfeld Fragen, 
schreiben Sie sich einen kleinen Spickzet-
tel, den Sie mit in die Sprechstunde neh-
men, um nichts zu vergessen. 

Manchen hilft es, eine vertraute Person  
zum Gespräch mitzunehmen – vier Ohren 
hören mehr als zwei.

Das Beste aus dem  
Arztbesuch rausholen
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Krankheiten von A–Z
FOCUS-Gesundheit bietet auch im Inter-
net – laienverständlich aufbereitet –  
medizinisch fundierte Informationen an. 
Im Krankheitslexikon finden Sie Krank-
heitssymptome und -ursachen, mögliche 
Risikofaktoren, wie Sie vorbeugen, aktu-
elle Behandlungs- und Diagnosemöglich-
keiten:
focus-arztsuche.de/krankheiten

Gesundheitstipps 

Gesund leben wollen wir alle. In der  
Theorie scheint das ganz einfach: sich 
gesund ernähren, ausreichend bewegen 
und wenig Stress. In der Praxis fällt die 
dauerhafte Umsetzung oft schwer.  
Die FOCUS-Gesundheit-Arztsuche gibt 
Hilfestellung:
focus-arztsuche.de/ 
gesundheitstipps 

Alles klar? 
Vertrauensvolle 

Gespräche sind die 
Basis der Therapie

Quellen: Bundesärztekammer und Kassenärztliche Bundesvereinigung

Checkliste: Vor dem Arztbesuch 
Wer zu Hause etwas Vorarbeit leistet, holt  
mehr aus seinem Arztbesuch raus.  
Folgende Punkte könnten wichtig sein:

    Stellen Sie eine Liste aller Medikamente, die Sie momentan  
einnehmen, zusammen. Dazu gehören auch selbst gekaufte 
Nahrungsergänzungsmittel oder pflanzliche Präparate.

    Schreiben Sie alle Behandlungen auf, die Sie derzeit  
erhalten, wie beispielsweise Physiotherapien. 

     Nehmen Sie Befunde, die Sie von anderen Ärzten haben, mit. 
Ebenso medizinische Unterlagen wie Ihren Impfpass. 

      Schreiben Sie sich zu Hause Fragen auf, die Sie stellen  
möchten – dann vergessen Sie vor Ort nichts. 

      Überlegen Sie sich, ob Sie eine vertraute Person mitnehmen 
möchten. Falls ja, teilen Sie dies dem Praxisteam vorab mit.

      Vergessen Sie nicht, Ihre Versichertenkarte  
oder Ihren Überweisungsschein einzupacken. 

      Selbstverständlich sollte sein: Informieren Sie Ihren Arzt recht-
zeitig, falls Sie einen Termin doch nicht wahrnehmen können, 
und erscheinen Sie pünktlich zu Ihrem Termin.
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W em die Mandeln oder die 
Gebärmutter herausgenom-
men werden sollen, der wird 

vom behandelnden Arzt auf sein Recht, 
eine zweite Meinung einzuholen, hin-
gewiesen. Dazu ist der Mediziner ver-
pflichtet – seit einer neuen gesetzlichen 
Regelung, die im September letzten 
Jahres in Kraft trat. Bei diesen beiden 
Indikationen greifen deutsche Ärzte 
öfter als notwendig zum Messer. Der 
Trend geht also zur Zweitmeinung. 

Wenn Sie unsicher bezüglich der 
Diagnose oder Behandlungsempfeh-
lung Ihres Arztes sind, können Sie eine 
zweite Meinung einholen – dies bein-
haltet das Recht auf freie Arztwahl. 
„Informieren Sie den ersten Arzt über 
Ihr Vorhaben“, rät KBV-Vorstand And-
reas Gassen. Eine Zweitmeinung sei 
nicht per se eine Misstrauensbekun-
dung, sondern gerade bei schweren 
Erkrankungen nachvollziehbar. Fragen 
Sie den erstbehandelnden Arzt nach 

Zweitmeinung  
einholen

der Deutschen 
ziehen einen zwei-

ten Arzt zurate, 
bevor Sie sich für 
die Schönheit auf 
eigene Rechnung 

unters Messer 
legen

36 %

Quelle: Deutsche Gesellschaft  
für Ästhetisch-Plastische Chirurgie,  

2015

Was mache ich nur? 
Eine zweite Arztmeinung 
birgt die Last, dass der 
Patient sich zwischen 
Therapie-Optionen 
entscheiden muss



44%

9%
17%

30%

Befunden und Röntgenbildern, um sie 
zum zweiten Experten mitzunehmen. 
Der Erstbehandler muss Ihnen diese 
aushändigen und darf maximal die Kos-
ten für Kopien verlangen.

Hilfe bei der Suche nach einem mög-
lichst kompetenten zweiten Berater 
leisten manche Krankenkassen. Einige 
Versicherer bieten sogar eigene Zweit-
meinungsprogramme an. So ermöglicht 
die Techniker Krankenkasse (TK) Ver-
sicherten, eine OP-Empfehlung für Rü-
cken, Hüfte, Knie oder Schulter in einem 
kooperierenden Schmerzzentrum über-
prüfen zu lassen. Dort führt ein inter-
disziplinäres Team aus Schmerzmedizi-
ner, Physiotherapeut und Psychothera-
peut eine Untersuchung durch und gibt 
eine Meinung ab. „In neun von zehn 
Fällen rät das Schmerzteam vom Skal-
pell ab. Acht von zehn Patienten kom-
men dauerhaft ohne Operation aus“, 
berichtet Michael Ihly, Pressesprecher 
bei der Techniker Krankenkasse. 

Dass eine Zweitmeinung sinnvoll 
sein kann, belegen zahlreiche Studien. 
Im Projekt „Zweitmeinung Hodentu-
mor“ können Urologen Patientenun-
terlagen und ihre Therapieempfehlung 
an eines von 30 spezialisierten Zentren 
senden. 6500 Ärzte haben dieses Ange-
bot inzwischen genutzt. Die jeweiligen 
medizinischen Meinungen gingen in  
40 Prozent der Fälle auseinander.

Bei abweichenden Ansichten der 
medizinischen Experten hat der Patient 
die Qual der Wahl. Gassen warnt des-
halb vor Arzt-Hopping: „Das Suchen 
nach einer alternativen Meinung sollte 
nicht dem Willen entspringen, so lange 
den Arzt zu wechseln, bis man das hört, 
was man sich wünscht.“ Es kann hilf-
reich sein, die unterschiedlichen Emp-
fehlungen bei dem Arzt, dem Sie mehr 
vertrauen, offen anzusprechen. Bleiben 
Zweifel, lohnt sich sogar eine dritte 
Meinung. 

TEXT: ANDREA BANNERT

Entscheidung

Haben Patienten eine ärztliche Zweit-
meinung eingeholt, unterscheiden 
sich die Behandlungsvorschläge der 
beiden Mediziner häufig. Dann stehen 
die Betroffenen vor einer wichtigen 
Entscheidung. Stimmen die Thera-
pieempfehlungen nicht überein, wäh-
len die meisten den zweitbehandeln-
den Arzt, beim gleichen Vorschlag 
gehen mehr Leute zum zuerst konsul-
tierten Mediziner zurück. 
Die Grafik gibt an, wie viel Prozent der 
Patienten sich für den erst- bzw. 
zweitbehandelnden Arzt entschieden, 
wenn die Behandlungsoptionen über-
ein- bzw. nicht übereinstimmten.

Quelle: Volker Nürnberg: „Die ärztliche 
Zweitmeinung“, Springer Verlag, 2016

überein: 
zweitbehandelnder 
Arzt

überein: 
erstbehandelnder 
Arzt

nicht überein: 
zweitbehandelnder 
Arzt

nicht überein:
erstbehandelnder
Arzt
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Spezialisten am OP-Tisch:  
Ärzte der Universität Münster 

entnehmen einem Patienten  
Hodengewebe. Auf den unten 

angegebenen Seiten finden Sie 
Empfehlungen für 3600 Me-
diziner aus 93 Fachgebieten

Die Top-Mediziner

 6 2  Atemwege & Immunsystem    
 7 2  Geriatrie    
 7 6  Gynäkologie & Geburt   
 8 4  Herz & Gefäße    
 9 6  HNO & Augen    
 1 0 4  Hormone & Stoffwechsel      

 1 1 0  Kinder    
 1 1 8  Knochen & Gelenke    
 1 3 8  Krebs     
 1 5 2  Magen, Darm & Bauch    
 1 6 4  Männergesundheit    
 1 7 0  Neurologie    

 1 7 6  Psyche    
 1 8 6  Schmerz    
 1 9 2  Schönheit    
 2 0 2  Zähne
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Ä R Z T E L I S T E

W er einen Arzt aufsucht, 
für den geht es immer 

um das Wertvollste: die 
Gesundheit. Egal, ob es sich 
um eine gravierende Erkran-
kung oder nur um eine Lap-
palie handelt. Damit Patien-
ten geeignete Experten 
leichter finden, veröffent-
licht FOCUS-Gesundheit 
einmal im Jahr eine aktuelle 
Empfehlungsliste der Top-
Ärzte in Deutschland. Diese 
umfasst im Jahr 2019 3600 
Mediziner für 93 Erkrankun-
gen und Fachgebiete von 
Allergie über Herz bis Zahn-
medizin. Neu ist dieses Jahr 
das Kapitel „Kinder“ mit den 
Top-Ärzten für Kinder- 
diabetologie, -herzchirurgie, 
-kardiologie, -orthopädie 
und -zahnheilkunde.
Die Erhebung führt das  
unabhängige Recherche-Ins-
titut Munich Inquire Media 
(MINQ) durch. Sie gründet 
auf einer bundesweiten 
Befragung von Medizinern 
nach dem Fachkönnen ihrer 
Kollegen. Im Zentrum der 
Recherche steht stets die 
Frage an die Ärzte: Von wem 
würden Sie sich selbst oder 
einen engen Verwandten 
behandeln lassen? Daneben 
erfassen die Rechercheure 
weitere Kriterien, welche  
die medizinische Qualität 
eines Arztes widerspiegeln, 
etwa die Zahl der Publikatio-
nen oder die Bewertungen 
von Patientenverbänden und 
Selbsthilfegruppen. Nur  
Ärzte, die in den Listen ver-
treten sind, haben die Mög-
lichkeit, die Qualität ihrer 
Arbeit mit einem Siegel zu 
dokumentieren. 

Ärzte bewerten Ärzte – wie 

PUBLIKATION

Die Kompetenz eines Mediziners lässt 
sich auch daran ablesen, wie viel er in 
den letzten fünf Jahren publiziert hat.

SPEZIALISIERUNG

Die befragten Mediziner können freiwillig 
angeben, welche Schwerpunkte sie bei 
der Behandlung ihrer Patienten setzen.

Die Auswahl der Ärzte 
erfolgte anhand der 
 genannten Kriterien und 
nach sorgfältiger Recher-
che.  Die Qualifikation  

der vielen Ärzte, die wir  
in der  Empfehlungsliste  
nicht nennen, wird  
selbstverständlich nicht  
angezweifelt. Stand der  

Recherche: Februar 2019. 
Weitere Details zum 
Erhebungsverfahren unter 
www.minq-media.de/ 
methodik/

WICHTIGER HINWEIS

EIGENE RECHERCHE
Das Recherche-Team überprüft unter anderem  
folgende Bereiche: Wie viele wissenschaftliche  
Publikationen hat ein Arzt veröffentlicht, wie viele 
Zertifikate/Weiterbildungsbefugnisse besitzt er?

ANGABEN DER ÄRZTE
In einem Fragebogen 
können Mediziner nicht 
nur Angaben zu ihrem 
Behandlungsspektrum 

Befragung Zunächst sprechen die Daten-Redakteure mit Medizinern bundesweit über das 
Fachkönnen ihrer Kollegen. In mehrstündigen Interviews geben Chef- und Oberärzte,  
Klinikdirektoren und niedergelassene Ärzte sowie Psychologen Auskunft über die ihnen  

MUNICH INQUIRE MEDIA (MINQ) ist ein unabhängiges Recherche-Institut, das im Auftrag 
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MEHR ZU DEN HINTER-
GRÜNDEN DER  
EMPFEHLUNGSLISTEN

Was haben Patienten  
von den Empfehlungen? 
Das Internet ist voll von subjek- 
tiven Ärztebewertungen. In  
der Wissenschaft gilt jedoch 
die wechselseitige Beurteilung 
unter Kollegen als sehr zuver-
lässiges Kriterium. Der Vorteil: 
Die medizinischen Expertin- 
nen und Experten vermögen 
die Qualität einer Behandlung 
am besten einzuschätzen.

Wie lange dauert die  
Erhebung der Daten?
Während des gesamten Jah-
res erheben und aktualisie- 
ren die MINQ-Rechercheure  
die betreffenden Listen.  
Redaktionsschluss für diese  
Ausgabe war Februar 2019.

Wie lange gilt die  
FOCUS-Empfehlung? 
Jedes Jahr wird die medizini- 
sche Qualität der Ärzte aufs 
Neue geprüft. Einen Platz   
auf der Liste erhält nur und 
ausschließlich, wer hoch- 
wertige medizinische Qualität 
anzubieten weiß. Nur die in  
den Listen vertretenen Ärzte 
sind berechtigt, ein Siegel zu 
erwerben.

Welche Titel werden in 
den Listen genannt?
Aus Gründen der Übersicht-
lichkeit und des Platzes  
nennen wir nur den einfachen 
Doktortitel im Namen. Das 
Fachgebiet (Dr. med. dent.) so-
wie Mehrfachtitel (Dr. Dr. med. 
habil.) im Namen können wir 
nicht angeben.

THERAPIE-ANGEBOT

Die Rechercheure ermitteln, welche  
Eingriffe und Behandlungen ein Arzt an-
bietet und wie häufig er sie vornimmt.

STUDIENTEILNAHME

Über klinische Studien können  
Patienten Zugang zu den neuesten  
Therapien erhalten.

machen, sie sagen auch 
zum Beispiel, wie  lange 
Patienten in ihrer Praxis 
durchschnittlich auf einen 
Termin warten müssen.

TOP-ÄRZTE
Aufgrund der positiven 
Bewertung sind 
3600 Ärzte für 
93 Erkrankungen und 
Fachgebiete qualifiziert, 
das Siegel „Top-Mediziner 
2019“ zu tragen.

bekannten Spezialisten ihres Fachgebiets, zu aufstrebenden Talenten, die neu sind, und zu 
Kollegen mit neuen Therapieverfahren. Im Mittelpunkt steht stets die Frage: Von wem wür-
den Sie sich selbst oder einen nahen Verwandten bei einer Erkrankung behandeln lassen? 

von FOCUS-Gesundheit Untersuchungen zur medizinischen Qualität von Ärzten durchführt.

PATIENTENEMPFEHLUNG
Interviews mit Patientenverbänden sowie  
Recherchen bei den wichtigsten Foren und Ärzte- 
bewertungsportalen liefern Bewertungen von  
Patienten.

 Am Ende sind 3605 Ärzte in den Listen vertreten.

die Listen entstehen
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Bei Allergien, Asthma und Neurodermitis spielt das Immunsystem  
verrückt. Die Therapien sind häufig langwierig und erfordern  

Expertenwissen. Hier finden Sie die führenden Spezialisten für  
allergische Erkrankungen sowie für Reise- und Tropenmedizin

A ls körpereigene Armee zieht das Immunsys-
tem gegen Krankheitskeime zu Felde. 

Manchmal schießt es über das Ziel hinaus und 
attackiert auch harmlose Fremdstoffe. Das ist der 
Beginn einer Allergie, die sich in Heuschnupfen, 
Hautausschlägen oder auch in Asthma zeigen 
kann. Gelegentlich braucht das Immunsystem 
Unterstützung. Dann schützen die richtigen Imp-
fungen vor einer Infektion. In allen Fällen sind 
eine Beratung und Behandlung durch Spezialisten 
wichtig. Die FOCUS-Ärzteliste hat die führenden 
Experten für Allergien, Erkrankungen der Atem-
wege und für Reise- und Tropenmedizin zusam-
mengestellt. 

Top-Spezialisten 
Allergien begleiten viele Menschen ihr ganzes 

Leben lang. Je nach Alter sind sie unterschiedlich 
ausgeprägt. Die Zusammenstellung der Top-
Behandler listet daher auch auf, ob ein Arzt 
hauptsächlich Kinder, Jugendliche oder Erwach-
sene betreut. Ein weiteres Kriterium ist das Ange-
bot von Schulungen, da diese den Therapieerfolg 
häufig verbessern. 

Die Neurodermitis-Liste verzeichnet, welche 
Behandlungsmethoden die Top-Mediziner durch-
führen. Für die Auswahl des richtigen Arztes bei 
Schuppenflechte ist es wichtig, dass der Medizi-
ner auf den jeweiligen Schweregrad der Erkran-
kung spezialisiert ist. Dermatologen, die auch 
Härtefälle behandeln, erhielten Pluspunkte. 

Bei Asthma und COPD sind die Schwerpunkte 
der jeweiligen Experten berücksichtigt sowie ein 
Angebot von Patientenschulungen. 

Atemwege &  
Immunsystem

Liste                                     Seite
 

Allergien                          64 

Asthma                            65 

COPD und  

Lungenemphysem        66

Infektiologie                            67 

Neurodermitis                69 

Psoriasis                          70 

Reise- und  

Tropenmedizin              71

Quelle: Deutsche Gesellschaft für 
Allergologie und klinische Immunologie 

der Deutschen haben eine  
erhöhte Allergiebereitschaft 
(Atopie). 60 Prozent glauben, 
dass sie bestimmte Lebens-
mittel nicht vertragen 

50 %
FOCUS-Ärzteliste 
 
Die FOCUS-Ärzteliste 
nennt nach unabhängigen 
Kriterien ausgewählte  
Experten für Reise- und 
Tropenmedizin (Siegel 
abgebildet), Allergien,  
Asthma, Neurodermitis 
sowie Psoriasis (Schup-
penflechte)  Nur sie  
sind qualifiziert, das  
FOCUS-Siegel zu tragen  
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Reisemediziner können vor und nach einer Reise 
Anlaufstelle sein. Als Berater  für schützende Imp-
fungen oder als Spezialist für die Behandlung exo-
tischer Krankheiten. Die Listen führen die Quali-
fikationen der Reisemediziner bei den gängigsten 
Erkrankungen auf: bei Malaria, Dengue-Fieber und 
Darmparasiten. Außerdem sind weitere Speziali-
sierungen der Ärzte vermerkt.

Aktiv in der Forschung
Die gelisteten Top-Allergologen entwickeln die 

Therapien aktiv mit und setzen innovative Be- 
handlungsmöglichkeiten ein. Für die Aufnahme 
in die Liste war zudem die Zahl der wissenschaft-
lichen Publikationen relevant. Bei einem in der 
Forschung aktiven Arzt haben Patienten die 
Chance, an einer Studie teilnehmen zu können 
und so früh von neuen Therapiemöglichkeiten zu 
profitieren.  
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»Die medizinische Beratung von Reisenden ist inzwischen sehr komplex« 
 

INFEKTIOLOGE UND TROPENMEDIZINER MICHAEL RAMHARTER, 43

Im Labor des Hamburger Bernhard-Nocht-Instituts träufelt 
Michael Ramharter mit einer Mikropipette einen experi-
mentellen Wirkstoff auf ein Gemisch mit Malaria-Parasiten. 
Der Tropenmediziner arbeitet an der präklinischen Aus-
testung eines Malaria-Medikaments. Die Behandlung der 
Infektionskrankheit ist eines seiner Forschungsgebiete. 
Die Fachgesellschaft ehrte den Wissenschaftler zuletzt 
mit dem Preis für Tropenmedizin für seine Entwicklung 
von speziell auf Kinder in Afrika abgestimmte Malaria-
Präparate. Als Reise- und Tropenmediziner lebt der  

gebürtige Österreicher in zwei Welten. Neben seiner For-
schungsarbeit berät und betreut er Touristen, die ferne 
Länder ansteuern oder krank nach Hause zurückkehren. 
„Reisemedizin ist inzwischen ein sehr komplexes  
Fachgebiet“, sagt Ramharter. Der Arzt am Bernhard-
Nocht-Institut für Tropenmedizin und am Universitäts- 
klinikum Hamburg-Eppendorf beobachtet, dass die  
Vorliebe für ausgefallene Ziele steigt. Zudem brechen  
immer mehr ältere Menschen mit Vorerkrankungen in 
exotische Länder auf.

Forscher und Kliniker 
Michael Ramharter bei  

einem Medikamententest  
im Labor des Bernhard-

Nocht-Instituts 
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Allergien

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Christian Vogelberg Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll pp nn HH K, J AP, AT, ND AS, I, NM 03 51/4 58 20 73

Prof. Dr. Jan-Christoph Simon Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig lll pp nn HH K, J, E AP, ND AS, I, NM 03 41/9 71 86 00

Prof. Dr. Peter Elsner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena l pp nn HH K, J, E ND AS, I, NM 0 36 41/93 73 21

Prof. Dr. Kirsten Beyer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn K, J AP, ND NM 0 30/4 50 56 65 56

Prof. Dr. Susanne Lau Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn H K, J AP, AT, ND AS, I, NM 0 30/4 50 56 65 56

Prof. Dr. Marcus Maurer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn HH K, J, E 0 30/4 50 51 86 23

Prof. Dr. Margitta Worm Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll p nn HH J, E AP, ND AS, I, NM 0 30/4 50 51 80 58

Prof. Dr. Torsten Zuberbier Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn HH J, E AP, ND AS, I, NM 0 30/4 50 51 84 49

Prof. Dr. Volker Stephan Sana Klinikum Lichtenberg 10365 Berlin l p n HH K, J AP, ND AS, I, NM 0 30/55 18 52 72

Prof. Dr. Jörg Kleine-Tebbe Gemeinschaftspraxis 14050 Berlin lll pp nn H K, J, E AS, I, NM 0 30/30 20 29 10

PD Dr. Kristine Breuer Praxis 21465 Reinbek l pp n HH K, J, E ND AS, NM 0 40/78 87 61 60

Dr. Ute Lepp Praxis 21614 Buxtehude l pp H K, J, E AP, AT AS, I, NM 0 41 61/9 94 55 90

Prof. Dr. Peter Höger Katholisches Kinderkrankenhaus Wilhelmstift 22149 Hamburg ll pp H K, J AP, AT 0 40/67 37 72 00

Dr. Frank Ahrens AKK Altonaer Kinderkrankenhaus 22763 Hamburg l p H K, J AP, AT, ND AS, I, NM 0 40/88 90 87 01

Prof. Dr. Matthias Kopp Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll p nn HH K, J AP, AT AS, I, NM 04 51/50 04 29 91

Prof. Dr. Regina Fölster-Holst Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel l p nn HH K, J, E ND NM 04 31/50 02 11 63

Prof. Dr. Martin Mempel Praxis 25355 Elmshorn l p nn H K, J, E ND AS, I, NM 0 41 21/2 12 11

Dr. Sibylle Scheewe Fachklinik Sylt 25980 Westerland/Sylt ll pp HH K, J AP, AT, ND AS, NM 0 46 51/85 21 47

Prof. Dr. Jürgen Seidenberg Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg ll p H K, J AP, AT, ND AS, I, NM 04 41/4 03 24 82

PD Dr. Hagen Ott Kinder- und Jugendkrankenhaus auf der Bult 30173 Hannover ll p n H K, J ND 05 11/81 15 25 10

Prof. Dr. Gesine Hansen Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll p nn HH K, J AT, AT 05 11/5 32 91 38

Prof. Dr. Alexander Kapp Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll p nn H K, J, E ND AS, I, NM 05 11/5 32 76 52

Prof. Dr. Bettina Wedi Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll pp nn K, J, E ND AS, I 05 11/5 32 76 50

Prof. Dr. Thomas Werfel Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll p nn HH K, J, E ND AS, NM 05 11/5 32 76 52

Prof. Dr. Eckard Hamelmann Evangelisches Klinikum Bethel 33617 Bielefeld lll pp nn HH K, J, E AP, AT, ND AS, I, NM 05 21/77 27 80 59

Prof. Dr. Oliver Pfaar Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp nn HH K, J, E AS 0 64 21/5 86 64 78

Prof. Dr. Wolfgang Pfützner Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg l p nn k.A. k. A. k. A. k. A. 0 64 21/5 86 24 88

Prof. Dr. Thilo Jakob Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen l p nn K, J, E AP, ND AS, I 06 41/98 54 32 30

Prof. Dr. Thomas Fuchs Praxis 37081 Göttingen ll pp nn H K, J, E AS, I, NM 05 51/82 07 42 73

Prof. Dr. Antje Schuster Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf l p nn K, J I, NM 02 11/8 11 82 97

Prof. Dr. Martin Wagenmann Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll pp n HH K, J, E AS 02 11/8 11 75 70

Prof. Dr. Monika Gappa Marien-Hospital Wesel 46483 Wesel ll pp n H K, J AP, AT, ND AS, I, NM 02 81/1 04 11 70

Prof. Dr. Randolf Brehler Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll p nn HH K, J, E AS, I, NM 02 51/8 35 65 07

Prof. Dr. Swen Malte John Universität Osnabrück – iDerm 49076 Osnabrück l pp nn H J, E ND AS 05 41/9 69 23 57

Prof. Dr. Nicolas Hunzelmann Universitätsklinikum Köln 50937 Köln l pp nn H K, J, E AS, I 02 21/47 88 22 84

PD Dr. Ernst Rietschel Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp n HH K, J AP, AT, ND AS, I, NM 02 21/4 78 60 83

Dr. Frank Friedrichs Gemeinschaftspraxis 52072 Aachen lll pp K, J AP, AT, ND AS, I, NM 02 41/17 10 97

Dr. Lars Lange GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn ll pp n HH K, J AP, AT, ND I, NM 02 28/5 05 29 01

Prof. Dr. Thomas Bieber Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn lll pp nn K, J, E AP, AT AS, I, NM 02 28/28 71 58 46

Prof. Dr. Natalija Novak Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn K, J, E ND AS, I, NM 02 28/28 71 54 72

PD Dr. Detlef Becker Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz l p n H J, E 0 61 31/17 36 76

Prof. Dr. Joachim Saloga Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll p nn HH J, E ND AS, I, NM 0 61 31/17 29 28

PD Dr. Katharina Blümchen Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll pp K, J NM 0 69/63 01 57 32

Prof. Dr. Ludger Klimek Zentrum für Rhinologie und Allergologie 65183 Wiesbaden lll pp nn HH K, J, E AP, AT, ND AS, I, NM 06 11/3 08 60 80

Prof. Dr. Knut Schäkel Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l p nn HH K, J, E AS, I, NM 0 62 21/56 85 90

Prof. Dr. Joachim Kühr Städtisches Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe l p K, J AP, AT, ND AS, I, NM, ND 07 21/9 74 33 10

Prof. Dr. Wolfgang Czech Praxis 78050 Villingen-Schwen. lll pp H K, J, E AS, I, NM 0 77 21/5 54 11
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= Insektengiftallergie
= Neurodermitis
= Nahrungsmittelallergie

I
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= Anaphylaxie
= allerg. Schnupfen
= Asthma

AP
AS
AT

=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
=  macht Studien
=  macht viele Studien
=  keine Angaben

n
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=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  
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=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

= Erwachsene
= Jugendliche
= Kinder
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Asthma

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Christian Vogelberg Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll pp nn HH K, J c AA, M, NA 03 51/4 58 20 73

Prof. Dr. Claus Kroegel Universitätsklinikum Jena 07743 Jena l p HH K, J, E c AA, M, NA 0 36 41/9 32 41 80

Prof. Dr. Karl-Christian Bergmann Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll pp nn H J, E AA, M, NA 0 30/4 50 51 80 58

Prof. Dr. Susanne Lau Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l p nn H K, J, E c AA, M, NA 0 30/4 50 56 65 56

Prof. Dr. Volker Stephan Sana Klinikum Lichtenberg 10365 Berlin l p n HH K, J AA, M, NA 0 30/55 18 52 72

Prof. Dr. Karl Paul-Buck Praxis 10785 Berlin l pp H K, J, E c AA, M, NA 0 30/26 39 35 90

Prof. Dr. Marek Lommatzsch Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock ll p nn H K, J, E c AA, NA, M 03 81/4 94 74 61

Prof. Dr. Johann Christian Virchow Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock lll p nn HH J, E c AA, M, NA 03 81/4 94 74 60

Dr. Frank Ahrens AKK Altonaer Kinderkrankenhaus 22763 Hamburg l p H K, J, E c AA, M, NA 0 40/88 90 87 01

Dr. Christoph Runge Gemeinschaftspraxis 22763 Hamburg l pp H K, J, E AA, M, NA 0 40/3 80 64 76

Prof. Dr. Klaus F. Rabe LungenClinic Grosshansdorf 22927 Großhansdorf lll p nn J, E c AA, M, NA 0 41 02/6 01 20 02

Prof. Dr. Matthias Kopp Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll p nn HH K, J AA, M, NA 04 51/50 04 29 91

PD Dr. Tobias Ankermann Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll pp HH K, J AA, M, NA 04 31/50 02 01 56

Dr. Sibylle Scheewe Fachklinik Sylt 25980 Westerland l pp HH K, J c AA, M, NA 0 46 51/85 21 47

Prof. Dr. Jürgen Seidenberg Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg ll p H K, J c AA, M, NA 04 41/4 03 24 82

Prof. Dr. Tom Schaberg Agaplesion Diakonieklinikum Rotenburg 27356 Rotenburg (Wümme) l pp nn H J, E c AA, M, NA 0 42 61/77 62 36

Prof. Dr. Gesine Hansen Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll p nn HH K, J AA, M, NA 05 11/5 32 91 38

Prof. Dr. Tobias Welte Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll pp nn HH E AA, M, NA 05 11/5 32 35 31

Prof. Dr. Eckard Hamelmann Evangelisches Klinikum Bethel 33617 Bielefeld lll pp nn HH K, J c AA, M 05 21/77 27 80 59

Prof. Dr. Claus Franz Vogelmeier Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg lll pp nn HH E c AA, M, NA 0 64 21/5 86 64 51

Prof. Dr. Antje Schuster Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn K, J AA, M, NA 02 11/8 11 82 97

Prof. Dr. Monika Gappa Marien-Hospital Wesel 46483 Wesel ll pp n H K, J c AA, M, NA 02 81/1 04 11 70

PD Dr. Ernst Rietschel Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp n HH K, J AA, M, NA 02 21/4 78 60 83

Norbert K. Mülleneisen Praxis 51371 Leverkusen l pp n E k. A. k. A. 02 14/8 20 21 25

Allergien

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Franziska Ruëff München Klinik Thalkirchner Straße 80337 München l p nn H K, J, E AP, ND AS, I, NM 0 89/51 47 61 61

Dr. Armin Grübl München Klinik Schwabing 80804 München ll p HH K, J AT AS, I, NM 0 89/30 68 34 35

Prof. Dr. Erika von Mutius Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn HH K, J AT AS, I, NM 0 89/4 40 05 78 77

Prof. Dr. Walter Dorsch Gemeinschaftspraxis 81379 München ll pp H K, J AT AS, NM 0 89/78 40 31

Prof. Dr. Tilo Biedermann Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll p nn H K, J, E AP, ND AS, I, NM 0 89/41 40 31 72

Prof. Dr. Knut Brockow Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll p nn H K, J, E AP AS, I, NM 0 89/41 40 31 70

Prof. Dr. Ulf Darsow Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp nn HH K, J, E AP, ND AS, I, NM 0 89/41 40 31 84

Prof. Dr. Carl-Peter Bauer Fachklinik Gaißach 83674 Gaißach lll p nn H K, J AP, AT, ND AS, I, NM 0 80 41/79 82 49

Dr. Michael Gerstlauer Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg l pp H K, J AT 08 21/4 00 92 10

Prof. Dr. Michael Kabesch Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg l pp nn K, J AP, AT AS, I, NM 09 41/3 69 58 01

PD Dr. Kirsten Jung Gemeinschaftspraxis 99084 Erfurt l pp k.A. k. A. k. A. k. A. 03 61/55 04 90
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in Kooperation mit

COPD und Lungenemphysem

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Hubert Wirtz Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn H s ss 03 41/9 71 26 00

PD Dr. Thomas Köhnlein Gemeinschaftspraxis 06682 Teuchern l pp H s ss c c 03 44 43/61 40

Prof. Dr. Susanne Lang SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera l pp H s ss c 03 65/8 28 21 51

Prof. Dr. Christian Witt Charité - Universitätsmedizin 10117 Berlin l p n HH s c c 0 30/4 50 56 50 22

Prof. Dr. Wulf Pankow Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin l p H s s c c c 0 30/1 30 14 20 31

Prof. Dr. Christian Grohé Evangelische Lungenklinik Berlin 13125 Berlin lll p nn HH ss ss c c c 0 30/94 80 21 12

Prof. Dr. Sven Gläser Vivantes Klinikum Spandau 13585 Berlin ll p n 0 30/1 30 13 26 51

Prof. Dr. Torsten Bauer Helios Klinikum Emil von Behring 14165 Berlin lll p nn H s c c 0 30/81 02 27 76

Prof. Dr. Ralf Ewert Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald l p nn H s s 0 38 34/8 68 05 95

Prof. Dr. Klaus F. Rabe LungenClinic Grosshansdorf 22927 Großhansdorf lll p nn H s ss c c c 0 41 02/6 01 20 02

Dr. Andreas Deimling Lungenpraxis Schleswig 24837 Schleswig l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 46 21/4 81 99 16

Prof. Dr. Tom Schaberg Agaplesion Diakonieklinikum Rotenburg  27356 Rotenburg l pp n HH ss c c c 0 42 61/77 62 36

Prof. Dr. Dieter Ukena Klinikum Bremen-Ost 28325 Bremen l pp H s s c c 04 21/4 08 28 00

Prof. Dr. Tobias Welte Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll pp nn s ss c 05 11/5 32 35 31

Prof. Dr. Claus Franz Vogelmeier Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg lll pp nn HH s c c c 0 64 21/5 86 64 51

Prof. Dr. Jens Schreiber Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg ll p n 03 91/6 71 54 21

PD Dr. Andreas Meyer Kliniken Maria Hilf, Kh. St. Franziskus 41063 Mönchengladbach ll pp HH s ss c c c 0 21 61/8 92 46 01

Asthma

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Frank Friedrichs Gemeinschaftspraxis 52072 Aachen lll pp K, J c AA, M, NA 02 41/17 10 97

Prof. Dr. Roland Buhl Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll pp nn HH E c AA, M, NA 0 61 31/17 72 70

Prof. Dr. Wolfgang Kamin Evangelisches Krankenhaus Hamm 59063 Hamm ll pp n HH K, J, E AA, M, NA 0 23 81/5 89 34 76

Dr. Peter Kardos Gemeinschaftspraxis 60318 Frankfurt/Main ll p nn H J, E AA, M, NA 0 69/55 36 11

Prof. Dr. Stefan Zielen Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main lll pp nn HH K, J, E c AA, M, NA 0 69/63 01 57 32

Dr. Mathias Rolke Gemeinschaftspraxis 63739 Aschaffenburg l pp H K, J, E c AA, M, NA 0 60 21/2 46 96

Prof. Dr. Adrian Gillissen Kreiskliniken Reutlingen - Ermstalklinik 72574 Bad Urach ll pp nn H J, E c AA, M, NA 0 71 25/15 92 21

Prof. Dr. Joachim Kühr Städtisches Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe l p K, J c AA, M, NA 07 21/9 74 33 10

Dr. Armin Grübl München Klinik Schwabing 80804 München ll p HH K, J c AA, M, NA 0 89/30 68 34 35

Prof. Dr. Dennis Nowak Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn J, E AA, M, NA 0 89/4 40 05 23 01

Prof. Dr. Erika von Mutius Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn HH K, J c AA, M, NA 0 89/4 40 05 78 77

Prof. Dr. Walter Dorsch Gemeinschaftspraxis 81379 München l pp H K, J c AA, M, NA 0 89/78 40 31

Dr. Konrad Schultz Klinik Bad Reichenhall 83435 Bad Reichenhall ll pp n HH E c AA, M, NA 0 86 51/70 95 34

Prof. Dr. Carl-Peter Bauer Fachklinik Gaißach 83674 Gaißach lll p nn H K, J c AA, M, NA 0 80 41/79 82 49

Dr. Michael Gerstlauer Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg ll pp H K, J c AA, M, NA 08 21/4 00 92 10

Prof. Dr. Joachim H. Ficker Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg l pp nn HH J, E c AA, M, NA 09 11/3 98 26 75

Prof. Dr. Michael Kabesch Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg l pp nn K, J c AA 09 41/3 69 58 01

Prof. Dr. Michael Pfeifer Klinik Donaustauf 93093 Donaustauf l pp nn HH J, E AA, M, NA 0 94 03/8 02 15
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in Kooperation mit

Infektiologie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Reinhard Berner Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden KJ ll p nn 03 51/4 58 25 08

Dr. Katja de With Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden IM l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 51/4 58 28 51

Prof. Dr. Christoph Lübbert Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig GE, IM lll p nn s s s s s s 03 41/9 71 22 00

Dr. Thomas Grünewald Klinikum St. Georg 04129 Leipzig IM ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 09 26 01

Prof. Dr. Mathias Pletz Universitätsklinikum Jena 07743 Jena P, IM lll p nn s ss s s s s 0 36 41/9 32 42 75

Prof. Dr. Thomas Schneider Charité - Universitätsmedizin 10117 Berlin GE, II, IM l p nn ss ss ss s ss s 0 30/84 45 22 86

Prof. Dr. Norbert Suttorp Charité - Universitätsmedizin 10117 Berlin P, II, IM lll p nn s ss ss s s s 0 30/4 50 55 30 51

COPD und Lungenemphysem

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Kurt Rasche Helios Universitätsklinikum Wuppertal 42283 Wuppertal ll pp H s ss c c 02 02/8 96 39 02

Prof. Dr. Winfried Randerath Krankenhaus Bethanien 42699 Solingen ll pp nn c c c 02 12/63 60 01

Prof. Dr. Santiago Ewig Augusta-Kranken-Anstalt 44791 Bochum l pp nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 34/5 17 24 61

PD Dr. Kaid Darwiche Ruhrlandklinik, am UK Essen 45239 Essen l pp nn HH ss c c 02 01/4 33 42 22

Dr. Thomas Hermann Voshaar Krankenhaus Bethanien Moers 47441 Moers ll pp H s ss c c c 0 28 41/2 00 24 10

Dr. Justus de Zeeuw Gemeinschaftspraxis 51105 Köln l pp n H c c 02 21/81 13 46

Prof. Dr. Wolfram Windisch Kliniken d. Stadt Köln - Kh. Merheim 51109 Köln ll p nn H s s c c 02 21/8 90 71 89 29

Prof. Dr. Roland Buhl Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll pp nn HH c 0 61 31/17 72 70

Dr. Franz Stanzel Lungenklinik Hemer 58675 Hemer l pp H ss s c c 0 23 72/9 08 22 01

Dr. Peter Kardos Gemeinschaftspraxis 60318 Frankfurt/Main ll p nn HH s 0 69/55 36 11

Prof. Dr. Gernot Rohde Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main l p nn HH s s c 0 69/63 01 33 14

Dr. Mathias Rolke Gemeinschaftspraxis 63739 Aschaffenburg l pp H c c 0 60 21/2 46 96

Dr. Andreas Forster Lungenzentrum Darmstadt 64283 Darmstadt l pp k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 61 51/96 78 10

Prof. Dr. Felix J.F. Herth Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll pp nn HH ss ss c c c 0 62 21/3 96 12 00

Prof. Dr. Adrian Gillissen Kreiskliniken Reutlingen - Ermstalklinik 72574 Bad Urach l pp nn HH ss 0 71 25/15 92 21

Dr. Ulrich Steinhauser Praxis 74889 Sinsheim l pp HH c c 0 72 51/9 24 40

Prof. Dr. Stephan Sorichter St Josefskrankenhaus (RkK) Freiburg 79104 Freiburg ll pp H ss 07 61/27 11 27 51

Prof. Dr. Jürgen Behr Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn H s s c 0 89/4 40 07 53 10

Prof. Dr. F. Joachim Meyer München Klinik Harlaching 81545 München lll pp k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/62 10 24 03

Dr. Michael Weber Praxis 82319 Starnberg ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 81 51/7 95 95

Dr. Konrad Schultz Klinik Bad Reichenhall 83435 Bad Reichenhall l pp H s c c c 0 86 51/70 95 34

Prof. Dr. Rainer Willy Hauck Kreisklinik Altötting 84503 Altötting lll pp H s ss 0 86 71/5 09 12 36

Dr. Andreas Hellmann Praxis 86150 Augsburg ll pp H s c c c 08 21/4 78 66 80

Dr. Michael Barczok Lungenzentrum Ulm 89073 Ulm ll pp H s c c c 07 31/96 79 40

Dr. Rüdiger Sauer Lungenzentrum Ulm 89073 Ulm ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 31/96 79 40

Prof. Dr. Joachim H. Ficker Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg lll pp n H ss ss c c c 09 11/3 98 26 75

Prof. Dr. Michael Pfeifer Klinik Donaustauf 93093 Donaustauf ll pp n H ss ss c c c 0 94 03/8 02 15
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in Kooperation mit

Infektiologie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

PD Dr. Keikawus Arastéh Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum 12157 Berlin GE, II, IM ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/1 30 20 23 21

PD Dr. Wolfgang Schmidt Gemeinschaftspraxis 13347 Berlin IM l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 55 09 50

Prof. Dr. Torsten Bauer Helios Klinikum Emil von Behring 14165 Berlin II lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/81 02 27 76

Prof. Dr. Thomas Weinke Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam GE, II, IM l pp n s s s 03 31/24 13 62 02

Prof. Dr. Emil C. Reisinger Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock IM lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 81/4 94 75 11

Prof. Dr. Andreas Plettenberg Ifi-Institut f. interdisziplinäre Medizin 20099 Hamburg D ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/28 40 76 00

Prof. Dr. Hans-Jürgen Stellbrink Gemeinschaftspraxis 20146 Hamburg II lll p nn ss s s ss s s 0 40/4 13 24 20

Prof. Dr. Marylyn Addo Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg IM ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 05 19 81

Dr. Stefan Schmiedel Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg IM lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 05 28 31

Prof. Dr. Jan Rupp Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck II, MIB ll p nn s s s s s s 04 51/50 04 53 01

Prof. Dr. Christoph Lange Forschungszentrum Borstel 23845 Borstel IM ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 45 37/1 88 33 20

Dr. Hans Heiken Gemeinschaftspraxis 30159 Hannover II l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/2 20 64 40

Prof. Dr. Georg Behrens Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover IM l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 66 56

Prof. Dr. Matthias Stoll Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover II ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 66 56

Prof. Dr. Tobias Welte Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover P, II ll pp nn ss s ss 05 11/5 32 35 31

Prof. Dr. Susanne Herold Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen IM lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 41/98 55 70 61

Dr. Stefan Mauss Gemeinschaftspraxis 40237 Düsseldorf GE ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 11/2 39 55 20

PD Dr. Bernhard Schaaf Klinikum Dortmund 44137 Dortmund P, IM ll pp n s ss ss ss s s 02 31/95 31 81 00

Prof. Dr. Santiago Ewig Augusta-Kranken-Anstalt 44791 Bochum P ll p nn s s s s s s 02 34/5 17 24 61

Dr. Stefan Esser Universitätsklinikum Essen 45147 Essen D ll pp nn ss ss ss s s s 02 01/7 23 36 96

Prof. Dr. Oliver Witzke Universitätsklinikum Essen 45147 Essen IM ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/7 23 33 94

Dr. Tim Kümmerle Praxis 50668 Köln II l pp ss ss s s s s 02 21/7 60 46 48

Dr. Stefan Scholten Praxis 50674 Köln IM l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/35 50 54 50

Dr. Katja Römer Gemeinschaftspraxis 50679 Köln II l p ss ss s s s s 02 21/81 19 90

Prof. Dr. Michael Weiß Kliniken Köln, Kinderkrankenhaus 50735 Köln KJ l pp nn s s ss s s 02 21/89 07 52 01

Prof. Dr. Gerd Fätkenheuer Universitätsklinikum Köln 50937 Köln IM lll pp nn s s s s s s 02 21/4 78 33 24

Prof. Dr. Stefan Reuter Klinikum Leverkusen 51375 Leverkusen IM lll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 14/1 30

Prof. Dr. Jürgen Rockstroh Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn II lll p nn ss ss s 02 28/28 71 65 58

Dr. Ansgar Rieke Städtisches Klinikum Kemperhof 56073 Koblenz NE, II, IM l pp ss ss s s s s 02 61/4 99 26 91

Prof. Dr. Maria Vehreschild Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/M. II ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/63 01 76 80

Prof. Dr. Markus Knuf Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden KJ lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 11/43 25 55

Prof. Dr. Horst Schroten Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim KJ ll p nn s 06 21/3 83 22 48

Prof. Dr. Tobias Tenenbaum Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim KJ ll p n s 06 21/3 83 19 88

Prof. Dr. Winfried Kern Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg II lll pp nn s s s s s s 07 61/27 01 81 90

Prof. Dr. Johannes Bogner Klinikum der LMU München 81377 München II lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 35 50

Prof. Dr. Johannes Hübner Klinikum der LMU München 81377 München KJ, MIB lll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 28 11

PD Dr. Christoph Spinner Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München IM l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/41 40 24 55

Prof. Dr. Thomas Glück Kreisklinik Trostberg 83308 Trostberg GE, II ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 86 21/87 50 20

Prof. Dr. Thomas Harrer Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen II lll pp n s s 0 91 31/8 53 47 42

PD Dr. Richard Strauß Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen II, P ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 53 51 78

Prof. Dr. Bernd Salzberger Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg IM lll pp nn ss s s ss s s 09 41/9 44 42 50

Prof. Dr. Hartwig Klinker Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg GE, II, IM ll p nn s s s s s s 09 31/20 14 00 80

Prof. Dr. Johannes Liese Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg KJ ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 12 77 25

= Dermatologie
= Gastroenterologie
= Infektiologie
= Innere Medizin
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= Nephrologie
= Pneumologie
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in Kooperation mit

Neurodermitis

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Katja Nemat Gemeinschaftspraxis 01067 Dresden lll p H K, J c ss s 03 51/49 27 80

Prof. Dr. Christian Vogelberg Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden l pp n HH K, J c ss ss 03 51/4 58 20 73

Prof. Dr. Jan-Christoph Simon Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn HH K, J, E c ss ss ss 03 41/9 71 86 00

Prof. Dr. Regina Treudler Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig l pp nn HH J, E ss ss ss 03 41/9 71 86 90

Prof. Dr. Peter Elsner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena l pp nn H K, J, E c ss ss ss 0 36 41/93 73 21

Prof. Dr. Susanne Lau Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn H K, J c ss s 0 30/4 50 56 65 56

PD Dr. Doris Staab Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp HH K, J c ss s 0 30/4 50 56 65 51

Prof. Dr. Margitta Worm Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn HH J, E c ss ss ss 0 30/4 50 51 80 58

Prof. Dr. Torsten Zuberbier Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l pp nn H J, E c ss ss ss 0 30/4 50 51 84 49

Prof. Dr. Peter Höger Kath. Kinderkrankenhaus Wilhelmstift 22149 Hamburg ll p H K, J c s s ss 0 40/67 37 72 00

Dr. Frank Ahrens AKK Altonaer Kinderkrankenhaus 22763 Hamburg l p H K, J c s s 0 40/88 90 87 01

Prof. Dr. Matthias Kopp Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck l p n HH K, J c 04 51/50 04 29 91

Prof. Dr. Regina Fölster-Holst Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel lll p nn HH K, J, E c ss 04 31/50 02 11 63

Prof. Dr. Stephan Weidinger Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel l p nn HH K, J, E c s s ss 04 31/50 02 12 00

Dr. Sibylle Scheewe Fachklinik Sylt 25980 Westerland lll pp HH K, J c s s s 0 46 51/85 21 47

Prof. Dr. Jürgen Seidenberg Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg ll pp H K, J c s s 04 41/4 03 24 82

PD Dr. Hagen Ott Kinder- und Jugendkh. auf der Bult 30173 Hannover lll p H K, J c 05 11/81 15 25 10

Prof. Dr. Alexander Kapp Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p nn H K, J, E c ss ss ss 05 11/5 32 76 52

Prof. Dr. Thomas Werfel Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll p nn HH K, J, E c ss ss ss 05 11/5 32 76 52

Prof. Dr. Eckard Hamelmann Evangelisches Klinikum Bethel 33617 Bielefeld ll pp nn HH K, J, E c s s 05 21/77 27 80 59

Prof. Dr. Thilo Jakob Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen l p nn K, J, E c ss ss ss 06 41/98 54 32 30

Prof. Dr. Thomas Fuchs Praxis 37081 Göttingen ll pp n J, E 05 51/82 07 42 73

Prof. Dr. Uwe Schauer Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum l p HH K, J c s ss s 02 34/5 09 26 31

Prof. Dr. Randolf Brehler Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l p n H K, J, E s ss ss 02 51/8 35 65 07

Prof. Dr. Nicolas Hunzelmann Universitätsklinikum Köln 50937 Köln l pp n H K, J, E s s s 02 21/47 88 22 84

PD Dr. Ernst Rietschel Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll pp HH K, J s 02 21/4 78 60 83

Dr. Frank Friedrichs Gemeinschaftspraxis 52072 Aachen ll pp K, J c ss 02 41/17 10 97

Dr. Lars Lange GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn ll pp HH K, J c s s 02 28/5 05 29 01

Prof. Dr. Thomas Bieber Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn lll pp nn H K, J, E c s 02 28/28 71 58 46

Prof. Dr. Natalija Novak Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn H K, J, E c s s s 02 28/28 71 54 72

Prof. Dr. Christiane Bayerl Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden l pp HH K, J, E ss ss ss 06 11/43 26 82

Bernd Mischo Marienhausklinik St. Josef Kohlhof 66539 Neunkirchen ll p K, J c s 0 68 21/3 63 20 04

Prof. Dr. Knut Schäkel Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p n HH K, J, E ss ss ss 0 62 21/56 85 90

Dr. Peter J. Fischer Kinderarztpraxis 73525 Schwäbisch Gmünd ll p K, J s 0 71 71/21 53

Prof. Dr. Wolfgang Czech Praxis 78050 Villingen-Schwen. ll p H K, J, E ss ss ss 0 77 21/5 54 11

PD Dr. Christina Schnopp Praxis 80331 München lll pp H K, J, E c s s 0 89/94 39 77 00

Prof. Dr. Andreas Wollenberg München Klinik Thalkirchner Straße 80337 München lll p nn HH K, J, E c ss ss ss 0 89/51 47 66 42

Prof. Dr. Dietrich Abeck Hautzentrum Nymphenburg 80639 München ll p H K, J, E c ss ss ss 0 89/50 70 00

Dr. Armin Grübl München Klinik Schwabing 80804 München ll p H K, J ss 0 89/30 68 34 35

Prof. Dr. Tilo Biedermann Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll p nn H K, J, E c s s s 0 89/41 40 31 72

Prof. Dr. Ulf Darsow Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp nn HH K, J, E c ss ss ss 0 89/41 40 31 84

Otto Laub Praxis 83026 Rosenheim ll pp H K, J ss ss 0 80 31/3 54 57 35

Prof. Dr. Carl-Peter Bauer Fachklinik Gaißach 83674 Gaißach lll p n H K, J c ss s 0 80 41/79 82 49

Prof. Dr. Torsten Schäfer Praxis 87509 Immenstadt ll p K, J, E ss ss s 0 83 23/40 00

Prof. Dr. Axel Trautmann Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 12 67 14
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1Hyposensibilisierung durch Injektion unter die Haut; 2Medikamente zur Unterdrückung des Immunsystems
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in Kooperation mit

Psoriasis (Schuppenflechte)

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Uwe Wollina Städt. Klinikum D.-Friedrichstadt 01067 Dresden l pp nn s s s s s s 03 51/4 80 16 89

Prof. Dr. Stefan Beissert Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll pp nn s ss s ss ss 03 51/4 58 24 97

Prof. Dr. Jan-Christoph Simon Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn s ss ss s ss ss 03 41/9 71 86 00

Prof. Dr. Kamran Ghoreschi Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn ss ss ss ss ss 0 30/4 50 51 80 62

Dr. Sandra Philipp Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 51 80 65

Prof. Dr. Kristian Reich Privatpraxis und Tagesklinik 10117 Berlin lll pp nn s s s ss s 0 30/20 62 18 50

Dr. Margrit Simon Praxis 12101 Berlin ll pp s ss s ss 0 30/7 81 21 28

Dr. Thomas Wildfeuer Praxis 13055 Berlin l p ss s s s s 0 30/9 71 52 08

Dr. Michael Sebastian Gemeinschaftspraxis 15831 Blankenfelde-Mahlow ll p n s ss s 0 33 79/3 94 23

Dr. Markus Friedrich Praxis 16515 Oranienburg ll pp s s s s s 0 33 01/70 24 04

Prof. Dr. Matthias Augustin Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn ss ss s ss 0 40/7 41 05 54 28

Prof. Dr. Marc Alexander Radtke Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn ss ss ss ss 0 40/3 51 07 50

Dr. Peter Weisenseel Gemeinschaftspraxis 20354 Hamburg ll pp n ss s s s 0 40/3 51 07 50

Prof. Dr. Diamant Thaci Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll pp nn ss ss s ss ss 04 51/50 04 16 01

PD Dr. Sascha Gerdes Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 12 06

Prof. Dr. Ulrich Mrowietz Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 12 06

Prof. Dr. Rotraut Mößner Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 51/3 96 64 78

Prof. Dr. Percy Lehmann Helios Univ.klinikum Wuppertal 42283 Wuppertal ll pp nn ss s ss ss s s 02 02/8 96 35 02

Prof. Dr. Andreas Körber Gemeinschaftspraxis 45130 Essen ll pp n ss ss ss ss 02 01/77 00 14

PD Dr. Athanasios Tsianakas Fachklinik Bad Bentheim 48455 Bad Bentheim ll pp n ss s ss ss s s 0 59 22/74 52 70

PD Dr. Thomas Rosenbach Gemeinschaftspraxis 49078 Osnabrück ll pp n s s s s s 05 41/33 50 00

Dr. Dagmar Wilsmann-Theis Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn l p ss ss s s ss ss 02 28/28 71 94 94

Dr. Ralph von Kiedrowski Praxis 56242 Selters ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 26 26/92 14 50

Dr. Andreas Pinter Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main l pp s ss s s s 0 69/6 30 18 31 15

Prof. Dr. Hans Michael Ockenfels Klinikum Hanau 63450 Hanau ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 61 81/9 23 33 33

Dr. Dirk Maaßen Praxis 67133 Maxdorf ll p s s s s 0 62 37/97 93 15

Prof. Dr. Knut Schäkel Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l p n ss s s s s 0 62 21/56 85 90

Prof. Dr. Peter von den Driesch Klinikum Stuttgart – Bad Cannstatt 70374 Stuttgart l pp s s ss ss ss 07 11/27 86 22 19

Dr. Sebastian Biltz Praxis 81375 München l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/70 10 23

Prof. Dr. Jörg Christoph Prinz Klinikum der LMU München 81377 München lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 60 63

Prof. Dr. Ralf Uwe Peter Praxis 89134 Blaustein l pp s s ss s s 07 31/9 53 50

PD Dr. Gertraud Krähn-Senftleben Hautzentrum Donau-Alb 89143 Blaubeuren ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 73 44/9 24 65 51

Prof. Dr. Michael Sticherling Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen ll pp nn s s ss s ss 0 91 31/8 53 38 51

Dr. Clarissa Allmacher PsoriSol Hautklinik Hersbruck 91217 Hersbruck ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 51/72 90

Dr. Thomas Glaenz PsoriSol Hautklinik Hersbruck 91217 Hersbruck ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 51/72 90
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in Kooperation mit

Reise- und Tropenmedizin

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

PD Dr. Dieter Teichmann Städt. Klinikum Dresden-Neustadt 01129 Dresden l pp nn c 03 51/8 56 21 54

Prof. Dr. Christoph Lübbert Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig l p nn s ss c ss s s 03 41/9 71 22 00

Dr. Thomas Grünewald Klinikum St. Georg 04129 Leipzig l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 09 26 01

Dr. Gerhard Boecken Gemeinschaftspraxis 10117 Berlin ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/50 00 19 33

Prof. Dr. Tomas Jelinek Praxis 10117 Berlin ll p nn ss ss c s ss ss 0 30/96 06 09 40

Prof. Dr. Joachim Richter Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 66 57 29

Peter Zabel MVZ 12355 Berlin l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/6 69 90 11 10

Prof. Dr. Thomas Weinke Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam ll pp n c 03 31/24 13 62 02

Prof. Dr. Emil C. Reisinger Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 81/4 94 75 11

Dr. Stefan Schmiedel Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 05 28 31

Prof. Dr. Michael Ramharter Bernhard-Nocht-Inst. für Tropenmedizin 20359 Hamburg lll p nn c 0 40/42 81 85 11

Dr. Dorothea Wiemer Bundeswehrkrankenhaus Hamburg 22049 Hamburg ll p nn s ss c ss ss ss 0 40/6 94 72 87 00

Dr. Florian Steiner Praxis 27412 Tarmstedt l pp nn s ss c s s 0 42 83/88 01

Dr. Luise Prüfer-Krämer Praxis 33604 Bielefeld ll p ss ss c ss s ss 05 21/5 21 35 30

Dr. Friedrich Holst Gemeinschaftspraxis 35039 Marburg l p n c 0 64 21/98 30 18

Dr. Burkhard Rieke Gemeinschaftspraxis 40210 Düsseldorf lll p ss ss c ss ss ss 02 11/32 28 03

Dr. Torsten Feldt Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn ss ss c ss ss s 02 11/81 00

Dr. Bettina Vahlbruch Gemeinschaftspraxis 59555 Lippstadt l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 29 41/6 33 77

Dr. Ulrich Klinsing Praxis 60596 Frankfurt/M. l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/66 12 57 33

Dr. Bernhard Wallacher Gemeinschaftspraxis 67065 Ludwigshafen l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/57 32 55

Prof. Dr. Thomas Junghanss Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p nn c 0 62 21/5 62 29 99

PD Dr. Marija Stojković Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p nn 0 62 21/5 62 29 99

Dr. Carsten Köhler Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll p n c ss ss ss 0 70 71/2 98 23 65

Prof. Dr. Peter G. Kremsner Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll p nn c ss ss ss 0 70 71/2 98 23 65

Dr. Johannes Schäfer Tropenklinik Paul-Lechler-Krankenhaus 72076 Tübingen l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/20 64 14

Dr. Rosemarie Mazzola Praxis 79111 Freiburg ll p nn ss ss 07 61/59 58 27 58

Prof. Dr. Thomas Löscher Privatpraxis 80331 München ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/24 21 56 40

Dr. Markus Frühwein Gemeinschaftspraxis 80333 München ll p ss ss c s ss ss 0 89/22 35 23

Dr. Wolfgang Guggemos München Klinik Schwabing 80804 München ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/30 68 26 01

Prof. Dr. Michael Hölscher Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn c s s s 0 89/2 18 01 35 00

Dr. Camilla Rothe Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn ss ss c ss ss ss 0 89/2 18 01 35 00

Prof. Dr. Jörg Schelling Gemeinschaftspraxis 82152 Planegg ll p nn s ss 0 89/8 57 55 11

Dr. Albrecht von Schrader-Beielstein Praxis 82237 Wörthsee l p ss ss ss ss ss 0 81 53/87 71

Dr. Andreas Müller Klinikum Würzburg Mitte – Missioklinik 97074 Würzburg ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/7 91 28 21

Prof. Dr. August Stich Klinikum Würzburg Mitte – Missioklinik 97074 Würzburg lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/7 91 28 21
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O b ein Kranker ein Fall für den Geriater ist,  
entscheidet weniger das kalendarische Alter 

als vielmehr die Fitness. Geriatrische Patienten 
haben mehrere meist chronische Erkrankungen 
und eine Reihe altersbedingter Einschränkungen. 
Das erschwert Diagnostik und Behandlung. Al-
tersmediziner betrachten ihre Patienten ganzheit-
lich. In der Regel arbeiten sie in Teams und ent-
wickeln gemeinsam mit Experten aus anderen 
Fachrichtungen ein Behandlungskonzept. Physio- 
und Ergotherapeuten, Neuropsychologen, Ernäh-
rungsberater, Logopäden, Pflegekräfte und Mit-
arbeiter von Sozialdiensten sind einbezogen. In 
sogenannten geriatrischen Assessments analysie-
ren sie Mobilität, Ernährungszustand, psychische 
Verfassung und soziales Umfeld des Patienten 
und erarbeiten auf dieser Basis einen Therapie-
plan. Altersmediziner sind hauptsächlich im 
Krankenhaus anzutreffen. Die Patienten kommen 
aufgrund einer akuten Erkrankung in die Klinik 
und werden dort an die Spezialisten übergeben. 

Spezialisierung & Service
Die FOCUS-Empfehlungsliste führt Mediziner 

aus dem Bereich der Akutgeriatrie, die unter Kol-
legen einen besonders guten Ruf genießen und 
von Patienten geschätzt werden. Sie zeigt, welche 
Erkrankungsbilder der einzelne Arzt schwer-
punktmäßig behandelt. Das reicht von Demenz 
über Inkontinenz bis hin zu Schlaganfall. Die 
Datenrechercheure haben zudem abgefragt, ob 
der Geriater spezielle Maßnahmen für Patienten 
mit Demenz anbietet. Einfluss auf die Evaluierung 
hatte, inwieweit der Spezialist auch die Ange-
hörigen einbezieht. Gibt es Schulungen für 

Pflegende, sind Begleitpersonen in der Klinik 
gestattet, existiert ein Fahrdienst zur Tagesklinik? 
Diese Angebote entlasten Angehörige und ermög-
lichen häufig erst, dass der Patient an den ange-
botenen Therapien teilnehmen kann.   

Fit für den Alltag
Hauptziel ist, dass der Patient seinen Alltag 

trotz nachlassender körperlicher und geistiger 
Fähigkeiten möglichst lange eigenständig bewäl-
tigt. Bei allen Maßnahmen, auch der Pflege, ste-
hen darum die Aktivierung und Mobilisierung der 
Senioren im Vordergrund. Bewegungsbad gehört 
ebenso dazu wie Gehschule oder Schulungen in 
der Übungsküche. Weil es nicht ausreichend Ärz-
te gibt, die auf die Behandlung alter Menschen 
spezialisiert sind, ist die Wartezeit für einen Ter-
min oft lang. Die durchschnittliche Dauer ist mit 
dem Uhren-Symbol vermerkt.

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Akut- 
geriatrie (Siegel abge-
bildet). Nur sie sind quali-
fiziert, das FOCUS-Siegel 
zu tragen.

Ä R Z T E L I S T E

Die Bedeutung des recht jungen Fachbereichs der Altersmedizin 
wächst – schon aus demografischen Gründen. Ziel einer  

geriatrischen Behandlung ist es, die Selbstständigkeit der Senioren 
möglichst lange zu erhalten. Finden Sie hier die führenden  

Spezialisten in der Geriatrie

Geriatrie
Liste                                     Seite
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Alternde Bevölkerung
Laut Prognosen verändert sich das zahlen-
mäßige Verhältnis zwischen jüngerer und 
älterer Generation deutlich



Spielerisch fit 
Brigitte Metz vom  

Diakonissenkrankenhaus 
in Karlsruhe-Rüppurr be-
obachtet einen Patienten  

beim Solitär-Spiel 

73F O C U S - G E S U N D H E I T

»Wir betrachten den Patienten ganzheitlich« 
 

GERIATERIN BRIGITTE METZ, 64

Aus einem simplen Brettspiel kann die Ärztin Brigitte 
Metz viel ablesen. Die Direktorin der Klinik für Geriatrie 
am Diakonissenkrankenhaus Karlsruhe-Rüppurr beo-
bachtet einen 82-Jährigen bei seiner Solitär-Partie. Die 
Spezialistin erhält Aufschluss über die Aufmerksam-
keit des Patienten, seine Merkfähigkeit, sein Arbeitsge-
dächtnis und sein planerisches Handeln. Da die Steine 
besonders groß sind, sieht die Medizinerin auch, wie es 
um die Beweglichkeit der Arme bestellt ist. Die meisten 
Patienten kommen wegen akuter Erkrankungen in die 

Klinik. Oft leiden sie zusätzlich an Gleichgewichtsstö-
rungen, Muskelschwäche, sind mangelernährt oder 
kognitiv eingeschränkt. Altersmediziner entwickeln 
auch für diese Probleme einen Therapieplan und 
fragen nach der psychischen Verfassung und der 
sozialen Situation. „Geriatrie betrachtet den Menschen 
ganzheitlich“, so Metz. Ziel ist es, möglichst lange die 
Selbstständigkeit der Senioren zu erhalten. Mobilisie-
ren ist ein Leitgedanke der Behandlung. „Selbst bei 
Hochaltrigen lässt sich viel erreichen“, sagt Metz.
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= Demenz
= diabetische Folgeschäden
= Ernährungsstörungen
= Inkontinenz
= internistische Erkrankungen
= Herz- und Kreislauferkrankungen

D
DF
E
I

IE
HK

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
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=  macht Studien
=  macht viele Studien
=  keine Angaben
= ja
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Akutgeriatrie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort     Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Henning Freund Helios Klinik Lutherstadt Eisleben 06295 Lutherstadt Eisleben IM  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 34 75/90 16 51

Dr. Michael Meisel Diakonissenkrankenhaus Dessau 06846 Dessau-Roßlau IM  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 40/65 02 21 20

Dr. Anja Kwetkat Universitätsklinikum Jena 07743 Jena IM  p  HH IE, E, D, P, I G, Ü c c c c u 0 36 41/93 49 01

Dr. Ann-Kathrin Meyer Vivantes Ida-Wolff-Krankenhaus Berlin 12351 Berlin G  p E, DF, D, P B uu 0 30/1 30 14 89 98

Prof. Dr. Ursula Müller-Werdan Evangelisches Geriatriezentrum Berlin 13347 Berlin K  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 59 40

Dr. Klaus Becher Helios Hanseklinikum Stralsund 18435 Stralsund IM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 38 31/35 28 60

PD Dr. Alexander Rösler Bethesda Krankenhaus Bergedorf 21029 Hamburg IM, N  pp  IE, E, O, D BA, T, G, Ü c c c c u 0 40/7 25 54 12 41

PD Dr. Daniel Kopf Kath. Marienkrankenhaus 22087 Hamburg G, EN  pp  IE, DF, O, PSY, D BA, T, G, K, Ü, ÜG, B, H c c c c uu 0 40/25 46 22 02

Prof. Dr. Ulrich Thiem Albertinen-Krankenhaus 22457 Hamburg IM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/55 81 13 51

Dr. Corinna Drebenstedt St.-Marien-Hospital 26169 Friesoythe IM  p IE, O, D, P, I BA, Ü, B, H c u 0 44 91/94 08 45

Dr. Thomas Brabant Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen 28209 Bremen G, IM, R, PH  pp IE, R, O, SA, HK BA, G, Ü, B, H c c c c uu 04 21/3 47 16 52

Dr. Olaf Krause KRH Klinikum Nordstadt 30167 Hannover IM  p  k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. 05 11/9 70 12 91

Prof. Dr. Klaus Hager Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover G, IM  pp  IE, E, O, D, HK BA, T, G, Ü, H c c c c u 05 11/2 89 32 22

Dr. Manfred Wappler Evangelisches Krankenhaus Gesundbrunnen 34369 Hofgeismar N  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 56 71/5 07 21 21

Prof. Dr. Marija Djukic Evangelisches Krankenhaus Göttingen-Weende 37075 Göttingen N  p  HH IE, PSY, D, SA BA, T, G, Ü, ÜG, B, H c c c c u 05 51/50 34 15 60

Prof. Dr. Roland Nau Evangelisches Krankenhaus Göttingen-Weende 37075 Göttingen G, N  pp  HH O, D, SA, HK BA, T, G, K, Ü, ÜG, B, H c c c uu 05 51/50 34 15 60

Dr. Gernot Heusinger von Waldegg Klinikum in den Pfeifferschen Stiftungen 39114 Magdeburg N  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 91/8 50 54 40

Dr. Thomas Jaeger Städtische Kliniken Mönchengladbach 41239 Mönchengladbach G, N  p  O, PSY, D, SA BA, T, G, K, Ü, ÜG, H c c c c u 0 21 66/3 94 23 11

Prof. Dr. Rainer Wirth Universitätsklinikum Marien Hospital Herne 44625 Herne G, IM  pp  HH IE, E, O, D BA, G, Ü, B, H c c c c u 0 23 23/4 99 24 01

Prof. Dr. Ludger Pientka Marien-Hospital Wattenscheid 44866 Bochum IM  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 27/80 77 12 76t

PD Dr. Helmut Frohnhofen Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid 45131 Essen IM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/4 34 27 45

Prof. Dr. Richard Dodel Elisabeth-Krankenhaus Essen 45138 Essen N  pp  H uu 02 01/8 97 61 33

Prof. Dr. Dieter Lüttje Klinikum Osnabrück 49076 Osnabrück G, IM, P, PH  pp  IE, E, D, HK, I BA, T, G, Ü, ÜG, B, H c c c u 05 41/4 05 72 01

Prof. Dr. Gerald Kolb Bonifatius Hospital Lingen 49808 Lingen (Ems) G, IM, PH  pp  IE, D BA, T, G, Ü, B c u 05 91/9 10 15 01

Prof. Dr. Ralf-Joachim Schulz St. Marien-Hospital Köln 50668 Köln GE  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/1 62 92 67

Prof. Dr. Cornelius Bollheimer Franziskushospital Aachen 52074 Aachen G, EN  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 41/7 50 15 25

PD Dr. Albert Lukas Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard 53123 Bonn IM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/6 48 15 12

Prof. Dr. Hans Jürgen Heppner Helios Klinikum Schwelm 58332 Schwelm G  p  H IE, E, O, SA, HK BA, Ü c c c c u 0 23 36/48 15 60

PD Dr. Rupert Püllen Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main IM  pp HH IE, O, D, HK, P G c c c u 0 69/9 59 37 53 11

PD Dr. Mathias Pfisterer Agaplesion Elisabethenstift Darmstadt 64287 Darmstadt IM  p IE, O, D, I BA, G, Ü, H c c c c u 0 61 51/4 03 30 01

PD Dr. Matthias Schuler Diakonissenkrankenhaus Mannheim 68163 Mannheim G  p  IE, O, D, SA, HK G, H c uu 06 21/81 02 36 01

PD Dr. Heinrich Burkhardt Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim IM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/3 83 59 81

Prof. Dr. Jürgen Bauer Agaplesion Bethanien Krankenhaus 69126 Heidelberg G  p  HH IE, O, D, SA, I BA, T, G, K, Ü, ÜG c c c c uu 0 62 21/3 19 15 01

Prof. Dr. Clemens Becker Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 70376 Stuttgart G  pp  HH IE, O, D, HK BA, G, Ü, ÜG, B c c c c u 07 11/81 01 31 01

PD Dr. Andrej Zeyfang medius Klinik Osfildern-Ruit 73760 Ostfildern G, EN  pp  IE, DF, O, D, I BA, G, H c c c u 07 11/4 48 81 18 00

Dr. Brigitte Metz ViDia Diakonissenkrankenhaus 76199 Karlsruhe IM  p H IE, E, O, D, HK, PSY BA, T, G, Ü, ÜG c c c c c uu 07 21/8 89 27 01

Dr. Ilse Gehrke Schwarzwald-Baar Klinikum 78052 Villingen-Schwenningen G  pp  IE, E, O, D, HK BA, G, K, Ü, H c c u 07 71/88 53 11

PD Dr. Michael Drey Klinikum der LMU München 81377 München IM  pp  IE, O BA, G, Ü, B c c u 0 89/4 40 05 22 16

Prof. Dr. Michael Denkinger Agaplesion Bethesda Klinik Ulm 89073 Ulm G, IM  pp  IE, R, O, HK, I BA, T, G, K, Ü, ÜG, B c c c uu 07 31/18 71 85

Prof. Dr. Markus Gosch Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg G  pp  H IE, O, D, HK, I BA, G, H c c c c u 09 11/3 98 24 34

Prof. Dr. Karl-Günter Gaßmann Waldkrankenhaus St. Marien 91054 Erlangen G  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 22 37 02

Dr. Jens Trögner Klinikum St. Marien Amberg 92224 Amberg G  p u 0 96 21/38 15 73

PD Dr. Clemens Grupp Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg NE  p HH IE, E, R, O, HK BA, G, B, H c c c c uu 09 51/50 31 25 20

Prof. Dr. Johannes Kraft Klinikum Coburg 96450 Coburg G, IM  pp IE, E, O, D, I BA, T, G, K, Ü, ÜG, B, H c c c c uu 0 95 61/22 73 68

Dr. Walter Swoboda Klinikum Main-Spessart Marktheidenfeld 97828 Marktheidenfeld G, PH  p IE, E, O, D, HK BA, T, G, Ü, ÜG, B c c c u 0 93 91/5 02 24 78
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= Endokrinologie
= Geriatrie
= Gastroenterologie
= Innere Medizin
= Kardiologie
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= Neurologie
= Nephrologie
= Physikal. u. rehab. Medizin
= Psychiatrie u. Psychotherapie
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=  Erkrankungen des Bewegungs-  
und Stützapparates

= palliativmedizinische Versorgung
=  Depressionen und Angststörungen
= rheumatische Erkrankungen
= Schlaganfall

O

P
PSY

R
SA

= Bewegungsbad
= Betreuung von Angehörigen
=  Gehschule
= Hospizdienst
= Kräutergarten
= Therapiegarten
= Übungsküche
= Übungsgarten

B
BA
G
H
K
T
Ü

ÜG

=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

u
u u 

u u u

Akutgeriatrie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort     Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Henning Freund Helios Klinik Lutherstadt Eisleben 06295 Lutherstadt Eisleben IM l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 34 75/90 16 51

Dr. Michael Meisel Diakonissenkrankenhaus Dessau 06846 Dessau-Roßlau IM ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 40/65 02 21 20

Dr. Anja Kwetkat Universitätsklinikum Jena 07743 Jena IM lll p n HH IE, E, D, P, I G, Ü c c c c u 0 36 41/93 49 01

Dr. Ann-Kathrin Meyer Vivantes Ida-Wolff-Krankenhaus Berlin 12351 Berlin G lll p E, DF, D, P B uu 0 30/1 30 14 89 98

Prof. Dr. Ursula Müller-Werdan Evangelisches Geriatriezentrum Berlin 13347 Berlin K lll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 59 40

Dr. Klaus Becher Helios Hanseklinikum Stralsund 18435 Stralsund IM ll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 38 31/35 28 60

PD Dr. Alexander Rösler Bethesda Krankenhaus Bergedorf 21029 Hamburg IM, N ll pp n IE, E, O, D BA, T, G, Ü c c c c u 0 40/7 25 54 12 41

PD Dr. Daniel Kopf Kath. Marienkrankenhaus 22087 Hamburg G, EN lll pp n IE, DF, O, PSY, D BA, T, G, K, Ü, ÜG, B, H c c c c uu 0 40/25 46 22 02

Prof. Dr. Ulrich Thiem Albertinen-Krankenhaus 22457 Hamburg IM lll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/55 81 13 51

Dr. Corinna Drebenstedt St.-Marien-Hospital 26169 Friesoythe IM ll p IE, O, D, P, I BA, Ü, B, H c u 0 44 91/94 08 45

Dr. Thomas Brabant Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen 28209 Bremen G, IM, R, PH l pp IE, R, O, SA, HK BA, G, Ü, B, H c c c c uu 04 21/3 47 16 52

Dr. Olaf Krause KRH Klinikum Nordstadt 30167 Hannover IM l p n k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. 05 11/9 70 12 91

Prof. Dr. Klaus Hager Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover G, IM ll pp n IE, E, O, D, HK BA, T, G, Ü, H c c c c u 05 11/2 89 32 22

Dr. Manfred Wappler Evangelisches Krankenhaus Gesundbrunnen 34369 Hofgeismar N l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 56 71/5 07 21 21

Prof. Dr. Marija Djukic Evangelisches Krankenhaus Göttingen-Weende 37075 Göttingen N l p n HH IE, PSY, D, SA BA, T, G, Ü, ÜG, B, H c c c c u 05 51/50 34 15 60

Prof. Dr. Roland Nau Evangelisches Krankenhaus Göttingen-Weende 37075 Göttingen G, N ll pp n HH O, D, SA, HK BA, T, G, K, Ü, ÜG, B, H c c c uu 05 51/50 34 15 60

Dr. Gernot Heusinger von Waldegg Klinikum in den Pfeifferschen Stiftungen 39114 Magdeburg N ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 91/8 50 54 40

Dr. Thomas Jaeger Städtische Kliniken Mönchengladbach 41239 Mönchengladbach G, N l p n O, PSY, D, SA BA, T, G, K, Ü, ÜG, H c c c c u 0 21 66/3 94 23 11

Prof. Dr. Rainer Wirth Universitätsklinikum Marien Hospital Herne 44625 Herne G, IM lll pp nn HH IE, E, O, D BA, G, Ü, B, H c c c c u 0 23 23/4 99 24 01

Prof. Dr. Ludger Pientka Marien-Hospital Wattenscheid 44866 Bochum IM l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 27/80 77 12 76t

PD Dr. Helmut Frohnhofen Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid 45131 Essen IM lll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/4 34 27 45

Prof. Dr. Richard Dodel Elisabeth-Krankenhaus Essen 45138 Essen N ll pp nn H uu 02 01/8 97 61 33

Prof. Dr. Dieter Lüttje Klinikum Osnabrück 49076 Osnabrück G, IM, P, PH ll pp n IE, E, D, HK, I BA, T, G, Ü, ÜG, B, H c c c u 05 41/4 05 72 01

Prof. Dr. Gerald Kolb Bonifatius Hospital Lingen 49808 Lingen (Ems) G, IM, PH ll pp n IE, D BA, T, G, Ü, B c u 05 91/9 10 15 01

Prof. Dr. Ralf-Joachim Schulz St. Marien-Hospital Köln 50668 Köln GE lll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/1 62 92 67

Prof. Dr. Cornelius Bollheimer Franziskushospital Aachen 52074 Aachen G, EN lll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 41/7 50 15 25

PD Dr. Albert Lukas Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard 53123 Bonn IM ll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/6 48 15 12

Prof. Dr. Hans Jürgen Heppner Helios Klinikum Schwelm 58332 Schwelm G lll p nn H IE, E, O, SA, HK BA, Ü c c c c u 0 23 36/48 15 60

PD Dr. Rupert Püllen Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main IM lll pp HH IE, O, D, HK, P G c c c u 0 69/9 59 37 53 11

PD Dr. Mathias Pfisterer Agaplesion Elisabethenstift Darmstadt 64287 Darmstadt IM lll p IE, O, D, I BA, G, Ü, H c c c c u 0 61 51/4 03 30 01

PD Dr. Matthias Schuler Diakonissenkrankenhaus Mannheim 68163 Mannheim G ll p n IE, O, D, SA, HK G, H c uu 06 21/81 02 36 01

PD Dr. Heinrich Burkhardt Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim IM ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/3 83 59 81

Prof. Dr. Jürgen Bauer Agaplesion Bethanien Krankenhaus 69126 Heidelberg G lll p nn HH IE, O, D, SA, I BA, T, G, K, Ü, ÜG c c c c uu 0 62 21/3 19 15 01

Prof. Dr. Clemens Becker Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 70376 Stuttgart G lll pp nn HH IE, O, D, HK BA, G, Ü, ÜG, B c c c c u 07 11/81 01 31 01

PD Dr. Andrej Zeyfang medius Klinik Osfildern-Ruit 73760 Ostfildern G, EN ll pp n IE, DF, O, D, I BA, G, H c c c u 07 11/4 48 81 18 00

Dr. Brigitte Metz ViDia Diakonissenkrankenhaus 76199 Karlsruhe IM ll p H IE, E, O, D, HK, PSY BA, T, G, Ü, ÜG c c c c c uu 07 21/8 89 27 01

Dr. Ilse Gehrke Schwarzwald-Baar Klinikum 78052 Villingen-Schwenningen G l pp n IE, E, O, D, HK BA, G, K, Ü, H c c u 07 71/88 53 11

PD Dr. Michael Drey Klinikum der LMU München 81377 München IM ll pp nn IE, O BA, G, Ü, B c c u 0 89/4 40 05 22 16

Prof. Dr. Michael Denkinger Agaplesion Bethesda Klinik Ulm 89073 Ulm G, IM lll pp nn IE, R, O, HK, I BA, T, G, K, Ü, ÜG, B c c c uu 07 31/18 71 85

Prof. Dr. Markus Gosch Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg G lll pp nn H IE, O, D, HK, I BA, G, H c c c c u 09 11/3 98 24 34

Prof. Dr. Karl-Günter Gaßmann Waldkrankenhaus St. Marien 91054 Erlangen G ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 22 37 02

Dr. Jens Trögner Klinikum St. Marien Amberg 92224 Amberg G ll p u 0 96 21/38 15 73

PD Dr. Clemens Grupp Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg NE l p HH IE, E, R, O, HK BA, G, B, H c c c c uu 09 51/50 31 25 20

Prof. Dr. Johannes Kraft Klinikum Coburg 96450 Coburg G, IM ll pp IE, E, O, D, I BA, T, G, K, Ü, ÜG, B, H c c c c uu 0 95 61/22 73 68

Dr. Walter Swoboda Klinikum Main-Spessart Marktheidenfeld 97828 Marktheidenfeld G, PH ll p IE, E, O, D, HK BA, T, G, Ü, ÜG, B c c c u 0 93 91/5 02 24 78
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Während der Schwangerschaft stehen der werdenden Mutter  
viele Experten zur Seite: Pränataldiagnostiker überprüfen die Ent- 

wicklung des Ungeborenen. Bei unerfülltem Kinderwunsch  
helfen Reproduktionsmediziner nach. Auf den kommenden Seiten  

finden Sie die Top-Ärzte ihres Fachs 

D ie Anzahl der Geburten nimmt in Deutsch-
land seit 2012 wieder zu. 2017 kamen rund 

785 000 Kinder zur Welt. Trotz der erfreulichen 
Entwicklung bleibt der Kinderwunsch bei jedem 
zehnten Paar unerfüllt. Klappt es mit dem 
Schwangerwerden nicht auf natürlichem Weg, 
helfen Reproduktionsmediziner mit Hormonbe-
handlungen und künstlicher Befruchtung nach.  
Wie sich das Ungeborene entwickelt, erkennen 
Pränataldiagnostiker schon im Mutterleib. Sie 
behandeln oder operieren Fehlbildungen, wie 
etwa einen offenen Rücken, bereits vorgeburtlich. 
Auch Risikoschwangerschaften betreuen Präna-
talmediziner. Im Fall einer Frühgeburt kümmern 
sich Neonatologen um die Versorgung des Babys. 

Die beste Versorgung für Mutter und Kind
Erwartet eine Mutter Mehrlinge oder ist sie 

älter als 35 Jahre, liegt meist eine Risikoschwan-
gerschaft vor. Auf den folgenden Seiten finden 
Sie jene Gynäkologen in Deutschland, die sich 
am besten darauf verstehen, Frauen in dieser Zeit 
zu betreuen. Ausschlaggebend für die Aufnahme 
in die Liste sind die technische Ausstattung der 
Praxen und die Häufigkeit, mit der ein Arzt Zwil-
linge oder Frühgeborene auf die Welt holt. Plus-
punkte erhielten jene Mediziner, an deren Stati-
on oder Praxis eine neonatologische Abteilung 
angeschlossen ist. Dort versorgen Spezialisten 
Neugeborene, die zu früh zur Welt kommen oder 
an einer Erkrankung leiden. Die FOCUS-Daten-
Rechercheure bezogen in ihre engere Auswahl 
auch Ärzte ein, die mit zertifizierten Stillberate-
rinnen zusammenarbeiten.

Die Erfüllung des Kinderwunsches
Die Chance, nach einer künstlichen Befruch-

tung schwanger zu werden und ein gesundes 
Kind zu bekommen, liegt hierzulande bei etwa 
20 Prozent pro Behandlung. Experten sprechen 
von der Baby-Take-Home-Rate, an der sich Repro- 
duktionsmediziner messen lassen. Auf den fol-
genden Seiten finden Sie die Top-Spezialisten, 
die erfolgreich In-vitro-Fertilisationen durchfüh-
ren, Eizellen konservieren oder die Extras wie 
die sogenannte Polkörperdiagnostik anbieten, bei 
der die Ärzte gezielt gesunde Eizellen für eine 
künstliche Befruchtung auswählen. Entscheidend 
für die Aufnahme in die Liste der führenden 
Reproduktionsmediziner ist außerdem die Emp-
fehlung von Kollegen und Patienten. 

Gynäkologie & 
Geburt

Liste                                     Seite
 

Gynäkologische  

Operationen   .   .   .   .   .   .   .    . 78 

Neonatologie  .  .  .  .  .  .  .  .  80 

Reproduktions- 

medizin    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  81

Risikogeburten und  

Pränataldiagnostik   .   .   82 

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Risikogeburt 
und Pränataldiagnostik 
(Siegel abgebildet), Repro- 
duktionsmedizin, Neo-
natologie und gynäkolo-
gische Operationen .  
Nur sie sind qualifiziert, 
das FOCUS-Siegel zu  
tragen .

Ä R Z T E L I S T E

Quelle: Statistisches Bundesamt 2016
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Glück im Doppelpack  
Die Zahl der Zwillingsgeburten ist seit 1991 
stetig gestiegen 
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»Nach einer vorgeburtlichen  
Operation erholen sich Kinder in der Gebärmutter meist gut« 

 
PRÄNATALMEDIZINER KURT HECHER, 62

Bereits im Mutterleib behandelt  und operiert Geburts-
mediziner Kurt Hecher Babys. Die beiden ungeborenen 
Kinder seiner Patientin Peggy Hertel leiden am Zwil-
lings-Transfusions-Syndrom. Das heißt: Zwischen den 
Feten haben sich am Mutterkuchen Gefäßverbindungen 
gebildet. Ein Kind erhält dann zu wenig Blut, das andere 
Kind zu viel. „Ohne einen Eingriff würden die eineiigen Zwil-
linge mit großer Wahrscheinlichkeit sterben“, erklärt der 
Facharzt.  Er hat durch die Bauchdecke in die Gebärmut-

ter der Patientin ein dreieinhalb Millimeter breites Fetoskop 
mit integrierter Kamera und Laser eingeführt. Die Optik des 
Fetoskops überträgt ein Bild nach außen auf einen Monitor. 
Dort sucht Mediziner Hecher nach den verhängnisvollen 
Blutgefäßen. Die gemeinsamen Arterien und Venen der 
Feten durchtrennt er mit dem Laserskalpell. „Die Kinder 
können sich nach der Operation in der Gebärmutter meist 
gut erholen“, sagt er, „in etwa 70 Prozent der Fälle überleben 
beide Kinder, in 92 Prozent der Fälle ein Kind.“ 

Alles im Blick 
Pränatalmediziner Kurt  

Hecher untersucht am Klini-
kum Hamburg-Eppendorf 

mit einem sogenannten  
Fetoskop, einem dünnen 

Metallrohr mit Kamera, die 
Gesundheit der Zwillings-

feten im Bauch seiner  
Patientin 
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=  von Patienten empfohlen
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=  publiziert überdurchschnittlich viel
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Gynäkologische Operationen 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort minimalinvasive-OP offene Operationen Tel.-Nr.

Prof. Dr. Ralf Tunn Alexianer St. Hedwig-Kliniken 10115 Berlin  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/23 11 21 06

Dr. Thomas Fink Sana Klinikum Lichtenberg 10365 Berlin  pp ss 0 30/55 18 24 11

PD Dr. Kaven Baessler Franziskus-Krankenhaus Berlin 10787 Berlin  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/26 38 38 01

Prof. Dr. Bernd Bojahr Klinik für MIC 14129 Berlin  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/80 98 81 55

Dr. Garri Tchartchian Klinik für MIC 14129 Berlin  pp  ss ss ss ss c 0 30/80 98 81 55

Prof. Dr. Uwe Andreas Ulrich Martin-Luther-Krankenhaus 14193 Berlin  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/89 55 33 11

Dr. Rüdiger Müller Klinikum Dahme-Spreewald 15711 Königs Wusterhausen  pp ss s ss s c 0 33 75/28 82 29

PD Dr. Olaf Buchweitz Frauenklinik an der Elbe 20457 Hamburg  pp ss ss ss ss ss s 0 40/4 32 85 80

PD Dr. Andreas Hackethal Frauenklinik an der Elbe 20457 Hamburg  pp  ss s ss ss s c 0 40/4 32 85 80

PD Dr. Sven Jürgens Frauenklinik an der Elbe 20457 Hamburg  p ss s ss s ss c 0 40/4 32 85 80

Dr. Ingo von Leffern Albertinen-Krankenhaus 22457 Hamburg  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/55 88 22 26

Prof. Dr. Ibrahim Alkatout Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 14 50

Dr. Achim Niesel Klinik Preetz 24211 Preetz  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 43 42/80 12 00

Prof. Dr. Rudy L. De Wilde Pius-Hospital Oldenburg 26121 Oldenburg  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 41/2 29 15 01

Dr. Richard Wojdat Mathilden Hospital Herford 32052 Herford  pp s s s ss s 0 52 21/59 32 17

Prof. Dr. Werner Bader Klinikum Bielefeld 33604 Bielefeld  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 21/5 81 32 01

Prof. Dr. Thomas Dimpfl Klinikum Kassel 34125 Kassel  pp  s s s s s s s s c 05 61/9 80 30 40

Prof. Dr. Ivo Meinhold-Heerlein Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen  p  ss s s s ss s c 06 41/98 54 51 01

Dr. Stefan Bettin St. Ansgar Krankenhaus 37671 Höxter  pp s s ss ss s c 0 52 71/66 26 05

Dr. Ralf Wagner Praxisklinik 40476 Düsseldorf  pp ss ss ss c 02 11/20 96 39 10

Prof. Dr. Björn Lampe Florence-Nightingale-Kh. 40489 Düsseldorf  p  s ss ss ss ss ss s s 02 11/4 09 25 19

Prof. Dr. Matthias Korell Johanna-Etienne-Krankenhaus 41462 Neuss  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 21 31/52 95 50 02

PD Dr. Günter Noé Kreiskrankenhaus Dormagen 41540 Dormagen  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 21 33/66 26 01

Dr. Mathias Hesseling Agaplesion Bethesda Kh. 42109 Wuppertal  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 02/2 90 21 41

Prof. Dr. Jürgen Hucke Agaplesion Bethesda  Kh. 42109 Wuppertal  pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 02/2 90 21 52

Dr. Bernhard Uhl Ev. Krankenhaus Oberhausen 46047 Oberhausen  pp s s s s s ss ss 02 08/8 81 41 75

Dr. Ulrich Füllers Paxisklinik 47800 Krefeld  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 21 51/8 06 00

Dr. Jens Quakernack Praxisklinik 48145 Münster  pp s ss s s c 02 51/39 30 24

Dr. Bernd Holthaus Krankenhaus St. Elisabeth 49401 Damme  pp s ss ss ss s c 0 54 91/6 03 60

PD Dr. Torsten Schmidt MVZ PAN Institut 50667 Köln  pp  ss ss ss s 02 21/2 77 62 50

Prof. Dr. Thomas Römer Ev. Krankenhaus Köln-Weyertal 50931 Köln  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/4 79 22 01

Dr. Jacek Kociszewski Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe 58135 Hagen  p  s s ss ss c 0 23 31/4 76 26 01

Prof. Dr. Sven Becker Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main  pp  ss ss s ss s ss s c 0 69/63 01 51 15

Dr. Philipp-Andreas Hessler Krankenhaus Sachsenhausen 60594 Frankfurt/Main  pp ss ss s ss s s c 0 69/66 05 12 72

Prof. Dr. Boris Gabriel St. Josefs-Hospital Wiesbaden 65189 Wiesbaden  pp  ss ss ss ss s ss c 06 11/1 77 15 12

Prof. Dr. Ingolf Juhasz-Böss Univ.klinikum des Saarlandes 66421 Homburg  pp  ss ss s ss c 0 68 41/1 62 81 01

Prof. Dr. Erich-F. Solomayer Univ.klinikum des Saarlandes 66421 Homburg  pp  s s s s s s s s c 0 68 41/1 62 81 02

Dr. Wolfgang Theurer Praxis 70174 Stuttgart  pp s s s s ss ss 07 11/29 33 11

Prof. Dr. Stefan P. Renner Klinikum Sindelfingen-Böbl. 71032 Böblingen  pp  ss ss s ss s ss s c 0 70 31/66 82 22 01

Prof. Dr. Sara Brucker Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen  p  ss s ss ss s s s ss 0 70 71/2 98 22 12

Prof. Dr. Bernhard Krämer Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen  pp  ss s ss ss s ss s ss 0 70 71/2 98 22 46

Prof. Dr. Christl Reisenauer Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen  pp  s s ss ss s s s ss 0 70 71/2 98 22 46
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Gynäkologische Operationen 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort minimalinvasive-OP offene Operationen Tel.-Nr.

Prof. Dr. D. Wallwiener Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen  pp  ss s ss ss s ss s ss 0 70 71/2 98 22 12

Prof. Dr. Andreas Müller Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 21/9 74 24 01

Prof. Dr. Ursula Peschers Isar Klinikum München 80331 München  pp  s s s 0 89/14 99 03 76 00

Prof. Dr. Darius Dian Klinik 80939 München  pp  ss ss ss ss s s c 0 89/3 75 07 50

Prof. Dr. Christoph Anthuber Klinikum Starnberg 82319 Starnberg  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 81 51/18 23 10

PD Dr. Stefan Rimbach Krankenhaus Agatharied 83734 Hausham  pp  ss s ss s s s c 0 80 26/3 93 23 33

Dr. Thomas Füger Praxis 85356 Mü.-Flughafen  pp ss ss s ss c 0 89/97 58 23 45

Dr. Sebastian Reicke Praxis 85356 Mü.-Flughafen  pp ss ss s ss c 0 89/97 58 23 45

Prof. Dr. Tobias Weissenbacher Praxis 85356 Mü.-Flughafen  pp  ss ss s ss s ss s s c 0 89/97 58 23 45

Dr. Christian Fünfgeld Klinik Tettnang 88069 Tettnang  pp s s s s s ss s 0 75 42/53 13 01

PD Dr. Gert Naumann Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt  pp  s s s s s s s ss 03 61/7 81 40 01
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Prof. Dr. Mahias Korell  
Johanna Eenne Krankenhaus 

Am Hasenberg 46 
41462 Neuss 

Tel (02131) 5295-5002 
Email m.wirtz@ak-neuss.de  

Seit vielen Jahren hat sich die minimal-invasive 
Chirurgie in der operaven Gynäkologie etab-
liert und ist aus dem klinischen Alltag nicht 
mehr wegzudenken. Das bedeutet für die be-
troffenen Frauen viele Vorteile, die weit über 
das Vermeiden größerer Bauchschnie hinaus-
gehen. Durch die sog. „Schlüsselloch-Chirurgie“ 
treten auch weniger Schmerzen nach den Ope-
raonen auf und die Paennnen sind schnel-
ler wieder „auf den Beinen“.  
Für verschiedene Erkrankungen wie z.B. Myo-
me oder auch bei einer Eileiterschwanger-
scha ist ein Bauchschni nur in den seltens-
ten Fällen notwendig. Ebenso kann bei Endo-
metriose meist die schmerzhae Erkrankung 
durch eine Bauchspiegelung nicht nur erkannt, 
sondern gleichzeig auch operav behandelt 
werden. Verwachsungen (Adhäsionen) können 
nach allen operaven Eingriffen im Bauchraum 
entstehen und Schmerzen, aber auch andere 
Probleme bis hin zum Darmverschluß (Ileus) 
verursachen. Durch das Vermeiden von Bauch-
schnien und das vorsichge gewebeschonen-
de Operieren können mit der „Schlüsselloch-
Chirurgie“ Verwachsungen wieder gelöst und 

die Bildung erneuter Adhäsionen vermindert 
werden. Auch Beckenboden- und Inkonnenz-
OPs sind neben dem Zugang über die Scheide 
gut mit der Bauchspiegelung durchführbar und 
sollen den betroffenen Frauen wieder mehr 
Lebensqualität ermöglichen. 
Die Diagnose Krebs ist für alle Betroffenen und 
deren Angehörige ein großer Schock, der viele 
Ängste auslöst. Auch hier kann mit der minimal
-invasiven Gynäkologie häufig ein großer 
Bauchschni vermieden werden. Dies bedeu-
tet nicht nur einen kosmeschen Vorteil, son-
dern verringert z.B. bei einem Krebs der Ge-
bärmuer nachweislich die durch das o 
gleichzeig bestehende Übergewicht, Blut-
hochdruck oder Diabetes verursachten Kompli-
kaonen. Beim Einsatz der minimal-invasiven 
Chirurgie steht aber ganz besonders in der 
Krebstherapie die Sicherheit der Paennnen 
an erster Stelle. 
Die „Schlüsselloch-Chirurgie“ kann somit bei 
vielen Erkrankungen zum Einsatz kommen und 
bietet den betroffenen Frauen große Vorteile, 
wenn eine operave Behandlung erforderlich 
ist. 

Minimal-invasive Chirurgie in der Gynäkologie bietet große Vorteile für die betroffenen Frauen 

ANZEIGE
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Neonatologie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Mario Rüdiger Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll p nn N, K ss ss 03 51/4 58 23 45

Prof. Dr. Ulrich Thome Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn N ss ss 03 41/9 72 60 20

Prof. Dr. Hans Proquitté Universitätsklinikum Jena 07743 Jena ll p n I, N, K s s 0 36 41/9 32 96 01

PD Dr. Axel Hübler Klinikum Chemnitz 09116 Chemnitz l pp N, K s s 03 71/33 32 41 00

Prof. Dr. Christoph Bührer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn I, N, K 0 30/4 50 56 61 22

Thomas Kühn Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin l pp I, N s s 0 30/1 30 14 82 69

Prof. Dr. Rainer Rossi Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin ll pp I, N s s 0 30/1 30 14 82 70

Prof. Dr. Matthias Heckmann Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald ll p nn I, N s s 0 38 34/86 64 21

Dr. Dirk Manfred Olbertz Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock ll pp nn N, K ss s 03 81/44 01 55 00

Prof. Dr. Dominique Singer Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn K ss ss 0 40/7 41 05 27 17

Dr. Axel von der Wense AKK Altonaer Kinderkrankenhaus 22763 Hamburg ll pp n I, N, K ss ss 0 40/88 90 82 12

Prof. Dr. Wolfgang Göpel Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll pp nn I, N, K s s 04 51/50 04 28 12

Prof. Dr. Egbert Herting Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll pp nn I, N, K ss s 04 51/50 04 28 00

Dr. Thorsten Körner Klinikum Links der Weser 28277 Bremen l p N, K ss ss 04 21/8 79 13 22

Prof. Dr. Florian Guthmann Kinder- und Jugendkh. auf der Bult 30173 Hannover ll pp N, K s ss 05 11/81 15 33 11

Prof. Dr. Bettina Bohnhorst Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p n ss 05 11/5 32 91 22

Prof. Dr. Gesine Hansen Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover l p nn N ss 05 11/5 32 91 38

Prof. Dr. Rolf F. Maier Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg lll pp nn N, K s s 0 64 21/5 86 62 29

Prof. Dr. Reinald Repp Klinikum Fulda 36043 Fulda l p N, K s 06 61/84 64 90

Dr. Helmut Küster Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen l p n N s s 05 51/3 92 25 50

Prof. Dr. Thomas Höhn Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p I, N, K ss ss 02 11/8 11 76 87

Dr. Norbert Teig Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum l pp n I, N, K s s 02 34/5 09 86 32

Prof. Dr. Ursula Felderhoff-Müser Universitätsklinikum Essen 45147 Essen lll pp nn N, K ss ss 02 01/7 23 24 51

Prof. Dr. Claudia Roll Vestische Kinder- und Jugendklinik 45711 Datteln lll p nn I, N, K ss ss 0 23 63/97 52 28

PD Dr. Angela Kribs Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn k. A. k. A. k. A. 02 21/4 78 43 59

Prof. Dr. Thorsten Orlikowsky Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen ll p nn N s ss 02 41/8 08 93 80

Prof. Dr. Eva Mildenberger Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz l p nn N 0 61 31/17 58 90

Prof. Dr. Rolf Schlößer Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p n N, K ss ss 0 69/63 01 51 20

Dr. Christian Wieg Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 63739 Aschaffenburg l pp n I, N, K ss s 0 60 21/32 36 01

Dr. Georg Frey Kinderkliniken Prinzessin Margaret 64287 Darmstadt l pp N, K s s 0 61 51/1 07 62 07

PD Dr. Lothar Schrod Klinikum Frankfurt Höchst 65929 Frankfurt/Main l pp K s s 0 69/31 06 28 06

Prof. Dr. Michael Zemlin Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg ll p nn K ss s 0 68 41/1 62 83 01

PD Dr. Ulrich Merz St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus 67067 Ludwigshafen l pp N, K s s 06 21/57 02 42 68

Dr. Axel Bosk Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer 67346 Speyer l pp I, N, K s s 0 62 32/22 13 60

Prof. Dr. Thomas Schaible Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim ll pp nn N, K s s 06 21/3 83 42 44

Prof. Dr. Johannes Pöschl Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll pp nn I, N, K ss ss 0 62 21/56 19 83

Dr. Matthias Vochem Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart ll pp n I, N, K ss ss 07 11/27 87 24 51

Dr. Rangmar Goelz Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll pp nn N, K s s 0 70 71/2 98 08 95

Prof. Dr. Christian Poets Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll p nn N, K ss 0 70 71/2 98 47 15

Prof. Dr. Walter Mihatsch Helios Klinikum Pforzheim 75175 Pforzheim ll p nn I, N, K ss s 0 72 31/9 69 24 01

Prof. Dr. Roland Hentschel Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll pp nn I, N, K s ss 07 61/27 04 50 30

Prof. Dr. Hubert Fahnenstich St. Elisabethen-Krankenhaus 79539 Lörrach l pp I, N, K s s 0 76 21/1 71 40 44

Prof. Dr. Jochen Peters Klinikum Dritter Orden 80638 München l pp N, K s s 0 89/17 95 26 01

Prof. Dr. Andreas Flemmer Klinikum der LMU München 81377 München ll pp n N, K ss ss 0 89/44 00 01

Prof. Dr. Orsolya Genzel-Boroviczény Klinikum der LMU München 81377 München ll p n N, K s s 0 89/4 40 05 46 56

Prof. Dr. Martin Ries Praxis 87700 Memmingen l p K s s 0 83 31/9 84 22 20

Dr. Wolfgang Lindner Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm l p k. A. k. A. k. A. 07 31/50 05 70 01

Prof. Dr. Michael Andreas Schroth Cnopfsche Kinderklinik 90419 Nürnberg l p N, K s s 09 11/33 40 32 40
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Reproduktionsmedizin    

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Hans-Jürgen Held Praxisklinik 01069 Dresden l pp s ss ss 03 51/5 01 40 00

Dr. Petra Kaltwaßer Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) l p s s s 03 45/5 57 47 82

PD Dr. Heidi Fritzsche Gemeinschaftspraxis 07743 Jena l p k. A. k. A. k. A. k. A. 0 36 41/47 44 40

Dr. Peter Sydow Praxisklinik 10117 Berlin l pp ss ss ss c 0 30/20 62 67 20

Dr. Matthias Bloechle Gemeinschaftspraxis 10789 Berlin l pp ss ss ss c 0 30/2 19 09 20

Prof. Dr. Heribert Kentenich Praxis 14050 Berlin ll pp nn ss ss ss c 0 30/2 33 20 81 10

Dr. Andreas Tandler-Schneider Praxis 14050 Berlin ll p n ss ss ss c 0 30/2 33 20 81 10

PD Dr. Heiner Müller Gemeinschaftspraxis 18059 Rostock l p k. A. k. A. k. A. k. A. 03 81/44 01 20 30

Prof. Dr. Klaus Hermann Diedrich Praxis 20095 Hamburg ll pp nn s s s 08 00/5 89 16 88

Dr. Robert Fischer Praxisklinik 20095 Hamburg lll p s ss ss c 0 40/30 80 44 00

Prof. Dr. Frank Nawroth Praxis 20095 Hamburg ll p nn s s s 08 00/5 89 16 88

Prof. Dr. Markus Kupka MVZ 20357 Hamburg ll pp nn ss ss ss c 0 40/30 68 36 11

Prof. Dr. Georg Griesinger Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll p nn s ss s c 04 51/50 57 78 10

PD Dr. Sören von Otte Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll p n s ss ss c 04 31/50 09 22 20

Dr. Achim von Stutterheim Praxis 28213 Bremen l p ss ss ss 04 21/22 49 10

Dr. Thilo Schill Gemeinschaftspraxis 30853 Langenhagen l p s ss s c 05 11/97 23 00

Dr. Georg Wilke Gemeinschaftspraxis 31134 Hildesheim ll p s ss ss c 0 51 21/2 06 79 30

Dr. Arvind Chandra Deutsche Klinik Bad Münder 31848 Bad Münder l p ss s s 0 50 42/94 03 60

Prof. Dr. Jan-Steffen Krüssel Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf lll pp nn ss ss ss c 02 11/8 10 40 60

Prof. Dr. Christian Gnoth Praxisklinik 41515 Grevenbroich ll p nn ss ss ss c 0 21 81/49 15 88

Prof. Dr. Stefan Dieterle Gemeinschaftspraxis 44135 Dortmund l pp ss c 02 31/5 57 54 50

Prof. Dr. Robert R. Greb Gemeinschaftspraxis 44135 Dortmund ll pp n ss ss ss c 02 31/5 57 54 50

Prof. Dr. Peter Bielfeld Praxis 45127 Essen l p k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/29 42 90

Prof. Dr. Thomas Katzorke Praxis 45127 Essen ll p ss ss ss c 02 01/29 42 90

Dr. Ute Czeromin Praxis 45886 Gelsenkirchen l p k. A. k. A. k. A. k. A. 02 09/1 67 14 70

Dr. Stefan Palm MVZ 50667 Köln l pp n ss ss ss c 02 21/2 77 62 00

von Kolle
gen empfohlen

von Patie
nte

n empfohlen

Publik
atio

nen
Rooming-in
Mehrli

ngsgeburte
n 

Frü
hgeburte

n unte
r 1

500 g 

 

=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel

n
n n

=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
= ja

k. A.
s

s s
c

= auf der Intensivstation
= in der Kinderklinik
= auf der Neugeborenenstation

I
K
N

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen

l
l l

l l l

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

◆
◆ ◆

von Kolle
gen empfohlen

von Patie
nte

n empfohlen

Publik
atio

nen
In-vitr

o-Ferti
lis

atio
n (IV

F)

intra
zyto

plasmatis
che  

Sperm
ieninjektio

n (IC
SI)

Kry
okonserv

ieru
ng von Eize

lle
n

Polkörp
erd

iagnostik

 

Neonatologie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Christoph Fusch Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg l p nn k. A. k. A. k. A. 09 11/3 98 23 07

Prof. Dr. Hugo Segerer Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg ll pp K ss 09 41/3 69 54 01

Prof. Dr. Eva Robel-Tillig Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg ll p I, N, K ss ss 09 51/50 31 27 01

Prof. Dr. Christian P. Speer Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg lll pp nn K s ss 09 31/20 12 78 31

Prof. Dr. Johannes Wirbelauer Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg l pp nn K s ss 09 31/20 12 77 28
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Reproduktionsmedizin    

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Nicole Sänger Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/28 71 57 79

Dr. Robert Emig Praxis 55116 Mainz ll p ss s s 0 61 31/60 30 20

Prof. Dr. Ernst Siebzehnrübl Gemeinschaftspraxis 60314 Frankfurt/Main l pp s ss ss 0 69/4 26 07 70

Prof. Dr. Rudolf Seufert Praxisklinik 65189 Wiesbaden ll p nn ss ss ss c 06 11/97 63 20

Dr. Lars Happel Praxis 66113 Saarbrücken ll p k. A. k. A. k. A. k. A. 06 81/93 63 20

Prof. Dr. Thomas Strowitzki Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll p nn s s s c 0 62 21/56 79 10

Dr. Ulrich Göhring Gemeinschaftspraxis 72070 Tübingen ll p ss ss ss 0 70 71/94 66 30

Dr. Klaus Fiedler Praxisklinik 81241 München lll p ss ss ss c 0 89/24 41 44 67

Prof. Dr. Wolfgang Würfel Praxisklinik 81241 München ll pp nn ss ss ss c 0 89/2 44 14 40

Prof. Dr. Christian Thaler Klinikum der LMU München 81377 München ll p nn s ss s 0 89/4 40 07 68 76

Prof. Dr. Karl Sterzik Praxisklinik 89073 Ulm ll pp n ss ss ss c 07 31/96 65 10

Dr. Friedrich Gagsteiger MVZ 89077 Ulm l pp ss ss ss c 07 31/15 15 90

Prof. Dr. Peter Licht Gemeinschaftspraxis 90403 Nürnberg l p s ss s 09 11/2 35 55 00

Dr. Miklos Hamori Gemeinschaftspraxis 91052 Erlangen ll p s ss s c 0 91 31/8 95 20

Prof. Dr. Monika Bals-Pratsch Praxisklinik 93053 Regensburg ll pp s s ss c 09 41/89 84 99 44
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Risikogeburten und Pränataldiagnostik     

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Renaldo Faber Gemeinschaftspraxis 04103 Leipzig l p s ss 03 41/9 93 92 14

Prof. Dr. Holger Stepan Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll p nn s ss ss 03 41/9 72 36 42

Dr. Sven Seeger Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara 06110 Halle (Saale) ll pp s s s 03 45/2 13 46 80

Prof. Dr. Ekkehard Schleußner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena lll pp nn s s ss 0 36 41/9 32 92 01

Prof. Dr. Rabih Chaoui Gemeinschaftspraxis 10117 Berlin lll p nn 0 30/20 45 66 77

PD Dr. Kai-Sven Heling Gemeinschaftspraxis 10117 Berlin ll p n s 0 30/20 45 66 77

Prof. Dr. Wolfgang Henrich Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll p nn ss ss ss 0 30/4 50 56 40 72

Prof. Dr. Rolf Becker Gemeinschaftspraxis 10719 Berlin ll pp ss ss 0 30/88 04 31 88

PD Dr. Dietmar Schlembach Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin lll p nn s ss ss 0 30/1 30 14 84 86

Prof. Dr. Bernhard-Joachim Hackelöer Praxis 20095 Hamburg l pp s s s 08 00/5 89 16 88
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Risikogeburten und Pränataldiagnostik     

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Martin Krapp Praxis 20095 Hamburg  p  08 00/5 89 16 88

Prof. Dr. Kurt Hecher Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg  p  ss ss ss 0 40/7 41 05 78 32

Dr. Emine Çetin Gemeinschaftspraxis 20357 Hamburg  p ss 0 40/4 32 92 60

PD Dr. Holger Maul Asklepios Klinik Barmbek 22307 Hamburg  p  s s ss 0 40/18 18 82 88 99

Prof. Dr. Volker Ragosch Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg  p 0 40/18 18 81 17 10

PD Dr. Jan Weichert Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck  p  s s s 04 51/50 04 17 71

Prof. Dr. Christel Eckmann-Scholz Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel  p  04 31/50 02 15 00

Prof. Dr. Ralf Schild Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover  p  ss ss ss 05 11/2 89 32 81

Dr. Robin Schwerdtfeger Gemeinschaftspraxis 30177 Hannover  pp 05 11/66 30 64

Prof. Dr. Constantin von Kaisenberg Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover  p  s ss ss 05 11/5 32 60 40

Prof. Dr. Roland Axt-Fliedner Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen  pp  ss ss ss 06 41/98 54 51 70

Prof. Dr. Peter Kozlowski Gemeinschaftspraxis 40210 Düsseldorf  pp s s s 02 11/38 45 70

Dr. Johannes Steinhard Gemeinschaftspraxis 48145 Münster  p  s ss s 02 51/4 84 02 24

Prof. Dr. Walter Klockenbusch Universitätsklinikum Münster 48149 Münster  pp  ss s s 02 51/8 34 82 12

Prof. Dr. Matthias Meyer-Wittkopf Klinikum Rheine 48431 Rheine  pp ss ss ss 0 59 71/42 19 71

PD Dr. Yves Garnier Klinikum Osnabrück 49076 Osnabrück  p ss ss s 05 41/4 05 68 01

PD Dr. Rüdiger Stressig Gemeinschaftspraxis 50672 Köln  pp  ss ss ss 02 21/9 77 60 55

Prof. Dr. Christoph Berg Universitätsklinikum Köln 50937 Köln  pp  ss ss ss 02 21/4 78 49 75

Prof. Dr. Annegret Geipel Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn  p  ss 02 28/28 71 50 82

Prof. Dr. Ulrich Gembruch Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn  pp  ss s ss 02 28/28 71 50 82

Prof. Dr. Franz Bahlmann Bürgerhospital Frankfurt 60318 Frankfurt/Main  pp  s ss ss 0 69/1 50 04 12

Prof. Dr. Eberhard Merz Gemeinschaftspraxis 60488 Frankfurt/Main  pp  0 69/76 01 37 16

Prof. Dr. Frank Louwen Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main  pp  ss ss ss 0 69/63 01 77 03

Prof. Dr. Gunther Mielke Praxis 70184 Stuttgart  pp ss 07 11/7 82 79 93

Prof. Dr. Harald Abele Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen  pp  ss ss ss 0 70 71/2 98 48 07

Prof. Dr. Karl-Oliver Kagan Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen  p  ss ss ss 0 70 71/2 98 48 07

Prof. Dr. Andreas Rempen Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 74523 Schwäbisch Hall  p  07 91/7 53 46 05

Dr. Karl-Philipp Gloning MVZ 80639 München  pp s s s 0 89/1 30 74 40

PD Dr. Thomas Schramm MVZ 80639 München  pp s 0 89/1 30 74 40

Dr. Elisa Zikulnig Gemeinschaftspraxis 80802 München  pp s 0 89/34 71 27

Prof. Dr. Uwe Hasbargen Klinikum der LMU München 81377 München  p  s ss ss 0 89/4 40 07 38 00

Prof. Dr. Marcus Schelling Gemeinschaftspraxis 81541 München  pp ss 0 89/4 52 20 50

Prof. Dr. Dieter Grab München Klinik Harlaching 81545 München  pp s s s 0 89/62 10 25 01

PD Dr. Frank Reister Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm  p  s ss ss 07 31/50 05 85 30

Prof. Dr. Franz Kainer Klinik Hallerwiese Nürnberg 90419 Nürnberg  p  ss s s 09 11/33 40 23 00

PD Dr. Florian Faschingbauer Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen  p  ss s s 0 91 31/8 53 34 51

Prof. Dr. Birgit Seelbach-Göbel Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg  pp  ss ss 09 41/3 69 52 04

PD Dr. Ute Germer Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg  pp ss 09 41/7 82 34 40

Dr. Ulrich Schlembach Caritas-Krankenhaus 97980 Bad Mergentheim  p s s s 0 79 31/58 25 01

PD Dr. Christiane Kähler Praxis 99084 Erfurt  p ss 03 61/64 43 05 40

von Kolle
gen empfohlen

von Patie
nte

n empfohlen

Publik
atio

nen
Betre

uung von  

Risikoschwangers
chafte

n 

Mehrli
ngsgeburte

n

Frü
hgeburte

n unte
r 1

500g 

 

von Kolle
gen empfohlen

von Patie
nte

n empfohlen

Publik
atio

nen
Betre

uung von  

Risikoschwangers
chafte

n 

Mehrli
ngsgeburte

n

Frü
hgeburte

n unte
r 1

500 g 

 



KARDIOLOGIE

M E DI Z I N E R

2019

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2019

1980 1985 1990 1995 2000 2005 2010 2015

48669
(2016)

92801

Fo
to

: M
ar

in
a 

W
ei

gl
 fü

r 
FO

C
U

S-
G

es
un

dh
ei

t

84 F O C U S - G E S U N D H E I T84

Bluthochdruck, Cholesterin, Gefäßverschluss oder Venenleiden –  
für jedes dieser häufigen Probleme gibt es Fachärzte mit hoch spezialisierten 

Kenntnissen und Therapieansätzen. Die Liste der Herz-Experten ist  
gegliedert in Chirurgen und in Kardiologen. Finden Sie hier die Top-Ärzte 

C hronische Herz- und Kreislauf-Erkrankungen 
und deren Folgen, Herzinfarkt und Schlag-

anfall sind nach wie vor die häufigste Todesursache 
in Deutschland. Gleichzeitig macht die Kardiologie 
große Fortschritte. Die Sterblichkeit nach Herzin-
farkten sinkt kontinuierlich. Der Ersatz oder die 
Reparatur einer defekten Herzklappe ist auch ohne 
große Operation möglich. Die Datenjournalisten 
von Munich Inquire Media (MINQ) haben führen-
de Spezialisten für Erkrankungen von Herz und 
Kreislauf zusammengestellt. Die ausgewählten 
Mediziner genießen unter Kollegen auf ihrem Ge-
biet einen besonders guten Ruf.  

Spezialgebiete & Erfahrung
Die gelisteten Experten legten ihre Fallzahlen 

offen. Sie führen die genannten Therapien häufig 
durch, verfügen also über besonders viel Erfah-
rung in ihrem Fachgebiet. Die Behandlungen, auf 
die der jeweilige Mediziner spezialisiert ist, ver-
merken die Listen gesondert.  

Bei den Top-Kardiologen ist erwähnt, ob sie 
Herzklappen ersetzen, Schrittmacher implantie-
ren oder Stents einbauen. Das Behandlungsspek-
trum der Bluthochdruck-Experten reicht von 
medikamentösen Therapien über Verödung der 
Nervenfasern in den Nieren (renale Nervenabla-
tion) bis zur telemetrischen Überwachung des 
Blutdrucks im Alltag. Die Liste zur Herzchirurgie 
verweist auf ausgewiesene Spezialisten für Bypass-
Operationen, Aortenchirurgie oder Herzklappen-
reparaturen. Die Liste Venenleiden zeigt, ob der 
Arzt Lasertherapie oder Radiofrequenz-Behand-
lung anbietet, Krampfadern behandelt oder kon-
servative Behandlungsmethoden bevorzugt. 

Publiziert ein Mediziner wissenschaftliche Studi-
en, ist dies erwähnt. Ist ein Arzt in der Forschung 
aktiv, profitieren seine Patienten davon. Sie kön-
nen als Probanden an einer Studie teilnehmen 
und erhalten auf diesem Weg früh Zugang zu den 
neuesten Therapien.  

Arbeit im Team & Ausstattung
Es ist für Patienten von Vorteil, wenn Ärzte 

eng mit Kollegen anderer Disziplinen zusammen-
arbeiten und einzelne Fälle im Team besprechen. 
Die Recherche honoriert dies mit Pluspunkten. 
Ein weiteres Kriterium ist die Ausstattung. Gera-
de im Bereich der Herz- und Gefäßchirurgie stei-
gern moderne Geräte den Therapieerfolg. Dieser 
Faktor schlägt sich ebenso in der Auswahl nieder. 
Alle gelisteten Ärzte haben Zugang zu einer Inten-
sivstation unter herzchirurgischer Leitung und 
zu einem Katheterlabor.

Herz &  
Gefäße 

Liste                                     Seite
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Quelle: Dt . Gesellschaft für Kardiologie, 2019

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Kardiologie 
(Siegel abgebildet),  
Angiologie, Bluthoch-
druck, Gefäßchirurgie, 
Herzchirurgie und Venen-
leiden . Nur sie sind qualifi-
ziert, das FOCUS-Siegel 
zu tragen .

Ä R Z T E L I S T E

Sterblichkeit  
nach Herzinfarkt
Immer weniger Menschen sterben nach 
einem akuten Herzinfarkt . Das ist  
ein Erfolg der modernen Kardiologie
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»Die neuen, schonenden OP-Methoden sind hocheffektiv« 
 

KARDIOLOGE STEPHAN BALDUS, 49

„Die größte Herausforderung der Kardiologie derzeit ist die 
Therapie von Herzschwäche, die vor allem ältere Patienten 
betrifft. Häufig ist diese durch defekte Herzklappen verur-
sacht“, sagt Stephan Baldus von der Uniklinik Köln. Baldus ist 
einer der führenden Mediziner auf dem Gebiet der katheter-
gestützten Behandlung von Herzklappenfehlern. Hier verfolgt 
der Klinikdirektor den Eingriff, den ein Kollege an einer 
undichten Mitralklappe vornimmt. Dieser hat einen Katheter 
über die Leiste durch die Beckenvene bis in den linken Vorhof 
des Herzes geschoben. In diesem Moment verbindet er die 

beiden Klappensegel mit einer winzigen Klammer und 
reduziert so die Undichtigkeit der Klappe. „Patienten, für die 
das Risiko einer konventionellen Operation zu hoch ist, 
können wir durch diese Methode hocheffektiv helfen“, sagt 
Baldus. Krankheitsbedingte Beschwerden bessern sich 
rasch, Krankenhauseinweisungen verringern sich, und die 
Lebenserwartung steigt, wenn die  Patienten sorgfältig ausge-
wählt sind. „Ich finde es immer wieder faszinierend, wenn man 
kurz nach dem Eingriff sehen kann, dass der Patient deutlich 
besser Luft bekommt“, sagt der Kardiologe. 

Operation am Herz 
Stephan Baldus (r.) und 

sein Kollege Marcel Hal-
bach von der Uniklinik 

Köln bei einem katheter-
gestützten Eingriff an  

einer Herzklappe
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Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E

=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

k. A.
s

s s

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen


 

  

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel

◆
◆ ◆


 

=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

u
u u 

u u u

Angiologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Sebastian Schellong Städt. Klinikum Dresden-Friedrichstadt 01067 Dresden  pp  s u 03 51/4 80 45 55

Prof. Dr. Reinhardt Sternitzky Praxisklinik 01099 Dresden  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 51/8 06 40

Prof. Dr. Norbert Weiss Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden  p  ss uu 03 51/4 58 22 36

Prof. Dr. Dierk Scheinert Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig  p  s ss ss s s u 03 41/9 72 06 50

PD Dr. Andrej Schmidt Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig  p  ss ss ss s ss uu 03 41/9 72 06 50

PD Dr. Robert Klamroth Vivantes Klinikum am Friedrichshain 10249 Berlin  p  ss uu 0 30/1 30 23 15 75

Dr. Ralf Langhoff Sankt Gertrauden-Krankenhaus Berlin 10713 Berlin  pp  ss ss s ss uu 0 30/82 72 28 86

Prof. Dr. Karl-Ludwig Schulte Gefäßzentrum Berlin 10713 Berlin  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/82 76 85 10

Dr. Berthold Amann Franziskus-Krankenhaus Berlin 10787 Berlin  pp s ss s u 0 30/26 38 36 01

Dr. Matthias Fischer Praxis 12627 Berlin  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/99 28 47 17

Dr. Clemens Fahrig Evangelisches Krankenhaus Hubertus 14129 Berlin  pp uuu 0 30/81 00 82 23

Prof. Dr. Ivo Buschmann Städtisches Klinikum Brandenburg 14770 Brandenburg  p  ss ss s ss ss u 0 33 81/41 15 50

Dr. Volker Harder Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock  p s uuu 03 81/44 01 53 64

PD Dr. Hans Krankenberg Asklepios Klinikum Harburg 21075 Hamburg  p  ss ss s ss u 0 40/18 18 86 22 61

PD Dr. Peter Kuhlencordt Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/18 18 81 20 19

Prof. Dr. Oliver Müller Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel  p  s ss s u 04 31/50 02 29 21

Dr. Oliver Hader Regio Klinikum Elmshorn 25337 Elmshorn  p s s s s uu 0 41 21/79 88 91

PD Dr. Ludwig Caspary Praxis 30159 Hannover  pp ss 05 11/3 68 18 30

Dr. Emilia Stegemann Agaplesion Diakonie Kliniken Kassel 34119 Kassel  pp  uuu 05 61/10 02 16 10

Dr. Tom Schilling Harzklinikum Wernigerode 38855 Wernigerode  p s s ss ss uu 0 39 43/61 15 95

Prof. Dr. Knut Kröger Helios Klinikum Krefeld 47805 Krefeld  p  s s ss u 0 21 51/32 16 69

Prof. Dr. Holger Reinecke Universitätsklinikum Münster 48149 Münster  pp  u 02 51/8 34 32 02

PD Dr. Christoph Kalka Marienhospital Brühl 50321 Brühl  pp s s s u 0 22 32/7 43 17

Sigrun Rist St.-Antonius-Hospital Eschweiler 52249 Eschweiler  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 24 03/76 18 11

Dr. Nadjib Schahab Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/28 71 27 03

Dr. Sebastian Schmidtke Praxis 55116 Mainz  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 61 31/22 98 88

Prof. Dr. Christine Espinola-Klein Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz  p  s s s u 0 61 31/17 72 93

Dr. Michael Lichtenberg Klinikum Hochsauerland 59759 Arnsberg  p  ss s s ss u 0 29 32/9 52 24 22 01

Dr. Wilhelm Friedrich Stahlhoff Klinikum Hochsauerland 59759 Arnsberg  p ss s s ss uu 0 29 32/9 52 24 22 01

Prof. Dr. Viola Hach-Wunderle Gemeinschaftspraxis 60311 Frankfurt/Main  pp ss u 0 69/2 07 07

Prof. Dr. Edelgard Lindhoff-Last Cardioangiologisches Centrum Bethanien 60389 Frankfurt/Main  pp  ss uu 0 69/9 45 02 80

Dr. Johannes Renczes Cardioangiologisches Centrum Bethanien 60389 Frankfurt/Main  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/9 45 02 81 00

Dr. Matthias Erbe Praxis 60594 Frankfurt/Main  p s uu 0 69/60 51 26 50

Prof. Dr. Rupert Bauersachs Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt  pp  ss uu 0 61 51/1 07 44 01

PD Dr. Thomas Menzel Gemeinschaftspraxis 65183 Wiesbaden  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 11/3 41 70 00

Dr. Savvas Savvidis Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden  p s uuu 06 11/43 26 81

Dr. Christiane Jochum Knappschaftsklinikum Saar 66346 Püttlingen  pp ss 0 68 98/55 22 64

Dr. Peter von Flotow Westpfalz-Klinikum – Kusel 66869 Kusel  pp s ss s s s uu 0 63 81/93 51 13

Dr. Dirk Mertens Praxis 67657 Kaiserslautern  p  s s s uu 06 31/30 33 54 70

Dr. Rainer Schmiedel Praxis 67657 Kaiserslautern  pp ss s ss s ss uu 06 31/30 33 54 70

Dr. Klaus Amendt Diakonissenkrankenhaus Mannheim 68163 Mannheim  p ss s s ss u 06 21/81 02 33 01

Prof. Dr. Christian Erbel Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg  p  s 0 62 21/56 86 11

Prof. Dr. Curt Diehm Praxis 76275 Ettlingen  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 72 43/9 45 76 94

Dr. Holger Lawall Praxis 76275 Ettlingen  pp  s u 0 72 43/9 45 76 94

Prof. Dr. Erwin Blessing SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach 76307 Karlsbad  pp ss s s ss u 0 72 02/61 33 40

Prof. Dr. Thomas Schwarz Praxis für Gefäßmedizin 79100 Freiburg  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/88 89 22 53

Prof. Dr. Thomas Zeller Univ.-Herzzentrum Freiburg – B. Krozingen 79189 Bad Krozingen  p  ss s s s ss u 0 76 33/4 02 24 31

Dr. Britta Heilmeier Praxis 80331 München  p s s s s uu 0 89/2 42 15 86
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Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E

Bluthochdruck

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Christian Hugo Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden NE ll p nn H MT 03 51/4 58 42 33

Prof. Dr. Hjalmar Bernulf Steinhauer Carl-Thiem-Klinikum Cottbus 03048 Cottbus NE ll pp H MT, R 03 55/46 33 44

Prof. Dr. Matthias Girndt Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) NE ll p nn HH c MT, R 03 45/5 57 27 17

Prof. Dr. Gunter Wolf Universitätsklinikum Jena 07743 Jena NE ll p nn HH c MT, R, TE 0 36 41/9 32 43 00

Prof. Dr. Kai-Uwe Eckardt Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin NE ll p nn H MT, R, TE 0 30/4 50 51 40 02

Prof. Dr. Maik Gollasch Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin NE ll p nn H MT 0 30/4 50 55 32 42

Prof. Dr. Reinhold Kreutz Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin IM ll p nn HH c MT 0 30/4 50 52 51 12

Prof. Dr. Carsten Tschöpe Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin K ll p nn HH MT, R, TE 0 30/4 50 55 37 12

Prof. Dr. Markus van der Giet Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin NE l pp nn HH c MT, R, TE 0 30/4 50 51 45 52

Prof. Dr. Walter Zidek Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin EN, NE lll p nn H c MT, R, TE 0 30/4 50 51 46 70

Prof. Dr. Reinhard G. Ketelhut Medical Center Berlin 10559 Berlin K ll p H MT, TE 0 30/39 78 95 75

Dr. Benny Levenson Gemeinschaftspraxis 10627 Berlin K l pp n H c MT 0 30/3 23 61 17

Prof. Dr. Karl-Ludwig Schulte Gefäßzentrum Berlin 10713 Berlin AN l p nn H MT, R, TE 0 30/82 76 85 10

Prof. Dr. Jürgen Scholze Gemeinschaftspraxis 10787 Berlin IM lll p n H MT, R 0 30/23 63 15 80

Prof. Dr. Christiane Erley St. Joseph Krankenhaus B.-Tempelhof 12101 Berlin NE ll pp H c MT, R 0 30/78 82 23 79

Prof. Dr. Harald Darius Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin K ll pp nn H MT, R, TE 0 30/1 30 14 20 11

Prof. Dr. Ralf Dechend Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin K lll pp nn H c MT, R, TE 0 30/9 40 11 29 02

Prof. Dr. Sylvia Stracke Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald NE l p nn k.A. k. A. k. A. 0 38 34/86 72 31

Prof. Dr. Ulrich Wenzel Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg NE lll pp nn c MT, R 0 40/7 41 05 36 63

Prof. Dr. Joachim Weil Sana Kliniken Lübeck 23560 Lübeck K, AF l p n k.A. k. A. k. A. 04 51/5 85 16 81

Prof. Dr. Ulrich Kunzendorf Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel NE ll p nn HH MT, R, TE 04 31/50 02 30 01

Thorsten Bargemann Gemeinschaftspraxis 24116 Kiel NE l pp H c MT 04 31/57 09 10

Dr. Ulrich Tholl MVZ Cuxhaven, Dialyse Centrum 27476 Cuxhaven AN, NE l pp H MT 0 47 21/4 20 80
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Angiologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Federico Tatò Praxis 80331 München ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/2 42 15 86

Prof. Dr. Günter Rauh Gefäßzentrum Münchner Freiheit 80802 München l p s s ss u 0 89/33 76 66

Dr. Hubert Stiegler Gefäßzentrum Münchner Freiheit 80802 München l p uu 0 89/33 76 66

Prof. Dr. Ulrich Hoffmann Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn s s s s 0 89/4 40 05 35 09

Prof. Dr. Tareq Ibrahim Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München l p nn s ss ss u 0 89/41 40 66 67

Prof. Dr. Malte Ludwig Zentrum für Angiologie am Kh. Starnberg 82319 Starnberg ll p s u 0 81 51/44 77 40

Dr. Georg Herman MVZ am Diako 86150 Augsburg ll pp s s s uu 08 21/7 80 71 00

Prof. Dr. Wulf Ito Klinik Immenstadt 87509 Immenstadt ll p n s ss s s s u 0 83 23/9 10 89 50

Dr. Konstantin Kirchmayr Gemeinschaftspraxis 92224 Amberg l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 96 21/91 65 30

Prof. Dr. Birgit Linnemann Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg ll p nn u 09 41/9 44 68 10

Dr. Marcus Thieme Regiomed Kliniken Sonneberg 96515 Sonneberg l p n ss s ss s ss 0 36 75/8 21 20 12
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Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E

Bluthochdruck

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Hermann Haller Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover NE lll pp nn H c MT, R, TE 05 11/5 32 63 19

Prof. Dr. Florian Limbourg Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover K l p n k.A. k. A. k. A. 05 11/5 32 30 18

Prof. Dr. Jörg Radermacher Johannes Wesling Klinikum Minden 32429 Minden NE ll pp HH c MT, R 05 71/7 90 43 01

Dr. Siegfried Eckert Herz- und Diabeteszentrum NRW 32545 Bad Oeynhausen K lll pp n H MT, R 0 57 31/97 13 28

Prof. Dr. Joachim Hoyer Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg NE lll p n H c MT, TE 0 64 21/5 86 64 80

Prof. Dr. Gerhard Anton Müller Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen NE ll pp nn HH c MT, R, TE 05 51/3 96 53 09

Dr. Egbert G. Schulz Nephrologisches Zentrum Göttingen 37075 Göttingen NE ll pp n HH c MT, TE 05 51/30 98 53 12

Prof. Dr. Michael Stimpel Privatpraxis 40212 Düsseldorf K l pp MT 02 11/82 82 66 50

Prof. Dr. Lars Christian Rump Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf NE lll pp nn H MT, R 02 11/8 11 77 26

Prof. Dr. Bernd Sanner Agaplesion Bethesda Krankenhaus 42109 Wuppertal K ll pp nn H MT, R, TE 02 02/2 90 20 02

Prof. Dr. Peter Julius Heering Städtisches Klinikum Solingen 42653 Solingen NE ll pp H c MT, R 02 12/5 47 24 18

Prof. Dr. Klaus Kisters St. Anna Hospital Herne 44649 Herne NE ll pp H c MT, R, TE 0 23 25/9 86 21 01

Prof. Dr. Andreas Mügge Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum K l p nn HH MT, R, TE 02 34/5 09 23 00

Prof. Dr. Wolfgang Grotz Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid 45131 Essen K, NE l pp c MT, R 02 01/4 34 25 46

PD Dr. Anton Daul Elisabeth-Krankenhaus Essen 45138 Essen NE ll pp H c MT 02 01/8 97 31 12

Prof. Dr. Andreas Kribben Universitätsklinikum Essen 45147 Essen NE ll pp nn MT 02 01/7 23 18 68

Prof. Dr. Markus Hollenbeck Knappschaftskrankenhaus Bottrop 46242 Bottrop NE ll pp H MT, R 0 20 41/15 16 01

Dr. Rüdiger Schmidt Ev. Krankenhaus Wesel 46485 Wesel NE l p MT, TE 02 81/1 06 26 00

PD Dr. Rafael Schäfers Ev. Klinikum Niederrhein 47169 Duisburg NE ll p H c MT, R 02 08/6 97 40 80

Prof. Dr. Claus Spieker Raphaelsklinik Münster 48143 Münster EN, NE ll p MT, R, TE 02 51/50 07 23 11

Prof. Dr. Eva Brand Universitätsklinikum Münster 48149 Münster NE ll pp nn H c MT 02 51/8 34 75 18

Prof. Dr. Hermann-Joseph Pavenstädt Universitätsklinikum Münster 48149 Münster NE ll p H MT 02 51/8 34 49 94

PD Dr. Stephan Lüders St. Josefs-Hospital Cloppenburg 49661 Cloppenburg AF l p n k.A. k. A. k. A. 0 44 71/16 29 51

Prof. Dr. Joachim Schrader St. Josefs-Hospital Cloppenburg 49661 Cloppenburg NE lll pp HH c MT, R, TE 0 44 71/16 29 51

Prof. Dr. Hans-Georg Predel Deutsche Sporthochschule Köln 50933 Köln K ll p n H MT, TE 02 21/49 82 52 80

Prof. Dr. Thomas Benzing Universitätsklinikum Köln 50937 Köln NE ll pp nn H c MT, R 02 21/4 78 44 80

Prof. Dr. Manfred Weber Praxis 50996 Köln NE l pp H c MT 02 21/39 11 77

Prof. Dr. Jürgen Floege Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen NE ll p nn HH MT, R, TE 02 41/8 03 54 32

Prof. Dr. Bernhard Heintz Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen NE ll pp H MT, TE 02 41/8 08 95 32

Prof. Dr. Rainer Düsing Praxis 53123 Bonn IM lll p nn c MT 02 28/9 62 10 00

Prof. Dr. Helmut Geiger Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main NE lll pp nn H c MT, R 0 69/63 01 57 70

Prof. Dr. Thomas Mengden Kerckhoff-Klinik Bad Nauheim 61231 Bad Nauheim AN, K lll pp n H MT, R, TE 0 60 32/9 99 59 06

PD Dr. Arnfried Klingbeil Gemeinschaftspraxis 64287 Darmstadt NE ll p H c MT 0 61 51/1 71 70

Prof. Dr. Frank Strutz Gemeinschaftspraxis 65191 Wiesbaden NE ll pp H c MT 06 11/95 68 30

Prof. Dr. Oliver Vonend DKD Helios Klinik Wiesbaden 65191 Wiesbaden NE ll pp nn HH c MT, R 06 11/95 68 30

Prof. Dr. Hans-Willi Maria Breuer Knappschaftsklinikum Saar 66280 Sulzbach K ll pp MT, TE 0 68 97/5 74 11 01

Prof. Dr. Michael Böhm Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg AN, K lll p nn HH MT, R, TE 0 68 41/1 61 50 31

Prof. Dr. Danilo Fliser Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg NE ll p nn H c MT 0 68 41/1 61 50 41

Prof. Dr. Felix Mahfoud Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg K l p nn HH R 0 68 41/1 62 33 72

Prof. Dr. Tomas Lenz KfH Nierenzentrum 67059 Ludwigshafen NE ll pp MT 06 21/6 85 99 70

Prof. Dr. Bernhard Krämer Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim NE ll pp nn H MT, R 06 21/3 83 36 60
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= ja
= medikamentöse Therapie
= renale Nervenablation (Denervation)
= Telemetrie
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
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=  andere Fachrichtung
=  Angiologie
=  Endokrinologie
= Innere Medizin
= Kardiologie
= Nephrologie
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=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
=  macht Studien
=  macht viele Studien
=  keine Angaben
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=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E

Gefäßchirurgie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Christian Reeps Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden l p n HH s ss s s 03 51/4 58 30 72

Dr. Hans-Joachim Florek Helios Weißeritztal-Kliniken 01705 Freital lll p H ss ss s s 03 51/6 46 63 03

Prof. Dr. Andreas Greiner Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l p n HH 0 30/4 50 52 27 25

PD Dr. Ralph-Ingo Rückert Ev. Kh. Königin Elisabeth Herzberge 10365 Berlin ll pp n HH ss ss ss s 0 30/54 72 47 01

Dr. Andreas Gussmann Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin ll pp H ss ss ss ss 0 30/9 40 15 39 00

Prof. Dr. Thomas Koeppel Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg ll p nn H s ss s s 0 40/18 18 85 24 92

Prof. Dr. Eike Sebastian Debus Universitäres Herzzentrum Hamburg 20246 Hamburg lll pp nn HH s ss s s 0 40/7 41 05 31 78

Dr. Knut P. Walluscheck Diakonissenkrankenhaus Flensburg 24939 Flensburg l p H ss ss ss s 04 61/8 12 12 01

Dr. Christoph-Maria Ratusinski Pius-Hospital Oldenburg 26121 Oldenburg ll pp H ss ss s s 04 41/2 29 14 51

Prof. Dr. Heiner Wenk Klinikum Bremen-Nord 28755 Bremen lll pp H ss ss ss s 04 21/66 06 14 02

Prof. Dr. Omke E. Teebken Klinikum Peine 31226 Peine l pp nn HH ss ss ss s 0 51 71/93 15 54

Prof. Dr. Thomas Bürger Agaplesion Diakonie Kliniken Kassel 34119 Kassel ll pp H s s s s 05 61/10 02 60 00

Bluthochdruck

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Martin Zeier Nierenzentrum Heidelberg 69120 Heidelberg NE ll pp nn HH c MT, TE 0 62 21/9 11 22 09

Prof. Dr. Markus Ketteler Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 70376 Stuttgart NE ll pp nn HH c MT, R 07 11/81 01 34 96

Prof. Dr. Martin Hausberg Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe NE lll pp nn H c MT, R, TE 07 21/9 74 28 01

Prof. Dr. Stephan Jacob Gemeinschaftspraxis 78048 Vill.-Schwenningen EN ll pp n H MT, TE 0 77 21/50 43 88

Prof. Dr. Helmut Reichel Nephrologisches Zentrum 78052 Vill.-Schwenningen NE l p H MT 0 77 21/9 98 50

Dr. Thomas Weinreich Nephrologisches Zentrum 78052 Vill.-Schwenningen NE ll p H MT, R 0 77 21/9 98 50

Prof. Dr. Heinrich Holzgreve Gemeinschaftspraxis 80331 München IM lll p n MT 0 89/24 26 75 30

Prof. Dr. Martin Middeke Gemeinschaftspraxis 80333 München IM lll p nn HH c MT, TE 0 89/21 66 66 82

Prof. Dr. Heribert Schunkert Deutsches Herzzentrum München 80636 München K ll pp nn HH MT, R, TE 0 89/12 18 40 05

Prof. Dr. Johannes Mann KfH Nierenzentrum 80804 München NE lll pp nn H MT, TE 0 89/30 79 90 11

Prof. Dr. Martin Reincke Klinikum der LMU München 81377 München EN ll pp nn HH c MT, R 0 89/4 40 05 23 54

Prof. Dr. Helga Frank Praxis 82319 Starnberg NE l p H c MT 0 81 51/55 55 84

Prof. Dr. Hans-Paul Schobel Klinikum Starnberg 82319 Starnberg NE l pp c MT, R 0 81 51/18 29 67

Prof. Dr. Peter Trenkwalder Klinikum Starnberg 82319 Starnberg K lll pp H MT, R, TE 0 81 51/18 22 40

Prof. Dr. Roland Veelken Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg NE l p nn MT 09 11/3 98 27 02

Prof. Dr. Karl F. Hilgers Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen NE ll pp nn MT, R 0 91 31/8 53 25 66

Prof. Dr. Roland E. Schmieder Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen AN, NE lll p nn H MT, R 0 91 31/8 53 62 45

Prof. Dr. Bernhard Banas Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg NE ll pp nn H c MT, R 09 41/9 44 73 10

Prof. Dr. Marianne Haag-Weber Klinikum St. Elisabeth Straubing 94315 Straubing NE ll pp H c MT, R 0 94 21/7 10 29 55

Prof. Dr. Harald Rupprecht Klinikum Bayreuth 95445 Bayreuth NE ll pp c MT, R 09 21/4 00 61 02

PD Dr. Clemens Grupp Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg NE l pp HH c MT 09 51/50 31 25 20

Prof. Dr. Christoph Wanner Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg NE ll pp nn H MT 09 31/20 13 90 30
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E

Gefäßchirurgie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

PD Dr. Richard Kellersmann Klinikum Fulda 36043 Fulda ll p n H s s s s 06 61/84 56 56

Prof. Dr. Tomislav Stojanovic Klinikum Wolfsburg 38440 Wolfsburg l p ss s s s 0 53 61/80 15 88

Prof. Dr. Hubert Schelzig Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll pp nn HH ss ss s s 02 11/8 11 74 45

Prof. Dr. Achim Mumme Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum l pp n H ss ss s ss 02 34/5 09 22 70

Prof. Dr. Johannes Hoffmann Elisabeth-Krankenhaus Essen 45138 Essen l pp nn H s ss ss s 02 01/8 97 34 01

PD Dr. Alexander Stehr Ev. Krankenhaus Mülheim an der Ruhr 45468 Mülheim/Ruhr ll pp H ss ss ss ss 02 08/3 09 24 41

Prof. Dr. Gernold Wozniak Knappschaftskrankenhaus Bottrop 46242 Bottrop ll pp H s ss ss s 0 20 41/15 12 09

Prof. Dr. Bernd Luther Alexianer Krefeld 47805 Krefeld ll pp n ss ss ss s 0 21 51/3 34 12 68

Prof. Dr. Giovanni Torsello St. Franziskus-Hospital Münster 48145 Münster lll pp nn HH ss ss ss ss 02 51/9 35 39 33

Prof. Dr. Jörg Heckenkamp Niels-Stensen-Kliniken, Marienhospital 49074 Osnabrück l pp H ss ss s s 05 41/3 26 42 58

Dr. Hartmut Görtz Bonifatius Hospital Lingen 49808 Lingen (Ems) lll p H s s s s 05 91/9 10 61 21

Dr. Jörg Teßarek Bonifatius Hospital Lingen 49808 Lingen (Ems) lll p H s s ss s 05 91/9 10 61 21

Dr. Stefan Schulte Gemeinschaftspraxis 50667 Köln l pp n H s s ss ss 02 21/2 77 67 50

Prof. Dr. Jan Brunkwall Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn H ss ss s s 02 21/47 83 24 58

Prof. Dr. Marko Aleksic Kliniken d. Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln l p H ss ss ss s 02 21/89 07 83 00

Dr. Ulrich Radtke Luisenhospital Aachen 52064 Aachen l pp H ss ss s ss 02 41/4 14 22 78

Prof. Dr. Michael Jacobs Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen lll p nn H s ss s s 02 41/8 08 08 32

Prof. Dr. Kai Balzer GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn l pp HH ss ss ss s 02 28/5 05 21 52

Prof. Dr. Thomas Schmitz-Rixen Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn H s s s s 0 69/63 01 53 49

Prof. Dr. Arend Billing Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach l pp H s s ss s 0 69/84 05 55 90

PD Dr. Farzin Adili Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt l pp H ss ss s s 0 61 51/1 07 44 44

PD Dr. Achim Neufang Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden l p n H s ss ss s 06 11/43 26 81

Dr. Thomas Umscheid Helios Klinik Bad Schwalbach 65307 Bad Schwalbach ll p H ss s s ss 0 61 24/50 15 00

Prof. Dr. Gerhard Rümenapf Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus 67346 Speyer ll pp n HH ss ss ss s 0 62 32/22 19 55
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ANZEIGE

Die Heidelberger Gefäßchirurgie steht 
deutschlandweit für erstklassige medi‑
zinische Behandlung auf universitärem 
Niveau. Ein erfahrenes Team aus Ärzten 
und Pflegepersonal im interdisziplinären 
Gefäß‑ und Aortenzentrum ermöglicht eine 
optimale Betreuung. Die Therapieoptionen 
reichen von der klassischen Operation über 
minimalinvasive Kathetereingriffe bis zur 
medikamentösen Behandlung, sodass für 
Patienten individuell die richtige Behand‑
lung angeboten werden kann. Schwer‑
punkte stellen die Therapie von Carotisste‑
nosen, Aortenerkrankungen und peripheren 

Durchblutungsstörungen dar. Das Zentrum 
verfügt mit dem neuen „Hybrid‑OP“ über 
einen der modernsten Operationssäle Euro‑
pas. „Wir sind auf das gesamte Spektrum 
an Gefäßerkrankungen rund um die Uhr vor‑
bereitet“, so Prof. Böckler.

Tel.: +49-(0)6221-566226
www. klinikum.uni-heidelberg.de/VASC 

UniversitätsKlinikum Heidelberg

Prof. Dr. D. Böckler, Ärztl. Direktor der Klinik  
für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chirurgie

PATIENTENVERSORGUNG AUF HÖCHSTEM NIVEAU
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E
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=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien

k. A.

 H
H H

= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

s
s s

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen


 

  

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel

◆
◆ ◆


 

Gefäßchirurgie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Dittmar Böckler Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg  pp  HH ss ss ss ss 0 62 21/56 62 49

Prof. Dr. Thomas Hupp Katharinenhospital 70174 Stuttgart  pp HH ss ss ss s 07 11/27 83 36 01

PD Dr. Johannes Gahlen Klinikum Ludwigsburg 71640 Ludwigsburg  pp H ss ss ss ss 0 71 41/9 96 64 01

Prof. Dr. Martin Storck Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe  p  H ss s ss s 07 21/9 74 23 04

Prof. Dr. Richard Brandl Praxis 80331 München  pp  H s s ss ss 0 89/26 66 07

Dr. Reza Ghotbi Helios Klinikum München West 81241 München  p H ss ss ss s 0 89/88 92 26 28

Prof. Dr. Hans-Henning Eckstein Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München  pp  HH ss ss ss s 0 89/41 40 21 67

Dr. Dimitrios Tsantilas Praxisklinik 86150 Augsburg  p HH s ss ss 08 21/42 09 10

Dr. Thomas Noppeney MVZ Gefäßmedizin Nürnberg 90429 Nürnberg  p H s s ss ss 09 11/27 06 10

Prof. Dr. Eric Verhoeven Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg  p  HH ss ss s s 09 11/3 98 23 79

Prof. Dr. Werner Lang Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen  pp  H ss s ss s 0 91 31/8 53 29 68

Prof. Dr. Markus Steinbauer Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg  pp  H ss ss ss ss 09 41/3 69 22 21

Prof. Dr. Karin Pfister Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg  p  HH s s s s 09 41/9 44 69 11

PD Dr. Thomas Schmandra Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt  pp  H ss ss ss ss 0 97 71/6 62 34 60

Herzchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Klaus Matschke Herzzentrum Dresden Universitätsklinik 01307 Dresden  p  HH s s ss 03 51/4 50 18 01

Prof. Michael Andrew Borger Herzzentrum Leipzig – Universitätsklinik 04289 Leipzig  p  HH ss ss ss ss 03 41/8 65 14 23

Prof. Dr. Martin Kostelka Herzzentrum Leipzig – Universitätsklinik 04289 Leipzig  pp  HH ss 03 41/8 65 14 17

Prof. Dr. Torsten Doenst Universitätsklinikum Jena 07743 Jena  pp  HH s s ss 0 36 41/9 32 29 06

Prof. Dr. Volkmar Falk Deutsches Herzzentrum Berlin 13353 Berlin  pp  HH s s s 0 30/45 93 20 00

Prof. Dr. Joachim Photiadis Deutsches Herzzentrum Berlin 13353 Berlin  p  H ss 0 30/45 93 34 01

Prof. Dr. Johannes Albes Immanuel Klinikum Bernau, Herzzentrum 16321 Bernau bei Berlin  p H s ss s 0 33 38/69 45 10

Prof. Dr. H. Reichenspurner Universitäres Herzzentrum Hamburg 20246 Hamburg  pp  HH ss s ss s 0 40/7 41 05 24 40

Prof. Dr. Friedrich-Chr. Rieß Albertinen-Krankenhaus 22457 Hamburg  p H ss ss ss s 0 40/55 88 24 45

Prof. Dr. Jochen Cremer Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel  pp  H s s s 04 31/50 02 20 02

Dr. Jens Scheewe Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel  pp s s ss 04 31/50 02 56 02

Prof. Dr. G. Wimmer-Greinecker Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen 29549 Bad Bevensen  p  H s s ss 0 58 21/82 17 02

Prof. Dr. Axel Haverich Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover  p  H s s s 05 11/5 32 65 80
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ANZEIGE

Die Heidelberger Gefäßchirurgie steht 
deutschlandweit für erstklassige medi‑
zinische Behandlung auf universitärem 
Niveau. Ein erfahrenes Team aus Ärzten 
und Pflegepersonal im interdisziplinären 
Gefäß‑ und Aortenzentrum ermöglicht eine 
optimale Betreuung. Die Therapieoptionen 
reichen von der klassischen Operation über 
minimalinvasive Kathetereingriffe bis zur 
medikamentösen Behandlung, sodass für 
Patienten individuell die richtige Behand‑
lung angeboten werden kann. Schwer‑
punkte stellen die Therapie von Carotisste‑
nosen, Aortenerkrankungen und peripheren 

Durchblutungsstörungen dar. Das Zentrum 
verfügt mit dem neuen „Hybrid‑OP“ über 
einen der modernsten Operationssäle Euro‑
pas. „Wir sind auf das gesamte Spektrum 
an Gefäßerkrankungen rund um die Uhr vor‑
bereitet“, so Prof. Böckler.

Tel.: +49-(0)6221-566226
www. klinikum.uni-heidelberg.de/VASC 

UniversitätsKlinikum Heidelberg

Prof. Dr. D. Böckler, Ärztl. Direktor der Klinik  
für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chirurgie

PATIENTENVERSORGUNG AUF HÖCHSTEM NIVEAU
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E

Herzchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Alexander Horke Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover l pp n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 98 29

Prof. Dr. Jan Gummert Herz- und Diabeteszentrum NRW 32545 Bad Oeynhausen lll pp nn H ss ss ss 0 57 31/97 13 31

Prof. Dr. Hakan Akintürk Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll pp ss 06 41/98 54 64 99

Prof. Dr. Andreas Böning Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll pp nn HH ss s 06 41/98 54 43 00

PD Dr. Wolfgang Harringer Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig l p H s s ss 05 31/5 95 22 13

Prof. Dr. Artur Lichtenberg Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn HH ss s s 02 11/8 11 83 31

PD Dr. Ralf Krakor Klinikum Dortmund 44137 Dortmund l pp H ss s ss 02 31/95 32 09 80

Prof. Dr. Heinz Günther Jakob Universitätsklinikum Essen 45147 Essen ll pp HH s ss ss s 02 01/7 23 49 01

Prof. Dr. Jürgen Ennker Helios Klinikum Krefeld 47805 Krefeld ll pp H ss ss s 0 21 51/32 13 01

Prof. Dr. Edward Malec Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l p H s s ss 02 51/8 34 61 02

Prof. Dr. Sven Martens Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 51/8 34 74 01

Prof. Dr. Henning Warnecke Schüchtermann-Klinik Bad Rothenfelde 49214 Bad Rothenfelde ll pp H ss ss s 0 54 24/64 10

Prof. Dr. Gerardus Bennink Universitätsklinikum Köln 50937 Köln l p H s s s ss 02 21/47 83 24 32

Prof. Dr. Thorsten Wahlers Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll pp nn HH s ss s s 02 21/47 83 24 05

Prof. Dr. Hendrik Treede Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn l p nn H s s ss 02 28/28 71 41 90

Prof. Dr. Boulos Asfour Asklepios Klinik Sankt Augustin 53757 St. Augustin lll pp n ss 0 22 41/24 96 01

Prof. Dr. Christian-F. Vahl Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz l pp nn HH s ss ss s 0 61 31/17 32 08

Prof. Dr. Thomas Walther Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn HH s ss ss 0 69/63 01 61 41

Prof. Dr. Hans-J. Schäfers Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg lll pp nn H s ss ss ss 0 68 41/1 63 20 00

Prof. Dr. Matthias Karck Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p nn HH s ss s s 0 62 21/56 68 82

Prof. Dr. Nicolas Doll Sana Herzchirurgie Stuttgart 70174 Stuttgart ll p n H ss s ss s 07 11/27 83 60 01

Prof. Dr. Ulrich Franke Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 70376 Stuttgart ll p n HH ss ss ss 07 11/81 01 36 50

Prof. Dr. Christian Schlensak Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll pp nn H ss s s ss 0 70 71/2 98 66 38

Prof. Dr. Friedhelm Beyersdorf Univ.-Herzzentrum Freiburg B. Krozingen 79189 Bad Krozingen ll pp nn H s s s 07 61/27 02 81 80

Prof. Dr. Rüdiger Lange Deutsches Herzzentrum München 80636 München lll pp nn H s s ss ss 0 89/12 18 41 11

Prof. Dr. Christian Hagl Klinikum der LMU München 81377 München ll p nn H s ss ss s 0 89/4 40 07 29 51

Prof. Dr. Albert Schütz Schön Klinik Vogtareuth 83569 Vogtareuth l p 0 80 38/90 42 10

Prof. Dr. Michael Beyer Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg l p H s s ss s 08 21/4 00 26 71

Prof. Dr. Andreas Liebold Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm l pp n H s s ss s 07 31/50 05 43 03

Prof. Dr. Robert Cesnjevar Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen ll pp nn H s s ss 0 91 31/8 53 40 10

Prof. Dr. Michael Weyand Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen ll p nn H 0 91 31/8 53 33 19

Prof. Dr. Christof Schmid Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg ll p nn HH s s s 09 41/9 44 98 01

Prof. Dr. Rainer Leyh Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg l pp n H ss ss 09 31/20 13 30 01

Prof. Dr. Anno Diegeler Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt lll pp nn H ss s s 0 97 71/6 62 34 00

Dr. Patrick Perier Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt ll pp ss 0 97 71/6 62 34 00

Dr. Thomas Kuntze Zentralklinik Bad Berka 99437 Bad Berka l p n k.A. s s ss 03 64 58/5 11 01
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in Kooperation mit
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Kardiologie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Gerhard Hindricks Herzzentrum Leipzig – Universitätsklinik 04289 Leipzig  pp  ss ss 03 41/8 65 14 13

Dr. Karin Rybak Praxis 06847 Dessau-Roßlau  pp HH ss ss 03 40/8 82 60 00

Prof. Dr. Bernward Lauer Universitätsklinikum Jena 07743 Jena  p  H ss s 0 36 41/9 32 41 01

Prof. Dr. Hüseyin Ince Vivantes Klinikum am Friedrichshain 10249 Berlin  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/1 30 23 11 74

Prof. Dr. Wilhelm Haverkamp Kardiologie am Spreebogen 10559 Berlin  pp  H s s s 0 30/39 80 52 71

Dr. Benny Levenson Gemeinschaftspraxis 10627 Berlin  pp H ss s 0 30/3 23 61 17

Dr. Christoph Tillmanns Gemeinschaftspraxis 10709 Berlin  pp H 0 30/66 66 61 11

Prof. Dr. Harald Darius Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin  pp  H ss 0 30/1 30 14 20 11

Prof. Dr. Christian Butter Immanuel Klinikum Bernau, Herzzentrum 16321 Bernau bei Berlin  p  H ss s ss s 0 33 38/69 44 42

Prof. Dr. Stephan Felix Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald  pp  H s s s 0 38 34/8 68 05 00

Prof. Dr. Karl-Heinz Kuck Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg  p  HH ss ss ss ss 0 40/18 18 85 23 05

Prof. Dr. Stefan Blankenberg Universitäres Herzzentrum Hamburg 20246 Hamburg  p  HH ss s 0 40/7 41 05 39 72

Prof. Dr. Stephan Willems Asklepios Klinikum Harburg 21075 Hamburg  pp  H s ss s 0 40/18 18 86 22 15

Prof. Dr. Joachim Schofer Gemeinschaftspraxis 22527 Hamburg  pp  HH ss ss s 0 40/8 89 00 90

Prof. Dr. Gert Richardt Segeberger Kliniken 23795 Bad Segeberg  p  HH ss s s s 0 45 51/8 02 48 01

Prof. Dr. Norbert Frey Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel  pp  H ss s 04 31/50 02 28 01

Prof. Dr. Albrecht Elsässer Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg  pp  H ss s 04 41/4 03 25 34

Prof. Dr. Rainer Hambrecht Klinikum Links der Weser 28277 Bremen  pp  HH ss ss s 04 21/8 79 14 30

Dr. Joachim Hebe Herzzentrum Links der Weser 28277 Bremen  pp H ss s 04 21/84 00 78 24

Prof. Dr. Johann Bauersachs Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover  p  H s s 05 11/5 32 25 32

Prof. Dr. Karl Heinrich Scholz St. Bernward Krankenhaus 31134 Hildesheim  pp H ss s 0 51 21/90 10 36

Prof. Dr. Jürgen Tebbenjohanns Helios Klinikum 31135 Hildesheim  p H s ss 0 51 21/8 94 31 02

Prof. Dr. Christoph Stellbrink Klinikum Bielefeld 33604 Bielefeld  p  HH 05 21/5 81 34 01

Prof. Dr. Volker Schächinger Klinikum Fulda 36043 Fulda  p  H ss s 06 61/84 53 81

Prof. Dr. Gerd Hasenfuß Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen  pp  HH s s 05 51/3 92 04 00

Prof. Dr. Ernst G. Vester Evangelisches Krankenhaus 40217 Düsseldorf  pp H s s s 02 11/9 19 18 55

Prof. Dr. Malte Kelm Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf  p  HH ss s 02 11/8 11 88 00

Prof. Dr. Michael Haude Lukaskrankenhaus 41464 Neuss  pp  H ss s s 0 21 31/8 88 20 01

Prof. Dr. Nicolaus Reifart Petrus-Krankenhaus 42105 Wuppertal  pp H ss s 02 02/2 99 26 74

Prof. Dr. Hans-Joachim Trappe Univ.klinikum Marien Hospital Herne 44625 Herne  pp  H s s s 0 23 23/4 99 16 04

Prof. Dr. Andreas Mügge Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum  p  HH ss s ss 02 34/5 09 23 00

Prof. Dr. Thomas Budde Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid 45131 Essen  pp H s 02 01/4 34 25 18

Prof. Dr. Tienush Rassaf Universitätsklinikum Essen 45147 Essen  pp  HH s s 02 01/7 23 48 01

Prof. Dr. Wolfgang Schöls Ev. Klinikum Niederrhein 47169 Duisburg  pp H ss s ss 02 03/4 51 32 01

Prof. Dr. Stephan Baldus Universitätsklinikum Köln 50937 Köln  p  HH ss ss 02 21/47 83 25 11

Prof. Dr. Nikolaus Marx Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen  p  H s 02 41/8 08 93 00

Prof. Dr. Thomas Klingenheben Praxis 53127 Bonn  pp  H s 02 28/62 33 24

Prof. Dr. Georg Nickenig Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn  p  HH ss s ss s 02 28/28 71 52 17
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E
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Kardiologie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Peter Boekstegers Helios Klinikum Siegburg 53721 Siegburg  p  HH ss ss s 0 22 41/18 22 68

Prof. Dr. Thomas Münzel Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz  p  HH ss s 0 61 31/17 72 51

Prof. Dr. Horst Sievert Gemeinschaftspraxis 60389 Frankfurt/Main  pp  H ss s ss s 0 69/46 03 13 40

Prof. Dr. Thomas Voigtländer Cardioangiologisches Centrum Bethanien 60389 Frankfurt/Main  pp H s s 0 69/9 45 02 80

Prof. Dr. Stefan Hohnloser Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main  pp  HH s s s 0 69/63 01 74 04

Prof. Dr. Andreas Zeiher Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main  pp  HH ss s 0 69/63 01 57 89

Prof. Dr. Christian W. Hamm Kerckhoff-Klinik Bad Nauheim 61231 Bad Nauheim  p  H s s s s 0 60 32/9 96 22 02

Prof. Dr. Michael Böhm Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg  pp  HH ss ss s ss 0 68 41/1 61 50 31

Prof. Dr. Ralf Zahn Klinikum Ludwigshafen 67063 Ludwigshafen  p  H ss s 06 21/5 03 40 00

Prof. Dr. Burghard Schumacher Westpfalz-Klinikum Kaiserslautern 67655 Kaiserslautern  p  H ss ss s ss 06 31/2 03 11 57

Prof. Dr. Martin Borggrefe Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim  p  H ss s 06 21/3 83 22 04

Prof. Dr. Hugo A. Katus Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg  pp  HH ss s s s 0 62 21/56 86 72

Prof. Dr. Meinrad Gawaz Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen  p  HH ss s s s 0 70 71/2 98 44 48

Dr. Norbert Smetak Praxis 73230 Kirchheim  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 21/86 13 48

Prof. Dr. Claus Schmitt Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe  p  HH ss s s 07 21/9 74 29 01

Prof. Dr. Bernd-Dieter Gonska ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe 76135 Karlsruhe  pp H ss ss s ss 07 21/81 08 31 68

Prof. Dr. Eberhard von Hodenberg MediClin Herzzentrum Lahr/Baden 77933 Lahr  pp H ss s 0 78 21/9 25 12 01

Prof. Dr. Volker Kühlkamp Herz-Zentrum Bodensee 78464 Konstanz  pp HH ss s 0 75 31/89 71 94

Prof. Dr. Franz-Josef Neumann Univ.-Herzzentrum Freiburg/B. Krozingen 79189 Bad Krozingen  p  H ss s 0 76 33/4 02 50 20

Prof. Dr. Heribert Schunkert Deutsches Herzzentrum München 80636 München  pp  HH ss 0 89/12 18 40 05

Prof. Dr. Stefan Sack München Klinik Schwabing 80804 München  pp  H ss s s 0 89/30 68 28 97

Prof. Dr. Michael Block Klinik Augustinum München 81375 München  pp H s s s s 0 89/70 97 11 54

Prof. Dr. Steffen Massberg Klinikum der LMU München 81377 München  p  HH ss s ss s 0 89/4 40 07 23 71

Prof. Dr. Karl-Ludwig Laugwitz Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München  p  HH ss s s 0 89/41 40 23 50

Prof. Dr. Harald Mudra München Klinik Neuperlach 81737 München  p  H s s 0 89/67 94 23 51

Prof. Dr. Ellen Hoffmann München Klinik Bogenhausen 81925 München  pp  H s ss s s 0 89/92 70 22 34

Prof. Dr. Wolfgang von Scheidt Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg  pp  H ss s 08 21/4 00 23 55

Prof. Dr. Wolfgang Rottbauer Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm  pp  HH ss s ss s 07 31/50 04 50 03

Prof. Dr. Matthias Pauschinger Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg  p  H ss ss 09 11/3 98 29 90

Prof. Dr. Stephan Achenbach Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen  p  H ss s s 0 91 31/8 53 53 00

Prof. Dr. Lars Maier Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg  p  H s s 09 41/9 44 72 01

Prof. Dr. Dietmar Elsner Klinikum Passau 94032 Passau  p H s s 08 51/53 00 73 00

Prof. Dr. Johannes Brachmann Klinikum Coburg 96450 Coburg  pp  HH ss ss s ss 0 95 61/22 63 48

Prof. Dr. Sebastian Kerber Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt  p  H ss s ss 0 97 71/6 62 32 00

von Kolle
gen empfohlen

von Patie
nte

n empfohlen

Publik
atio

nen
Stu

dien
Ballo

ndila
ta

tio
nen/S

te
ntin

g

Kath
ete

ra
blatio

nen 

Herzklappeners
atz

Im
planta

tio
nen von  

Herzschrit
tm

achern
/D

efib
ril

lato
re

n  

   



F O C U S - G E S U N D H E I T 95

Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H E R Z  &  G E F Ä S S E

= Allgemeinmedizin
= Angiologie
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Venenleiden

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Sebastian Schellong Städt. Klinikum Friedrichstadt 01067 Dresden AN  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 51/4 80 45 55

Dr. Tobias Hirsch Praxis 06108 Halle AN  pp s s 03 45/50 33 03

Dr. Christine Zollmann Praxis 07743 Jena D  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 36 41/69 91 00

Dr. Philipp Zollmann Praxisklinik 07743 Jena CH  pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 36 41/69 93 00

Prof. Dr. Michael Jünger Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald D  pp  s s s s c 0 38 34/86 67 70

Dr. Jens Alm Gemeinschaftspraxis 20354 Hamburg GC  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/3 51 07 50

Dr. Guido Bruning Krankenhaus Tabea 22587 Hamburg D  pp ss 0 40/86 69 20

Dr. Gabriele Faerber Zentrum für Gefäßmedizin 22761 Hamburg AM  p  ss ss ss 0 40/4 60 03 90

Prof. Dr. Birgit Kahle Univ.klinikum SH, Campus HL. 23538 Lübeck D  p  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 51/50 04 15 50

Dr. Erika Mendoza Praxis 31515 Wunstorf AM  pp  s s ss ss s ss c 0 50 31/91 27 81

PD Dr. Helger Stege Klinikum Lippe Detmold 32756 Detmold D  p  s s s 0 52 31/72 20 50

Dr. Hans-H. Ladetzki Praxisklinik 39108 Magdeburg CH  p ss ss s ss ss ss c 03 91/73 58 30

Dr. Horst Peter Steffen Capio Klinik im Park Hilden 40721 Hilden GC  p ss ss s ss s ss c 0 21 03/89 60

Prof. Dr. Achim Mumme Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum GC  pp  ss ss s ss ss 02 34/5 09 22 70

Prof. Dr. S. Reich-Schupke Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum D  pp  ss ss ss ss 02 34/8 79 23 77

Prof. Dr. Markus Stücker Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum D  pp  ss ss ss ss ss c 02 34/8 79 23 77

Prof. Dr. Bruno Geier Krankenhaus Bethanien Moers 47441 Moers GC  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 28 41/2 00 23 92

Prof. Dr. Tobias Görge Universitätsklinikum Münster 48149 Münster D  pp  s s s ss c 02 51/8 35 65 04

Dr. Renate Murena-Schmidt Praxis 50670 Köln AM  pp s s ss s c 02 21/9 13 01 46

Dr. Houman Jalaie Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen GC  pp  ss 02 41/8 08 08 32

PD Dr. Knuth Rass Eifelklinik St. Brigida 52152 Simmerath D  pp ss 0 24 73/89 23 25

PD Dr. Felizitas Pannier Privatpraxis 53123 Bonn D  p  s s s ss c 02 28/92 66 96 10

Prof. Dr. Eberhard Rabe Privatpraxis 53123 Bonn D  p  s ss ss 02 28/92 66 96 10

Dr. Norbert Frings Capio Mosel-Eifel-Klinik 56864 Bad Bertrich GC  p ss 0 26 74/94 01 28

Dr. Hendrik Altenkämper Gemeinschaftspraxis 58840 Plettenberg AM  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 91/16 51

Prof. Dr. V. Hach-Wunderle Gemeinschaftspraxis 60311 Frankfurt/Main AN  pp s ss s c 0 69/2 07 07

PD Dr. Eva Valesky Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main D  p s s s s c 0 69/63 01 51 18

Prof. Dr. Rupert Bauersachs Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt AN  pp  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 61 51/1 07 44 01

Dr. Dietmar Stenger Gemeinschaftspraxis 66740 Saarlouis D  pp  ss ss s ss ss s c 0 68 31/4 64 66

Prof. Dr. Anke Strölin Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen D  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/2 98 45 74

Dr. Karsten Hartmann Gemeinschaftspraxis 79108 Freiburg D  p ss ss ss ss ss c 07 61/5 91 98 90

Dr. Ulrike Mager Gefäßzentrum Promenadeplatz 80333 München AN  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/21 26 90 90

Dr. Stephan Guggenbichler Privatpraxis 80469 München AM  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/2 60 71 72

Prof. Dr. Günter Rauh Gefäßzentrum Mü. Freiheit 80802 München AN  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/33 76 66

Dr. Holger Kluess Praxis 81543 München D  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/65 12 65 00

Dr. Franz Xaver Breu Praxis 83707 Gmund AN  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 80 22/6 61 74 00

Dr. Martin Oswald Praxis 86150 Augsburg CH  pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 08 21/3 32 42

Dr. Thomas Noppeney MVZ Gefäßmedizin Nürnberg 90429 Nürnberg GC  p s ss s ss c 09 11/27 06 10
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Wenn Augen oder Ohren erkranken, verschließt sich  
ein Fenster zur Welt. Spezialisten für HNO-Heilkunde und  

Augenmedizin helfen bei Erkrankungen wie Taub- 
heit, Tinnitus, Makuladegeneration und Fehlsichtigkeit  

E norme Fortschritte machten HNO-Heilkunde 
und Augenmedizin in den vergangenen Jahr-

zehnten. Cochlea-Implantate, also elektronische 
Innenohrprothesen, ermöglichen hochgradig 
schwerhörigen Menschen und taub geborenen 
Kindern, an der Welt der Klänge teilzunehmen. 
Die Augenheilkunde gibt Blinden einen Teil der 
Sehkraft zurück; Retina-Implantate erlauben die 
Unterscheidung zwischen Hell und Dunkel. Wer 
sich von der Brille trennen will, benötigt einen 
Fachmann für refraktive Chirurgie, der die Brech-
kraft der Linse per Augenlaser korrigiert. Für all 
diese Eingriffe sind Spezialisten nötig. Die Daten-
journalisten von Munich Inquire Media (MINQ) 
haben die Top-Experten in Deutschland zusam-
mengestellt und bewertet.

Besser hören
Nur wenige HNO-Ärzte implantieren hörver-

bessernde Prothesen per mikrochirurgischem 
Ohreingriff. Solche Systeme ermöglichen Gehör-
losen, Töne und Geräusche wahrzunehmen. Unse-
re Liste der Top-Ohrchirurgen nennt das Behand-
lungsspektrum dieser Spezialisten. Extra gekenn-
zeichnet sind ausgewiesene Tinnitus-Fachleute. 
Diese bieten innovative Therapien gegen Ohrge-
räusche an und entwickeln die Behandlungsme-
thoden teilweise weiter. Bei den Experten für Netz-
hauterkrankungen sind die gängigen Eingriffe 
gelistet sowie zusätzliche Spezialisierungen. Als 
Extraservice wertete das Recherche-Team die War-
tezeiten für einen Termin bei den Spezialisten aus.      

Besser sehen
In der Augenheilkunde existieren viele ver-

schiedene Fächer mit hohem Spezialisierungs-
grad. Experten für Katarakt (grauen Star) erset- 

zen eine getrübte Linse durch eine klare Kunst-
variante. Netzhautspezialisten kümmern sich um 
Krankheitsbilder wie die altersbedingte Makula-
degeneration – ein häufiges Netzhautleiden, das 
zu schweren Seheinbußen führt. Glaukom-Exper-
ten kennen die neuesten Therapien im Kampf 
gegen den grünen Star. 

Fachleute für refraktive Chirurgie beheben 
Fehlsichtigkeit. Bei einem großen Teil dieser 
Augenoperationen kommen modernste Laser-
techniken wie Lasik oder Femto-Lasik zum Ein-
satz. Einige Ärzte bieten Finanzierungsmo- 
delle für den Eingriff an. Strabologie-Ärzte korri- 
gieren das Schielen. Das Behandlungsspektrum 
dieser Top-Spezialisten reicht von Lidkorrektur 
bis Revisionsoperation. 

HNO & Augen 
Liste                                     Seite
 

Gehörerkrankungen     98 

Glaukom                          99 

Hornhaut- 

transplantation            100 

Nebenhöhlen-OP        100 

Netzhaut- 

erkrankungen              101 

Refraktive Chirurgie & 

Katarakt                        102 

Strabologie                  103

Quelle: Deutsche Gesellschaft für  
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, 2018

der 65-Jährigen leiden an 
beidseitiger Altersschwer- 
hörigkeit. Bei hochgradiger 
Ausprägung steigt das  
Risiko, an Demenz zu erkran-
ken, um das Fünffache an

30 %

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Gehör- 
erkrankungen (Siegel  
abgebildet), Neben-
höhlen-Operationen,  
Glaukom, Hornhaut- 
transplantationen  Nur  
sie sind qualifiziert, das  
FOCUS-Siegel zu tragen 
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»Wir können in jedem Alter wirksame Hilfe gegen Hörminderung bieten« 
 

HNO-ARZT STEFAN DAZERT, 56

Bei einer Kontrolluntersuchung testet Stefan Dazert, wie 
seine junge Patientin Höreindrücke erkennt. Die neunjäh-
rige Lisamarie besitzt ein Cochlea-Implantat, also eine 
elektronische Hörprothese. Nach OP und Erstanpassung 
muss dieser kleine Helfer regelmäßig überprüft werden. 
Die Holzringe auf dem Tisch helfen dabei. Nimmt die 
Schülerin mithilfe des Hörprozessors über ihrem Ohr die 
Töne wahr, die ihr der HNO-Arzt vorspielt, legt sie einen 
weiteren Ring auf den Stapelturm: eine Spielerei, die Kin-

dern den langwierigen Test verkürzt. Cochlea-Implantate 
bieten taub geborenen Mädchen und Buben die Chance 
auf eine normale Sprachentwicklung. Aber auch Ältere, 
die etwa nach einem Hörsturz von Ertaubung bedroht 
sind, profitieren von den Geräten. „Hören bedeutet sozi-
ale Integration. Wer sich aus der Umwelt zurückzieht, weil 
er keine akustischen Reize mehr empfängt, der trägt ein 
höheres Demenzrisiko“, sagt der Direktor der HNO-Klinik 
der Ruhr-Universität Bochum.   

Kontrolltermin 
Stephan Dazert von der 

Ruhr-Universität Bochum 
misst das Hörvermögen  
seiner kleinen Patientin 



Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

F O C U S - G E S U N D H E I T98

in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H N O  &  A U G E N

Gehörerkrankungen

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Thomas Zahnert Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden P, SC lll pp nn ss ss c u 03 51/4 58 44 20

Prof. Dr. Jürgen Lautermann Krankenhaus Martha-Maria Halle-Dölau 06120 Halle (Saale) P, S, SC l pp s u 03 45/5 59 11 45

Prof. Dr. Stefan Plontke Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) P, SC l pp nn uu 03 45/5 57 17 84

Prof. Dr. Birgit Mazurek Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn c uu 0 30/4 50 55 51 69

Prof. Dr. Heidi Olze Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin A, P ll p nn ss s uu 0 30/4 50 55 50 02

Prof. Dr. Arneborg Ernst Unfallkrankenhaus Berlin 12683 Berlin A, P, SC ll pp nn s ss c u 0 30/56 81 43 04

Prof. Dr. Robert Mlynski Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock l pp nn ss ss uu 03 81/4 94 83 01

Dr. Rüdiger Schönfeld Evangelisches Krankenhaus Oldenburg 26122 Oldenburg S l pp s c uu 04 41/23 63 98

Prof. Dr. Florian Hoppe Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg A, P, S, SC ll p n c uu 04 41/4 03 23 09

Prof. Dr. Ercole Di Martino Diako Ev. Diakonie-Krankenhaus 28239 Bremen A, P, SC l pp s u 04 21/61 02 13 01

Prof. Dr. Thomas Lenarz Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover A, P, SC, U lll p nn ss ss c uu 05 11/5 32 65 62

Prof. Dr. Anke Lesinski-Schiedat Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll pp nn s c uu 05 11/5 32 66 03

Prof. Dr. Martin Schrader Johannes Wesling Klinikum Minden 32429 Minden MT, P, SC l pp c uu 05 71/7 90 36 01

Prof. Dr. Holger Sudhoff Klinikum Bielefeld 33604 Bielefeld P, SC ll pp nn s ss c uu 05 21/5 81 33 01

Prof. Dr. Gerhard Hesse Tinnitus-Klinik 34454 Bad Arolsen ll pp nn c uu 0 56 91/80 03 30

Prof. Dr. Konrad Schwager Klinikum Fulda 36043 Fulda A, P, S, SC ll pp ss ss u 06 61/84 60 01

Prof. Dr. Peter Issing Klinikum Bad Hersfeld 36251 Bad Hersfeld A, P, SC, U ll pp s s u 0 66 21/88 17 01

Prof. Dr. Dirk Beutner Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen MT, P ll p nn ss s c uu 05 51/3 92 28 01

Prof. Dr. Jörg Schipper Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf A, P, SC l pp n s ss uu 02 11/8 11 75 70

Prof. Dr. Hans-Georg Kempf St. Anna Klinik 42109 Wuppertal A, P, SC ll pp s c u 02 02/2 99 39 01

Dr. Horst Luckhaupt St.-Johannes-Hospital Dortmund 44137 Dortmund P, SC l pp c uu 02 31/1 84 33 55 11

Prof. Dr. Stefan Dazert Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum A, MT, P, SC lll pp nn uu 02 34/5 09 82 85

Prof. Dr. Ralf Siegert Prosper-Hospital Recklinghausen 45659 Recklinghausen A, P, SC ll pp nn s uu 0 23 61/54 25 50

Prof. Dr. Martin Westhofen Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen P, SC ll pp n s c u 02 41/8 08 02 04

Prof. Dr. Jan Maurer Katholisches Klinikum Koblenz·Montabaur 56073 Koblenz MT, P, SC l pp ss ss uu 02 61/4 96 31 11

Prof. Dr. Timo Stöver Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main MT, P, SC ll pp nn ss s uu 0 69/63 01 51 13

Prof. Dr. Peter K. Plinkert Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg A, MT, P, S lll pp nn 0 62 21/56 67 52

Prof. Dr. Serena Preyer Ev. Diakonissenanstalt Rüppurr 76199 Karlsruhe A, P, S, SC ll p ss uu 07 21/8 89 34 80

Prof. Dr. Antje Aschendorff Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll p nn ss s u 07 61/27 04 23 10

Prof. Dr. Roland Laszig Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg A, S, SC lll pp nn ss ss uu 07 61/27 04 20 80

Prof. Dr. Hans-Peter Zenner HNO Gemeinschaftspraxis 80333 München A, P, S, SC ll p n u 0 89/28 41 55

Dr. Paul Péré Praxis 80636 München A l p s c u 0 89/12 39 20 98

PD Dr. Thomas Stark Helios Klinikum München West 81241 München P, SC l p n s uu 0 89/88 92 23 19

PD Dr. John-Martin Hempel Klinikum der LMU München 81377 München P, SC l pp nn ss s uu 0 89/4 40 05 36 41

Prof. Dr. Joachim Müller Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn ss s uu 0 89/4 40 05 36 41

Prof. Dr. Markus Suckfüll Krankenhaus Martha-Maria München 81479 München A, P, SC l pp s u 0 89/7 27 63 07

Dr. Eberhard Biesinger Gemeinschaftspraxis 83278 Traunstein P, SC ll pp ss c uu 08 61/20 97 40

Prof. Dr. Matthias Tisch Bundeswehrkrankenhaus Ulm 89081 Ulm A, P, SC ll pp n ss c uu 07 31/17 10 15 15

Prof. Dr. Stephan R. Wolf Gemeinschaftspraxis 90763 Fürth A, P, S, SC l p s s c u 09 11/9 71 45 63

Prof. Dr. Heinrich Iro Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen A, P, SC, U lll pp nn ss ss uu 0 91 31/8 54 38 01

Prof. Dr. Dirk Eßer Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt MT, P, S, SC ll pp n ss s u 03 61/7 81 21 01

= Allergologie
= medikamentöse Therapie
= plastische Operationen
= Stimm- u. Sprachtherapie
= spezielle HNO-Chirurgie
=Umweltmedizin

A
MT

P
S

SC
U

=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

k. A.
s

s s

=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

u
u u 

u u u

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen

l
l l

l l l

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
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 Glaukomdiagnostik und -therapie
 Kataraktoperationen
 Laserchirurgie
 Diagnostik und Behandlung von 

 Augenerkrankungen des vorderen 
 und hinteren Augenabschnitts

 Fluoreszenz- und ICG-Angiographie
 Sehschule
 Kontaktlinsen
 Lidchirurgie
 Crosslinking
 Ultraschall

Prof. Dr. Dr. B. Lachenmayr
& PD Dr. L. Reznicek
Fachärzte für Augenheilkunde
Ottostraße 17, 80333 München
Telefon 089 / 260 37 91 

ANZEIGE

Wir bieten das gesamte therapeutische 
Spektrum zur Behandlung der verschie-
denen Glaukomformen an.

Dies umfasst eine differenzierte medika-
mentöse Therapie, die diversen Laser-
maßnahmen (Laseriridotomie, Selektive 
Lasertrabekuloplastik SLT, Cyclophoto-
koagulation, etc.) und die klassische Fistel-
chirurgie (Trabekulektomie mit/ohne 
Anwendung von Antimetaboliten), sowie 
auch die Implantation von künstlichen 
Drainagesystemen (z.B. Ahmed-Valve- 
oder Baerveldt-Implantate). 

Gerade die chirurgische Glaukom-
therapie ist ein Schwerpunkt unserer 
Praxis. 

M42/43 (NGC 1976, 
1982) „Orionnebel“
Meade LX 200 3048 
mm f /10, Nikon 810A, 
ISO 5000 20.0 sec, 
29.1.2019

© Prof. Lachenmayr
www.prof-lachenmayr.de

Besuchen Sie uns gerne auf unserer Website:

Prof. Dr. Dr. 
B. Lachenmayr

PD Dr. L. Reznicek Prof. Dr. Dr. B. Lachenmayr, 
PD Dr. L. Reznicek, Dr. B. Buchberger und Team

Glaukomtherapie
BereicheProf. Lachenmayr blickt auf eine jahrzehntelange 

einschlägige Erfahrung als ehemaliger Leiter der 
Glaukomambulanz der Augenklinik der Universität 
München zurück, sowie einen einjährigen Aufent-
halt bei Prof. Dr. S. M. Drance in der Glaukomklinik 
in Vancouver, B.C., Kanada. Seit über 25 Jahren ist 
Herr Prof. Lachenmayr in eigener Praxis tätig und 
betreibt seit über 10 Jahren eine eigene Praxisklinik 
mit OP. 

Seit 2018 unterstützt ihn PD Dr. Reznicek, zuletzt 
langjähriger Leiter der Glaukomabteilung und 
erfahrener Kataraktchirurg der Augenklinik der 
Technischen Universität München, als Partner in 
der gemeinschaftlichen Praxis.

LP_Anzeige_Focus_210x132_190325.indd   1 25.03.19   17:35
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  H N O  &  A U G E N

Glaukom  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Lutz-E. Pillunat Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll pp nn H s ss ss ss 03 51/45 81 31 96

Prof. Dr. Carl Erb Augenklinik Wittenbergplatz 10787 Berlin ll pp nn H ss ss s ss 0 30/2 36 08 87 90

Prof. Dr. Maren Klemm Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp n HH ss ss ss ss 0 40/7 41 05 31 13

Prof. Dr. Fritz Dannheim Praxis 21218 Seevetal l pp H 0 41 05/63 51 81

Prof. Dr. Reinhard Burk Klinikum Bielefeld 33604 Bielefeld lll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 21/9 43 85 00

Prof. Dr. Hagen Thieme Universitätsklinikum Magdeburg 39120 Magdeburg ll p n H s ss s s 03 91/6 71 35 71

Prof. Dr. Thomas Dietlein Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn 02 21/4 78 43 10

PD Dr. Jörg Weber Praxis 51063 Köln l p H s s 02 21/61 15 77

Prof. Dr. Norbert Körber Augencentrum Köln 51143 Köln lll pp s s s 0 22 03/10 19 70

Prof. Dr. Esther Hoffmann Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll pp nn HH ss s ss s 0 61 31/17 51 50

Prof. Dr. Norbert Pfeiffer Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll pp nn HH ss ss ss ss 0 61 31/17 51 50

Prof. Dr. Jens Jordan Gemeinschaftspraxis 60596 Frankfurt/Main l p n H ss s s ss 0 69/96 23 72 90

Prof. Dr. Holger Mietz Augenzentrum 63741 Aschaffenburg ll p H s s s 0 60 21/58 50 40

Prof. Dr. Bernhard Lachenmayr Praxis und Tagesklinik 80333 München l pp ss ss ss ss 0 89/2 60 37 91

Prof. Dr. Thomas Klink Au gen kli nik Herzog Carl Theodor 80335 München ll p nn HH ss s s ss 0 89/1 27 09 30

Prof. Dr. Christoph Hirneiß Praxis 81377 München l p nn H ss ss ss ss 0 89/71 39 39

Prof. Dr. Detlev Spiegel Gemeinschaftspraxis 81479 München l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/79 79 63
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=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien

k. A.

 H
H H

= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
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=  überdurchschnittlich häufig  
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=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
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 Glaukomdiagnostik und -therapie
 Kataraktoperationen
 Laserchirurgie
 Diagnostik und Behandlung von 

 Augenerkrankungen des vorderen 
 und hinteren Augenabschnitts

 Fluoreszenz- und ICG-Angiographie
 Sehschule
 Kontaktlinsen
 Lidchirurgie
 Crosslinking
 Ultraschall

Prof. Dr. Dr. B. Lachenmayr
& PD Dr. L. Reznicek
Fachärzte für Augenheilkunde
Ottostraße 17, 80333 München
Telefon 089 / 260 37 91 

ANZEIGE

Wir bieten das gesamte therapeutische 
Spektrum zur Behandlung der verschie-
denen Glaukomformen an.

Dies umfasst eine differenzierte medika-
mentöse Therapie, die diversen Laser-
maßnahmen (Laseriridotomie, Selektive 
Lasertrabekuloplastik SLT, Cyclophoto-
koagulation, etc.) und die klassische Fistel-
chirurgie (Trabekulektomie mit/ohne 
Anwendung von Antimetaboliten), sowie 
auch die Implantation von künstlichen 
Drainagesystemen (z.B. Ahmed-Valve- 
oder Baerveldt-Implantate). 

Gerade die chirurgische Glaukom-
therapie ist ein Schwerpunkt unserer 
Praxis. 

M42/43 (NGC 1976, 
1982) „Orionnebel“
Meade LX 200 3048 
mm f /10, Nikon 810A, 
ISO 5000 20.0 sec, 
29.1.2019

© Prof. Lachenmayr
www.prof-lachenmayr.de

Besuchen Sie uns gerne auf unserer Website:

Prof. Dr. Dr. 
B. Lachenmayr

PD Dr. L. Reznicek Prof. Dr. Dr. B. Lachenmayr, 
PD Dr. L. Reznicek, Dr. B. Buchberger und Team

Glaukomtherapie
BereicheProf. Lachenmayr blickt auf eine jahrzehntelange 

einschlägige Erfahrung als ehemaliger Leiter der 
Glaukomambulanz der Augenklinik der Universität 
München zurück, sowie einen einjährigen Aufent-
halt bei Prof. Dr. S. M. Drance in der Glaukomklinik 
in Vancouver, B.C., Kanada. Seit über 25 Jahren ist 
Herr Prof. Lachenmayr in eigener Praxis tätig und 
betreibt seit über 10 Jahren eine eigene Praxisklinik 
mit OP. 

Seit 2018 unterstützt ihn PD Dr. Reznicek, zuletzt 
langjähriger Leiter der Glaukomabteilung und 
erfahrener Kataraktchirurg der Augenklinik der 
Technischen Universität München, als Partner in 
der gemeinschaftlichen Praxis.

LP_Anzeige_Focus_210x132_190325.indd   1 25.03.19   17:35



Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9
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Ä R Z T E L I S T E  H N O  &  A U G E N

in Kooperation mit

Nebenhöhlen-Operationen

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Oliver Kaschke Sankt Gertrauden-Krankenhaus Berlin 10713 Berlin ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/82 72 23 31

Prof. Dr. Werner Hosemann Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald lll pp nn ss s ss s s u 0 38 34/86 62 02

Prof. Dr. Christian Betz Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn s s ss s s u 0 40/7 41 05 23 60

Prof. Dr. Wolfgang Kehrl Kath. Marienkrankenhaus 22087 Hamburg ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/25 46 23 02

PD Dr. Martin Laudien Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 17 07

Prof. Dr. Hans-Jürgen Welkoborsky KRH Klinikum Nordstadt 30167 Hannover l pp n s s ss s s u 05 11/9 70 43 77

Prof. Dr. Ulrike Bockmühl Klinikum Kassel 34125 Kassel ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 61/9 80 40 53

Prof. Dr. Martin Wagenmann Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll pp n s s ss s s uu 02 11/8 11 75 70

Prof. Dr. Andreas Neumann Lukaskrankenhaus 41464 Neuss l pp ss ss s s s uu 0 21 31/8 88 21 01

Dr. Horst Luckhaupt St.-Johannes-Hospital Dortmund 44137 Dortmund l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 31/1 84 33 55 11

Prof. Dr. Stefan Dazert Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 34/5 09 82 85

PD Dr. Achim Beule Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll pp n ss ss ss ss ss uu 02 51/8 35 68 11

Prof. Dr. Claudia Rudack Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l pp nn ss ss ss ss s uu 02 51/8 35 68 03

Prof. Dr. Amir Minovi St. Elisabeth-Krankenhaus Köln-Hohenlind 50935 Köln ll pp nn ss ss s ss ss uu 02 21/46 77 15 04

Prof. Dr. Steffen Maune Krankenhaus Holweide 51067 Köln ll pp n s s s s s uu 02 21/89 07 27 27

Prof. Dr. Jan Gosepath Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden ll p s ss ss ss ss 06 11/43 23 71

Prof. Dr. Bernhard Schick Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 68 41/1 62 29 84

Prof. Dr. Ingo Baumann Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l p nn s s s ss ss uuu 0 62 21/56 67 01

Prof. Dr. Rainer Weber Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe lll p nn ss s ss s uuu 07 21/9 74 25 02

Dr. Tanja Hildenbrand Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg l p s s s s s uu 07 61/27 04 23 10

Prof. Dr. Andreas Leunig HNO-Praxis & Rhinologiezentrum 80331 München lll p n ss ss s ss ss uu 0 89/92 77 45 50

Prof. Dr. Hjalmar Hagedorn Helios Amper-Klinikum Dachau 85221 Dachau ll pp n ss ss ss ss ss u 0 81 31/76 49 00

Prof. Dr. Thomas K. Hoffmann Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm l pp nn s s ss ss ss 07 31/50 05 95 01

Prof. Dr. Stephan R. Wolf Gemeinschaftspraxis 90763 Fürth ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. uu 09 11/9 71 45 63

Prof. Dr. Thomas Kühnel Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg lll pp nn s ss ss s s uuu 09 41/9 44 94 10

PD Dr. Rainer Keerl Klinikum St. Elisabeth Straubing 94315 Straubing ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 94 21/7 10 16 84

Hornhauttransplantation   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Gernot Duncker Institut für Augenheilkunde 06114 Halle (Saale) l pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 45/5 21 62 80

PD Dr. Necip Torun Augentagesklinik Chausseestraße 10115 Berlin l p nn ss ss ss uu 0 30/3 95 23 77

Prof. Dr. Peter Rieck Augenklinik Berlin-Mahrzahn 12683 Berlin l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/56 84 00

Prof. Dr. Frank Wilhelm Gemeinschaftspraxis 17489 Greifswald l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 38 34/88 52 90

Prof. Dr. Gerd Geerling Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll pp nn s ss s uu 02 11/8 11 73 33

Prof. Dr. Markus Kohlhaas St.-Johannes-Hospital Dortmund 44137 Dortmund ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 31/1 84 33 54 11

Prof. Dr. Björn Bachmann Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn ss s s ss uu 02 21/4 78 43 14

Prof. Dr. Claus Cursiefen Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn ss ss s ss uu 02 21/4 78 43 00

Prof. Dr. Norbert Schrage Kliniken der Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/89 07 38 09

Prof. Dr. Peter Szurman Knappschaftsklinikum Saar 66280 Sulzbach lll pp nn s s s uu 0 68 97/5 74 11 21

Prof. Dr. Berthold Seitz Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 68 41/1 62 23 04

Prof. Dr. Philip Maier Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/27 04 00 20

Prof. Dr. Thomas Reinhard Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll pp nn s uuu 07 61/27 04 00 60

Prof. Dr. Thomas Neuhann Praxisklinik 80637 München ll pp ss s ss s uu 0 89/1 59 40 40

Prof. Dr. Friedrich E. Kruse Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen lll p nn ss ss ss uu 0 91 31/8 53 44 64
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F O C U S - G E S U N D H E I T 101

Ä R Z T E L I S T E  H N O  &  A U G E N

in Kooperation mit

Netzhauterkrankungen  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Helmut Sachs Städt. Klinikum Dresden-Friedrichstadt 01067 Dresden ll pp n H s ss ss s 03 51/4 80 18 29

Prof. Dr. Peter Wiedemann Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 72 16 48

Prof. Dr. Katrin Engelmann Klinikum Chemnitz 09116 Chemnitz l p n H ss s 03 71/33 33 32 30

Prof. Dr. Antonia Joussen Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 55 42 02

PD Dr. Joachim Wachtlin Sankt Gertrauden-Krankenhaus Berlin 10713 Berlin ll pp n HH ss ss ss s 0 30/82 72 24 25

Dr. Eike Frank Berger Tagesklinik 16928 Groß Pankow l p ss ss ss s 03 39 83/7 60

Prof. Dr. Gisbert Richard Privatpraxis 20095 Hamburg ll pp nn HH s s ss s 0 40/76 75 73 76

Prof. Dr. Wolfgang Wiegand Asklepios Klinik Nord 22417 Hamburg ll pp HH ss ss ss ss 0 40/18 18 87 34 55

Prof. Dr. Salvatore Grisanti Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll pp nn HH ss ss ss ss 04 51/50 04 39 01

Prof. Dr. Johann Roider Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll p nn H s s s s 04 31/50 02 42 06

Prof. Dr. Burkhard Wiechens Gemeinschaftspraxis 24118 Kiel l p n HH s ss ss s 04 31/8 11 12

Dr. Andreas Mohr Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen 28209 Bremen ll pp n H ss ss ss ss 04 21/3 47 14 02

PD Dr. Silvia Bopp Augenklinik 28213 Bremen lll pp H ss ss s s 04 21/5 66 52 55

Prof. Dr. Carsten Framme Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p nn HH k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 30 60

Prof. Dr. Hans Hoerauf Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen lll pp nn H s s ss s 05 51/3 96 67 76

PD Dr. Thorsten Böker Klinikum Dortmund 44137 Dortmund l pp ss ss s s 02 31/95 32 14 00

Prof. Dr. Andreas Scheider Evangelisches Krankenhaus Essen-Werden 45239 Essen ll pp HH ss ss s s 02 01/4 08 94 73 01

Prof. Dr. Albrecht Lommatzsch St. Franziskus-Hospital Münster 48145 Münster ll pp nn H ss ss ss s 02 51/9 35 27 30

Prof. Dr. Daniel Pauleikhoff St. Franziskus-Hospital Münster 48145 Münster lll pp nn HH ss ss ss s 02 51/9 35 27 11

Prof. Dr. Nicole Eter Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll pp nn H s s s ss 02 51/8 35 60 01

Prof. Dr. Peter Esser St. Elisabeth-Krankenhaus Köln-Hohenlind 50935 Köln ll pp H s ss s ss 02 21/46 77 16 01

Prof. Dr. Norbert Schrage Kliniken der Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln ll pp nn H s s s s 02 21/89 07 38 09

Prof. Dr. Peter Walter Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen ll pp nn H ss ss s s 02 41/8 08 81 92

Prof. Dr. Frank G. Holz Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn H ss ss ss ss 02 28/28 71 55 05

Prof. Dr. Ulrich Kellner Augenzentrum 53721 Siegburg ll pp nn H s s s s 0 22 41/84 40 50

Prof. Dr. Frank Koch Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/63 01 56 49

Prof. Dr. Stefan Dithmar Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden ll pp n HH ss ss s ss 06 11/43 33 91

Prof. Dr. Claus Eckardt Klinikum Frankfurt Höchst 65929 Frankfurt/Main lll pp H ss ss ss ss 0 69/31 06 29 72

Prof. Dr. Peter Szurman Knappschaftsklinikum Saar 66280 Sulzbach ll pp nn H ss ss ss s 0 68 97/5 74 11 21

Prof. Dr. Lars-Olof Hattenbach Klinikum Ludwigshafen 67063 Ludwigshafen ll p nn ss ss ss ss 06 21/5 03 30 51

Dr. Wilko Friedrichs Praxis 70176 Stuttgart l pp H ss ss ss s 07 11/6 69 21 80

Prof. Dr. Karl Ulrich Bartz-Schmidt Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn H ss ss ss s 0 70 71/2 98 40 01

Prof. Dr. Albert J. Augustin Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe ll pp n H ss ss ss ss 07 21/9 74 20 10

Prof. Dr. Hansjürgen Agostini Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll pp nn HH ss s ss s 07 61/27 04 00 10

Prof. Dr. Anselm Kampik Privatpraxis 80333 München ll pp nn H s s s s 0 89/85 63 34 70

Prof. Dr. Joachim Nasemann Praxis 80333 München ll pp s ss ss s 0 89/48 13 00

Prof. Dr. Christos Haritoglou Augenklinik 80335 München l pp nn H s ss s ss 0 89/1 26 00 50

Prof. Dr. Peter Heidenkummer Gemeinschaftspraxis 80335 München ll pp HH s s ss s 0 89/18 35 11

Prof. Dr. Siegfried Priglinger Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn H ss ss s s 0 89/4 40 05 38 00

Prof. Dr. Mathias Maier Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll pp nn H ss ss ss s 0 89/41 40 23 40

Prof. Dr. Michael Ulbig Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll p nn H k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/41 40 23 40

Prof. Dr. Arthur Mueller Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg ll pp HH ss ss ss ss 08 21/4 00 25 51

Prof. Dr. Arnd Gandorfer Praxis 88131 Lindau (Bodensee) l p n H s ss s 0 83 82/27 76 73 20

Prof. Dr. Gabriele E. Lang Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 31/50 05 90 01

Prof. Dr. Horst Helbig Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg lll pp nn H s ss s ss 09 41/9 44 92 01

Prof. Dr. Wolfgang Schrader Augenzentrum Würzburg 97070 Würzburg ll pp HH s ss ss s 09 31/45 20 00

Prof. Dr. Jost Hillenkamp Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg l pp n H ss s s ss 09 31/20 12 06 02
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F O C U S - G E S U N D H E I T102

Ä R Z T E L I S T E  H N O  &  A U G E N

in Kooperation mit

Refraktive Chirurgie & Katarakt   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Jürgen Falke Gemeinschaftspraxis 01587 Riesa ll p s s s s s 0 35 25/87 58 77

Prof. Dr. Gernot Duncker Institut für Augenheilkunde 06114 Halle (Saale) ll pp n H ss ss s ss ss s 03 45/5 21 62 80

Prof. Dr. Manfred Tetz Augentagesklinik 10559 Berlin lll pp HH ss s ss ss ss ss 0 30/3 98 09 80

Prof. Dr. Duy-Thoai Pham Augenzentrum MVZ 12205 Berlin ll pp H s s s ss s ss 0 30/8 33 33 31

Prof. Dr. Norbert Anders Augentagesklinik 14195 Berlin ll pp ss ss ss s s 0 30/8 01 80 10

Prof. Dr. Anja Liekfeld Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam ll pp H s s s s ss s 03 31/24 13 51 04

Dr. Holger Bull Augentagesklinik 16928 Groß Pankow ll pp H ss s ss ss 03 39 83/7 60

Kurt-Dietrich Freiherr von Wolff Augentagesklinik 16928 Groß Pankow ll p H ss 03 39 83/7 60

Prof. Dr. Helmut Höh Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum 17036 Neubrandenburg ll pp n H k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 95/7 75 34 77

Prof. Dr. Frank Wilhelm Gemeinschaftspraxis 17489 Greifswald l pp H s s s 0 38 34/88 52 90

Dr. Jørn S. Jørgensen Augenklinik 20355 Hamburg l p s ss ss ss ss 0 40/34 80 92 90

PD Dr. Ralf-Christian Lerche Augenklinik 20355 Hamburg l pp s s ss ss ss s 0 40/34 80 92 90

Dr. Joachim Magner Park-Klinik Manhagen 22927 Großhansdorf ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 41 02/60 50

Dr. Detlef Holland Praxis 24105 Kiel l pp ss s s s s 04 31/26 04 90 80

Dr. Martin Wüstenberg Augenklinik Rendsburg MVZ 24768 Rendsburg l p s ss s s s 0 43 31/5 90 20

Dr. Christian Karwetzky Praxis 26389 Wilhelmshaven l p s s s s s 0 44 21/9 55 00

PD Dr. Hans-Joachim Hettlich Praxisklinik 32427 Minden l p H s s s s s 05 71/82 82 10

Dr. Ulrich Giers Augen-Laser-Klinik 32756 Detmold ll pp H ss ss s s s s 0 52 31/3 09 00

Prof. Dr. Walter Sekundo Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg lll pp nn HH ss ss s s s 0 64 21/5 86 20 00

Dr. Detlev Breyer Praxisklinik 40212 Düsseldorf l pp n H ss ss ss ss s 02 11/6 00 66 00

Prof. Dr. Markus Kohlhaas St.-Johannes-Hospital Dortmund 44137 Dortmund ll pp n H s s ss s s 02 31/1 84 33 54 11

Dr. Peter Hoffmann Augen- und Laserklinik 44575 Castrop-Rauxel ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 05/92 12 00

Prof. Dr. Burkhard Dick Universitätsklinikum Knappschaftskh. 44892 Bochum ll pp nn H ss ss ss ss ss ss 02 34/29 90

Prof. Dr. Andreas Scheider Ev. Krankenhaus Essen-Werden 45239 Essen ll pp HH s s ss ss 02 01/4 08 94 73 01

Prof. Dr. Gábor B. Scharioth Aurelios Augenzentrum 45657 Recklinghausen ll p n H s ss s ss 0 23 61/30 69 70

Dr. Mark Tomalla Ev. Klinikum Niederrhein 47169 Duisburg l p H ss s s ss ss 02 03/5 08 17 11

Dr. Roland Koch Augenklinik Moers 47441 Moers l p k.A. s s s s ss s 0 28 41/90 80 80

PD Dr. Suphi Taneri Gemeinschaftspraxis 48145 Münster l pp n HH s s ss ss ss s 02 51/9 87 78 90

Dr. Stefanie Schmickler Augen-Zentrum-Nordwest (MVZ) 48683 Ahaus lll pp n H ss s ss s ss s 0 25 61/9 30 00

Dr. Georg Gerten Augenklinik 50667 Köln ll pp H s s s s 02 21/6 50 72 20

Dr. Omid Kermani Augenklinik 50667 Köln ll p H s s s s 02 21/6 50 72 20

Dr. Bertram Meyer Augencentrum Köln 51143 Köln l p ss ss 0 22 03/10 19 70

Dr. Stephan Kohnen Augenklinik 52074 Aachen ll pp H ss s s ss s 02 41/96 10 96 00

Dr. Kaweh Schayan-Araghi Augenklinik 60314 Frankfurt/Main ll pp s s s ss ss s 0 69/69 76 97 69

Prof. Dr. Thomas Kohnen Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main lll p nn H s ss ss ss ss 0 69/63 01 50 98

Dr. Werner Bachmann Revis Augenklinik 63739 Aschaffenburg l pp H s s s s 0 60 21/44 98 70

Dr. Christian Horstmann Artemis MVZ 65189 Wiesbaden l p ss ss s s 06 11/73 42 90

Prof. Dr. Christian Teping Argos Augenzentrum 66111 Saarbrücken l pp H s ss ss s ss s 06 81/9 52 63 10

Prof. Dr. Michael C. Knorz Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim lll p nn H s ss ss ss ss 06 21/3 83 34 10

Prof. Dr. Gerd U. Auffarth Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll p nn HH ss s s ss 0 62 21/56 66 04

Prof. Dr. Mike P. Holzer Augenzentrum 69469 Weinheim ll pp nn H s ss ss ss ss 0 62 01/87 87 24

Dr. Tobias Neuhann Gemeinschaftspraxis 80333 München ll pp n H ss s ss ss ss s 0 89/2 30 88 90

Dr. Markus Bauer Augenklinik 80335 München l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/5 00 80 90

Dr. Barbara Lege Augenklinik 80335 München l pp s ss ss s s s 0 89/5 00 80 90

Prof. Dr. Thomas Neuhann Praxisklinik 80637 München ll pp H s s ss ss ss ss 0 89/1 59 40 40

Prof. Dr. Ekkehard Fabian Gemeinschaftspraxis 83022 Rosenheim l pp H ss s s ss s 0 80 31/38 95 00

Dr. Bernhard Kölbl Augen-MVZ 84036 Landshut l p H ss ss s s s 08 71/94 30 00

Dr. Rainer Wiltfang Augenklinik 85356 Mü.-Flughafen l p s ss s s s 0 89/9 78 87 73 55

Dr. Armin Scharrer MVZ Fürth 90762 Fürth ll p H s ss ss s ss 09 11/77 98 20

Prof. Dr. Michael Küchle Augen-Praxisklinik 91052 Erlangen l pp H ss s s s 0 91 31/2 57 00

Dr. Monika Gamringer-Kroher Gemeinschaftspraxis 92637 Weiden i. d. OPf. ll pp H ss s s s 09 61/39 89 83 80

Dr. Gero Krommes Augenpraxisklinik Lohr 97816 Lohr am Main ll p ss s ss s s 0 93 52/6 02 14 20

Dr. Stephan Münnich Augenpraxisklinik Lohr 97816 Lohr am Main ll p H ss ss s ss ss s 0 93 52/6 02 14 10
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Legende siehe Seite 101

Das Augenzentrum Lichterfelde West bietet die Operation des grauen Stars 
mit einer neuartigen Lasertechnik an. Dadurch wird die Operation noch 
 sicherer und schonender. Durch die größere Genauigkeit des Lasers und die 
Erfahrung aus weit über 4000 Operationen des grauen Stars mit dem 
 Femtosekundenlaser im Augenzentrum Lichterfelde West ist das Einsetzen 
von speziellen Linsen (multifokalen Linsen, torischen Linsen) noch präziser 
und führt so mit einer höheren Wahrscheinlichkeit zur Brillenfreiheit.  

DER KLARE DURCHBLICK

WO SIE IHRE AUGEN
BEHANDELN LASSEN,
IST EINE FRAGE DES VERTRAUENS.

AUGENZENTRUM LICHTERFELDE WEST MVZ
Drakestraße 31/32, 12205 Berlin 
Telefon 030 8333331
Info-Hotline 030 84309176
www.augen-berlin.de

ANZEIGE

Dr. med. Dr. rer. nat. P. Kaulen, Prof. Dr. med. D.-T. Pham,  
Dr. med. M. Galanski, T. Tamamgar, Dr. med. C. Rau,  
Dr. med. Y. Ouyang, Dr. med. Chr. Wiemer, Dr. med. M. Heinig

REFRAKTIVE  
CHIRURGIE &  

KATARAKT

M E DI Z I N E R

2017

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2017

REFRAKTIVE  
CHIRURGIE &  

KATARAKT

M E DI Z I N E R

2018

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2018
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Strabologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Ina Sterker Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 72 16 50

Prof. Dr. Klaus Rüther Praxis 10117 Berlin ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/2 29 16 10

Prof. Dr. Daniel J. Salchow Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 55 40 18

Dr. Birte Neppert Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 51/50 04 39 20

Dr. Christian Kandzia Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 42 06

Prof. Dr. Michael Gräf Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 41/9 94 38 01

Prof. Dr. Birgit Lorenz Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen lll pp nn ss s s c uu 06 41/98 54 38 07

Prof. Dr. Michael Schittkowski Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll pp n ss ss ss c uu 05 51/3 96 67 89

Prof. Dr. Anja Eckstein Universitätsklinikum Essen 45147 Essen ll pp nn s ss ss c uuu 02 01/7 23 29 07

Prof. Dr. Joachim Esser Universitätsklinikum Essen 45147 Essen lll pp n s s s c uu 02 01/7 23 29 07

Dr. Julia Fricke Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/4 78 43 00

Prof. Dr. Antje Neugebauer Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/4 78 43 00

Prof. Dr. Bettina Wabbels Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp s s s c uuu 02 28/28 71 56 12

Prof. Dr. Susanne Pitz Bürgerhospital Frankfurt 60318 Frankfurt/Main l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/15 00 56 31

PD Dr. Christina Beisse Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 62 21/56 66 04

Prof. Dr. Dorothea Besch Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/2 98 86 85

Prof. Dr. Wolf Lagrèze Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/27 04 00 10

Prof. Dr. Oliver Ehrt Klinikum der LMU München 81377 München ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 38 11

Dr. Ernst Höfling Gemeinschaftspraxis 85521 Ottobrunn ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/6 09 39 50

Prof. Dr. Martin Nentwich Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 12 04 76
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Legende siehe Seite 101

Das Augenzentrum Lichterfelde West bietet die Operation des grauen Stars 
mit einer neuartigen Lasertechnik an. Dadurch wird die Operation noch 
 sicherer und schonender. Durch die größere Genauigkeit des Lasers und die 
Erfahrung aus weit über 4000 Operationen des grauen Stars mit dem 
 Femtosekundenlaser im Augenzentrum Lichterfelde West ist das Einsetzen 
von speziellen Linsen (multifokalen Linsen, torischen Linsen) noch präziser 
und führt so mit einer höheren Wahrscheinlichkeit zur Brillenfreiheit.  

DER KLARE DURCHBLICK
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AUGENZENTRUM LICHTERFELDE WEST MVZ
Drakestraße 31/32, 12205 Berlin 
Telefon 030 8333331
Info-Hotline 030 84309176
www.augen-berlin.de

ANZEIGE

Dr. med. Dr. rer. nat. P. Kaulen, Prof. Dr. med. D.-T. Pham,  
Dr. med. M. Galanski, T. Tamamgar, Dr. med. C. Rau,  
Dr. med. Y. Ouyang, Dr. med. Chr. Wiemer, Dr. med. M. Heinig

REFRAKTIVE  
CHIRURGIE &  

KATARAKT

M E D I Z I N E R

2017

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2017

REFRAKTIVE  
CHIRURGIE &  

KATARAKT

M E DI Z I N E R

2018

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2018



DIABETES

M E DI Z I N E R

2019

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
04 | 2019

Fo
to

: J
on

as
 R

at
er

m
an

n 
fü

r 
FO

C
U

S-
G

es
un

dh
ei

t

F O C U S - G E S U N D H E I T104

Ein hochkomplexes hormonelles System steuert die Funktionen  
unseres Körpers. Gerät dieses aus dem Gleichgewicht, entstehen 

schwerwiegende Krankheiten. Hier finden Sie die Top-Ärzte, die auf   
Hormone und Stoffwechsel spezialisiert sind 

H ormone steuern zahlreiche Funktionen un-
seres Körpers: die Fruchtbarkeit, den Was-

serhaushalt oder den Blutzuckerspiegel. Schild-
drüse, Bauchspeicheldrüse, Nebennieren, Hirn-
anhangsdrüse, Eierstöcke und Hoden produzieren 
die Botenstoffe und geben sie ins Blut ab. Ist das 
sensible Gleichgewicht im Hormonsystem ge-
stört, entstehen Krankheiten wie Diabetes oder 
Unfruchtbarkeit. Zu hohe Werte bei Cholesterin 
oder anderen Blutfetten können Herzinfarkte 
oder Schlaganfälle verursachen. Eine häufige Er-
krankung sind Fehlfunktionen der Schilddrüse. 
Im Auftrag von FOCUS haben Datenjournalisten 
die Top-Experten für Hormon- und Stoffwechsel-
störungen recherchiert. Diese genießen unter 
Kollegen einen exzellenten Ruf. Ärzte anderer 
Fachrichtungen überweisen ihre Patienten an sie.

Spezialisierte Kenntnisse
Diabetes ist nicht gleich Diabetes. Daher unter-

scheidet die Liste, ob die Experten auf Typ-1- oder 
Typ-2-Diabetes oder auf Diabetes in der Schwan-
gerschaft spezialisiert sind. Mediziner, die eine 
Insulinpumpentherapie durchführen, erhielten 
Pluspunkte in der Bewertung. Bei Diabetes ent-
scheidet die Aufklärung des Patienten über den 
Therapieerfolg mit. Die gelisteten Top-Mediziner 
arbeiten mit Diabetes-Beratern und -Assistenten 
zusammen und bieten Schulungen an. 

Die Experten für Fettstoffwechsel kommen aus 
unterschiedlichen Fachrichtungen und decken 
verschiedene Behandlungsspektren ab. Welche 
zusätzlichen Spezialisierungen die Top-Ärzte 
haben, ist ebenfalls in den Listen aufgeführt.  

Umfassende Erfahrung
Hormonstörungen können unspezifische 

Beschwerden auslösen. Es dauert oft lange, bis 
die richtige Diagnose gestellt ist. Die gelisteten 
Endokrinologen (Hormonexperten) besitzen alle-
samt große Erfahrung in der Diagnose und 
Behandlung hormonell bedingter Erkrankungen. 
Patienten, die bereits wissen, welches ihrer hor-
monproduzierenden Organe erkrankt ist, können 
der Liste entnehmen, ob der Experte spezialisiert 
ist, zum Beispiel auf Schilddrüse, Hirnanhangs-
drüse (Hypophyse) oder Nebennieren.

Die Schilddrüsenchirurgen legten ihre Fallzah-
len offen. Nur jene mit viel Erfahrung wurden 
gelistet. Pluspunkte erhielten Mediziner, die auch 
die sehr kleine Nebenschilddrüse operieren. Die 
Top-Ärzte verfügen in ihren Praxen und Kliniken 
über eine hervorragende Ausstattung mit moder-
nen endoskopischen Geräten.

Hormone &  
Stoffwechsel 

Liste                                     Seite
 

Diabetes                        104 

Endokrinologie            105 

Fettstoffwechsel          106

Schilddrüsen- 

chirurgie                        107 

Quelle: Diabetes Zentrum Düsseldorf/RKI, 2019

Diabetes-Patienten wird es 
2040 in Deutschland geben, 
berechnete das Diabetes  
Zentrum. Derzeit leiden rund  
sieben Millionen Menschen 
an der Stoffwechselstörung  

12 Mio.FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Diabetes 
(Siegel abgebildet),  
Endokrinologie, Fettstoff-
wechsel und Schild- 
drüsenchirurgie   
Nur sie sind qualifiziert, 
das FOCUS-Siegel  
zu tragen 
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»Wir benötigen intelligente neue Wege bei der Versorgung von Diabetikern« 
 

DIABETOLOGIN MONIKA KELLERER, 58

Die Digitalisierung verändert das Leben von Typ-1- 
Diabetikern. Neue Geräte messen rund um die Uhr den 
Zuckerspiegel und liefern täglich Hunderte Daten, die 
interpretiert werden müssen. Die Diabetologin Monika 
Kellerer vom Marienhospital Stuttgart nimmt sich Zeit, 
um mit ihren Patienten  den Verlauf der Glukosewerte 
zu besprechen. In der abgebildeten Situation hat die 
Patientin Fragen zur Bedienung der Insulinpumpe.  „Als 
Partner der zunehmend digital vernetzten Patienten 
sind wir Ärzte gefordert“, sagt Kellerer. So lassen sich  

die Vorteile der neuen Technik voll nutzen.  Unterzu-
ckerungen treten seltener auf, die Insulintherapie lässt 
sich besser individuell anpassen. Doch treibt Kellerer 
die Versorgungslage um, erst recht seit sie am 1. Juni 
Präsidentin der Deutschen Diabetes Gesellschaft 
wurde. Die Zahl von Menschen mit Diabetes steigt, 
zugleich sinkt die Zahl der stationären Diabetes-Ein-
richtungen. „Wir sind gefordert, intelligente neue Wege 
für die Versorgung zu finden“, sagt sie. Dabei denkt sie 
auch an die Möglichkeiten der Telemedizin. 

Besprechung 
Monika Kellerer (l.)  

vom Marienhospital  
Stuttgart während  
der Sprechstunde  

mit einer Diabetes- 
Patientin



 

Einfach, schnell und überall den 
passenden Mediziner fi nden.
 
Die FOCUS-GESUNDHEIT Arztsuche umfasst rund 280.000 Ärzte 
in Deutschland aus allen Fachgebieten und die von der Redaktion 
empfohlenen Top-Mediziner – auch in Ihrer Nähe.
 
Vertrauen Sie bei Ihrer Suche auf fachkundige Empfehlungen von 
Ärzten und auf die Recherche der FOCUS-GESUNDHEIT-Redaktion.

Website und kostenlose App: Website und kostenlose App:

Der richtige Arzt – 
einen Klick entfernt.

focus-arztsuche.de

JETZT MIT

EXPERTEN-RAT:

ÄRZTE

EMPFEHLEN

ÄRZTE

01_FOC-04581-01-ArztsucheAppAnzeige_FOGE_210x132_dm_pso_lwc_improved.indd   1 15.01.19   08:49
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in Kooperation mit

Diabetes 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Stefan R. Bornstein Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll pp nn HH s ss s E 03 51/4 58 59 55

Prof. Dr. Wieland Kiess Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig lll pp nn H s s K 03 41/9 72 62 42

Prof. Dr. Michael Stumvoll Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 71 33 80

Prof. Dr. Ulrich A. Müller Universitätsklinikum Jena 07743 Jena ll p nn H ss ss ss E 0 36 41/9 32 60 10

Dr. Hans-Martin Reuter Gemeinschaftspraxis 07743 Jena l p ss ss s K, J 0 36 41/57 44 88

Prof. Dr. Andreas Pfeiffer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn HH s s s E 0 30/4 50 51 44 22

Prof. Dr. Joachim Spranger Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn HH s s s E 0 30/4 50 51 42 52

Prof. Dr. Ute Schäfer-Graf St. Joseph Krankenhaus B.-Tempelhof 12101 Berlin ll p H s s ss E 0 30/78 82 22 33

Prof. Dr. Wolfgang Kerner Klinikum Karlsburg, Klinikgruppe Dr. Guth 17495 Karlsburg l pp n H ss s s E 03 83 55/70 13 97

Dr. Jens Kröger Gemeinschaftspraxis 21029 Hamburg ll pp nn H ss ss ss E 0 40/8 54 05 10

Prof. Dr. Hendrik Lehnert Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll pp nn HH s ss ss E 04 51/50 04 41 02

Prof. Dr. Morten Schütt Praxis 23552 Lübeck ll pp n HH ss ss ss E 04 51/70 66 77

Prof. Dr. Thomas Danne Kinder- und Jugendkh. auf der Bult 30173 Hannover lll p nn HH ss s K 05 11/81 15 33 31

Prof. Dr. Olga Kordonouri Kinder- und Jugendkh. auf der Bult 30173 Hannover lll p nn HH ss s s K 05 11/81 15 33 31

Prof. Dr. Diethelm Tschöpe Herz- und Diabeteszentrum NRW 32545 Bad Oeynhausen lll pp n HH ss ss ss E 0 57 31/97 22 92

Prof. Dr. Michael Roden Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll pp nn HH s ss s E 02 11/8 10 48 18

Prof. Dr. Stephan Martin Westdt. Diabetes- u. Gesundheitszentrum 40591 Düsseldorf l p nn H ss ss ss E 02 11/5 66 03 60 70

Dr. Alexander Risse Klinikum Dortmund 44137 Dortmund l pp HH ss ss s E 02 31/95 31 82 00

Prof. Dr. Horst Harald Klein BG Univ.klinikum Bergmannsheil 44789 Bochum lll pp H s ss s E 02 34/3 02 64 00

Prof. Dr. Juris J. Meier St. Josef-Hospital, Univ.klinikum Bochum 44791 Bochum ll pp nn HH ss ss s E 02 34/5 09 32 71

Dr. Ralph Ziegler Gemeinschaftspraxis 48155 Münster ll pp n HH ss s K 02 51/3 10 61

Prof. Dr. Maximilian Spraul Klinikum Rheine 48431 Rheine ll pp n H ss ss s E 0 59 71/4 64 11

Dr. Matthias Kaltheuner Gemeinschaftspraxis 51377 Leverkusen ll pp n ss ss ss E 02 14/35 76 53 33

Prof. Dr. Beate Karges Bethlehem Gesundheitszentrum 52222 Stolberg ll p nn HH s s K 0 24 02/1 07 83 02

Prof. Dr. Klaus Badenhoop Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn HH s s s E 0 69/63 01 53 96

Prof. Dr. Andreas Hamann Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg 61352 Bad Homburg l pp H ss ss ss E 0 61 72/14 25 70

PD Dr. Matthias Frank Diakonie Klinikum Neunkirchen 66538 Neunkirchen ll pp ss ss s E 0 68 21/18 24 01

PD Dr. Erhard G. Siegel St. Josefskrankenhaus Heidelberg 69115 Heidelberg ll pp n ss ss ss E 0 62 21/52 68 80

Prof. Dr. Peter Nawroth Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll p nn H s s s E 0 62 21/56 86 01

Dr. Martin Holder Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart l p n ss s K 07 11/27 87 24 01

Prof. Dr. Monika Kellerer Marienhospital Stuttgart 70199 Stuttgart lll pp HH s ss s E 07 11/64 89 21 02

Prof. Dr. Ralf Lobmann Klinikum Stuttgart – Bad Cannstatt 70374 Stuttgart ll pp n HH ss ss ss E 07 11/27 82 26 01

Prof. Dr. Andreas Fritsche Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn HH s ss ss E 0 70 71/2 98 06 55

Prof. Dr. Baptist Gallwitz Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll pp nn H s ss s E 0 70 71/2 98 60 05

Prof. Dr. Andreas Neu Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp n HH ss s K 0 70 71/2 98 71 02

Dr. Manfred Dolderer Gemeinschaftspraxis 73525 Schwäbisch Gmünd l pp k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 71 71/92 64 60

Prof. Dr. Jochen Seufert Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll pp nn HH s ss ss E 07 61/27 03 42 00

PD Dr. Martin Füchtenbusch Gemeinschaftspraxis 80331 München ll pp ss s ss E 0 89/28 06 34

Dr. Thorsten Siegmund Praxis f. Diabet. Endokrinologie u. Stoffw. 80331 München l pp n s ss s E 0 89/14 99 03 66 20

Prof. Dr. Petra-M. Schumm-Draeger Privatpraxis 80333 München ll pp n HH s ss ss E 0 89/4 43 88 92 00

Prof. Dr. Robert Ritzel München Klinik Schwabing 80804 München l pp H ss ss ss E 0 89/30 68 25 23

Prof. Dr. Jochen Seißler Klinikum der LMU München 81377 München l p nn HH ss ss ss E 0 89/4 40 05 22 00

Prof. Dr. Klaus-D. Palitzsch München Klinik Neuperlach 81737 München ll pp s ss E 0 89/67 94 24 01

PD Dr. Michael Hummel Gemeinschaftspraxis 83022 Rosenheim ll pp nn H ss ss ss E 0 80 31/23 23 80

Prof. Dr. Thomas Haak Diabetes-Klinik Bad Mergentheim 97980 Bad Mergentheim lll pp nn H ss ss E 0 79 31/59 41 01
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Einfach, schnell und überall den 
passenden Mediziner fi nden.
 
Die FOCUS-GESUNDHEIT Arztsuche umfasst rund 280.000 Ärzte 
in Deutschland aus allen Fachgebieten und die von der Redaktion 
empfohlenen Top-Mediziner – auch in Ihrer Nähe.
 
Vertrauen Sie bei Ihrer Suche auf fachkundige Empfehlungen von 
Ärzten und auf die Recherche der FOCUS-GESUNDHEIT-Redaktion.

Website und kostenlose App: Website und kostenlose App:

Der richtige Arzt – 
einen Klick entfernt.

focus-arztsuche.de

JETZT MIT

EXPERTEN-RAT:

ÄRZTE

EMPFEHLEN

ÄRZTE

01_FOC-04581-01-ArztsucheAppAnzeige_FOGE_210x132_dm_pso_lwc_improved.indd   1 15.01.19   08:49

in Kooperation mit

Endokrinologie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Stefan Richard Bornstein Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll pp nn s uu 03 51/4 58 59 55

Prof. Dr. Lorenz Hofbauer Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden l p nn ss ss s uu 03 51/4 58 31 73

Prof. Dr. Sven Diederich Medicover Berlin-Mitte MVZ 10117 Berlin l pp s s ss uu 0 30/20 63 30 00

Prof. Dr. Christian Strasburger Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn s s s uu 0 30/4 50 51 41 52

Prof. Dr. Marcus Quinkler Praxis 10627 Berlin lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/2 13 20 04

Prof. Dr. Holger S. Willenberg Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock ll pp nn uu 03 81/4 94 75 21

Prof. Dr. Stephan Petersenn Praxis 22587 Hamburg ll pp nn ss ss ss uu 0 40/40 18 66 12

Prof. Dr. Sebastian Schmid Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll pp nn s s s u 04 51/50 04 41 60

Dr. Michael Droste Medicover Oldenburg MVZ 26122 Oldenburg ll p ss ss s uu 04 41/21 84 60

PD Dr. Joachim Feldkamp Klinikum Bielefeld 33604 Bielefeld lll pp n ss ss ss uu 05 21/5 81 35 01

Prof. Dr. Heide Siggelkow Endokrinologikum Göttingen 37075 Göttingen ll p k. A. k. A. k. A. k. A. 05 51/6 33 74 60

Prof. Dr. Matthias Schott Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn ss s s uu 02 11/8 11 64 43

PD Dr. Susanne Hahn MVZ Limbach Wuppertal 42349 Wuppertal l pp k. A. k. A. k. A. k. A. 02 02/45 01 06

Prof. Dr. Dagmar Führer Universitätsklinikum Essen 45147 Essen lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/7 23 64 01

Prof. Dr. Matthias M. Weber Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz l pp n ss s ss uu 0 61 31/17 72 60

Dr. Reinhard Santen Gemeinschaftspraxis 60329 Frankfurt/Main ll pp ss s ss 0 69/2 57 86 80

Prof. Dr. Klaus Badenhoop Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main l p nn s s s u 0 69/63 01 53 96

Prof. Dr. Jörg Bojunga Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/63 01 51 22
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Ä R Z T E L I S T E  H O R M O N E  &  S T O F F W E C H S E L

in Kooperation mit

Fettstoffwechsel 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Ulrich Julius Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden EN lll p nn H s s s s uuu 03 51/4 58 21 79

Dr. Ulrike Schatz Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden IM, EN l pp n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 51/4 58 21 79

Prof. Dr. Ulrich Laufs Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig IM, A, AF ll pp nn HH ss ss ss ss ss uu 03 41/9 71 26 50

Prof. Dr. Joachim Thiery Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig AF ll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 72 22 00

Prof. Dr. Oliver Weingärtner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena IM, A, AF lll pp nn H ss s s s ss u 0 36 41/9 32 41 01

Dr. Ursula Kassner Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin AM ll pp n HH ss ss ss s ss uuu 0 30/4 50 55 31 69

Prof. Dr. Ulf Landmesser Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin IM ll p nn HH s s s s u 0 30/4 50 51 37 64

Prof. Dr. E. Steinhagen-Thiessen Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin G lll pp nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 55 38 21

Prof. Dr. Martin Merkel Praxis 20095 Hamburg IM ll p k.A. s s ss s uuu 0 40/30 62 82 00

Prof. Dr. Frank Ulrich Beil Privatklinik 20354 Hamburg EN ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/32 08 83 10

Prof. Dr. Gerald Klose Gemeinschaftspraxis 28195 Bremen GE ll pp n k.A. s s s s s u 04 21/32 08 86

Dr. Holger Leitolf Medizinische Hochschule 30625 Hannover EN l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 41 48

Dr. Klaus-Peter Mellwig Herz- u. Diabeteszentrum NRW 32545 B. Oeynhausen K l p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 57 31/97 12 76

Prof. Dr. Jürgen Schäfer Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg IM, AF l p n ss s s s ss k. A. 0 64 21/5 86 64 62

PD Dr. Volker Schettler Nephrologisches Zentrum 37075 Göttingen NE ll pp nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 51/30 98 53 12

Dr. Britta Otte Universitätsklinikum Münster 48149 Münster IM, NE ll p n H ss s s ss s uuu 02 51/8 34 49 94

Prof. Dr. Ioanna Gouni-Berthold Universitätsklinikum Köln 50937 Köln EN ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/47 88 93 44

Prof. Dr. Dirk Müller-Wieland Praxis 51429 Bergisch Gladb. EN l p n uu 0 22 04/97 95 50

Prof. Dr. Peter Grützmacher Agaplesion MVZ 60431 Frankfurt/Main NE ll pp ss s s uu 0 69/95 33 25 78

Prof. Dr. Andreas Hamann Hochtaunus-Kliniken 61352 Bad Homburg EN l p H s ss ss s s uu 0 61 72/14 25 70

Prof. Dr. Winfried März Synlab Akademie 68159 Mannheim AF ll pp nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/43 17 94 32

Prof. Dr. Karl Winkler Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg AF ll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/27 03 51 60

Prof. Dr. Wolfgang Koenig Deutsches Herzzentrum 80636 München K lll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/12 18 40 05

Prof. Dr. Klaus Parhofer Klinikum der LMU München 81377 München EN lll p nn H ss ss ss ss ss k. A. 0 89/4 40 07 30 03

Dr. Anja Vogt Klinikum der LMU München 81377 München IM lll pp nn H ss ss ss ss ss uuu 0 89/4 40 05 35 66

Prof. Dr. Christoph Wanner Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg NE ll pp nn HH s s s s s u 09 31/20 13 90 30
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= Angiologie
= andere Fachrichtung
= Allgemeinmedizin
=  Endokrinologie und 

Diabetologie

A
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= Geriatrie
= Gastroenterologie
= Innere Medizin
= Kardiologie
= Nephrologie

G
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=  macht Studien
=  macht viele Studien
=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

 H
H H
k. A.
s

s s

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

n
n n

u
u u 

u u u

Endokrinologie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Dr. Cornelia Jaursch-Hancke DKD Helios Klinik Wiesbaden 65191 Wiesbaden ll p ss s ss u 06 11/57 76 59

Dr. Bettina Stamm Medicover Saarbrücken MVZ 66111 Saarbrücken l pp ss s s uuu 06 81/9 91 94 80

Prof. Dr. Friedhelm Raue Gemeinschaftspraxis 69120 Heidelberg ll pp n s s s uu 0 62 21/43 90 90

Prof. Dr. Martin Reincke Klinikum der LMU München 81377 München lll pp nn ss ss ss u 0 89/4 40 05 23 54

Prof. Dr. Christine Spitzweg Klinikum der LMU München 81377 München l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 07 30 03

Prof. Dr. Günter Karl Stalla Medicover Neuroendokrinologie 81667 München ll pp nn ss s s uu 0 89/9 04 20 05 60

Prof. Dr. Christof Schöfl Praxis 96047 Bamberg ll pp n ss ss ss u 09 51/50 90 38 70

Prof. Dr. Martin Fassnacht Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg lll pp nn s ss ss uu 09 31/20 13 92 00

Prof. Dr. Stefanie Hahner Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg ll p nn s ss s uuu 09 31/20 13 92 00
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= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

s
s s

=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel


 

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen


 

  

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

◆
◆ ◆

Schilddrüsenchirurgie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Rolf Ringelband Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden 01307 Dresden  p ss s s s 03 51/44 40 22 73

Prof. Dr. Nada Rayes Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig  pp  s s ss s 03 41/9 71 72 00

Prof. Dr. Kerstin Lorenz Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale)  pp  ss ss s ss 03 45/5 57 25 23

Prof. Dr. Peter Goretzki Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin  pp  s ss ss ss 0 30/4 50 52 20 22

Dr. Hannelore Heidemann Vivantes Humboldt-Klinikum Berlin 13509 Berlin  pp ss ss s s 0 30/1 30 12 13 50

Prof. Dr. Thomas Steinmüller DRK Kliniken Berlin Westend 14050 Berlin  pp  ss s ss ss 0 30/30 35 42 05

Prof. Dr. Jochen Kußmann Schön Klinik Hamburg Eilbek 22081 Hamburg  p s ss ss ss 0 40/20 92 71 01

Prof. Dr. Georg F.W. Scheumann Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover  pp s ss ss ss 05 11/5 32 65 34

Prof. Dr. Detlef K. Bartsch Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg  p  s s s s ss 0 64 21/5 86 64 41

Prof. Dr. Katharina Holzer Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg  pp  s s s s 0 64 21/5 86 64 43

Dr. Jochen Schabram Asklepios Klinik Lich 35423 Lich  pp ss ss s ss ss 0 64 04/8 12 50

Prof. Dr. Cornelia Dotzenrath Helios Universitätsklinikum Wuppertal 42283 Wuppertal  pp  s ss s ss 02 02/8 96 27 42

Prof. Dr. Henning Dralle Universitätsklinikum Essen 45147 Essen  pp  02 01/7 23 11 01

Prof. Dr. Dietmar Simon Ev. Krankenhaus Bethesda 47053 Duisburg  pp ss ss s ss ss 02 03/60 08 11 51

Prof. Dr. Matthias Hoffmann Raphaelsklinik Münster 48143 Münster  pp  s s s s 02 51/50 07 23 21

Prof. Dr. Christoph Nies Niels-Stensen-Kliniken, Marienhospital 49074 Osnabrück  pp  s s ss s s 05 41/3 26 42 52

Prof. Dr. Thomas J. Musholt Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz  pp  s ss ss ss s 0 61 31/17 20 44

Prof. Dr. Theresia Weber Katholisches Klinikum Mainz 55131 Mainz  pp  s ss s ss s 0 61 31/5 75 12 36

Prof. Dr. Wolfgang Timmermann Allgemeines Krankenhaus Hagen 58095 Hagen  p s s s s 0 23 31/2 01 20 64

Dr. Christian Vorländer Bürgerhospital Frankfurt 60318 Frankfurt/Main  pp ss s s ss 0 69/1 50 04 11

Prof. Dr. Andreas Zielke Diakonie-Klinikum Stuttgart 70176 Stuttgart  pp s s s s s 07 11/9 91 33 01

Prof. Dr. Oliver Thomusch Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg  p  s s s ss ss 07 61/27 09 04 90

Prof. Dr. Tomas F. Hoffmann Maria-Theresia-Klinik München 80336 München  pp s s s ss s 0 89/7 20 73 25

Prof. Dr. Heinrich Fürst Krankenhaus Martha-Maria München 81479 München  pp ss ss s ss ss 0 89/7 27 62 24

Prof. Dr. Ayman Agha München Klinik Bogenhausen 81925 München  pp  s s s ss s 0 89/92 70 20 11

Prof. Dr. Arnold Trupka Klinikum Starnberg 82319 Starnberg  pp ss s ss ss ss 0 81 51/18 22 70
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K inder sind keine Patienten in klein. Sie brau
chen Spezialisten, die ihre körperlichen und 

sozialen Bedürfnisse kennen, Verständnis für  
ihre psychische Entwicklung mitbringen und  
gern mit jungen Menschen arbeiten. Vor allem 
bei Kindern mit chronischen Erkrankungen ent
wickelt sich der betreuende Arzt zu einer wich
tigen Bezugsperson. Im Auftrag von FOCUS
Gesundheit haben Rechercheure von Munich 
Inquire Media (MINQ) TopÄrzte aufgelistet, die 
auf die Behandlung von Kindern mit Diabetes, 
Herzerkrankungen oder Knochenproblemen spe
zialisiert sind. Zudem finden Sie eine Liste der 
TopKinderzahnärzte.

Stark im Team
In den führenden Kinderherzzentren bilden 

Chirurgie und Kardiologie eine Einheit. Als ein 
Kriterium für die FOCUSAuswahl ist berücksich
tigt, ob bei den Maßnahmen des Kardiologen ein 
Chirurg jederzeit greifbar ist und ein Notfallma
nagement existiert. Die Überlebenschancen von 
Kindern mit angeborenen Herzfehlern haben sich 
enorm verbessert. Die Listen berücksichtigen, ob 
die Kardiologen diese Patientengruppe behandeln. 
Bei den Chirurgen ist aufgeführt, ob sie klappener
haltende Rekonstruktionen durchführen. Diese 
Behandlungsmethode gilt als bessere Lösung, da 
die Klappen mitwachsen können. 

Auch im Bereich des Kinderdiabetes setzen 
TopMediziner auf Teamarbeit. In  die Betreuung 
sind neben dem Arzt DiabetesBerater, Ernäh
rungsexperten und häufig auch Psychologen ein
gebunden. Welche Schulungen die Spezialisten 
anbieten und auf welchen DiabetesTyp sie spe
zialisiert sind, führen die Listen auf. 

Spezielle Kenntnisse und Erfahrung
Kinderzahnärzte sollten zumindest eine Fort

bildung der Fachgesellschaft belegt haben. Einige 
wenige Universitäten bieten auch Masterstudien
gänge für Kinderzahnheilkunde an. In die Liste 
der führenden Kinderzahnärzte fanden nur jene 
Aufnahme, die sich entsprechend weitergebildet 
haben. Auf welche Problemstellungen der Arzt 
spezialisiert ist, etwa auf die sogenannten Kreide
zähne, und ob er zusätzlich eine HypnoseAusbil
dung absolviert hat, steht in den Listen.

Bei den TopKinderorthopäden ist das Behand
lungsspektrum aufgeführt. Die Orthopäden haben 
ihre Fallzahlen offengelegt. Nur jene mit viel 
Erfahrung sind berücksichtigt.

Quelle: Deutsche Diabetes Hilfe

Kinder und Jugendliche  
bis 19 Jahre sind Typ-1- 
Diabetiker. Geschätzt 5000 
leiden am sogenannten  
Alterszucker, dem Typ-2- 
Diabetes  

30 000

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Kinderzahn-
heilkunde (Siegel abge- 
bildet), Kinderdiabetolo-
gie, Kinderherzchirurgie, 
Kinderkardiologie und 
Kinderorthopädie. Nur  
sie sind qualifiziert, das 
FOCUS-Siegel zu tragen.

Ä R Z T E L I S T E

Diabetes, Herzfehler, Milchzähne – spezialisierte Kinderärzte  
verstehen nicht nur viel von der Krankheit, sondern  

auch von den Bedürfnissen ihrer kleinen Patienten. Gerade  
bei chronischen Erkrankungen ist eine verständnisvolle Rundum- 

Betreuung wichtig für den Behandlungserfolg

Kinder
Liste                                     Seite
 

Kinderdiabetologie  .  112 

Interventionelle 

Kinderkardiologie  .  .  113

Kinderherzchirurgie   113 

Kinderorthopädie   . .  114 

Kinder- 

zahnheilkunde   . . . . . 115 
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»Es ist normal, dass Kinder Angst vor dem Zahnarzt haben« 
 

KINDERZAHNARZT CHRISTIAN SPLIETH, 55 

Der Hase Bunny hilft, das Eis zu brechen. An dem Plüsch- 
tier demonstriert Christian Splieth von der Universität 
Greifswald mit einer überdimensionierten Zahnbürste, 
wie die tägliche Zahnpflege aussehen soll. Die muntere 
Prophylaxe-Schulung macht der Kinderzahnarzt selbst, 
denn sie bietet zudem eine Chance,  das Vertrauen der 
kleinen Patientin  zu gewinnen. „Es ist normal, dass Kinder 
vor der Behandlung erst einmal Angst haben. Schließlich 
dringe ich mit waffenähnlichen Geräten in den Mund ein“, 

sagt Splieth. Verständnis für die kindliche Psyche und 
Spezialkenntnisse über das Milchzahngebiss sind unab-
dingbare Voraussetzungen für einen Kinderzahnarzt. 
Beides vermittle das klassische Zahnheilkunde-Studium 
allerdings kaum, kritisiert Splieth. Daher setzt sich der 
55-Jährige für die Einführung einer akademischen Zusat-
zausbildung ein, die zum Kinderzahnarzt qualifiziert. Ein 
ausführliches Interview mit Christian Splieth finden Sie 
online: www.focus-arztsuche.de/interview2.

Helfer aus Plüsch 
Kinderzahnarzt  
Christian Splieth von der  
Universität Greifswald   
demonstriert mit Hase und 
Bürste, wie die kleine Patientin 
ihre Zähne putzen soll
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Ä R Z T E L I S T E  K I N D E R

Diabetes bei Kindern & Jugendlichen 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

PD Dr. Thomas Kapellen Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig lll pp nn ss s ss A u 03 41/9 71 23 20

Prof. Dr. Wieland Kiess Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn s s ss A, BmI u 03 41/9 72 62 42

Dr. Axel Dost Universitätsklinikum Jena 07743 Jena l p n A, BmI uu 0 36 41/9 32 82 11

Dr. Dorothea Deiss Medicover Berlin-Mitte MVZ 10117 Berlin ll p ss s s A, E u 0 30/20 63 30 00

Prof. Dr. Klemens Raile Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 56 62 61

Dr. Holger Haberland Sana Klinikum Lichtenberg 10365 Berlin l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/55 18 52 74

Dr. Silvia Müther DRK Kliniken Berlin Westend 14050 Berlin l p n ss s ss A, BmI, E, T, U u 0 30/30 35 57 18

Dr. Bettina Heidtmann Kath. Kinderkrankenhaus Wilhelmstift 22149 Hamburg lll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/67 37 72 02

Dr. Simone von Sengbusch Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll p n ss s s A, BmI, BoI, E, T u 04 51/50 04 29 35

Prof. Dr. Thomas Danne Kinder- und Jugendkh. auf der Bult 30173 Hannover lll p nn ss s s A, BmI, BoI, E, T u 05 11/81 15 33 31

Prof. Dr. Olga Kordonouri Kinder- und Jugendkh. auf der Bult 30173 Hannover lll p nn ss s s A, BmI, BoI, E, T u 05 11/81 15 33 31

Dr. Christof Klinkert Praxis 32051 Herford ll pp s s s BmI, E, T uu 0 52 21/1 87 09 90

Dr. Johannes Wolf St. Vincenz-Krankenhaus Paderborn 33098 Paderborn ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 52 51/86 42 04

Prof. Dr. Thomas Meissner Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 11/8 11 76 63

Eggert Lilienthal St. Josef-Hospital, Univ.klinikum Bochum 44791 Bochum ll p n s s s A u 02 34/5 09 26 13

Dr. Katja Konrad Elisabeth-Krankenhaus Essen 45138 Essen ll pp n ss s ss A, BmI, E, T, U uu 02 01/8 97 36 01

Dr. Matthias Papsch Marienhospital Gelsenkirchen 45886 Gelsenkirchen ll pp ss s s A, BmI, E, T uu 02 09/1 72 47 01

Dr. Eva Hahn Evangelisches Krankenhaus Oberhausen 46047 Oberhausen l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 08/8 81 42 21

Dr. Dirk Bierkamp-Christophersen Marien-Hospital Wesel 46483 Wesel ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 81/1 04 11 70

Dr. Ralph Ziegler Gemeinschaftspraxis 48155 Münster lll pp n ss s s A u 02 51/3 10 61

Dr. Kirsten Mönkemöller Kliniken Köln, Kinderkrankenhaus 50735 Köln lll p n s s s A uu 02 21/89 07 52 03

Prof. Dr. Beate Karges Bethlehem Gesundheitszentrum 52222 Stolberg ll p nn s s s A, E u 0 24 02/1 07 83 02

Dr. Felix Schreiner Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn l p ss s s A, BmI, E, U 02 28/28 73 32 13

Dr. Gebhard Lothar Buchal DRK-Kinderklinik Siegen 57072 Siegen ll p ss s s A, E, T, U uu 02 71/2 34 52 25

Dr. Dörte Hilgard Kinder- und Jugendarztpraxis 58452 Witten ll pp ss s s A uu 0 23 02/5 60 30

Dr. Louisa van den Boom Bürgerhospital Frankfurt 60318 Frankfurt/Main ll p ss s s A, E 0 69/94 99 23 07

Dr. Martin Holder Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart lll pp n ss s A, BmI uu 07 11/27 87 24 01

Prof. Dr. Andreas Neu Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp n ss s s A, BmI u 0 70 71/2 98 71 02

Dr. Ulrich Hermann Gemeinschaftspraxis 72770 Reutlingen l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 71 21/5 22 02

Prof. Dr. Karl Otfried Schwab Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/27 04 48 21

Prof. Dr. Heinrich Schmidt Klinikum der LMU München 81377 München l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 39 21

Dr. Désirée Dunstheimer Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg l pp n ss s A, BmI, E uu 08 21/4 00 92 10

Dr. Carmen Ludwig-Seibold Krankenhaus St. Elisabeth 88212 Ravensburg l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 51/87 32 74

Prof. Dr. Hugo Segerer Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg ll pp ss s A, BmI, E uu 09 41/3 69 54 01
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=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

k. A.
s

s s

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen

l
l l

l l l

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel

◆
◆ ◆

n
n n

=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

u
u u 

u u u

= Angehörigenschulung
= Basisschulung mit Insulin
= Basisschulung ohne Insulin
= Ernährungsberatung
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K I N D E R

Kinderherzchirurgie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Martin Kostelka Herzzentrum Leipzig – Univ.klinikum 04289 Leipzig ll p n ss ss ss s ss s u 03 41/8 65 14 17

Prof. Dr. Joachim Photiadis Deutsches Herzzentrum 13353 Berlin lll p n uuu 0 30/45 93 34 01

Dr. Jens Scheewe Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll pp s u 04 31/50 02 56 02

Dr. Alexander Horke Medizinische Hochschule 30625 Hannover l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 98 29

Dr. Eugen Sandica Herz- und Diabeteszentrum NRW 32545 B. Oeynhausen ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 57 31/97 23 28

Prof. Dr. Hakan Akintürk Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen lll pp s 06 41/98 54 64 99

Prof. Dr. Edward Malec Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l p ss ss ss ss ss s u 02 51/8 34 61 02

Prof. Dr. Boulos Asfour Asklepios Klinik Sankt Augustin 53757 Sankt Augustin lll pp n ss ss ss ss ss s s u 0 22 41/24 96 01

Prof. Dr. Tsvetomir Loukanov Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 62 21/56 62 72

Prof. Dr. Christian Schlensak Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen l pp nn s u 0 70 71/2 98 66 38

Prof. Dr. Jürgen Hörer Deutsches Herzzentrum 80636 München ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/12 18 15 51

Prof. Dr. Robert Cesnjevar Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen lll pp nn s 0 91 31/8 53 40 10
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**hypoplastisches Linksherzsyndrom

Interventionelle Kinderkardiologie

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Ingo Dähnert Herzzentrum Leipzig 04289 Leipzig ll pp n s s s s s s c uu 03 41/8 65 10 36

Prof. Dr. Felix Berger Deutsches Herzzentrum Berlin 13353 Berlin lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/45 93 28 00

Prof. Dr. Rainer Kozlik-Feldmann Univ. Herzzentrum Hamburg 20246 Hamburg l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 05 37 18

Prof. Dr. Anselm Uebing Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 56 02

Prof. Dr. Philipp Beerbaum Medizin. Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 67 51

Prof. Dr. Christian Jux Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen lll pp s s s s c uu 06 41/98 54 34 61

Prof. Dr. Thomas Paul Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 51/3 96 62 03

Prof. Dr. Martin Schneider Asklepios Klinik Sankt Augustin 53757 St. Augustin lll pp s s s s s s c u 0 22 41/24 96 51

Prof. Dr. Hashim Abdul-Khaliq Univ.klinikum des Saarlandes 66421 Homburg l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 68 41/1 62 83 06

Prof. Dr. Matthias Gorenflo Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 62 21/56 46 06

Dr. Frank Uhlemann Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 11/27 87 24 41

Prof. Dr. Michael Hofbeck Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/2 98 47 51

Prof. Dr. Brigitte Stiller Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll pp nn s s s s c u 07 61/27 04 32 30

Prof. Dr. Peter Ewert Dt. Herzzentrum München 80636 München lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/12 18 30 11

Prof. Dr. Nikolaus Haas Klinikum der LMU München 81377 München ll p nn s s s s c u 0 89/4 40 07 39 41

Prof. Dr. Sven Dittrich Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen lll pp n s s s s s c u 0 91 31/8 53 37 50
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in Kooperation mit

Kinderorthopädie     

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Falk Thielemann Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll pp n s s s s s s s s uuu 03 51/4 58 38 40

Dr. André Sachse Waldkkliniken Eisenberg 07607 Eisenberg l pp n s s s s s s s ss c uu 03 66 91/8 16 02

PD Dr. Julia Funk Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn ss ss s ss s s ss ss c uuu 0 30/4 50 51 51 17

Dr. Susanne Lebek Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 65 20 11

Dr. Matthias Rogalski Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/9 40 11 23 50

Dr. Anja Helmers Ev. Waldkrankenhaus Spandau 13589 Berlin l pp s ss s s s s uu 0 30/37 02 10 84

PD Dr. Holger Mellerowicz Helios Klinikum Emil von Behring 14165 Berlin lll pp n ss ss ss ss ss ss s ss u 0 30/81 02 19 35

Dr. Kornelia Babin Schön Klinik Hamburg Eilbek 22081 Hamburg ll pp n s s s s s s s ss u 0 40/2 09 20

Dr. Sebastian Senst Schön Klinik Hamburg Eilbek 22081 Hamburg ll p ss s s s s s s ss uuu 0 40/20 92 21 50

Dr. Kiril Mladenov AKK Altonaer Kinderkrankenhaus 22763 Hamburg ll p uuu 0 40/88 90 83 82

Prof. Dr. Ralf Stücker AKK Altonaer Kinderkrankenhaus 22763 Hamburg lll pp nn s s ss s ss ss s ss c uuu 0 40/88 90 83 82

Dr. Ute Brückner Klinikum Bremen-Mitte 28205 Bremen ll pp s s s s s s s uuu 04 21/4 97 54 19

Dr. Dieter Herold Diakovere Annastift 30625 Hannover ll pp n ss ss ss ss s ss s ss c u 05 11/5 35 43 05

Dr. Bastian Fregien Gemeinschaftspraxis 30853 Langenhagen l pp s s s s ss s s ss c uu 05 11/77 90 36

Dr. Tamara Seidl Klinikum Herford 32049 Herford ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 52 21/94 24 23

PD Dr. C.-D. Peterlein Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp n s s s s ss s s s c uuu 0 64 21/5 86 49 04

Prof. Dr. Anna Hell Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen lll pp n ss s ss ss ss ss s ss uuu 05 51/3 91 40 66

Prof. Dr. Rüdiger Krauspe Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf lll pp nn s s s s s s s s c uu 02 11/8 11 79 61

Prof. Dr. Bettina Westhoff Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 11/8 11 79 65

Prof. Dr. Robert Rödl Universitätsklinikum Münster 48149 Münster lll pp nn s s s ss s s ss s c uu 02 51/8 34 79 09

Dr. Björn Vogt Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l pp nn s s s ss ss ss s s c uuu 02 51/8 34 78 87

PD Dr. Frank Schiedel Clemenshospital Münster 48531 Münster ll pp nn s s s ss s s ss s u 02 51/9 76 23 95

Prof. Dr. Richard Placzek Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn s ss s s s s ss uu 02 28/28 71 41 06

Kell-Eyvind Behrens Krankenhaus Maria Hilf 53474 B. Neuenahr-A. ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 00/70 17 01 70

PD Dr. Urs von Deimling Asklepios Klinik Sankt Augustin 53757 Sankt Augustin lll pp uuu 0 22 41/24 92 76

Dr. Björn Christian Vehse DRK-Kinderklinik Siegen 57072 Siegen l pp ss ss s ss s s ss ss uuu 02 71/2 34 53 56

Dr. Benedikt Leidinger Orthopädische Klinik Volmarstein 58300 Wetter (Ruhr) ll pp s s s ss s ss s s uu 0 23 35/6 39 45 61

Prof. Dr. Andrea Meurer Orthopäd. Univ.klinik Friedrichsheim 60528 Frankfurt/Main lll pp nn ss s ss s s s ss s c uu 0 69/6 70 52 25

Dr. Manfred Weisz Orthopäd. Univ.klinik Friedrichsheim 60528 Frankfurt/Main ll p s s s s s s c uuu 0 69/6 70 52 25

Prof. Dr. F. F. Fernandez Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart ll p nn ss ss s ss s ss s c uu 07 11/27 87 30 01

PD Dr. Oliver Eberhardt Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart lll pp nn ss s s ss ss ss s s uu 07 11/27 87 30 30

Dr. Micha Langendörfer Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 11/27 87 30 09

Prof. Dr. Thomas Wirth Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart lll pp nn ss ss ss s ss ss ss ss c uu 07 11/27 87 30 00

Prof. Dr. S. Utzschneider OrthoCenter Professor Lill 80539 München l pp nn s s s ss s s s s u 0 89/46 13 45 30

Dr. Hartmut Gaulrapp Gemeinschaftspraxis 80802 München l pp s s s s ss s s s u 0 89/2 00 00 94 22

Dr. Norbert M. Hien Praxis 81243 München l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/8 34 40 25

Dr. Peter Bernius Schön Klinik München Harlaching 81547 München lll pp uuu 0 89/62 11 20 71

Dr. Michael Poschmann Schön Klinik München Harlaching 81547 München ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/62 11 20 71
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in Kooperation mit
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Kinderzahnheilkunde

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Susann Hertel Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden l n ss s ss u 03 51/4 58 20 16

Prof. Dr. Christian Hirsch Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 72 10 70

Rebecca Otto Praxis 07743 Jena ll ss s ss c uu 0 36 41/63 78 00

PD Dr. Yvonne Wagner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena ll nn ss s s s uu 0 36 41/93 45 75

Dr. Steffi Ladewig Praxis 10557 Berlin l k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/3 91 76 44

Dr. Christoph Hoberg MVZ 12165 Berlin l s s c k. A. 0 30/79 30 26 00

Dr. Christine Berndt Praxis 17454 Zinnowitz l k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 83 77/4 22 35

Prof. Dr. Christian Splieth Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald lll nn s s ss ss u 0 38 34/86 71 66

Prof. Dr. Ulrich Schiffner Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 05 22 84

Dr. Ralph Spors Praxis 22587 Hamburg l s k. A. 0 40/86 64 64 04

Dr. Tania Roloff Gemeinschaftspraxis 22765 Hamburg ll s s k. A. 0 40/4 32 76 60

Dr. Johanna Kant Gemeinschaftspraxis 26121 Oldenburg lll ss s s ss c uu 04 41/9 99 57 10

Sabine Bertzbach Gemeinschaftspraxis 28203 Bremen lll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 21/32 48 57

Dr. Sabine Rienhoff Praxis 30177 Hannover ll s s c k. A. 05 11/62 81 97

PD Dr. Alexander Rahman Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 48 33
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Kinderorthopädie     

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Chakravarthy Dussa Behandlungszentrum Aschau 83229 Aschau l p n s s s s s s s s c 0 80 52/17 10

Dr. Stefan Mehler Behandlungszentrum Aschau 83229 Aschau ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 80 52/17 10

Dr. Sean Nader Schön Klinik Vogtareuth 83569 Vogtareuth ll pp ss ss ss ss s s ss ss uuu 0 80 38/90 46 10

Dr. Gregor Schönecker Gemeinschaftspraxis 84034 Landshut ll pp ss ss s ss ss ss ss s c u 08 71/2 16 74

Dr. Andreas Forth Orthopäd. Fachkl. d. Hessing Stiftung 86199 Augsburg l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 08 21/90 92 47

Prof. Dr. Manfred Nelitz MVZ Oberstdorf 87561 Oberstdorf l p nn s s s ss ss s s s uu 0 83 22/70 31 03

Dr. Michael Wachowsky Krankenhaus Rummelsberg 90592 Schwarzenbruck ll pp s ss ss ss ss s ss ss c uu 0 91 28/5 04 34 50

Prof. Dr. Peter Raab Orthopäd. Klinik König-Ludwig-Haus 97074 Würzburg ll pp n s s s s ss ss s s uuu 09 31/8 03 11 21

Dr. Christine Bollmann Marienstift Arnstadt 99310 Arnstadt ll p s ss s ss s ss c uuu 0 36 28/72 04 80
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in Kooperation mit
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=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel


 

Kinderzahnheilkunde

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Fadi Alhaddad Alhamoui Praxis 32052 Herford  s k. A. 0 52 21/5 01 14

Dr. Franziska Ansari Gemeinschaftspraxis 35039 Marburg  ss s s uu 0 64 21/6 55 39

Dr. Annekathrin Behrendt Gemeinschaftspraxis 35390 Gießen  s k. A. 06 41/98 44 56 12

Prof. Dr. Norbert Krämer Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen   k. A. k. A. k. A. k. A. 06 41/9 94 62 41

Dr. Nelly Schulz-Weidner Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 41/9 94 62 41

Dr. Rachida Siahi-Benlarbi Praxis 35398 Gießen  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 41/8 49 99

Dr. Preeti Singh-Hüsgen Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf   s s s uuu 02 11/8 11 69 39

Dr. Mariam Asfour Praxis 40878 Ratingen  s k. A. 0 21 02/1 06 77 20

Julia Brendebach Gemeinschaftspraxis 42551 Velbert  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 20 51/5 32 56

Antje Christina Flucke Gemeinschaftspraxis 50937 Köln  s s c 02 21/4 84 84 70

Dr. Verena Knapp Gemeinschaftspraxis 51580 Reichshof  s s k. A. 0 22 65/90 37

Dr. Marina Agathi Petrou Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen   k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 41/8 08 82 94

Dr. Katharina Kaul Gemeinschaftspraxis 52076 Aachen  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 24 08/8 02 04

Dr. Lothar Beckers Gemeinschaftspraxis 52525 Heinsberg  c k. A. 0 24 52/2 19 15

Barbara Beckers-Lingener Praxis 53757 Sankt Augustin  c k. A. 0 22 41/2 14 00

Dr. Sandra Goedecke Praxis 55116 Mainz  s k. A. 0 61 31/22 22 93

Dr. Arzu Tuna Gemeinschaftspraxis 57439 Attendorn  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 27 22/25 40

Dr. Silke Rabe Praxis 57627 Hachenburg  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 26 62/94 44 88

Dr. Anne Lauenstein MVZ 59269 Beckum  s k. A. 0 25 21/82 80 40

Dr. Catharina Steuer-Müller Praxis 60325 Frankfurt/Main  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/70 76 86 60

Dr. Nina Teubner Praxis 61348 Bad Homburg  s s ss c uuu 0 61 72/9 44 56 90

Dr. Simone Dreßler Gemeinschaftspraxis 63571 Gelnhausen  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 60 51/1 21 00

Dr. Angelika Typolt Praxis 67127 Rödersheim-Gronau  s s k. A. 0 62 31/9 12 35

Dr. Karin Wolf Praxis 69115 Heidelberg  s s s k. A. 0 62 21/4 38 51 47

Dr. Debora Schlieter Praxis 69118 Heidelberg  s s s k. A. 0 62 21/6 73 58 55

Dr. Birgit Bender Praxis 69198 Schriesheim  s k. A. 0 62 03/9 54 48 26

Dr. Mirjam Brendel Praxis 70619 Stuttgart  s k. A. 07 11/34 21 16 33

Dr. Daniela Heitmüller Praxis 80634 München  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/15 24 84

Dr. Anna-Kristina Nemecek MVZ 81245 München  s k. A. 0 89/30 90 49 50

PD Dr. Katharina Bücher Klinikum der LMU München 81377 München   k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 93 41

Prof. Dr. Jan Kühnisch Klinikum der LMU München 81377 München   k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 93 41

Dr. Jaqueline Esch MVZ 81379 München  c u 0 89/7 47 46 50

Dr. Monika Prinz-Kattinger Praxis 83278 Traunstein  ss ss s c uu 08 61/9 09 86 31

Dr. Angela Albrecht Gemeinschaftspraxis 83607 Holzkirchen  k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 80 24/4 78 74 74

Dr. Dorothea Vierling Praxis 85049 Ingolstadt  s s s c uu 08 41/3 45 13

Dr. Uta Salomon Gemeinschaftspraxis 88045 Friedrichshafen  ss ss s c uu 0 75 41/2 23 36

Dr. Isabell von Gymnich Praxis 93059 Regensburg  s s c k. A. 09 41/4 61 40 14

Dr. Sabine Dobersch-Paulus Praxis 97299 Zell  s k. A. 09 31/46 46 69
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Vorteile für Sie:
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BEWEGUNG: Schäden heilen, Verletzungen vorbeugen / RHEUMA: Neue Medikamente  
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1_2019 Gesund essen & abnehmen
 Anleitungen zur Prävention & Ernährung
2_2019 Das Immunsystem
 Infektionen, Impfungen, Autoimmunerkrankungen
3_2019 In Bewegung ohne Schmerz
 Orthopädie & Arthrose, Rücken, Gelenke
4_2019 Ärzteliste 2019
 Deutschlands Top-Mediziner
5_2019 Gesunde Zähne, schöner Körper
 Implantologie, Zahnprophylaxe, gesunde Haut

6_2019 Herz & Kreislauf
 Erkrankungen von Herz & Gefäßen sowie Risikofaktoren
7_2019 Rehaliste 2020
 Die besten Rehakliniken, Kuren & Heilbäder
8_2019 Klinikliste 2020
 Deutschlands beste Kliniken
9_2019 Krebs
 Diagnostik, Therapie & Prävention der häufigsten Krebsarten

Für Ihre/n Freund/in:
✚ 9 Ausgaben FOCUS-GESUNDHEIT 
✚ Jede Ausgabe pünktlich 
 im Briefkasten 
✚ Portofreie Zustellung

Freunde werben und30 € PRÄMIEsichern!

Alle Preise in Euro inklusive der gesetzlichen MwSt. sowie inklusive Versandkosten. Sie haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Belehrung können Sie unter www.focus-abo.de/agb abrufen. 
*€ 0,20/ Anruf aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, andere Mobilfunkpreise möglich, Mobilfunkpreis max. 0,60 €/ Anruf. Verantwortlicher und Kontakt: FOCUS Line Extensions GmbH, 
Arabellastr. 23, 81925 München, Handelsregister: Amtsgericht München, HRB225367.  Datenschutzinfo: Kontakt zum Datenschutzbeauftragten: FOCUS Line Extensions GmbH, Postfach 1223, 
77602 Offenburg, Tel: 0781-6396100. Pflichtfelder zum Vertragsschluss erforderlich. Verarbeitung (auch durch Zahlungs- und Versanddienstleister) zur Vertragserfüllung sowie zu  
eigenen und fremden Werbezwecken (Art. 6 I b), f ) DSGV O) solange für diese Zwecke oder aufgrund Aufbewahrungspflichten erforderlich. Sie haben Rechte auf Auskunft, Berichtigung, 
Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch gegen die Verarbeitung, auf Datenübertragbarkeit sowie auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. 

Jetzt Freunde werben und Prämie sichern: 

    0180 6 480 1006* www.focus-abo.de/gesundheit30
Aktionsnummer: 642671F04
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Kreuzband und Meniskus) sowie in jene für Endo-
prothetik, also Gelenkersatz. Diese Einteilung 
folgt einem weltweit zu beobachtenden Speziali-
sierungstrend. Konservativ arbeitende Kollegen 
sind unter den Sportorthopäden zu finden.

Zusammenarbeit mit Rehabilitation
Mit entscheidend für den Behandlungserfolg 

ist die folgende Rehabilitation. Chirurgen, die an 
einer Klinik eine direkte Anbindung an die Reha 
anbieten konnten, erhielten Pluspunkte. Die 
Rechercheure von Munich Inquire Media (MINQ) 
überprüften ebenso die Qualität der Wiederher-
stellungsbehandlung. Zum Beispiel, ob Patienten 
die Möglichkeit haben, Alltagsaufgaben wie das 
Tragen von Getränkekisten oder das Putzen im 
Haushalt während der Reha zu üben. Auch die 
enge Kooperation mit einem Physiotherapeuten 
vor Ort bewerteten die Rechercheure positiv.

Rheuma, Sport und Rücken: Spezialisierte Orthopäden 
 und orthopädische Chirurgen sind die Experten  

für den Bewegungsapparat und den Schmerz. Die Liste der 
Kniespezialisten ist gegliedert: in jene für 

knieerhaltende Chirurgie und jene für Endoprothetik

O hne einen Orthopäden (und Unfallchirur-
gen) wird ein Mensch kaum durchs Leben 

kommen. Er kümmert sich um unreife Hüften und 
Fehlstellungen bei Kindern. Er ist oft die erste 
Anlaufstelle, wenn der Rücken schmerzt oder sich 
am großen Zeh ein Hallux gebildet hat. Ist beim 
Sport eine Verletzung passiert, liefert der Ortho-
päde die Diagnose und Therapie. Und schließlich 
hat er eine Lösung, wenn die Schulter, die Hüfte 
oder das Knie durch Arthrose ruiniert sind: Er 
wird mehr Bewegung empfehlen oder ein neues 
Gelenk einsetzen. Immer häufiger arbeiten die 
Spezialisten dabei mit minimalinvasiven Eingrif-
fen: Sie setzen nur wenige Millimeter lange 
Schnitte und erledigen ihre Arbeit mithilfe von 
Endoskopen. Dies verringert die Belastung für 
den Patienten, er ist meist früher wieder fit. 

In den Listen sind die Experten nach ihren 
Spezialisierungen gegliedert, also etwa Fuß-, 
Hand-, Ellenbogen- oder Wirbelsäulenchirurgie. 
Zusätzlich finden die Leser ausführliche Angaben 
zum weiteren Spektrum der Behandlungen und 
wie häufig die Ärzte diese durchführen. Nur jene 
mit der meisten Erfahrung und Übung haben es 
in die Listen geschafft. Die FOCUS-Top-Ortho-
päden haben ihre Fallzahlen offengelegt. Viele 
führen mehr als 100 Eingriffe pro Jahr durch und 
zeichnen sich so durch große Routine aus.

Neu in den Listen „Knochen & Gelenke“ sind 
die Sportmediziner, die zum Beispiel Kreislauf-
Checks für Einsteiger durchführen. Die Liste der 
Kniespezialisten ist dieses Jahr gegliedert: in 
Experten für knieerhaltende Chirurgie ( jeweils 

Knochen &  
Gelenke

Liste                                     Seite
 
Ellenbogen- 

chirurgie                        120 

Fußchirurgie                120 

Handchirurgie              122

Hüftchirurgie                123 

Knie  

(Endoprothetik)          124 

Knie (Kreuzband/

Meniskus)                      126 

Rheumatologie            128

Schulterchirurgie        130 

Sportmedizin              132 

Sportorthopädie        134 

Unfallchirurgie            135 

Wirbelsäulen- 

chirurgie                        136

Quelle: Bertelsmann Stiftung

hat sich die Zahl der  
Eingriffe an Bandscheiben  
und Wirbelsäule zwischen 
2007 und 2015 erhöht  
(von 452 000 auf 772 000) 

Um 71 %
FOCUS-Ärzteliste
 
Die FOCUS-Ärzteliste 
nennt nach unabhängigen 
Kriterien ausgewählte  
Experten für Knie- 
Endoprothetik (Siegel  
abgebildet) sowie  
weitere Spezialisten aus 
dem Bereich Knochen & 
Gelenke  Nur sie sind  
qualifiziert, das FOCUS- 
Siegel zu tragen  
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M A R K E T T E

»Vor der Operation müssen wir genau wissen, woher der Schmerz kommt« 
 

ORTHOPÄDE CARSTEN PERKA, 53

Carsten Perka ist ein Experte fürs Knie. Hier prüft der 
Ärztliche Direktor des Centrums für Muskuloskeletale 
Chirurgie an der Charité das Gelenk eines Patienten auf 
Schwellungen. Der Mann leidet an einer Instabilität der 
Kniescheibe, die Perka chirurgisch beheben wird. Etwa  
15-mal im Jahr begegnet er Fällen wie diesem. Weitaus 
häufiger, etwa 300-mal, ist er im OP, um Patienten mit 
dem Ersatz des Kniegelenks wieder zu voller Beweglich-
keit zu verhelfen. Dann steht er – und sitzt nicht wie auf 
unserem Bild. Und auf dem Schirm rechts oben kann er 

sich alle Informationen anzeigen lassen, die seine Arbeit 
verbessern, so etwa Live-Bilder von der Arthroskopie oder 
MRT-Aufnahmen. Wobei Perka den Ausdruck „Ersatz des 
Kniegelenks“ für irreführend hält. Denn ausgetauscht wer-
den bei dem Eingriff nur die Gleitflächen des Gelenks, nicht 
jedoch die Muskeln, Bänder und Sehnen. Daher sollte vor 
der Operation sichergestellt sein, dass die Schmerzen im 
Knie tatsächlich von einer Arthrose, also einer zerstörten 
Gleitfläche, ausgehen. Sonst seien Patienten beim Rheu-
matologen oder Psychologen besser aufgehoben.

Knie im Brennpunkt 
Orthopäde Carsten Perka  
 prüft bei einem Patienten 
die Beweglichkeit und die 
Position der Kniescheibe 
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in Kooperation mit
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Fußchirurgie    

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Stefan Rammelt Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll p nn s ss s ss s c c c 03 51/4 58 38 40

Dr. Uta Hahn Helios Weißeritztal-Kliniken 01744 Dippoldiswalde ll p ss ss ss s s c c 0 35 04/6 32 35 40

Dr. Jörn Schwede Praxis 04155 Leipzig ll pp ss s ss s ss c c c 03 41/2 32 97 82

PD Dr. Natalia Gutteck Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) l pp nn ss ss ss ss ss c c c 03 45/5 57 48 70

Dr. Andreas Wagner Waldkliniken Eisenberg 07607 Eisenberg ll p n s ss s ss s c c c 03 66 91/8 16 02

Dr. Henrik Boack Praxis 10117 Berlin lll p s ss ss c c c 0 30/48 47 93 60

Dr. Johannes-S. von Ruediger Praxis 10719 Berlin ll pp ss s s s c 0 30/8 86 74 20

Ellenbogenchirurgie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Jörg Weber Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock ll p s s s s s 03 81/44 01 41 01

PD Dr. Konrad Mader Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll p ss ss ss ss ss 0 40/7 41 05 25 68

Prof. Dr. Helmut Lill Diakovere Friederikenstift 30169 Hannover ll pp nn s s ss s ss 05 11/1 29 23 30

Prof. Dr. Bilal Farouk El-Zayat Praxis 35260 Stadtallendorf l pp n s s ss s s 0 64 28/9 26 64 64

PD Dr. Thomas Gausepohl Klinikum Wetzlar-Braunfels 35578 Wetzlar ll pp s s s s s 0 64 41/79 24 01

Dr. Martin Röpke Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg l p s s s s s 03 91/6 71 40 00

Prof. Dr. Dominik Seybold Praxisklinik 40221 Düsseldorf l p n ss ss ss ss s 02 21/23 92 07 35

PD Dr. Thilo Patzer Schön Klinik Düsseldorf 40549 Düsseldorf ll pp nn s s 02 11/5 67 23 60

Dr. Harris Georgousis St. Josef-Krankenhaus Kupferdreh 45257 Essen l pp s ss s ss ss 02 01/4 55 13 05

Prof. Dr. Dietmar Pennig St. Vinzenz-Hospital Köln 50733 Köln l pp n s s 02 21/7 71 21 72

Prof. Dr. Lars Peter Müller Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn ss ss ss ss ss 02 21/4 78 48 02

PD Dr. Kilian Wegmann Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn s s ss s ss 02 21/4 78 48 31

Dr. Kay Schmidt-Horlohé Praxis 65185 Wiesbaden ll pp n ss ss s ss s 06 11/99 27 20

Dr. Sven Lichtenberg Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg ll pp n s s s s 0 62 21/98 31 80

Prof. Dr. Felix Zeifang Ethianum Heidelberg 69115 Heidelberg l p nn ss ss ss s 0 62 21/8 72 33 39

Prof. Dr. Francisco F. Fernandez Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart ll pp nn s s s s 07 11/27 87 30 30

Dr. Boris Hollinger Orthopädische Klinik Markgröningen 71706 Markgröningen lll pp n ss ss ss ss ss 0 71 45/9 15 32 09

Prof. Dr. Philip Kasten Gemeinschaftspraxis 72074 Tübingen l pp nn s s s s s 0 70 71/5 60 90

PD Dr. Klaus Burkhart Arcus Kliniken Pforzheim 75179 Pforzheim l p nn ss ss ss ss ss 0 72 31/60 55 60

Dr. Christian Gerhardt ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe 76135 Karlsruhe ll p nn s 07 21/81 08 38 04

Prof. Dr. Lars Lehmann ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe 76135 Karlsruhe l pp n s s s s s 07 21/81 08 37 54

PD Dr. Andreas Lenich Helios Klinikum München West 81241 München lll pp nn ss ss ss ss ss 0 89/88 92 23 14

PD Dr. Sebastian Siebenlist Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll p nn ss ss s ss ss 0 89/41 40 78 40

Prof. Dr. Mark Tauber Atos Klinik München 81925 München l pp nn s s s 0 89/2 04 00 01 80

Prof. Dr. Ulrich Hermann Brunner Krankenhaus Agatharied 83734 Hausham l pp s s s s 0 80 26/3 93 24 44

Dr. Michael Geyer St. Vinzenz Klinik Pfronten 87459 Pfronten lll pp ss ss ss ss s 0 83 63/69 34 03

Dr. Christian Schoch St. Vinzenz Klinik Pfronten 87459 Pfronten l pp ss ss s ss s 0 83 63/69 35 38

Prof. Dr. Stefan Greiner Gemeinschaftspraxis 93053 Regensburg lll pp n ss ss ss ss s 09 41/46 39 29 12

Prof. Dr. Frank Gohlke Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt l pp n s s ss s s 0 97 71/6 62 35 50

Prof. Dr. Karl-Josef Prommersberger Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt l pp nn 0 97 71/6 62 17 77
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E
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Fußchirurgie    

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Jens Osel Helios Klinikum Bad Saarow 15526 Bad Saarow ll pp s ss ss s s c c c 03 36 31/7 33 85

Dr. Angela Simon Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum 17139 Malchin ll pp ss ss ss s s c c c 0 39 94/6 41 32 01

Prof. Dr. Thomas Mittlmeier Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock lll pp nn s s s s s c c c 03 81/4 94 60 51

Dr. Diedrich-W. Haesen Atos Klinik Fleetinsel Hamburg 20459 Hamburg l p ss s s s s c c c 0 40/3 76 71 11

Dr. Jürgen Walpert Atos Klinik Fleetinsel Hamburg 20459 Hamburg ll pp ss s s ss s c c 0 40/3 76 71 10

Dr. Ernst-Helmut Schwer Agilis Gelenkzentrum 22087 Hamburg l p ss s s ss ss c c c 0 40/3 02 08 85 70

Dr. Ralph Springfeld Klinik Dr. Guth 22609 Hamburg l pp ss ss s s s c c c 0 40/82 28 10

Dr. Kai-Hinrich Olms Gemeinschaftspraxis 23611 B. Schwartau lll pp ss s s ss c 04 51/3 00 92 10

Dr. Mellany Galla Praxis 30159 Hannover ll pp ss s s ss ss c c 05 11/22 85 85 85

Prof. Dr. C. Stukenborg-Colsman Diakovere Annastift 30625 Hannover ll p nn s s s s s c c c 05 11/5 35 42 42

Dr. Hartmut Stinus Gemeinschaftspraxis 37154 Northeim ll pp s s ss s s c c c 0 55 51/40 52

Dr. Katja Schenk Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg lll pp s s ss s c c c 03 91/6 71 40 50

Dr. Daniel Frank Florence-Nightingale-Krankenh. 40489 Düsseldorf ll p nn ss ss ss ss ss c c c 02 11/4 09 50 00

Dr. Jörn Dohle Gemeinschaftspraxis 42275 Wuppertal ll pp ss ss ss s s c c c 02 02/26 56 80

Dr. Frank Schemmann Helios Klinikum Niederberg 42549 Velbert ll p s ss s ss ss c c c 0 20 51/9 82 38 20 55

Dr. Mona Abbara-Czardybon Gelenkzentrum Bergisch Land 42853 Remscheid l p n s s s s s c c c 0 21 91/9 51 67 30

Dr. Dariusch Arbab Klinikum Dortmund 44137 Dortmund l p nn s s ss s s c c c 02 31/95 32 18 50

Dr. Uwe Klapper St. Rochus-Hospital 44575 Castrop-R. l p ss ss ss s s c c c 0 23 05/2 94 22 01

Prof. Dr. Sabine Ochman Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll p nn s s ss s c c c 02 51/8 35 63 13

Dr. Thomas Stock Mediapark Klinik 50670 Köln l pp n s s s ss c c 02 21/9 79 74 00

Dr. André Morawe Atos Orthoparc Klinik 50858 Köln l pp ss ss s ss ss c c c 02 21/4 84 90 50

Dr. Bernhard Fuß Praxisklinik 52064 Aachen ll pp ss s s s c c c 02 41/46 36 51 10

Dr. Alexander Sikorski Marienhospital Aachen 52066 Aachen l p s s s s s c 02 41/60 06 14 01

Prof. Dr. Jonas Andermahr Kreiskrankenhaus Mechernich 53894 Mechernich l p nn s ss ss ss s c c c 0 24 43/17 14 56

PD Dr. Kajetan Klos Katholisches Klinikum Mainz 55131 Mainz ll p nn ss ss s ss s c c c 0 61 31/23 19 65

Dr. Paul Simons Katholisches Klinikum Mainz 55131 Mainz ll p nn s ss ss s s c c c 0 61 31/23 19 17

Dr. Kerstin Schröder Klinik Maingold v. Roten Kreuz 60318 Frankfurt/M. l p s s s s s c c c 0 69/4 03 30

Dr. Sebastian Manegold BG Unfallklinik Frankfurt a. M. 60389 Frankfurt/M. ll p nn s ss s ss s c c c 0 69/4 75 21 76

Prof. Dr. Stefan Rehart Agaplesion Markus Krankenh. 60431 Frankfurt/M. ll pp nn s s s s c c c 0 69/95 33 25 40

Dr. Hans-Peter Abt St. Elisabethen-Krankenhaus 60487 Frankfurt/M. l p ss ss ss ss s c c c 0 69/79 39 56 10

Dr. Markus Preis Orthopädie Aukamm-Klinik 65191 Wiesbaden ll pp ss ss ss ss s c c c 06 11/57 21 20

Katalin Wehe St. Josefs-Hospital Rheingau 65385 Rüdesheim l p ss ss ss ss c c c 0 67 22/49 09 23

Prof. Dr. Hajo Thermann Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg lll pp n s s s s c c c 0 62 21/98 31 90

Prof. Dr. Desiderius Sabo Sportopaedie Heidelberg 69121 Heidelberg ll p ss ss s s s c c c 0 62 21/64 90 90

Dr. Micha Hoyer Diakonie-Klinikum Stuttgart 70176 Stuttgart l p ss ss ss s c c c 07 11/9 91 18 53

Dr. Michael Gabel Sana Klinik Bethesda Stuttgart 70184 Stuttgart lll p n ss s s s s c c c 07 11/2 15 65 20

Dr. Charlotte Hase Ortenau Klinikum Lahr-Ettenh. 77955 Ettenheim l pp ss ss ss s s c 0 78 22/43 02 10

Prof. Dr. Johannes Hamel Schön Klinik M. Harlaching 81547 München ll p n ss ss ss ss s c c c 0 89/62 11 22 44

Prof. Dr. Markus Walther Schön Klinik M. Harlaching 81547 München lll pp nn ss ss ss ss ss c c c 0 89/62 11 22 44

Dr. Christian Kinast Praxis 81925 München ll p ss s s s s c c c 0 89/99 90 97 80

Dr. Martin Jordan Hessingpark-Clinic Augsburg 86199 Augsburg l pp n ss ss s ss s c c c 08 21/9 09 90 00

Dr. Manfred Thomas Hessingpark-Clinic Augsburg 86199 Augsburg lll p n ss ss ss ss s c c c 08 21/9 09 90 00

PD Dr. Hazibullah Waizy Donau-Ries Klinik Donauwörth 86609 Donauwörth ll p nn ss ss s ss s c c c 09 06/7 82 10 51

Prof. Dr. Martinus Richter Krankenhaus Rummelsberg 90592 Schwarzenbruck lll pp nn ss ss ss ss ss c c c 0 91 28/5 04 23 03

Dr. Heiko Durst Gemeinschaftspraxis 93049 Regensburg l p ss ss ss ss ss c c c 09 41/7 85 39 50

PD Dr. Jürgen Götz Gemeinschaftspraxis 93073 Neutraubling ll p n s ss s ss s c c c 0 94 01/60 79 50

PD Dr. Franz Xaver Köck Gemeinschaftspraxis 93073 Neutraubling l pp n ss ss s ss s c c c 0 94 01/60 79 50

Dr. Heino Arnold Praxisklinik 95111 Rehau ll pp s s s s s c c c 0 92 83/8 10 97

Dr. Matthias Walcher Praxis 97070 Würzburg l p nn ss ss s ss ss c c 09 31/7 80 91 80

PD Dr. Renée Andrea Fuhrmann Rhön-Klinikum Campus 97616 Bad Neustadt ll pp nn s s s s s c c c 0 97 71/6 62 10 60

Prof. Dr. Thomas Mückley Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt l pp nn s s s ss s c c c 03 61/7 81 23 61
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Handchirurgie    

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Frank Siemers BG Klinikum Bergmannstrost 06112 Halle (Saale) l p n s s s s s 03 45/1 32 63 33

Prof. Dr. Andreas Eisenschenk Unfallkrankenhaus Berlin 12683 Berlin lll pp n s s s s s 0 30/56 81 41 01

Dr. Martin Lautenbach Krankenh. Waldfriede Berlin-Zehlendorf 14163 Berlin l pp n ss ss ss s s 0 30/81 81 02 01

Dr. Jacek Kotas Helios Kliniken Schwerin 19049 Schwerin l p s ss ss ss ss 03 85/5 20 50 65

Dr. Paul Preisser Agaplesion Diakonieklinikum 20259 Hamburg l pp s ss s ss s 0 40/7 90 20 24 01

Dr. Klaus-Dieter Rudolf BG Klinikum Hamburg 21033 Hamburg ll pp n 0 40/73 06 25 12

Dr. Wiebke Hülsemann Kath. Kinderkrankenhaus Wilhelmstift 22149 Hamburg lll pp n s s 0 40/67 37 72 54

Prof. Dr. Peter Mailänder Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck l p ss ss ss ss ss 04 51/50 04 05 01

PD Dr. Jürgen Kopp Diakovere Friederikenstift 30169 Hannover l p s s ss ss s 05 11/3 04 32 45

Prof. Dr. Peter M. Vogt Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover l pp nn s s s s ss 05 11/5 32 88 94

Dr. János Hankiss Klinikum Lippe Detmold 32756 Detmold l pp s s ss s ss 0 52 31/72 24 01

Dr. Niels Benatar Krankenhaus Marienstift 38102 Braunschweig ll pp s ss s s s 05 31/7 01 12 35

Prof. Dr. Joachim Windolf Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn s s s s s 02 11/8 10 44 00

Prof. Dr. Michael Schädel-Höpfner Lukaskrankenhaus 41464 Neuss ll pp nn s s s ss ss 0 21 31/8 88 23 01

Prof. Dr. Heinz-Herbert Homann BG Klinikum Duisburg 47249 Duisburg ll pp s ss ss ss ss 02 03/76 88 31 16

Prof. Dr. Martin Langer Universitätsklinikum Münster 48149 Münster lll pp nn s s ss s ss 02 51/8 35 63 13

Dr. Martin Richter Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard 53123 Bonn lll pp s s s s s 02 28/6 48 18 61

Prof. Dr. Michael Sauerbier BG Unfallklinik Frankfurt am Main 60389 Frankfurt/Main lll p nn s s s s s 0 69/4 75 23 23

Dr. Berthold Bickert BG Klinik Ludwigshafen 67071 Ludwigshafen l p nn s s s s s 06 21/68 10 29 40

Dr. Heinrich-Geert Tünnerhoff Praxis 71672 Marbach a. N. l p s s s s s 0 71 44/10 15 98 20

Prof. Dr. Max Haerle Orthopädische Klinik Markgröningen 71706 Markgröningen lll pp ss ss ss ss s 0 71 45/9 15 31 01

Prof. Dr. Peter Hahn Vulpius Klinik Bad Rappenau 74906 Bad Rappenau ll p nn ss ss ss ss s 0 72 64/6 01 20

Prof. Dr. Nicola Borisch Klinikum Mittelbaden Bühl 77815 Bühl l p n s ss ss ss s 0 72 23/81 50 24

Prof. Dr. Martin Jung Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München l pp ss s s s s 0 89/2 06 08 20

Prof. Dr. Riccardo Giunta Klinikum der LMU München 81377 München lll pp nn s s s s s 0 89/4 40 05 26 97

Dr. Bernhard Lukas Schön Klinik München Harlaching 81547 München ll pp s s ss s s 0 89/62 11 22 44

Dr. Eva-Maria Baur Gemeinschaftspraxis 82418 Murnau ll pp n s s s s s 0 88 41/4 87 88 80

Dr. Jörg Witthaut RoMed Klinik Wasserburg 83512 Wasserburg a. Inn l pp s ss s ss s 0 80 71/7 70

Dr. Ulrich Frank Hessingpark-Clinic Augsburg 86199 Augsburg ll pp s ss ss ss s 08 21/9 09 90 00

Prof. Dr. Hermann Krimmer Zentrum für Handchirurgie 88212 Ravensburg lll pp n ss ss ss ss ss 07 51/3 66 18 20

Prof. Dr. Margot Wüstner-Hofmann Praxisklinik 89073 Ulm l p s s s s s 07 31/96 67 90

PD Dr. Peter Schaller Kliniken Dr. Erler 90429 Nürnberg ll pp s s s s s 09 11/2 72 82 64

Prof. Dr. Bert Reichert Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg l p n s s s s s 09 11/3 98 23 67

PD Dr. Marcus Spies Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg l pp s s s s s 09 41/3 69 22 69

Dr. Ulrich Bartelmann Praxis für Handchirurgie 93059 Regensburg l p s ss s ss s 09 41/5 86 25 52

Prof. Dr. Karl-Josef Prommersberger Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt ll pp nn s s s s s 0 97 71/6 62 17 77

Prof. Dr. Jörg van Schoonhoven Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt lll p nn s s s s s 0 97 71/6 62 17 77
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Hüftchirurgie     

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Klaus-Peter Günther Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll p nn s ss ss ss s 03 51/4 58 38 40

Prof. Dr. Andreas Roth Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig l pp nn s ss s 03 41/9 72 32 00

Prof. Dr. Carsten Perka Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn ss ss ss ss 0 30/4 50 51 50 62

Prof. Dr. Daniel Kendoff Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin l p nn ss ss s s ss 0 30/9 40 15 23 00

Prof. Dr. Ulrich Nöth Ev. Waldkrankenhaus Spandau 13589 Berlin l p nn ss ss s s s 0 30/37 02 10 02

Prof. Dr. Martin Sparmann Praxis 14193 Berlin l pp s s s s 0 30/8 25 25 74

PD Dr. Hagen Hommel Krankenhaus Märkisch-Oderland 16269 Wriezen l p nn s s s 03 34 56/4 04 01

Prof. Dr. Andreas M. Halder Sana Kliniken Sommerfeld 16766 Kremmen ll p s s s ss 03 30 55/5 22 01

Prof. Dr. Wolfram Mittelmeier Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock ll p nn s ss ss s s 03 81/4 94 93 01

Prof. Dr. Thorsten Gehrke Helios Endo-Klinik Hamburg 22767 Hamburg l pp nn ss ss ss 0 40/31 97 12 25

Dr. Steffen Oehme imland Klinik Eckernförde 24340 Eckernförde l pp ss ss s s ss 0 43 51/88 25 75

Prof. Dr. Michael Bohnsack Diako Ev. Diakonie-Krankenhaus 28239 Bremen l p ss ss ss ss ss 04 21/61 02 15 01

Prof. Dr. Henning Windhagen Diakovere Annastift 30625 Hannover lll pp nn s ss ss ss ss 05 11/5 35 43 40

Prof. Dr. Christian Götze MKK Auguste Viktoria Klinik 32545 B. Oeynhausen l pp 0 57 31/2 47 20 00

Prof. Dr. Werner Siebert Vitos Orthopädische Klinik Kassel 34131 Kassel ll pp ss ss s s s 05 61/3 08 42 01

Prof. Dr. Karl-Dieter Heller Herzogin Elisabeth Hospital 38124 Braunschweig lll pp n ss ss s s ss 05 31/6 99 21 01

Prof. Dr. Christoph Lohmann Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg ll pp nn s ss s s ss 03 91/6 71 40 00

Prof. Dr. Rüdiger Krauspe Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf l pp nn s s ss s s 02 11/8 11 79 61

Prof. Dr. Bernd-Dietrich Katthagen Privatpraxis 44137 Dortmund l p 02 31/42 43 44

Prof. Dr. Marcus Jäger St. Josef Krankenhaus Essen-Werden 45239 Essen l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/84 08 13 23

Prof. Dr. Ralf Hermann Wittenberg St. Elisabeth-Hospital Herten 45699 Herten l pp ss s 0 23 66/15 38 01

Prof. Dr. Alfred Karbowski Krankenhaus der Augustinerinnen 50678 Köln l p s s s s s 02 21/33 08 13 51

Prof. Dr. Holger Bäthis Kliniken d. Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln l pp n ss s s s s 02 21/8 90 71 86 00

Prof. Dr. Markus Tingart Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen ll pp nn s ss s s ss 02 41/8 08 94 10

Dr. Holger Haas Gemeinschaftskh. Bonn, Haus St. Petrus 53113 Bonn ll pp ss s s 02 28/5 06 22 22

Prof. Dr. Dieter Christian Wirtz Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn s ss ss s ss 02 28/28 71 41 06

Dr. Alois Franz St. Marien-Krankenhaus Siegen 57072 Siegen ll pp ss ss s ss 02 71/2 31 17 40

Prof. Dr. Andrea Meurer Orthopädische Univ.klinik Friedrichsheim 60528 Frankfurt/Main ll pp nn s ss ss s ss 0 69/6 70 52 25

Prof. Dr. Joachim Pfeil St. Josefs-Hospital Wiesbaden 65189 Wiesbaden ll p ss s s s 06 11/1 77 36 36

Prof. Dr. Stefan Landgraeber Uniklinikum des Saarlandes 66421 Homburg l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 68 41/1 62 45 20

Prof. Dr. Johannes Stöve St. Marien- und St. Annastiftskh. 67067 Ludwigshafen l p ss s s s s 06 21/55 01 21 72

Prof. Dr. Hanns-Peter Scharf Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim ll p n s s s s 06 21/3 83 45 37

Prof. Dr. Fritz Thorey Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg l p n ss ss s ss ss 0 62 21/98 31 90

Prof. Dr. Peter Aldinger Diakonie-Klinikum Stuttgart 70176 Stuttgart l pp nn ss ss s ss ss 07 11/9 91 18 50

Prof. Dr. Dominik Parsch Karl-Olga-Krankenhaus Stuttgart 70190 Stuttgart l pp ss s 07 11/26 39 61 19

Prof. Dr. Bernd Fink Orthopädische Klinik Markgröningen 71706 Markgröningen ll p nn s ss s s ss 0 71 45/9 15 32 01

Prof. Dr. Michael Clarius Vulpius Klinik Bad Rappenau 74906 Bad Rappenau l p n ss s 0 72 64/6 01 40

Dr. Wolfgang Miehlke Arcus Kliniken Pforzheim 75179 Pforzheim ll p ss ss s ss ss 0 72 31/6 05 56 30 90

Prof. Dr. Werner Plötz Barmherzige Brüder Krankenhaus 80639 München l pp ss ss s ss ss 0 89/17 97 25 02

Prof. Dr. Michael Dienst Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München l pp s s ss ss s 0 89/2 06 08 20

Prof. Dr. Robert Hube Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München lll pp nn ss ss ss 0 89/2 06 08 20

Prof. Dr. Volkmar Jansson Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn s s s s ss 0 89/4 40 07 27 60

Dr. Christian Fulghum Klinikum Garmisch-Partenkirchen 82467 Garmisch-Part. l pp ss ss ss 0 88 21/77 12 45

Prof. Dr. Roland Wetzel Schön Klinik Harthausen 83043 Bad Aibling l p s s s s s 0 80 61/90 10 10

Dr. Thomas Mattes Sportklinik Ravensburg 88214 Ravensburg l pp ss ss ss ss ss 07 51/36 61 76 20

Prof. Dr. Heiko Reichel RKU – Univ.- und Rehabilitationskliniken 89081 Ulm l pp nn s ss ss s 07 31/1 77 11 01

Dr. Ambrosius Müller Kliniken Dr. Erler 90429 Nürnberg l p ss ss s 09 11/2 72 84 68

Prof. Dr. Michael Wagner Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg l pp n s s s s 09 11/3 98 27 27
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Knie (Endoprothetik)

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Jörg Lützner Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 51/4 58 38 40

Prof. Dr. Andreas Roth Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn HH ss s ss ss 03 41/9 72 32 00

Prof. Dr. Georg Matziolis Waldkliniken Eisenberg 07607 Eisenberg lll p nn HH s ss ss ss 03 66 91/8 10 02

Prof. Dr. Carsten Perka Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn HH ss ss ss ss 0 30/4 50 51 50 62

PD Dr. Tilman Pfitzner Vivantes Klinikum Spandau 13585 Berlin l p nn H s s s s 0 30/1 30 13 20 51

Prof. Dr. Ulrich Nöth Ev. Waldkrankenhaus Spandau 13589 Berlin ll p nn s ss ss ss 0 30/37 02 10 02

Prof. Dr. Martin Sparmann Praxis 14193 Berlin l pp HH 0 30/8 25 25 74

Prof. Dr. Roland Becker Städtisches Klinikum Brandenburg 14770 Brandenburg ll pp nn s s s s 0 33 81/41 19 00

PD Dr. Hagen Hommel Krankenhaus Märkisch-Oderland 16269 Wriezen l p nn HH s s s s 03 34 56/4 04 01

Prof. Dr. Andreas M. Halder Sana Kliniken Sommerfeld 16766 Kremmen ll p 03 30 55/5 22 01

Prof. Dr. Wolfram Mittelmeier Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock ll p nn 03 81/4 94 93 01

Prof. Dr. Friedrich Böttner Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 05 36 70

Prof. Dr. Frank Lampe Schön Klinik Hamburg Eilbek 22081 Hamburg l p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/20 92 73 00

Prof. Dr. Thorsten Gehrke Helios Endo-Klinik Hamburg 22767 Hamburg ll pp nn HH s ss ss ss 0 40/31 97 12 25

Dr. Steffen Oehme imland Klinik Eckernförde 24340 Eckernförde ll pp HH ss ss ss ss 0 43 51/88 25 75

Dr. Wolfgang Klauser Helios Ostseeklinik Damp 24351 Damp ll p n s s ss ss 0 43 52/80 61 37

Prof. Dr. Philipp Lobenhoffer Gemeinschaftspraxis 30159 Hannover ll p n ss s ss s 05 11/7 00 52 50

Prof. Dr. Henning Windhagen Diakovere Annastift 30625 Hannover ll pp nn H s s ss ss 05 11/5 35 43 40

Prof. Dr. Christian Götze MKK Auguste Viktoria Klinik 32545 Bad Oeynhausen l pp H s s ss s 0 57 31/2 47 20 00

Prof. Dr. Werner Siebert Vitos Orthopädische Klinik Kassel 34131 Kassel ll pp HH s s s ss 05 61/3 08 42 01

Prof. Dr. Karl-Dieter Heller Herzogin Elisabeth Hospital 38124 Braunschweig lll pp n s ss ss s 05 31/6 99 21 01

Prof. Dr. Christoph Lohmann Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg ll pp nn HH ss s s ss 03 91/6 71 40 00

Prof. Dr. Jörg Jerosch Johanna-Etienne-Krankenhaus Neuss 41462 Neuss ll pp n HH s s ss ss 0 21 31/52 95 20 02

Prof. Dr. Christian Lüring Klinikum Dortmund 44137 Dortmund ll p nn H s s s s 02 31/95 32 18 50

Prof. Dr. Georgios Godolias St. Anna Hospital Herne 44649 Herne l p n s ss ss ss 0 23 25/9 86 20 00

Prof. Dr. Marcus Jäger St. Josef Krankenhaus Essen-Werden 45239 Essen l p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/8 40 81 32 3

Prof. Dr. Martin Engelhardt Klinikum Osnabrück 49076 Osnabrück ll pp n s s s ss 05 41/4 05 62 01

Prof. Dr. Alfred Karbowski Krankenhaus der Augustinerinnen 50678 Köln ll p s s s 02 21/33 08 13 51

Prof. Dr. Christoph Zilkens Atos Orthoparc Klinik 50858 Köln l p nn HH s ss ss s 02 21/4 84 90 50

Prof. Dr. Thomas Schneider Sana Dreifaltigkeits-Krankenhaus Köln 50933 Köln l p HH s s s s 02 21/94 07 12 90

Prof. Dr. Holger Bäthis Kliniken d. Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln ll pp n H s ss ss ss 02 21/8 90 71 86 00

Prof. Dr. Markus Tingart Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen ll pp nn HH s s s s 02 41/8 08 94 10

Dr. Holger Haas Gemeinschaftskh. Bonn, Haus St. Petrus 53113 Bonn lll pp s s s s 02 28/5 06 22 22

Hüftchirurgie     

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Joachim Grifka Asklepios Klinikum Bad Abbach 93077 Bad Abbach ll pp nn ss s s s s 0 94 05/18 24 07

Prof. Dr. Rudolf Ascherl MVZ Stiftland Tirschenreuth 95643 Tirschenreuth lll pp n s ss s ss 0 96 31/7 93 07

Prof. Dr. Maximilian Rudert Orthopädische Klinik König-Ludwig-Haus 97074 Würzburg ll pp nn s ss s ss 09 31/8 03 11 01

Prof. Dr. Christian Hendrich Orthopädisches Kh. Schloss Werneck 97440 Werneck ll p ss s s s 0 97 22/21 14 03

Prof. Dr. Christoph Eingartner Caritas-Krankenhaus 97980 B. Mergentheim l pp n s ss 0 79 31/58 30 58

Dr. Jürgen Babisch Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt ll p s s s ss 03 61/7 81 69 08
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=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien
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= nimmt Eingriff vor
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EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung
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Knie (Endoprothetik)

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Dieter Christian Wirtz Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn 02 28/28 71 41 06

Dr. Alois Franz St. Marien-Krankenhaus Siegen 57072 Siegen ll pp ss ss ss ss 02 71/2 31 17 40

Prof. Dr. Stefan Landgraeber Uniklinikum des Saarlandes 66421 Homburg l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 68 41/1 62 45 00

Dr. Harald Dinges Westpfalz-Klinikum – Kusel 66869 Kusel l pp s s s s 0 63 81/93 54 10

Prof. Dr. Johannes Stöve St. Marien- und St. Annastiftskh. 67067 Ludwigshafen l p H s ss s s 06 21/55 01 21 72

Prof. Dr. Hanns-Peter Scharf Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim ll p n H k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/3 83 45 37

Prof. Dr. Peter Aldinger Diakonie-Klinikum Stuttgart 70176 Stuttgart lll pp nn H ss s ss s 07 11/9 91 18 50

Prof. Dr. Dominik Parsch Karl-Olga-Krankenhaus Stuttgart 70190 Stuttgart ll pp s ss s 07 11/26 39 61 19

Prof. Dr. Johannes Beckmann Sportklinik Stuttgart 70372 Stuttgart lll p nn HH ss s ss ss 07 11/5 53 51 14

Prof. Dr. Bernd Fink Orthopädische Klinik Markgröningen 71706 Markgröningen ll p nn 0 71 45/9 15 32 01

Prof. Dr. Michael Clarius Vulpius Klinik Bad Rappenau 74906 Bad Rappenau ll p n ss s ss s 0 72 64/6 01 40

Prof. Dr. Stefan Sell Krankenhaus Neuenbürg 75305 Neuenbürg l p 0 70 82/79 65 28 00

PD Dr. Stephan Kirschner ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe 76135 Karlsruhe ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 21/81 08 23 42

Prof. Dr. Marc N. Thomsen Klinikum Mittelbaden 76532 Baden-Baden ll p n HH 0 72 21/91 25 35

Prof. Dr. Björn Gunnar Ochs Vincentius Orthopädische Fachklinik 78464 Konstanz ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 75 31/8 01 61 21

Prof. Dr. Werner Plötz Barmherzige Brüder Krankenhaus 80639 München l pp s ss ss s 0 89/17 97 25 02

Prof. Dr. Robert Hube Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München lll pp nn HH ss ss ss ss 0 89/2 06 08 20

Prof. Dr. Volkmar Jansson Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn s s s s 0 89/4 40 07 27 60

Prof. Dr. Hermann Mayr Schön Klinik München Harlaching 81547 München lll pp nn HH s ss ss s 0 89/62 11 20 21

Prof. Dr. Rüdiger von Eisenhart-Rothe Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp nn H s s ss ss 0 89/41 40 22 73

Dr. Christian Fulghum Klinikum Garmisch-Partenkirchen 82467 Garmisch-Part. lll pp ss ss s ss 0 88 21/77 12 45

Prof. Dr. Vladimir Martinek Schön Klinik Harthausen 83043 Bad Aibling l p n s s ss s 0 80 61/9 39 69 90

Prof. Dr. Heiko Reichel RKU – Univ.- und Rehabilitationskliniken 89081 Ulm ll pp nn H s s ss s 07 31/1 77 11 01

Prof. Dr. Michael Wagner Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg ll pp n H s s ss ss 09 11/3 98 27 27

Prof. Dr. Heiko Graichen Asklepios Orthopädische Klinik Lindenlohe 92421 Schwandorf ll p n H s ss ss s 0 94 31/88 86 01

PD Dr. Philipp von Roth Gemeinschaftspraxis 93053 Regensburg ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 41/46 39 29 12

Prof. Dr. Joachim Grifka Asklepios Klinikum Bad Abbach 93077 Bad Abbach lll pp nn HH 0 94 05/18 24 07

Dr. Konrad Mayerhofer Klinikum Passau 94032 Passau l p k. A. k. A. k. A. k. A. 08 51/53 00 28 83

Prof. Dr. Carsten O. Tibesku Praxis 94315 Straubing ll p n ss ss ss 0 94 21/7 55 33 11

Prof. Dr. Rudolf Ascherl MVZ Stiftland Tirschenreuth 95643 Tirschenreuth lll pp n 0 96 31/7 93 07

Prof. Dr. Maximilian Rudert Orthopädische Klinik König-Ludwig-Haus 97074 Würzburg ll pp nn HH s s ss ss 09 31/8 03 11 01

Prof. Dr. Christian Hendrich Orthopädisches Kh. Schloss Werneck 97440 Werneck ll p HH s s s s 0 97 22/21 14 03

Prof. Dr. Christoph Eingartner Caritas-Krankenhaus 97980 Bad Mergentheim l pp n s s s ss 0 79 31/58 30 58
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Knie (Kreuzband/Meniskus)  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Ullrich Gebhardt Praxisklinik 02625 Bautzen ll pp ss ss ss ss s 0 35 91/4 31 49

Dr. Tim Rose Gelenkzentrum Leipzig 04275 Leipzig ll pp s ss s s s 03 41/2 25 70 70

Dr. Thomas Bartels Sportklinik Halle 06108 Halle (Saale) l p n ss ss ss ss 03 45/22 64 80 25

Dr. Tobias Jung Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p n ss s s ss ss 0 30/4 50 51 50 44

PD Dr. Sven Scheffler Gemeinschaftspraxis 10627 Berlin ll p nn ss s s ss s 0 30/92 10 59 93

Prof. Dr. Andreas Weiler Gemeinschaftspraxis 10627 Berlin lll pp n ss ss ss ss s 0 30/92 10 59 93

Dr. Gunter Frenzel Tagesklinik 13187 Berlin l pp ss ss ss s 0 30/44 66 79 19

Prof. Dr. Wolf Petersen Martin-Luther-Krankenhaus Berlin 14193 Berlin lll pp nn ss ss ss 0 30/89 55 30 25

PD Dr. Manfred Bernard Klinik Sanssouci 14469 Potsdam ll p s s s s ss 03 31/28 08 70

Prof. Dr. Roland Becker Städtisches Klinikum Brandenburg 14770 Brandenburg ll pp nn s ss s ss s 0 33 81/41 19 00

Dr. Ralph Akoto Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg ll p nn ss s s ss s 0 40/18 18 85 22 87

Dr. Johannes Holz Gemeinschaftspraxis 20149 Hamburg l p ss ss ss s ss 0 40/44 36 39

Prof. Dr. Karl-Heinz Frosch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn s s 0 40/7 41 05 61 20

Dr. Kai-Uwe Jensen Arthro Clinic Hamburg 22143 Hamburg ll p s ss ss s s 0 40/6 75 62 00

Dr. Frank Pries Gemeinschaftspraxis 24143 Kiel l p ss s ss ss ss 04 31/6 67 41 41

Prof. Dr. Philipp Lobenhoffer Gemeinschaftspraxis 30159 Hannover lll p n H s s s ss s 05 11/7 00 52 50

Dr. Markus Tröger Gemeinschaftspraxis 30159 Hannover ll p ss ss ss ss s 05 11/7 00 52 50

PD Dr. Wolfgang Nebelung Marienkrankenhaus Kaiserswerth 40489 Düsseldorf ll p n s ss s ss s 02 11/9 40 52 21

Dr. Emanuel Ingenhoven Praxisklinik 41460 Neuss ll pp s ss ss 0 21 31/27 45 31

Dr. Kai Ruße Krankenhaus St. Josef 42105 Wuppertal ll p s s 02 02/4 85 23 01

Dr. Alexander Rosenthal Gemeinschaftspraxis 44787 Bochum l pp ss ss ss 02 34/79 21 03 80

Dr. Christian Schoepp BG Klinikum Duisburg 47249 Duisburg ll p ss ss ss ss s 02 03/76 88 31 01

Dr. Michael Moraldo Praxis 48165 Münster l pp ss s ss s 0 25 01/92 26 00

Prof. Dr. Martin Engelhardt Klinikum Osnabrück 49076 Osnabrück l pp n s s s ss s 05 41/4 05 62 01

Dr. Peter Schäferhoff Mediapark Klinik 50670 Köln ll pp ss ss ss s ss 02 21/9 79 74 00

Prof. Dr. Sven Shafizadeh Sana Dreifaltigkeits-Krankenhaus Köln 50933 Köln l p nn s s s 02 21/94 07 12 39

Prof. Dr. Jürgen Höher Praxis 51109 Köln lll pp n ss ss ss s ss 02 21/8 80 70 28

Dr. Dirk Holsten Kath. Klinikum Koblenz·Montabaur 56073 Koblenz ll p s s s s 02 61/4 96 64 71

Dr. Wolfgang Franz Lutrina Klinik Kaiserslautern 67655 Kaiserslautern l p ss s ss s ss 06 31/1 20 53

PD Dr. Erhan Basad Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg ll pp ss s ss s ss 0 62 21/98 31 40

Prof. Dr. Holger Schmitt Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg ll p n ss s ss s ss 0 62 21/98 31 80

Prof. Dr. Rainer Siebold Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg lll pp nn ss s ss ss ss 0 62 21/98 31 90
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Unser Experte für Ihr Knie
Professor Wolf Petersen und sein Team sind bei allen Verletzungen oder Ver schleiß
erscheinungen am Knie für Sie da. Wir bieten ein breites Spektrum an  diagnostischen 
und operativen Verfahren – von Knorpeltransplantationen, Kreuzbandrekonstruktio nen,  
Meniskusoperationen bis zum Kniegelenkersatz. Wenn möglich führen wir Eingriffe 
minimalinvasiv durch, damit Sie schneller wieder auf die Beine kommen.

Format 187 x 71 mm FOCUS

MartinLutherKrankenhaus | Caspar-Theyß-Straße 27-31 | 14193 Berlin 
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie | Zertifiziertes Endoprothetikzentrum
Chefarzt Prof. Dr. med. Wolf Petersen | Telefon 030 8955-3025 
uc.martin-luther@pgdiakonie.de | www.pgdiakonie.de/martinluther

Infoabende: Termine 
auf unserer Webseite
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Knie (Kreuzband/Meniskus)  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

PD Dr. Nikolaus Streich Sportopaedie Heidelberg 69121 Heidelberg l p ss s ss s s 0 62 21/64 90 90

Dr. Jürgen Huber Privat Praxisgemeinschaft 69469 Weinheim ll pp ss ss s ss 0 62 01/18 35 18

Dr. Wolfgang Birkner Orthopädische Klinik Stuttgart-Botnang 70195 Stuttgart l p s s s 07 11/60 14 20

PD Dr. Raymond Best Sportklinik Stuttgart 70372 Stuttgart ll p nn ss ss ss ss s 07 11/5 53 51 14

Dr. Jörg Richter Orthopädische Klinik Markgröningen 71706 Markgröningen ll pp n ss ss ss 0 71 45/9 15 32 09

Dr. Jürgen Fritz Gemeinschaftspraxis 72074 Tübingen l p n s ss ss ss ss 0 70 71/5 60 90

Prof. Dr. Atesch Ateschrang BG Klinik Tübingen 72076 Tübingen ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/6 06 16 20

Dr. Andree Ellermann Arcus Kliniken Pforzheim 75179 Pforzheim lll pp n ss s s s s 0 72 31/6 05 56 30 90

Prof. Dr. Rüdiger Schmidt-Wiethoff Arcus Kliniken Pforzheim 75179 Pforzheim ll pp s s ss 0 72 31/60 55 60

Prof. Dr. Norbert Südkamp Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll pp nn s s s s s 07 61/27 02 61 10

Dr. Manfred Lais Praxisklinik 79110 Freiburg l pp s ss ss 07 61/8 88 58 90

Prof. Dr. Philip Schoettle Privatpraxis 80331 München l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/2 60 10 59 90

Prof. Dr. Stefan Hinterwimmer OrthoPlus München 80333 München ll p nn ss s ss ss s 0 89/6 80 02 78 00

Dr. Michael Krüger-Franke Gemeinschaftspraxis 80797 München ll p s ss ss s ss 0 89/1 27 39 30

Prof. Dr. Michael Strobel Sporthopaedicum München 80802 München lll p n ss ss ss ss 0 89/3 81 70 48 88

Prof. Dr. Mirco Herbort Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München ll p nn ss s ss ss s 0 89/2 06 08 20

Prof. Dr. Philipp Niemeyer Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München ll p nn ss s ss ss ss 0 89/2 06 08 20

Prof. Dr. Volkmar Jansson Klinikum der LMU München 81377 München l pp nn s s 0 89/4 40 07 27 60

Prof. Dr. Hermann Mayr Schön Klinik München Harlaching 81547 München lll pp nn HH ss s ss ss s 0 89/62 11 20 21
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Legende siehe Seite 124
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Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Rheumatologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Martin Aringer Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden R ll pp nn s s s s s 03 51/4 58 34 24
Prof. Dr. Christoph Baerwald Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig R lll pp nn s s s s s s uu 03 41/9 72 47 10
Dr. Roger Scholz Collm Klinik Oschatz 04758 Oschatz O ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 34 35/94 14 05
Prof. Dr. Gernot Keyßer Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) R ll pp ss s ss s s s uuu 03 45/5 57 19 96
Prof. Dr. Peter Oelzner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena R l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 36 41/9 32 68 46
Prof. Dr. Gerd-R. Burmester Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin R lll pp nn ss s s ss ss s uuu 0 30/4 50 51 30 82
Prof. Dr. Thomas Dörner Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin R ll pp nn ss s s s s s uu 0 30/4 50 50
Prof. Dr. Denis Poddubnyy Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin R ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/84 45 26 60
Prof. Dr. Marina Backhaus Park-Klinik Weißensee 13086 Berlin R l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/96 28 34 22
Prof. Dr. Andreas Krause Immanuel Krankenhaus Berlin 13125 Berlin R lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/94 79 23 00
Prof. Dr. Christian Kneitz Gemeinschaftspraxis 19053 Schwerin R lll pp n ss ss ss s s s u 03 85/2 00 45 89
PD Dr. Christof Iking-Konert Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg R l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 02 85 80
Prof. Dr. Andreas Niemeier Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift 21465 Reinbek O ll p n s s s s s s c uu 0 40/72 80 54 25
Prof. Dr. Eva Reinhold-Keller Gemeinschaftspraxis 22609 Hamburg R ll pp s s s s s u 0 40/8 19 94 50
Prof. Dr. Ina Kötter Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg ON, R ll pp nn ss ss ss s ss s uuu 0 40/18 18 81 11 24
Dr. Peer Aries Praxisgemeinschaft 22767 Hamburg R ll pp ss ss ss ss ss ss uu 0 40/8 70 33 63
Prof. Dr. Jürgen Wollenhaupt Praxisgemeinschaft 22767 Hamburg R ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/8 70 33 63
Prof. Dr. Peter Lamprecht Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck R l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 51/50 04 52 14
Prof. Dr. Gabriela Riemekasten Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck R lll pp nn s s ss s s s uu 04 51/50 04 52 14
Prof. Dr. Julia Holle Praxis 24534 Neumünster R ll pp nn s s s s s uuu 0 43 21/60 22 30
Prof. Dr. Frank Moosig Praxis 24534 Neumünster ON, R ll pp nn ss ss ss ss ss ss 0 43 21/60 22 30
Prof. Dr. Werner Mayet Nordwest-Kh. Sanderbusch 26452 Sande GE, R l pp uu 0 44 22/80 11 01
Dr. Ingo Arnold Rotes Kreuz Krankenhaus Bremen 28199 Bremen O l pp s ss s s s ss c uu 04 21/5 59 95 01
Prof. Dr. Jens Gert Kuipers Rotes Kreuz Krankenhaus Bremen 28199 Bremen R lll pp ss ss ss ss ss ss uuu 04 21/5 59 95 11
Prof. Dr. Ralph Gaulke Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover O ll pp n s s s s s ss c uu 05 11/5 32 20 50
Prof. Dr. Torsten Witte Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover R lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 66 56
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Knie (Kreuzband/Meniskus)  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Andreas B. Imhoff Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll pp nn ss ss s ss ss 0 89/41 40 78 40

Dr. Erich Rembeck Gemeinschaftspraxis 81925 München l pp ss ss ss s ss 0 89/92 33 39 40

Dr. Klaus Lehrberger Praxis 82008 Unterhaching l p s ss ss s ss 0 89/61 87 83

Prof. Dr. Vladimir Martinek Schön Klinik Harthausen 83043 Bad Aibling l p n H s s s ss s 0 80 61/9 39 69 90

Dr. Ulrich Boenisch Hessingpark-Clinic Augsburg 86199 Augsburg ll pp ss ss ss s ss 08 21/9 09 90 00

Dr. Willi Attmanspacher Gemeinschaftspraxis 90449 Nürnberg ll pp ss s ss 09 11/25 24 78 90

Prof. Dr. Peter Angele Gemeinschaftspraxis 93053 Regensburg ll p nn ss ss ss ss ss 0 94 21/9 95 70

Dr. Heinz-Jürgen Eichhorn Gemeinschaftspraxis 94315 Straubing lll pp ss ss 0 94 21/9 95 70

PD Dr. Thore Zantop Gemeinschaftspraxis 94315 Straubing ll pp nn ss s ss s ss 0 94 21/9 95 70

PD Dr. Jörg Dickschas Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 51/50 31 22 20

PD Dr. Thomas Barthel Orthopädische Klinik König-Ludwig-Haus 97074 Würzburg ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/8 03 11 02

Dr. Kai Fehske Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg l p n s s s s 09 31/20 13 70 01

= Gastroenterologie
= Nephrologie
= Orthopädie
= Onkologie
= Rheumatologie
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=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
=  macht Studien
=  macht viele Studien
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=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen
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=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
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Sportklinik Stuttgart GmbH  |  Chirurgische Orthopädie und Sportmedizin

Taubenheimstr. 8  |  70372 Stuttgart  |  Tel. +49 (0) 711 5535-0  |  Fax -300  |  info@sportklinik-stuttgart.de  |  www.sportklinik-stuttgart.de

Wir sind für Sie da, wenn es um Sportverletzungen, Erkrankungen 
des Bewegungsapparats, Gelenkrekonstruktionen oder Prothetik geht. 
Durch jahrzehntelange Erfahrung in der Betreuung professioneller 
Hochleistungssportler und hochkarätiger Sportveranstaltungen können 
wir unser Know-how in die alltägliche medizinische Versorgung 
übertragen – was Ihnen als Patient zugute kommt. 

Um zudem Ihren Komfort während des stationären Aufenthalts 
weiter zu verbessern und so angenehm wie möglich zu gestalten, 
modernisieren wir umfangreich für Sie.
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Rheumatologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Ulrich von Hinüber Gemeinschaftspraxis 31134 Hildesheim R l p ss ss s ss ss ss uu 0 51 21/20 69 80
Prof. Dr. Heinz-Jürgen Lakomek Johannes Wesling Klinikum Minden 32429 Minden R l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 71/7 90 16 10
Prof. Dr. Martin Rudwaleit Klinikum Bielefeld 33604 Bielefeld R ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 21/9 43 83 03
Prof. Dr. Peter M. Kern Klinikum Fulda, Med. Klinik IV 36043 Fulda R ll pp n s s s s s s c uuu 06 61/84 33 31
Prof. Dr. Jörn Kekow Helios Fachkl. Vogelsang-Gommern 39245 Gommern R ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 92 00/6 73 00
PD Dr. Rebecca Fischer-Betz Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf R ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 11/8 11 78 17
Prof. Dr. Matthias Schneider Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf R lll pp nn s s s s s s 02 11/8 11 78 17
Dr. Siegfried Wassenberg Rheumazentrum Ratingen 40882 Ratingen R l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 21 02/5 53 37 77
Prof. Dr. Jürgen Braun Rheumazentrum Ruhrgebiet 44649 Herne R ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 25/59 21 31
Dr. Ludwig Kalthoff Praxis 44791 Bochum R l pp s s s s s s c uu 02 34/95 54 43 00
Prof. Dr. Christof Specker Ev. Krankenhaus Essen-Werden 45239 Essen R lll pp n ss ss ss s s s uuu 02 01/4 08 94 60 10
Prof. Dr. Markus Gaubitz Akademie für Manuelle Medizin 48149 Münster R ll pp n s s ss s s s uu 02 51/9 81 30 40
Dr. Ludwig Bause St. Josef-Stift, Rheumaorthopädie 48324 Sendenhorst O ll p s s s s ss ss c uu 0 25 26/3 00 15 70
Prof. Dr. Michael Hammer St. Josef-Stift, Rheumatologie 48324 Sendenhorst R l pp nn s s s s s s c uuu 0 25 26/30 03 00
Prof. Dr. Johannes Strunk Krankenhaus Porz 51149 Köln R l pp s ss s s ss ss uuu 0 22 03/5 66 13 28
Prof. Dr. Andreas Schwarting Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz NE, R ll pp nn ss ss s s ss s uu 0 61 31/17 71 28
Prof. Dr. Stefan Rehart Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main O lll pp nn s s s s s ss c u 0 69/95 33 25 40
Prof. Dr. Harald Burkhardt Univ.klinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main R l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/63 01 73 11
Dr. Brigitte Krummel-Lorenz MVZ 60596 Frankfurt/Main R ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/6 95 97 90
Prof. Dr. Ulf Müller-Ladner Kerckhoff-Klinik Bad Nauheim 61231 Bad Nauheim R lll pp nn s ss s s s s 0 60 32/9 96 21 01
Prof. Dr. Kirsten de Groot Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach NE, R l pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/84 05 38 00
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Sportklinik Stuttgart GmbH  |  Chirurgische Orthopädie und Sportmedizin

Taubenheimstr. 8  |  70372 Stuttgart  |  Tel. +49 (0) 711 5535-0  |  Fax -300  |  info@sportklinik-stuttgart.de  |  www.sportklinik-stuttgart.de

Wir sind für Sie da, wenn es um Sportverletzungen, Erkrankungen 
des Bewegungsapparats, Gelenkrekonstruktionen oder Prothetik geht. 
Durch jahrzehntelange Erfahrung in der Betreuung professioneller 
Hochleistungssportler und hochkarätiger Sportveranstaltungen können 
wir unser Know-how in die alltägliche medizinische Versorgung 
übertragen – was Ihnen als Patient zugute kommt. 

Um zudem Ihren Komfort während des stationären Aufenthalts 
weiter zu verbessern und so angenehm wie möglich zu gestalten, 
modernisieren wir umfangreich für Sie.
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Rheumatologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Elisabet Märker-Hermann Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden NE, R lll pp nn s ss s ss ss s uu 06 11/43 64 45
Dr. Harald Dinges Westpfalz-Klinikum – Kusel 66869 Kusel O l pp c u 0 63 81/93 54 10
Prof. Dr. Raoul Bergner Klinikum Ludwigshafen 67063 Ludwigshafen NE, R l pp n s ss s s s uuu 06 21/5 03 39 08
Prof. Dr. Hanns-Martin Lorenz Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg R lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 62 21/56 80 08
Prof. Dr. Jörg Henes Univ.klinikum Tübingen 72076 Tübingen R ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/2 98 40 95
Prof. Dr. Bernhard Hellmich Medius Kliniken Kirchheim 73230 Kirchheim/Teck R lll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 21/8 84 14 50
Prof. Dr. Stefan Sell Krankenhaus Neuenbürg 75305 Neuenbürg O ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 82/79 65 28 00
Prof. Dr. Christoph Fiehn Praxis 76530 Baden-Baden R ll pp nn ss s ss ss ss ss u 0 72 21/30 28 00
Prof. Dr. Reinhard E. Voll Univ.klinikum Freiburg 79106 Freiburg R lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/27 03 44 90
Prof. Dr. Peter Herzer Medicover München MVZ 80331 München R ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/2 42 91 20
Prof. Dr. Herbert Kellner Praxis 80639 München GE, R l pp n s s s ss s s u 0 89/13 95 91 00
Dr. Susanna Späthling-Mestekemper Praxis 81245 München R ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/8 29 22 60
Prof. Dr. Hendrik Schulze-Koops Klinikum der LMU München 81377 München R ll pp nn s s s ss s s uu 0 89/4 40 05 35 79
Prof. Dr. Klaus Krüger Gemeinschaftspraxis 81541 München R ll pp nn ss s s s s s 0 89/6 91 42 22
Dr. Martin Arbogast Rheumazentrum Oberammergau 82487 Oberammergau O ll pp s s s ss ss ss c u 0 88 22/91 43 11
Dr. Edmund Edelmann Praxis 83043 Bad Aibling R l pp s s s ss ss ss uu 0 80 61/9 05 80
PD Dr. Martin Feuchtenberger MED Bayern Ost MVZ 84489 Burghausen R ll pp ss s ss s ss s uu 0 86 77/88 02 61
Dr. Johannes Mattar Praxis 88662 Überlingen R l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 75 51/97 09 14
Prof. Dr. Hubert Nüßlein Gemeinschaftspraxis 90429 Nürnberg R ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 11/24 12 34
Prof. Dr. Bernhard Manger Univ.klinikum Erlangen 91054 Erlangen R ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 53 20 75
Dr. Florian Schuch Praxisgemeinschaft 91056 Erlangen R ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 90 00
Dr. Jörg Wendler Praxisgemeinschaft 91056 Erlangen R ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 90 00
Prof. Dr. Martin Fleck Asklepios Klinik Bad Abbach 93077 Bad Abbach R ll pp nn s s s s s s uuu 0 94 05/18 22 21
Prof. Dr. Karin Manger Praxis 96047 Bamberg R l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 51/2 08 41 68
Prof. Dr. Hans-Peter Tony Univ.klinikum Würzburg 97080 Würzburg R ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 14 01 00

Schulterchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Pierre Hepp Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn s s s s s 03 41/9 72 32 00
Prof. Dr. Géza Pap Helios Park-Klinikum Leipzig 04289 Leipzig ll p ss s s s s 03 41/8 64 22 80
PD Dr. Philipp Moroder Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn s s s 0 30/4 50 51 50 44
Prof. Dr. Dennis Liem Gemeinschaftspraxis 10627 Berlin ll p n ss ss ss s s 0 30/92 10 59 93
Dr. Falk Reuther DRK Kliniken Berlin Köpenick 12559 Berlin ll p s s s s s 0 30/30 35 33 13
Dr. Bernd Dreithaler Vivantes MVZ Pankow 13156 Berlin l pp ss ss ss ss ss 0 30/91 20 80 30
PD Dr. Karsten Labs Vivantes Humboldt-Klinikum Berlin 13509 Berlin ll p ss ss s s ss 0 30/1 30 12 16 55
Dr. Ansgar Ilg Gemeinschaftspraxis 20149 Hamburg l p s ss s s s 0 40/44 36 39
PD Dr. Andreas Werner Gemeinschaftspraxis 20354 Hamburg ll pp nn s ss s ss s 0 40/35 01 50 60
PD Dr. Achim Hedtmann Atos Klinik Fleetinsel Hamburg 20459 Hamburg ll pp s s s s s 0 40/3 76 71 16
PD Dr. Jörn Kircher Atos Klinik Fleetinsel Hamburg 20459 Hamburg l pp nn ss s ss s s 0 40/37 67 16 40
Dr. Kai-Uwe Jensen Arthro Clinic Hamburg 22143 Hamburg l p s s s ss s 0 40/6 75 62 00
Dr. Hans-Gerd Pieper Paracelsus-Klinik Bremen 28329 Bremen l p s s s s s 04 21/4 68 35 70
PD Dr. Jens Agneskirchner Gemeinschaftspraxis 30159 Hannover lll p n ss ss ss ss s 05 11/7 00 52 50
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IHRE GELENKEXPERTEN IM RHEINLAND!

Persönlich, freundlich, fachlich exzellent: 
Seit über zehn Jahren diagnostiziert und behandelt Prof. Dr. Jürgen Höher mit seinem Team 
Sportverletzungen und Gelenkerkrankungen. Besonders erfahren sind wir in der operativen 
Therapie von Gelenkschäden. 
Mit jährlich über 2.000 Operationen sorgen wir dafür, dass unsere Patienten wieder 
schmerzfrei sportlich aktiv sein können. Unser Spektrum umfasst arthroskopische und offene 
Operationen an allen großen Gelenken, wie Knie, Schulter-, Ellenbogen- und Sprunggelenk.

Ihr erster Schritt zur Rückkehr zum Sport: www.sporttrauma-koeln.de

Prof. Dr. med. Jürgen Höher
Gründer und ärztlicher Leiter der
SPORTSCLINIC COLOGNE

KNIE�
CHIRURGIE

M E DIZ I N E R

2016

TOPM E DI Z I N E R

2019

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
03 | 2019

KNIE:
MENISKUS/
KREUZBAND

*Morbus Bechterew
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Schulterchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Helmut Lill Diakovere Friederikenstift 30169 Hannover lll pp nn ss s s s ss 05 11/1 29 23 30
PD Dr. Tomas Smith Diakovere Annastift – Orthopäd. Klinik d. MHH 30625 Hannover lll p nn ss s ss s s 05 11/5 35 43 33
PD Dr. Wolfgang Nebelung Marienkrankenhaus Kaiserswerth 40489 Düsseldorf ll p n s s s s s 02 11/9 40 52 21
PD Dr. Thilo Patzer Schön Klinik Düsseldorf 40549 Düsseldorf l pp nn s ss s s s 02 11/5 67 23 60
Prof. Dr. Dominik Seybold Praxisklinik 40221 Düsseldorf l p n s s s s s 02 21/23 92 07 35
Dr. Emanuel Ingenhoven Praxisklinik 41460 Neuss l pp s ss ss s 0 21 31/27 45 31
Prof. Dr. Jörg Jerosch Johanna-Etienne-Krankenhaus Neuss 41462 Neuss l pp n ss s ss ss ss 0 21 31/52 95 20 02
Dr. Harris Georgousis St. Josef-Krankenhaus Kupferdreh 45257 Essen l pp ss ss s ss ss 02 01/4 55 13 05
Prof. Dr. Jörn Steinbeck Praxisklinik 48143 Münster lll pp ss ss ss ss ss 02 51/5 39 59 60
PD Dr. Olaf Rolf Franziskus-Hospital 49124 Georgsmarienhütte l p ss s s s s 05 41/5 02 25 50
Prof. Dr. Thomas Schneider Sana Dreifaltigkeits-Krankenhaus Köln 50933 Köln l p s ss s ss ss 02 21/94 07 12 90
Dr. Uwe König Praxisklinik 63067 Offenbach am Main l pp ss ss ss s 0 69/80 08 81 60
Dr. Thomas Ambacher Praxis 63739 Aschaffenburg ll pp ss ss ss ss ss 0 60 21/58 03 10
Dr. Sven Lichtenberg Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg lll pp n s ss ss s s 0 62 21/98 31 80
Prof. Dr. Markus Loew Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg lll pp nn s s s s s 0 62 21/98 31 80
Prof. Dr. Felix Zeifang Ethianum Heidelberg 69115 Heidelberg l p nn ss s s s ss 0 62 21/8 72 33 39
PD Dr. Frieder Mauch Sportklinik Stuttgart 70372 Stuttgart ll p n s ss ss ss s 07 11/5 53 51 17
Dr. Steffen Jehmlich Orthopädische Klinik Markgröningen 71706 Markgröningen l p s ss ss ss s 0 71 45/9 15 32 09
Prof. Dr. Philip Kasten Gemeinschaftspraxis 72074 Tübingen ll pp nn s ss ss ss ss 0 70 71/5 60 90
PD Dr. Wolfgang Pötzl Vulpius Klinik Bad Rappenau 74906 Bad Rappenau l p ss ss s ss s 0 72 64/6 02 17
Prof. Dr. Lars Lehmann ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe 76135 Karlsruhe ll pp n ss ss ss s ss 07 21/81 08 37 54
PD Dr. Peter Ogon Gemeinschaftspraxis 79110 Freiburg l p nn s ss ss s 07 61/2 16 87 80
Prof. Dr. Ernst Wiedemann Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München lll pp n s s s ss s 0 89/2 06 08 20
Prof. Dr. Andreas B. Imhoff Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll pp nn ss ss ss ss ss 0 89/41 40 78 40
Prof. Dr. Peter Habermeyer Atos Klinik München 81925 München lll pp nn s s s s s 0 89/2 04 00 01 80
Dr. Ludwig Seebauer München Klinik Bogenhausen 81925 München lll pp ss ss ss ss ss 0 89/92 70 20 40
Prof. Dr. Mark Tauber Atos Klinik München 81925 München ll pp nn s ss s s s 0 89/2 04 00 01 80
PD Dr. Reiner Hente Kliniken Südostbayern-Kreisklinik B.  Reichenh. 83435 Bad Reichenhall l p s s s s ss 0 86 51/77 27 01
Prof. Dr. Ulrich Hermann Brunner Krankenhaus Agatharied 83734 Hausham lll pp ss s s s ss 0 80 26/3 93 24 44
PD Dr. Manfred Pfahler Praxisklinik 85356 München l p s s s s s 0 89/97 05 16 88 88
Dr. Michael Geyer St. Vinzenz Klinik Pfronten 87459 Pfronten l pp ss ss s s s 0 83 63/69 34 03
Prof. Dr. Stefan Greiner Gemeinschaftspraxis 93053 Regensburg ll pp n ss ss ss s s 09 41/46 39 29 12
PD Dr. Max Josef Kääb Gemeinschaftspraxis 94315 Straubing ll pp s ss s ss ss 0 94 21/9 95 70
PD Dr. Dirk Böhm Gemeinschaftspraxis 97080 Würzburg l pp ss ss ss ss s 09 31/35 45 00
Prof. Dr. Frank Gohlke Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt lll pp n ss ss ss s ss 0 97 71/6 62 35 50
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IHRE GELENKEXPERTEN IM RHEINLAND!

Persönlich, freundlich, fachlich exzellent: 
Seit über zehn Jahren diagnostiziert und behandelt Prof. Dr. Jürgen Höher mit seinem Team 
Sportverletzungen und Gelenkerkrankungen. Besonders erfahren sind wir in der operativen 
Therapie von Gelenkschäden. 
Mit jährlich über 2.000 Operationen sorgen wir dafür, dass unsere Patienten wieder 
schmerzfrei sportlich aktiv sein können. Unser Spektrum umfasst arthroskopische und offene 
Operationen an allen großen Gelenken, wie Knie, Schulter-, Ellenbogen- und Sprunggelenk.

Ihr erster Schritt zur Rückkehr zum Sport: www.sporttrauma-koeln.de

Prof. Dr. med. Jürgen Höher
Gründer und ärztlicher Leiter der
SPORTSCLINIC COLOGNE

KNIE�
CHIRURGIE

M E DIZ I N E R

2016

TOPM E DI Z I N E R

2019

TOP
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

= Fahrrad-Ergometer
= Handkurbel-Ergometer
= Laufband-Ergometer
= Ruder-Ergometer
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate

F
H
L
R
u

u u 

= behandelt
=  behandelt viel
= Ausdauersport
= Kraft-/Schnellkraftsport
= Mannschaftssport/Ballsport
= Rückschlagsport (z. B. Tennis)

s
s s

AD
KS
MB
RS

= Allgemeinmedizin
= Innere Medizin
= Kardiologie
= Neurologie
= Orthopädie

AM
IM
K
N
O

=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
=  macht Studien
=  macht viele Studien
=  keine Angaben
= ja


 
H

H H
k. A.
c

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen


 

  

◆
◆ ◆

Sportmedizin

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Axel Klein Praxis 01277 Dresden O  p 03 51/33 74 34

Dr. Jan Wüstenfeld Inst. f. Angewandte Trainingswiss. 04109 Leipzig K  p s AD, KS, MB, RS F, H, L, R c u 03 41/4 94 53 00

Prof. Dr. Bernd Wolfarth Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin IM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/2 09 34 60 90

Prof. Dr. Frank Mayer Univ. Potsdam Hochschulambulanz 14469 Potsdam IM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 31/9 77 17 68

Prof. Dr. Klaus-Michael Braumann Inst. f. Sport- u. Bewegungsmedizin 20148 Hamburg AM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/4 28 38 63 39

Prof. Dr. Rüdiger Reer Inst. f. Sport- u. Bewegungsmedizin 20148 Hamburg AM  p ss AD, KS, MB, RS F, L c u 0 40/4 28 38 63 39

Dr. Frank Thormählen Praxisgemeinschaft 22607 Hamburg O  pp k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/8 99 00 80

Prof. Dr. Burkhard Weisser Institut für Sportwissenschaft 24118 Kiel IM  p  s AD, KS, MB, RS F, H, L, R c u 04 31/8 80 37 50

Prof. Dr. Uwe Tegtbur Medizinische Hochschule 30625 Hannover AM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 54 99

Dr. Matthias Marquardt Privatpraxis 30853 Langenhagen IM  pp s AD, KS, MB, RS F, L c u 05 11/98 42 52 70

Prof. Dr. Claus Reinsberger Sportmedizinisches Institut 33098 Paderborn N  p  s AD, KS, MB, RS F, L c uu 0 52 51/60 31 80

Dr. Susanne Berrisch-Rahmel Praxis 40215 Düsseldorf K  p k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. 02 11/9 15 29 90

Dr. Michael Fritz Praxis 41747 Viersen AM  pp k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 21 62/1 30 01

Prof. Dr. Thomas Hilberg Sportmedizin/Univ. Wuppertal 42285 Wuppertal AM  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 02/4 39 59 12

Prof. Dr. Hans-Georg Predel Deutsche Sporthochschule Köln 50933 Köln K  p  k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/49 82 52 80

Dr. Thomas Schramm Gemeinschaftspraxis 50996 Köln K  p AD, KS, MB, RS F, L c u 02 21/39 11 77

Dr. Ulrich Schneider Sportklinik Hellersen 58515 Lüdenscheid IM  p ss AD, KS, MB, RS F, L c u 0 23 51/9 45 22 81

Dr. Ingo Tusk Frankfurter Rotkreuz-Kliniken 60316 Frankfurt/Main O  p H ss AD, KS, MB, RS F, L c u 0 69/4 07 14 19

Prof. Dr. Tim Meyer Institut f. Sport- u. Präventivmedizin 66123 Saarbrücken K  p  ss AD, KS, MB, RS F, L c u 06 81/30 27 04 00

Prof. Dr. Birgit Friedmann-Bette Univ.klinikum Heidelberg 69120 Heidelberg IM  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 62 21/56 81 01

Dr. Dierk-Christian Vogt Gemeinschaftspraxis 71638 Ludwigsburg K  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 71 41/92 84 50

Prof. Dr. Andreas M. Nieß Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen IM  p  HH u 0 70 71/2 98 64 93

Prof. Dr. Heiko Striegel Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen AM  p ss AD, KS, MB, RS F, H, L, R c u 0 70 71/2 98 64 93

Prof. Dr. Peter Deibert Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg IM  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/27 07 45 30

PD Dr. Anja Hirschmüller Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg O  p  s AD, KS, MB, RS F, L c u 07 61/27 07 47 50

Dr. Karlheinz Zeilberger Praxis 80331 München IM  p HH s AD, KS, MB, RS F, L c u 0 89/95 62 82

Dr. Christian Schneider Gemeinschaftspraxis 80339 München O  p  s AD, KS, MB, RS F, H, L, R c u 0 89/55 27 60 27

Prof. Dr. Martin Halle Klinikum rechts d. Isar d. TUM 81675 München K  pp  HH ss AD, KS, MB, RS F, L c u 0 89/28 92 44 41

PD Dr. Axel Preßler Privatpraxis 81675 München K  p  H ss AD, KS, MB, RS F, L c u 0 89/12 22 80 90

Prof. Dr. Johannes Scherr Klinikum rechts d. Isar d. TUM 81675 München IM  p u 0 89/28 92 44 41

Prof. Dr. Jürgen Steinacker Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm K  pp  HH s AD, KS, MB, RS F c u 07 31/50 04 53 50

Dr. Frank Möckel Praxis 93059 Regensburg AM  p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 41/46 41 80

Prof. Dr. Christian Stumpf Klinikum Bayreuth 95445 Bayreuth IM, K  pp HH ss AD, KS, MB, RS F, L c u 09 21/4 00 65 02

Dr. H. Christian Rost Gemeinschaftspraxis 97070 Würzburg IM, K  pp ss AD, KS, MB, RS F uu 09 31/1 33 65
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Diabetologie
Prof. Dr. Harald Horst Klein 
BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil Bochum

Fußchirurgie
Dr. Sebastian Manegold 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main 

Handchirurgie
Prof. Dr. Andreas  Eisenschenk 
BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin

Handchirurgie
Dr. Berthold Bickert 
BG Klinik Ludwigshafen

Handchirurgie
Prof. Dr. Heinz-Herbert Homann
BG Klinikum Duisburg

Handchirurgie
Prof. Dr. Dr. Michael  Sauerbier
BG Unfallklinik Frankfurt am Main

Handchirurgie
Prof. Dr. Frank Siemers
BG Klinikum Bergmanns trost Halle

Knie 
Prof. Dr. Atesch Ateschrang

BG Klinik Tübingen

HNO-Heilkunde
Prof. Dr. Arneborg Ernst 
BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin

Handchirurgie
Dr. Klaus-Dieter Rudolf
BG Klinikum Hamburg

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Christian Jürgens 
BG Klinikum Hamburg

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Thomas Armin Schildhauer 
BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil Bochum

Unfallchirurgie 
PD Dr. Fabian M. Stuby
BG Unfallklinik Murnau 

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Paul Alfred Grützner 
BG Klinik Ludwigshafen

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Dr. Gunther Hofmann 
BG Klinikum Bergmanns trost Halle

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Dr. Reinhard  Hoffmann 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main 

Wirbelsäulenchirurgie
Prof. Dr. Frank Kandziora 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main

Wirbelsäulenchirurgie
Dr. Oliver Gonschorek 
BG Unfallklinik Murnau 

Knie
Dr. Christian Schoepp
BG Klinikum Duisburg

Schmerztherapie 
Prof. Dr. Martin Tegenthoff
BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil Bochum

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Axel Ekkernkamp 
BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin

TOP-MEDIZINER DER BG KLINIKEN 
IN DIESER AUSGABE :

www.bg-kliniken.de
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Diabetologie
Prof. Dr. Harald Horst Klein 
BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil Bochum

Fußchirurgie
Dr. Sebastian Manegold 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main 

Handchirurgie
Prof. Dr. Andreas  Eisenschenk 
BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin

Handchirurgie
Dr. Berthold Bickert 
BG Klinik Ludwigshafen

Handchirurgie
Prof. Dr. Heinz-Herbert Homann
BG Klinikum Duisburg

Handchirurgie
Prof. Dr. Dr. Michael  Sauerbier
BG Unfallklinik Frankfurt am Main

Handchirurgie
Prof. Dr. Frank Siemers
BG Klinikum Bergmanns trost Halle

Knie 
Prof. Dr. Atesch Ateschrang

BG Klinik Tübingen

HNO-Heilkunde
Prof. Dr. Arneborg Ernst 
BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin

Handchirurgie
Dr. Klaus-Dieter Rudolf
BG Klinikum Hamburg

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Christian Jürgens 
BG Klinikum Hamburg

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Thomas Armin Schildhauer 
BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil Bochum

Unfallchirurgie 
PD Dr. Fabian M. Stuby
BG Unfallklinik Murnau 

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Paul Alfred Grützner 
BG Klinik Ludwigshafen

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Dr. Gunther Hofmann 
BG Klinikum Bergmanns trost Halle

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Dr. Reinhard  Hoffmann 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main 

Wirbelsäulenchirurgie
Prof. Dr. Frank Kandziora 
BG Unfallklinik Frankfurt am Main

Wirbelsäulenchirurgie
Dr. Oliver Gonschorek 
BG Unfallklinik Murnau 

Knie
Dr. Christian Schoepp
BG Klinikum Duisburg

Schmerztherapie 
Prof. Dr. Martin Tegenthoff
BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil Bochum

Unfallchirurgie
Prof. Dr. Axel Ekkernkamp 
BG Klinikum 
Unfallkrankenhaus Berlin

TOP-MEDIZINER DER BG KLINIKEN 
IN DIESER AUSGABE :

www.bg-kliniken.de
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
= ja

k. A.
s

s s
c

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig  

von Kollegen empfohlen


 

  

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel

◆
◆ ◆


 

= Ballsport
= Bergsport
=  Fechten/Gewichtheben/Gymnastik
= Kampfsport

B
BB
FG
K

=  Laufsport/Leichtathletik/
Turnsport

= Radsport
= Wintersport/Wassersport

L

R
W

Sportorthopädie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Tim Rose Gelenkzentrum Leipzig 04275 Leipzig  pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/2 25 70 70
Dr. Thomas Bartels Sportklinik Halle 06108 Halle (Saale)  p  ss ss B, W, R, L, K ss c 03 45/22 64 80 25
PD Dr. Oliver Miltner Praxis 10117 Berlin  p s ss B, W, L, K ss c 0 30/40 00 46 66
PD Dr. Sven Scheffler Gemeinschaftspraxis 10627 Berlin  p  ss ss B, W, R, L, FG, K ss c 0 30/92 10 59 93
PD Dr. Karsten Labs Vivantes Humboldt-Klinikum Berlin 13509 Berlin  p s s L, FG, K s c 0 30/1 30 12 16 55
Prof. Dr. Wolf Petersen Martin-Luther-Krankenhaus Berlin 14193 Berlin  pp  s s B, K s c 0 30/89 55 30 25
Dr. Ulrich Schleicher Praxis 14195 Berlin  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/84 18 38 51
Prof. Dr. Frank Mayer Univ. Potsdam Hochschulambulanz 14469 Potsdam  p  s L ss c 03 31/9 77 17 68
Prof. Dr. Thomas Tischer Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock  p  ss ss FG, K s c 03 81/4 94 93 93
Dr. Ralph Akoto Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg  p  ss ss K s c 0 40/18 18 85 22 87
Prof. Dr. Karl-Heinz Frosch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg  pp  ss ss B, W, R, K, BB ss c 0 40/7 41 05 61 20
PD Dr. Götz Welsch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg  p  ss B, R, L, FG, BB ss 0 40/7 41 02 85 41
Dr. Matthias Muschol Gemeinschaftspraxis 28205 Bremen  p s ss B, K s 04 21/4 91 50 10
Prof. Dr. Axel Partenheimer Privatpraxis 30167 Hannover  p s s B, FG ss c 05 11/87 81 38 78
Dr. Markus Braun Klinikum Westfalen, Knappschaftskh. 44309 Dortmund  p s s B s c 02 31/9 22 11 01
Prof. Dr. Martin Engelhardt Klinikum Osnabrück 49076 Osnabrück  pp  ss ss B, R, L, K ss c 05 41/4 05 62 01
Dr. Casper Grim Klinikum Osnabrück 49076 Osnabrück  p  ss ss B, R, L, FG, K ss c 05 41/4 05 62 01
Oliver Pütz Privatärztliche Gemeinschaftspraxis 50667 Köln  p ss B, R s c 02 21/2 77 59 80
Dr. Paul Klein Mediapark Klinik 50670 Köln  p ss B, W, L ss c 02 21/9 79 74 00
Dr. Peter Schäferhoff Mediapark Klinik 50670 Köln  pp ss ss B, W, R, L, FG, BB ss c 02 21/9 79 74 00
Prof. Dr. Jürgen Höher Praxis 51109 Köln  pp  s s B, W, K s c 02 21/8 80 70 28
Prof. Dr. Kurt Steuer Waldkrankenhaus Bonn 53177 Bonn  p s s B s c 02 28/38 33 76
Dr. Ingo Tusk Frankfurter Rotkreuz-Kliniken 60316 Frankfurt/Main  p s s B s c 0 69/4 07 14 19
Prof. Dr. Holger Schmitt Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg  p  s ss B, FG, K ss c 0 62 21/98 31 80
Dr. Stephan Maibaum Sportopaedie Heidelberg 69121 Heidelberg  p B 0 62 21/64 90 90
PD Dr. Nikolaus Streich Sportopaedie Heidelberg 69121 Heidelberg  p ss ss W, R, FG, K ss 0 62 21/64 90 90
PD Dr. Raymond Best Sportklinik Stuttgart 70372 Stuttgart  p  ss ss B, W, R, L, FG, K, BB s 07 11/5 53 51 14
PD Dr. Frieder Mauch Sportklinik Stuttgart 70372 Stuttgart  p  s ss B, W, R, L, FG, BB 07 11/5 53 51 17
Dr. Christoph Lukas Privatpraxis 74321 Bietigheim-Bissingen  p s B, R, L ss 0 71 42/91 03 10
Dr. Andree Ellermann Arcus Kliniken Pforzheim 75179 Pforzheim  pp  ss ss B, W, R, FG, K s 0 72 31/6 05 56 30 90
Dr. Christian Sobau Arcus Kliniken Pforzheim 75179 Pforzheim  pp ss ss B, W, K s 0 72 31/6 05 56 30 90
Prof. Dr. Matthias Buchner Gemeinschaftspraxis 76133 Karlsruhe  p s ss B, W, L ss 07 21/9 20 90 10
Dr. Hans-Peter Boschert Praxisklinik 79111 Freiburg  p s 07 61/4 52 27 18
Dr. Jochen Hahne Praxisgemeinschaft 80331 München  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/45 23 85 90
Dr. Hans-W. Müller-Wohlfahrt Praxisgemeinschaft 80331 München  p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/45 23 85 90
Prof. Dr. Peter Ueblacker Praxisgemeinschaft 80331 München  p  ss c 0 89/45 23 85 90
Dr. Manfred Achten OrthoPlus München 80333 München  pp W 0 89/6 80 02 78 00
PD Dr. Peter Brucker OrthoPlus München 80333 München  p  s ss B, W, BB ss c 0 89/6 80 02 78 00
Dr. Christian Schneider Gemeinschaftspraxis 80339 München  p  ss B, W, L, FG ss c 0 89/55 27 60 27
Dr. Michael Krüger-Franke Gemeinschaftspraxis 80797 München  p s ss B, L, FG, K, BB ss c 0 89/1 27 39 30
Prof. Dr. Michael Strobel Sporthopaedicum München 80802 München  p  ss ss B, W, L, K s 0 89/3 81 70 48 88
Prof. Dr. Mirco Herbort Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München  p  ss s B, W ss 0 89/2 06 08 20
Prof. Dr. Philipp Niemeyer Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München  p  ss ss B, W, R s c 0 89/2 06 08 20
PD Dr. Stephan Lorenz Chirurgisches Klinikum München Süd 81379 München  p  ss ss B, W, R, L, FG, K, BB s c 0 89/72 44 02 51
Prof. Dr. Hermann Mayr Schön Klinik München Harlaching 81547 München  pp  ss ss W, R, L, FG, K, BB ss c 0 89/62 11 20 21
Prof. Dr. Andreas B. Imhoff Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München  pp  ss ss B, W, R, L, FG, K, BB ss 0 89/41 40 78 40
Dr. Ulrich Boenisch Hessingpark-Clinic Augsburg 86199 Augsburg  pp ss ss B, W, K, BB ss c 08 21/9 09 90 00
Prof. Dr. Stephan Vogt Orthopäd. Fachkliniken Hessing Stiftung 86199 Augsburg  p  s ss B, W, R, L, FG, K, BB s 08 21/90 92 44
Dr. Martin Volz Sportklinik Ravensburg 88214 Ravensburg  p ss ss B, W, R, L, K, BB ss c 07 51/36 61 76 20
Dr. Markus Geßlein Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg  p  s ss W, R, L, FG, K s c 09 11/3 98 78 60
Prof. Dr. Peter Angele Gemeinschaftspraxis 93053 Regensburg  p  ss ss B, W, BB ss c 0 94 21/9 95 70
PD Dr. Werner Krutsch Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg  p  ss ss B, W, R ss c 09 41/9 44 69 30
Dr. Heinz-Jürgen Eichhorn Gemeinschaftspraxis 94315 Straubing  pp ss ss B, W, R, L, K, BB ss 0 94 21/9 95 70
Prof. Dr. Volker Schöffl Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg  p  s ss W, R, L, FG, K, BB ss c 09 51/50 31 22 41
Dr. Kai Fehske Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg  p  s ss B, R, L, FG, BB ss c 09 31/20 13 70 01
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Unfallchirurgie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Felix Bonnaire Städt. Klinikum Dresden-Friedrichstadt 01067 Dresden ll pp ss s ss s s 03 51/4 80 13 01

Prof. Dr. Klaus-Dieter Schaser Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll p nn s s ss s s 03 51/4 58 37 77

Prof. Dr. Christoph Josten Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn ss ss ss s s 03 41/9 71 73 00

Prof. Dr. Gunther O. Hofmann BG Klinikum Bergmannstrost 06112 Halle (Saale) l p nn ss ss s ss s 03 45/1 32 63 24

Prof. Dr. Axel Ekkernkamp Unfallkrankenhaus Berlin 12683 Berlin l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/56 81 30 02

Prof. Dr. Thomas Mittlmeier Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock ll pp nn ss ss ss s s 03 81/4 94 60 51

Prof. Dr. Christian Alexander Kühne Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/18 18 85 24 12

Prof. Dr. Karl-Heinz Frosch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn s s ss 0 40/7 41 05 61 20

Prof. Dr. Christian Jürgens BG Klinikum Hamburg 21033 Hamburg l p s s s s s 0 40/73 06 27 02

Prof. Dr. Andreas Seekamp Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel l p nn ss s ss s ss 04 31/50 02 44 01

Prof. Dr. Ulf Culemann Allgemeines Krankenhaus Celle 29223 Celle l p n s s s ss s 0 51 41/72 11 01

Prof. Dr. Helmut Lill Diakovere Friederikenstift 30169 Hannover ll pp nn s s ss ss 05 11/1 29 23 30

Prof. Dr. Christian Krettek Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 20 99

Prof. Dr. Steffen Ruchholtz Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll p nn ss s ss ss ss 0 64 21/5 86 62 16

Prof. Dr. Wolfgang Lehmann Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen l p nn s s s s s 05 51/3 92 24 62

Prof. Dr. Felix Walcher Universitätsklinikum Magdeburg 39120 Magdeburg l p nn s s s s 03 91/6 71 55 75

Prof. Dr. Joachim Windolf Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf l p nn s ss s s ss 02 11/8 10 44 00

Dr. Jens-Peter Stahl Klinikum Dortmund 44137 Dortmund l p ss ss s ss ss 02 31/95 31 84 00

Prof. Dr. Thomas Armin Schildhauer BG Universitätsklinikum Bergmannsheil 44789 Bochum ll p nn ss ss ss s 02 34/3 02 65 01

Prof. Dr. Sven Lendemans Alfried Krupp Krankenhaus Steele 45276 Essen l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/8 05 18 42

Prof. Dr. Michael J. Raschke Universitätsklinikum Münster 48149 Münster lll pp nn ss ss ss s s 02 51/8 35 63 13

Prof. Dr. Dietmar Pennig St. Vinzenz-Hospital Köln 50733 Köln l pp n s s s s s 02 21/7 71 21 72

Prof. Dr. Lars Peter Müller Universitätsklinikum Köln 50937 Köln l pp nn ss ss ss ss 02 21/4 78 48 02

Prof. Dr. Bertil Bouillon Kliniken der Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln lll pp nn s ss ss ss ss 02 21/8 90 71 86 00

Prof. Dr. Pol Maria Rommens Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 61 31/17 71 13

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann BG Unfallklinik Frankfurt am Main 60389 Frankfurt/Main lll p nn s s s s 0 69/4 75 20 01

Prof. Dr. Ingo Marzi Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn ss ss s s s 0 69/63 01 61 23

Prof. Dr. Tim Pohlemann Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg lll pp nn ss ss ss s s 0 68 41/1 63 15 02

Prof. Dr. Paul Alfred Grützner BG Klinik Ludwigshafen 67071 Ludwigshafen ll p nn s s ss ss ss 06 21/68 10 29 20

Prof. Dr. Gerhard Schmidmaier Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll pp nn ss ss ss ss ss 0 62 21/5 62 63 98

Prof. Dr. Christian Knop Katharinenhospital 70174 Stuttgart l p ss ss ss ss ss 07 11/27 83 35 01

Prof. Dr. Ulrich Liener Marienhospital Stuttgart 70199 Stuttgart l pp n s s s ss ss 07 11/64 89 22 03

Prof. Dr. Markus Arand Klinikum Ludwigsburg 71640 Ludwigsburg l p s s s s s 0 71 41/9 96 63 01

Prof. Dr. Ulrich Stöckle BG Klinik Tübingen 72076 Tübingen lll p nn ss s s s s 0 70 71/6 06 10 03

Prof. Dr. Christof Alfred Müller Städtisches Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe l p s s s s s 07 21/9 74 22 01

Prof. Dr. Norbert Südkamp Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll pp nn s s s s s 07 61/27 02 61 10

Prof. Dr. Wolfgang Böcker Klinikum der LMU München 81377 München l p nn ss s s s 0 89/4 40 07 35 00

Prof. Dr. Peter Biberthaler Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München l p nn ss ss ss ss ss 0 89/41 40 21 26

PD Dr. Fabian M. Stuby BG Unfallklinik Murnau 82418 Murnau l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 88 41/48 22 02

Prof. Dr. Gerd Regel RoMed Klinikum Rosenheim 83022 Rosenheim l p s s s s s 0 80 31/3 65 33 50

Prof. Dr. Rupert Ketterl Kliniken Südostbayern – Klinikum Traunstein 83278 Traunstein l p ss ss ss ss s 08 61/7 05 12 05

Prof. Dr. Edgar Mayr Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg l p n s s s ss ss 08 21/4 00 26 51

Prof. Dr. Benedikt Friemert Bundeswehrkrankenhaus Ulm 89081 Ulm ll p nn s ss ss s 07 31/17 10 19 01

Prof. Dr. Florian Gebhard Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm lll p nn s ss s ss s 07 31/50 05 45 00
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E

Wirbelsäulenchirurgie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Klaus-Dieter Schaser Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll p nn s ss s 03 51/4 58 37 77

Dr. Jens Seifert Asklepios Orthopädische Klinik Hohwald 01844 Neustadt in Sachsen l pp ss s s s s 0 35 96/56 73 00

Prof. Dr. Christoph Heyde Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig l p n s ss s 03 41/9 72 30 00

Prof. Dr. Christoph Josten Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn s 03 41/9 71 73 00

Prof. Dr. Rolf Kalff Universitätsklinikum Jena 07743 Jena l p nn s ss s 0 36 41/9 32 30 01

Prof. Dr. Michael Putzier Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll pp nn s s s 0 30/4 50 61 50 44

Dr. Axel Reinhardt Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam l p n s ss ss s ss 03 31/24 13 54 52

PD Dr. Michael Muschik Atos Klinik Fleetinsel Hamburg 20459 Hamburg l pp ss ss s 0 40/37 67 16 50

PD Dr. Ralph Kothe Schön Klinik Hamburg Eilbek 22081 Hamburg lll pp n s ss s s ss 0 40/20 92 70 01

Prof. Dr. Luca Papavero Schön Klinik Hamburg Eilbek 22081 Hamburg lll p n ss ss s 0 40/20 92 70 01

Prof. Dr. Henry Halm Schön Klinik Neustadt 23730 Neustadt in Holstein lll pp s s ss 0 45 61/54 45 76 00

Prof. Dr. Markus Quante Schön Klinik Neustadt 23730 Neustadt in Holstein l p n s s s 0 45 61/54 20 00

Prof. Dr. Christof Hopf Lubinus Clinicum Kiel 24106 Kiel l pp s ss s s 04 31/3 88 11 30

Prof. Dr. Wolfgang Börm Diakonissenkrankenhaus Flensburg 24939 Flensburg ll p n ss s s s s 04 61/8 12 19 01

Dr. Frerk Meyer Evangelisches Krankenhaus Oldenburg 26122 Oldenburg ll p s ss ss s 04 41/3 61 36 50

Dr. Rafael Donatus Sambale Vitos Orthopädische Klinik Kassel 34131 Kassel ll pp ss ss s ss s 05 61/3 08 42 05

Dr. Oliver Meier Werner Wicker Klinik 34537 Bad Wildungen ll pp n s ss ss s ss 0 56 21/80 32 45

PD Dr. Jörg Franke Klinikum Magdeburg 39130 Magdeburg l p n s s ss s s 03 91/7 91 44 01

PD Dr. Jörg Herdmann St. Vinzenz-Krankenhaus Düsseldorf 40477 Düsseldorf ll p ss s s s s 02 11/9 58 29 00

PD Dr. Sebastian Rütten St. Anna Hospital Herne 44649 Herne ll p n ss ss s s s 0 23 25/9 86 20 20

Prof. Dr. Tobias Schulte St. Josef-Hospital, Univ.klinikum Bochum 44791 Bochum l p nn s s s s 02 34/5 09 25 11

Prof. Dr. Kirsten Schmieder Univ.klinikum Knappschaftskrankenhaus 44892 Bochum l p nn s s s 02 34/2 99 36 01

Prof. Dr. Ulf Liljenqvist St. Franziskus-Hospital Münster 48145 Münster lll pp n s ss ss s s 02 51/9 35 36 93

Prof. Dr. Michael Winking Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie 49076 Osnabrück l pp s ss ss ss s 05 41/94 54 60

Prof. Dr. Viola Bullmann St. Franziskus-Hospital Köln 50825 Köln ll pp n ss s s s s 02 21/55 91 12 15

Prof. Dr. Peer Eysel Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll pp nn ss ss ss 02 21/4 78 46 53

Prof. Dr. Frank Kandziora BG Unfallklinik Frankfurt am Main 60389 Frankfurt/Main ll pp nn ss s ss ss ss 0 69/4 75 20 20

Dr. Daniel Rosenthal Praxisgemeinschaft 61352 Bad Homburg l pp n ss ss s s 0 61 72/9 17 10

Prof. Dr. Michael Rauschmann Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach l pp nn ss s ss ss ss 0 69/84 05 58 21
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Unfallchirurgie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Hermann Josef Bail Klinikum Nürnberg Klinik Süd 90471 Nürnberg l pp nn s s s ss ss 09 11/3 98 26 00

Prof. Dr. Bernd Füchtmeier Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 41/3 69 22 51

Prof. Dr. Alexander Beck Klinikum Würzburg Mitte Juliusspital 97070 Würzburg l pp s ss ss ss ss 09 31/3 93 18 71

Prof. Dr. Rainer Meffert Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg l pp nn ss s ss ss ss 09 31/20 13 70 01

Prof. Dr. Thomas Mückley Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt l pp n s ss s ss 03 61/7 81 23 61
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Durchgeführt werden individualisierte Operationen in offener oder minimal‑ 
invasiver Technik. Die optimierte Zusammenarbeit zwischen Orthopädie und 
Neurochirurgie bietet dem Patienten die höchstmögliche intra‑ und periope‑ 
rative Sicherheit. Durch den zusätzlichen Einsatz modernster Sicherheitstech‑
niken (spinale Navigation, permanentes Neuromonitoring [MEP/SEP‑EMP],  
intraoperatives CT) werden die Operationen an der Wirbelsäule und am  
Rückenmark auf höchstem internationalem Sicherheitsstandard durchgeführt.

Prof. Dr. med. Jürgen Harms 
Priv. Doz. Dr. med. Berk Orakcioglu 
Wirbelsäulenchirurgie 

Orthopädische u. neurochirurgische Gemeinschaftspraxis

Prof. Dr. med. Jürgen Harms 
PD Dr. med. Berk Orakcioglu
ETHIANUM Klinik Heidelberg

Voßstraße 6 69115 Heidelberg
Tel.: +49 (0) 6221‑8723 440

juergen.harms@ethianum.de
berk.orakcioglu@ethianum.de
www.harms‑spinesurgery.com

Prof. Dr. med. Jürgen Harms 
Facharzt für Orthopädie  
und Unfallchirurgie 

Behandlungsspektrum: 

• Deformitäten 
  (Skoliose, Kyphose)
• Degenerative Wirbelsäulenerkrankungen
• Rückenmarkserkrankungen  
  (ohne/mit Deformitäten)
• Frakturen
• Tumoren
• Entzündliche Veränderungen  
  (rheumatoide Arthritis, Morbus Bechterew)
• Revisionsoperationen

PD Dr. med. Berk Orakcioglu  
Facharzt für Neurochirurgie

J. Harms und B. Orakcioglu operieren auch in kooperierenden Kliniken.
Gesetzlich versicherte Patienten können in Partnerkliniken (z. B. Salem 
Krankenhaus Heidelberg) operiert werden.
Bei fachübergreifenden Diagnosen und in Problemfällen ist die Zusam‑
menarbeit mit den Unikliniken Heidelberg und Hannover gewährleistet.

ANZEIGE
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Ä R Z T E L I S T E  K N O C H E N  &  G E L E N K E
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Wirbelsäulenchirurgie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Marcus Richter St. Josefs-Hospital Wiesbaden 65189 Wiesbaden lll p n ss ss ss ss 06 11/1 77 37 01

Prof. Dr. Thomas Niemeyer Asklepios Paulinen Klinik 65197 Wiesbaden ll pp s ss s s s 06 11/8 47 24 30

Prof. Dr. Jürgen Harms Ethianum Heidelberg 69115 Heidelberg ll pp n s s ss 0 62 21/8 72 34 40

Dr. Bernd Wiedenhöfer Atos Klinik Heidelberg 69115 Heidelberg l p nn s s 0 62 21/98 30

Prof. Dr. Christian Knop Katharinenhospital 70174 Stuttgart l p s ss s 07 11/27 83 35 01

Dr. Christoph R. Schätz Orthopädische Klinik Markgröningen 71706 Markgröningen l pp s ss ss 0 71 45/9 15 32 41

Prof. Dr. Tobias Pitzen SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach 76307 Karlsbad ll p ss ss s ss ss 0 72 02/61 31 00

PD Dr. Michael Ruf SRH Klinikum Karlsbad-Langensteinbach 76307 Karlsbad ll p s s s 0 72 02/61 33 11

Prof. Dr. Hans Hertlein Gemeinschaftspraxis und Privatklinik 81369 München l p s ss ss ss ss 0 89/2 06 08 20

Dr. Andreas Korge Schön Klinik München Harlaching 81547 München l p n ss ss s s s 0 89/62 11 20 11

Prof. Dr. Michael Mayer Schön Klinik München Harlaching 81547 München lll p n ss s ss 0 89/62 11 20 11

Prof. Dr. Heiko Koller Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp nn s ss s s ss 0 89/41 40 21 59

Prof. Dr. Bernhard Meyer Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll p nn ss ss ss ss 0 89/41 40 21 51

Dr. Oliver Gonschorek BG Unfallklinik Murnau 82418 Murnau l p nn s s s ss 0 88 41/48 22 02

Prof. Dr. Cornelius Wimmer Praxis 83417 Kirchanschöring ll pp ss ss ss s ss 0 86 81/4 52 36

Prof. Dr. Florian Geiger Orthopäd. Fachkliniken der Hessing Stiftung 86199 Augsburg ll pp n s ss s s 08 21/90 92 41

Prof. Dr. Alexander Wild Donau-Ries Klinik Donauwörth 86609 Donauwörth l pp n ss ss ss ss ss 09 06/7 82 10 52

Dr. Klaus John Schnake Schön Klinik Nürnberg Fürth 90763 Fürth ll pp nn s s s s s 09 11/97 14 17 00

Prof. Dr. Thomas Blattert Orthopädische Fachklinik Schwarzach 94374 Schwarzach l p n s s s ss s 0 99 62/20 90
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Durchgeführt werden individualisierte Operationen in offener oder minimal‑ 
invasiver Technik. Die optimierte Zusammenarbeit zwischen Orthopädie und 
Neurochirurgie bietet dem Patienten die höchstmögliche intra‑ und periope‑ 
rative Sicherheit. Durch den zusätzlichen Einsatz modernster Sicherheitstech‑
niken (spinale Navigation, permanentes Neuromonitoring [MEP/SEP‑EMP],  
intraoperatives CT) werden die Operationen an der Wirbelsäule und am  
Rückenmark auf höchstem internationalem Sicherheitsstandard durchgeführt.

Prof. Dr. med. Jürgen Harms 
Priv. Doz. Dr. med. Berk Orakcioglu 
Wirbelsäulenchirurgie 

Orthopädische u. neurochirurgische Gemeinschaftspraxis

Prof. Dr. med. Jürgen Harms 
PD Dr. med. Berk Orakcioglu
ETHIANUM Klinik Heidelberg

Voßstraße 6 69115 Heidelberg
Tel.: +49 (0) 6221‑8723 440

juergen.harms@ethianum.de
berk.orakcioglu@ethianum.de
www.harms‑spinesurgery.com

Prof. Dr. med. Jürgen Harms 
Facharzt für Orthopädie  
und Unfallchirurgie 

Behandlungsspektrum: 

• Deformitäten 
  (Skoliose, Kyphose)
• Degenerative Wirbelsäulenerkrankungen
• Rückenmarkserkrankungen  
  (ohne/mit Deformitäten)
• Frakturen
• Tumoren
• Entzündliche Veränderungen  
  (rheumatoide Arthritis, Morbus Bechterew)
• Revisionsoperationen

PD Dr. med. Berk Orakcioglu  
Facharzt für Neurochirurgie

J. Harms und B. Orakcioglu operieren auch in kooperierenden Kliniken.
Gesetzlich versicherte Patienten können in Partnerkliniken (z. B. Salem 
Krankenhaus Heidelberg) operiert werden.
Bei fachübergreifenden Diagnosen und in Problemfällen ist die Zusam‑
menarbeit mit den Unikliniken Heidelberg und Hannover gewährleistet.

ANZEIGE
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Verbesserte Diagnoseverfahren und moderne Therapiemethoden 
steigern die Überlebenschance von Krebspatienten.  

Rund die Hälfte der erkrankten Erwachsenen können  
inzwischen geheilt werden. Finden Sie hier die führenden  

Fachärzte in der Onkologie 

K rebs ist eine erschreckende und beängsti-
gende Diagnose. Etwa 480 000 Menschen 

in Deutschland erkranken jedes Jahr. Doch der 
Befund ist längst kein Todesurteil mehr. Ungefähr 
die Hälfte der betroffenen Erwachsenen können  
geheilt werden, bei Kindern sind es vier von fünf. 
Die Onkologie hat enorme Fortschritte gemacht, 
und ständig kommen neue Behandlungsmöglich-
keiten hinzu. Längst kann ein Arzt nicht mehr die 
gesamte Onkologie überblicken. Patienten sollten 
daher einen ausgewiesenen Spezialisten konsul-
tieren, der sein Fachgebiet kennt und mit anderen 
Fachärzten in engem Austausch steht. Im Auftrag 
von FOCUS-Gesundheit recherchierten Daten-
journalisten von Munich Inquire Media (MINQ) 
die Top-Krebsspezialisten aus acht Bereichen. 
Eine weitere Liste führt hervorragende Strahlen-
therapeuten auf. Die Mediziner der Empfehlungs-
listen genießen unter Kollegen einen besonders 
guten Ruf, Ärzte überweisen ihre Patienten an  
sie und geben die Behandlung vertrauensvoll in 
deren Hände.

Zeit für Patienten
Ein wichtiges Kriterium für die Aufnahme in 

die Listen war die Dauer des Erstgesprächs. Wie 
viel Zeit nimmt sich der Onkologe für den soeben 
mit der Diagnose konfrontierten Patienten? Wie 
empathisch reagiert er auf den Betroffenen? Auch 
die Anzahl der Arzt-Patienten-Gespräche im Ver-
lauf der Therapie spielte bei der Auswahl eine 
Rolle. Pluspunkte bekamen die Ärzte, die Selbst-
hilfegruppen beratend unterstützen und für die 
Treffen der Patienten Räume im Krankenhaus zur 
Verfügung stellen. Der Austausch mit anderen 
Betroffenen ist vielen Krebserkrankten wichtig.

Spezialisierung und Forschungsarbeit
Die Listen führen auf, welche Unterformen der 

Krebsarten die Top-Ärzte behandeln, ob sie auf 
Operationen oder medikamentöse Therapien spe-
zialisiert sind oder palliative Betreuung anbieten. 
Als Pluspunkt schlug sich nieder, wenn die Medi-
ziner eine Schnellschnittuntersuchung bei Ope-
rationen anbieten. Der Onkologe kann durch 
diese Methode überprüfen, ob er das gesamte 
Tumorgewebe entfernt hat. 

Einige Experten entwickeln die Krebstherapie 
aktiv durch eigene wissenschaftliche Studien wei-
ter und veröffentlichen ihre Forschungsergebnis-
se. Auch dies floss positiv in die Beurteilung ein. 
Bei einem in der Forschung aktiven Arzt steigt 
für den Patienten die Chance, in eine Studie auf-
genommen zu werden. 

Krebs 
Liste                                     Seite
 

Brustkrebs & gynäko- 

logische Tumoren   .   .   . 140

Hautkrebs  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 142 

Hirntumoren  .  .  .  .  .  .  .  . 143

Kopf-Hals-Tumoren   143 

Leukämien, Lymphome  

& Metastasen   .   .   .   .   .   .   . 144 

Lungenkrebs    .  .  .  .  .  .  . 145 

Strahlentherapie  .  .  .  . 146

Tumoren des  

Verdauungstrakts  .  .  . 148 

Urologische  

Tumoren   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 149 

Quelle: RKI, 2017

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Strahlen
therapie (Siegel abge 
bildet), Brustkrebs, Hirn
tumoren, Lungenkrebs 
und weitere onkologische 
Fachbereiche (s . o .) . Nur 
sie sind qualifiziert, das  
FOCUSSiegel zu tragen .

Ä R Z T E L I S T E

K
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Männer Frauen
Prostata

23%
Brustdrüse

Lunge Darm

Darm Lunge

Harnblase Gebärmutterkörper

Haut Haut

30,5%

13,9% 12,3%

13,3% 8,5%

4,7% 4,7%

4,4% 4,5%

Die häufigsten Tumoren
Rund 72 000 Frauen erkranken pro Jahr  
an Brustkrebs, rund 60 000 Männer an 
Prostatakrebs
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»Wir setzen Strahlen ein, um Leben zu retten« 
 

STRAHLENTHERAPEUTIN RITA ENGENHART-CABILLIC, 65

Chefärztin Rita Engenhart-Cabillic verfügt im Mar-
burger Ionen-Therapiezentrum über ein innovatives 
Bestrahlungsgerät. Aus dem gelb leuchtenden Auslass 
treten Ionenstrahlen, die zuvor in einem riesigen Ring-
beschleuniger auf 75 Prozent der Lichtgeschwindigkeit 
gebracht wurden. Das Besondere der Therapie: Ionen-
strahlen, Protonen und Kohlenstoffionen durchdringen 
das normale Körpergewebe ohne Energieverlust, 
entladen ihre gesamte Kraft exakt in den Tumoren und 

schonen das angrenzende gesunde Gewebe. Eine  
robotergesteuerte Liege platziert den Patienten 
millimetergenau vor dem Strahlauslass. Die Maske in 
der Hand der Ärztin wird individuell angefertigt. Sie 
fixiert den Kopf des Krebskranken während einer Be-
strahlung im Kopf-Hals-Bereich. „Wir setzen Strahlen 
ein, um Leben zu retten. Mit der Ionentherapie haben 
wir effektivere Behandlungsmöglichkeiten für schwer 
beherrschbare Tumoren“, sagt Engenhart-Cabillic. 

Präzise Technik 
Rita Engenhart-Cabillic  

leitet die Strahlentherapie  
und Radioonkologie  

des Universitätsklinikums  
Marburg und Gießen
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

Brustkrebs & gynäkologische Tumoren  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Pauline Wimberger Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll pp nn HH s s s s 03 51/4 58 67 28
Prof. Dr. Uwe Köhler Klinikum St. Georg 04129 Leipzig l p HH s s s s 03 41/9 09 18 30
Prof. Dr. Christoph Thomssen Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) lll pp nn 03 45/5 57 18 47
Dr. Dieter Lampe Asklepios Klinik Weißenfels 06667 Weißenfels l pp H s s s 0 34 43/40 11 51
Prof. Dr. Ingo Bernard Runnebaum Universitätsklinikum Jena 07743 Jena l pp nn HH s s s s 0 36 41/9 32 91 10
Prof. Dr. Jens-Uwe Blohmer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn HH s s s s 0 30/4 50 66 44 74
Prof. Dr. Jalid Sehouli Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn HH s s s ss 0 30/4 50 56 40 02
Prof. Dr. Michael Untch Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin lll pp nn HH s s s s 0 30/9 40 15 33 00
Prof. Dr. Alexander Mustea Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald l p n HH 0 38 34/86 65 00
Prof. Dr. Bernd Gerber Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock lll pp n HH s s s s 03 81/44 01 45 00
Prof. Dr. Volkmar Müller Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg l p nn HH ss 0 40/7 41 02 38 00
Prof. Dr. Barbara Schmalfeldt Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp n HH s s s s 0 40/7 41 02 38 00
PD Dr. Kay Friedrichs Gemeinschaftspraxis 20357 Hamburg lll pp H s s 0 40/44 19 05 00
Prof. Dr. Peter Dall Klinikum Lüneburg 21339 Lüneburg ll pp HH s s s s 0 41 31/77 22 31
Prof. Dr. Achim Rody Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll p nn HH s s s s 04 51/50 04 17 00
Prof. Dr. Jacobus Pfisterer Praxis 24103 Kiel l p nn HH s s s s 04 31/67 25 25
Prof. Dr. Nicolai Maass Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll pp nn HH s s s s 04 31/50 02 14 00
Prof. Dr. Hans-Joachim Lück Gemeinschaftspraxis 30177 Hannover lll pp HH ss 05 11/6 55 52 80
Prof. Dr. Peter Hillemanns Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll pp nn HH s s s s 05 11/5 32 61 44
Prof. Dr. Uwe Wagner Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp nn HH s s s s 0 64 21/5 86 62 10
Prof. Dr. Ivo Meinhold-Heerlein Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen l p n HH s s s s 06 41/98 54 51 01
Prof. Dr. Karl Ulrich Petry Klinikum Wolfsburg 38440 Wolfsburg ll p nn HH s s s s 0 53 61/80 12 70
Prof. Dr. Serban-Dan Costa Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg ll pp nn HH s s s s 03 91/6 71 73 01
Prof. Dr. Tanja Fehm Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn HH s s s s 02 11/8 11 60 92
Dr. Mahdi Rezai Luisenkrankenhaus 40235 Düsseldorf lll pp HH s ss 02 11/44 77 33 00
Prof. Dr. Björn Lampe Florence-Nightingale-Krankenhaus 40489 Düsseldorf lll pp n HH ss ss s 02 11/4 09 25 19
Dr. Björn-Wieland Lisboa Sana Kliniken Gerresheim 40625 Düsseldorf ll pp H s s 02 11/28 00 35 05
Prof. Dr. Ulrike Nitz Johanniter – Ev. Krankenhaus Bethesda 41061 Mönchengladbach lll pp HH s 0 21 61/9 81 23 30
PD Dr. Beyhan Ataseven Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen l pp n HH ss ss ss 02 01/17 43 44 44
Prof. Dr. Andreas du Bois Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen lll pp nn HH ss ss ss 02 01/17 43 44 44
Prof. Dr. Sherko Kümmel Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen ll pp n HH s ss 02 01/17 43 30 01
Prof. Dr. Rainer Kimmig Universitätsklinikum Essen 45147 Essen ll pp nn HH s s ss s 02 01/7 23 24 41
Dr. Friedrich Overkamp Studienzentrum 45657 Recklinghausen ll pp HH s 0 23 61/9 04 27 24
PD Dr. Nikos Fersis Helios Klinikum Duisburg 47166 Duisburg l p HH s s s s 02 03/5 46 21 06
Prof. Dr. Michael Friedrich Helios Klinikum Krefeld 47805 Krefeld ll p n HH s s s s 0 21 51/32 22 01
Dr. Klaus Brunnert Klinik für Senologie 49076 Osnabrück l p HH 05 41/66 97 70
Prof. Dr. Peter Mallmann Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll pp n HH s s s ss 02 21/4 78 49 00
Prof. Dr. Rita Schmutzler Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn HH 02 21/47 88 65 09
Prof Dr. Mathias Warm Krankenhaus Holweide 51067 Köln ll pp n HH s s 02 21/89 07 67 00
Prof. Dr. Elmar Stickeler Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen ll pp n HH s ss ss s 02 41/8 08 84 00
Prof. Dr. Andree Faridi Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp HH s s 02 28/28 71 94 01
Prof. Dr. Annette Hasenburg Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll pp nn HH s s s s 0 61 31/17 73 11
Prof. Dr. Marcus Schmidt Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll p nn HH ss 0 61 31/17 29 80
Prof. Dr. Hans Tesch Gemeinschaftspraxis 60389 Frankfurt/Main ll pp nn HH s 0 69/45 10 80
PD Dr. Marc Thill Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main l p n HH s s s s 0 69/95 33 22 28
Prof. Dr. Christine Solbach Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main l pp n HH s s 0 69/63 01 51 15
Prof. Dr. Christian Jackisch Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach ll pp nn HH s s s s 0 69/84 05 38 50
PD Dr. Sven Ackermann Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt ll pp HH ss ss s s 0 61 51/1 07 61 51
Prof. Dr. Volker Möbus Klinikum Frankfurt Höchst 65929 Frankfurt/Main ll p HH s s s s 0 69/31 06 23 55
Prof. Dr. Erich-F. Solomayer Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg ll pp n HH s s s s 0 68 41/1 62 81 02
Prof. Dr. Ingo J. Diel Praxisklinik 68165 Mannheim l p HH s 06 21/12 50 64 20
Prof. Dr. Marc Sütterlin Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim l pp nn HH s s s s 06 21/3 83 22 86
Prof. Dr. Andreas Schneeweiss Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll pp nn HH ss 0 62 21/56 79 85
Prof. Dr. Florian Schütz Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l p n HH ss s s s 0 62 21/56 79 06
Dr. Thomas Kuhn Gemeinschaftspraxis 70176 Stuttgart l pp H s s 07 11/2 80 40 20
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

Brustkrebs & gynäkologische Tumoren  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Sara Brucker Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll p nn HH s s s ss 0 70 71/2 98 22 12
Prof. Dr. D. Wallwiener Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn HH s s s ss 0 70 71/2 98 22 12
Prof. Dr. Thorsten Kühn Klinikum Esslingen 73730 Esslingen ll pp n HH s s s s 07 11/31 03 30 51
Dr. Norbert Marschner Gemeinschaftspraxis 79110 Freiburg ll pp n HH ss 07 61/38 68 70
Prof. Dr. Christoph Salat Gemeinschaftspraxis 80639 München l pp H ss 0 89/4 61 35 52 10
Prof. Dr. Darius Dian Klinik mednord 80939 München lll pp n HH s s s s 0 89/3 75 07 50
Dr. Alexander Burges Klinikum der LMU München 81377 München l p n HH s s 0 89/4 40 07 68 00
Prof. Dr. Nadia Harbeck Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn HH ss 0 89/4 40 07 68 06
Prof. Dr. Volker Heinemann Klinikum der LMU München 81377 München l pp nn HH s 0 89/4 40 07 25 51
Prof. Dr. Sven Mahner Klinikum der LMU München 81377 München l p nn HH s s s s 0 89/4 40 05 41 01
Prof. Dr. Marion Kiechle Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp nn HH s s s s 0 89/41 40 24 24
Dr. Ingo Bauerfeind Klinikum Landshut 84034 Landshut lll pp n H s s s s 08 71/6 98 32 19
Dr. Peer Hantschmann Kreisklinik Altötting 84503 Altötting l p HH s s s s 0 86 71/5 09 12 35
Prof. Dr. Jens Huober Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm l pp nn HH ss 07 31/50 05 85 09
Prof. Dr. Wolfgang Janni Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm lll pp nn HH s s s s 07 31/50 05 85 00
Prof. Dr. Matthias W. Beckmann Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen lll pp nn HH s s s s 0 91 31/8 53 34 53
Prof. Dr. Anton Scharl Klinikum St. Marien Amberg 92224 Amberg ll p HH s s s s 0 96 21/38 13 71
Prof. Dr. Olaf Ortmann Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg ll pp nn HH s s s s 09 41/7 82 34 10
Prof. Dr. Walther Kuhn DonauIsar Klinikum Deggendorf-Landau 94469 Deggendorf ll p H s s s s 09 91/3 80 31 51
PD Dr. Oumar Camara Hufeland Klinikum Bad Langensalza 99947 Bad Langensalza ll p n s s s 0 36 03/85 56 73
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Hautkrebs 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Friedegund Meier Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll p n ss 03 51/4 58 36 77
Prof. Dr. Jens Ulrich Harzklinikum Dorothea Chr. Erxleben 06484 Quedlinburg ll pp s s s s 0 39 46/9 09 15 87
PD Dr. Martin Kaatz SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera ll p n s s s s 03 65/8 28 77 01
Prof. Dr. Eckhart Kämpgen Privatpraxis und Tagesklinik 10117 Berlin ll pp ss s s s 0 30/20 62 18 50
Dr. Felix Kiecker Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l p s s s s 0 30/4 50 51 80 39
Prof. Dr. Uwe Trefzer Privatpraxis und Tagesklinik 10117 Berlin ll pp n s ss ss s 0 30/20 62 18 50
Dr. Claas Ulrich Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l pp ss ss ss s 0 30/4 50 51 80 39
Prof. Dr. Steffen Emmert Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. 03 81/4 94 97 01
Dr. Peter Mohr Elbe Klinikum Buxtehude 21614 Buxtehude lll pp nn s s s s 0 41 61/7 03 62 07
PD Dr. Patrick Terheyden Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck l pp s s s s 04 51/50 04 15 50
Prof. Dr. Axel Hauschild Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel lll p nn s ss ss s 04 31/50 02 11 31
Dr. Katharina C. Kähler Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll pp n s s s s 04 31/50 02 11 01
Prof. Dr. Ralf Gutzmer Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll pp nn ss ss ss s 05 11/5 32 76 50
Prof. Dr. Rudolf Stadler Johannes Wesling Klinikum Minden 32429 Minden ll pp nn ss s s ss 05 71/7 90 45 01
Prof. Dr. Rainer Rompel Klinikum Kassel 34125 Kassel l p ss ss s s 05 61/9 80 33 35
Prof. Dr. Thomas Dirschka Praxisklinik 42287 Wuppertal ll pp ss s s s 02 02/55 56 56
Prof. Dr. Dorothée Nashan Klinikum Dortmund 44137 Dortmund ll p n ss s s s 02 31/95 32 15 50
Prof. Dr. Eggert Stockfleth Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum l pp nn ss s ss s 02 34/5 09 34 11
Prof. Dr. Dirk Schadendorf Universitätsklinikum Essen 45147 Essen lll pp nn ss ss ss ss 02 01/7 23 23 32
Prof. Dr. Rolf-Markus Szeimies Klinikum Vest, Knappschaftskrankenh. 45657 Recklinghausen l p n ss s s s 0 23 61/56 32 01
PD Dr. Chalid Assaf Helios Klinikum Krefeld 47805 Krefeld lll pp n ss ss ss s 0 21 51/32 28 81
Dr. Michael Fluck Fachklinik Hornheide Münster 48157 Münster ll p s ss ss 02 51/3 28 74 32
PD Dr. Hans-Joachim Schulze Fachklinik Hornheide Münster 48157 Münster ll p ss ss ss s 02 51/3 28 74 11
Prof. Dr. Cornelia Mauch Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn ss ss ss s 02 21/47 88 22 41
Prof. Dr. Uwe Reinhold Gemeinschaftspraxis 53111 Bonn ll pp ss s s 02 28/2 27 20 92 00
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Hirntumoren  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Gabriele Schackert Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll pp nn s s ss ss s c 03 51/4 58 28 83

Prof. Dr. Jürgen Meixensberger Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 71 75 00

Prof. Dr. Christian Strauss Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) ll pp n s s s s s c 03 45/5 57 14 07

Prof. Dr. Ulrich-Wilhelm Thomale Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll p nn s s s ss ss 0 30/4 50 56 00 91

Prof. Dr. Peter Vajkoczy Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll pp nn ss ss s ss s c 0 30/84 45 25 31

PD Dr. Andreas Jödicke Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin l pp ss s ss ss s 0 30/1 30 14 20 41

Prof. Dr. Henry W. S. Schroeder Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald l pp nn s ss s s s 0 38 34/86 61 62

Prof. Dr. Jörg Flitsch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn ss c 0 40/7 41 05 27 58

Prof. Dr. Manfred Westphal Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn ss ss ss ss s c 0 40/7 41 05 37 50

Prof. Dr. Matthias Simon Evangelisches Klinikum Bethel 33617 Bielefeld l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 21/77 27 83 50

Prof. Dr. Uwe Schlegel Univ.klinikum Knappschaftskh. 44892 Bochum ll p nn c 02 34/2 99 37 01

Prof. Dr. Ulrich Sure Universitätsklinikum Essen 45147 Essen ll pp nn ss s ss ss s 02 01/7 23 12 01

Prof. Dr. Walter Stummer Universitätsklinikum Münster 48149 Münster lll pp nn ss s s ss ss 02 51/8 34 74 72

Prof. Dr. Roland Goldbrunner Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn ss s ss ss s c 02 21/47 88 27 89

Prof. Dr. Ulrich Herrlinger Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn lll pp nn c 02 28/28 71 98 87

Prof. Dr. Martina Messing-Jünger Asklepios Klinik Sankt Augustin 53757 Sankt Augustin lll p s ss 0 22 41/24 92 46

Prof. Dr. Martin Bettag Kh. der Barmherzigen Brüder Trier 54292 Trier l pp s s s s s c 06 51/2 08 26 21

Prof. Dr. Volker Seifert Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main lll pp nn HH ss ss ss ss ss 0 69/63 01 52 95
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Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Stephan Grabbe Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll p n ss ss ss s 0 61 31/17 29 19
PD Dr. Carmen Loquai Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll p n ss ss ss ss 0 61 31/17 29 19
Prof. Dr. Roland Kaufmann Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn s s s s 0 69/63 01 51 18
Prof. Dr. Edgar Dippel Klinikum Ludwigshafen 67063 Ludwigshafen l pp n ss s s s 06 21/5 03 33 50
Prof. Dr. Sergij Goerdt Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim l p nn 06 21/3 83 22 82
Prof. Dr. Jochen Utikal Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim l p nn s ss ss 06 21/3 83 22 82
Prof. Dr. Alexander Enk Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p nn s s s s 0 62 21/56 85 00
PD Dr. Jessica Hassel Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p nn 0 62 21/56 85 62
PD Dr. Thomas Eigentler Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/2 98 45 74
Prof. Dr. Claus Garbe Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll p nn s ss ss s 0 70 71/2 98 45 55
Prof. Dr. Lars Alexander Schneider Helios Klinik Rottweil 78628 Rottweil l p s s s 07 41/4 76 50 00
Dr. Frank Meiß Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg l pp n s s s s 07 61/27 06 79 51
Prof. Dr. Wilhelm Stolz München Klinik Thalkirchner Straße 80337 München ll pp n ss ss s s 0 89/51 47 68 80
Prof. Dr. Carola Berking Klinikum der LMU München 81377 München lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 61 11
Prof. Dr. Rüdiger Hein Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München l p n s ss s s 0 89/41 40 31 84
Prof. Dr. Julia Welzel Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg l pp n s s s s 08 21/4 00 74 01
Prof. Dr. Erwin S. Schultz Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg l pp s s s s 09 11/3 98 24 62
Prof. Dr. Lucie Heinzerling Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen l p n k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 53 90 37
Prof. Dr. Gerold Schuler Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen ll p n s s ss s 0 91 31/8 53 36 61
Prof. Dr. Rudolf Herbst Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt ll p ss s s s 03 61/7 81 43 01
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Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Kopf-Hals-Tumoren  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Andreas Dietz Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig HNO ll pp nn H s ss ss  PH c 03 41/9 72 17 00

PD Dr. Jan-Dirk Raguse Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin MKG l pp nn HH s s  PH, L, E, EP c 0 30/4 50 55 55 99

Prof. Dr. Bernhard Frerich Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock MKG l pp nn H  PH c 03 81/4 94 65 51

Prof. Dr. Peter Sieg Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck MKG ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 51/50 04 25 01

Prof. Dr. Barbara Wollenberg Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck HNO lll pp nn H s s s  PH c 04 51/50 04 20 01

Prof. Dr. Petra Ambrosch Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel HNO ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/5 97 49 70

Prof. Dr. André Eckardt Klinikum Bremerh.-Reinkenheide 27574 Bremerhaven MKG l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 71/2 99 36 44

Prof. Dr. Nils-Claudius Gellrich Medizinische Hochschule 30625 Hannover MKG ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 47 63

Prof. Dr. Ulrich Harréus Evangelisches Krankenhaus 40217 Düsseldorf HNO ll pp n H ss ss ss L c 02 11/9 19 13 05

Prof. Dr. Stephan Lang Universitätsklinikum Essen 45147 Essen HNO ll pp nn HH  PH, L, E, EP c 02 01/7 23 23 86

Prof. Dr. Stephan Remmert Malteser Krankenhaus St. Anna 47259 Duisburg HNO lll pp H ss s s c 02 03/7 55 12 61

Prof. Dr. Jens Peter Klußmann Universitätsklinikum Köln 50937 Köln HNO ll pp nn HH s ss ss L, E, EP c 02 21/4 78 47 50

Prof. Dr. Frank Hölzle Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen MKG ll pp nn HH ss s s PH, L, E, EP c 02 41/8 08 82 31

Prof. Dr. Friedrich Bootz Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn HNO lll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/28 71 55 52

Prof. Dr. Bilal Al-Nawas Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz MKG l p nn H ss s c 0 61 31/17 32 15

Prof. Dr. Jürgen Hoffmann Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg MKG lll pp nn HH ss s PH, L, E, EP c 0 62 21/56 44 44

Prof. Dr. Michael Ehrenfeld Klinikum der LMU München 81377 München MKG ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 29 11

Prof. Dr. Klaus Dietrich Wolff Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München MKG lll pp nn HH ss s ss L c 0 89/41 40 29 21

Prof. Dr. Thomas K. Hoffmann Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm HNO lll pp nn HH s ss s PH, L, E, EP c 07 31/50 05 95 01

Prof. Dr. Heinrich Iro Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen HNO l pp nn H s ss s PH, L, E, EP c 0 91 31/8 54 38 01

Prof. Dr. Marco Kesting Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen MKG ll pp nn HH s s s PH, L, E, EP c 0 91 31/8 53 36 01

Prof. Dr. Torsten E. Reichert Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg MKG ll pp nn H ss s PH, L, E, EP 09 41/9 44 63 01

Prof. Dr. Rudolf Hagen Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg HNO l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 12 17 01

Prof. Dr. Alexander Kübler Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg MKG l pp n HH ss s ss E 09 31/20 17 29 00
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Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Joachim P. Steinbach Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main lll p nn c 0 69/6 30 18 77 11

Prof. Dr. Michael Platten Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim ll pp nn c 06 21/3 83 28 85

Prof. Dr. Andreas Unterberg Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll pp nn ss ss ss ss s 0 62 21/56 63 00

Prof. Dr. Wolfgang Wick Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll p nn c 0 62 21/56 69 99

Prof. Dr. Jürgen Honegger Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll pp nn ss ss s s s 0 70 71/2 98 03 25

Prof. Dr. Martin Schuhmann Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen l p nn ss 0 70 71/2 98 64 48

Prof. Dr. Ghazaleh Tabatabai Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll p nn c 0 70 71/2 98 32 69

Prof. Dr. Marcos Tatagiba Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn ss ss s ss s 0 70 71/2 98 03 25

Prof. Dr. Jörg-Christian Tonn Klinikum der LMU München 81377 München lll pp nn ss ss s ss ss c 0 89/4 40 07 25 91

Prof. Dr. Bernhard Meyer Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München l pp nn ss s ss ss s 0 89/41 40 21 51

Prof. Dr. Aurelia Peraud Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm ll pp n k. A. ss ss 07 31/50 05 47 77

Prof. Dr. Michael Buchfelder Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen ll pp nn c 0 91 31/8 53 45 66

Prof. Dr. Alexander Brawanski Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg l pp nn ss s s s s 09 41/9 44 90 01

Prof. Dr. Peter Hau Bezirksklinikum Regensburg 93053 Regensburg ll p nn c 09 41/9 41 84 64

Dr. Jürgen Krauß Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 12 48 01

Prof. Dr. Rüdiger Gerlach Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt l pp s ss ss s s c 03 61/7 81 22 61
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Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Leukämien, Lymphome & Metastasen

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Andreas Hochhaus Universitätsklinikum Jena 07743 Jena lll pp nn HH s s s s 0 36 41/9 32 42 01

Prof. Dr. Georg Maschmeyer Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam ll pp nn H s s s s 03 31/24 13 60 02

Prof. Dr. Carsten Bokemeyer Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn H s s s s 0 40/7 41 05 39 80

Dr. Andreas Mohr Gemeinschaftspraxis 22081 Hamburg l p H s s s s 0 40/2 27 18 00

Dr. Burkhard Otremba Gemeinschaftspraxis 26121 Oldenburg l pp H s s s s 04 41/77 05 98 19

Prof. Dr. Bernd Hertenstein Klinikum Bremen-Mitte 28205 Bremen ll p n HH s s s s 04 21/4 97 51 49

Prof. Dr. Arnold Ganser Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll pp nn HH s s s s 05 11/5 32 31 48

Prof. Dr. Andreas Neubauer Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp nn H s s s s 0 64 21/5 86 62 73

Prof. Dr. Lorenz Trümper Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen lll pp nn H s s s s 05 51/3 91 05 21

Prof. Dr. Rainer Haas Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll pp nn H s s s s 02 11/8 11 77 20

Prof. Dr. Dietrich W. Beelen Universitätsklinikum Essen 45147 Essen lll pp nn HH s s s 02 01/7 23 31 36

Prof. Dr. Ulrich Dührsen Universitätsklinikum Essen 45147 Essen lll pp nn HH s s s 02 01/7 23 51 36

Prof. Dr. Carlo Aul Helios Klinikum Duisburg 47166 Duisburg ll pp n s s s ss 02 03/5 46 24 81

Prof. Dr. Stephan Schmitz Gemeinschaftspraxis 50677 Köln ll pp s s s s 02 21/9 31 82 20

Prof. Dr. Andreas Engert Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn HH s s s s 02 21/4 78 59 33

Prof. Dr. Michael Hallek Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn HH ss ss ss ss 02 21/4 78 44 30

Prof. Dr. Tim H. Brümmendorf Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen ll pp nn HH s s s s 02 41/8 08 98 05

Prof. Dr. Yon-Dschun Ko Johanniter-Krankenhaus Bonn 53113 Bonn l p nn H s s s ss 02 28/5 43 22 03

Prof. Dr. Peter Brossart Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll p nn HH ss s s ss 02 28/28 72 22 34

Prof. Dr. Matthias Theobald Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz l p nn HH ss ss ss s 0 61 31/17 72 81

Prof. Dr. Elke Jäger Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/Main l pp n HH s 0 69/76 01 33 40

Prof. Dr. Hubert Serve Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn HH s s s s 0 69/63 01 46 34

Prof. Dr. Norbert Frickhofen Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden l p H s s s s 06 11/43 30 09

Prof. Dr. Wolf-Karsten Hofmann Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim l p nn H s s s ss 06 21/3 83 41 15

Prof. Dr. Peter Dreger Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll pp nn HH s s s 0 62 21/56 80 30

Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll pp nn HH s s s s 0 62 21/56 80 03

Prof. Dr. Carsten Müller-Tidow Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 62 21/56 80 01

Prof. Dr. Hans-Günther Mergenthaler Privatpraxis 70178 Stuttgart l p HH s s s s 07 11/6 64 50 16

Prof. Dr. Walter Aulitzky Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 70376 Stuttgart l pp n H s s s s 07 11/81 01 35 06

Prof. Dr. Martin Bentz Städtisches Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe l pp H s s s s 07 21/9 74 30 01

Prof. Dr. Justus Duyster Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll p nn H s ss s 07 61/27 03 40 50

Prof. Dr. Jürgen Finke Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ll p nn HH s s s s 07 61/27 03 36 40

Dr. Olaf Brudler Gemeinschaftspraxis 86150 Augsburg l pp H s s s s 08 21/6 50 72 70

Prof. Dr. Günter Schlimok Praxis 86150 Augsburg l pp H s s s s 08 21/47 86 68 50

Prof. Dr. Martin Trepel Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg l pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 08 21/4 00 23 53

Prof. Dr. Hartmut Döhner Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm lll pp nn HH s s s s 07 31/50 04 55 01

Prof. Dr. Martin Wilhelm Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg ll p n H s s s s 09 11/3 98 30 51

Prof. Dr. Andreas Mackensen Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen l p nn HH s s s s 0 91 31/8 53 59 54

Prof. Dr. Wolfgang Herr Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg l pp nn HH s s s ss 09 41/9 44 55 01

Prof. Dr. Ernst Holler Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg ll pp nn HH s s s s 09 41/9 44 55 42

Prof. Dr. Hermann Einsele Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg lll pp nn HH s s s s 09 31/20 14 00 01
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Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Lungenkrebs 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Sylvia Gütz Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig 04177 Leipzig ll pp s s s c 03 41/4 44 36 21

Prof. Dr. Wolfgang Schütte Krankenhaus Martha-Maria Halle-Dölau 06120 Halle (Saale) lll pp HH ss s c 03 45/5 59 14 40

PD Dr. Thomas Lesser SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera ll p H s s s s 03 65/8 28 31 51

Dr. Stephan Eggeling Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin l pp ss s s s c 0 30/1 30 14 42 50

Prof. Dr. Christian Grohé Evangelische Lungenklinik Berlin 13125 Berlin ll p nn HH ss s c 0 30/94 80 21 12

Dr. Gunda Leschber Evangelische Lungenklinik Berlin 13125 Berlin ll pp HH ss ss s 0 30/94 80 21 02

Prof. Dr. Joachim Pfannschmidt Helios Klinikum Emil von Behring 14165 Berlin l pp ss s s 0 30/81 02 22 48

Dr. Christian Kugler LungenClinic Grosshansdorf 22927 Großhansdorf ll pp n HH s s s 0 41 02/6 01 22 01

Prof. Dr. Martin Reck LungenClinic Grosshansdorf 22927 Großhansdorf ll pp nn H s s c 0 41 02/6 01 21 01

Prof. Dr. Frank Griesinger Pius-Hospital Oldenburg 26121 Oldenburg ll p n H c 04 41/2 29 16 19

Prof. Dr. Dieter Ukena Klinikum Bremen-Ost 28325 Bremen ll pp H ss s c 04 21/4 08 28 00

Prof. Dr. Martin Wolf Klinikum Kassel 34125 Kassel ll pp nn H c 05 61/9 80 30 46

Dr. Karl-Matthias Deppermann Sana Kliniken Gerresheim 40625 Düsseldorf ll p 02 11/28 00 37 61

Dr. Erich Hecker Ev. Krankenhaus Herne 44623 Herne l pp ss ss ss s c 0 23 23/49 89 22 12

Prof. Dr. Martin Schuler Universitätsklinikum Essen 45147 Essen l pp nn HH c 02 01/7 23 31 44

Prof. Dr. Clemens Aigner Ruhrlandklinik, Westdeutsches Lungenzentr. 45239 Essen l pp n ss ss ss s 02 01/4 33 40 11

Dr. Wilfried Eberhardt Ruhrlandklinik, Westdeutsches Lungenzentr. 45239 Essen lll pp nn H c 02 01/7 23 33 12

Dr. Nicolas J. Dickgreber Klinikum Rheine 48431 Rheine ll p s s ss c 0 59 71/42 27 01

Dr. Ludger Hillejan Niels-Stensen-Kliniken Kh. St. Raphael 49179 Ostercappeln l pp H ss ss ss s 0 54 73/2 91 61

Prof. Dr. Jürgen Wolf Universitätsklinikum Köln 50937 Köln l pp nn s c 02 21/47 88 90 50

Prof. Dr. Erich Stoelben Kliniken d. Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln ll pp nn H s s s s 02 21/89 07 86 40

Dr. Ulrich Gerigk GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn l pp H s s s c 02 28/5 05 23 23

Prof. Dr. Joachim Schirren Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main lll pp n HH ss ss ss s 0 69/95 33 92 66

Prof. Dr. Michael Thomas Thoraxklinik am Univ.klinikum Heidelberg 69126 Heidelberg lll p nn H c 0 62 21/3 96 13 01

Prof. Dr. Godehard Friedel Robert-Bosch-Kh. – Klinik Schillerhöhe 70839 Gerlingen ll pp n H ss ss ss s 0 71 56/2 03 72 41

PD Dr. Jürgen R. Fischer SLK-Lungenklinik Löwenstein 74245 Löwenstein lll p HH c 0 71 30/15 42 07

Prof. Dr. Thomas Graeter SLK-Lungenklinik Löwenstein 74245 Löwenstein ll p H s s 0 71 30/15 42 03

Prof. Dr. Bernward Passlick Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll p nn H ss ss s s c 07 61/27 02 45 70

Prof. Dr. Rudolf Maria Huber Klinikum der LMU München 81377 München ll p nn H ss s c 0 89/4 40 05 25 90
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Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Strahlentherapie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Mechthild Krause Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden l pp nn HH s s ss s 03 51/4 58 33 73

Prof. Dr. Rolf-Dieter Kortmann Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig lll pp nn H s s s s s s s 03 41/9 71 84 71

Prof. Dr. Dirk Vordermark Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) ll pp nn H s s s s s s 03 45/5 57 43 10

PD Dr. Gunther Klautke Klinikum Chemnitz 09116 Chemnitz l p n H s s s s s ss 03 71/33 34 25 38

PD Dr. Dirk Böhmer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l pp n H s s s s s s 0 30/84 45 30 51

Prof. Dr. Volker Budach Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn H s s s s s s s s 0 30/4 50 55 70 88

Prof. Dr. Petra Feyer Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin ll pp n H s s s s 0 30/1 30 14 20 82

Prof. Dr. Robert Krempien Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin l p H s 0 30/9 40 15 20 00

Dr. Reinhard E. Wurm Klinikum Frankfurt (Oder) 15236 Frankfurt (O.) ll pp H s s s s s s s s 03 35/5 48 47 23

Prof. Dr. Guido Hildebrandt Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock ll p nn H s s s s s s s 03 81/4 94 52 88

Prof. Dr. Cordula Petersen Univ.klinikum Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn H s s s s 0 40/7 41 05 38 32

Prof. Dr. Florian Würschmidt Gemeinschaftspraxis 22767 Hamburg ll pp H s s s s s s s 0 40/3 25 55 21 12

Prof. Dr. György Kovács Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll p n HH s s s s s 04 51/50 04 54 62

Prof. Dr. Dirk Rades Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll pp nn H s s s s s s s s 04 51/50 04 54 01

Prof. Dr. Jürgen Dunst Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel lll pp nn H s s s s s s s 04 31/50 02 65 01

Prof. Dr. Michael Bremer Medizinische Hochschule 30625 Hannover l p n 05 11/5 32 25 74

Prof. Dr. Hans Christiansen Medizinische Hochschule 30625 Hannover ll pp nn H s s s s s s s s 05 11/5 32 35 90

Prof. Dr. Oliver Micke Franziskus Hospital Bielefeld 33615 Bielefeld ll pp nn H s s s s s s s 05 21/5 89 18 01

Prof. Dr. Rita Engenhart-Cabillic Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg lll pp nn H s s s s s s s s 0 64 21/5 86 64 34

Prof. Dr. Clemens-F. Hess Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll p n s s s s s s s s 05 51/39 88 66

Prof. Dr. Wolfgang Hoffmann Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig lll pp n H s s s s s s s 05 31/5 95 34 56

Prof. Dr. Wilfried Budach Univ.klinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf lll pp nn H s s s s s 02 11/8 11 79 94

Prof. Dr. Karl-Axel Hartmann Marien Hospital Düsseldorf 40479 Düsseldorf ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 11/44 00 20 50

Prof. Dr. Ursula Nestle Maria Hilf, Kh. St. Franziskus 41063 Mönchengladb. ll pp nn HH s s s s 0 21 61/8 92 18 01

Prof. Dr. Irenäus A. Adamietz Univ.klinikum Marien Hospital 44625 Herne ll p H s ss ss s s s ss ss 0 23 23/4 99 15 40

Prof. Dr. Martin Stuschke Universitätsklinikum Essen 45147 Essen lll pp nn H s s s s s s s s 02 01/7 23 23 22

Prof. Dr. Hans T. Eich Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll pp nn H s s s s s s s s 02 51/8 34 73 84

Prof. Dr. Simone Marnitz-Schulze Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn HH s s s s s s 02 21/4 78 54 95

Prof. Dr. Michael J. Eble Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen l p n H s s s s s s s s 02 41/8 08 87 77

Prof. Dr. Heinz Schmidberger Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll pp nn H s s s s s s s s 0 61 31/17 38 51

Prof. Dr. Daniela Schulz-Ertner Agaplesion Markus Kh. 60431 Frankfurt/M. l pp H s s s s s 0 69/95 33 22 41

PD Dr. Michael van Kampen Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/M. l p n H ss ss ss ss ss ss ss s 0 69/76 01 37 51

Prof. Dr. Claus Rödel Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/M. lll pp nn H s s s s s s s s 0 69/63 01 51 30

Prof. Dr. Franz-Josef Prott Gemeinschaftspraxis 65189 Wiesbaden ll pp n H s s s s s s s s 06 11/5 65 89 15 10

Prof. Dr. Christian Rübe Univ.klinikum des Saarlandes 66421 Homburg ll p nn H s s s s 0 68 41/1 62 48 38

Prof. Dr. Stefan Höcht Gemeinschaftspraxis 66740 Saarlouis l p H s s s s 0 68 31/16 12 29

Prof. Dr. Jürgen Debus Univ.klinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll pp nn HH s s s s s 0 62 21/56 82 01

Prof. Dr. Klaus Herfarth Univ.klinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll pp nn H s 0 62 21/5 63 82 60

Prof. Dr. Daniel Zips Univ.klinikum Tübingen 72076 Tübingen ll pp nn H s s s s s s 0 70 71/2 98 21 65

Prof. Dr. Johannes Claßen ViDia Christliche Kliniken 76135 Karlsruhe ll pp H s ss s ss ss s s 07 21/81 08 51 00

Prof. Dr. Stephan Mose Schwarzwald-Baar Klinikum 78052 Villingen-Schw. l pp H s s s s s s s s 0 77 21/93 34 01

Prof. Dr. Johannes Lutterbach Gemeinschaftspraxis 78224 Singen l pp H s s s s s s 0 77 31/79 76 80

=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien

k. A.
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Fünf Standorte im Rhein-Main-Gebiet, 
ein Expertenteam bestehend aus mehr 
als 30 Radiologen und Strahlenthera-
peuten, 150 Mitarbeiter sowie die mo-
dernste technisch-apparative Ausstat-
tung haben für uns als RNS 
Gemeinschaftspraxis nur ein Ziel – die 
bestmögliche Patientenversorgung!

In Wiesbaden werden unsere strahlenthera-
peutischen Patienten auf höchstem Präzi-
sionsniveau mit nahezu allen onkologischen 
Indikationen im Rahmen einer intensiven in-
terdisziplinären Zusammenarbeit therapiert 
und mit hoher Zuwendung durch bestens 
geschultes Personal begleitet und betreut.

Als Ergebnis eines Tumor-Board-Beschlus-
ses führt RNS Strahlentherapien meist in 
Kombination mit Chemotherapie und Anti-
körpertherapie durch. Sowohl in Wiesbaden 
als auch an unserem Standort in Bad Soden 
wird die höchst effektive Strahlenbehand-
lung gutartiger Erkrankungen, insbesondere 
bei Gelenk arthrosen und Fersensporn, durch-
geführt. 

Die Radiologische Diagnostik bildet den zwei-
ten Schwerpunkt der RNS. Die Kombination 
aus apparativen Highlights mit medizinischer 
Expertise und wissenschaftlich nachgewiese-
nem Know-how wird zum Nutzen des Patien-
ten im Teamwork eingesetzt. Durch das brei-
te Spektrum an Erkrankungen, das wir täglich 

im Rahmen der stationären und ambulanten 
Patientenversorgung sehen, ergibt sich 
für alle unsere Patienten ein hohes Maß  an 
Sicherheit in der Diagnostik. 

Unsere erfahrenen Experten der interven-
tionellen Radiologie führen mikroinvasive 
bildgesteuerte Diagnostik- und Therapiever-
fahren bei Tumor-, Leber- ebenso wie bei 
Gefäß erkrankungen an unseren Standorten 
Wiesbaden und Frankfurt, auch ambulant, 
durch.

Kurzfristige Terminvereinbarungen, lange 
Öffnungszeiten, helle und moderne Praxis-
räume sowie ein serviceorientiertes Team 
runden das Angebot der RNS ab.

2019

Unsere Highlights

· High-End Cardio-CT
und Cardio-MRT

· Mehrere 
3-Tesla-MRT-Geräte

· Mikroinvasive Tumor-, 
Leber- und Gefäßtherapie

· Stereotaktische 
Strahlentherapie

· Hypofraktionierte 
Behandlung

· Atemgesteuerte 
Behandlung

WWW.RNS-WIESBADEN.DE

TERMIN-HOTLINE
0611 / 56589-1234



Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien
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=  von Patienten empfohlen
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=  publiziert viel
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Strahlentherapie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Anca-Ligia Grosu Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg  pp  HH s s s s s 07 61/27 09 46 10

Prof. Dr. Claus Belka Klinikum der LMU München 81377 München  pp  H s s s s 0 89/4 40 07 45 20

Prof. Dr. Stephanie Combs Klinikum rechts d. Isar d. TUM 81675 München  p  H s s s s s s s s 0 89/41 40 45 02

Prof. Dr. Andreas Schuck Strahlentherapie Süd 85049 Ingolstadt  pp H s s s s 08 41/8 85 46 50

PD Dr. Georg Stüben Universitätsklinikum 86156 Augsburg  p H s s s s s s s s 08 21/4 00 20 80

Prof. Dr. Thomas Wiegel Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm  pp  H s s s s s s 07 31/50 05 61 01

Prof. Dr. Rainer Fietkau Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen  pp  H s s s s s s 0 91 31/8 53 34 04

Prof. Dr. Oliver Kölbl Univ.klinikum Regensburg 93053 Regensburg  pp  H s s s s s s s 09 41/9 44 76 10

Prof. Dr. Ludwig Keilholz Klinikum Bayreuth 95445 Bayreuth  p H s s s s s s s 09 21/4 00 68 02

Prof. Dr. Gerhard Grabenbauer Klinikum Coburg 96450 Coburg  p  H s s ss s ss 0 95 61/2 49 10

Prof. Dr. Michael Flentje Univ.klinikum Würzburg 97080 Würzburg  pp  H s s s s s s 09 31/20 12 88 90

Prof. Dr. Birgitt van Oorschot Univ.klinikum Würzburg 97080 Würzburg  p H s s s 09 31/20 12 88 57
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Fünf Standorte im Rhein-Main-Gebiet, 
ein Expertenteam bestehend aus mehr 
als 30 Radiologen und Strahlenthera-
peuten, 150 Mitarbeiter sowie die mo-
dernste technisch-apparative Ausstat-
tung haben für uns als RNS 
Gemeinschaftspraxis nur ein Ziel – die 
bestmögliche Patientenversorgung!

In Wiesbaden werden unsere strahlenthera-
peutischen Patienten auf höchstem Präzi-
sionsniveau mit nahezu allen onkologischen 
Indikationen im Rahmen einer intensiven in-
terdisziplinären Zusammenarbeit therapiert 
und mit hoher Zuwendung durch bestens 
geschultes Personal begleitet und betreut.

Als Ergebnis eines Tumor-Board-Beschlus-
ses führt RNS Strahlentherapien meist in 
Kombination mit Chemotherapie und Anti-
körpertherapie durch. Sowohl in Wiesbaden 
als auch an unserem Standort in Bad Soden 
wird die höchst effektive Strahlenbehand-
lung gutartiger Erkrankungen, insbesondere 
bei Gelenk arthrosen und Fersensporn, durch-
geführt. 

Die Radiologische Diagnostik bildet den zwei-
ten Schwerpunkt der RNS. Die Kombination 
aus apparativen Highlights mit medizinischer 
Expertise und wissenschaftlich nachgewiese-
nem Know-how wird zum Nutzen des Patien-
ten im Teamwork eingesetzt. Durch das brei-
te Spektrum an Erkrankungen, das wir täglich 

im Rahmen der stationären und ambulanten 
Patientenversorgung sehen, ergibt sich 
für alle unsere Patienten ein hohes Maß  an 
Sicherheit in der Diagnostik. 

Unsere erfahrenen Experten der interven-
tionellen Radiologie führen mikroinvasive 
bildgesteuerte Diagnostik- und Therapiever-
fahren bei Tumor-, Leber- ebenso wie bei 
Gefäß erkrankungen an unseren Standorten 
Wiesbaden und Frankfurt, auch ambulant, 
durch.

Kurzfristige Terminvereinbarungen, lange 
Öffnungszeiten, helle und moderne Praxis-
räume sowie ein serviceorientiertes Team 
runden das Angebot der RNS ab.

2019

Unsere Highlights

· High-End Cardio-CT
und Cardio-MRT

· Mehrere 
3-Tesla-MRT-Geräte

· Mikroinvasive Tumor-, 
Leber- und Gefäßtherapie

· Stereotaktische 
Strahlentherapie

· Hypofraktionierte 
Behandlung

· Atemgesteuerte 
Behandlung

WWW.RNS-WIESBADEN.DE

TERMIN-HOTLINE
0611 / 56589-1234
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Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Tumoren des Verdauungstrakts 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Gunnar Folprecht Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll p nn HH ss 03 51/4 58 23 11
Prof. Dr. Jürgen Weitz Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ll p nn H s s s 03 51/4 58 27 42
Prof. Dr. Ines Gockel Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn ss ss ss s 03 41/9 71 72 00
Dr. Albrecht Kretzschmar Praxisklinik 04103 Leipzig ll p H ss 03 41/33 38 80 17
Prof. Dr. Florian Lordick Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig lll pp nn HH ss ss ss ss 03 41/9 71 73 65
Prof. Dr. Utz Settmacher Universitätsklinikum Jena 07743 Jena ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 36 41/9 32 26 47
Prof. Dr. Martin Kreis Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll pp nn H s s s 0 30/4 50 52 27 02
Prof. Dr. Johann Pratschke Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn HH s s ss ss 0 30/4 50 55 20 01
Prof. Dr. Bertram Wiedenmann Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l p nn s s s 0 30/4 50 55 30 22
Prof. Dr. Siegbert Faiss Sana Klinikum Lichtenberg 10365 Berlin ll pp n H ss ss ss s 0 30/55 18 22 10
PD Dr. Peter Reichardt Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin ll p nn H ss 0 30/9 40 15 48 00
Prof. Dr. Carsten Bokemeyer Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn H s 0 40/7 41 05 39 80
Prof. Dr. Jakob R. Izbicki Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn HH ss ss ss s 0 40/7 41 05 54 33
Prof. Dr. Ansgar W. Lohse Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg l p nn H k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/7 41 05 39 10
Prof. Dr. Thomas Rösch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn H s s ss 0 40/7 41 05 00 98
Prof. Dr. Susanna Hegewisch-Becker Gemeinschaftspraxis 20249 Hamburg l p n H ss 0 40/36 03 52 20
Prof. Dr. Udo Vanhoefer Kath. Marienkrankenhaus 22087 Hamburg ll pp H ss 0 40/25 46 25 31
Prof. Dr. Karl Jürgen Oldhafer Asklepios Klinik Barmbek 22307 Hamburg l pp n H s s ss 0 40/18 18 82 28 11
Prof. Dr. Dirk Arnold Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg ll pp nn H s s s ss 0 40/18 18 81 12 11
Prof. Dr. Jürgen Pohl Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg l p HH s s s 0 40/18 18 81 80 00
Prof. Dr. Claus-Henning Köhne Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg ll pp nn H ss 04 41/4 03 26 14
Prof. Dr. Hans Seifert Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg ll p H s s s 04 41/4 03 25 86
Prof. Dr. Rainer Porschen Klinikum Bremen-Ost 28325 Bremen l pp H ss s s s 04 21/4 08 22 21
Prof. Dr. Joachim Jähne Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover ll pp nn H s s s 05 11/2 89 21 01
Prof. Dr. Arndt Vogel Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 33 05
Dr. Werner Freier Praxis 31135 Hildesheim l p H s 0 51 21/9 12 91 40
Prof. Dr. Jörg Thomas Hartmann Franziskus Hospital Bielefeld 33615 Bielefeld ll pp n H ss 05 21/5 89 12 01
Prof. Dr. Michael Ghadimi Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll pp nn H s ss ss 05 51/3 96 61 04
Prof. Dr. Guido Schumacher Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig l pp HH s s s s 05 31/5 95 22 80
Prof. Dr. Karsten Ridwelski Klinikum Magdeburg 39130 Magdeburg l pp H s s s s 03 91/7 91 42 01
Prof. Dr. Horst Neuhaus Evangelisches Krankenhaus 40217 Düsseldorf ll pp n H s ss s s 02 11/9 19 16 08
Prof. Dr. Ullrich Graeven Maria Hilf, Kh. St. Franziskus 41063 Mönchengladbach ll pp n H ss 0 21 61/8 92 22 01
Prof. Dr. Michael Heike Klinikum Dortmund 44137 Dortmund ll p H ss 02 31/95 32 19 16
Prof. Dr. Anke Reinacher-Schick Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum ll p n H s s ss ss 02 34/5 09 35 91
Prof. Dr. Waldemar Uhl St. Josef-Hospital, Univ.klinikum Bochum 44791 Bochum l pp nn HH s s ss s 02 34/5 09 22 11
Prof. Dr. Michael Stahl Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen lll p n H ss 02 01/17 42 40 03
Prof. Dr. Martin K. Walz Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen l pp n H s s s 02 01/17 42 60 01
Prof. Dr. Thomas Höhler Prosper-Hospital Recklinghausen 45659 Recklinghausen l p H ss 0 23 61/54 26 50
Prof. Dr. Stephan Petrasch Sana Kliniken Duisburg 47055 Duisburg ll p H s 02 03/7 33 23 01
Prof. Dr. Christiane Bruns Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll pp nn H s ss s 02 21/4 78 48 01
Prof. Dr. Markus M. Heiss Kliniken der Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln ll pp n H s s s 02 21/8 90 71 85 00
Prof. Dr. Hauke Lang Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll p nn H s s s 0 61 31/17 20 44
Prof. Dr. Markus Möhler Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll pp nn H s ss ss ss 0 61 31/17 71 46
Prof. Dr. Arnulf H. Hölscher Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main l pp nn H ss 0 69/95 33 25 23
Prof. Dr. Salah-Eddin Al-Batran Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/Main lll p nn HH ss 0 69/76 01 44 20
Prof. Dr. Thomas Werner Kraus Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/Main l pp HH ss ss ss s 0 69/76 01 32 33
Prof. Dr. Wolf O. Bechstein Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn H s s s 0 69/63 01 52 51
Prof. Dr. Wolfgang Fischbach Gemeinschaftspraxis 63739 Aschaffenburg ll pp n H ss ss ss ss 0 60 21/44 47 80
Prof. Dr. Dietmar Lorenz Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt ll pp n H s s s 0 61 51/1 07 60 00
Prof. Dr. Karl-Heinrich Link Asklepios Paulinen Klinik 65197 Wiesbaden l pp HH s s s 06 11/8 47 24 31
Prof. Dr. Manfred P. Lutz CaritasKlinikum Saarbrücken 66113 Saarbrücken l pp H ss s s s 06 81/4 06 10 01
Prof. Dr. Ralf-Dieter Hofheinz Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim lll pp nn H ss 06 21/3 83 28 55
Prof. Dr. Peter Hohenberger Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/3 83 24 47
Prof. Dr. Markus W. Büchler Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll pp nn HH ss ss ss 0 62 21/56 62 01
Prof. Dr. Stefan Benz Klinikum Sindelfingen-Böblingen 71032 Böblingen l pp HH ss s ss ss 0 70 31/66 82 24 02

=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien
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Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Urologische Tumoren 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Manfred Wirth Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll pp nn H ss s ss s 03 51/4 58 24 47
Prof. Dr. Jens-Uwe Stolzenburg Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig lll pp nn H ss s ss s 03 41/9 71 76 00
Prof. Dr. Paolo Fornara Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) ll pp nn HH ss ss ss ss 03 45/5 57 14 46
Prof. Dr. Udo Rebmann Diakonissenkrankenhaus Dessau 06846 Dessau-Roßlau l pp H s ss ss ss 03 40/65 02 21 30
Prof. Dr. Dirk Fahlenkamp Zeisigwaldkliniken Bethanien Chemnitz 09130 Chemnitz ll pp H s s ss ss 03 71/4 30 17 01
Prof. Dr. Kurt Miller Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn H s s s s 0 30/4 50 51 50 02
Prof. Dr. Jan Roigas Vivantes Klinikum am Friedrichshain 10249 Berlin l p n H s s ss s 0 30/1 30 23 15 80
Prof. Dr. Oliver Hakenberg Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock l pp nn H s s s s 03 81/4 94 78 01
Prof. Dr. Chris Protzel Helios Kliniken Schwerin 19049 Schwerin l pp nn HH s s ss ss 03 85/5 20 21 20
Prof. Dr. Carsten Bokemeyer Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn H s 0 40/7 41 05 39 80
Prof. Dr. Margit Fisch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn s s 0 40/7 41 00
Prof. Dr. Markus Graefen Martini-Klinik am Univ.klinikum Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn HH ss 0 40/7 41 05 13 14
Prof. Dr. Hartwig Huland Martini-Klinik am Univ.klinikum Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn H ss 0 40/7 41 05 13 00
PD Dr. Henrik Suttmann Gemeinschaftspraxis 22399 Hamburg l p H s s s 0 40/6 92 14 40
Prof. Dr. Klaus-Peter Dieckmann Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg l p nn H s s s s 0 40/18 18 81 16 61
Prof. Dr. Christian Wülfing Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg ll p n H s s ss s 0 40/18 18 81 16 61
Prof. Dr. Axel S. Merseburger Universitätsklinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck l p nn H s s ss ss 04 51/50 04 36 00
Prof. Dr. Christian Doehn Praxis 23566 Lübeck ll p H s s s ss 04 51/6 60 74
Prof. Dr. Andreas Böhle Praxis 23611 Bad Schwartau ll pp H ss s s ss 04 51/2 47 11
Prof. Dr. Klaus-Peter Jünemann Universitätsklinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll pp n HH ss s s s 04 31/50 02 48 01
Prof. Dr. Tillmann Loch Diakonissenkrankenhaus Flensburg 24939 Flensburg l pp H ss ss ss ss 04 61/8 12 14 01
Prof. Dr. Friedhelm Wawroschek Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg ll pp H ss ss ss s 04 41/4 03 23 02
Prof. Dr. Sebastian Melchior Klinikum Bremen-Mitte 28205 Bremen ll pp H s ss ss s 04 21/4 97 54 31
Prof. Dr. Gerald Mickisch Gemeinschaftspraxis 28277 Bremen ll pp H s ss s ss 04 21/8 70 03 00

Tumoren des Verdauungstrakts 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Karel Caca Klinikum Ludwigsburg 71640 Ludwigsburg l pp nn HH ss ss s s 0 71 41/9 96 72 01
Prof. Dr. Thomas Schiedeck Klinikum Ludwigsburg 71640 Ludwigsburg ll pp ss s s 0 71 41/9 96 65 55
Prof. Dr. Stefan Kubicka Klinikum am Steinenberg 72764 Reutlingen ll p n H ss 0 71 21/2 00 47 40
Prof. Dr. Michael Geißler Klinikum Esslingen 73730 Esslingen ll pp HH ss ss ss ss 07 11/31 03 24 51
Prof. Dr. Wolf Heitland Isar Klinikum München 80331 München l pp ss ss s 0 89/14 99 03 80 01
Prof. Dr. Volker Heinemann Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn HH ss 0 89/4 40 07 25 51
Prof. Dr. Jens Werner Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn H ss ss ss 0 89/4 40 07 65 75
Prof. Dr. Sylvie Lorenzen Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll p nn HH ss 0 89/41 40 41 11
Dr. Reinhard Ruppert München Klinik Neuperlach 81737 München ll pp HH ss 0 89/67 94 25 01
Prof. Dr. Wolfgang Schepp München Klinik Bogenhausen 81925 München ll pp nn H ss ss ss ss 0 89/92 70 20 60
Prof. Dr. Matthias Anthuber Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg ll pp n H ss s s 08 21/4 00 26 53
Prof. Dr. Helmut Messmann Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg lll pp nn H ss ss ss s 08 21/4 00 39 08
Prof. Dr. Helmut Oettle Praxis 88045 Friedrichshafen ll pp n H ss ss s 0 75 41/2 89 95 60
Prof. Dr. Thomas Seufferlein Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm lll pp nn HH ss ss ss s 07 31/50 04 45 03
Prof. Dr. Hubert Stein Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg l pp n H ss ss ss 09 11/3 98 29 79
Prof. Dr. Robert Grützmann Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen l pp nn HH ss ss ss ss 0 91 31/8 53 32 01
Prof. Dr. Pompiliu Piso Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg ll pp n H ss ss s s 09 41/3 69 22 05
Prof. Dr. Alois Fürst Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg l pp n H ss s s 09 41/7 82 33 10
Prof. Dr. Hans Jürgen Schlitt Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg ll p nn H s s s 09 41/9 44 68 01
Prof. Dr. Christoph-Thomas Germer Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg ll pp nn H ss ss s 09 31/20 13 10 01
Prof. Dr. Albrecht Stier Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt l p H s s s 03 61/7 81 61 46
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Ä R Z T E L I S T E  K R E B S

in Kooperation mit

Urologische Tumoren 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Markus Kuczyk Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll p nn 05 11/5 32 58 47
Prof. Dr. Rainer Hofmann Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp n HH ss ss ss ss 0 64 21/5 86 62 39
Prof. Dr. Tilman Kälble Klinikum Fulda 36043 Fulda ll pp n H s s s s 06 61/84 59 51
Prof. Dr. Peter Hammerer Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig lll pp n H ss ss s ss 05 31/5 95 23 12
Prof. Dr. Martin Schostak Universitätsklinikum Magdeburg 39120 Magdeburg l pp nn HH s s s s 03 91/6 71 50 36
Prof. Dr. Peter Albers Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf lll pp nn H ss ss ss s 02 11/8 11 84 24
Prof. Dr. Johannes Maria Wolff Paracelsus-Klinik Golzheim Düsseldorf 40474 Düsseldorf l pp n H 02 11/4 38 61 01
Prof. Dr. Thomas Otto Lukaskrankenhaus 41464 Neuss ll pp nn 0 21 31/8 88 24 01
Dr. Jochen Gleißner Gemeinschaftspraxis (MVZ) 42103 Wuppertal l pp H s ss 02 02/24 80 60
Prof. Dr. Stephan Roth Helios Universitätsklinikum Wuppertal 42283 Wuppertal lll pp n HH s ss s s 02 02/8 96 34 07
Prof. Dr. Michael Truß Klinikum Dortmund 44137 Dortmund ll pp n H ss ss ss ss 02 31/95 31 87 01
Prof. Dr. Joachim Noldus Univ.klinikum Marien Hospital Herne 44625 Herne ll pp nn HH ss ss s s 0 23 23/4 99 23 01
Prof. Dr. Susanne Krege Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen ll pp n HH s s s s 02 01/17 42 90 03
Dr. Christoph Rüssel Gemeinschaftspraxis 46325 Borken l pp H ss 0 28 61/58 62
Prof. Dr. Herbert Rübben Helios Marien Klinik Duisburg 47053 Duisburg ll pp nn H ss ss ss ss 02 03/54 63 42 01
Prof. Dr. Jan Fichtner Ev. Klinikum Niederrhein 47169 Duisburg ll pp H s ss ss s 02 08/6 97 45 01
Prof. Dr. Andres Jan Schrader Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l pp n HH s ss ss ss 02 51/8 34 84 42
Prof. Dr. Axel Semjonow Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l pp n HH s s s s 02 51/8 35 74 17
Prof. Dr. Detlef Rohde Malteser Krankenhaus St. Hildegardis 50931 Köln l p H s s s ss 02 21/4 00 32 21
Prof. Dr. Axel Heidenreich Universitätsklinikum Köln 50937 Köln lll pp nn HH ss ss ss ss 02 21/47 88 21 08
PD Dr. Jürgen Zumbé Klinikum Leverkusen 51375 Leverkusen ll pp H s s s 02 14/13 21 22
Dr. Stefan Machtens Marien-Krankenhaus Bergisch Gladbach 51465 Bergisch Gladb. ll pp n H ss ss ss ss 0 22 02/9 38 23 10
Prof. Dr. Joachim A. Steffens St.-Antonius-Hospital Eschweiler 52249 Eschweiler ll pp n H s ss ss s 0 24 03/76 12 61
Prof. Dr. Carsten Ohlmann Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard 53123 Bonn l pp nn H s s s ss 02 28/6 48 11 31 22
Prof. Dr. Gerd Lümmen GFO Kliniken Troisdorf 53840 Troisdorf l p H s s s s 0 22 41/80 17 51
PD Dr. Rainer A. Bürger Sankt Katharinen-Krankenhaus Frankfurt 60389 Frankfurt/Main l pp H ss ss s s 0 69/46 03 12 61
Prof. Dr. Eduard Becht Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/Main l p n H s s s s 0 69/76 01 34 15
Prof. Dr. Lothar Bergmann Ambulantes Krebszentrum Frankfurt 60596 Frankfurt/Main l p n H ss 0 69/9 68 64 22 11
Prof. Dr. Stefan Siemer Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg ll p n H ss ss ss s 0 68 41/1 62 47 02
Prof. Dr. Michael Stöckle Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg lll pp nn H ss ss ss s 0 68 41/1 62 47 02
Prof. Dr. Markus Müller Klinikum Ludwigshafen 67063 Ludwigshafen l pp H s ss s s 06 21/5 03 44 01
Prof. Dr. Maurice Stephan Michel Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim ll pp nn H ss ss ss ss 06 21/3 83 22 15
Prof. Dr. Markus Hohenfellner Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll p nn H s s ss 0 62 21/5 63 75 20
Prof. Dr. Ulrich Humke Katharinenhospital 70174 Stuttgart l pp H s s ss s 07 11/27 83 38 01
Prof. Dr. Arnulf Stenzl Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn H ss s s s 0 70 71/2 98 66 13
Prof. Dr. Serdar Deger medius Klinik Ostfildern-Ruit 73760 Ostfildern l p H s s ss s 07 11/4 48 81 13 50
Prof. Dr. Jens J. Rassweiler SLK-Kliniken-Klinikum am Gesundbrunnen 74078 Heilbronn lll pp n H ss ss ss ss 0 71 31/49 24 01
Prof. Dr. Alexander Lampel Schwarzwald-Baar Klinikum 78052 Villingen-Schw. l pp H s s s s 0 77 21/93 24 03
Prof. Dr. Jürgen Breul Loretto-Krankenhaus (RKK) Freiburg 79100 Freiburg l p H s s s s 07 61/7 08 41 23
Prof. Dr. Michael Siebels Gemeinschaftspraxis 81241 München l p H ss ss ss 0 89/82 02 05 70
Prof. Dr. Christian Stief Klinikum der LMU München 81377 München lll pp nn HH ss s s s 0 89/4 40 07 29 60
Prof. Dr. Jürgen E. Gschwend Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll pp nn HH ss ss ss ss 0 89/41 40 25 21
Prof. Dr. Margitta Retz Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München l p nn HH ss 0 89/41 40 25 22
Prof. Dr. Martin Kriegmair Urologische Klinik München-Planegg 82152 Planegg ll p nn H ss ss s ss 0 89/8 56 93 21 32
Dr. Ralph Oberneder Urologische Klinik München-Planegg 82152 Planegg ll pp H ss ss s s 0 89/8 56 93 21 32
Prof. Dr. Andreas Manseck Klinikum Ingolstadt 85049 Ingolstadt l p H s s s s 08 41/8 80 26 51
Prof. Dr. Dorothea Weckermann Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg ll pp H s s s ss 08 21/4 00 28 71
Prof. Dr. Thomas Ebert Privatpraxis 90491 Nürnberg ll p H 09 11/9 71 45 31
Prof. Dr. Bernd Jürgen Schmitz-Dräger Privatpraxis 90491 Nürnberg l p n s s 09 11/9 71 45 31
Prof. Dr. Bernd Wullich Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen l p nn H s s s s 0 91 31/8 22 31 78
Prof. Dr. Maximilian Burger Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg l p nn H ss ss ss ss 09 41/7 82 35 10
Dr. Hansjörg Keller Sana Klinikum Hof 95032 Hof ll pp H s ss ss ss 0 92 81/98 25 24
Dr. Frank Schiefelbein Klinikum Würzburg Mitte – Missioklinik 97074 Würzburg l pp H ss s ss ss 09 31/7 91 28 41
Dr. Georg Schön Klinikum Würzburg Mitte – Missioklinik 97074 Würzburg l pp HH ss s ss ss 09 31/7 91 28 41
Prof. Dr. Thomas Steiner Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt l pp H s ss ss s 03 61/7 81 22 01

=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien
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Caritas-Krankenhaus St. Josef 

Das Caritas-Krankenhaus St. Josef bietet mit acht Kliniken und elf zertifizierten Zentren ein breites Leistungsspektrum. 
Als enger Kooperationspartner des Universitätsklinikums und der Universität Regensburg sind im Caritas-Krankenhaus 
St. Josef zwei Lehrstühle der Fakultät für Medizin eingerichtet: Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie Urologie. Zu-
dem wurden drei Hochschulambulanzen am Krankenhaus St. Josef etabliert. Durch die Symbiose zwischen angewandter 
Hochleistungsmedizin und menschlicher Zuwendung hat sich das Haus als feste Größe in der medizinischen Versorgung 
der Region etabliert. Als katholisches Krankenhaus bekennt sich St. Josef zum christlichen Gottes- und Menschenbild. 

Unsere Focus-Ärzte

Caritas-Krankenhaus St. Josef  
Kooperations- und Lehrkrankenhaus 
der Universität Regensburg  

Landshuter Straße 64 
93053 Regensburg

Telefon 0941 782-0 
info@caritasstjosef.de 
ww.caritasstjosef.de

In der Klinik für Innere Medizin II werden schwer-
punktmäßig Patienten mit Nieren- und Hoch-
druckerkrankungen behandelt. Dazu erfolgen 
Untersuchungen zur Früherkennung von Organ-
schäden aller Art, die Abklärung von Grunder-
krankungen und die Prävention von Spätfolgen. 
In enger Kooperation mit dem Kuratorium für 
Dialyse und dem Universitätsklinikum werden 
alle Nierenersatzverfahren durchgeführt.

Prof. Dr. Bernhard Banas
Klinik für Nieren- und  
Hochdruckerkrankungen

Schonende minimalinvasive und perfektionier-
te Operationsverfahren stehen im Mittelpunkt 
der Klinik. Dies gilt für Operationen bei gutar-
tigen Erkrankungen,  aber insbesondere für die 
Tumorchirurgie im Bauchraum. Beim Darmkrebs 
zeigt die Auswertung von Registerdaten inzwi-
schen ein signifikant besseres Überleben von 
Tumorpatienten,  sofern minimalinvasiv operiert 
wurde. 

Prof. Dr. Alois Fürst
Klinik für Chirurgie

Die Klinik für Plastische, Ästhetische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie bietet beste Ver-
sorgung auf universitärem Niveau. Durch inter-
disziplinäre Zusammenarbeit und mit moderns-
ten Operationsverfahren und Spezialtherapien 
werden individuelle und umfangreiche Behand-
lungen angeboten. Im zertifizierten Brustrekon-
struktionszentrum liegt der Fokus im Bereich der 
Brustwiederherstellung nach Tumor. 

Prof. Dr. Lukas Prantl
Klinik für Plastische und  
Ästhetische, Hand- und  
Wiederherstellungschirurgie

Die Klinik für Urologie bietet universitäre Ver-
sorgung auf Spitzenniveau. Sie trägt die zerti-
fizierten Prostata-, Nieren- und Harnblasen-
karzinomzentren sowie das Harnsteinzentrum 
Regensburg. Modernste Verfahren sind Stan-
dard, so unter anderem robotische Chirurgie 
(DaVinci-Xi), MRT-Fusionsbiopsie, Fokale Thera-
pie (FocalOne), ultra-miniaturisierte Steinthera-
pie und Laser-Enukleation der Prostata (HoLEP).

Prof. Dr. Maximilian Burger
Klinik für Urologie
Lehrstuhl der Universität 
Regensburg

Das Zentrum für Pränatalmedizin verfügt über 
das gesamte Spektrum der invasiven und nicht-
invasiven pränatalen Diagnostik und Therapie 
und kooperiert eng mit Kinderärzten, Humange-
netikern und den Perinatalzentren. Der wissen-
schaftliche und klinische Schwerpunkt  liegt in 
der Behandlung von Schwangerschaften mit  
fetalen oder mütterlichen Erkrankungen und 
Risiko faktoren (DEGUM III-Qualifikation).

Priv.-Doz. Dr. Ute Germer
Zentrum für Pränatalmedizin

Die Schwerpunkte der Klinik für Frauenheil kunde 
und Geburtshilfe liegen in der operativen Gynä-
kologie mit minimalinvasiven Methoden, der 
Onkologie und der Therapie hormonabhängiger 
Erkrankungen. Die Geburtshilfe wird durch das 
Zentrum für Pränatalmedizin ergänzt. Durch 
die Ansiedlung des Lehrstuhls der Universität  
Regensburg basieren Behandlungen stets auf 
den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen. 

Prof. Dr. Olaf Ortmann
Ärztlicher Direktor | Klinik 
für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe | Lehrstuhl der 
Universität Regensburg

2018
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Als enger Kooperationspartner des Universitätsklinikums und der Universität Regensburg sind im Caritas-Krankenhaus 
St. Josef zwei Lehrstühle der Fakultät für Medizin eingerichtet: Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie Urologie. Zu-
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In der Klinik für Innere Medizin II werden schwer-
punktmäßig Patienten mit Nieren- und Hoch-
druckerkrankungen behandelt. Dazu erfolgen 
Untersuchungen zur Früherkennung von Organ-
schäden aller Art, die Abklärung von Grunder-
krankungen und die Prävention von Spätfolgen. 
In enger Kooperation mit dem Kuratorium für 
Dialyse und dem Universitätsklinikum werden 
alle Nierenersatzverfahren durchgeführt.

Prof. Dr. Bernhard Banas
Klinik für Nieren- und  
Hochdruckerkrankungen

Schonende minimalinvasive und perfektionier-
te Operationsverfahren stehen im Mittelpunkt 
der Klinik. Dies gilt für Operationen bei gutar-
tigen Erkrankungen,  aber insbesondere für die 
Tumorchirurgie im Bauchraum. Beim Darmkrebs 
zeigt die Auswertung von Registerdaten inzwi-
schen ein signifikant besseres Überleben von 
Tumorpatienten,  sofern minimalinvasiv operiert 
wurde. 

Prof. Dr. Alois Fürst
Klinik für Chirurgie

Die Klinik für Plastische, Ästhetische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie bietet beste Ver-
sorgung auf universitärem Niveau. Durch inter-
disziplinäre Zusammenarbeit und mit moderns-
ten Operationsverfahren und Spezialtherapien 
werden individuelle und umfangreiche Behand-
lungen angeboten. Im zertifizierten Brustrekon-
struktionszentrum liegt der Fokus im Bereich der 
Brustwiederherstellung nach Tumor. 
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Klinik für Plastische und  
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Die Klinik für Urologie bietet universitäre Ver-
sorgung auf Spitzenniveau. Sie trägt die zerti-
fizierten Prostata-, Nieren- und Harnblasen-
karzinomzentren sowie das Harnsteinzentrum 
Regensburg. Modernste Verfahren sind Stan-
dard, so unter anderem robotische Chirurgie 
(DaVinci-Xi), MRT-Fusionsbiopsie, Fokale Thera-
pie (FocalOne), ultra-miniaturisierte Steinthera-
pie und Laser-Enukleation der Prostata (HoLEP).
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das gesamte Spektrum der invasiven und nicht-
invasiven pränatalen Diagnostik und Therapie 
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netikern und den Perinatalzentren. Der wissen-
schaftliche und klinische Schwerpunkt  liegt in 
der Behandlung von Schwangerschaften mit  
fetalen oder mütterlichen Erkrankungen und 
Risiko faktoren (DEGUM III-Qualifikation).

Priv.-Doz. Dr. Ute Germer
Zentrum für Pränatalmedizin

Die Schwerpunkte der Klinik für Frauenheil kunde 
und Geburtshilfe liegen in der operativen Gynä-
kologie mit minimalinvasiven Methoden, der 
Onkologie und der Therapie hormonabhängiger 
Erkrankungen. Die Geburtshilfe wird durch das 
Zentrum für Pränatalmedizin ergänzt. Durch 
die Ansiedlung des Lehrstuhls der Universität  
Regensburg basieren Behandlungen stets auf 
den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen. 

Prof. Dr. Olaf Ortmann
Ärztlicher Direktor | Klinik 
für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe | Lehrstuhl der 
Universität Regensburg
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Bei Operationen im Bauchbereich und bei der Therapie  
chronisch entzündlicher Darmerkrankungen wurden in den letzten  

Jahren enorme Fortschritte erzielt. Die Behandlungen  
erfordern eine hohe Expertise. Hier finden Sie Deutschlands  

Top-Spezialisten für die Körpermitte

G allensteine, Leberzirrhose, Tumoren, Ge-
schwüre, Entzündungen – Bauchschmerzen 

können neben harmlosen Gründen viele ernst-
hafte Ursachen haben. Dann ist es ratsam, einen 
Spezialisten zu konsultieren, der sich mit den 
betroffenen Organen gut auskennt. Unsere Re-
chercheure von Munich Inquire Media (MINQ) 
haben herausgefunden, welche Ärzte viel Erfah-
rung und Übung mitbringen, sich konsequent 
weiterbilden und auf dem Gebiet der Magen-
Darm-Erkrankungen forschen. Das Recherche-
Ergebnis finden Sie in den nachfolgenden Listen. 
Gastroenterologen und Bauchchirurgen unter-
suchen Magen, Darm, Bauchspeicheldrüse und 
Leber mit modernen Techniken, behandeln  chro-
nisch entzündliche Darmerkrankungen (CED) 
oder befreien schonend von Gallensteinen. Adi-
positas-Chirurgen helfen, wenn im Kampf gegen 
das Übergewicht nur noch eine Magenverkleine-
rung bleibt. Ernährungsmediziner unterstützen 
Sie dabei, einen passenden Diätplan aufzustellen. 
Ebenso finden Sie in den Listen Experten für Gas-
troskopien, Hernienoperationen oder Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten.

Spezialisten-Netzwerk
Probleme des Verdauungstrakts lassen sich oft 

auf eine falsche oder unverträgliche Ernährung 
zurückführen. Deshalb haben wir es als positiv 
bewertet, wenn unsere Experten eng mit Ernäh-
rungswissenschaftlern zusammenarbeiten. 

Um eine frühe Diagnose zu stellen, die den 
Behandlungserfolg maßgeblich beeinflusst, 
braucht es moderne bildgebende Verfahren. Auch 

der Therapieverlauf lässt sich damit kontrollieren. 
Eine Zusammenarbeit mit Radiologen, die Com-
puter- und Resonanztomografien oder Ultra-
schalluntersuchungen durchführen, gab Plus-
punkte in der Bewertung.

Zeit für den Patienten
Patienten mit chronisch entzündlichen Darm- 

erkrankungen haben viele Fragen, etwa wie sie 
ihren Alltag meistern können. Sie wünschen sich 
ein ausführliches Gespräch mit dem behandeln-
den Arzt. Unsere Top-Spezialisten bieten häufig 
spezielle CED-Sprechstunden an. 

In den Listen haben wir das jeweilige Behand-
lungsspektrum der Mediziner vermerkt. Bauch-
chirurgen therapieren bestimmte Organe wie 
Magen, Darm oder Leber. Ernährungsmediziner 
sind auf Adipositas oder Mangelernährung spe-
zialisiert, Hernienchirurgen auf Leisten-, Zwerch-
fell- oder Bauchwandhernien.

Magen, Darm  
& Bauch

Liste                                     Seite
 

Adipositas- 

Chirurgie   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .    154 

Bauchchirurgie    .  .  .  .  . 155 

Ernährungsmedizin    . 156

Gallenblasen- & Gallen- 

wegs-Chirurgie    .  .  .  .  . 158 

Gastroenterologie 

& CED  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 160 

Gastroskopie   .   .   .   .   .   .   . 161 

Hernienchirurgie  .  .  .  . 162 

Nahrungsmittel-

intoleranzen   .   .   .   .   .   .   .   . 163

Quelle: Deutsche Gesellschaft für Ernährung (DGE)

aller Deutschen haben eine 
Laktoseintoleranz. Sie  
vertragen Milchzucker nur  
in kleinen Mengen

15 %
FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Gastro-
enterologie (Siegel ab- 
gebildet), Adipositas-  
und Hernienchirurgie 
oder Ernährungsme- 
dizin . Nur sie sind qualifi-
ziert, das FOCUS-Siegel 
zu tragen .
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»Wir behandeln Patienten mit dem Stuhl eines Spenders« 
 

GASTROENTEROLOGE ANDREAS STALLMACH, 59 

Ja, es klingt unappetitlich, aber es hilft. Aus dem Beutel 
läuft der braune Stuhl eines Gesunden. Andreas Stall-
mach vom Universitätsklinikum in Jena bringt diesen mit-
hilfe eines Endoskops in den Darm eines kranken Emp-
fängers ein. Dabei gelangen Millionen winziger Mikro- 
organismen und deren Stoffwechselprodukte in die  
Patientin. Natürlicherweise tummeln sich 40 Billionen 
Bakterien im menschlichen Darm. Ihre Gesamtheit nen-
nen Experten Mikrobiom. „Sie spielen eine wichtige Rolle 
für die Gesundheit. Bei Erkrankungen verändert sich das 
Mikrobiom“, erklärt Stallmach. Große Erfolge erzielt der 
sogenannte Mikrobiomtransfer bei wiederkehrenden  
Infektionen mit dem gefährlichen Durchfallerreger 
Clostridioides difficile. Über 85 Prozent der Betroffenen 

werden durch eine Stuhlübertragung gesund, für die kon-
ventionelle Antibiotikabehandlung liegt die Erfolgsquote 
dagegen nur bei durchschnittlich 30 bis 40 Prozent. Auch 
bei Patienten mit Colitis ulcerosa, einer chronisch ent-
zündlichen Darmerkrankung, testet Stallmach dieses Be-
handlungsverfahren in einer großen Studie. Noch stehen 
die Mediziner beim Mikrobiomtransfer ganz am Anfang – 
viele Fragen sind offen. Zusammen mit Kollegen sammelt 
Stallmach deshalb Patientendaten im MikroTrans-Regis-
ter. „Wir erfassen Wirkungen und Nebenwirkungen der 
Methode.“ So soll geklärt werden, ob die Behandlung 
auch langfristig sicher ist.
Ein ausführliches Interview mit Andreas Stallmach finden 
Sie online: www.focus-arztsuche.de/interview1.

Vor der Therapie 
Andreas Stallmach hält 

ein Endoskop in der Hand. 
Hinter ihm ein Beutel  

mit einer Stuhlspende
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

Adipositas-Chirurgie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Miriam Dreßler Städt. Klinikum Dresden-Neustadt 01129 Dresden ll pp nn ss ss s s 03 51/8 56 30 19

Prof. Dr. Arne Dietrich Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll p nn s ss 03 41/9 71 72 30

Prof. Dr. Thomas Manger SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera lll p nn s s s u 03 65/8 28 31 01

Prof. Dr. Christine Stroh SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera lll pp nn ss s s s uu 03 65/8 28 33 20

Prof. Dr. Volker Lange Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin lll pp nn s ss s ss uu 0 30/9 40 15 27 10

Prof. Dr. Jürgen Ordemann Vivantes Klinikum Spandau 13585 Berlin ll p n ss ss s s uu 0 30/1 30 13 21 31

Dr. Martin Susewind Klinik für MIC 14129 Berlin lll p n ss ss s s u 0 30/80 98 81 55

Prof. Dr. Kaja Ludwig Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock lll pp n ss ss uu 03 81/44 01 40 00

Prof. Dr. Oliver Mann Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn ss ss s s u 0 40/7 41 05 72 41

Dr. Beate Herbig Schön Klinik Hamburg Eilbek 22081 Hamburg lll pp n s ss s u 0 40/20 92 75 01

Prof. Dr. Thomas Carus Asklepios Westklinikum 22559 Hamburg l pp ss s s u 0 40/81 91 24 00

Dr. Ralf Weise St.-Marien-Hospital 26169 Friesoythe ll pp s ss s 0 44 91/94 08 24

Dr. Ricarda Flade-Kuthe DRK-Kh. Clementinenhaus 30161 Hannover l p n uu 05 11/33 94 25 00

Dr. Andreas Kuthe DRK-Kh. Clementinenhaus 30161 Hannover ll p n s s s u 05 11/33 94 32 76

PD Dr. Johannes Heimbucher Marienkrankenhaus Kassel 34127 Kassel l p n ss ss s s u 05 61/80 73 13 00

Dr. Hinrich Köhler Herzogin Elisabeth Hospital 38124 Braunschweig ll p n ss ss s 05 31/6 99 25 00

Prof. Dr. Stefanie Wolff Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg l pp nn s s s s uu 03 91/6 71 55 29

Dr. Matthias Schlensak Schön Klinik Düsseldorf 40549 Düsseldorf ll p n ss ss s ss u 02 11/56 70

Dr. Thomas Sonnenberg Sana-Klinikum Remscheid 42859 Remscheid l pp ss ss s s 0 21 91/13 44 10

Prof. Dr. Matthias Kemen Ev. Krankenhaus Herne 44623 Herne l pp ss ss s s u 0 23 23/4 98 20 21

Prof. Dr. Martin Büsing Klinikum Vest, Knappschaftskrankenhs. 45657 Recklinghausen ll pp ss ss ss s u 0 23 61/56 31 01

Dr. Markus Ahrens Helios Klinik Lengerich 49525 Lengerich l p s s s u 0 54 81/80 16 61

Prof. Dr. Christoph Andreas Jacobi Dreifaltigkeits-Krankenhaus 50389 Wesseling ll pp nn ss s s u 0 22 36/7 73 25

Dr. Karl-Peter Rheinwalt St. Franziskus-Hospital Köln 50825 Köln ll pp n s ss s uu 02 21/55 91 10 50

Dr. Angelika Alfes Klinikum Leverkusen 51375 Leverkusen l p ss s s s uu 02 14/13 45 56

Prof. Dr. Andreas Türler Johanniter-Krankenhaus Bonn 53113 Bonn ll pp nn ss s 02 28/5 43 23 01

Dr. Sylvia Weiner Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/Main l p k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/76 01 32 34

Prof. Dr. Norbert Runkel Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach lll pp n ss ss s u 0 69/84 05 17 00

Prof. Dr. Rudolf Weiner Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach lll p nn ss ss s ss u 0 69/84 05 17 22

Prof. Dr. Beat Müller Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l pp nn ss ss u 0 62 21/56 48 28

PD Dr. Michael Müller Karl-Olga-Krankenhaus Stuttgart 70190 Stuttgart l p n s s s u 07 11/26 39 23 01

Dr. Tobias Meile Klinikum Stuttgart – Bad Cannstatt 70374 Stuttgart l p nn ss ss 07 11/27 85 24 43

Prof. Dr. Dieter Birk Krankenhaus Bietigheim 74321 Bietigheim-Bissingen ll pp n s s s s uu 0 71 42/7 95 51 01

Dr. Daniel Gärtner Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe l pp ss ss s s 07 21/9 74 22 10

Dr. Otto Dietl Chirurgische Klinik Mü.-Bogenhausen 81679 München l pp ss s s s uu 0 89/9 27 94 13 70

Prof. Dr. Thomas P. Hüttl Chirurgische Klinik Mü.-Bogenhausen 81679 München l pp nn ss s s ss uu 0 89/9 27 94 13 70

Dr. Michael Kramer Viposa MVZ 81925 München l pp nn ss s s uu 0 89/92 33 67 60

PD Dr. Günther Meyer WolfartKlinik Gräfelfing 82166 Gräfelfing ll p ss s s ss u 0 89/85 87 49 25

Dr. Harald Tigges Klinikum Landsberg am Lech 86899 Landsberg am Lech l pp ss s uu 0 81 91/3 33 10 70

Prof. Dr. Thomas Horbach Schön Klinik Nürnberg Fürth 90763 Fürth ll pp nn ss ss ss ss uu 09 11/9 71 46 86

PD Dr. Florian Seyfried Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg l pp k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 13 99 99
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

Bauchchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Jürgen Weitz Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll p nn ss s ss ss uu 03 51/4 58 27 42

Prof. Dr. Thomas Manger SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera ll p nn s s ss s u 03 65/8 28 31 01

Prof. Dr. Utz Settmacher Universitätsklinikum Jena 07743 Jena ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 36 41/9 32 26 47

Prof. Dr. Martin Kreis Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll pp nn s ss s s u 0 30/4 50 52 27 02

Prof. Dr. Johann Pratschke Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn ss s ss ss u 0 30/4 50 55 20 01

Prof. Dr. Matthias Pross DRK Kliniken Berlin Köpenick 12559 Berlin l pp ss s ss s u 0 30/30 35 33 17

Prof. Dr. Martin Strik Helios Klinikum Berlin-Buch 13125 Berlin l p ss s ss s u 0 30/9 40 15 27 00

Prof. Dr. Ferdinand Köckerling Vivantes Klinikum Spandau 13585 Berlin ll p nn ss u 0 30/1 30 13 21 51

Prof. Dr. Thomas Steinmüller DRK Kliniken Berlin Westend 14050 Berlin ll p s s s s u 0 30/30 35 42 05

Prof. Dr. Claus-Dieter Heidecke Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald lll p n s s s s u 0 38 34/86 60 80

Prof. Dr. Ernst Klar Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock l pp nn s s s s u 03 81/4 94 60 01

Prof. Dr. Kaja Ludwig Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock ll p ss s ss s uu 03 81/44 01 40 00

Prof. Dr. Jörg-Peter Ritz Helios Kliniken Schwerin 19049 Schwerin ll pp n ss ss ss s u 03 85/5 20 24 70

Prof. Dr. Jakob R. Izbicki Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn ss ss ss ss u 0 40/7 41 05 54 33

Prof. Dr. Marco Sailer Bethesda Krankenhaus Bergedorf 21029 Hamburg l p s ss s ss u 0 40/7 25 54 12 11

Prof. Dr. Christian Müller Kath. Marienkrankenhaus 22087 Hamburg l pp n s s s s u 0 40/25 46 14 02

Prof. Dr. Carsten Zornig Israelitisches Krankenhaus 22297 Hamburg ll pp s ss s s u 0 40/5 11 25 51 00

Prof. Dr. Karl Jürgen Oldhafer Asklepios Klinik Barmbek 22307 Hamburg ll pp n s s ss ss u 0 40/18 18 82 28 11

Prof. Dr. Thomas Carus Asklepios Westklinikum 22559 Hamburg l pp ss s s s u 0 40/81 91 24 00

Prof. Dr. Tobias Keck Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck lll pp nn ss s ss ss uu 04 51/50 04 01 01

Prof. Dr. Thomas Becker Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll p nn ss ss ss ss u 04 31/50 02 04 00

Dr. Andreas Kuthe DRK-Krankenhaus Clementinenhaus 30161 Hannover l p ss s u 05 11/33 94 32 76

Prof. Dr. Joachim Jähne Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover lll p nn s s s s 05 11/2 89 21 01

Prof. Dr. Jürgen Klempnauer Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p nn s s ss ss u 05 11/5 32 20 32

Prof. Dr. Wolfgang Hiller Klinikum Lippe Detmold 32756 Detmold l pp ss ss s ss u 0 52 31/72 11 51

Prof. Dr. Hans-Bernd Reith Agaplesion Diakonie Kliniken Kassel 34119 Kassel l pp s ss s s u 05 61/10 02 18 10

Prof. Dr. Jürgen Faß Klinikum Kassel 34125 Kassel ll p ss ss s ss u 05 61/9 80 51 80

Prof. Dr. Detlef K. Bartsch Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg l p nn s s ss s u 0 64 21/5 86 64 41

Prof. Dr. Winfried Padberg Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll p n s ss ss ss u 06 41/98 54 47 01

Prof. Dr. Michael Ghadimi Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll p nn ss s ss ss u 05 51/3 96 61 04

Prof. Dr. Guido Schumacher Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig l pp ss s ss ss u 05 31/5 95 22 80

Prof. Dr. Roland Croner Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. u 03 91/6 71 55 00

Prof. Dr. Karsten Ridwelski Klinikum Magdeburg 39130 Magdeburg l pp s s ss ss u 03 91/7 91 42 01

Prof. Dr. Wolfram Trudo Knoefel Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf l p nn ss ss ss ss u 02 11/8 10 87 08

Prof. Dr. Hubert Zirngibl Helios Universitätsklinikum Wuppertal 42283 Wuppertal ll pp n ss s ss s uu 02 02/8 96 24 74

Prof. Dr. Wolfgang Schwenk Städtisches Klinikum Solingen 42653 Solingen ll pp n s s s s u 02 12/5 47 24 01

Prof. Dr. Matthias Kemen Ev. Krankenhaus Herne 44623 Herne l pp ss ss s s u 0 23 23/4 98 20 21

Prof. Dr. Waldemar Uhl Universitätsklinikum, St. Josef-Hospital 44791 Bochum ll pp nn ss ss ss s u 02 34/5 09 22 11

Prof. Dr. Marco Niedergethmann Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid 45131 Essen l pp n s s ss s u 02 01/4 34 26 40

Prof. Dr. Martin K. Walz Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen ll pp n s s s u 02 01/17 42 60 01

PD Dr. Christoph Wullstein Helios Klinikum Krefeld 47805 Krefeld l pp s s s s u 0 21 51/32 26 01

Prof. Dr. Christiane Bruns Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn ss s ss ss u 02 21/4 78 48 01

Prof. Dr. Markus M. Heiss Kliniken der Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln l pp n ss ss s s u 02 21/8 90 71 85 00

Prof. Dr. Ulf Peter Neumann Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen lll p nn s s ss ss 02 41/8 08 93 32

Prof. Dr. Andreas Türler Johanniter-Krankenhaus Bonn 53113 Bonn l pp n ss ss s s u 02 28/5 43 23 01

Prof. Dr. Jörg C. Kalff Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn lll pp nn s ss s ss uu 02 28/28 71 52 15

Prof. Dr. Hauke Lang Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll p nn s s ss ss u 0 61 31/17 20 44

Prof. Dr. Arnulf H. Hölscher Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main ll pp nn ss u 0 69/95 33 25 23
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Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

in Kooperation mit

Ernährungsmedizin

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Matthias Blüher Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig EN ll pp nn ss s ss uu 03 41/9 71 24 18

Prof. Dr. Anja Hilbert Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig PS ll p nn s uu 03 41/9 71 24 18

Prof. Dr. Wieland Kiess Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig KJ ll pp nn ss s s u 03 41/9 72 62 42

Dr. Jens Putziger Praxis 04103 Leipzig VC ll pp s ss s u 03 41/4 20 79 30

Prof. Dr. Arved Weimann Klinikum St. Georg 04129 Leipzig VC lll pp nn s ss s u 03 41/9 09 22 00

Prof. Dr. Mathias Plauth Städtisches Klinikum Dessau 06847 Dessau-Roßlau GE lll pp n ss ss s uu 03 40/5 01 12 75

Prof. Dr. Andreas Pfeiffer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin EN ll p nn ss s ss uu 0 30/4 50 51 44 22

Prof. Dr. Joachim Spranger Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin EN ll p nn ss s s uuu 0 30/4 50 51 42 52

Bauchchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Thomas Werner Kraus Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/Main l pp ss ss ss ss u 0 69/76 01 32 33

Prof. Dr. Wolf O. Bechstein Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main lll pp nn s s s ss u 0 69/63 01 52 51

Prof. Dr. Rudolf Weiner Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach ll p n ss ss u 0 69/84 05 17 22

Prof. Dr. Dietmar Lorenz Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt ll pp n s s s s u 0 61 51/1 07 60 00

Prof. Dr. Matthias Schwarzbach Klinikum Frankfurt Höchst 65929 Frankfurt/Main ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/31 06 23 23

Prof. Dr. Matthias Glanemann Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg l p n ss s ss ss u 0 68 41/1 63 10 00

Prof. Dr. Peter Kienle Theresienkh. u. St. Hedwig-Klinik 68165 Mannheim ll pp nn s ss s s uu 06 21/4 24 42 52

Prof. Dr. Markus W. Büchler Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll pp nn ss ss ss ss uu 0 62 21/56 62 01

Prof. Dr. Jörg Köninger Katharinenhospital 70174 Stuttgart ll pp ss ss ss s u 07 11/27 83 34 01

Prof. Dr. Thomas Schiedeck Klinikum Ludwigsburg 71640 Ludwigsburg ll p ss ss s s uu 0 71 41/9 96 65 55

Prof. Dr. Alfred Königsrainer Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn s s s ss u 0 70 71/2 98 66 69

Prof. Dr. Michael R. Schön Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe ll pp n s s s ss u 07 21/9 74 21 00

Prof. Dr. Wolf Heitland Isar Klinikum München 80331 München l pp s ss ss s u 0 89/14 99 03 80 01

Prof. Dr. Jens Werner Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn ss ss ss ss u 0 89/4 40 07 65 75

Prof. Dr. Helmut Friess Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp nn s s ss s u 0 89/41 40 62 24

Prof. Dr. Natascha C. Nüssler München Klinik Neuperlach 81737 München ll p s s ss ss u 0 89/67 94 25 00

Dr. Reinhard Ruppert München Klinik Neuperlach 81737 München ll pp ss u 0 89/67 94 25 01

Prof. Dr. Ayman Agha München Klinik Bogenhausen 81925 München l pp n ss ss ss s u 0 89/92 70 20 11

PD Dr. Christian Jurowich Kreisklinik Altötting 84503 Altötting ll pp n ss ss s s 0 86 71/5 09 12 11

Prof. Dr. Matthias Anthuber Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg lll pp n s ss s s u 08 21/4 00 26 53

Prof. Dr. Ekkehard C. Jehle Krankenhaus St. Elisabeth 88212 Ravensburg ll pp s ss s s uu 07 51/87 24 18

Prof. Dr. Hubert Stein Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg ll pp n ss ss ss ss u 09 11/3 98 29 79

Prof. Dr. Pompiliu Piso Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg ll pp n ss ss ss ss u 09 41/3 69 22 05

Prof. Dr. Alois Fürst Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg ll p n s ss s s uu 09 41/7 82 33 10

Prof. Dr. Hans Jürgen Schlitt Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg ll pp nn s s s ss u 09 41/9 44 68 01

Prof. Dr. Christoph-Thomas Germer Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg lll p nn s s ss s 09 31/20 13 10 01

Prof. Dr. Albrecht Stier Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt ll p s s s s uu 03 61/7 81 61 46
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= Anästhesie
= Allgemeinmedizin
= Endokrinologie/Diabetologie
= Geriatrie
= Gastroenterologie
= Kinder- und Jugendmedizin
= Innere Medizin

A
AM
EN
G

GE
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IM

= Intensivmedizin
= Nephrologie
= Onkologie
= Psychosomatik u. Psychotherapie
=  Psychologie
= Psychiatrie und Psychotherapie
=  Viszeralchirurgie

IN
NE
ON
PM
PS

PSY
VC

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von  

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  keine Angaben

l
l l

l l l

◆
◆ ◆
k. A.

=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate
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Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

in Kooperation mit
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Ernährungsmedizin

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Martin K. Kuhlmann Vivantes Klinikum am Friedrichshain 10249 Berlin EN, NE l p nn ss u 0 30/1 30 23 12 19

Dr. Anke Rosenthal Praxis 10625 Berlin AM ll pp s ss ss uu 0 30/38 37 70 70

Prof. Dr. Matthias Pirlich Gemeinschaftspraxis 12159 Berlin GE ll p nn s ss s uu 0 30/8 59 53 60

Dr. Ute Gola Institut für Ernährung und Prävention 13187 Berlin AM l p 0 30/47 53 63 66

Prof. Dr. Diana Rubin DRK Kliniken Berlin Mitte 13359 Berlin GE ll p n s ss s uu 0 30/30 35 62 55

PD Dr. Frank Jochum Ev. Waldkrankenhaus Spandau 13589 Berlin KJ ll pp n s s s u 0 30/37 02 10 22

Dr. Matthias Riedl medicum Hamburg 20097 Hamburg EN ll pp ss ss ss uu 0 40/8 07 97 90

Dr. Ulrich-Frank Pape Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg GE l p n s ss s uu 0 40/18 18 85 24 38

Prof. Dr. Matthias Laudes Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel EN l pp nn ss ss s uuu 04 31/50 02 22 13

Dr. Markus Rohe Praxis 26789 Leer EN l p ss s ss uu 04 91/4 54 54 80

Jochen Timmermann Praxis 27472 Cuxhaven AM, KJ ll p k. A. k. A. k. A. k. A. 0 47 21/39 36 50

Prof. Dr. Johann Ockenga Klinikum Bremen-Mitte 28205 Bremen EN, GE lll pp nn ss s uu 04 21/4 97 53 54

Wolfgang Schulz Gemeinschaftspraxis Südheide 29303 Bergen AM l pp ss s ss uu 0 50 54/10 24

Dr. Christian Malcharzik Gemeinschaftspraxis 30159 Hannover IN ll p ss s s uu 05 11/36 39 76

Dr. Andrea Schneider Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover GE l p n k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 90 83

Dr. Uwe Burghardt Praxis für Allgemeinmedizin 32791 Lage AM ll pp ss s ss uu 0 52 32/9 62 68 77

Prof. Dr. Christian Löser DRK-Kliniken Nordhessen 34121 Kassel GE lll pp s ss s uu 05 61/30 86 44 01

Prof. Dr. Konstantin Mayer Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen IN ll pp nn s u 06 41/98 55 12 51

PD Dr. Thomas Ellrott Institut für Ernährungspsychologie, Univ. 37073 Göttingen PSY ll p s 05 51/3 92 27 42

Dr. Carl Meißner Klinikum Magdeburg 39130 Magdeburg VC l p s ss s u 03 91/79 10

Urs Schaden Gemeinschaftspraxis 40212 Düsseldorf EN l pp s s s u 02 11/96 08 25 60

Prof. Dr. Matthias Kemen Ev. Krankenhaus Herne 44623 Herne VC ll pp ss ss s u 0 23 23/4 98 20 21

Prof. Dr. Rainer Wirth Univ.klinikum Marien Hospital Herne 44625 Herne G ll pp nn s ss ss uu 0 23 23/4 99 24 01

Prof. Dr. Stephan Herpertz LWL-Universitätsklinikum Bochum 44791 Bochum PSY ll pp nn s s s u 02 34/50 77 33 33

Prof. Dr. Martin Teufel LVR-Klinikum Essen 45147 Essen PM ll pp nn s ss s uu 02 01/8 70 75 00

Prof. Dr. Thomas Reinehr Vestische Kinder- und Jugendklinik 45711 Datteln EN, KJ ll pp nn ss ss u 0 23 63/97 52 29

Dr. Annette Chen-Stute Praxis 46045 Oberhausen AM ll p ss s s u 02 08/2 05 31 82

Dr. Winfried Keuthage Praxis 48153 Münster AM, EN ll pp ss s s uu 02 51/7 77 58 88

Dr. Birgit Schilling-Maßmann Praxis 49545 Tecklenburg AM lll pp ss s s uu 0 54 81/9 39 90

Prof. Dr. Arno Dormann Krankenhaus Holweide 51067 Köln GE, ON l p n s ss ss u 02 21/89 07 26 02

Prof. Dr. Metin Senkal Marien Hospital Witten 58452 Witten VC l pp n s ss s u 0 23 02/1 73 12 03

Dr. Klaus Winckler Gemeinschaftspraxis 60316 Frankfurt/Main IM lll pp ss s ss u 0 69/43 84 00

Prof. Dr. Andreas Hamann Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg 61352 Bad Homburg EN ll p ss ss ss uu 0 61 72/14 25 70

Dr. Ulrike Zech Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg EN l p s ss u 0 62 21/5 63 98 05

Prof. Dr. Jürgen Bauer Agaplesion Bethanien Krankenhaus 69126 Heidelberg G lll pp nn s ss s uu 0 62 21/3 19 15 01

Prof. Dr. Stephan C. Bischoff Universität Hohenheim 70599 Stuttgart GE lll pp nn s s ss uu 07 11/45 92 48 90

Dr. Thomas Kauth Gemeinschaftspraxis 71638 Ludwigsburg KJ l pp ss ss ss u 0 71 41/2 99 30 30

PD Dr. Michael Adolph Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen A, IN lll pp n s ss ss u 0 70 71/2 98 65 64

Prof. Dr. Andreas Fritsche Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen EN l pp nn ss uu 0 70 71/2 98 06 55

Prof. Dr. Stephan Zipfel Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen PM l pp nn ss ss s uu 0 70 71/2 98 67 19

Dr. Jürgen Herbers Gemeinschaftspraxis 74385 Pleidelsheim AM l pp ss s ss u 0 71 44/8 27 30

Dr. Martha Ritzmann-Widderich Praxis 78628 Rottweil AM ll pp ss s ss uu 07 41/80 41

Dr. Jann Arends Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg GE, ON ll p n s ss s uu 07 61/27 03 33 50

Prof. Dr. Hartmut Bertz Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg ON l p nn s s s u 07 61/27 03 33 50

Dr. Gert Bischoff Barmherzige Brüder Krankenhaus 80639 München IM l p ss ss s u 0 89/17 97 24 01

Prof. Dr. Johannes Georg Wechsler Privatpraxis 80639 München GE lll pp ss s ss u 0 89/1 71 11 66

Prof. Dr. Hans Hauner TU-Zentrum für Ernährungsmedizin 80992 München EN lll p nn s s s u 0 89/28 92 49 21

Prof. Dr. Wolfgang Hartl Klinikum der LMU München 81377 München IN, VC ll p nn s ss u 0 89/4 40 07 65 75

Prof. Dr. Berthold Koletzko Klinikum der LMU München 81377 München KJ lll p nn s s ss uu 0 89/4 40 05 31 63

Dr. Andrea Wirrwitz-Bingger Praxis 87534 Oberstaufen AM l p ss ss ss uu 0 83 86/96 02 36

Prof. Dr. Martin Wabitsch Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm KJ lll p nn ss s uu 07 31/50 05 74 44

Prof. Dr. Yurdagül Zopf Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen GE ll p n s s s uuu 0 91 31/8 54 52 15

Prof. Dr. Wolfgang Scheppach Klinikum Würzburg Mitte Juliusspital 97070 Würzburg GE ll pp nn s s s u 09 31/3 93 17 01

Dr. Christine Stier Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg VC ll p ss ss ss uu 09 31/20 13 99 99
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Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

in Kooperation mit

Gallenblasen- & Gallenwegs-Chirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Jürgen Weitz Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll p nn s s ss u 03 51/4 58 27 42

Prof. Dr. Arved Weimann Klinikum St. Georg 04129 Leipzig l pp n ss s s u 03 41/9 09 22 00

Prof. Dr. Thomas Manger SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera ll p nn s ss s u 03 65/8 28 31 01

Prof. Dr. Utz Settmacher Universitätsklinikum Jena 07743 Jena ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 36 41/9 32 26 47

Prof. Dr. Johann Pratschke Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll p nn ss s ss c u 0 30/4 50 55 20 01

Prof. Dr. Stefan Farke St. Marien-Krankenhaus Berlin 12249 Berlin l p s s s u 0 30/76 78 32 61

Prof. Dr. Matthias Pross DRK Kliniken Berlin Köpenick 12559 Berlin l pp ss ss s c u 0 30/30 35 33 17

Prof. Dr. Ulrich Adam Vivantes Humboldt-Klinikum Berlin 13509 Berlin l p s ss s u 0 30/1 30 12 13 51

Prof. Dr. Thomas Steinmüller DRK Kliniken Berlin Westend 14050 Berlin ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/30 35 42 05

Prof. Dr. Frank Marusch Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam lll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 31/24 13 52 02

Prof. Dr. Kaja Ludwig Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock lll p s s s u 03 81/44 01 40 00

Prof. Dr. Jörg-Peter Ritz Helios Kliniken Schwerin 19049 Schwerin ll pp n ss ss s u 03 85/5 20 24 70

Prof. Dr. Jakob R. Izbicki Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn ss ss ss u 0 40/7 41 05 54 33

Prof. Dr. Marco Sailer Bethesda Krankenhaus Bergedorf 21029 Hamburg l p s s ss uu 0 40/7 25 54 12 11

Prof. Dr. Christian Müller Kath. Marienkrankenhaus 22087 Hamburg ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/25 46 14 02

Prof. Dr. Carsten Zornig Israelitisches Krankenhaus 22297 Hamburg lll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/5 11 25 51 00

Prof. Dr. Karl Jürgen Oldhafer Asklepios Klinik Barmbek 22307 Hamburg lll pp n s s ss u 0 40/18 18 82 28 11

Prof. Dr. Gero Puhl Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 40/18 18 81 16 01

Prof. Dr. Tobias Keck Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll pp nn s ss ss c u 04 51/50 04 01 01

Prof. Dr. Thomas Becker Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 04 00

PD Dr. Nicolas T. Schwarz FEK – Friedrich-Ebert-Krankenhaus 24534 Neumünster l pp ss s s u 0 43 21/4 05 20 21

Prof. Dr. Joachim Jähne Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover ll p nn s s s u 05 11/2 89 21 01

Prof. Dr. Jürgen Klempnauer Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 20 32

Prof. Dr. Berthold Gerdes Johannes Wesling Klinikum Minden 32429 Minden l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 71/7 90 32 01

Prof. Dr. Wolfgang Hiller Klinikum Lippe Detmold 32756 Detmold l pp s s s u 0 52 31/72 11 51

Prof. Dr. Hans-Bernd Reith Agaplesion Diakonie Kliniken Kassel 34119 Kassel l pp s s s u 05 61/10 02 18 10

Prof. Dr. Jürgen Faß Klinikum Kassel 34125 Kassel ll p s s s u 05 61/9 80 51 80

Prof. Dr. Detlef K. Bartsch Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll p nn ss s s uu 0 64 21/5 86 64 41

Prof. Dr. Winfried Padberg Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. 06 41/98 54 47 01

PD Dr. Achim Hellinger Klinikum Fulda 36043 Fulda l p ss s s uu 06 61/84 56 11

Prof. Dr. Michael Ghadimi Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll p nn s ss ss k. A. 05 51/3 96 61 04

Prof. Dr. Guido Schumacher Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig ll pp s s s u 05 31/5 95 22 80

Prof. Dr. Roland Croner Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg ll pp nn s s ss u 03 91/6 71 55 00

Prof. Dr. Karsten Ridwelski Klinikum Magdeburg 39130 Magdeburg l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 91/7 91 42 01

Prof. Dr. Werner Hartwig Evangelisches Krankenhaus 40217 Düsseldorf l pp n ss s s u 02 11/9 19 10 05

Prof. Dr. Wolfram Trudo Knoefel Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn s ss ss u 02 11/8 10 87 08

Prof. Dr. Hubert Zirngibl Helios Universitätsklinikum Wuppertal 42283 Wuppertal ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 02/8 96 24 74

Prof. Dr. Wolfgang Schwenk Städtisches Klinikum Solingen 42653 Solingen ll pp n s s s c u 02 12/5 47 24 01

Prof. Dr. Matthias Kemen Ev. Krankenhaus Herne 44623 Herne ll pp s s s c u 0 23 23/4 98 20 21

Prof. Dr. Waldemar Uhl St. Josef-Hospital, Universitätsklinikum 44791 Bochum ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 34/5 09 22 11

Prof. Dr. Marco Niedergethmann Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid 45131 Essen ll pp n s s s u 02 01/4 34 26 40

Prof. Dr. Martin K. Walz Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen ll pp n s s s u 02 01/17 42 60 01

PD Dr. Christoph Wullstein Helios Klinikum Krefeld 47805 Krefeld ll pp ss s s u 0 21 51/32 26 01

Prof. Dr. Christiane Bruns Universitätsklinikum Köln 50937 Köln ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/4 78 48 01

Prof. Dr. Markus M. Heiss Kliniken der Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln ll pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 21/8 90 71 85 00

Prof. Dr. Ulf Peter Neumann Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. 02 41/8 08 93 32

Prof. Dr. Andreas Türler Johanniter-Krankenhaus Bonn 53113 Bonn l pp n ss ss ss c uu 02 28/5 43 23 01

Prof. Dr. Jörg C. Kalff Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn s s s u 02 28/28 71 52 15
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=  keine Angaben
=  ja
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= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
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=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von  

Kollegen empfohlen

l
l l

l l l

=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel

◆
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n
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=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

u
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PD Dr. Udo A. 
Heuschen 
Chefarzt 
Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, 
Proktologie

Unser Kompetenzzentrum für Darm- und Enddarmerkrankungen mit dem Schwerpunkt Chronisch Entzünd-
liche Darmerkrankungen (CED) verfügt über die modernste Diagnostik, gepaart mit endoskopischer, gastroen-
terologischer und chirurgischer Therapie auf höchstem Niveau. Patienten profitieren von der guten und engen 
Vernetzung der medizinischen Spezialisten. Dies führt CED-Patienten aus ganz Europa gezielt in unsere Klinik. 
Operativ sind wir eines der größten CED-Zentren in Deutschland und bringen internationale Erfahrung ein. 
Die Pouch- Operation stellt für Colitis-ulcerosa-Patienten weltweit den Goldstandard dar und wird auch bei uns 
routinemäßig in hoher Fallzahl durchgeführt. Hochmoderne viszeralchirurgische Operationsverfahren, nach Mög-
lichkeit minimalinvasiv durchgeführt, ermöglichen es Patienten mit CED, auch nach bisher schwerstem Krankheitsverlauf 
postoperativ ein gutes Maß an Lebensqualität wiederzugewinnen. 
Die Klinik ist Mitglied im Kompetenznetz Darmerkrankungen, PD Dr. Heuschen im wissenschaftlichen Beirat 
der DCCV (Deutsche Morbus Crohn/Colitis ulcerosa Vereinigung).

www.st-vincenz.de

M E DI Z I N E R

2019

TOP

FOCUS–GESUNDHEIT 
02 | 2019

BAUCH-
CHIRURGIE

CED

Kompetenz-Zentrum
für Colitis ulcerosa und Morbus Crohn

CED-SPRECHSTUNDE: Telefon: 0 64 31. 292-4408 | Mail: u.heuschen@st-vincenz.de
St. Vincenz-Krankenhaus Limburg | Auf dem Schafsberg | 65549 Limburg
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Gallenblasen- & Gallenwegs-Chirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Hauke Lang Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 61 31/17 20 44

Prof. Dr. Thomas Werner Kraus Krankenhaus Nordwest 60488 Frankfurt/Main ll pp ss s ss u 0 69/76 01 32 33

Prof. Dr. Wolf O. Bechstein Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main lll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/63 01 52 51

Prof. Dr. Dietmar Lorenz Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt ll pp n s s s u 0 61 51/1 07 60 00

Prof. Dr. Stefan Farkas St. Josefs-Hospital Wiesbaden 65189 Wiesbaden l p ss s s c u 06 11/1 77 13 00

PD Dr. Udo Heuschen St. Vincenz-Krankenhaus 65549 Limburg ll pp ss s s u 0 64 31/2 92 44 01

Prof. Dr. Matthias Seelig Kliniken des MTK, Krankenhaus B. Soden 65812 Bad Soden l pp s s s u 0 61 96/65 76 01

Prof. Dr. Matthias Schwarzbach Klinikum Frankfurt Höchst 65929 Frankfurt/Main ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/31 06 23 23

Prof. Dr. Matthias Glanemann Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. 0 68 41/1 63 10 00

Prof. Dr. Markus W. Büchler Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg lll pp nn s s ss c u 0 62 21/56 62 01

PD Dr. Moritz von Frankenberg Krankenhaus Salem Heidelberg 69121 Heidelberg l p s s s c u 0 62 21/48 32 05

Prof. Dr. Jörg Köninger Katharinenhospital 70174 Stuttgart l pp s ss s c u 07 11/27 83 34 01

Prof. Dr. Stefan Benz Klinikum Sindelfingen-Böblingen 71032 Böblingen l pp s s s c u 0 70 31/66 82 24 02

Prof. Dr. Thomas Schiedeck Klinikum Ludwigsburg 71640 Ludwigsburg ll p s u 0 71 41/9 96 65 55

Prof. Dr. Alfred Königsrainer Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn k. A. k. A. k. A. c u 0 70 71/2 98 66 69

Prof. Dr. Michael R. Schön Städtisches Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe l pp n ss ss s u 07 21/9 74 21 00

Prof. Dr. Wolfgang Thasler Rotkreuzklinikum München 80634 München l p nn ss s s c u 0 89/13 03 25 41

Dr. Detlef Krenz Klinikum Dritter Orden 80638 München l p s s s c u 0 89/17 95 20 01

Prof. Dr. Natascha C. Nüssler München Klinik Neuperlach 81737 München ll p s s s u 0 89/67 94 25 00

Prof. Dr. Ayman Agha München Klinik Bogenhausen 81925 München lll pp n s ss s u 0 89/92 70 20 11

PD Dr. Christian Jurowich Kreisklinik Altötting 84503 Altötting ll pp n s s s u 0 86 71/5 09 12 11

Prof. Dr. Matthias Anthuber Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg lll pp n s s s c u 08 21/4 00 26 53

Prof. Dr. Hubert Stein Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg ll pp n ss ss ss u 09 11/3 98 29 79

Prof. Dr. Pompiliu Piso Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg ll pp n s s s u 09 41/3 69 22 05

Prof. Dr. Alois Fürst Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg l pp n s s s uu 09 41/7 82 33 10

Prof. Dr. Christoph-Thomas Germer Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 13 10 01

Prof. Dr. Albrecht Stier Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 61/7 81 61 46
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PD Dr. Udo A. 
Heuschen 
Chefarzt 
Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, 
Proktologie

Unser Kompetenzzentrum für Darm- und Enddarmerkrankungen mit dem Schwerpunkt Chronisch Entzünd-
liche Darmerkrankungen (CED) verfügt über die modernste Diagnostik, gepaart mit endoskopischer, gastroen-
terologischer und chirurgischer Therapie auf höchstem Niveau. Patienten profitieren von der guten und engen 
Vernetzung der medizinischen Spezialisten. Dies führt CED-Patienten aus ganz Europa gezielt in unsere Klinik. 
Operativ sind wir eines der größten CED-Zentren in Deutschland und bringen internationale Erfahrung ein. 
Die Pouch- Operation stellt für Colitis-ulcerosa-Patienten weltweit den Goldstandard dar und wird auch bei uns 
routinemäßig in hoher Fallzahl durchgeführt. Hochmoderne viszeralchirurgische Operationsverfahren, nach Mög-
lichkeit minimalinvasiv durchgeführt, ermöglichen es Patienten mit CED, auch nach bisher schwerstem Krankheitsverlauf 
postoperativ ein gutes Maß an Lebensqualität wiederzugewinnen. 
Die Klinik ist Mitglied im Kompetenznetz Darmerkrankungen, PD Dr. Heuschen im wissenschaftlichen Beirat 
der DCCV (Deutsche Morbus Crohn/Colitis ulcerosa Vereinigung).

www.st-vincenz.de
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St. Vincenz-Krankenhaus Limburg | Auf dem Schafsberg | 65549 Limburg
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Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

in Kooperation mit

Gastroenterologie und CED*

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

PD Dr. Niels Teich Gemeinschaftspraxis 04105 Leipzig GE ll pp nn HH ss ss s u 03 41/6 00 36 50
Prof. Dr. Andreas Stallmach Universitätsklinikum Jena 07743 Jena GE lll pp nn ss ss s u 0 36 41/9 32 42 21
Prof. Dr. Daniel C. Baumgart Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin GE ll p nn HH ss ss ss uu 0 30/4 50 55 31 03
Prof. Dr. Martin Kreis Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin CH ll pp nn HH s s s u 0 30/4 50 52 27 02
Prof. Dr. Britta Siegmund Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin GE lll pp nn H ss ss ss uu 0 30/4 50 51 43 42
Dr. Michael R. Mroß Praxis 10787 Berlin GE ll p HH ss s u 0 30/21 00 57 20
Prof. Dr. Ulrich Böcker Vivantes Klinikum Neukölln 12351 Berlin GE ll pp s s s u 0 30/1 30 14 38 01
Prof. Dr. Andreas Sturm DRK Kliniken Berlin Westend 14050 Berlin GE ll p n H ss ss ss u 0 30/30 35 43 55
Prof. Dr. Harald Matthes Gemeinschaftskrankenh. Havelhöhe 14089 Berlin GE ll pp H s ss ss uu 0 30/36 50 16 99
Prof. Dr. Michael Radke Klinikum Westbrandenburg 14467 Potsdam KGE ll pp HH ss ss uu 03 31/24 13 59 18
Prof. Dr. Jörg-Peter Ritz Helios Kliniken Schwerin 19049 Schwerin CH ll pp nn HH s s s u 03 85/5 20 24 70
PD Dr. Michael Bläker Gemeinschaftspraxis 20249 Hamburg GE l pp HH ss ss s uu 0 40/4 71 10 36 60
Dr. Stefanie Howaldt Praxis 20251 Hamburg IM l p n HH ss ss s s uu 0 40/42 32 65 10
Prof. Dr. Torsten Kucharzik Klinikum Lüneburg 21339 Lüneburg GE lll pp nn HH ss ss ss uu 0 41 31/77 22 41
Prof. Dr. Christian Maaser Klinikum Lüneburg 21339 Lüneburg GE ll pp nn uu 0 41 31/77 23 42
Prof. Dr. Christoph Isbert Ev. Amalie Sieveking-Krankenhaus 22359 Hamburg CH l pp nn HH s s s uu 0 40/64 41 13 21
Prof. Dr. Klaus Herrlinger Asklepios Klinik Nord 22417 Hamburg GE ll pp nn HH s s s u 0 40/18 18 87 36 66
Prof. Dr. Tanja Kühbacher Asklepios Westklinikum 22559 Hamburg GE l pp HH ss ss ss uu 0 40/81 91 27 53
Prof. Dr. Diether Ludwig Segeberger Kliniken 23795 Bad Segeberg GE ll pp HH ss s s uu 0 45 51/8 02 10 11
PD Dr. Susanna Nikolaus Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel GE l pp n H ss s s u 04 31/50 02 22 13
Prof. Dr. Stefan Schreiber Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel GE lll pp nn HH ss ss s uu 04 31/50 02 22 40
PD Dr. Ulf Helwig Gemeinschaftspraxis 26123 Oldenburg GE ll pp n H ss ss s uu 04 41/3 61 31 50
Dr. Martin Claßen Klinikum Links der Weser 28277 Bremen KGE l pp n HH s s s uuu 04 21/8 79 13 22
Prof. Dr. Rainer Porschen Klinikum Bremen-Ost 28325 Bremen GE l pp n s s s 04 21/4 08 22 21
Prof. Dr. Ursula Seidler Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover GE ll pp nn HH ss ss uu 05 11/5 32 31 60
Prof. Dr. Ludger Leifeld St. Bernward Krankenhaus 31134 Hildesheim GE l p n s s s uu 0 51 21/90 12 41
PD Dr. Bernd Bokemeyer Gemeinschaftspraxis 32423 Minden GE lll pp nn HH ss ss s uu 05 71/2 25 67
Prof. Dr. Max Reinshagen Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig GE lll pp n H ss ss s uu 05 31/5 95 24 31
PD Dr. Ulrike von Arnim Univ.klinikum Magdeburg 39120 Magdeburg GE l p nn HH ss ss s uu 03 91/6 71 31 39
Dr. Elmar Zehnter Praxis 44263 Dortmund GE l p HH s s s u 02 31/9 14 08 70
Dr. Antje Ballauff Helios Klinikum Krefeld 47805 Krefeld KGE l pp s s s uu 0 21 51/32 23 38
Prof. Dr. Andreas Lügering Gemeinschaftspraxis 48155 Münster GE lll pp n HH ss ss s u 02 51/91 91 90
Dr. Elke Bästlein Gemeinschaftspraxis 51065 Köln GE l pp HH ss ss uu 02 21/96 44 46 10
Prof. Dr. Anton J. Kroesen Krankenhaus Porz am Rhein 51149 Köln CH lll pp n HH ss s s ss uu 0 22 03/5 66 16 40
Dr. Stephan Buderus GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn KGE ll pp nn HH s s uuu 02 28/5 05 29 01
PD Dr. Birgit Terjung GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn GE l pp ss ss s uu 02 28/40 73 01
Prof. Dr. Axel Dignaß Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main GE lll pp nn HH ss ss s u 0 69/95 33 22 01
Prof. Dr. Jürgen Stein Krankenhaus Sachsenhausen 60594 Frankfurt/Main GE ll pp nn HH ss ss s uu 0 69/6 60 50
Prof. Dr. Klaus-Michael Keller DKD Helios Klinik Wiesbaden 65191 Wiesbaden KGE ll pp HH ss s 06 11/57 72 38
PD Dr. Udo Heuschen St. Vincenz-Krankenhaus 65549 Limburg CH l pp HH ss s s ss u 0 64 31/2 92 44 01
Prof. Dr. Jörg Hoffmann St. Marien- und St. Annastiftskh. 67067 Ludwigshafen GE lll pp n H ss ss s u 06 21/55 01 22 32
Prof. Dr. Alexander Herold Gemeinschaftspraxis 68165 Mannheim CH ll p nn H s s uu 06 21/1 23 47 50
Prof. Dr. Peter Kienle Theresienkh. u. St. Hedwig-Klinik 68165 Mannheim CH ll pp nn HH s s ss uu 06 21/4 24 42 52
Prof. Dr. Robert Ehehalt Gemeinschaftspraxis 69121 Heidelberg GE ll pp n H ss ss s uu 0 62 21/2 53 46
Prof. Dr. Tilo Andus Klinikum Stuttgart – Bad Cannstatt 70374 Stuttgart GE ll pp HH s s s u 07 11/27 86 24 01
Prof. Dr. Jan Wehkamp Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen GE ll p nn ss ss uu 0 70 71/2 98 27 22
Prof. Dr. Klaus Fellermann Krankenhaus Freudenstadt 72250 Freudenstadt GE lll p nn HH s uu 0 74 41/54 23 89
Prof. Dr. Oliver Bachmann Siloah St. Trudpert Klinikum 75179 Pforzheim GE ll pp nn HH ss ss s u 0 72 31/4 98 37 01
Prof. Dr. Wolfgang Stremmel Medical Center Baden-Baden 76530 Baden-Baden GE l pp nn HH s s s u 0 72 21/3 96 58 83
Prof. Dr. Stefan Fichtner-Feigl Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg CH l p nn HH s s s ss u 07 61/27 02 80 60
Prof. Dr. Thomas Ochsenkühn Isar Klinikum München 80331 München GE l pp n H ss ss ss ss u 0 89/14 99 03 83 18
Prof. Dr. Sibylle Koletzko Klinikum der LMU München 81377 München KGE lll pp nn HH s s s uu 0 89/4 40 05 36 79

*CED = chronisch entzündliche Darmerkrankungen 

Fachric
htu

ng
von Kolle

gen empfohlen

von Patie
nte

n empfohlen

Publik
atio

nen
Stu

dien
Morb

us Cro
hn 

Colit
is ulcero

sa

endoskopische D
ila

ta
tio

n von  

Darm
vere

ngungen 

kontin
enze

rh
alte

nde to
ta

le  

Dickdarm
entfe

rn
ung

Warte
ze

it

= Chirurgie
= Gastroenterologie
= Kindergastroenterologie
= Innere Medizin

CH
GE

KGE
IM

=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

u
u u 

u u u

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel

l
l l

l l l
◆

◆ ◆
n

n n

=  macht Studien
=  macht viele Studien
=  keine Angaben
= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

H
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k. A.
s

s s



F O C U S - G E S U N D H E I T 161

Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

in Kooperation mit

Gastroskopie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Jochen Hampe Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden l pp nn H s s ss ss 03 51/4 58 56 43
Prof. Dr. Albrecht Hoffmeister Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll pp nn H s s s s 03 41/9 71 22 00
Prof. Dr. Uwe Will SRH Wald-Klinikum Gera 07548 Gera lll pp n H s s s ss 03 65/8 28 24 01
Dr. Frank Neser Klinikum Chemnitz 09116 Chemnitz l p ss ss ss s 03 71/33 33 32 07
Prof. Dr. Ulrich Stölzel Klinikum Chemnitz 09116 Chemnitz ll pp H s s ss s 03 71/33 33 32 32
Dr. Andreas Adler Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p HH ss ss ss ss 0 30/4 50 55 34 79
Dr. Christian Jürgensen Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p H ss s s ss 0 30/4 50 61 41 34
Prof. Dr. Siegbert Faiss Sana Klinikum Lichtenberg 10365 Berlin lll pp n H s ss s s 0 30/55 18 22 10
Prof. Dr. Mario Anders Vivantes Wenckebach-Klinikum 12099 Berlin ll pp H s s s s 0 30/1 30 19 27 61
Dr. Christian Jenssen Krankenhaus Märkisch-Oderland 16269 Wriezen l p nn H s s s s 03 34 56/4 03 01
Dr. Uwe Gottschalk Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum 17036 Neubrandenburg l pp HH ss ss ss ss 03 95/7 75 27 01
Dr. Jörn Bernhardt Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock ll p H s ss s s 03 81/44 01 42 90
Prof. Dr. Thomas Rösch Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn H s ss s 0 40/7 41 05 00 98
Prof. Dr. Jürgen Pohl Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg ll p HH ss ss ss ss 0 40/18 18 81 80 00
PD Dr. Mark Ellrichmann Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel l pp HH ss ss s ss 04 31/50 02 22 13
Prof. Dr. Hans Seifert Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg ll p s ss s s 04 41/4 03 25 86
Prof. Dr. Stephan Hollerbach Allgemeines Krankenhaus Celle 29223 Celle ll pp k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 51 41/72 12 01
Dr. Peter Norbert Meier Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover lll p H s s ss 05 11/2 89 34 08
Prof. Dr. Jochen Wedemeyer KRH Klinikum Robert Koch Gehrden 30989 Gehrden ll pp H s s s s 0 51 08/69 22 01
Prof. Dr. Ludger Leifeld St. Bernward Krankenhaus 31134 Hildesheim ll p ss s ss ss 0 51 21/90 12 41
Prof. Dr. Ulrike Walburga Denzer Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg l p k. A. k. A. k. A. k. A. 0 64 21/5 86 49 70
Prof. Dr. Horst Neuhaus Evangelisches Krankenhaus 40217 Düsseldorf lll pp n HH s ss ss s 02 11/9 19 16 08
Dr. Martin Fähndrich Klinikum Dortmund 44137 Dortmund l pp H s s ss ss 02 31/95 32 19 16
PD Dr. Brigitte Schumacher Elisabeth-Krankenhaus Essen 45138 Essen lll p n HH s s s ss 02 01/8 97 31 01
Dr. Claus Benz Ev. Krankenhaus Köln-Weyertal 50931 Köln ll p H s s s s 02 21/4 79 22 46
Prof. Dr. Arno Dormann Krankenhaus Holweide 51067 Köln ll pp H s ss s s 02 21/89 07 26 02
Prof. Dr. Henning Ernst Adamek Klinikum Leverkusen 51375 Leverkusen ll p H s s s 02 14/13 26 76
PD Dr. Dirk Hartmann Katholisches Klinikum Mainz 55131 Mainz lll p H s s ss ss 0 61 31/5 75 23 00
Prof. Dr. Helmut Neumann Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll p nn HH ss ss ss s 0 61 31/17 73 95
Prof. Dr. Andrea Riphaus St. Elisabethen-Krankenhaus 60487 Frankfurt/Main ll pp n H 0 69/15 63 12 87
Prof. Dr. Andrea May Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach lll p n H ss ss ss s 0 69/84 05 39 71
PD Dr. Axel Eickhoff Klinikum Hanau 63450 Hanau ll pp n HH s ss ss s 0 61 81/2 96 42 10
Prof. Dr. Till Wehrmann DKD Helios Klinik Wiesbaden 65191 Wiesbaden l pp n H s ss ss s 06 11/57 72 12
Prof. Dr. Ralf Kiesslich Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden lll pp nn H ss ss ss s 06 11/43 24 20
Dr. Matthias Maier Knappschaftsklinikum Saar 66346 Püttlingen l pp H s s s 0 68 98/55 22 64
Prof. Dr. Ralf Jakobs Klinikum Ludwigshafen 67063 Ludwigshafen lll pp n H s s s s 06 21/5 03 41 00
Prof. Dr. Dieter Schilling Diakonissenkrankenhaus Mannheim 68163 Mannheim l p HH s s s s 06 21/81 02 34 05

Gastroenterologie und CED*

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Ekkehard C. Jehle Krankenhaus St. Elisabeth 88212 Ravensburg CH ll pp H s s ss uu 07 51/87 24 18
Prof. Dr. Christian von Tirpitz Sana Klinikum Biberach 88400 Biberach GE ll pp H ss ss s u 0 73 51/55 12 20
Prof. Dr. Raja Atreya Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen GE ll p nn HH ss ss s 0 91 31/8 54 50 80
Prof. Dr. Markus F. Neurath Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen GE ll pp nn H ss ss s uu 0 91 31/8 53 50 00
Prof. Dr. Florian Obermeier Gemeinschaftspraxis 93053 Regensburg GE l pp n HH ss ss u 09 41/9 20 60 50
PD Dr. Claudia Ott Gemeinschaftspraxis 93053 Regensburg GE l pp n HH ss ss uu 09 41/2 00 00 30
Prof. Dr. Jost Langhorst Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg GE lll pp nn HH s s uuu 09 51/50 31 12 51
Prof. Dr. Wolfgang Scheppach Klinikum Würzburg Mitte Juliusspital 97070 Würzburg GE l pp n HH s s s u 09 31/3 93 17 01
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*CED = chronisch entzündliche Darmerkrankungen **röntgenologische Darstellung von Gallengängen und Bauchspeicheldrüse (ERCP)/Endosonografie  



F O C U S - G E S U N D H E I T162

Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

in Kooperation mit

Hernienchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Andreas Koch Praxis 03044 Cottbus ll pp nn ss s s s 03 55/42 59 11

Dr. Rudolf Goller Bundeswehrkrankenhaus Berlin 10115 Berlin l p ss s s s ss 0 30/28 41 12 91

Prof. Dr. Matthias Pross DRK Kliniken Berlin Köpenick 12559 Berlin l pp n ss s s ss ss 0 30/30 35 33 17

PD Dr. Georg Arlt Park-Klinik Weißensee 13086 Berlin lll p n s s s ss s 0 30/96 28 35 52

Dr. Ralph Lorenz Praxis 13581 Berlin ll pp n ss s s s 0 30/3 31 14 12

Prof. Dr. Ferdinand Köckerling Vivantes Klinikum Spandau 13585 Berlin ll pp nn ss ss s ss ss 0 30/1 30 13 21 51

Prof. Dr. Henning Niebuhr Praxis 20249 Hamburg ll p n ss ss ss ss ss 0 40/33 39 68 19

Dr. Wolfgang Reinpold Krankenhaus Groß-Sand 21107 Hamburg lll p nn ss ss ss s ss 0 40/75 20 52 25

Prof. Dr. Carsten Zornig Israelitisches Krankenhaus 22297 Hamburg l pp n ss ss s ss ss 0 40/5 11 25 51 00

PD Dr. Dirk Weyhe Pius-Hospital Oldenburg 26121 Oldenburg l p n ss s s s ss 04 41/2 29 14 71

Prof. Dr. Stephan M. Freys Diako Ev. Diakonie-Krankenhaus 28239 Bremen l pp n s s s ss s 04 21/61 02 11 01

Dr. Andreas Kuthe DRK-Kh. Clementinenhaus 30161 Hannover lll pp n ss s s ss ss 05 11/33 94 32 76

PD Dr. Achim Hellinger Klinikum Fulda 36043 Fulda l p n s s s s s 06 61/84 56 11

Dr. Konstantinos Zarras Marien Hospital Düsseldorf 40479 Düsseldorf ll pp ss s s ss ss 02 11/44 00 24 01

Prof. Dr. Frank A. Granderath Kh. Neuwerk Maria von den Aposteln 41066 Mönchengladbach ll pp n s s s ss ss 0 21 61/6 68 22 03

Dr. Bernhard J. Lammers Lukaskrankenhaus 41464 Neuss ll pp n ss ss ss ss 0 21 31/8 88 30 01

Dr. Frank Peter Müller Sankt Marien-Hospital Buer 45894 Gelsenkirchen ll p ss s ss ss ss 02 09/3 64 37 10

Dr. Klaus Peitgen St. Vinzenz Hospital Dinslaken 46535 Dinslaken l pp s s s ss s 0 20 64/44 10 22

Dr. Bernd Stechemesser Praxis 50667 Köln ll pp n ss ss ss ss ss 02 21/2 77 64 31

Prof. Dr. Karsten Junge Rhein-Maas Klinikum 52146 Würselen l pp nn s s s s s 0 24 05/62 30 02

Prof. Dr. Christian Peiper Evangelisches Krankenhaus Hamm 59063 Hamm ll pp s s s s 0 23 81/5 89 14 56

Prof. Dr. Friedrich-Eckart Isemer DKD Helios Klinik Wiesbaden 65191 Wiesbaden l p ss s s s ss 06 11/57 73 41

Gastroskopie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Georg Kähler Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim ll pp n H ss ss ss s 06 21/3 83 26 25
Prof. Dr. Peter Sauer Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l pp nn HH ss s s ss 0 62 21/56 87 14
PD Dr. Anja Schaible Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l p n H 0 62 21/56 87 13
Prof. Dr. Jörg G. Albert Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart 70376 Stuttgart ll pp n HH ss ss ss 07 11/81 01 34 06
Prof. Dr. Karel Caca Klinikum Ludwigsburg 71640 Ludwigsburg lll pp nn HH ss s ss ss 0 71 41/9 96 72 01
Prof. Dr. Martin Götz Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen l pp nn H s ss ss s 0 70 71/2 98 58 77
Prof. Dr. Liebwin Goßner Städtisches Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe l p H s ss ss s 07 21/9 74 27 01
Prof. Dr. Thomas Zöpf ViDia Diakonissenkrankenhaus 76199 Karlsruhe ll p H s s s s 07 21/8 89 22 37
PD Dr. Arthur Schmidt Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg l pp nn HH s ss s s 07 61/27 03 40 40
Prof. Dr. Hans-Dieter Allescher Klinikum Garmisch-Partenkirchen 82467 G.-Partenkirchen lll p n H ss ss ss ss 0 88 21/77 15 00
Prof. Dr. Stefan von Delius RoMed Klinikum Rosenheim 83022 Rosenheim l pp nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 80 31/3 65 31 51
Prof. Dr. Helmut Messmann Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg lll pp nn H ss ss ss s 08 21/4 00 39 08
Prof. Dr. Alexander Meining Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm lll p nn HH s s ss s 07 31/50 04 45 01
Prof. Dr. Alexander Dechêne Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg ll pp n HH ss s ss 09 11/3 98 32 53
Prof. Dr. Oliver Pech Krankenhaus Barmherzige Brüder 93049 Regensburg ll p nn H s s s s 09 41/3 69 20 51
Prof. Dr. Christoph Frank Dietrich Caritas-Krankenhaus 97980 Bad Mergentheim l pp nn H s s s 0 79 31/58 22 01

*minimalinvasive Eingriffe bei Leistenhernien **röntgenologische Darstellung von Gallengängen und Bauchspeicheldrüse (ERCP)/Endosonografie  

=  keine Angaben
=  macht Studien
=  macht viele Studien
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Ä R Z T E L I S T E  M A G E N ,  D A R M  &  B A U C H

in Kooperation mit

Nahrungsmittelintoleranzen 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Martin Laaß Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden KJ ll pp nn K, J ss s s s 03 51/4 58 23 45

Prof. Dr. Regina Treudler Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig H l pp nn J, E s ss s s 03 41/9 71 86 90

Prof. Dr. Kirsten Beyer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin KJ lll pp nn K, J s s 0 30/4 50 56 65 56

Prof. Dr. Margitta Worm Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin H lll p nn E s ss ss s 0 30/4 50 51 80 58

Prof. Dr. Jörg Kleine-Tebbe Gemeinschaftspraxis 14050 Berlin H ll pp nn K, J, E s s s s 0 30/30 20 29 10

Dr. Uta Rabe Johanniter-Krankenhaus 14929 Treuenbrietzen P l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 37 48/8 22 54

Dr. Ute Lepp Praxis 21614 Buxtehude P ll pp K, J, E ss s 0 41 61/9 94 55 90

Dr. Frank Ahrens AKK Altonaer Kinderkrankenhaus 22763 Hamburg KJ ll p n K, J ss ss ss ss 0 40/88 90 87 01

Prof. Dr. Uta Jappe Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck H l p n K, J ss ss ss s 04 51/50 04 53 71

Prof. Dr. Matthias Kopp Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck KJ ll p nn K, J s s s 04 51/50 04 29 91

Dr. Martin Claßen Klinikum Links der Weser 28277 Bremen KJ ll pp n K, J ss s s s 04 21/8 79 13 22

Prof. Dr. Bettina Wedi Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover H ll pp nn J, E s s s s 05 11/5 32 76 50

Prof. Dr. Thomas Werfel Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover H lll p nn J, E s s s 05 11/5 32 76 52

Prof. Dr. Eckard Hamelmann Evangelisches Klinikum Bethel 33617 Bielefeld KJ ll p nn K, J k. A. k. A. k. A. k. A. 05 21/77 27 80 59

Prof. Dr. Antje Schuster Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf KJ ll p nn K, J s ss ss 02 11/8 11 82 97

PD Dr. Ernst Rietschel Universitätsklinikum Köln 50937 Köln KJ ll pp nn K, J s s s 02 21/4 78 60 83

Dr. Frank Friedrichs Gemeinschaftspraxis 52072 Aachen KJ lll pp n K, J ss ss ss 02 41/17 10 97

Dr. Stephan Buderus GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn KJ l pp n K, J ss s s 02 28/5 05 29 01

Dr. Lars Lange GFO Kliniken Bonn 53115 Bonn KJ lll pp n K, J ss ss s ss 02 28/5 05 29 01

Prof. Dr. Joachim Saloga Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz H l p nn J, E ss ss s s 0 61 31/17 29 28

PD Dr. Katharina Blümchen Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main KJ ll pp K, J s ss s s 0 69/63 01 57 32

Dr. Axel Enninger Klinikum Stuttgart 70174 Stuttgart KJ ll pp K, J ss s s s 07 11/27 87 27 20

Dr. Martina Millner-Uhlemann Praxis 70192 Stuttgart KJ ll pp K, J s s s 07 11/2 20 03 73

Prof. Dr. Stephan C. Bischoff Universität Hohenheim 70599 Stuttgart G ll pp nn E s 07 11/45 92 48 90

Prof. Dr. Berthold Koletzko Klinikum der LMU München 81377 München KJ l p nn K, J s s ss s 0 89/4 40 05 31 63

Prof. Dr. Knut Brockow Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München H l pp nn K, J, E s s ss 0 89/41 40 31 70

Prof. Dr. Carl-Peter Bauer Fachklinik Gaißach 83674 Gaißach KJ l p nn K, J, E ss s ss ss 0 80 41/79 82 49

Prof. Dr. Martin Raithel Waldkrankenhaus St. Marien 91054 Erlangen G ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 22 32 53

Hernienchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Martin G. Wiese Gemeinschaftspraxis 65779 Kelkheim ll pp n ss s 0 61 95/6 77 22 00

Dr. Barbara Kraft Diakonie-Klinikum Stuttgart 70176 Stuttgart ll p n ss s s ss ss 07 11/9 91 24 01

PD Dr. Joachim Conze Praxis 81925 München ll pp n ss ss s 0 89/9 20 90 10

Dr. Ulrike Muschaweck Praxis 85356 München-Flughafen l pp ss s 0 89/97 00 70 70

Prof. Dr. Georg Pistorius Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg l pp s s s s s 09 51/50 31 21 01

Prof. Dr. Ekkehard Schippers Klinikum Würzburg Mitte Juliusspital 97070 Würzburg lll p s s s 09 31/3 93 19 21

*minimalinvasive Eingriffe bei Leistenhernien 
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Die gutartige Prostatavergrößerung ist eine der häufigsten  
Erkrankungen des älteren Mannes. Top-Experten für dieses Problem finden  

Sie hier. Außerdem: die führenden Spezialisten für  
Erektionsstörungen, Unfruchtbarkeit oder Hormonmangel  

P rostataerkrankungen, Potenzprobleme, Zeu-
gungsunfähigkeit – damit beschäftigt man(n) 

sich meist erst, wenn Beschwerden auftreten. 
Frühzeitig erkannt, können die Erkrankungen 
effektiv behandelt werden. Die Fachärzte bei 
männlichen Gesundheitsproblemen sind Andro-
logen und Urologen. Im Auftrag von FOCUS-
Gesundheit haben Datenjournalisten von Munich 
Inquire Media (MINQ) die deutschen Top-Andro-
logen recherchiert. In einer gesonderten Liste 
haben sie die führenden Mediziner für die The-
rapie von gutartiger Prostatavergrößerung (BPS) 
zusammengestellt. Störungen beim Entleeren der 
Harnblase, die durch BPS entstehen können, sind  
die häufigste Erkrankung bei älteren Männern.  

Moderne Behandlungsmethoden
Die genannten Ärzte behandeln BPS mit mög-

lichst schonenden Verfahren. Anstelle großer 
Bauchschnitte führen sie die Eingriffe meist 
minimalinvasiv durch. Welches Behandlungsver-
fahren der jeweilige Mediziner wählt, lässt sich 
der Liste entnehmen. Bieten diese die Tuna-
Technik an, bei der Hochfrequenzwellen das 
Prostatagewebe entfernen? Beim Tuip-Verfahren 
nimmt der Arzt Einschnitte am Übergang zwi-
schen Blasenhals und Prostata vor. Ein anderes 
schonendes Verfahren ist der Einsatz von Urolift-
Implantaten. Diese erweitern den Durchmesser 
der Harnröhre. Lasergestützte Eingriffe sind eine 
Möglichkeit zur Verkleinerung der Prostata. 
Kommt eine Operation nicht infrage, besteht die 
Möglichkeit, vorübergehend einen Stent in die 
Harnröhre einzusetzen. 

Die Listen führen ausschließlich Experten auf, die 
besonders hohe Fallzahlen bei den unterschiedli-
chen Behandlungsmethoden nachweisen können 
und damit über eine große Routine verfügen.

Penis & Potenz
Testosteronmangel, Erektionsstörungen oder 

verminderte Spermienqualität sind Probleme, um 
die sich Andrologen kümmern. Meist werden sie 
bei unerfülltem Kinderwunsch konsultiert. Dabei 
ist ein Androloge der Facharzt für den Mann jeden 
Alters – vom Kind mit Hodenhochstand bis zum 
alternden Mann mit Hormonstörungen. 

Andrologen stammen aus unterschiedlichen 
Fachgebieten: der Urologie, Dermatologie oder 
Endokrinologie. Die Ärzteliste erwähnt, auf wel-
ches Problem sich der Arzt schwerpunktmäßig 
spezialisiert hat und wie häufig er die genannten  
Eingriffe vornimmt. 

Männer- 
gesundheit

Liste                                     Seite
 

Andrologie                     166 

Prostata (BPS)             166 

Quelle: Statistisches Bundesamt, 2018

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Andrologie 
(Siegel abgebildet)  
und Prostata  Nur sie  
sind qualifiziert, das  
FOCUS-Siegel zu tragen 
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Geschlechter- 
Unterschied
Frauen leben fast fünf  
Jahre länger als Männer 
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»Der Mann wird oft auf seine Spermien reduziert« 
 

ANDROLOGIN SABINE KLIESCH, 54

Chefärztin Sabine Kliesch entnimmt einem Lagertank eine 
Kassette mit Samenproben. Diese enthält Spermien für 
fünf bis sechs künstliche Befruchtungen. Aufbewahrt in 
Flüssigstickstoff bei einer Temperatur von minus 190 Grad, 
sind die Proben nahezu unbegrenzt haltbar. In insgesamt 
vier Kryokonservierungstanks lagern im Centrum für 
Reproduktionsmedizin und Andrologie der Universität 
Münster Ejakulate und Hodengewebe von bis zu 2000 Pati-
enten. Junge Männer, die eine Krebstherapie vor sich haben 
und ihre Fruchtbarkeit verlieren könnten, nutzen die Mög-

lichkeit. Aber auch Paare, die für eine künstliche Befruch-
tung Samen einfrieren. Die meisten ihrer Patienten sieht 
Kliesch erstmals, wenn der Kinderwunsch unerfüllt bleibt. 
„Der Mann wird dann oft auf seine Spermien reduziert“, sagt 
die Andrologin. Dabei könnten auch Hormonmangel , ge-
netische Faktoren, Tumoren oder Krampfadern am Hoden 
Ursache der Unfruchtbarkeit sein. „Es ist wichtig, dass auch 
Männer intime Themen mit einem Facharzt besprechen“, 
so die Ärztin. Schließlich können Erektionsstörungen auch 
ein Hinweis auf Herz-Kreislauf-Erkrankungen sein.  

Spermientank 
Die Fachärztin für  

Männerheilkunde an der  
Universität Münster,  

Sabine Kliesch, öffnet  
einen Tank, in dem  

Samenproben  
eingefroren sind
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in Kooperation mit
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Ä R Z T E L I S T E  M Ä N N E R

Gutartige Prostatavergrößerung (BPS)

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Manfred Wirth Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll pp nn ss s s TP, P s 03 51/4 58 24 47

Prof. Dr. Amir Hamza Klinikum St. Georg 04129 Leipzig ll pp s 03 41/9 09 27 51

Dr. Jörg Raßler St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig 04277 Leipzig ll p ss TP, P s 03 41/39 59 75 00

Dr. Karin Lehrich Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum 12157 Berlin lll pp s ss TP ss 0 30/1 30 20 27 37

PD Dr. Gralf Popken Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam ll pp ss s s TP, P, U s 03 31/24 13 69 21

Prof. Dr. Thomas Enzmann Städtisches Klinikum Brandenburg 14770 Brandenburg ll p ss s TP s 0 33 81/41 18 50

Prof. Dr. Thorsten Bach Asklepios Klinikum Harburg 21075 Hamburg lll p n s ss s TP, P, U s 0 40/18 18 86 25 55

Prof. Dr. Andreas Gross Asklepios Klinik Barmbek 22307 Hamburg ll pp nn s ss s TP, U ss 0 40/18 18 82 98 21

Prof. Dr. Christian Wülfing Asklepios Klinik Altona 22763 Hamburg l pp n s s s U s 0 40/18 18 81 16 61

Prof. Dr. Friedhelm Wawroschek Klinikum Oldenburg 26133 Oldenburg l pp s ss s ss 04 41/4 03 23 02

Andrologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Uwe Paasch Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig ll p nn s ss s s ss 03 41/9 71 87 40

Prof. Dr. Hermann M. Behre Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) lll pp nn ss ss ss 03 45/5 57 47 82

Dr. Rüdiger Andreeßen Praxis 13347 Berlin ll pp ss ss ss s ss 0 30/46 50 74 00

PD Dr. Gralf Popken Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam ll pp s s s ss ss 03 31/24 13 69 21

Dipl. Med. Jens W. Jacobeit MVZ Praxis im Chilehaus Hamburg 20095 Hamburg lll pp ss ss ss ss 0 40/7 09 75 50

Prof. Dr. Hartmut Porst Privatinstitut 20095 Hamburg ll pp nn ss ss ss ss 0 40/34 61 84

PD Dr. Thorsten Diemer Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll pp nn ss ss ss ss s 06 41/9 94 45 06

Prof. Dr. Hans-Christian Schuppe Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen lll p nn s s s ss 06 41/9 94 32 51

Dr. Claudia Weber Praxis 38820 Halberstadt l p ss ss ss s 0 39 41/44 11 69

Prof. Dr. Herbert Sperling Maria Hilf, Krankenhaus St. Franziskus 41063 Mönchengladbach ll pp nn s s s s s 0 21 61/8 92 23 01

Prof. Dr. Sabine Kliesch Universitätsklinikum Münster 48149 Münster lll pp nn ss ss 02 51/8 35 60 96

Prof. Dr. Michael Zitzmann Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll pp nn ss ss ss ss ss 02 51/8 35 60 95

Prof. Dr. Gerhard Haidl Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll p n s s s ss 02 28/28 71 43 88

Prof. Dr. Michael Sohn Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main ll pp n s ss s s s 0 69/95 33 26 41

Prof. Dr. Falk Ochsendorf Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll p nn ss s s 0 69/63 01 51 79

Prof. Dr. Harry Derouet Gemeinschaftspraxis 66538 Neunkirchen ll pp ss s s s s 0 68 21/2 61 21

Dr. Christian Leiber Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg l pp s ss ss ss s 07 61/27 02 89 30

Prof. Dr. Frank-Michael Köhn Praxis 80331 München lll pp nn ss s ss s 0 89/94 39 77 00

Dr. Ulrich Pickl Gemeinschaftspraxis 80333 München l pp ss s ss s ss 0 89/2 37 08 90

PD Dr. Matthias Trottmann Gemeinschaftspraxis 80333 München l p nn ss s s s ss 0 89/2 37 08 90

Prof. Dr. Johannes Ullrich Schwarzer Andrologie Centrum München 81241 München lll pp n ss ss ss ss ss 0 89/82 08 11 00

Prof. Dr. Günter Karl Stalla Medicover Neuroendokrinologie 81667 München l pp nn s ss s ss 0 89/9 04 20 05 60

Dr. Matthias Beintker Südharz Klinikum Nordhausen 99734 Nordhausen l pp s ss s ss s 0 36 31/41 22 66
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ANZEIGE

EUROPEAN INSTITUTE FOR SEXUAL HEALTH (EISH)

PRIVATINSTITUT FÜR UROLOGIE, ANDROLOGIE UND SEXUALMEDIZIN
PROF. DR. HARTMUT PORST, PAST PRESIDENT OF THE ESSM 2010–2014 

PROF. DR. HARTMUT PORST 
EIN INTERNATIONAL ERFOLGREICHER    
UROLOGE UND SEXUALMEDIZINER, 
2019 FÜR SEIN LEBENSWERK MIT DEM 
ESSM CAREER AWARD AUSGEZEICHNET

Aufgrund seiner jahrzehntelangen Erfahrung und herausragenden  
Positionen – 4 Jahre Präsident der European Society for Sexual Medi-
cine (ESSM) von 2010 bis 2014 und von 2004 bis 2012 Chairman 
des weltweiten Standardkomitees für Sexualmedizin der International 
Society for Sexual Medicine (ISSM) – zählt Prof. Porst zu den welt-
weit führenden Experten in der Sexualmedizin und Andrologie. 2018 
ist Prof. Porst mit seinem Team in das neu gegründete European 
Institute for Sexual Health (EISH) im Zentrum Hamburgs umgezogen, 
dem er als Direktor vorsteht.
Im Einzelnen zählt Prof. Porst deutschland- und weltweit zu den füh- 
renden Experten in der Behandlung folgender Erkrankungen:
männliche Sexualstörungen wie Libido-, Ejakulations- und Erektionsstö-
rungen, wobei hier neben allen konventionellen Therapien insbeson-
dere auch die Extrakorporale Stoßwellentherapie (ESWT) des Penis 
als neue und sehr erfolgreiche Therapie-Option angeboten wird. Mit  
fünf verschiedenen Geräten der führenden Hersteller ist das EISH welt- 
weit führend in der Stoßwellentherapie bei Potenzstörungen und der 
Induratio Penis Plastica (IPP) geworden.

Weitere Praxisschwerpunkte stellen die konservative und operative Be-
handlung von Peniserkrankungen wie angeborene oder erworbene 
Penisverkrümmungen sowie die Behandlung der Induratio Penis Plastica 
(IPP) dar, wo wir durch neue konservative Therapie-Optionen vielen 
Patienten eine Operation ersparen können. 
Darüber hinaus ermöglicht es unser eigenes Hormon- und Fertilitätslabor, 
alle Hormonstörungen des Mannes inklusive des häufig übersehenen 
Testosteronmangels aufzudecken und zu behandeln, was auch auf die 
Diagnostik und Therapie männlicher Fruchtbarkeitsstörungen zutrifft.
Die Neueinführung des EUROArray STI – 11 und HPV 30 an unserem 
Institut ermöglicht eine schnelle und zuverlässige Diagnose aller sexuell 
übertragbaren Infektionen inkl. der wichtigsten HPV-Viren.                       
Last, but not least hat sich der Praxisinhaber durch eine mehr als 
15-jährige Aus- und Weiterbildungszeit an universitären und kommunalen 
Krankenhäusern sowie eine über 25-jährige Praxistätigkeit einen riesigen 
Erfahrungsschatz auf dem gesamten Gebiet der Urologie erworben und 
ist deshalb in der Lage, das ganze Spektrum urologischer Erkrankungen 
bei Mann und Frau in seinem neuen Institut abzudecken.

Unser professionelles Team freut sich auf Ihren Besuch

EUROPEAN INSTITUTE FOR SEXUAL HEALTH (EISH)
PRIVATES INSTITUT FÜR UROLOGIE, ANDROLOGIE UND SEXUALMEDIZIN
Ballindamm 3, 20095 Hamburg
Tel.: +49 40 34 61 84
Fax: +49 40 35 11 17
E-Mail: info@porst-hamburg.de 
WWW.PORST-HAMBURG.DE
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am Penis, hier gezeigt mit dem 
elektromagnetischen Duolith 
SD 1 der Firma Storz Medical
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EUROPEAN INSTITUTE FOR SEXUAL HEALTH (EISH)

PRIVATINSTITUT FÜR UROLOGIE, ANDROLOGIE UND SEXUALMEDIZIN
PROF. DR. HARTMUT PORST, PAST PRESIDENT OF THE ESSM 2010–2014 

PROF. DR. HARTMUT PORST 
EIN INTERNATIONAL ERFOLGREICHER    
UROLOGE UND SEXUALMEDIZINER, 
2019 FÜR SEIN LEBENSWERK MIT DEM 
ESSM CAREER AWARD AUSGEZEICHNET

Aufgrund seiner jahrzehntelangen Erfahrung und herausragenden  
Positionen – 4 Jahre Präsident der European Society for Sexual Medi-
cine (ESSM) von 2010 bis 2014 und von 2004 bis 2012 Chairman 
des weltweiten Standardkomitees für Sexualmedizin der International 
Society for Sexual Medicine (ISSM) – zählt Prof. Porst zu den welt-
weit führenden Experten in der Sexualmedizin und Andrologie. 2018 
ist Prof. Porst mit seinem Team in das neu gegründete European 
Institute for Sexual Health (EISH) im Zentrum Hamburgs umgezogen, 
dem er als Direktor vorsteht.
Im Einzelnen zählt Prof. Porst deutschland- und weltweit zu den füh- 
renden Experten in der Behandlung folgender Erkrankungen:
männliche Sexualstörungen wie Libido-, Ejakulations- und Erektionsstö-
rungen, wobei hier neben allen konventionellen Therapien insbeson-
dere auch die Extrakorporale Stoßwellentherapie (ESWT) des Penis 
als neue und sehr erfolgreiche Therapie-Option angeboten wird. Mit  
fünf verschiedenen Geräten der führenden Hersteller ist das EISH welt- 
weit führend in der Stoßwellentherapie bei Potenzstörungen und der 
Induratio Penis Plastica (IPP) geworden.

Weitere Praxisschwerpunkte stellen die konservative und operative Be-
handlung von Peniserkrankungen wie angeborene oder erworbene 
Penisverkrümmungen sowie die Behandlung der Induratio Penis Plastica 
(IPP) dar, wo wir durch neue konservative Therapie-Optionen vielen 
Patienten eine Operation ersparen können. 
Darüber hinaus ermöglicht es unser eigenes Hormon- und Fertilitätslabor, 
alle Hormonstörungen des Mannes inklusive des häufig übersehenen 
Testosteronmangels aufzudecken und zu behandeln, was auch auf die 
Diagnostik und Therapie männlicher Fruchtbarkeitsstörungen zutrifft.
Die Neueinführung des EUROArray STI – 11 und HPV 30 an unserem 
Institut ermöglicht eine schnelle und zuverlässige Diagnose aller sexuell 
übertragbaren Infektionen inkl. der wichtigsten HPV-Viren.                       
Last, but not least hat sich der Praxisinhaber durch eine mehr als 
15-jährige Aus- und Weiterbildungszeit an universitären und kommunalen 
Krankenhäusern sowie eine über 25-jährige Praxistätigkeit einen riesigen 
Erfahrungsschatz auf dem gesamten Gebiet der Urologie erworben und 
ist deshalb in der Lage, das ganze Spektrum urologischer Erkrankungen 
bei Mann und Frau in seinem neuen Institut abzudecken.
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Gutartige Prostatavergrößerung (BPS)

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Sebastian Melchior Klinikum Bremen-Mitte 28205 Bremen ll pp ss s s 04 21/4 97 54 31

Prof. Dr. Rolf Muschter Alta Klinik 33602 Bielefeld lll pp ss s s TP, P, U, E s 05 21/2 60 55 50

Dr. Patrick de Geeter Klinikum Kassel 34125 Kassel ll pp ss s TP s 05 61/9 80 41 72

Prof. Dr. Rainer Hofmann Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp n ss s TP ss 0 64 21/5 86 62 39

Prof. Dr. Tilman Kälble Klinikum Fulda 36043 Fulda ll pp n s s s 06 61/84 59 51

Prof. Dr. Sascha Ahyai Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll pp nn s ss s 05 51/3 92 26 41

Prof. Dr. Peter Hammerer Städtisches Klinikum 38118 Braunschweig l pp n ss s s TP, U ss 05 31/5 95 23 12

Prof. Dr. Thomas Otto Lukaskrankenhaus 41464 Neuss l pp nn ss ss TP ss 0 21 31/8 88 24 01

Prof. Dr. Stephan Roth Helios Universitätsklinikum Wuppertal 42283 Wuppertal ll p n s ss TP ss 02 02/8 96 34 07

Prof. Dr. Mark Goepel Helios Klinikum Niederberg 42549 Velbert ll pp s s TP s 0 20 51/9 82 19 01

Prof. Dr. Michael Truß Klinikum Dortmund 44137 Dortmund l pp n ss ss TP s 02 31/95 31 87 01

Prof. Dr. Joachim Noldus Univ.klinikum Marien Hospital Herne 44625 Herne l pp nn ss s TP s 0 23 23/4 99 23 01

Prof. Dr. Herbert Rübben Helios Marien Klinik Duisburg 47053 Duisburg ll pp nn ss ss 02 03/54 63 42 01

Prof. Dr. Jan Fichtner Ev. Klinikum Niederrhein 47169 Duisburg ll pp ss s ss 02 08/6 97 45 01

Dr. Christian Tschuschke Gemeinschaftspraxis 48143 Münster lll pp ss 02 51/4 41 10

PD Dr. Michael Waldner St. Elisabeth-Krankenhaus Köln-Hohenlind 50935 Köln ll pp TP s 02 21/46 77 14 01

PD Dr. Jürgen Zumbé Klinikum Leverkusen 51375 Leverkusen ll pp ss s TA s 02 14/13 21 22

Prof. Dr. Joachim A. Steffens St.-Antonius-Hospital Eschweiler 52249 Eschweiler l pp n ss s 0 24 03/76 12 61

Prof. Dr. Gerd Lümmen GFO Kliniken Troisdorf 53840 Troisdorf l p ss s TP, P s 0 22 41/80 17 51

PD Dr. Rainer A. Bürger Sankt Katharinen-Krankenhaus Frankfurt 60389 Frankfurt/Main l pp ss ss ss 0 69/46 03 12 61

Dr. Walter Ohlig Klinikum Frankfurt Höchst 65929 Frankfurt/Main ll p TP, E s 0 69/31 06 28 34

PD Dr. Claudius Füllhase Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg lll p n TP 0 68 41/1 62 47 02

Prof. Dr. Markus Müller Klinikum Ludwigshafen 67063 Ludwigshafen l pp ss s TP ss 06 21/5 03 44 01

Prof. Dr. Ulrich Humke Katharinenhospital 70174 Stuttgart ll pp s s E ss 07 11/27 83 38 01

Dr. Matthias Reuter Karl-Olga-Krankenhaus Stuttgart 70190 Stuttgart ll p P s 07 11/26 39 24 50

Prof. Dr. Thomas Knoll Klinikum Sindelfingen-Böblingen 71065 Sindelfingen l pp nn ss ss s TP, P s 0 70 31/9 81 25 01

Prof. Dr. Jens J. Rassweiler SLK-Kliniken – Klinikum am Gesundbrunnen 74078 Heilbronn ll pp n ss ss s TP, U s 0 71 31/49 24 01

Dr. Ulrich Haag Klinikum Calw-Nagold 75365 Calw l pp E s 0 74 52/9 67 94 01

Dr. Reinhard Groh Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach 77654 Offenburg l pp TP, P,E s 07 81/4 72 34 01

Prof. Dr. Jürgen Breul Loretto-Krankenhaus (RKK) Freiburg 79100 Freiburg ll p ss s TP ss 07 61/7 08 41 23

Prof. Dr. Christian Gratzke Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll p nn s s s U s 07 61/27 02 89 30

Prof. Dr. Oliver Reich München Klinik Harlaching 81545 München lll p n ss s s TP ss 0 89/62 10 27 91

Prof. Dr. Jürgen E. Gschwend Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp nn s s TP, P s 0 89/41 40 25 21

Dr. Michael Straub Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München ll pp ss s TP, P s 0 89/41 40 25 20

Prof. Dr. Herbert Leyh Klinikum Garmisch-Partenkirchen 82467 G.-Partenkirchen lll p s TP s 0 88 21/77 14 00

Prof. Dr. Andreas Manseck Klinikum Ingolstadt 85049 Ingolstadt ll p ss ss s TP, P, E s 08 41/8 80 26 51

Prof. Dr. Andreas Blana Klinikum Fürth 90766 Fürth ll pp n TP s 09 11/75 80 13 51

Prof. Dr. Thomas Bschleipfer Kliniken Nordoberpfalz – Klinikum Weiden 92637 Weiden i. d. OPf. ll p n ss s TP ss 09 61/3 03 33 02

Prof. Dr. Theodor Klotz Kliniken Nordoberpfalz – Klinikum Weiden 92637 Weiden i. d. OPf. ll pp TP s 09 61/3 03 33 02

PD Dr. Matthias May Klinikum St. Elisabeth Straubing 94315 Straubing ll pp nn s s TP, E s 0 94 21/7 10 17 01

Dr. Hansjörg Keller Sana Klinikum Hof 95032 Hof ll pp TP s 0 92 81/98 25 24

Prof. Dr. Claus Fischer Klinikum Hohe Warte Bayreuth 95445 Bayreuth ll p 09 21/4 00 45 01

Prof. Dr. Walter Ludwig Strohmaier Klinikum Coburg 96450 Coburg ll pp ss s s TP s 0 95 61/22 63 01

Dr. Frank Schiefelbein Klinikum Würzburg Mitte – Missioklinik 97074 Würzburg lll pp ss ss TP, U ss 09 31/7 91 28 41

= Embolisation der Prostata
= Prostata-Stents
= Tuna

E
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= Urolift

TP
U

= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
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Unsere Themen in 2019:
1_2019 Gesund essen & abnehmen
 Anleitungen zur Prävention & Ernährung
2_2019 Das Immunsystem
 Infektionen, Impfungen, Autoimmunerkrankungen
3_2019 In Bewegung ohne Schmerz
 Orthopädie & Arthrose, Rücken, Gelenke
4_2019 Ärzteliste 2019
 Deutschlands Top-Mediziner
5_2019 Gesunde Zähne, schöner Körper
 Implantologie, Zahnprophylaxe, gesunde Haut

6_2019 Herz & Kreislauf
 Erkrankungen von Herz & Gefäßen sowie Risikofaktoren
7_2019 Rehaliste 2020
 Die besten Rehakliniken, Kuren & Heilbäder
8_2019 Klinikliste 2020
 Deutschlands beste Kliniken
9_2019 Krebs
 Diagnostik, Therapie & Prävention der häufigsten Krebsarten
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Wissenschaftler verstehen die Ursachen für neurologische  
Erkrankungen besser. Wirksamere Therapien stehen zur Verfügung, 

um multiple Sklerose, Parkinson und Epilepsie zu behandeln.  
Die führenden Experten für die häufigsten Gehirn- und Nerven- 

erkrankungen finden Sie hier

N eurologische Erkrankungen nehmen zu. 
Derzeit leiden rund eine Million Menschen 

in Deutschland an Alzheimer. Die Anzahl der 
Demenz-Erkrankten wird laut Schätzungen bis 
2050 auf drei Millionen steigen. Auch die  
Parkinson-Patienten werden mehr, je älter die 
Bevölkerung wird. Zugleich macht die Neuro-
logie Fortschritte und bietet wirksamere Thera-
pien an. Welche Spezialisten auf dem Gebiet der 
Nervenerkrankungen führend sind, haben im 
Auftrag von FOCUS-Gesundheit Datenjour-
nalisten von Munich Inquire Media (MINQ)  
recherchiert. 

Forschung und sprechende Medizin
Gemeinsam ist den neurodegenerativen Er- 

krankungen eine Schädigung der Nervenzellen. 
Die Krankheitsbilder unterscheiden sich aller-
dings erheblich. Bei der Auswahl der Top-Ärzte 
waren je nach Arbeitsgebiet unterschiedliche Kri-
terien ausschlaggebend:  Forschung spielt bei den 
Spezialisten für multiple Sklerose eine wichtige 
Rolle. Daher fließt bei der Beurteilung auch das 
wissenschaftliche Engagement der Fachärzte ein. 
Leitet ein Neurologe internationale Studien oder 
ist er leitender Studienprüfarzt, so wirkte sich 
dies positiv auf die Bewertung aus. 

Bei den Experten für Epilepsie ist vermerkt, 
ob sie schwerpunktmäßig Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene oder ältere Menschen betreuen. 
Jugendliche fallen während der Übergangsphase 
ins Erwachsenenalter häufig in eine „Behand-
lungslücke“. Daher ist die Betreuung in der soge-
nannten Transitionsphase zusätzlich abgefragt 
und mit Pluspunkten bewertet worden. 

Alzheimer manifestiert sich mit zunehmender 
Vergesslichkeit. Bei der Auflistung der Spezialis-
ten findet sich daher auch der Hinweis, ob sie 
Gedächtnissprechstunden anbieten.

Unterstützung für Angehörige 
Eine zusätzliche psychologische Betreuung des 

Patienten ist gerade bei neurologischen Erkran-
kungen wichtig. Arbeitet ein Arzt mit Psychothe-
rapeuten zusammen, fließt dies in die Bewertung 
ein. Eine demenzielle Erkrankung ist für die 
gesamte Familie des Betroffenen eine große Belas-
tung. Die Angehörigen fühlen sich häufig mit der 
Situation überfordert. Daher sind jene Ärzte 
kenntlich gemacht, die auch Beratung für Ange-
hörige von Alzheimer-Patienten anbieten.

Neurologie
Liste                                     Seite
 

Alzheimer   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 172 

Epilepsie   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 173 

Multiple Sklerose    .  .  . 174

Parkinson    .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 175 

Quelle: Deutsche Alzheimer Gesellschaft, 2018

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für multiple 
Sklerose (Siegel abge- 
bildet), Alzheimer,  
Epilepsie und Parkinson .  
Nur sie sind qualifiziert, 
das FOCUS-Siegel  
zu tragen .

Ä R Z T E L I S T E

Alterserkrankung  
Demenz
Je älter die Menschen, desto höher  
die Zahl der Demenz-Erkrankten .  
Die meisten leiden an Alzheimer
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»Wir können MS-Patienten bald eine verlässliche Prognose geben« 
 

NEUROLOGIN FRAUKE ZIPP

Kernspintomografie-Aufnahmen vom Gehirn zeigen die Spuren 
einer Multiple-Sklerose-Erkrankung. Frauke Zipp, Direktorin der 
Universitätsklinik für Neurologie in Mainz, und ihre Assistentin 
besprechen die MRT-Aufnahme eines Patienten. Sie erkennen 
die für multiple Sklerose (MS) typischen Schädigungen. Die Neu-
rologin forscht seit Jahren an neuen Behandlungsmöglichkeiten 
für entzündliche Erkrankungen im Nervensystem. „Wir haben 
bereits viel erreicht“, sagt Zipp. Eine Studie belegt, dass sich das 
Auftreten schwerer Behinderungen bei MS in den vergangenen 

30 Jahren deutlich verlangsamt hat. Biomarker im Blut und 
verfeinerte Kernspintomografie-Aufnahmen sollen ermöglichen, 
dass Experten künftig bereits zu Beginn der Erkrankung  
genauere Prognosen darüber abgeben können, ob die MS 
eher milde oder heftig verlaufen wird. Dies hat entscheidenden 
Einfluss auf die Wahl der Therapie. „Ich möchte erreichen, dass 
wir in den nächsten Jahren klare Parameter für eine zuverlässige 
Prognose entwickeln und dass wir die Progression der Behinde-
rung ganz stoppen“, sagt Zipp. 

Diagnose 
Neurologin Frauke Zipp   

von der Universitätsklinik 
Mainz betrachtet am 

Computer die MRT- 
Aufnahme des Gehirns  

eines Patienten
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Ä R Z T E L I S T E  N E U R O L O G I E

Alzheimer

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Oliver Peters Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin PSY lll p nn HH c c uu 0 30/4 50 54 00 77

Prof. Dr. Vjera Holthoff-Detto Alexianer Kh. Hedwigshöhe Berlin 12526 Berlin N, PSY lll pp HH c c uu 0 30/67 41 30 01

Dr. Jens Bohlken Gemeinschaftspraxis 13581 Berlin N, PSY ll pp n HH c c uu 0 30/33 29 00 00

Prof. Dr. Stefan J. Teipel Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock PSY ll p nn HH c c uuu 03 81/4 94 94 80

PD Dr. Marc Axel Wollmer Asklepios Klinik Nord/Ochsenzoll 22419 Hamburg PSY l pp n c c uu 0 40/18 18 87 23 37

Dr. Holger Jahn Ameos Klinikum Heiligenhafen 23774 Heiligenhafen PSY l pp n H c c uu 0 43 62/91 13 05

Prof. Dr. Klaus Hager Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover G l pp H c c u 05 11/2 89 32 22

Prof. Dr. Jens Wiltfang Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen N, PSY lll p nn c uu 05 51/3 96 66 01

PD Dr. Martin Haupt Praxis 40211 Düsseldorf PSY ll pp H c c u 02 11/1 69 10 40

Prof. Dr. Tillmann Supprian LVR-Klinikum Univ.klinikum Düsseldorf 40629 Düsseldorf PSY ll pp H c uu 02 11/9 22 42 00

Prof. Dr. Richard Dodel Elisabeth-Krankenhaus Essen 45138 Essen N ll pp nn H c c uuu 02 01/8 97 61 33

Prof. Dr. Ralf Ihl Alexianer Krefeld 47805 Krefeld N, PSY lll pp HH c c uu 0 21 51/3 34 79 00

Prof. Dr. Frank Jessen Universitätsklinikum Köln 50937 Köln PSY lll pp nn HH c c uu 02 21/47 83 28 88

Prof. Dr. Jörg B. Schulz Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen N l pp nn HH c u 02 41/8 08 96 00

Prof. Dr. Michael T. Heneka Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn N l p nn HH uu 02 28/28 71 30 91

Prof. Dr. Anja Schneider Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn PSY ll p n HH c c u 02 28/28 71 57 15

Prof. Dr. Andreas Fellgiebel Rheinhessen-Fachklinik Alzey 55232 Alzey N, PSY ll pp nn H c c uu 0 67 31/50 12 78

Prof. Dr. Johannes Pantel Institut für Allgemeinmedizin 60590 Frankfurt/Main PSY ll pp nn 0 69/6 30 10

Prof. Dr. Matthias Riemenschneider Universitätsklinikum des Saarlandes 66421 Homburg PSY l pp nn HH c c u 0 68 41/1 62 42 02

Prof. Dr. Lutz Frölich Zentralinstitut für seelische Gesundheit 68159 Mannheim PSY lll pp nn H c c uu 06 21/17 03 28 50

Prof. Dr. Georg Adler ISPG Forschungsinstitut 68165 Mannheim PSY l pp HH c c uu 06 21/40 04 61 90

Prof. Dr. Johannes Schröder Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg PSY l p nn HH c c uu 0 62 21/56 54 68

PD Dr. Christine Thomas Klinikum Stuttgart – Bad Cannstatt 70374 Stuttgart N, PSY ll p H c c u 07 11/27 82 28 57

Prof. Dr. Gerhard Eschweiler Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen N, PSY l p n H c c uu 0 70 71/2 98 75 17

Prof. Dr. Klaus Schmidtke Rehaklinik Klausenbach 77787 Nordrach N l pp H c uu 0 78 38/8 24 16

Prof. Dr. Michael Hüll Zentrum für Psychiatrie 79312 Emmendingen PSY ll p nn H c c uu 0 76 41/4 61 11 00

PD Dr. Katharina Bürger Klinikum der LMU München 81377 München PSY ll pp HH c uu 0 89/4 40 04 60 46

Prof. Dr. Hans Förstl Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München N lll pp nn k.A. k. A. k. A. k. A. 0 89/41 40 42 01

PD Dr. Timo Grimmer Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München PSY ll pp nn c uu 0 89/41 40 42 01

Prof. Dr. Christine von Arnim RKU – Univ.- u. Rehabilitationskliniken 89081 Ulm N ll p nn HH c c uu 07 31/1 77 52 92

Prof. Dr. Matthias Wilhelm Riepe Bezirkskrankenhaus Günzburg 89312 Günzburg N, PSY ll p HH c c uu 0 82 21/96 23 55

Prof. Dr. Klaus-Christian Steinwachs Praxis 90402 Nürnberg N, PSY l pp HH c c uu 09 11/2 36 92 73

Prof. Dr. Johannes Kornhuber Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen PSY ll pp nn HH c c uu 0 91 31/8 53 41 66

PD Dr. Martin Lauer Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg PSY l pp k.A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 17 70 00
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Ä R Z T E L I S T E  N E U R O L O G I E

Epilepsie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Nils Holert Kleinwachau Epilepsiezentrum 01454 Radeberg l p H S, K, J c c c uu 0 35 28/4 31 25 20

Dr. Thomas Mayer Kleinwachau Epilepsiezentrum 01454 Radeberg lll pp nn H S, K, J, E, G c c c uuu 0 35 28/4 31 14 00

Prof. Dr. Ulrich Brandl Universitätsklinikum Jena 07743 Jena ll p H S, K, J c c c uu 0 36 41/9 32 96 51

Prof. Dr. Martin Holtkamp Ev. Kh. Königin Elisabeth Herzberge 10365 Berlin ll p n k.A. E k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/54 72 35 01

Prof. Dr. Bettina Schmitz Vivantes Humboldt-Klinikum Berlin 13509 Berlin ll pp n HH J, E, G c c uu 0 30/1 30 12 22 45

Dr. Axel Panzer DRK Kliniken Berlin Westend 14050 Berlin l pp S, K, J c c c 0 30/30 35 57 00

PD Dr. Felix von Podewils Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald lll pp HH K, J, E, G c c uu 0 38 34/86 68 32

Dr. Burkhard Püst Kath. Kinderkrankenhaus Wilhelmstift 22149 Hamburg l pp H S, K, J c c uu 0 40/67 37 72 82

Dr. Stefan Stodieck Ev. Krankenhaus Alsterdorf 22337 Hamburg lll pp H J, E, G c c c uu 0 40/50 77 35 07

PD Dr. Sarah von Spiczak Norddeutsches Epilepsiezentrum 24223 Schwentinental l p n S, K, J c c uu 0 43 07/90 92 01

Prof. Dr. Nicolas Lang Praxis 24534 Neumünster ll pp H J, E, G c uu 0 43 21/4 54 54

Dr. Frank Bösebeck Agaplesion Diakonieklinikum 27356 Rotenburg (Wümme) ll p H J, E, G c c c uuu 0 42 61/77 33 44

Prof. Dr. Peter Borusiak Klinikum Bremen-Mitte 28205 Bremen l p H S, K, J c c uu 04 21/4 97 22 33

Prof. Dr. Christian Bien Krankenhaus Mara 33617 Bielefeld lll p nn H K, J, E, G c c c uu 05 21/77 27 88 71

Dr. Christian Brandt Krankenhaus Mara 33617 Bielefeld l p n H E, G c c c uuu 05 21/77 27 88 60

Dr. Tilman Polster Krankenhaus Mara 33617 Bielefeld ll pp H S, K, J c c c uuu 05 21/77 27 77 75

Prof. Dr. Susanne Knake Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg l pp nn HH E, G c c c uu 0 64 21/5 86 54 35

Prof. Dr. Bernd Andreas Neubauer Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll p nn H S, K, J c c c uu 06 41/98 54 34 81

Prof. Dr. Niels Focke Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen l p n k. A. E k. A. k. A. k. A. k. A. 05 51/39 84 84

PD Dr. Friedhelm Schmitt Universitätsklinikum Magdeburg 39120 Magdeburg l pp n H J, E c c c uu 03 91/6 71 50 31

Prof. Dr. Jörg Wellmer Univ.klinikum Knappschaftskh. 44892 Bochum ll pp n H J, E, G c c c uuu 02 34/2 99 37 05

Dr. Ralf Berkenfeld Praxis 47506 Neukirchen-Vluyn l pp J, E, G c c uu 0 28 45/3 26 27

PD Dr. Rainer Surges Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen l pp nn HH E c uu 02 41/8 08 84 10

Dr. Robert Sassen Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn l p H S, K, J c c uu 02 28/28 71 61 95

Prof. Dr. Christian Erich Elger Beta Klinik 53227 Bonn lll pp nn H S, K, J, E, G c c c uuu 02 28/9 09 07 57 50

Prof. Dr. Felix Rosenow Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll pp nn H K, J, E, G c c c uu 0 69/6 30 18 50 65

Dr. Susanne Schubert-Bast Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll pp n HH S, K, J c c uu 0 69/63 01 55 60

Prof. Dr. Adam Strzelczyk Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main l pp nn HH K, J, E, G c c c uu 0 69/6 30 18 50 65

Dr. Andreas Kowalik Katharinenhospital 70174 Stuttgart l pp H E, G c c uu 07 11/27 82 24 18

Prof. Dr. Holger Lerche Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll p nn H J, E, G c c uu 0 70 71/2 98 04 42

Prof. Dr. Yvonne Weber Hertie-Institut 72076 Tübingen ll p nn HH K, J, E, G c c c uuu 0 70 71/2 98 20 51

Dr. Markus Wolff Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen l p S, K, J c c 0 70 71/2 98 38 06

PD Dr. Thomas Bast Epilepsiezentrum Kork 77694 Kehl ll pp nn H S, K, J c c c uuu 0 78 51/84 22 31

Prof. Dr. Bernhard Steinhoff Epilepsiezentrum Kork 77694 Kehl lll pp nn H E, G c c c uuu 0 78 51/84 22 50

Prof. Dr. Andreas Schulze-Bonhage Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll pp nn H K, J, E, G c c c uu 07 61/27 05 36 60

Dr. Stephan Arnold Praxis 80639 München ll pp H J, E c c c uuu 0 89/99 01 63 70

Dr. Christine Charlotte Makowski München Klinik Schwabing 80804 München l p H S, K, J c c u 0 89/30 68 25 93

PD Dr. Ingo Borggräfe Klinikum der LMU München 81377 München ll pp H S, K, J c c c uu 0 89/4 40 05 31 63

Prof. Dr. Soheyl Noachtar Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn H K, J, E, G c c c uu 0 89/4 40 07 26 85

Prof. Dr. Gerhard Kluger Schön Klinik Vogtareuth 83569 Vogtareuth ll pp nn H S, K, J, E c c c uu 0 80 38/90 14 22

Dipl.-Med. Tom Pieper Schön Klinik Vogtareuth 83569 Vogtareuth l pp S, K, J, E c c k. A. 0 80 38/90 14 49

Dr. Hartmut Baier ZfP Südwürttemberg Weissenau 88214 Ravensburg ll p H J, E, G c c c uu 07 51/76 01 22 33

Dr. Frank Kerling Krankenhaus Rummelsberg 90592 Schwarzenbruck ll pp H J, E, G c c c uu 0 91 28/5 04 23 03

Prof. Dr. Hajo Hamer Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen lll p nn H J, E, G c c c uu 0 91 31/8 53 91 16

Prof. Dr. Regina Trollmann Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen l p n K, J k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 53 37 53

Dr. Ulrich Bettendorf Gemeinschaftspraxis 96114 Hirschaid ll p H S, K, J, E c c uu 0 95 43/8 40 30
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Ä R Z T E L I S T E  N E U R O L O G I E

in Kooperation mit

Multiple Sklerose 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Tjalf Ziemssen Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll pp nn ss ss c c c u 03 51/4 58 74 50

Prof. Dr. Florian Then Bergh Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig l p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 72 42 10

Dr. Frank Hoffmann Kh. Martha-Maria Halle-Dölau 06120 Halle (Saale) l pp n s s c c c uu 03 45/5 59 18 91

Prof. Dr. Friedemann Paul Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin l p nn ss s c c c uu 0 30/4 50 54 06 60

PD Dr. Klemens Ruprecht Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn ss c c uu 0 30/4 50 56 00 72

PD Dr. Olaf Hoffmann St. Josefs-Krankenhaus P.-Sanssouci 14471 Potsdam l pp s c c c u 03 31/96 82 60 50

Prof. Dr. Jürgen Faiss Asklepios Fachklinikum Teupitz 15755 Teupitz l pp ss s c c c uu 03 37 66/6 63 36

PD Dr. Karl Baum Oberhavel Kliniken, Klinik Hennigsdorf 16761 Hennigsdorf l pp s c c c u 0 33 02/5 45 42 64

Prof. Dr. Uwe Zettl Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock lll p nn ss ss c c c u 03 81/4 94 95 17

Prof. Dr. Christoph Heesen Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg l pp nn s s c c uu 0 40/7 41 05 40 76

Prof. Dr. Fedor Heidenreich Diakovere Henriettenstift Hannover 30171 Hannover ll pp s c c uu 05 11/2 89 34 22

Prof. Dr. Martin Stangel Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover lll pp nn ss c c uu 05 11/5 32 31 12

Prof. Dr. Björn Tackenberg Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg lll pp nn ss c c c uu 0 64 21/5 86 64 19

Prof. Dr. Hans-Peter Hartung Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn ss s c c c uu 02 11/8 11 78 80

Prof. Dr. Ralf Gold St. Josef-Hospital, Univ.klinikum Bochum 44791 Bochum lll pp nn ss s c c uuu 02 34/5 09 24 11

PD Dr. Kerstin Hellwig St. Josef-Hospital, Univ.klinikum Bochum 44791 Bochum ll pp nn ss s c c uuu 02 34/5 09 24 20

Prof. Dr. Michael Haupts Augustahospital Anholt 46419 Isselburg l pp c uu 0 28 74/4 64 31

Prof. Dr. Sven Meuth Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l pp nn c c c uu 02 51/8 34 68 11

Prof. Dr. Heinz Wiendl Universitätsklinikum Münster 48149 Münster lll pp nn ss s c c uuu 02 51/8 34 68 10

Prof. Dr. Volker Limmroth Kliniken d. Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln ll p n s s c c c uu 02 21/89 07 37 75

Prof. Dr. Stephan Schmidt Gemeinschaftspraxis 53111 Bonn ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/67 78 42

Prof. Dr. Frauke Zipp Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll p nn ss s c c u 0 61 31/17 31 10

Prof. Dr. Stefan Jung Marienhaus Klinikum Saarlouis 66763 Dillingen l pp c c u 0 68 31/70 81 41

Prof. Dr. Sebastian Rauer Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg l pp n s c c uu 07 61/27 05 30 70

Prof. Dr. Reinhard Hohlfeld Klinikum der LMU München 81377 München lll pp nn s s c uu 0 89/4 40 07 47 81

Prof. Dr. Tania Kümpfel Klinikum der LMU München 81377 München ll pp nn ss c uu 0 89/4 40 07 47 81

Prof. Dr. Bernhard Hemmer Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München lll pp nn ss s c c c uu 0 89/41 40 46 02

Prof. Dr. Peter Rieckmann Medical Park Loipl 83483 Bischofswiesen l pp nn ss s c c c uu 0 86 52/8 90

PD Dr. Antonios Bayas Universitätsklinikum Augsburg 86156 Augsburg ll pp s c c 08 21/4 00 29 73

Prof. Dr. Hayrettin Tumani Fachklinik für Neurologie Dietenbronn 88477 Schwendi ll pp nn ss s c c c uu 0 73 53/98 91 61

Prof. Dr. Ralf Linker Bezirksklinikum Regensburg 93053 Regensburg ll pp nn ss s c c u 09 41/9 41 30 03

Prof. Dr. Frank Weber Sana Kliniken des Landkreises Cham 93413 Cham ll p nn ss c c uu 0 99 71/40 93 52

Prof. Dr. Mathias Mäurer Klinikum Würzburg Mitte Juliusspital 97070 Würzburg ll pp n ss c c uu 09 31/3 93 21 31

PD Dr. Andreas Steinbrecher Helios Klinikum Erfurt 99089 Erfurt l pp c c uu 03 61/7 81 21 31
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Ä R Z T E L I S T E  N E U R O L O G I E

in Kooperation mit

Parkinson 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Heinz Reichmann Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden lll pp nn HH ss s c uu 03 51/4 58 35 65

PD Dr. Sybille Spieker Städtisches Klinikum Dessau 06847 Dessau-Roßlau l p H c c uu 03 40/5 01 14 73

Dipl.-Med. Christian Oehlwein Praxis 07551 Gera l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 65/7 73 24 54

Dr. Udo Polzer Asklepios Fachklinikum 07646 Stadtroda l p H s c c uu 03 64 28/56 12 01

Prof. Dr. Andrea Kühn Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn HH s c uu 0 30/4 50 56 01 23

Prof. Dr. Andreas Kupsch Praxis 10627 Berlin ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/6 10 81 86 80

Dr. Reinhard Ehret Gemeinschaftspraxis 12163 Berlin ll pp s c c uu 0 30/7 90 88 50

Prof. Dr. Thomas Müller Alexianer St. Joseph-Kh B.-Weißensee 13088 Berlin ll pp nn H s s c c u 0 30/92 79 02 23

Prof. Dr. Jörg Müller Vivantes Klinikum Spandau 13585 Berlin l pp nn H ss ss c c u 0 30/1 30 13 26 71

Prof. Dr. Martin Südmeyer Klinikum Ernst von Bergmann 14467 Potsdam l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 31/24 13 71 02

Prof. Dr. Georg Ebersbach Parkinsonklinik – Neurolog. Fach-Kh. 14547 Beelitz lll pp n H ss ss c c uu 03 32 04/2 27 81

Prof. Dr. Alexander Storch Universitätsmedizin Rostock 18057 Rostock lll pp nn HH s c c uu 03 81/4 94 95 11

Prof. Dr. Carsten Buhmann Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn HH ss c c uuu 0 40/7 41 05 27 71

Prof. Dr. Peter Paul Urban Asklepios Klinik Barmbek 22307 Hamburg l p H s c c u 0 40/18 18 82 38 41

Prof. Dr. Christine Klein Univ.klinikum SH, Campus Lübeck 23538 Lübeck ll pp nn HH ss ss c c uu 04 51/31 01 82 15

Prof. Dr. Daniela Berg Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel lll pp nn HH ss ss c uu 04 31/50 02 38 00

Prof. Dr. Per Odin Nervenärztliche Praxis 28755 Bremen ll pp nn H s s c c uu 01 75/2 04 81 24

Prof. Dr. Günter Höglinger Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p nn HH ss ss c c uu 05 11/5 32 23 92

PD Dr. Christoph Schrader Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 31 22

Prof. Dr. Christian Winkler Krankenhaus Lindenbrunn 31863 Coppenbrügge ll pp n ss c c uu 0 51 56/78 22 53

Prof. Dr. Christoph Redecker Klinikum Lippe Lemgo 32657 Lemgo ll pp H s c c uu 0 52 61/26 41 76

Prof. Dr. Claudia Trenkwalder Paracelsus-Elena-Klinik Kassel 34128 Kassel lll p nn HH ss ss c c uu 05 61/6 00 92 00

Prof. Dr. Karla Eggert MVZ Lahnberge 35043 Marburg ll pp n HH s ss uu 0 64 21/5 86 35 49

Prof. Dr. Lars Timmermann Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp nn HH ss ss c c uu 0 64 21/5 86 64 19

Dr. Ilona Csoti Gertrudis-Klinik Biskirchen 35638 Leun ll pp H ss c c u 0 64 73/3 05 80 11

Prof. Dr. Walter Paulus Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen l pp nn H ss ss c c uu 05 51/3 96 66 50

Prof. Dr. Alfons Schnitzler Universitätsklinikum Düsseldorf 40225 Düsseldorf ll p nn HH ss ss c c u 02 11/8 10 84 71

Prof. Dr. Rüdiger Hilker-Roggendorf Klinikum Vest, Knappschaftskrankenh. 45657 Recklinghausen ll p H ss c c uu 0 23 61/56 37 01

Prof. Dr. Tobias Warnecke Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l pp nn H ss ss c c uu 02 51/8 34 80 16

Prof. Dr. Ulrich Wüllner Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn ll pp nn HH s s c uu 02 28/28 71 94 65

PD Dr. Horst Baas Praxis 60313 Frankfurt/Main ll pp H s c u 0 69/21 97 96 27

Dr. Wolfgang Fogel DKD Helios Klinik Wiesbaden 65191 Wiesbaden l pp H s s c c uu 06 11/57 73 57

Prof. Dr. Thomas Gasser Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen ll pp nn HH ss ss c uu 0 70 71/2 98 20 51

Prof. Dr. Wolfgang Jost Parkinson-Klinik Ortenau 77709 Wolfach lll pp nn H s c c uu 0 78 34/97 12 12

Prof. Dr. Andrés Ceballos-Baumann Schön Klinik München Schwabing 80804 München lll pp n H ss ss c c uu 0 89/36 08 71 24

Prof. Dr. Kai Bötzel Klinikum der LMU München 81377 München ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 07 66 74

Prof. Dr. Johannes Schwarz Kliniken Kr. Mühldorf a. Inn – Klinik Haag 83527 Haag i. OB ll pp n H s ss c c u 0 80 72/3 78 31 01

Prof. Dr. Stefan Lorenzl Krankenhaus Agatharied 83734 Hausham ll p nn HH s ss c c u 0 80 26/3 93 28 11

Prof. Dr. Jan Kassubek RKU – Univ.- u. Rehabilitationskliniken 89081 Ulm ll p nn s c c uuu 07 31/50 06 30 01

Dr. Joachim Durner m&i-Fachklinik Ichenhausen 89335 Ichenhausen l p c c k. A. 0 82 23/99 10 34

Prof. Dr. Jürgen Winkler Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen l pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 91 31/8 53 93 24

Prof. Dr. Jens Volkmann Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg lll pp nn H ss ss c c uuu 09 31/20 12 37 52
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Menschen mit seelischen Problemen haben Hemmungen,  
professionelle Hilfe zu suchen. Spezialisten erkennen auch leichte 

Formen der Erkrankung. Sie nehmen ihre Patienten ernst  
und bieten wirksame Therapien an

Psyche
Liste                                     Seite
 

Angststörungen           178 

Depression &  

bipolare Störungen     179 

Essstörungen                180

Schizophrenie               181 

Schlafmedizin               182 

Suchterkrankungen   183 

Zwangsstörungen       184

Quelle: Statista 2019, Zahlen aus dem Jahr 2011

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Schlafmedi-
zin (Siegel abgebildet), 
Angststörungen, Depres-
sion & bipolare Störungen 
oder Schizophrenie   
Nur sie sind qualifiziert, 
das FOCUS-Siegel zu  
tragen 

Ä R Z T E L I S T E

S eelische Krankheiten sind in vielen Fällen 
vollständig heilbar. Oftmals werden sie aber 

zu spät oder gar nicht erkannt und therapiert. 
Dabei gilt auch hier der Grundsatz: Je früher eine 
Erkrankung diagnostiziert und behandelt wird, 
umso höher der zu erwartende Erfolg. Die häu-
figsten psychischen Leiden in Deutschland sind 
Angststörungen, gefolgt von Depressionen und 
Suchterkrankungen. Die Top-Psychiater, Psycho-
therapeuten, Psychologen und Ärzte ihrer je-
weiligen Fachgebiete finden Sie auf den folgen-
den Seiten. Die Datenrechercheure von Munich 
Inquire Media (MINQ) haben diese sorgfältig 
ermittelt, unter Berücksichtigung spezieller Kri-
terien für die jeweiligen Disziplinen. 

Immer für den Patienten da
Rund um die Uhr Hilfe zu bekommen ist für 

Patienten mit psychischen Erkrankungen in einer 
Krise wichtig – insbesondere bei Essstörungen, 
Schizophrenie oder Sucht. Viele der aufgelisteten 
Experten bieten deshalb einen 24-Stunden-Not-
fallservice an. 

Betroffene müssen oft lange auf einen Thera-
pieplatz warten – egal, ob ambulant, stationär 
oder in einer Tagesklinik. Schätzungen zufolge 
verstreichen teilweise mehr als 15 Wochen, bis 
eine Therapie begonnen werden kann. In unseren 
Listen finden Sie Angaben darüber, wie lange Sie 
beim jeweiligen Experten durchschnittlich auf 
einen Termin warten müssen. 

Außerdem ist in den Listen das Therapie- 
spektrum vermerkt – von der Expositionstherapie 
bei Angststörungen über Verhaltens- oder Sport-
therapie bis hin zur Wiedereingliederung in den 
Beruf, etwa nach einem Burnout.

Betreuung für Angehörige 
Die psychische Erkrankung belastet auch die 

Freunde und Verwandten des Patienten. In den 
Listen haben wir vermerkt, welche Spezialisten 
zusätzlich eine Angehörigenbetreuung oder Fami-
lientherapie anbieten. Manche organisieren spe-
zielle Seminare für Familienangehörige. Entspre-
chend geschult, können diese den Therapieerfolg 
unterstützen und dazu beitragen, Rückfälle zu 
vermeiden.

Auch Selbsthilfegruppen erleben Menschen 
mit einem Seelenleiden als große Stütze. Viele 
unserer Top-Experten vermitteln den Kontakt zu 
einer solchen Gruppe oder engagieren sich sogar 
selbst darin.

Die häufigsten psychi- 
schen Erkrankungen in 
Deutschland
Die Grafik zeigt, dass es bei psychischen 
Erkrankungen einen deutlichen Unterschied 
zwischen den Geschlechtern gibt  Während 
bei Frauen oft Angststörungen auftreten,  
bekommen Männer eher Alkoholprobleme:
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»Wir wollen Schlafprobleme mit einer App behandeln« 
 

DIETER RIEMANN, PSYCHOLOGE UND SCHLAFMEDIZINER, 61 

Dieter Riemann vom Uni-Klinikum in Freiburg setzt die 
sogenannte transkranielle Magnetstimulation bei 
Menschen, die unter Depressionen und Schlafstörungen 
leiden, ein. Das Gerät erzeugt starke Magnetfelder, die das 
Gehirn der Patientin positiv beeinflussen. Bei beiden 
Erkrankungen sind bestimmte Gehirnteile übererregt, die 
durch die Behandlung herunterreguliert werden. Die 
Methode soll der Betroffenen helfen, besser zu schlum-
mern. Guter Schlaf ist wichtig, um gesund zu bleiben.  
Fehlt eine ausreichende nächtliche Erholungsphase, ver- 
schlechtern sich psychische Erkrankungen wie Depres-
sionen. Doch viele Patienten suchen bei Ein- und 
Durchschlafstörungen (Insomnien) erst spät fachärztliche 

Hilfe. „Schlafstörungen werden schleichend chronisch“, 
benennt Riemann die Gefahr. Um das zu verhindern, 
möchte er Menschen mit Schlafproblemen frühzeitig 
erreichen. „Ich hoffe, dass uns das mit einer App gelingt.“ 
Ein digitales Schlaftagebuch hilft dem Programm, 
Ursachen für die Schlafprobleme aufzuspüren, etwa ob 
jemand zu viel Zeit im Bett verbringt. Die Software basiert 
nicht nur auf Algorithmen – Benutzer können auch via 
E-Mail Kontakt mit einem Schlafmediziner aufnehmen. 
„Die Hemmschwelle, eine App zu nutzen, ist deutlich 
niedriger, als zum Arzt zu gehen“, vermutet Riemann. Eine 
wissenschaftliche Studie soll nun zeigen, wie wirksam die 
virtuelle Therapie ist.

Im Schlaflabor 
Dieter Riemann 

studiert Daten  
einer Patientin im 

Schlaflabor am  
Uni-Klinikum in 

Freiburg
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Ä R Z T E L I S T E  P S Y C H E

Angststörungen 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Jürgen Hoyer Tagesklinik für Psychotherapie d. TU 01187 Dresden PS ll p nn V, KV c B uu 03 51/46 33 69 57

Prof. Dr. Hans-Ulrich Wittchen Technische Universität Dresden 01187 Dresden P, PS lll p nn V, KV c B, S u 03 51/46 33 69 57

Prof. Dr. Bernhard Strauß Universitätsklinikum Jena 07743 Jena PS ll p nn AL, T B uu 0 36 41/93 67 00

Prof. Dr. Andreas Ströhle Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin P lll pp nn KV c c B uu 0 30/4 50 51 70 62

Prof. Dr. Lydia Fehm Humboldt-Universität Berlin 10179 Berlin PS l p n V, KV c uu 0 30/2 09 39 91 00

Prof. Dr. Iver Hand Verhaltenstherapie Falkenried 20251 Hamburg P, PM ll pp V, KV c c B uu 0 40/4 29 33 69 13

Prof. Dr. Fritz Hohagen Zentrum für Integrative Psychiatrie 23538 Lübeck N, P, PM ll pp nn V, KV, IP c c B, S u 04 51/50 08 60 01

Prof. Dr. Ulrich Schweiger Zentrum für Integrative Psychiatrie 23538 Lübeck P, PM ll pp nn V, KV c c B uu 04 51/50 09 88 11

Dr. Bernhard Osen Schön Klinik Bad Bramstedt 24576 Bad Bramstedt P, PM ll pp V, KV c c S 0 41 92/5 04 70 42

Prof. Dr. Michael Kellner Klinikum Herford 32049 Herford P ll pp nn V, KV c c B 0 52 21/9 42 83 00

Prof. Dr. Winfried Rief Hochschulambulanz 35037 Marburg PS ll p nn V, KV c B, S u 0 64 21/2 82 36 57

Prof. Dr. Borwin Bandelow Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen N, P, PS lll p nn V, KV c c B uu 05 51/3 96 66 10

Prof. Dr. Jürgen Margraf RUB, Zentrum für Psychotherapie 44787 Bochum PS lll p nn V, KV c B uu 02 34/3 22 77 88

Prof. Dr. Silvia Schneider RUB, Zentrum für Psychotherapie 44787 Bochum PS l p nn V, KV c B, S 02 34/3 22 31 68

Dr. Fabian Andor Psychotherapie-Ambulanz der WWU 48143 Münster PS l pp V, KV c uuu 02 51/4 18 34 42

Prof. Dr. Volker Arolt Universitätsklinikum Münster 48149 Münster P, PM l pp nn V, KV, AL, T c c B, S uu 02 51/8 35 66 04

Prof. Dr. Reinhard J. Boerner Christl. Krankenhaus Quakenbrück 49610 Quakenbrück P, PS ll p V, KV, T c c B, S u 0 54 31/15 17 43

Prof. Dr. Manfred E. Beutel Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz PM ll p nn AL, T c c B, S u 0 61 31/17 73 81

PD Dr. Regina Steil Verhaltenstherapie-Ambulanz 60486 Frankfurt/Main PS l p nn V, KV c B u 0 69/79 82 51 02

Fritjof Schneider Gemeinschaftspraxis 66119 Saarbrücken PS l p V, KV, IP c B uu 06 81/5 84 78 15

Prof. Dr. Tanja Michael Universität des Saarlandes 66123 Saarbrücken PS l p n V, KV, IP c B, S uu 06 81/30 27 10 00

Prof. Dr. Andreas J. Fallgatter Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen P l p nn V, KV, IP, T c c B, S u 0 70 71/2 98 23 00

PD Dr. Ulrich Frommberger MediClin Klinik an der Lindenhöhe 77654 Offenburg P, PM ll p V, KV, IP c c B, S uu 07 81/9 19 22 01

Dr. Jörg Angenendt Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg P, PS ll pp V, KV c uu 07 61/27 06 55 00

Prof. Dr. Katharina Domschke Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg P ll pp nn V, KV c c B uu 07 61/27 06 55 00

Prof. Dr. Michael Zaudig Privatpraxis 80333 München P, PM ll pp n V, KV c c B u 01 74/2 12 27 54

Dr. Sabine Zaudig Praxis 80333 München PS ll p V, KV c B uu 0 89/20 35 86 44

Prof. Dr. Willi Butollo Gemeinschaftspraxis 80802 München P, PM, PS l pp V, KV, IP, T c B u 0 89/36 10 90 70

PD Dr. Angelika Erhardt Max-Planck-Institut für Psychiatrie 80804 München P l pp n V, KV c c uu 0 89/30 62 23 24

Prof. Dr. Ulrich Voderholzer Schön Klinik Roseneck 83209 Prien P, PM l pp nn V, KV c c B, S uu 0 80 51/6 80

Prof. Dr. Peter Zwanzger kbo-Inn-Salzach-Klinikum 83512 Wasserburg/Inn P ll p nn V, KV c c B, S uu 0 80 71/7 16 14

Prof. Dr. Rainer Rupprecht Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg P ll pp nn V, KV, IP c c B, S u 09 41/9 41 10 04

Prof. Dr. Paul Pauli Hochschulambulanz Uni Würzburg 97070 Würzburg PS l p nn V, KV c B uuu 09 31/3 18 28 39

Prof. Dr. Jürgen Deckert Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg P ll p nn V, KV, IP, T c c B, S uu 09 31/20 17 78 00
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= Neurologie und Psychiatrie/Nervenarzt
= Psychiatrie und Psychotherapie
=  psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie
= Psychologie/psych. Psychotherapie

N
P

PM

PS

= analytische Therapie
= interpersonelle Psychotherapie
= kognitive Verhaltenstherapie
=  tiefenpsychologisch fundierte  

Therapie
= Verhaltenstherapie

AL
IP
KV
T

V

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  P S Y C H E

Depression & bipolare Störungen  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr. 

Prof. Dr. Michael Bauer Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden P lll p nn V, KV, T c B, S 03 51/4 58 27 97

PD Dr. Emanuel Severus Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden P ll p nn KV c B, S 03 51/4 58 27 97

PD Dr. Mazda Adli Fliedner Klinik Berlin 10117 Berlin P ll pp nn V, KV, T c B, S uu 0 30/2 04 59 70

Prof. Dr. Isabella Heuser-Collier Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin P, PM l p nn V, KV, IP c B, S uu 0 30/4 50 51 75 22

Prof. Dr. Peter Bräunig Vivantes Humboldt-Klinikum Berlin 13509 Berlin P ll p V, KV, IP c B, S 0 30/1 30 12 21 00

Prof. Dr. Stephanie Krüger Vivantes Klinikum Spandau 13585 Berlin P l p n V, KV, IP c B, S uu 0 30/1 30 13 30 01

Prof. Dr. Tom Bschor Schlosspark-Klinik Berlin 14059 Berlin P lll p nn V, KV, IP, T c B, S 0 30/32 64 13 52

Prof. Dr. Michael Linden Institut für Verhaltenstherapie 14199 Berlin P, PM, PS ll pp nn V, KV c uu 0 33 28/34 56 78

Prof. Dr. Jens M. Langosch Evangelisches Krankenhaus Bethanien 17489 Greifswald P ll pp n V, KV, IP, T c B, S u 0 38 34/54 34 11

Prof. Dr. Martin Härter Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg PS ll p nn V, KV, IP c B, S uu 0 40/7 41 05 29 78

Prof. Dr. Josef Aldenhoff Privatklinik 20354 Hamburg P ll p V, KV, IP c B uu 0 40/32 08 83 10

Dr. Hans-Peter Unger Asklepios Klinikum Harburg 21075 Hamburg P ll pp IP c B, S 0 40/18 18 86 32 54

Prof. Dr. Fritz Hohagen Zentrum für Integrative Psychiatrie 23538 Lübeck N, P, PM ll pp nn V, KV, IP c B, S u 04 51/50 08 60 01

Prof. Dr. Ulrich Schweiger Zentrum für Integrative Psychiatrie 23538 Lübeck P, PM ll p nn V, KV c B uu 04 51/50 09 88 11

Prof. Dr. Detlef Dietrich Burghof-Klinik Rinteln 31737 Rinteln P l pp n KV, T c B, S uu 0 57 51/94 04 41

Prof. Dr. Winfried Rief Hochschulambulanz 35037 Marburg PS ll p nn V, KV, IP c B, S 0 64 21/2 82 36 57

Prof. Dr. Johannes Kruse Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen PM ll pp nn IP, AL, T c B uu 06 41/9 94 56 31

Prof. Dr. Michael Franz Vitos Klinikum Standort Gießen 35394 Gießen P ll p n V, KV, IP, T c B, S uu 06 41/40 32 29

Dr. Martin Köhne St. Alexius-/St. Josef-Krankenhaus 41464 Neuss P l pp V, T c B, S uu 0 21 31/52 92 90 00

Prof. Dr. Georg Juckel LWL-Universitätsklinikum Bochum 44791 Bochum P ll p nn V, KV, IP, AL, T c B, S uu 02 34/50 77 11 10

Prof. Dr. Volker Arolt Universitätsklinikum Münster 48149 Münster P, PM ll pp nn V, KV, AL, T c B, S uu 02 51/8 35 66 04

Prof. Dr. Gereon Heuft Universitätsklinikum Münster 48149 Münster PM ll pp nn V, KV, AL, T c B u 02 51/8 35 29 05

Prof. Dr. Klaus Lieb Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz P lll p nn V, KV, IP c S u 0 61 31/17 73 40

Dr. Christa Roth-Sackenheim Gemeinschaftspraxis 56626 Andernach N, P, PM l pp AL, T c B, S 0 26 32/9 64 00

PD Dr. Dieter Schoepf Vitos Klinik f. Psychiatrie u. Psychoth. 65589 Hadamar P l pp nn V, KV, IP, T c B uu 0 64 33/91 72 61

Hans-Jochen Weidhaas Praxis 67098 Bad Dürkheim PS l pp k. A. k. A. k. A. uu 0 63 22/81 72

Prof. Dr. Michael Deuschle Zentralinstitut für Seelische Gesundheit 68159 Mannheim P ll p nn V, KV, IP c B uu 06 21/17 03 23 22

Prof. Dr. Sabine Herpertz Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg P ll pp nn V, KV, IP, T c B, S uu 0 62 21/56 27 51

Prof. Dr. Henning Schauenburg Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg PM l p nn KV, T c B uu 0 62 21/56 58 88

Prof. Dr. Matthias Backenstraß Klinikum Stuttgart – Bad Cannstatt 70374 Stuttgart PS l pp n V, KV S uu 07 11/27 82 29 01

Prof. Dr. Martin Hautzinger Universität Tübingen – Psychologie 72074 Tübingen PS lll p nn V, KV B, S uu 0 70 71/2 97 83 57

Prof. Dr. Anil Batra Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen P ll pp nn V, KV c B, S u 0 70 71/2 98 23 13

Dr. Petra Dykierek Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg P ll pp V, KV, IP uu 07 61/27 06 58 80

Prof. Dr. Elisabeth Schramm Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg P, PS lll pp nn V, KV, IP B, S u 07 61/27 06 96 70

Dr. Nico Niedermeier Praxis 80336 München PM ll p V, KV c B uu 0 89/54 50 84 32

Prof. Dr. Thomas Bronisch Praxis 80799 München P, PM ll p T c B u 0 89/18 91 44 42

Prof. Dr. Corinna Reck Hochschulambulanz der LMU 80802 München PS l p n V B, S uu 0 89/21 80 51 54

Dr. Annette Sonntag Max-Planck-Institut für Psychiatrie 80804 München P ll p V, KV c B, S uu 0 89/30 62 25 68

Prof. Dr. Peter Falkai Klinikum der LMU München 81377 München P ll p nn V, KV c B, S 0 89/4 40 05 55 01

Prof. Dr. Frank Padberg Klinikum der LMU München 81377 München N, P ll pp nn V, IP, T c B, S uu 0 89/4 40 05 33 07

Prof. Dr. Peter Henningsen Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München PM ll p nn T c B, S uu 0 89/41 40 43 13

Prof. Dr. Andreas Hillert Schön Klinik Roseneck 83209 Prien am Chiemsee P, PM ll pp n V, KV c B, S uu 0 80 51/6 80

Prof. Dr. Ulrich Voderholzer Schön Klinik Roseneck 83209 Prien am Chiemsee P, PM lll pp nn V, KV, IP, T c B, S 0 80 51/6 80

Prof. Dr. Gerd Laux Zentrum für Neuropsychiatrie 84478 Waldkraiburg N, PS l p nn V, KV, IP c B, S u 0 86 31/1 66 12 50

Prof. Dr. Thomas Pollmächer Klinikum Ingolstadt 85049 Ingolstadt P ll p nn V, KV c B, S uu 08 41/8 80 22 00

Dr. David Althaus Gemeinschaftspraxis 85221 Dachau PS ll p V, KV B, S uuu 0 81 31/61 47 62

Prof. Dr. Thomas Messer Danuvius Klinik Pfaffenhofen 85276 Pfaffenhofen P ll p nn V, KV, IP, AL, T c B, S 0 84 41/4 05 90

Prof. Dr. Peter Brieger kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost 85540 Haar bei München P ll pp n T c B, S uu 0 89/4 56 20

Prof. Dr. Max Schmauß Bezirkskrankenhaus Augsburg 86156 Augsburg P lll p nn V, KV, IP c B, S 08 21/48 03 10 01

Dr. Götz Berberich Psychosomatische Klinik Windach 86949 Windach PM l pp V, KV, IP, AL, T c B uu 0 81 93/7 28 50

Prof. Dr. Göran Hajak Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg P, PM ll p nn V, KV, IP, T c B, S uu 09 51/50 32 10 01

Prof. Dr. Hans-Peter Volz Krankenhaus für Psychiatrie 97440 Werneck P l pp n T c B u 0 97 22/2 10

Prof. Dr. Niels Bergemann Psychotherapeut. Zentr. Kitzberg-Klinik 97980 Bad Mergentheim P, PM ll pp n V, KV c B, S 0 79 31/53 16 24 07
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Ä R Z T E L I S T E  P S Y C H E

in Kooperation mit

Essstörungen

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Corinna Jacobi Technische Universität 01187 Dresden PSY lll pp n a V, K A 03 51/46 33 90 02

Prof. Dr. Stefan Ehrlich Universitätsklinikum 01307 Dresden KJP l pp n HH a, s, t V, KB, KT, K F, A c uu 03 51/4 58 35 76

Prof. Dr. Anja Hilbert Universitätsklinikum 04103 Leipzig PSY lll p nn HH a, s V A uu 03 41/9 71 24 18

Prof. Dr. Anette Kersting Universitätsklinikum 04103 Leipzig PM ll pp H a, s, t V, T, GT, KB, KT, K A c u 03 41/9 71 88 58

Dr. Reimund Böse Praxis 13469 Berlin PSY ll p a V, K A uu 0 30/40 91 12 39

Prof. Dr. Harriet Salbach Privatpraxis 14195 Berlin PSY lll pp n H a V F, A c u 0 30/84 59 26 36

Dr. Sylvia Beisel Salus Klinik Lindow 16835 Lindow PM ll p s V u 03 39 33/8 81 10

Prof. Dr. Bernd Löwe Univ.klinikum H.-Eppendorf 20246 Hamburg PM ll pp HH a, s, t V, T, GT, KT, K F, A c uu 0 40/7 41 05 41 74

Prof. Dr. Ulrich Schweiger Zentr. f. Integr. Psychiatrie 23538 Lübeck P lll pp nn H a, s, t V A c uu 04 51/50 09 88 11

Dr. Valerija Sipos Zentr. f. Integr. Psychiatrie 23538 Lübeck PSY lll pp H a, s V, GT, KT F, A c u 04 51/50 09 88 11

Dr. Bernhard Osen Schön Klinik B. Bramstedt 24576 Bad Bramstedt P, PM ll pp H s V, GT, KT, K c 0 41 92/5 04 70 42

Dr. Wally Wünsch-Leiteritz Klinik Lüneburger Heide 29549 Bad Bevensen PM, IM ll pp HH s V, T, GT, KT, K F, A c u 0 58 21/96 01 75

Prof. Dr. Martina de Zwaan Medizinische Hochschule 30625 Hannover PM, P lll pp nn H a, s, t V, T A uu 05 11/5 32 31 36

PD Dr. Burkard Jäger Medizinische Hochschule 30625 Hannover PSY l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/5 32 31 36

Prof. Dr. Astrid Müller Medizinische Hochschule 30625 Hannover PSY ll pp HH a V uu 05 11/5 32 31 36

Prof. Dr. Thomas J. Huber Klinik am Korso 32545 B. Oeynhausen P l pp HH s V, T, GT, KB, KT, K F, A c u 0 57 31/18 10

Dr. Hartmut Imgart Parkland-Klinik 34537 Bad Wildungen PM l pp HH a, s, t V, T, GT, KB, KT, K F, A c uu 0 56 21/70 66 16

Prof. Dr. Günter Reich Universitätsmedizin 37075 Göttingen KJP, PSY l p HH a T F, A uu 05 51/39 55 01

Prof. Dr. Reinhard Pietrowsky Heinrich-Heine-Univ. 40225 Düsseldorf PSY l p HH a V u 02 11/8 11 15 63

Prof. Dr. Stephan Herpertz LWL-Universitätsklinikum 44791 Bochum PM, P, IM lll pp nn HH a, s, t V, T, GT, KB, KT F c u 02 34/50 77 33 33

Prof. Dr. Johannes Hebebrand LVR-Klinikum Essen 45147 Essen KJP lll pp nn HH a, s, t V F c uu 02 01/8 70 74 66

PD Dr. Sefik Tagay LVR-Klinikum Essen 45147 Essen PM ll p n HH a, s, t V, T, GT, KB, KT, K F c uu 02 01/7 22 73 26

Dr. Diane Lange Alexianer Krankenhaus 48163 Münster PSY l pp s, t V, K A c u 02 51/6 86 02 20 00

Prof. Dr. Silja Vocks Univ. – Inst. f.  Psychologie 49069 Osnabrück PSY ll p a V 05 41/9 69 47 53

Prof. Dr. Christoph Wewetzer Kliniken Köln, Kinderkh. 50735 Köln KJP ll pp H a, s, t V, KB, KT, K F, A c uu 02 21/89 07 20 11

Dr. Ulrich Hagenah Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen KJP ll p H a, s, t V F, A c uu 02 41/8 08 93 62

Prof. Dr. B. Herpertz-Dahlmann Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen KJP lll p nn HH a, s, t V, KT, K F, A c uuu 02 41/8 08 87 37

PD Dr. Kristian Holtkamp DRK Fachklinik 53474 B. N.-Ahrweiler KJP ll pp n H a, s, t V, T, GT, KB, KT, K F, A c u 0 26 41/75 40

Prof. Dr. Tanja Legenbauer LWL-Universitätsklinik 59071 Hamm KJP ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 81/89 30

Dr. Doris Weipert Praxis 65191 Wiesbaden PSY l pp HH a V, T, GT, KB, KT, K F, A uu 06 11/59 92 00

Prof. Dr. Hans-C. Friederich Universitätsklinikum 69120 Heidelberg PM, IM ll pp n H a, s, t V, T, GT, KB, KT, K F, A c u 0 62 21/56 87 74

Prof. Dr. Jennifer Svaldi Universität – Psychologie 72074 Tübingen PSY ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 70 71/2 97 83 57

Dr. Gaby Resmark Universitätsklinikum 72076 Tübingen PSY ll p HH a, s, t V, T, GT, KB, KT A u 0 70 71/2 98 67 19

Prof. Dr. Stephan Zipfel Universitätsklinikum 72076 Tübingen PM ll pp nn HH a, s, t V, T, GT, KT, K F, A c uu 0 70 71/2 98 67 19

Dr. Askan Hendrischke Privatärztliche Praxis 73430 Aalen PM, P l pp a, s, t V, T, GT, KB, KT, K F, A c u 0 15 90/5 27 38 08

Prof. Dr. Armin Hartmann Universitätsklinikum 79106 Freiburg PM ll p n H a, s, t T, GT, KB, KT F c uu 07 61/27 06 84 10

Prof. Dr. B. Tuschen-Caffier Albert-Ludwigs-Univ. 79106 Freiburg PSY lll p nn a V, K A 07 61/2 03 30 13

Prof. Dr. Almut Zeeck Universitätsklinikum 79106 Freiburg PM, P lll p nn H a, s, t T, GT, KB, KT F uu 07 61/27 06 84 10

PD Dr. Thomas Herzog Werner-Schwidder-Klinik 79189 Bad Krozingen P, PM lll p k. A. k. A. k. A. k. A. u 0 76 33/93 75 02

Dr. Sabine Zaudig Praxis 80333 München PSY ll pp a V A u 0 89/20 35 86 44

Andreas Schnebel Praxis 80337 München PSY lll pp a, t V F, A c u 0 89/85 63 42 40

Dr. Bärbel Wardetzki Praxis für Psychotherapie 80637 München PSY l pp a V A uuu 0 89/2 91 37 59

Dr. Karin Lachenmeir Klinikum Dritter Orden 80638 München PSY l pp t V, GT, KT, K F, A c u 0 89/35 80 47 42

Dr. Alexander Korte Klinikum der LMU 81377 München KJP l p HH a, s, t V, T, KB, KT, K F, A c uu 0 89/4 40 05 59 11

Prof. Dr. Gerd Schulte-Körne Klinikum der LMU 81377 München KJP ll pp H a, s, t V, T, KT, K F, A c uu 0 89/4 40 05 59 31

Prof Dr. Ulrich Cuntz Schön Klinik Roseneck 83209 Prien PM, P, IM lll p H s V, GT, KT, K A c uu 0 80 51/68 10 01 32

Dr. Silke Naab Schön Klinik Roseneck 83209 Prien P, KJP l pp HH s V, GT, K F, A c u 0 80 51/6 80

Prof. Dr. Ulrich Voderholzer Schön Klinik Roseneck 83209 Prien P, N, PM ll pp nn HH a, s V, T, GT, KB, KT, K F, A c uu 0 80 51/6 80
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=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel
=  macht Studien
=  macht viele Studien
= ambulant
= stationär
= Tagesklinik

n
n n

H
HH

a
s
t

= Innere Medizin
=  Kinder- und Jugendl.-Psychiatrie u.  

-Psychosomatik
= Neurologie und Psychiatrie/Nervenarzt 
= Psychiatrie und Psychotherapie
=  psychosomatische Medizin und  

Psychotherapie
= Psychiatrie/psychologische Psychotherapie

IM
KJP

N
P

PM

PSY

= Gestaltungstherapie
= Körperbildtherapie
= konzentrative Bewegungstherapie
= kreative Therapie
=  tiefenpsychologisch fundierte 

Therapie
= Verhaltenstherapie

GT
K

KB
KT
T

V

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

= Angehörigenbetreuung
= Familientherapie
=  keine Angaben
=  ja
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

A
F

k. A.
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u

u u 
u u u
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Ä R Z T E L I S T E  P S Y C H E

in Kooperation mit

Schizophrenie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Andrea Pfennig Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden l p nn k. A. k. A. k. A. k. A. 03 51/4 58 27 60

Prof. Dr. Michael Dettling Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll p nn H a, s, t K, A, M, SK A u 0 30/4 50 51 77 68

Prof. Dr. Andreas Heinz Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn HH a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A c uu 0 30/4 50 51 70 01

Prof. Dr. Andreas Bechdolf Vivantes Klinikum Am Urban 10967 Berlin ll pp nn a, s, t K, A, M, ST, SK F, A c uu 0 30/1 30 22 60 01

Monika Schäfer-Ligustro Praxis 10967 Berlin l pp a A uu 0 30/55 49 63 73

Dr. Iris Hauth Alexianer St. Joseph-Kh. 13088 Berlin ll pp nn H a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c u 0 30/92 79 02 34

Dr. Felix Hohl-Radke Asklepios Fachklinikum 14772 Brandenburg l pp H a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c u 0 33 81/78 21 34

Prof. Dr. Martin Heinze Immanuel Klinik Rüdersdorf 15562 Rüdersdorf l pp n H a, s, t K, M, ST, EK, SK F, A c u 03 36 38/8 35 01

Prof. Dr. Stefan Kropp Asklepios Fachklinikum 15755 Teupitz l pp HH a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A c u 03 37 66/6 62 76

PD Dr. Maria-C. Jockers-Scherübl Oberhavel Kliniken 16761 Hennigsdorf l p H a, s, t K, A, ST, EK, SK F, A c uu 0 33 02/5 45 42 11

Prof. Dr. Michael Stark Praxis 20144 Hamburg l pp a K, ST, EK, SK A u 0 40/41 49 71 45

Prof. Dr. Jürgen Gallinat Univ.klinikum H.-Eppendorf 20246 Hamburg ll p nn HH a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c 0 40/7 41 05 22 01

Prof. Dr. Martin Lambert Univ.klinikum H.-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn HH a, s, t K, A, M, ST, SK F, A c u 0 40/7 41 02 40 41

Dr. Hans-Peter Unger Asklepios Klinikum Harburg 21075 Hamburg ll pp a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A c uu 0 40/18 18 86 32 54

Dr. Matthias Walle Gemeinschaftspraxis 21745 Hemmoor l pp H a K, A, M, ST, EK, SK F, A c uu 0 47 71/23 23

Dr. Bernd Sponheim Sana Hanse-Klinikum Wismar 23966 Wismar l pp a, s, t K, A, ST, EK, SK A c u 0 38 41/33 12 80

Prof. Dr. Arno Deister Klinikum Itzehoe 25524 Itzehoe ll pp n H a, s, t K, ST, EK, SK F, A c uu 0 48 21/7 72 28 01

Prof. Dr. Tilo Kircher Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll pp nn HH a, s, t M, ST, EK, SK A c u 0 64 21/5 86 52 00

Prof. Dr. Michael Franz Vitos Klinikum, Gießen 35394 Gießen ll pp n a, s, t K, A, M, SK F, A c uu 06 41/40 32 29

Michael van Kampen Praxis 40211 Düsseldorf l pp a SK A uu 02 11/35 30 40

Prof. Dr. Birgit Janssen LVR-Klinik Langenfeld 40764 Langenfeld lll pp n H a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A c u 0 21 73/1 02 20 51

Prof. Dr. Georg Juckel LWL-Universitätsklinikum 44791 Bochum lll pp nn HH a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c uu 02 34/50 77 11 10

PD Dr. Karsten Wolf Klinikum Schloss Gracht 50374 Erftstadt l pp a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c u 0 22 35/4 66 50

Prof. Dr. E. Gouzoulis-Mayfrank LVR-Klinik Köln 51109 Köln ll pp nn H a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c u 02 21/8 99 36 32

Dr. Frank Bergmann Gemeinschaftspraxis 52062 Aachen ll p H a K A uu 02 41/55 70 27 0

Prof. Dr. Karl H. Beine St. Marien-Hospital Hamm 59065 Hamm ll pp n H a, s, t K, A, ST, EK, SK F, A c uu 0 23 81/18 25 26

Prof. Dr. Martin Hambrecht Agaplesion Elisabethenstift 64287 Darmstadt ll pp a, s, t K, ST, EK, SK A c uu 0 61 51/4 03 40 01

Prof. Dr. Thomas Wobrock Kreiskliniken Darmst.-Dieburg 64823 Groß-Umstadt ll pp nn H a, s, t K, M, ST, EK, SK F, A c uu 0 60 78/79 29 01

Prof. Dr. Andreas Meyer-Lindenberg Zentr. f. Seelische Gesundheit 68159 Mannheim ll pp nn a, s, t K, A, M, EK, SK F, A c uu 06 21/17 03 23 02

Prof. Dr. Oliver Gruber Universitätsklinikum 69120 Heidelberg ll p nn a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A, F c u 0 62 21/56 75 11

Prof. Dr. Robert Christian Wolf Universitätsklinikum 69120 Heidelberg l p nn H a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A c uu 0 62 21/56 80 61

Prof. Dr. Martin Bürgy Klinikum Stuttgart B. Cannstatt 70374 Stuttgart l pp n H a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A, F c u 07 11/27 82 28 01

=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel
=  macht Studien
=  macht viele Studien
= ambulant
= stationär
= Tagesklinik

n
n n

H
HH

a
s
t

= Arbeitstherapie
= Training emotionaler Kompetenz
= kognitives Training
= metakognitives Training
=  Training sozialer Kompetenz
= Sporttherapie

A
EK
K
M

SK
ST

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

= Angehörigenbetreuung
= Familientherapie
=  keine Angaben
=  ja
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate
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Essstörungen

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Sabine Dornhofer Psychosomatische Klinik 86911 Dießen P l pp s, t V, T, GT, KT, K F, A c u 0 89/51 40 92 72

Prof. Dr. Jörn v. Wietersheim Universitätsklinikum Ulm 89081 Ulm PM lll p n H a, s, t V, T, GT, KB, KT F, A uu 07 31/50 06 18 21

Dr. Holmer Graap Universitätsklinikum 91054 Erlangen PSY ll pp H a, s, t V, T, GT, KB, K A c uu 0 91 31/8 53 48 99

Dr. Elisabeth Rauh Schön Klinik 96231 B. Staffelstein PM l p HH s V, GT, KB, KT, K F, A c u 0 95 73/5 63 90
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Ä R Z T E L I S T E  P S Y C H E

in Kooperation mit

Schlafmedizin  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Steffen Schädlich Krankenhaus Martha-Maria H.-Dölau 06120 Halle (Saale) P ll pp ss s s s uuu 03 45/5 59 14 40

PD Dr. Dieter Kunz Alexianer St. Hedwig-Krankenhaus 10115 Berlin PSY ll p n s s ss u 0 30/23 11 29 01

Prof. Dr. Ingo Fietze Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin P lll pp nn HH s ss s s uu 0 30/4 50 51 31 20

Prof. Dr. Thomas Penzel Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin AF lll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 51 30 22

Dr. Harald Müller-Pawlowski Gemeinschaftspraxis 12203 Berlin P l p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/8 43 70 60

Dr. Ralf Warmuth Praxis 12683 Berlin P ll pp s s u 0 30/23 25 43 20

Prof. Dr. Thomas Verse Asklepios Klinikum Harburg 21075 Hamburg HNO ll pp n H s s s s u 0 40/18 18 86 20 56

Dr. Holger Hein Praxis 21465 Reinbek P lll p ss s ss s uuu 0 40/7 22 83 93

Prof. Dr. Sylvia Kotterba Klinikum Leer 26789 Leer N ll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 91/86 18 01

Prof. Dr. Bernd Schönhofer KRH Klinikum Siloah 30459 Hannover P ll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 11/9 27 25 00

Prof. Dr. Angelika Schlarb Universität Bielefeld 33615 Bielefeld PS lll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 21/1 06 69 62

Prof. Dr. Claudia Trenkwalder Paracelsus-Elena-Klinik Kassel 34128 Kassel N ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 61/6 00 92 00

Prof. Dr. Geert Mayer Hephata-Klinik 34613 Schwalmstadt N, PSY lll pp nn ss s ss uu 0 66 91/18 20 02

Prof. Dr. Ulrich Köhler Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg P l p uu 0 64 21/5 86 64 50

Prof. Dr. Wolfgang H. Oertel Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg N l pp nn HH s ss uu 0 64 21/5 86 37 30

Prof. Dr. Boris Alexander Stuck Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg HNO ll pp nn H s u 0 64 21/5 86 64 78

Prof. Dr. Bernd Sanner Agaplesion Bethesda Krankenhaus 42109 Wuppertal K, P l p nn s s s s u 02 02/2 90 20 02

Prof. Dr. Kurt Rasche Helios Universitätsklinikum 42283 Wuppertal P ll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 02/8 96 39 02

Prof. Dr. Winfried Randerath Krankenhaus Bethanien 42699 Solingen P lll pp nn HH s s s ss uu 02 12/63 60 01

PD Dr. Helmut Frohnhofen Alfried Krupp Krankenhaus 45131 Essen IM lll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/4 34 27 45

PD Dr. Georg Nilius Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen P ll p nn k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 01/17 42 20 01

Prof. Dr. Peter Young Universitätsklinikum Münster 48149 Münster N lll pp nn HH s s s ss uuu 02 51/8 35 55 55

Prof. Dr. Svenja Happe Klinik Maria Frieden Telgte 48291 Telgte N ll p n s s s s u 0 25 04/6 70
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=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
= keine Angaben
= macht Studien
= macht viele Studien

n
n n
k. A.

★
★ ★

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

= behandelt
=  behandelt häufig
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

s
ss

u
u u 

u u u

= andere Fachrichtung
= Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
= Innere Medizin
= Kardiologie
= Neurologie 
= Pneumologie
= Psychologie
= Psychiatrie

AF
HNO

IM
K
N
P

PS
PSY

Schizophrenie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Margot Albus Praxis 80337 München ll pp n H a, s, t K, A, ST, EK, SK A c u 0 89/85 63 42 40

Dr. Alois Niederschweiberer Praxis 81241 München l pp a K, EK, SK A 0 89/88 94 98 20

Prof. Dr. Peter Falkai Klinikum der LMU München 81377 München lll p nn HH a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c uu 0 89/4 40 05 55 01

Dr. Werner Kissling Klinikum rechts der Isar/TUM 81675 München lll pp nn H a, s, t K, A, ST, EK, SK A c uu 0 89/41 40 42 07

Prof. Dr. Stefan Leucht Klinikum rechts der Isar/TUM 81675 München ll p nn H a, s, t K, A, M, ST, SK A c 0 89/41 40 42 75

Prof. Dr. Michael Landgrebe kbo-Lech-Mangfall-Klinik 83734 Hausham/Obb. l pp nn a, s, t K, A, M, ST, EK, SK F, A c u 0 80 26/3 93 32 22

Prof. Dr. Thomas Messer Danuvius Klinik Pfaffenhofen 85276 Pfaffenhofen ll pp nn H a, s, t K, M, ST, EK, SK A c uu 0 84 41/4 05 90

Prof. Dr. Max Schmauß Bezirkskrankenhaus Augsburg 86156 Augsburg lll p nn a, s, t K, A, ST, EK, SK A c 08 21/48 03 10 01

Prof. Dr. Tilman Steinert ZfP Südwürttemberg 88214 Ravensburg ll p nn a, s, t K, A, M, ST, SK F, A c uu 07 51/76 01 27 38

Prof. Dr. Thomas Becker Bezirkskrankenhaus Günzburg 89312 Günzburg lll pp nn H a, s, t K, A, M, ST, SK A c u 0 82 21/96 00

Prof. Dr. Mathias Zink Bezirksklinikum Ansbach 91522 Ansbach l p nn a, s, t K, A, M, ST, EK, SK A c 09 81/46 53 10 01

Prof. Dr. Göran Hajak Sozialstiftung Bamberg 96049 Bamberg ll pp nn H a, s, t K, A, ST, EK, SK F, A c uu 09 51/50 32 10 01



F O C U S - G E S U N D H E I T 183

Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

Ä R Z T E L I S T E  P S Y C H E

in Kooperation mit
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Suchterkrankungen  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Gabriele Jungbluth-Strube Praxis 06406 Bernburg l pp a E, MI, S A uu 0 34 71/64 02 40

Prof. Dr. Andreas Heinz Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll pp nn a, s, t W, E, M, MI, ST, S A c uu 0 30/4 50 51 70 01

Prof. Dr. Götz Mundle Zentrum für Seelische Gesundheit 10719 Berlin lll pp a, s, t W, E, M, MI, ST F, A c u 0 30/88 71 89 20

Prof. Dr. Tom Bschor Schlosspark-Klinik Berlin 14059 Berlin l pp nn a, s, t E, M, MI, ST A c 0 30/32 64 13 52

Prof. Dr. Johannes Lindenmeyer Salus Klinik Lindow 16835 Lindow lll pp n s, t W, E, M, MI, ST A u 03 39 33/8 81 10

Dr. Markus Stuppe Helios Kliniken Schwerin 19049 Schwerin l pp a, s, t E, MI, ST A c u 03 85/5 20 32 82

Prof. Dr. Ingo Schäfer Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll pp nn a, s, t E, MI A c u 0 40/7 41 05 92 90

Prof. Dr. Rainer Thomasius Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg lll pp nn a, s, t W, E, M, MI, ST F, A c uu 0 40/7 41 05 42 17

Hans-Günter Meyer-Thompson Asklepios Klinik Nord 22417 Hamburg l pp a, s E, MI, ST, S A u 0 40/4 32 92 50

Dr. Gallus Bischof Zentrum für Integrative Psychiatrie 23538 Lübeck ll pp nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 51/50 09 87 52

PD Dr. Hans-Jürgen Rumpf Zentrum für Integrative Psychiatrie 23538 Lübeck l p nn a MI A 04 51/50 09 87 51

Prof. Dr. Jens Reimer Klinikum Bremen-Ost 28325 Bremen ll pp nn a, s, t W, E, M, MI, ST, S F, A c uu 04 21/4 08 13 63

Dr. Konrad F. Cimander Praxis 30449 Hannover ll pp a W, E, MI, S A u 05 11/4 58 14 07

Prof. Dr. Stefan Bleich Medizinische Hochschule 30625 Hannover ll pp nn a, s, t W, E, M, MI, ST, S A c uu 05 11/5 32 65 71

Prof. Dr. Udo Schneider MKK Krankenhaus Lübb.-Rahden 32312 Lübbecke ll pp n a, s, t W, E, MI, ST A c uu 0 57 41/35 40 01

Prof. Dr. Martin Driessen Evangelisches Klinikum Bethel 33617 Bielefeld l pp nn a, s, t E, M, MI, ST, S F, A c uu 05 21/77 27 84 51

Dr. Martin Reker Evangelisches Klinikum Bethel 33617 Bielefeld l pp a, s, t E, MI, S A c uu 05 21/77 27 86 51

Prof. Dr. Ulrich Preuss Vitos Klinikum Herborn 35745 Herborn ll pp nn a, s, t W, E, MI, ST A c u 0 27 72/5 04 15 00

Prof. Dr. Ursula Havemann-Reinecke Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll pp nn a, s, t W, E, M, MI, ST, S A c uu 05 51/3 92 21 51

Dr. Volker Kielstein Tagesklinik 39104 Magdeburg l pp a, t E, M, MI, ST, S F, A uu 03 91/56 56 60

Prof. Dr. Martin Schäfer Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen ll pp nn a, s W, E, M, MI, ST F, A c u 02 01/17 43 00 01
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=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel

n
n n

=  keine Angaben
=  ja
= ambulant
= stationär
= Tagesklinik

k. A.

c
a
s
t

= Entgiftung
= metakognitives Training
= Motivational Interviewing
= Substitution
= Sporttherapie
= Wiedereingliederung in den Beruf

E
M
MI
S

ST
W

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

= Angehörigenbetreuung
= Familientherapie
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

A
F
u

u u 
u u u

Schlafmedizin  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Sebastian Zaremba Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn N l p n s uu 02 28/28 71 57 50

Prof. Dr. Wolfgang Galetke Helios Klinik Hagen-Ambrock 58091 Hagen P lll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 31/97 40

Prof. Dr. Michael Schredl Zentr. für Seelische Gesundheit 68159 Mannheim PS lll p nn s s uu 06 21/17 03 17 87

Prof. Dr. Maritta Orth Theresienkh. u. St. Hedwig-Klinik 68165 Mannheim P lll p k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/4 24 45 41

Dr. Joachim T. Maurer Universitätsmedizin Mannheim 68167 Mannheim HNO lll pp nn ss s s s u 06 21/3 83 16 00

Dr. Hans-Günter Weeß Pfalzklinikum 76829 Klingenmünster PS lll pp H s ss s ss uu 0 63 49/9 00 21 80

Prof. Dr. Dieter Riemann Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg PS lll pp nn HH s s s s uu 07 61/27 06 50 60

PD Dr. Clemens Heiser Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München HNO l pp nn HH s s s s u 0 89/41 40 23 90

Prof. Dr. Thomas Pollmächer Klinikum Ingolstadt 85049 Ingolstadt PSY lll pp nn s s s s u 08 41/8 80 22 00

Prof. Dr. Joachim H. Ficker Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg P lll pp nn s s s s u 09 11/3 98 26 75

Prof. Dr. Kneginja Richter Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg PSY lll p n HH s s uu 09 11/3 98 74 27

Prof. Dr. Michael Arzt Universitätsklinikum Regensburg 93053 Regensburg IM lll pp nn HH s ss s ss uu 09 41/9 44 72 01

Dr. Tatjana Crönlein Bezirksklinikum Regensburg 93053 Regensburg PS lll p n k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 41/94 10

Dr. Peter Geisler Bezirksklinikum Regensburg 93053 Regensburg N, PSY lll pp nn s s s ss uuu 09 41/94 10

Dr. Florian Gfüllner Klinik Donaustauf 93093 Donaustauf P ll pp ss s s ss uuu 0 94 03/8 00

Prof. Dr. Göran Hajak Sozialstiftung Bamberg Klinikum 96049 Bamberg N, PSY ll p nn s ss s s uu 09 51/50 32 10 01
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Ä R Z T E L I S T E  P S Y C H E

in Kooperation mit

Zwangsstörungen  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.  

Prof. Dr. Katarina Stengler Helios Park-Klinikum Leipzig 04289 Leipzig P l p nn V, KV c c B, S uu 03 41/8 64 12 61

Prof. Dr. Norbert Kathmann Humboldt-Universität Berlin 12489 Berlin PS lll p nn V, KV c B 0 30/20 93 48 43

Dr. Nicolas Hoffmann Privatpraxis 14193 Berlin PS l pp V, KV c B, S 0 30/8 25 39 02

Prof. Dr. Hans Jörgen Grabe Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald P ll pp nn V, KV, T c c B uu 0 38 43/86 69 15

Dr. Nicole Münchau Praxis 20251 Hamburg PS ll p V c S u 0 40/4 90 04 40

Prof. Dr. Fritz Hohagen Zentrum für Integrative Psychiatrie 23538 Lübeck N, P, PM lll pp nn V, KV, IP c c B, S u 04 51/50 08 60 01

Dr. Bernhard Osen Schön Klinik Bad Bramstedt 24576 Bad Bramstedt P, PM ll pp V, KV c c S 0 41 92/5 04 70 42

Dr. Hans Onno Röttgers Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg PM l p V, KV, IP B, S uu 0 64 21/5 86 52 39

Thomas Hillebrand Praxis 48145 Münster PS ll pp KV c B uu 02 51/4 79 23

Prof. Dr. Willi Ecker Praxis 67098 Bad Dürkheim PS l p V, KV c B 0 63 22/6 60 42

PD Dr. Andreas Wahl-Kordon Oberbergklinik Schwarzwald 78132 Hornberg P, PM, PS lll pp V, KV, IP, AL, T c c B, S u 0 78 33/79 22 33

Dr. Anne Katrin Külz Praxis 79098 Freiburg PS ll pp n V, KV c B uu 07 61/29 27 11 22

Prof. Dr. Michael Zaudig Privatpraxis 80333 München P, PM lll pp n V, KV c c B u 01 74/2 12 27 54

Dr. Nico Niedermeier Praxis 80336 München PM ll p V, KV c c B uu 0 89/54 50 84 32

Dr. Igor Tominschek Tagesklinik 80686 München PM ll pp V, KV c c S u 0 89/20 24 44 80

Walter Hauke Praxis 81241 München P, PM ll pp V, KV c B, S uu 0 89/51 77 03 65

Prof. Dr. Ulrich Voderholzer Schön Klinik Roseneck 83209 Prien am Chiemsee P, PM lll pp n V, KV c c B, S uu 0 80 51/6 80

Prof. Dr. Mathias Zink Bezirksklinikum Ansbach 91522 Ansbach P l p nn V, KV, IP c c B, S u 09 81/46 53 10 01
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= Neurologie und Psychiatrie/Nervenarzt
= Psychiatrie und Psychotherapie
=  psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie
= Psychologie/psych. Psychotherapie

N
P

PM

PS

= analytische Therapie
= interpersonelle Psychotherapie
= kognitive Verhaltenstherapie
=  tiefenpsychologisch fundierte  

Therapie
= Verhaltenstherapie

AL
IP
KV
T

V

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
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=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel
=  keine Angaben
=  ja

n
n n

k. A.

c

= Betreuung
= Seminare/Schulungen
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

B
S
u

u u 
u u u

Suchterkrankungen  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Norbert Scherbaum LVR-Klinikum Essen 45147 Essen lll pp nn a, s, t W, E, MI, ST, S A c uu 02 01/7 22 71 80

Dr. Thomas Poehlke Praxis 48153 Münster l pp a E, MI, S A uu 02 51/6 74 38 33

Prof. Dr. Michael Klein Katholische Hochschule NRW 50668 Köln ll pp n a W, M, MI F, A uu 02 21/7 75 71 56

Prof. Dr. Euphrosyne Gouzoulis-Mayfrank LVR-Klinik Köln 51109 Köln lll p nn a, s, t W, E, M, MI, ST, S F, A c u 02 21/8 99 36 32

Dr. Thomas Kuhlmann Psychosomatische Klinik 51469 Berg. Gladbach ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. 0 22 02/20 61 94

Dr. Peter Melchers Klinikum Oberberg Gummersbach 51643 Gummersbach l p a, s W, E, MI, ST F, A c uu 0 22 61/8 05 93

Peter Missel Median Kliniken Daun 54550 Daun l pp a, s W, M, MI F, A c uu 0 65 92/2 01 12 30

Dr. Klaus Wölfling Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll p nn a, s, t MI A uu 0 61 31/17 60 64

Dr. Bernd Schneider Median Gesundheitsdienste 56068 Koblenz l pp a, t W, M, MI F, A uu 02 61/9 63 75 50

Prof. Dr. Wilma Funke Kliniken Wied 57629 Wied ll pp a, s, t W, M, MI, ST, S F, A c uu 0 26 62/80 61 25

Dr. Monika Vogelgesang Median Klinik Münchwies 66540 Neunkirchen ll pp a, s, t W, E, M, MI, ST F c u 0 68 58/69 12 15

Prof. Dr. Falk Kiefer Zentr. für Seelische Gesundheit 68159 Mannheim lll pp nn a, s, t W, E, M, MI, ST, S A c uu 06 21/17 03 35 23

Dr. Jürgen Rink Praxis 69117 Heidelberg l p a W, M, MI F uu 0 62 21/7 15 47 15

Prof. Dr. Anil Batra Universitätsklinikum Tübingen 72076 Tübingen lll pp nn a, s, t W, E, MI, ST, S A c u 0 70 71/2 98 23 13

Prof. Dr. Markus Backmund Praxis 80331 München l pp n k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/45 22 85 60

PD Dr. Eva Hoch Klinikum der LMU München 81377 München ll p nn a, s, t W, E, M, MI F, A u 0 89/4 40 05 55 11

Dr. Tobias Rüther Klinikum der LMU München 81377 München l p nn a, s, t E, MI, S A c u 0 89/4 40 05 57 07

Prof. Dr. Thomas Hillemacher Klinikum Nürnberg Klinik Nord 90419 Nürnberg lll pp nn a, s, t E, M, MI, S A c 09 11/3 98 28 29

Prof. Dr. Norbert Wodarz Bezirksklinikum Regensburg 93053 Regensburg lll pp nn a, s, t W, E, MI, ST, S A c uu 09 41/9 41 10 08
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Dieser Text 
zeigt evtl. Pro-
bleme beim 
Text an

• Fernsehen auf TV, Smartphone, Tablet oder PC
• Sendungen aufnehmen, restarten und pausieren

Fernsehen wie ich es will:
• Über 80 Sender, fast alle in HD
• Kostenlos und unverbindlich testen!

 stream.tvspielfilm.de/focusbusiness

ZUGEMACHT?
NUR KURZ
DIE AUGEN

Kein Problem:
Mit TV Spielfilm LIVE Sendungen jederzeit einfach wieder von vorne starten.
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zeigt evtl. Pro-
bleme beim 
Text an

• Fernsehen auf TV, Smartphone, Tablet oder PC
• Sendungen aufnehmen, restarten und pausieren

Fernsehen wie ich es will:
• Über 80 Sender, fast alle in HD
• Kostenlos und unverbindlich testen!

 stream.tvspielfilm.de/focusbusiness

ZUGEMACHT?
NUR KURZ
DIE AUGEN

Kein Problem:
Mit TV Spielfilm LIVE Sendungen jederzeit einfach wieder von vorne starten.
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Millionen Menschen leiden unter chronischen Schmerzen, aber nur wenige  
Ärzte sind auf deren Behandlung spezialisiert. Therapien sind  

erfolgreicher, wenn Experten verschiedener Fachrichtungen zusammen- 
arbeiten. Hier finden Sie die Top-Spezialisten für Schmerzen

Schmerz
Liste                                     Seite
 

Rückenschmerz           188

Schmerz                         189

Quelle: European Journal of Pain

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Schmerz- 
therapie (Siegel abge- 
bildet) und Rücken-
schmerz   
Nur sie sind qualifiziert, 
das FOCUS-Siegel  
zu tragen 

Ä R Z T E L I S T E

R ückenschmerz ist ein Volksleiden. Bei vielen 
Menschen entwickelt er sich zu einer chro

nischen Erkrankung, die schwer therapierbar  
ist. Dann braucht es Spezialisten. Die Datenjour
nalisten von Munich Inquire Media (MINQ) ha
ben recherchiert, welche Ärzte in Deutschland 
sich am besten auf die Behandlung von chroni
schen Schmerzen verstehen. Daher ist das Thema 
in einer eigenen Liste aufgearbeitet worden. Eines 
der wichtigsten Kriterien für die Listung als 
Schmerzexperte war die interdisziplinäre Zu
sammenarbeit der Ärzte mit Psychologen, Phy
siotherapeuten sowie Kollegen aus Neurologie 
und Orthopädie. 

Spezialthema Rückenschmerz
Fast die Hälfte der Patienten mit chronischen 

Schmerzen leiden unter Rückenbeschwerden. Bei 
den genannten Spezialisten ist erfasst, welche 
Behandlungsmethoden diese anwenden: Aku
punktur, manuelle Therapie, physikalische The
rapie oder Psychotherapie. 

Die Spezialisten stammen aus verschiedenen 
Fachrichtungen. Sie können ihren Schwerpunkt 
beispielsweise in Anästhesie haben oder Neuro
loge und Psychotherapeut sein. Diese Informati
onen enthält die Liste. In die Bewertung floss 
auch ein, ob die Ärzte wissenschaftlich publizie
ren und an Studien teilnehmen. Beides gab Ext
rapunkte. Wie lange Patienten auf einen Termin 
warten müssen, symbolisiert die Uhr.

Kompetenz bei Schmerz
Fast die Hälfte der Patienten mit chronischen 

Schmerzen warten mehr als ein Jahr auf eine Dia
gnose. Je länger es dauert, bis sie in kompetente 

Hände kommen, desto schwieriger ist eine erfolg
reiche Behandlung. Die in der Liste Schmerz 
zusammengestellten Spezialisten suchen nicht 
nur nach der körperlichen Schmerzursache. Sie 
betrachten den Patienten ganzheitlich, lassen sich 
von Kollegen anderer Fachrichtungen beraten und 
nutzen das Wissen ihrer interdisziplinären Teams, 
um eine maßgeschneiderte Therapie für jeden 
Patienten zu entwickeln. 

Die Liste differenziert, ob Kopf, Tumor und 
Rückenschmerzen zu den Spezialgebieten des 
Mediziners gehören. Zudem ist die Fachrichtung 
des Experten von Allgemeinmedizin über Neuro
logie bis Psychotherapie abgefragt worden. Die 
Liste weist auch aus, ob die Behandlung ambu
lant, teilstationär oder stationär erfolgt und wie 
lange Patienten auf einen Termin warten müssen.

Wo Schmerzen  
dauerhaft sitzen
Die meisten der rund vier Millionen  
chronischen Schmerzpatienten klagen 
über Probleme mit dem Rücken 
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»Wir können bei Schmerzen sehr gut helfen« 
 

SCHMERZMEDIZINER JOHANNES HORLEMANN, 63

Eine Spritze mit klarer Flüssigkeit lindert die Pein. 
Zweimal die Woche injiziert der Schmerzmediziner 
Johannes Horlemann seinem Patienten derzeit das 
Lokalanästhetikum. Das rechte Schulterblatt des 
Mannes ist durch einen Unfall deformiert, die Nerven 
sind verletzt. Die daraus resultierenden chronischen 
Schmerzen behandelt Horlemann mit Spritzen sowie 
Bewegungstherapie, Muskelaufbau und elektrischer 
Nervenstimulation. „Wir können in nahezu allen  
Fällen effizient helfen“, sagt Horlemann. Als junger 
Arzt erlebte er, wie wenig er gegen die Qual  

von Tumorpatienten ausrichten konnte. Dies moti-
vierte ihn, sich weiterzubilden. Heute ist er Präsident 
der Deutschen Gesellschaft für Schmerzmedizin. 
„Die Therapie hat immense Fortschritte gemacht“, 
sagt er, „dennoch sind Schmerzpatienten in Deutsch-
land nicht gut versorgt.“ Es gebe insgesamt zu we- 
nige Ärzte mit der Spezialqualifikation. Die ohnehin 
dürftige Versorgung könnte sich noch verschlechtern, 
weil ein Schmerzspezialist, der seine Praxis aufgibt, 
nicht zwingend durch einen anderen ersetzt wird, 
fürchtet Horlemann.  

Gezielt therapieren 
Der Allgemeinmediziner 

Johannes Horlemann  
aus Kevelaer spritzt  

seinem Patienten ein  
lokales Betäubungsmittel
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Rückenschmerz

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dipl. Med. Torsten Kupke Praxis 01129 Dresden AF l p H uuu 03 51/2 17 77 90

Prof. Dr. Rainer Sabatowski Univ.klinikum Dresden 01307 Dresden AN lll pp nn HH uuu 03 51/4 58 33 54

Prof. Dr. Winfried Meißner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena AN ll pp nn HH uu 0 36 41/9 32 33 50

Dr. Peter Storch Universitätsklinikum Jena 07743 Jena N ll pp n H c c c uuu 0 36 41/9 32 35 10

Dr. Uwe Reuter Klinik im Leben 07973 Greiz O lll pp nn H c c c uu 0 36 61/45 65 20

Dr. Uwe Richter DRK Kh. Chem. -Rabenstein 09117 Chemnitz AN ll p n H uuu 03 71/8 32 81 00

Dr. Andreas Kopf Charité - Universitätsmedizin 10117 Berlin AN lll pp n H uu 0 30/4 50 55 16 21

Dr. Kai Hermanns Praxis 10409 Berlin AN lll p H 0 30/42 85 87 58

Dr. Jan-Peter Jansen Schmerzzentrum 10435 Berlin AN ll pp H uu 0 30/44 34 19 01

Dr. Ulf Marnitz Gemeinschaftspraxis 10969 Berlin O ll p n HH c c c uu 0 30/25 92 38 60

Dr. Wolfram Seidel Sana Kliniken Sommerfeld 16766 Kremmen PH l pp HH c c uu 03 30 55/5 23 01

Dr. Kay Niemier WMK Helene von Bülow 19230 Hagenow AM, PH l pp n H c c uu 0 38 83/73 60

Dr. Ulrich Peschel Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg PH l p HH u 0 40/18 18 85 26 23

Dr. Joachim Mallwitz Rückenzentrum am Michel 20459 Hamburg O l p n c 0 40/4 13 62 30

Dr. Erwin Boss  Asklepios Schmerzzentrum 21073 Hamburg AN l pp HH c c uu 0 40/18 18 84 83 10

Dr. Hans-Bernd Sittig Schmerzzentrum 21680 Stade AN l pp H c uuu 0 41 41/79 75 90

Prof. Dr. Hartmut Göbel Schmerzklinik Kiel 24149 Kiel N lll pp nn H uuu 04 31/20 09 90

Dr. Harald Lucius Helios Fachklinik Schleswig 24837 Schleswig AF, N, PM, PSY l pp HH c c c c uuu 0 46 21/83 11 20

Dr. Hubertus Kayser Paracelsus-Klinik Bremen 28329 Bremen AN l pp n H c c uuu 04 21/4 68 35 75

Dr. Klas Mildenstein Praxis 30880 Laatzen AM, N, AF l pp n H c c c u 05 11/87 83 70

Dr. Zoltan Medgyessy Praxis 32756 Detmold PH l pp c c c c uu 0 52 31/9 10 20 22

PD Dr. Friedrich Ebinger St. Vincenz-Krankenhaus 33098 Paderborn KJ ll p nn H uu 0 52 51/86 42 02

Dr. Jürgen Klotz Klinikum Fulda 36043 Fulda N, PH, PSY l pp c c c uuu 06 61/84 55 34

Stefan Holthusen Praxisgemeinschaft 37073 Göttingen AN, PM ll pp c c u 05 51/5 89 76

Prof. Dr. Walter Paulus Univ.medizin Göttingen 37075 Göttingen N l pp nn H uu 05 51/3 96 66 50

Prof. Dr. Michael Pfingsten Univ.medizin Göttingen 37075 Göttingen PM lll pp nn HH c uuu 05 51/39 88 16

Dr. Olaf Günther Praxis 39116 Magdeburg AM l pp H c c c c 03 91/6 09 93 70

Dr. Klaus H. Längler Praxis 41844 Wegberg AN lll p H c c uu 0 24 34/9 93 32 93

Dr. Thomas Cegla Helios Universitätsklinikum 42283 Wuppertal AN ll pp n HH c uu 02 02/24 63 20 88

Dr. Uwe Junker Sana-Klinikum Remscheid 42859 Remscheid AN ll pp n HH c uuu 0 21 91/13 51 00

Dr. Theodoros Theodoridis Praxis 44787 Bochum O ll p nn c uu 02 34/3 38 98 78

Dr. Cordelia Schott Privatpraxis 45127 Essen O l pp c c c 02 01/8 21 46 90

Dr. Astrid Gendolla Gemeinschaftspraxis 45133 Essen N, PSY lll pp H c uu 02 01/1 70 03 50

Prof. Dr. Ulrike Bingel Universitätsklinikum Essen 45147 Essen N l p nn 02 01/7 23 24 01

Prof. Dr. Boris Zernikow Vestische Kinder- u.Jugendklinik 45711 Datteln KJ lll p nn HH uu 0 23 63/97 51 80

Dr. Günther Bittel MVZ Duisburg West 47226 Duisburg AN, AM l pp H c c uuu 0 20 65/3 11 83

Dr. Florian Danckwerth St. Bernhard-Hospital 47475 Kamp-Lintfort O ll pp H c c u 0 28 42/70 84 08

Dr. Johannes H. M. Horlemann Gemeinschaftspraxis 47625 Kevelaer AM ll pp k.A. k. A. k. A. k. A. k. A. uu 0 28 32/97 60 70

Dr. Klaus Wrenger Gemeinschaftspraxis 48143 Münster AN l pp H c c uuu 02 51/4 84 34 44

PD Dr. Achim Frese Gemeinschaftspraxis 48149 Münster N ll p nn H uu 02 51/9 81 30 30

Prof. Dr. Markus Schilgen Gemeinschaftspraxis 48149 Münster O ll pp c c uu 02 51/98 13 00

Dr. Michael Küster Praxis 53177 Bonn AM, AN, AF lll pp nn HH c c c uu 02 28/9 32 39 99

Prof. Dr. Hans-Raimund Casser DRK Schmerz-Zentrum Mainz 55131 Mainz O, PH lll pp n HH c c c uu 0 61 31/98 85 01

Dr. Hans-Rudolf Weiß Praxis 55457 Gensingen PH ll p nn uu 0 67 27/89 40 40

Prof. Dr. Ralph Spintge Sportklinik Hellersen 58515 Lüdenscheid AN l pp HH c uu 0 23 51/9 45 22 46

Dr. Hubert Miles Gemeinschaftspraxis 60311 Frankfurt/Main AN l p H c uu 0 69/2 99 88 00
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=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel
=  macht Studien
=  macht viele Studien

n
n n

H
HH

= Anästhesie
= andere Fachrichtungen
= Allgemeinmedizin
= Kinder-/Jugendmedizin

AN
AF
AM
KJ

= Neurologie
= Orthopädie
= physikalische und rehabilitative Medizin
=  psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie
=  Psychiatrie/psychologische Psychotherapie

N
O

PH
PM

PSY

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

=  keine Angaben
=  ja
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate
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Rückenschmerz

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Jan Holger Holtschmit Marienhausklinik St. Josef 66679 Losheim a. See O l pp n H c c c u 0 68 72/9 03 25 00

Dr. Oliver Marc D. Emrich Praxis 67069 Ludwigshafen AN, AM ll pp n H u 06 21/65 40 31

Dr. Birgit Zöller Praxis 69115 Heidelberg AN ll pp H c c c uu 0 62 21/16 00 06

Prof. Dr. Marcus Schiltenwolf Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg O, PH lll pp nn HH c uu 0 62 21/5 62 63 23

Alexander Philipp Praxis 71634 Ludwigsburg AN, AF l pp H c uu 0 71 41/6 85 86 36

Dr. Gerhard H.H. Müller-Schwefe Praxis 73033 Göppingen AM, AN ll pp nn uu 0 71 61/9 76 45

Dr. Helmut Staudenmayer Praxis 73033 Göppingen AM ll pp H c c uu 0 71 61/96 33 90

Dr. Georg Jäger Rommel-Klinik 75323 Bad Wildbad O ll pp c c uu 0 70 81/17 11 59

PD Dr. Oliver Rommel Rommel-Klinik 75323 Bad Wildbad N l p n 0 70 81/17 11 04

Dr. Hans-Christian Hogrefe Klinikum Landau-SÜW 76887 Bad Bergzabern O, PH l pp c c c c uu 0 63 43/9 50 33 01

Dr. Jörg Schweigler Gemeinschaftspraxis 79102 Freiburg AN, AM l pp u 07 61/79 18 80

Dr. Wolfgang Luppa Schmerzzentrum München 80469 München PH ll pp H uuu 0 89/2 15 87 49 50

Dr. Tamina E. Brinkschmidt Gemeinschaftspraxis 80799 München AN ll pp H c c uu 0 89/45 24 45 10

Dr. Reinhard Thoma Gemeinschaftspraxis 80799 München AN ll pp H uu 0 89/45 24 45 10

Prof. Dr. Shahnaz C. Azad Klinikum der LMU München 81377 München AN l p nn 0 89/4 40 07 44 64

PD Dr. Dominik Irnich Klinikum der LMU München 81377 München AN, O, PH, PM, PSY l pp nn HH uu 0 89/4 40 05 75 08

Prof. Dr. Andreas Straube Klinikum der LMU München 81377 München N lll pp nn H uu 0 89/4 40 07 39 01

Prof. Dr. Thomas Tölle Klinikum rechts d. Isar d. TUM 81675 München N, PSY lll pp nn H u 0 89/41 40 46 13

Dr. Hans-Hermann Nägelein Praxis 83022 Rosenheim AN lll pp c u 0 80 31/3 11 14

Dr. Stephan Grunert Schmerzzentrum Eichstätt 85072 Eichstätt O ll pp c 0 84 21/90 99 88

Dr. Bernhard Arnold Helios Amper-Klinikum 85221 Dachau AN, PM ll p uu 0 81 31/76 40 50

Dr. Klaus Klimczyk m&i-Fachklinik Enzensberg 87629 Hopfen am See O, PH lll pp n c c c uu 0 83 62/12 35 54

Dr. Martin Strohmeier Praxisgemeinschaft 88212 Ravensburg O l pp n uu 07 51/35 55 97 70

Prof. Dr. Christian Maihöfner Klinikum Fürth 90766 Fürth N ll p nn HH uu 09 11/75 80 17 00

Dr. Stefan Middeldorf Schön Klinik Bad Staffelstein 96231 Bad Staffelstein O ll pp c c c uu 0 95 73/5 65 01

Prof. Dr. Matthias Keidel Rhön-Klinikum 97616 Bad Neustadt N ll pp n H u 0 97 71/90 88 31 00

PD Dr. Rolf Malessa Klinikum Weimar 99425 Weimar N lll pp H uu 0 36 43/57 13 00

Schmerz

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs-
spektrum Tel.-Nr.

Dipl. Med. Torsten Kupke Praxis 01129 Dresden AF l p a c c uuu 03 51/2 17 77 90

Prof. Dr. Rainer Sabatowski Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden A lll pp nn a, t c c c uuu 03 51/4 58 33 54

Prof. Dr. Christoph Baerwald Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig AF l pp nn a, s uu 03 41/9 72 47 10

Dr. Torsten Kraya Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) N l pp nn a, s, t c uuu 03 45/5 57 33 40

Prof. Dr. Winfried Meißner Universitätsklinikum Jena 07743 Jena A ll pp nn a, s, t c c uu 0 36 41/9 32 33 50

Dr. Peter Storch Universitätsklinikum Jena 07743 Jena N ll pp n a, s, t c c uuu 0 36 41/9 32 35 10

Dr. Uwe Reuter Klinik im Leben 07973 Greiz AF lll pp nn a, s c c c uu 0 36 61/45 65 20

Dr. Uwe Richter DRK Kh. Chemnitz-Rabenstein 09117 Chemnitz A, AF ll p n a, s, t c c c uuu 03 71/8 32 81 00

Dr. Andreas Kopf Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin A lll p n a, s c c c uu 0 30/4 50 55 16 21

Dr. Kai Hermanns Praxis 10409 Berlin A lll p nn a c c c 0 30/42 85 87 58
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in Kooperation mit

Schmerz

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs-
spektrum Tel.-Nr.

Dr. Jan-Peter Jansen Schmerzzentrum 10435 Berlin A, AM ll pp nn a c c uu 0 30/44 34 19 01

Dr. Ulf Marnitz Gemeinschaftspraxis 10969 Berlin O ll p n a, t c uu 0 30/25 92 38 60

Dr. Knud Gastmeier Praxis 14482 Potsdam A l p a c c u 03 31/74 30 70

Dr. Wolfram Seidel Sana Kliniken Sommerfeld 16766 Kremmen O, PH, PM l pp a, s c c uu 03 30 55/5 23 01

Dr. Frank Bartel Praxis 18055 Rostock AF l pp a k. A. k. A. k. A. uuu 03 81/4 90 92 65

Dr. Francis Baudet Gemeinschaftspraxis 18573 Rambin AM, PM l pp a c c c uuu 0 38 38/3 15 02 90

Dr. Kay Niemier WMK Helene von Bülow 19230 Hagenow AM, PH l pp n a, s c c uu 0 38 83/73 60

Dr. Ulrich Peschel Asklepios Klinik St. Georg 20099 Hamburg PH l p a, s, t c u 0 40/18 18 85 26 23

Prof. Dr. Arne May Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg N lll p nn a, s c uu 0 40/7 41 05 27 80

Dr. Joachim Mallwitz Rückenzentrum am Michel 20459 Hamburg O l p n a c u 0 40/4 13 62 30

Dr. Erwin Boss Asklepios Schmerzzentrum Harburg 21073 Hamburg A l pp a, s c c u 0 40/18 18 84 83 10

Dr. Hans-Bernd Sittig Schmerzzentrum 21680 Stade A l pp a c c c uu 0 41 41/79 75 90

Dr. Raymund Pothmann Praxis 22297 Hamburg AF ll p a c uu 0 40/5 00 97 72 72

Prof. Dr. Ralf Baron Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel N ll p nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 38 05

Prof. Dr. Thorsten Bartsch Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel N l p nn a, s c uu 04 31/50 02 38 42

Prof. Dr. Hartmut Göbel Schmerzklinik Kiel 24149 Kiel N lll pp nn a, s, t c c uuu 04 31/20 09 90

Dr. Harald Lucius Helios Fachklinik Schleswig 24837 Schleswig AF, N, PM, PSY l pp a, s c c uuu 0 46 21/83 11 20

Dr. Hubertus Kayser Paracelsus-Klinik Bremen 28329 Bremen A l pp n a, s c c c uuu 04 21/4 68 35 75

Dr. Andreas Peikert Neurologicum Bremen 28329 Bremen N lll pp a c uu 04 21/46 46 46

Dr. Klas Mildenstein Praxis 30880 Laatzen AM, N, PM, PSY l pp n a c c c u 05 11/87 83 70

Prof. Dr. Stefan Evers Krankenhaus Lindenbrunn 31863 Coppenbrügge N lll p nn a, s c uu 0 51 56/78 22 90

Dr. Zoltan Medgyessy Praxis 32756 Detmold PH l pp a, s, t c c uu 0 52 31/9 10 20 22

PD Dr. Friedrich Ebinger St. Vincenz-Krankenhaus Paderborn 33098 Paderborn AF ll p nn a, s, t c c uu 0 52 51/86 42 02

Dr. Jürgen Klotz Klinikum Fulda 36043 Fulda N, PH, PSY l pp a, s c c uuu 06 61/84 55 34

Stefan Holthusen Praxisgemeinschaft 37073 Göttingen AM ll pp a c c u 05 51/5 89 76

Dr. Borries Kukowski Gemeinschaftspraxis 37073 Göttingen N ll p a c uu 05 51/4 60 69

Prof. Dr. Walter Paulus Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen N l pp nn a, s c c uu 05 51/3 96 66 50

Prof. Dr. Michael Pfingsten Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen PSY lll p nn a, t c uuu 05 51/39 88 16

Dr. Olaf Günther Praxis 39116 Magdeburg AF, AM l pp a c c uu 03 91/6 09 93 70

Dr. Klaus H. Längler Praxis 41844 Wegberg A lll p c c c uu 0 24 34/9 93 32 93

Dr. Thomas Cegla Helios Univ.klinikum Wuppertal 42283 Wuppertal A ll pp n uu 02 02/24 63 20 88

Dr. Uwe Junker Sana-Klinikum Remscheid 42859 Remscheid A, N, PSY ll pp n a, s c c c uuu 0 21 91/13 51 00

Dr. Philipp Stude Praxis 44787 Bochum N ll pp nn a c uu 02 34/1 58 66

Dr. Theodoros Theodoridis Praxis 44787 Bochum O ll p nn a, s c uu 02 34/3 38 98 78

Prof. Dr. Martin Tegenthoff BG Univ.klinikum Bergmannsheil 44789 Bochum N l p nn 02 34/3 02 68 28

Dr. Cordelia Schott Privatpraxis 45127 Essen O l pp a c uuu 02 01/8 21 46 90

Dr. Astrid Gendolla Gemeinschaftspraxis 45133 Essen N, PM lll pp a c c uu 02 01/1 70 03 50

Prof. Dr. Ulrike Bingel Universitätsklinikum Essen 45147 Essen N l p nn a, s c c uu 02 01/7 23 24 01

Prof. Dr. Boris Zernikow Vestische Kinder- und Jugendklinik 45711 Datteln AF lll p nn a, s c c c uu 0 23 63/97 51 80

Dr. Günther Bittel MVZ Duisburg West 47226 Duisburg A, AM, PM ll pp a c c c uuu 0 20 65/3 11 83

Dr. Norbert Schürmann St. Josef Krankenhaus Moers 47441 Moers AM l p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 28 41/1 07 67 93

Dr. Florian Danckwerth St. Bernhard-Hospital 47475 Kamp-Lintfort AF, O, PH ll pp a, s c c c u 0 28 42/70 84 08

Dr. Johannes H. M. Horlemann Gemeinschaftspraxis 47625 Kevelaer AM, AF lll pp a c c uuu 0 28 32/97 60 70

Dr. Klaus Wrenger Gemeinschaftspraxis 48143 Münster A l pp a c c uuu 02 51/4 84 34 44

PD Dr. Achim Frese Gemeinschaftspraxis 48149 Münster N ll p nn a c c uu 02 51/9 81 30 30

Prof. Dr. Markus Schilgen Gemeinschaftspraxis 48149 Münster O ll pp a c c uu 02 51/98 13 00

=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel
= ambulant
= stationär
= Tagesklinik

n
n n

a
s
t

= Anästhesie
= andere Fachrichtungen
= Allgemeinmedizin
= Neurologie
= Orthopädie

A
AF
AM
N
O

= physikalische u. rehabilitative Medizin
=  psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie
=  Psychiatrie/psychologische  

Psychotherapie

PH
PM

PSY

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

=  keine Angaben
=  ja
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate
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Ä R Z T E L I S T E  S C H M E R Z

in Kooperation mit

Schmerz

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs-
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Volker Limmroth Kliniken d. Stadt Köln – Kh. Merheim 51109 Köln N ll p nn a, s, t c c uu 02 21/89 07 37 75

Prof. Dr. Lukas Radbruch Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn A, AF ll pp nn a, s c u 02 28/28 71 34 95

Dr. Michael Küster Praxis 53177 Bonn A, AM, PH, PM, PSY lll pp nn a, t c c c uu 02 28/9 32 39 99

Prof. Dr. Frank Birklein Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz N ll p nn a, s uu 0 61 31/17 54 86

Prof. Dr. Hans-Raimund Casser DRK Schmerz-Zentrum Mainz 55131 Mainz AF, O, PH lll pp n a, s, t c c uu 0 61 31/98 85 01

Dr. Hans-Rudolf Weiß Praxis 55457 Gensingen PH ll p nn a c uu 0 67 27/89 40 40

Prof. Dr. Ralph Spintge Sportklinik Hellersen 58515 Lüdenscheid A, AF l pp s c c uu 0 23 51/9 45 22 46

Prof. Dr. Zaza Katsarava Evangelisches Krankenhaus Unna 59423 Unna N l p nn a, s c u 0 23 03/10 63 36

Dr. Hubert Miles Gemeinschaftspraxis 60311 Frankfurt/Main A, AF l p a c c c uu 0 69/2 99 88 00

PD Dr. Charly Gaul Migräne- und Kopfschmerzklinik 61462 Königstein i. T. N lll pp nn a, s c uu 0 61 74/2 90 40

Dr. Thomas Nolte Gemeinschaftspraxis 65189 Wiesbaden A ll pp nn a c uu 06 11/44 75 44 70

Dr. Jan Holger Holtschmit Marienhausklinik St. Josef 66679 Losheim am See AF, O, PH l pp n a, s c c u 0 68 72/9 03 25 00

Dr. Oliver Marc D. Emrich Praxis 67069 Ludwigshafen A, AM ll pp n a c c c u 06 21/65 40 31

Dr. Birgit Zöller Praxis 69115 Heidelberg A ll pp a c c uu 0 62 21/16 00 06

Prof. Dr. Marcus Schiltenwolf Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg O, PH, PM lll pp nn a, t c uu 0 62 21/5 62 63 23

Prof. Dr. Guy Arnold Klinikum Sindelfingen-Böblingen 71065 Sindelfingen N ll pp nn c uuu 0 70 31/9 81 23 62

Alexander Philipp Praxis 71634 Ludwigsburg A, AF l pp a c c c uu 0 71 41/6 85 86 36

Dr. Volker Malzacher Praxis 72766 Reutlingen N, PSY ll pp a c uu 0 71 21/14 48 30

Dr. Gerhard H.H. Müller-Schwefe Praxis 73033 Göppingen AF, AM ll pp nn a c c c uu 0 71 61/9 76 45

Dr. Helmut Staudenmayer Praxis 73033 Göppingen AM ll pp a c c c uuu 0 71 61/96 33 90

Dr. Georg Jäger Rommel-Klinik 75323 Bad Wildbad O ll pp a, s c c uu 0 70 81/17 11 59

PD Dr. Oliver Rommel Rommel-Klinik 75323 Bad Wildbad N l p n s c c uu 0 70 81/17 11 04

Dr. Hans-Christian Hogrefe Klinikum Landau-SÜW 76887 Bad Bergzabern AF, O, PH l pp a, s c c uu 0 63 43/9 50 33 01

Dr. Jörg Schweigler Gemeinschaftspraxis 79102 Freiburg A, AM l pp a, s c c c u 07 61/79 18 80

Dr. Wolfgang Luppa Schmerzzentrum München 80469 München PH ll pp a c c c uuu 0 89/2 15 87 49 50

Dr. Tamina Elisabeth Brinkschmidt Gemeinschaftspraxis 80799 München A ll pp a, s c c uu 0 89/45 24 45 10

Dr. Hans-Helmut Gockel Gemeinschaftspraxis 80799 München A l p a, s, t c c c u 0 89/45 24 45 10

Dr. Reinhard Thoma Gemeinschaftspraxis 80799 München A ll pp a, s c c uu 0 89/45 24 45 10

Dr. Holger Kaube Gemeinschaftspraxis 80802 München N ll p nn c uuu 0 89/3 89 97 70

Prof. Dr. Shahnaz Christina Azad Klinikum der LMU München 81377 München A l p nn a, s, t c c k. A. 0 89/4 40 07 44 64

PD Dr. Stefanie Förderreuther Klinikum der LMU München 81377 München N lll p nn a, t c uu 0 89/4 40 05 24 55

Prof. Dr. Florian Heinen Klinikum der LMU München 81377 München AF, N l p nn a, s, t c uu 0 89/4 40 05 51 37

PD Dr. Dominik Irnich Klinikum der LMU München 81377 München A, O, PH, PM, PSY ll pp nn a, t c c c uu 0 89/4 40 05 75 08

Prof. Dr. Andreas Straube Klinikum der LMU München 81377 München N lll pp nn a, s, t c c uu 0 89/4 40 07 39 01

Dr. Martin Mühlbauer Gemeinschaftspraxis 81667 München N l pp a c uu 0 89/6 88 52 00

Prof. Dr. Thomas Tölle Klinikum rechts der Isar der TUM 81675 München AF, N, PSY lll pp nn a, s, t c c c u 0 89/41 40 46 13

Dr. Hans-Hermann Nägelein Praxis 83022 Rosenheim AM lll pp a c c c u 0 80 31/3 11 14

Dr. Stephan Grunert Schmerzzentrum Eichstätt 85072 Eichstätt O ll pp a, s c c c uu 0 84 21/90 99 88

Dr. Bernhard Arnold Helios Amper-Klinikum Dachau 85221 Dachau A, PM ll p a, s, t c c c uu 0 81 31/76 40 50

Dr. Klaus Klimczyk m&i-Fachklinik Enzensberg 87629 Hopfen am See O, PH lll pp n a, s c c uu 0 83 62/12 35 54

Prof. Dr. Hermann Locher Praxis 88069 Tettnang O l p a k. A. k. A. k. A. k. A. 0 75 42/9 33 90

Dr. Martin Strohmeier Praxisgemeinschaft 88212 Ravensburg AF, O l pp n a c c uu 07 51/35 55 97 70

Prof. Dr. Christian Maihöfner Klinikum Fürth 90766 Fürth N ll p nn a, s, t c c uu 09 11/75 80 17 00

Dr. Stefan Middeldorf Schön Klinik Bad Staffelstein 96231 Bad Staffelstein O ll pp a, s, t c uu 0 95 73/5 65 01

Prof. Dr. Matthias Keidel Rhön-Klinikum Campus B. Neustadt 97616 Bad Neustadt N ll p n a, s c c u 0 97 71/90 88 31 00

PD Dr. Rolf Malessa Klinikum Weimar 99425 Weimar N lll pp a, s, t c c uu 0 36 43/57 13 00

=  publiziert viel
=  publiziert  

überdurchschnittlich viel
= ambulant
= stationär
= Tagesklinik

n
n n

a
s
t

= Anästhesie
= andere Fachrichtungen
= Allgemeinmedizin
= Neurologie
= Orthopädie

A
AF
AM
N
O

= physikalische u. rehabilitative Medizin
=  psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie
=  Psychiatrie/psychologische  

Psychotherapie

PH
PM

PSY

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von 

Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen

l
l l

l l l

◆
◆ ◆

=  keine Angaben
=  ja
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate
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BRUSTCHIRURGIE

Fettunterspritzung (Filler)

Botulinumbehandlung

Fettabsaugung

Brustvergrößerung

Oberlidstraffung

Lippenkorrektur

Bauchdeckenstraffung

Hals-/Stirn-/Facelifting

Brustverkleinerung

Nasenkorrektur

26,8 %

20,1 %

8,6 %

8,4 %

8,4 %

6,1 %

5,7 %

4,5 %

4,4 %

4,2 %
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Wacher, straffer und verjüngt wollen deutsche Patienten aussehen, 
aber vor allem soll das Ergebnis natürlich wirken. Von Falten- 

unterspritzung bis Intimchirurgie – hier finden Sie Top-Ärzte für  
minimalinvasive Korrekturen und ästhetische Operationen

Schönheit
Liste                                     Seite
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Nasenkorrektur   .   .   .   .   . 201 

Quelle: DGÄPC-Statistik 2018

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten u . a . für Brustchi-
rurgie (Siegel abgebildet), 
Bauchdeckenstraffung, 
Bodylift, Botox & Filler,  
Fettabsaugung, Intimchi-
rurgie, Lidkorrektur . Nur 
sie sind qualifiziert, das 
FOCUS-Siegel zu tragen .

Ä R Z T E L I S T E

A ugenlidkorrekturen, Fettabsaugung, Brustver-
größerungen – ästhetische Eingriffe und Kor-

rekturen werden in Deutschland für viele Frauen, 
aber auch für Männer immer selbstverständlicher. 
Laut Vereinigung der Deutschen Ästhetisch-Plas-
tischen Chirurgen haben gerade minimalinvasive 
Eingriffe wie Botox-Behandlungen und Faltenun-
terspritzungen mit Fillern weiter stark zugenom-
men. Da die Behandlungen nicht aus medizini-
schen, sondern aus ästhetischen Gründen erfolgen, 
ist die Qualität der Arbeit des Arztes in diesem 
Bereich von höchster Bedeutung. Unsere Daten-
rechercheure von Munich Inquire Media (MINQ) 
haben Dermatologen, plastische und ästhetische 
Chirurgen sowie Fachärzte für Augenheilkunde, 
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Dermatologie, Gy-
näkologie sowie Mund-Kiefer-Gesichts-Chirurgie 
aus ganz Deutschland befragt. Sie ermittelten zum 
Beispiel, wie oft welcher Arzt bestimmte Eingriffe 
vornimmt, welche Methoden und Techniken er 
anwendet und wie lange Patienten bei ihm auf  
einen Termin warten.

Auf die Fallzahlen achten
Wer auf der Suche nach einem geeigneten 

Schönheitschirurgen ist, sollte sich weder von 
Hochglanzprospekten noch von ansprechenden 
Internet-Seiten blenden lassen. Beide sind kein 
Hinweis auf die Qualität. Viel mehr sagen die Fall-
zahlen aus: Wie oft pro Jahr führt ein Arzt eine 
spezielle Behandlung oder Operation durch? Rou-
tine zahlt auf ein optimales Ergebnis ein. In den 
FOCUS-Listen sind daher nur Ärzte vertreten, 
deren Erfahrung überdurchschnittlich ist. Auch die 
Dauer der ersten Beratung war ein wichtiges Kri-
terium für die Listung auf den kommenden Seiten. 

Bei Brustimplantaten gut informieren
In den letzten Jahren gab es bei Brustimplanta-

ten aus Silikon negative Vorfälle, zuletzt wurden 
spezielle Implantate mit rauer Oberfläche mit der 
Entstehung des anaplastisch-großzelligen Lym-
phoms in Verbindung gebracht. „Die Krebserkran-
kung ist bei in Deutschland jährlich ca. 60 000 
eingebrachten Implantaten äußerst selten und gut 
behandelbar“, erklärt der Plastische Chirurg Ric-
cardo Giunta, „trotzdem sollte man den Aufklä-
rungsbogen für den Eingriff sorgfältig lesen und 
seinen Arzt auf aktuelle Erkenntnisse immer 
ansprechen.“ Um auf zentrale Daten zugreifen zu 
können und so ein Frühwarnsystem zu etablieren, 
wurde inzwischen ein bundesweites staatliches 
Implantatregister beschlossen, das ab 2021 zuerst 
Brustimplantate sowie Hüftgelenk- und Knie-Endo-
prothesen erfassen soll. 
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Beliebteste Behandlungen
Das sind die Top 10 der häufigsten minimal-
invasiven und operativen Therapien:  
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„Früher haben wir Plastischen Chirurgen das ästhe-
tische Ergebnis eines Eingriffs mehr oder weniger 
Pi mal Daumen eingeschätzt. Heute stehen dank 
3-D-Bildgebung objektive Messverfahren für das 
Vorgespräch und im Rahmen von Studien auch 
schon während der OP zur Verfügung“, sagt Riccardo 
Giunta, Präsident der Deutschen Gesellschaft der 
Plastischen, Rekonstruktiven und Ästhetischen 
Chirurgen.  „Das ist etwa bei  Brustvergrößerungen 
und -verkleinerungen extrem hilfreich.“ Kleine Geräte 
sehen aus wie eine Art Spiegelreflexkamera, große 
Geräte können mit nur einer Aufnahme mit fast 50 
Einzelkameras ein 3-D-Modell des gesamten Körpers 
erstellen – die Software berechnet aufgrund der in-
dividuellen Fotodaten unter anderem Volumen, Form 
und Symmetrie beider Seiten und kann das Ergebnis 
am Monitor vorab simulieren. Das unterstützt den 
Plastischen Chirurgen auch bei der finalen Auswahl 
des Implantats bei einem Brustaufbau. „Von noch 
größerer Bedeutung ist die neue Technik bei der Re-
konstruktion nach Brustkrebs, wenn eine ganze Brust 
fehlt und das Volumen und die Form zur Gegenseite 
möglichst identisch sein sollen“, so der Experte. 

»Moderne 3-D-Bildgebung  
optimiert das Ergebnis« 

 
PLASTISCHER CHIRURG RICCARDO GIUNTA, 52

Maßarbeit
Riccardo Giunta von der LMU 
München bespricht mit einer 

Patientin, welches Silikon- 
implantat – rund, oval oder 

tropfenförmig – infrage kommt
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  S C H Ö N H E I T

Bodylift  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Sixtus Allert Sana Klinikum Hameln-Pyrmont 31785 Hameln ÄPC l pp nn s s ss ss uu 0 51 51/97 12 45

Prof. Dr. Jutta Liebau Florence-Nightingale-Krankenhaus 40489 Düsseldorf ÄPC l p nn s s s s uu 02 11/4 09 25 23

Dr. Dirk F. Richter Dreifaltigkeits-Krankenhaus 50389 Wesseling ÄPC lll pp n ss ss ss ss uuu 0 22 36/7 73 87

Dr. André Borsche Diakonie Krankenhaus 55543 Bad Kreuznach ÄPC ll p ss ss s s uu 06 71/6 05 21 10

Dr. Ulrich E. Ziegler Praxis 70173 Stuttgart ÄPC l p 07 11/86 02 01 23

Dr. Joachim von Finckenstein Praxis 82319 Starnberg ÄPC ll p s s s s u 0 81 51/2 99 68

Bauchdeckenstraffung 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs-
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Adrian Dragu Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden ÄPC ll pp nn s uu 03 51/4 58 38 40

Dr. Harald Kaisers Praxisklinik 04109 Leipzig ÄPC l pp 03 41/9 99 97 55

Dr. Olaf Kauder Praxis 10707 Berlin ÄPC ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/8 82 34 20

Dr. Uwe von Fritschen Helios Klinikum Emil von Behring 14165 Berlin ÄPC, CH ll pp n ss ss ss u 0 30/81 02 14 45

Dr. Ursula Tanzella Park-Klinik Birkenwerder 16547 Birkenwerder ÄPC l p 0 33 03/51 34 00 00

Dr. Klaus Ueberreiter Park-Klinik Birkenwerder 16547 Birkenwerder ÄPC ll p nn 0 33 03/51 34 00 00

Dr. Klaus Stephan Wittig Agaplesion Diakonieklinikum 20259 Hamburg ÄPC ll p 0 40/7 90 20 29 04

Dr. Christoph Krüss Praxisklinik Colonnaden 20354 Hamburg ÄPC, CH l pp s s s u 0 40/34 24 39

Dr. Sixtus Allert Sana Klinikum Hameln-Pyrmont 31785 Hameln ÄPC lll pp nn s ss ss uu 0 51 51/97 12 45

Dr. Albrecht Krause-Bergmann Klinikum Gütersloh 33332 Gütersloh ÄPC l p k. A. k. A. k. A. k. A. 0 52 41/8 32 33 02

Prof. Dr. Ernst Magnus Noah DRK-Kliniken Nordhessen 34121 Kassel ÄPC ll pp n s s uu 05 61/30 86 45 01

Dr. Alexander Hilpert Praxis 40212 Düsseldorf ÄPC ll p k. A. k. A. k. A. 02 11/5 86 66 40

Prof. Dr. Jutta Liebau Florence-Nightingale-Krankenhaus 40489 Düsseldorf ÄPC lll p nn 02 11/4 09 25 23

Dr. Wolf Dietrich Lüerßen Aasee-Park-Clinic 48149 Münster ÄPC l p k. A. k. A. k. A. 02 51/2 65 52 85

Dr. Dirk F. Richter Dreifaltigkeits-Krankenhaus 50389 Wesseling ÄPC lll p n 0 22 36/7 73 87

Dr. André Borsche Diakonie Krankenhaus 55543 Bad Kreuznach ÄPC ll p 06 71/6 05 21 10

Prof. Dr. Dennis von Heimburg Praxisklinik 60311 Frankfurt/Main ÄPC ll p s s s uuu 0 69/92 88 47 47

Prof. Dr. Ulrich Rieger Agaplesion Markus Krankenhaus 60431 Frankfurt/Main ÄPC l p n ss ss ss uu 0 69/95 33 25 44

Prof. Dr. Henrik Menke Sana Klinikum Offenbach 63069 Offenbach ÄPC ll p n k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/84 05 51 41

Dr. Dietmar Scholz Gemeinschaftspraxis 65193 Wiesbaden ÄPC l p s s s uuu 06 11/5 65 77 60

Dr. Ulrich E. Ziegler Praxis 70173 Stuttgart ÄPC l p 07 11/86 02 01 23

Prof. Dr. Adrien Daigeler BG Klinik Tübingen 72076 Tübingen ÄPC l p 0 70 71/6 06 10 36

Prof. Dr. Hisham Fansa Gemeinschaftspraxis 80539 München ÄPC ll p nn ss ss ss u 0 89/2 11 13 00

Prof. Dr. Christoph Heitmann Gemeinschaftspraxis 80539 München ÄPC lll pp n 0 89/2 11 13 00

Prof. Dr. Christian J. Gabka Praxis 80638 München ÄPC lll pp 0 89/1 59 18 90

Prof. Dr. Riccardo Giunta Klinikum der LMU München 81377 München ÄPC l pp nn s s s u 0 89/4 40 05 26 97

Dr. Joachim von Finckenstein Praxis 82319 Starnberg ÄPC ll p 0 81 51/2 99 68

Dr. Jens Baetge Nürnberger Klinik f. Ästhetisch-Plast. Chirurgie 90491 Nürnberg ÄPC, CH l p s ss uu 09 11/95 96 10

Prof. Dr. Raymund E. Horch Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen ÄPC ll pp nn s s uu 0 91 31/8 53 32 77

Prof. Dr. Lukas Prantl Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg ÄPC, CH ll pp nn s s s uu 09 41/7 82 31 10
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  S C H Ö N H E I T
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Botox & Filler   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs-
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Uwe Wollina Städt. Klinikum Dresden-Friedrichstadt 01067 Dresden D ll p nn s s u 03 51/4 80 16 89

Dr. Marion Krakor Praxis 04249 Leipzig D ll pp s s u 03 41/4 25 10 77

Dr. Marion Runnebaum Privatpraxis 07743 Jena ÄPC, D lll p ss ss uu 0 36 41/22 16 06

Prof. Dr. Berthold Rzany Privatpraxis 10707 Berlin D ll p nn ss ss uu 0 30/6 16 21 18 30

Dr. Gregor Wahl Praxis 10719 Berlin D ll pp ss ss uu 0 30/88 03 39 90

Dr. Tanja Fischer Praxis 14467 Potsdam D ll pp ss ss ss u 03 31/6 26 44 80

Dr. Andreas Britz Praxisklinik 20148 Hamburg ÄPC, D ll pp ss ss s u 0 40/44 80 98 12

Dr. Regina Wagner Praxis 20354 Hamburg ÄPC ll p ss ss uu 0 40/22 86 73 95

Dr. Sabine Stangl Praxis 22529 Hamburg D ll p ss ss u 0 40/58 84 84

Dr. Welf Prager Praxis 22609 Hamburg D ll p nn ss ss s uu 0 40/81 99 19 91

Dr. Lars Kretzschmar Gemeinschaftspraxis 33602 Bielefeld D l p ss ss uu 05 21/96 87 65 00

Dr. Said Hilton Privatpraxis 40212 Düsseldorf D lll pp nn ss ss uu 02 11/8 62 92 80

Dr. Matthias Gensior Praxisklinik 41352 Korschenbroich ÄPC l p s s s uu 0 21 61/6 46 18

Prof. Dr. Thomas Dirschka Praxisklinik 42287 Wuppertal D ll pp ss ss s uu 02 02/55 56 56

Dr. Darius Alamouti Praxisklinik 44623 Herne D lll pp ss ss ss uu 0 23 23/9 46 81 10

Dr. Klaus Hoffmann Katholisches Klinikum Bochum 44791 Bochum D l pp ss ss ss uu 02 34/5 09 34 60

Dr. Sigurd Clemens Praxis 45128 Essen ÄPC l p s s u 02 01/17 89 69 44

Dr. Anita Rütter Praxisklinik 48159 Münster D lll pp s ss s u 02 51/2 84 53 25

Dr. Ziah Taufig Praxisklinik 50668 Köln ÄPC, CH ll p s s ss uuu 02 21/9 12 32 92

Dr. Anne Hundgeburth Praxis 50858 Köln D l p ss ss uu 02 21/47 44 33 00

Dr. Wolfgang Philipp-Dormston Hautzentrum Köln 50996 Köln D lll p nn ss ss uu 02 21/39 80 02 00

Dr. Lutz Kleinschmidt Parkklinik Schloss Bensberg 51429 Bergisch Gladbach ÄPC ll pp ss ss s uu 0 22 04/9 79 95 00

Prof. Dr. Alina Fratila Jungbrunnen-Klinik 53113 Bonn D l pp s s s uu 02 28/43 30 50

Dr. Dorothee Bergfeld Praxisklinik 60311 Frankfurt/Main ÄPC, D ll p ss ss uu 0 69/92 88 27 71

Dr. Boris Sommer Praxisklinik 60311 Frankfurt/Main D lll pp n ss ss s uuu 0 69/92 88 27 71

Dr. Thomas Zimmermann Praxis 63150 Heusenstamm D l p s s u 0 61 04/6 20 62

PD Dr. Maurizio Podda Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt D ll pp nn s s s uu 0 61 51/1 07 41 42

Dr. Birgit Buxmeyer Rosenparkklinik Darmstadt 64297 Darmstadt D ll p ss ss ss uu 0 61 51/9 54 70

Dr. Gerhard Sattler Rosenparkklinik Darmstadt 64297 Darmstadt D ll p nn ss ss ss uuu 0 61 51/9 54 70

Dr. Johannes Reinmüller Klinik am Sonnenberg 65191 Wiesbaden ÄPC l pp k. A. k. A. k. A. 06 11/1 85 80

Dr. Matthias Imhof Hautmedizin Bad Soden 65812 Bad Soden D ll p n ss ss uu 0 61 96/6 51 55 55

Dr. Ulrich Kühne Hautmedizin Bad Soden 65812 Bad Soden D l pp n ss ss u 0 61 96/6 51 55 55

Dr. Torsten Walker Gemeinschaftspraxis 67061 Ludwigshafen D ll p s s uu 06 21/6 84 04 00

Dr. Annette Kotzur Sophienklinik 70178 Stuttgart ÄPC ll pp s s s uuu 07 11/2 52 57 50

Dr. Dirk Meyer-Rogge Gemeinschaftspraxis 76133 Karlsruhe D l pp ss ss uu 07 21/83 14 10

Dr. Gabriele Feller-Heppt Praxisklinik 76530 Baden-Baden D l p n ss s s u 0 72 21/9 70 70 25

Dr. Dominik von Lukowicz Praxis 80331 München ÄPC ll pp s s ss uuu 0 89/99 82 69 90

Dr. Stefan Duve Gemeinschaftspraxis 80333 München D lll p ss ss s uu 0 89/26 02 24 42

Dr. Alexandra Ogilvie Privatpraxis 80333 München D l p s s u 0 89/24 21 47 50

Dr. Timm Golüke Praxis 80539 München D lll p ss ss u 0 89/2 12 66 40

Dr. Patricia Ogilvie Privatpraxis 80639 München D l p n ss ss s uu 0 89/12 02 02 42

Dr. Kati Mayer Privatpraxis 80803 München D l p ss ss uu 0 89/45 23 78 28

Dr. Wolfgang Funk Privatklinik 81739 München MKG l pp nn ss ss ss u 0 89/6 06 09 00

Dr. Michael Weidmann Gemeinschaftspraxis 86153 Augsburg D ll p ss ss uu 08 21/4 53 49 60

Dr. Robert Birk Metropol Medical Center 90431 Nürnberg D l p s s uu 09 11/99 90 42 88
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= Ästhetische u. Plastische Chirurgie
= Chirurgie
= Dermatologie
= Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie

ÄPC
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D

MKG

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
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Ä R Z T E L I S T E  S C H Ö N H E I T

in Kooperation mit

Brustchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Steffen Handstein Praxisklinik 01326 Dresden ÄPC ll pp s s s ss s u 03 51/8 62 76 15

Dr. Mario Marx Elblandklinikum Radebeul 01445 Radebeul ÄPC, CH lll pp s ss ss ss ss uu 03 51/8 33 33 50

Dr. Harald Kaisers Praxisklinik 04109 Leipzig ÄPC l pp ss s s uu 03 41/9 99 97 55

Dr. Dieter Lampe Asklepios Klinik Weißenfels 06667 Weißenfels G l pp s s ss ss u 0 34 43/40 11 51

Dr. Olaf Kauder Praxis 10707 Berlin ÄPC ll pp ss s s s uu 0 30/8 82 34 20

Prof. Dr. Johannes C. Bruck Praxis 10719 Berlin ÄPC ll p nn s s s s s uu 0 30/89 72 88 73

Prof. Dr. Klaus Plogmeier Medical One Berlin 10719 Berlin ÄPC ll pp s ss s s s uu 0 30/8 14 59 90

Dr. Uwe von Fritschen Helios Klinikum Emil von Behring 14165 Berlin ÄPC lll pp n ss ss ss ss ss uu 0 30/81 02 14 45

Dr. Klaus Ueberreiter Park-Klinik Birkenwerder 16547 Birkenwerder ÄPC ll pp nn s ss ss s s u 0 33 03/51 34 00 00

Prof. Dr. Bernd Gerber Klinikum Südstadt Rostock 18059 Rostock G l pp nn s s s s u 03 81/44 01 45 00

Dr. Roland Mett Helios Kliniken Schwerin 19049 Schwerin ÄPC l pp ss ss ss ss s uu 03 85/3 43 00 26

Dr. Klaus Stephan Wittig Agaplesion Diakonieklinikum 20259 Hamburg ÄPC ll p s s ss ss s uu 0 40/7 90 20 29 04

Dr. Jan Pasel Praxisklinik Colonnaden 20354 Hamburg ÄPC l p 0 40/34 24 39

Dr. Marian Stefan Mackowski Medical One Klinik 22453 Hamburg ÄPC lll pp ss s s s uu 0 40/5 13 18 20

Dr. Werner Meyer-Gattermann Praxis 30159 Hannover ÄPC l p ss ss s s uu 05 11/8 99 54 24

Dr. Hans-Detlef Axmann Praxisklinik 30519 Hannover ÄPC l pp u 05 11/8 03 90 02

Dr. Sixtus Allert Sana Klinikum Hameln-Pyrmont 31785 Hameln ÄPC ll pp nn s ss s s s uu 0 51 51/97 12 45

Dr. Lutz Gruhl Praxisklinik 34121 Kassel ÄPC ll pp ss s s s u 05 61/5 08 98

Prof. Dr. Ernst Magnus Noah DRK-Kliniken Nordhessen 34121 Kassel ÄPC ll pp n ss ss s s s uu 05 61/30 86 45 01

Dr. Carolin Nestle-Krämling Evangelisches Krankenhaus 40217 Düsseldorf G ll p nn s ss ss ss u 02 11/9 19 14 05

Dr. Mahdi Rezai Luisenkrankenhaus 40235 Düsseldorf G lll pp nn ss ss ss s u 02 11/44 77 33 00

Prof. Dr. Jutta Liebau Florence-Nightingale-Kh. 40489 Düsseldorf ÄPC lll p nn s s ss s s uu 02 11/4 09 25 23

Prof. Dr. Christoph Andree Sana Kliniken Gerresheim 40625 Düsseldorf ÄPC lll pp nn ss s ss ss ss uu 02 11/28 00 38 00

Dr. Matthias Gensior Praxisklinik 41352 Korschenbroich ÄPC ll p s s s s uu 0 21 61/6 46 18

Dr. Klaus Brunnert Klinik für Senologie 49076 Osnabrück G l pp n uu 05 41/66 97 70

Dr. Albert von der Assen Franziskus-Hospital 49124 Georgsmarienhütte G l pp s ss ss s u 05 41/5 02 22 70

Dr. Mark Funke Parkklinik Schloss Bensberg 51429 Bergisch Gladbach ÄPC l p s s s s uu 0 22 04/9 79 95 00

Dr. Lutz Kleinschmidt Parkklinik Schloss Bensberg 51429 Bergisch Gladbach ÄPC l pp ss ss s s uu 0 22 04/9 79 95 00

Dr. Helge Jens Praxis 52062 Aachen ÄPC l pp ss ss ss ss u 02 41/47 99 20

Prof. Dr. Andree Faridi Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn G lll p n s s ss ss ss uu 02 28/28 71 94 01

Dr. Claudius Ulmann Praxisklinik 53474 Bad Neuenahr ÄPC ll pp ss s ss s s uu 0 26 41/3 01 96 05

PD Dr. Klaus Exner Praxis 60311 Frankfurt/Main ÄPC, CH l pp s ss ss s s u 0 69/92 03 80 90

Prof. Dr. Dennis von Heimburg Praxisklinik 60311 Frankfurt/Main ÄPC ll p s s s s uu 0 69/92 88 47 47

Dr. Alberto Peek Gemeinschaftspraxis 60318 Frankfurt/Main ÄPC lll p s ss ss ss s uu 0 69/59 80 05

Dr. Norbert Kania Privatklinik 60329 Frankfurt/Main ÄPC l p ss s s s s uu 0 69/23 08 41

Dr. Gisbert Holle Praxis 60596 Frankfurt/Main ÄPC lll pp ss ss ss ss ss uu 0 69/68 60 48 70

Dr. Ralph Paul Kuner St. Josefs-Hospital Wiesbaden 65189 Wiesbaden G ll p ss s ss s ss u 06 11/1 77 20 27

Dr. Nuri Alamuti Gemeinschaftspraxis 65193 Wiesbaden ÄPC ll pp ss ss s s uu 06 11/5 65 77 60

Dr. Dietmar Scholz Gemeinschaftspraxis 65193 Wiesbaden ÄPC l pp ss ss s s s uuu 06 11/5 65 77 60

Dr. Stefanie Buchen Asklepios Paulinen Klinik 65197 Wiesbaden G l pp ss ss ss ss u 06 11/8 47 23 71

Dr. Peter Hollos Privatklinik 70597 Stuttgart ÄPC ll pp s s s s u 07 11/97 94 60

Prof. Dr. Hans-J. Strittmatter Rems-Murr-Kliniken 71364 Winnenden G l pp ss ss ss ss ss u 0 71 95/59 13 92 20

Dr. Rolf Kleinen Praxisklinik 79098 Freiburg ÄPC ll p s s s u 07 61/5 15 69 60 00

PD Dr. Matthias Voigt Praxis 79098 Freiburg ÄPC ll pp ss s s s ss uu 07 61/29 28 16 81

Prof. Dr. Hisham Fansa Gemeinschaftspraxis 80539 München ÄPC ll pp nn ss ss ss ss ss u 0 89/2 11 13 00

Prof. Dr. Christoph Heitmann Gemeinschaftspraxis 80539 München ÄPC ll pp n s ss ss ss ss u 0 89/2 11 13 00
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= Ästhetische u. Plastische Chirurgie
= Chirurgie
= Gynäkologie
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=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
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Unsere Klinik für Plastische, Rekonstruk-
tive und Brustchirurgie am Elblandklini-
kum in Radebeul verfügt über das volle 
Behandlungsspektrum der Brustchirurgie 
mit Fokus auf die ultraschallassistierten 
Operationsverfahren. Insbesondere im 
Bereich der mikrochirurgischen Brustre-
konstruktion mit körpereigenem Gewebe 
vom Unterbauch oder Gesäß können wir 
auf die 28-jährige Berufserfahrung von  
Dr. Marx zurückgreifen. An unserem Stand- 
ort werden Patientinnen und Patienten 
vollumfassend über ihre Diagnosen aufge-
klärt und beraten. 

AUFGEKLÄRTE  
PATIENTEN SIND DIE  
VORAUSSETZUNG FÜR 
OPTIMALE BEHAND-
LUNGSRESULTATE

ANZEIGE

Dr. med. Mario Marx,
Senologe, Chefarzt der
Klinik für Plastische, 
Rekonstruktive und 
Brustchirurgie, Stand‑ 
ortleiter Radebeul 
des Regionalen Brust‑ 
zentrums Dresden

Leistungsspektrum:
Zweitmeinungszentrum
S3‑Leitlinienbasierte ultraschallassistierte Tumorchirurgie
Komplettes Spektrum der Brustchirurgie
Rekonstruktive Chirurgie, insbesondere Brustrekonstruktion mit  
Eigengewebe vom Unterbauch oder Gesäß
Postbariatrische Chirurgie
Geschlechtsangleichende Brustoperationen bei Transsexualität
Ästhetische Chirurgie

Kooperationspartner: 
Department für Frauengesundheit seit 2005
Brustzentrum des DRK‑Klinikums in Berlin‑Westend 
Mammazentrum des DRK‑Klinikums Chemnitz‑Rabenstein
Brustzentrum des St. Elisabeth‑Krankenhauses Leipzig

ELBLANDKLINIKUM RADEBEUL 
Heinrich-Zille-Straße 13
01445 Radebeul
Tel.: +49 0351 833 3350   
www.elblandkliniken.de/radebeul

Eröffnung unseres  
Klinikneubaus  
am 15. März 2019

Selbstangefertigte Bodypaintings von operierten Frauen der  
Frauenselbsthilfe Gruppe nach Krebs Berlin/Brandenburg e.V.



Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

Ä R Z T E L I S T E  S C H Ö N H E I T

in Kooperation mit
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= Ästhetische u. Plastische Chirurgie
= Chirurgie
= Gynäkologie

ÄPC
CH
G

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von Kollegen empfohlen
=  von Patienten empfohlen
=  häufig von Patienten empfohlen
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◆ ◆

=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel


 

= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor
=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

s
s s

u
u u 

u u u

Brustchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Christian J. Gabka Praxis 80638 München ÄPC  pp ss ss ss s s uu 0 89/1 59 18 90

Prof. Dr. Darius Dian Klinik mednord 80939 München G  pp  s ss ss s ss u 0 89/3 75 07 50

Dr. Hans-Leo Nathrath Praxisklinik 81679 München ÄPC  p ss s s s s uu 0 89/91 91 10

Prof. Dr. C. Holm Mühlbauer Praxisklinik 81925 München ÄPC  pp ss ss ss s s u 0 89/2 04 00 02 05

Dr. Hans Wolfgang Hörl Praxis 81925 München ÄPC  pp s ss s s u 0 89/12 39 18 88

Dr. Gernot Maiwald Praxis 85049 Ingolstadt ÄPC  p ss s s s s u 08 41/9 31 50 90

Prof. Dr. Albert K. Hofmann Klinik Rosengasse 89073 Ulm ÄPC  p ss ss ss ss ss uu 07 31/14 00 34 13

Prof. Dr. Raymund E. Horch Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen ÄPC  pp  s ss ss s u 0 91 31/8 53 32 77

Prof. Dr. Lukas Prantl Caritas-Krankenhaus St. Josef 93053 Regensburg ÄPC  pp  ss ss ss ss ss uu 09 41/7 82 31 10
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Unsere Klinik für Plastische, Rekonstruk-
tive und Brustchirurgie am Elblandklini-
kum in Radebeul verfügt über das volle 
Behandlungsspektrum der Brustchirurgie 
mit Fokus auf die ultraschallassistierten 
Operationsverfahren. Insbesondere im 
Bereich der mikrochirurgischen Brustre-
konstruktion mit körpereigenem Gewebe 
vom Unterbauch oder Gesäß können wir 
auf die 28-jährige Berufserfahrung von  
Dr. Marx zurückgreifen. An unserem Stand- 
ort werden Patientinnen und Patienten 
vollumfassend über ihre Diagnosen aufge-
klärt und beraten. 

AUFGEKLÄRTE  
PATIENTEN SIND DIE  
VORAUSSETZUNG FÜR 
OPTIMALE BEHAND-
LUNGSRESULTATE

ANZEIGE

Dr. med. Mario Marx,
Senologe, Chefarzt der
Klinik für Plastische, 
Rekonstruktive und 
Brustchirurgie, Stand‑ 
ortleiter Radebeul 
des Regionalen Brust‑ 
zentrums Dresden

Leistungsspektrum:
Zweitmeinungszentrum
S3‑Leitlinienbasierte ultraschallassistierte Tumorchirurgie
Komplettes Spektrum der Brustchirurgie
Rekonstruktive Chirurgie, insbesondere Brustrekonstruktion mit  
Eigengewebe vom Unterbauch oder Gesäß
Postbariatrische Chirurgie
Geschlechtsangleichende Brustoperationen bei Transsexualität
Ästhetische Chirurgie

Kooperationspartner: 
Department für Frauengesundheit seit 2005
Brustzentrum des DRK‑Klinikums in Berlin‑Westend 
Mammazentrum des DRK‑Klinikums Chemnitz‑Rabenstein
Brustzentrum des St. Elisabeth‑Krankenhauses Leipzig

ELBLANDKLINIKUM RADEBEUL 
Heinrich-Zille-Straße 13
01445 Radebeul
Tel.: +49 0351 833 3350   
www.elblandkliniken.de/radebeul

Eröffnung unseres  
Klinikneubaus  
am 15. März 2019

Selbstangefertigte Bodypaintings von operierten Frauen der  
Frauenselbsthilfe Gruppe nach Krebs Berlin/Brandenburg e.V.
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Ä R Z T E L I S T E  S C H Ö N H E I T

in Kooperation mit

Fettabsaugung  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs-
spektrum Tel.-Nr.

Dr. Holger M. Pult Praxis 01067 Dresden ÄPC l pp s uu 03 51/48 52 71 70

Dr. Klaus Ueberreiter Park-Klinik Birkenwerder 16547 Birkenwerder ÄPC lll pp nn ss s u 0 33 03/51 34 00 00

Dr. Hartmut Meyer Praxisklinik 20144 Hamburg ÄPC lll pp s s uu 0 40/46 25 56

Dr. Dagmar Rohde Praxis 24103 Kiel D ll pp s u 04 31/9 87 72 00

Prof. Dr. Norbert Pallua Praxis 40212 Düsseldorf ÄPC l pp nn s s uuu 02 11/15 97 58 77

Dr. Darius Alamouti Praxisklinik 44623 Herne D ll pp ss s uu 0 23 23/9 46 81 10

Dr. Ziah Taufig Praxisklinik 50668 Köln ÄPC, CH ll p ss s uuu 02 21/9 12 32 92

Dr. Boris Sommer Praxisklinik 60311 Frankfurt/Main D ll pp n s ss uuu 0 69/92 88 27 71

PD Dr. Maurizio Podda Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt D ll pp nn ss uu 0 61 51/1 07 41 42

Dr. Birgit Buxmeyer Rosenparkklinik Darmstadt 64297 Darmstadt D l p ss s uu 0 61 51/9 54 70

Dr. Gerhard Sattler Rosenparkklinik Darmstadt 64297 Darmstadt D lll p nn ss ss s uuu 0 61 51/9 54 70

Dr. Joachim von Finckenstein Praxis 82319 Starnberg ÄPC ll p s s u 0 81 51/2 99 68

Prof. Dr. Albert K. Hofmann Klinik Rosengasse 89073 Ulm ÄPC l p s ss s uu 07 31/14 00 34 13

Facelift 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs-
spektrum Tel.-Nr.

Gerd-Friedrich Westphal Privatklinik 10117 Berlin ÄPC l p 0 30/26 47 90 48 90

Prof. Dr. Johannes C. Bruck Praxis 10719 Berlin ÄPC ll p nn ss s s uu 0 30/89 72 88 73

Dr. Viola Moser Schlosspark-Klinik Berlin 14059 Berlin ÄPC l pp s s s uuu 0 30/32 64 12 50

Dr. Marian Stefan Mackowski Medical One Klinik 22453 Hamburg ÄPC ll pp s s s uu 0 40/5 13 18 20

Prof. Dr. Ernst Magnus Noah DRK-Kliniken Nordhessen 34121 Kassel ÄPC ll pp n ss s ss uu 05 61/30 86 45 01

Prof. Dr. Norbert Pallua Praxis 40212 Düsseldorf ÄPC l pp nn ss s ss uuu 02 11/15 97 58 77

Dr. Volker Alt Privatpraxis 40476 Düsseldorf ÄPC ll p s ss s u 02 11/58 58 99 80

Dr. Dirk F. Richter Dreifaltigkeits-Krankenhaus 50389 Wesseling ÄPC ll pp n ss ss ss uuu 0 22 36/7 73 87

Dr. Claudius Ulmann Praxisklinik 53474 Bad Neuenahr ÄPC l pp s s s uu 0 26 41/3 01 96 05

PD Dr. Klaus Exner Praxis 60311 Frankfurt/Main ÄPC, CH l pp ss ss s u 0 69/92 03 80 90

Prof. Dr. Dennis von Heimburg Praxisklinik 60311 Frankfurt/Main ÄPC l p s s s uu 0 69/92 88 47 47

Dr. Stefan Kalthoff Rosenparkklinik Darmstadt 64297 Darmstadt ÄPC, CH l p ss u 0 61 51/9 54 70

Dr. Frank Muggenthaler Praxisklinik 79261 Gutach MKG ll p ss ss s uu 0 76 81/4 94 95 00

Dr. Wolfgang Funk Privatklinik 81739 München MKG ll pp nn ss ss u 0 89/6 06 09 00

Dr. Christian Schrank Privatklinik 82211 Herrsching ÄPC ll p ss ss s uu 0 81 52/2 91 50

Dr. Torsten Kantelhardt Praxisklinik 83700 Rottach-Egern ÄPC l p 0 80 22/70 41 25

Dr. Sven von Saldern Fachklinik 86153 Augsburg ÄPC l pp ss ss ss uu 08 21/45 34 96 19
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Dr. Yoram Levy  und Dr. Christian 
Schrank; Foto: Markus Gmeiner

Unser langjähriges und erfolgreiches Behand-
lungskonzept ist das natürliche, unoperierte 
Aussehen. Wir bringen wieder die frische und wa-
che Ausstrahlung zum Vorschein, die durch den 
natürlichen Alterungsprozess eines jeden über 
die Jahre hinweg verloren gegangen ist. Die Zu-
friedenheit, die dabei entsteht, bringt Körper und 
Seele in Einklang. Unsere Patienten empfinden 

es als Geschenk, ihr vertrautes, jüngeres Aus-
sehen wieder zurückgewonnen zu haben.
Sie schätzen nicht nur die individuelle und aus-
führliche Beratung, sondern auch, dass sie 
Einsicht in viele Behandlungsergebnisse be-
kommen. Persönliche Gespräche mit bereits 
operierten Patienten geben Aufschluss und In-
formationen über deren Erfahrungen. Schließ-

lich soll der Patient als medizinischer Laie 
nachvollziehen können, warum sich zum Beispiel 
das Gesicht und der Körper mit zunehmendem 
Alter verändern und welche Behandlung die opti-
male für ihn wäre.  
Der Patient bekommt von uns den Weg logisch 
aufgezeigt, um gemeinsam das gewünschte Ziel 
zu erreichen.

ANZEIGE

SCHÖN WERDEN, SEIN, BLEIBEN

DR. CHRISTIAN SCHRANK UND DR. YORAM LEVY  
ÜBER DIE ERFOLGE DES MODERNEN FACELIFTINGS

DR. MED. YORAM LEVY
DR. MED. CHRISTIAN SCHRANK
Privatklinik Dr. Schindlbeck
Seestraße 43
82211 Herrsching
Tel. 0 81 52 2 91 50
info@levy-schrank.com

www.levy-schrank.com
www.dr-schrank.de

Patientenporträt vor Facelift Patientenporträt nach Facelift; Foto: Markus Gmeiner

BEHANDLUNGSSPEKTRUM

• Face-Neck-Lift
• Stirn-Brau-Lift
• Lidoperationen
• Nase-, Kinn-, Ohrverfeinerung
• Brust- und- körperformende  

Operationen
• Rekonstruktive Chirurgie
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Dr. Yoram Levy  und Dr. Christian 
Schrank; Foto: Markus Gmeiner

Unser langjähriges und erfolgreiches Behand-
lungskonzept ist das natürliche, unoperierte 
Aussehen. Wir bringen wieder die frische und wa-
che Ausstrahlung zum Vorschein, die durch den 
natürlichen Alterungsprozess eines jeden über 
die Jahre hinweg verloren gegangen ist. Die Zu-
friedenheit, die dabei entsteht, bringt Körper und 
Seele in Einklang. Unsere Patienten empfinden 

es als Geschenk, ihr vertrautes, jüngeres Aus-
sehen wieder zurückgewonnen zu haben.
Sie schätzen nicht nur die individuelle und aus-
führliche Beratung, sondern auch, dass sie 
Einsicht in viele Behandlungsergebnisse be-
kommen. Persönliche Gespräche mit bereits 
operierten Patienten geben Aufschluss und In-
formationen über deren Erfahrungen. Schließ-

lich soll der Patient als medizinischer Laie 
nachvollziehen können, warum sich zum Beispiel 
das Gesicht und der Körper mit zunehmendem 
Alter verändern und welche Behandlung die opti-
male für ihn wäre.  
Der Patient bekommt von uns den Weg logisch 
aufgezeigt, um gemeinsam das gewünschte Ziel 
zu erreichen.

ANZEIGE

SCHÖN WERDEN, SEIN, BLEIBEN

DR. CHRISTIAN SCHRANK UND DR. YORAM LEVY  
ÜBER DIE ERFOLGE DES MODERNEN FACELIFTINGS

DR. MED. YORAM LEVY
DR. MED. CHRISTIAN SCHRANK
Privatklinik Dr. Schindlbeck
Seestraße 43
82211 Herrsching
Tel. 0 81 52 2 91 50
info@levy-schrank.com

www.levy-schrank.com
www.dr-schrank.de

Patientenporträt vor Facelift Patientenporträt nach Facelift; Foto: Markus Gmeiner

BEHANDLUNGSSPEKTRUM

• Face-Neck-Lift
• Stirn-Brau-Lift
• Lidoperationen
• Nase-, Kinn-, Ohrverfeinerung
• Brust- und- körperformende  

Operationen
• Rekonstruktive Chirurgie
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in Kooperation mit

Intimchirurgie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Marwan Nuwayhid Praxisklinik 04109 Leipzig ll p s s s ss ss ss uu 03 41/9 62 77 77

Dr. Frank Schneider-Affeld Praxisklinik 24536 Neumünster ll p s s s ss ss ss uu 0 43 21/20 02 71

Dr. Stephan Günther Praxis 40212 Düsseldorf ll pp ss ss ss uu 02 11/5 44 77 34 40

Dr. Michaela Montanari Privatpraxis 44787 Bochum ll pp ss s s s s uu 02 34/53 06 27 18

Dr. Robinson Ferrara Praxis 67292 Kirchheimbolanden lll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 63 52/4 05 39 94

PD Dr. Philip Zeplin Privatklinik 71638 Ludwigsburg l pp n k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 71 41/92 06 77

Dr. Thomas Gohla Praxis 76133 Karlsruhe ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 21/2 03 28 23

Dr. Dominik von Lukowicz Praxis 80331 München lll pp s ss ss ss s uu 0 89/99 82 69 90

Dr. Luise Berger Praxis 80333 München l pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/21 26 81 00

Prof. Dr. Stefan Gress Praxis 80333 München lll p n ss ss ss ss s 0 89/24 22 39 22

Dr. Susanne Schinner Privatpraxis 94167 Tettenweis l pp s ss s uu 0 85 34/6 78 99 94

Haartransplantation 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Andreas M. Finner Praxis 10789 Berlin D ll pp k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/8 60 98 60

Dr. Karin Leonhardt Praxis 40212 Düsseldorf CH ll p ss ss s s 02 11/3 23 02 61

Dr. Frank G. Neidel Praxis 40212 Düsseldorf ÄPC lll p s s s s 02 11/3 23 02 61

Dr. Malte Mathias Villnow Privatklinik 40212 Düsseldorf ÄPC l p s ss ss ss c 02 11/6 35 52 20

Dr. Michael Pees Praxis 68165 Mannheim ÄPC ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 21/72 49 07 00

Dr. Joachim Beck Praxis 69120 Heidelberg ÄPC ll p s ss ss s c 0 62 21/4 33 09 84

Dr. Danuta Sobczak Praxis 79098 Freiburg D ll pp ss s s 07 61/3 83 74 00

Dr. Matthias Wagner Münchner Klinik für ästhetische Chirurgie 80638 München ÄPC ll p k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/17 31 93 43
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in Kooperation mit
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Lidkorrektur 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungs- 
spektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Johannes C. Bruck Praxis 10719 Berlin ÄPC ll p nn s s s uu 0 30/89 72 88 73

Dr. Marian Stefan Mackowski Medical One Klinik 22453 Hamburg ÄPC ll pp s s s uu 0 40/5 13 18 20

Dr. Welf Prager Praxis 22609 Hamburg D ll p nn ss s s uu 0 40/81 99 19 91

Prof. Dr. Ernst Magnus Noah DRK-Kliniken Nordhessen 34121 Kassel ÄPC l pp n ss s ss uu 05 61/30 86 45 01

Dr. Volker Alt Privatpraxis 40476 Düsseldorf ÄPC ll p ss ss ss u 02 11/58 58 99 80

Dr. Matthias Gensior Praxisklinik 41352 Korschenbroich ÄPC ll p s s ss uu 0 21 61/6 46 18

Dr. Dirk F. Richter Dreifaltigkeits-Krankenhaus 50389 Wesseling ÄPC ll pp n ss ss ss uuu 0 22 36/7 73 87

Prof. Dr. Alina Fratila Jungbrunnen-Klinik 53113 Bonn D l pp ss s s uu 02 28/43 30 50

Dr. Claudius Ulmann Praxisklinik 53474 Bad Neuenahr ÄPC l pp s s s uu 0 26 41/3 01 96 05

Dr. Uwe Peter Press Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier 54292 Trier A lll pp s s s uu 06 51/2 08 27 01

PD Dr. Klaus Exner Praxis 60311 Frankfurt/Main ÄPC, CH l pp ss s s u 0 69/92 03 80 90

Prof. Dr. Dennis von Heimburg Praxisklinik 60311 Frankfurt/Main ÄPC ll p s s s uu 0 69/92 88 47 47

Prof. Dr. Karl Heinz Emmerich Klinikum Darmstadt 64283 Darmstadt A lll pp nn ss ss s uu 0 61 51/1 07 40 40

Dr. Rolf Münker Praxisklinik 70372 Stuttgart ÄPC l p s s u 07 11/55 62 05

Dr. Constance Neuhann-Lorenz Praxis 80333 München ÄPC l pp ss ss ss uu 0 89/34 81 23

Prof. Dr. Christoph Hintschich Klinikum der LMU München 81377 München ÄPC, A l p nn uu 0 89/4 40 05 30 01

Dr. Hans Wolfgang Hörl Praxis 81925 München ÄPC ll pp s s s u 0 89/12 39 18 88

Dr. Christian Schrank Privatklinik 82211 Herrsching ÄPC l p ss s ss uu 0 81 52/2 91 50

Dr. Torsten Kantelhardt Praxisklinik 83700 Rottach-Egern ÄPC lll p s s s uu 0 80 22/70 41 25

Dr. Sven von Saldern Fachklinik 86153 Augsburg ÄPC ll pp ss s ss uu 08 21/45 34 96 19
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Nasenkorrektur   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Jacqueline Eichhorn-Sens Praxis 10115 Berlin ÄPC ll p ss ss s ss uu 0 30/20 28 81 61

Dr. Rainer Rupprecht Privatpraxis und Tagesklinik 10117 Berlin ÄPC, D l p ss s s s uu 0 30/20 62 18 50

Dr. Henning Freiherr von Gregory Praxis 10719 Berlin ÄPC l p 0 30/2 08 98 81 88

Dr. Axel Arlt Praxis 20354 Hamburg ÄPC, HNO lll pp ss ss ss ss uu 0 40/41 35 56 69

Dr. Milos Kovacevic Praxis 20354 Hamburg HNO lll p n s ss ss ss uu 0 40/33 44 21 27

Dr. Joachim Quetz Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel HNO l p 04 31/50 02 17 07

Dr. Jan Restel Praxisklinik 40212 Düsseldorf ÄPC ll p s ss s ss u 02 11/3 23 06 06

Dr. Michael Bromba St. Josef-Krankenhaus Kupferdreh 45257 Essen ÄPC lll pp s ss ss ss uu 02 02/4 55 14 00

Dr. Nuri Alamuti Gemeinschaftspraxis 65193 Wiesbaden ÄPC ll pp ss ss ss ss uu 06 11/5 65 77 60

Prof. Dr. Frank Riedel Gemeinschaftspraxis 68165 Mannheim HNO l pp s ss ss ss uuu 06 21/15 58 16

Dr. Helmut Fischer Marienhospital Stuttgart 70199 Stuttgart ÄPC lll pp nn s s s ss uuu 07 11/64 89 82 45

Prof. Dr. Wolfgang Gubisch Marienhospital Stuttgart 70199 Stuttgart ÄPC, HNO ll pp nn s ss s s uu 07 11/64 89 82 45

Prof. Dr. Werner Heppt Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe HNO l p n ss s ss ss u 07 21/9 74 25 01

Prof. Dr. Alexander Berghaus Privatpraxis 80333 München HNO ll pp nn ss ss ss ss uu 0 89/9 54 57 46 70

Dr. Eckart Buttler Praxis 80333 München ÄPC lll p ss ss s ss uuu 0 89/67 97 18 00

Prof. Dr. Stefan Holtmann Praxis 80333 München HNO ll pp s ss ss ss uu 0 89/22 42 50

Prof. Dr. Rainer Staudenmaier Praxis 80333 München HNO l p 0 89/4 16 17 85 70

Dr. Thomas Hundt Praxis 81925 München HNO ll p ss ss ss ss uuu 0 89/24 21 77 67

Prof. Dr. Jochen Wurm Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen HNO l p n s ss ss ss uuu 0 91 31/8 54 38 01
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57,7 %
konservierende u. chirurgische Behandlung 

3,4 %
Parodontalbehandlung

23,3 %
Zahnersatz

7,9 %
Kieferorthopädie

4,0 %
Individual-
prophylaxe

3,7 %
Sonstiges

2017
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14,1 Mrd. €
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Schiefe Zähne, entzündetes Zahnfleisch oder kranke Wurzeln  
müssen nicht sein. Für jedes Problem findet sich der  

passende Spezialist. Das Behandlungsspektrum reicht von einfachen  
Vorsorgeuntersuchungen bis zu komplizierten Restaurationen 

Zähne
Liste                                     Seite
 

Ästhetische  

Zahnheilkunde   .   .   .   .   .   . 204 

Endodontie   .  .  .  .  .  .  .  .  . 205 

Implantologie   .  .  .  .  .  .  . 207

Kieferorthopädie  .  .  .  . 210 

Parodontologie    .  .  .  .  . 212 

Quelle: KZBV/Jahrbuch 2018

FOCUS-Ärzteliste
 
Nach unabhängigen  
Kriterien ausgewählte  
Experten für Kieferortho-
pädie (Siegel abge- 
bildet), Ästhetische Zahn-
heilkunde, Endodontie, 
Implantologie, Parodon- 
tologie . Nur sie sind quali-
fiziert, das FOCUS-Siegel  
zu tragen .

Ä R Z T E L I S T E

E in schönes Gebiss ist den Deutschen was 
wert. 1,3 Millionen Patienten im Jahr lassen 

sich ein Implantat einsetzen. Rund acht Millionen 
Bundesbürger unterziehen sich jedes Jahr einer 
kieferorthopädischen Korrektur. Alles in allem 
führen Zahnärzte, Oralchirurgen und Kieferor-
thopäden Jahr für Jahr 115 Millionen Behandlun-
gen durch. Dabei kommen ihnen – und den Pati-
enten – innovative Technologien zugute. Paro-
dontitis lässt sich schonender behandeln, für 
Implantate stehen bessere Materialien zur Verfü-
gung, speziellere Therapien sind bei Zahnwurzel-
problemen (Endodontie) möglich. Fehlstellungen 
des Gebisses korrigieren Kieferorthopäden zu-
nehmend mit Unterstützung digitaler Technik. 
3-D-Scans ersetzen herkömmliche Abdrücke, di-
gitale Simulationen veranschaulichen dem Pati-
enten vorab das mögliche Ergebnis der langjäh-
rigen Behandlung. Zugleich steigt das Interesse 
an ästhetischer Zahnheilkunde. 

Zu all diesen Fachbereichen der Zahnmedizin 
haben im Auftrag von FOCUS-Gesundheit Da - 
tenjournalisten Spitzenmediziner gesucht und  
gelistet. 

Serviceleistungen als Plus
Die in den Listen aufgeführten Ärzte leisten 

hervorragende Arbeit im Mund der Patienten. 
Bei der Auswahl der Top-Spezialisten waren 
neben der fachlichen Qualifikation auch Service-
leistungen rund um die Zahnbehandlung aus-
schlaggebend. Erinnert der Arzt an Früherken-
nungsuntersuchungen und Prophylaxe-Termine? 
Bietet er Finanzierungsmöglichkeiten für einen 
Zahnersatz an? Solche zusätzlichen Angebote 
schlugen sich in Form von Pluspunkten nieder.

Die Routine zählt
Gerade bei der Auswahl der Implantologen 

spielte die Fallzahl eine wichtige Rolle. Je häufiger 
ein Arzt einen Zahnersatz einbaut, desto größer 
ist die Routine. Gelistet sind deshalb ausschließ-
lich Zahnärzte, deren Erfahrung überzeugte. Auch 
das Behandlungsspektrum ist aufgeführt: Erfolgt 
der Knochenaufbau aus Eigen- oder Fremdmate-
rial, setzt der Arzt Keramikimplantate ein, bietet 
er Narkose an? Die Liste Kieferorthopädie enthält 
auch die Information, ob der Arzt Kinder und 
Erwachsene behandelt, Therapien für Schnarcher 
anbietet und welche Form der Korrektur er haupt-
sächlich durchführt, z. B. festsitzende Spangen an 
der Zahninnenseite, Alignertechnik oder Bracket-
System. Die durchschnittliche Wartezeit bis zum 
ersten Termin ist ebenfalls vermerkt.   

Warum die Patienten  
zum Zahnarzt gehen
Mehr als 14 Milliarden Euro gaben die 
gesetzlichen Krankenkassen für zahn-
medizinische Behandlungen 2017 aus . 
Diese verteilten sich wie folgt:
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»Eine vorausschauende Planung ist zuverlässiger möglich« 
 

KIEFERORTHOPÄDIN SABINE RUF, 51

Festsitzende Zahnspangen gibt es seit mehr als  
100 Jahren. Doch die Kieferorthopädie entwickelt 
sich rasant. Dazu gehören auch neue Techniken zur 
Erstellung von Kieferabdrücken. Sabine Ruf, Direktorin 
der Poliklinik für Kieferorthopädie am Universitätskli-
nikum Gießen, demonstriert, wie diese funktionieren.  
Stellvertretend für den Mund des Patienten nimmt sie 
ein künstliches Gebiss in die Hand und fährt es mit 
einem Intraoralscanner ab. Auf einem Monitor erscheint 

sofort ein dreidimensionales Abbild des Kiefers. Das 
neue Verfahren ersetzt in vielen Fällen den bisher 
üblichen Abdruck mit elastischen Abformmassen. Am 
gescannten Bild kann die Fachzahnärztin unmittelbar 
erläutern, welche Fehlstellungen vorliegen. „Mit der drei-
dimensionalen Darstellung können wir besser als bisher 
vorausplanen und Zahnbewegungen vorab simulieren“, 
sagt Ruf. Die Therapien werden zielgerichteter und 
effektiver. Das spart Behandlungszeit. 

Demonstration 
Sabine Ruf, Direktorin am 

Universitätsklinikum  
Gießen, zeigt, wie ein inno-

vativer Intraoralscanner  
funktioniert
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Ä R Z T E L I S T E  Z Ä H N E

Ästhetische Zahnheilkunde

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Florian Beuer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin ll nn s s ss s s ss s 0 30/4 50 56 27 02

Michael Melerski Praxis 12203 Berlin l s s s s s 0 30/8 33 00 72

Dr. Vera Leisentritt Praxis 22609 Hamburg l ss ss ss ss s s ss 0 40/82 29 42 20

Prof. Dr. Roland Frankenberger Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll nn 0 64 21/5 86 32 40

Dr. Stephanus Steuer Praxis 40211 Düsseldorf l ss ss ss ss ss ss s 01 72/7 15 25 55

Dr. Beate Jürgens Praxis 40545 Düsseldorf l s s s ss s s s 02 11/99 34 64 34

Dr. Gernot Mörig Gemeinschaftspraxis 40549 Düsseldorf lll s s s s s s 02 11/7 37 77 10

PD Dr. Arndt Happe Gemeinschaftspraxis 48143 Münster l nn s ss ss ss s ss 02 51/4 50 57

Dr. Uta Steubesand Gemeinschaftspraxis 50354 Hürth l ss s s ss ss ss ss 0 22 33/71 07 90

Prof. Dr. Stefan Wolfart Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen l nn s s s s s ss 02 41/8 08 82 41

Ulf Krueger-Janson Praxis 60322 Frankfurt/Main lll ss s s s s 0 69/59 03 03

Dr. Gerd Reichardt Gemeinschaftspraxis 70190 Stuttgart lll s s s ss s s 07 11/28 52 10

Dr. Oliver Brendel Klinik 71065 Sindelfingen lll ss ss ss ss s ss ss 0 70 31/43 74 90

Horst Dieterich Praxis 71364 Winnenden l ss s s s s ss s 0 71 95/30 99

Dr. Jan Hajtó Gemeinschaftspraxis 80333 München lll n s ss s s ss s 0 89/1 22 43 61 00

Dr. Mark Thomas Sebastian Praxis 80539 München ll ss ss ss s ss ss 0 89/22 80 16 00

Prof. Dr. Daniel Edelhoff Klinikum der LMU München 81377 München ll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 89/4 40 05 95 01

Dr. Otto Zuhr Gemeinschaftspraxis 81925 München ll nn s ss s s ss 0 89/1 89 17 50

Dr. Alexandra Kreisl Privatpraxis 82319 Starnberg l s s s s s 0 81 51/97 26 30

Dr. Siegfried Marquardt Praxis 83684 Tegernsee lll s ss ss s ss ss s 0 80 22/15 05

Dr. Cyrus Rafiy Praxis 85049 Ingolstadt ll ss ss s s ss ss ss 08 41/91 02 00

Dr. Thomas Vogt Praxis 85774 Unterföhring l s ss s ss ss ss 0 89/9 58 08 10

Dr. Christian Lex Privatpraxis 90402 Nürnberg ll ss ss ss ss ss ss s 09 11/59 42 98

Dr. Armin Enssle Praxis 90403 Nürnberg ll s s ss s s s s 09 11/5 10 56 78

Dr. Thomas Schwenk Gemeinschaftspraxis 90403 Nürnberg ll s ss ss s ss ss s 09 11/56 83 63 60

Dr. Marcus Striegel Gemeinschaftspraxis 90403 Nürnberg ll ss ss ss s ss s 09 11/56 83 63 60

Prof. Dr. Gabriel Krastl Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg ll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 09 31/20 17 24 20
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in Kooperation mit

Ä R Z T E L I S T E  Z Ä H N E

Endodontie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Michael Arnold Praxis 01097 Dresden lll ss s ss ss ss u 03 51/2 72 19 90

Frank Cendelin Praxis 01099 Dresden ll s ss ss s uu 03 51/8 01 44 37

Dr. Stephan Gäbler Gemeinschaftspraxis 01465 Dresden ll s ss ss ss ss u 03 52 01/7 02 27

Dr. Maik Göbbels Praxis 02977 Hoyerswerda l s s s s s 0 35 71/40 41 47

Dr. Olaf Löffler Praxis 04103 Leipzig ll s s ss ss s u 03 41/5 29 08 60

Prof. Dr. Christian Gernhardt Universitätsklinikum Halle 06120 Halle (Saale) ll n s ss ss s ss uu 03 45/5 57 11 54

Dr. Christoph Huhn Privatpraxis 06846 Dessau-Roßlau lll ss s s s s u 03 40/2 40 01 39

Dr. Jörg Schröder Privatpraxis 10717 Berlin lll ss s s ss s uu 0 30/86 39 63 35

Dr. Bernard Bengs Praxis 10785 Berlin l ss s s ss s u 0 30/25 29 47 77

Dr. Stefan Verch Gemeinschaftspraxis 13467 Berlin ll ss s ss ss s u 0 30/40 00 95 40

Dr. Heike Steffen Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. uu 0 38 34/8 61 96 20

Dr. Clemens Bargholz Gemeinschaftspraxis 20149 Hamburg lll ss s ss ss ss u 0 40/41 49 59 46

Dr. Martin Brüsehaber Gemeinschaftspraxis 20149 Hamburg lll ss ss ss s s u 0 40/41 49 59 46

Dr. Marc Schröder-Borm Gemeinschaftspraxis 20354 Hamburg ll s s s s s uu 0 40/37 51 99 99

Dr. Horst Behring Gemeinschaftspraxis 22089 Hamburg ll s ss ss s u 0 40/2 51 29 25

Dr. Johannes Cujé Gemeinschaftspraxis 22089 Hamburg l ss s ss ss u 0 40/2 51 29 25

Dr. Thomas Clauder Gemeinschaftspraxis 22143 Hamburg lll ss ss ss ss s u 0 40/6 77 14 41

Dr. Karin Kremeier Gemeinschaftspraxis 22453 Hamburg l s s s ss u 0 40/60 08 83 60

Dr. Christian Friedrichs Gemeinschaftspraxis 24118 Kiel lll ss ss ss ss ss u 04 31/80 30 30

Dr. Volker Wettlin Praxis 24242 Felde ll s s s s ss u 0 43 40/40 80 80

Dr. Andreas Schult Gemeinschaftspraxis 24576 Bad Bramstedt l ss ss ss ss s u 0 41 92/89 81 89

Dr. Winfried Zeppenfeld Gemeinschaftspraxis 24937 Flensburg lll s s s s s uu 04 61/2 83 23

Dr. Wenk Bösemeyer Praxis 26122 Oldenburg ll ss ss ss ss ss 04 41/50 65 50

PD Dr. Thomas Schwarze Gemeinschaftspraxis 30625 Hannover lll s s s s uu 05 11/89 90 59 90

Prof. Dr. Michael Hülsmann Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen lll n s s s s 05 51/3 92 28 77

PD Dr. Tina Rödig Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen ll n s s s s uu 05 51/3 92 28 77

Dr. Jens Versümer Gemeinschaftspraxis 37120 Bovenden ll s s s s s u 03 81/87 39 70 74

Dr. Richard Alexander Hilger Praxis 40223 Düsseldorf l s ss s s s u 02 11/33 32 32

Dr. Udo Schulz-Bongert Praxis 40479 Düsseldorf ll s s s u 02 11/49 05 79

Prof. Dr. Birger Thonemann Gemeinschaftspraxis 40545 Düsseldorf ll ss s ss ss ss uu 02 11/57 53 01

PD Dr. David Sonntag Gemeinschaftspraxis 40549 Düsseldorf lll n ss s ss ss s uu 02 11/7 37 77 10

Dr. Norbert Linden Praxis 40667 Meerbusch ll ss s ss ss s u 0 21 32/48 51

Dr. Gabriel Tulus Gemeinschaftspraxis 41747 Viersen lll ss ss ss ss ss u 0 21 62/1 29 04

Dr. Tomas Lang Gemeinschaftspraxis 45134 Essen ll ss s ss ss ss u 02 01/8 94 30 05

PD Dr. Sebastian Bürklein Universitätsklinikum Münster 48149 Münster l nn ss ss ss ss ss uu 02 51/8 34 70 51

Prof. Dr. Edgar Schäfer Universitätsklinikum Münster 48149 Münster lll nn s s ss ss uu 02 51/8 34 37 01

Dr. Torsten Neuber Praxis 48151 Münster ll ss s ss ss ss u 02 51/79 10 07

Dr. Anselm Brune Praxis 48163 Münster ll ss s ss ss s u 02 51/7 88 76 33

Dr. Holger Rapsch Gemeinschaftspraxis 48431 Rheine l s s s s s u 0 59 71/9 14 99 19

Prof. Dr. Michael A. Baumann Praxis 50670 Köln lll s s s s u 02 21/12 33 36

Dr. Christoph Zirkel Gemeinschaftspraxis 50931 Köln lll ss ss ss ss s uu 02 21/41 73 78

Dr. Vadim Konoval Praxis 52064 Aachen l s s s u 02 41/1 60 28 70

Dr. Carsten Appel Praxis 53127 Bonn lll ss s ss ss s uu 02 28/24 26 00 40

von Kolle
gen empfohlen

Publik
atio

nen
Revisionen 
Endochiru

rg
ie

Entfe
rn

ung ze
rb

ro
chener  

Instru
mente 

Perfo
ra

tio
nsdeckungen (V

ers
chluss  

von W
urze

ldurc
hstö

ßen)

Tra
umabehandlung 

Warte
ze

it

=  von Kollegen empfohlen
=  häufig von Kollegen empfohlen
=  überdurchschnittlich häufig von Kollegen empfohlen

l
l l

l l l

=  publiziert viel
=  publiziert überdurchschnittlich viel
=  keine Angaben

n
n n
k. A.

= nimmt Eingriff vor
=  nimmt Eingriff häufig vor

s
s s

=  bis 2 Wochen
= 3 Wochen bis 2 Monate
= länger als 2 Monate

u
u u 

u u u

von Kolle
gen empfohlen

Publik
atio

nen
ästh

etis
ch-fu

nktio
nelle

  

Rehabilit
atio

n (m
it F

ro
ntzahnbere

ich)

eingesetzte
 Kera

mikre
sta

ura
tio

nen

ästh
etis

che Zahnfle
isch-C

hiru
rg

ie

ästh
etis

che G
esamtsanieru

ngen

ästh
etis

che Kiefero
rth

opädie

ästh
etis

che Im
planta

tp
ro

th
etik

ästh
etis

che hera
usnehmbare  

Pro
th

etik

 



F O C U S - G E S U N D H E I T206

Q
u
e
lle

: 
M

u
n
ic

h
 I

n
q
u
ir

e
 M

e
d
ia

 f
ü
r 

FO
C

U
S

-G
e
su

n
d
h
e
it

 –
 R

e
d
a
kt

io
n
ss

ch
lu

ss
 0

2
/2

0
1

9

Ä R Z T E L I S T E  Z Ä H N E

in Kooperation mit

Endodontie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Hans-Willi Herrmann Praxis 55545 Bad Kreuznach lll ss s s s ss u 06 71/2 71 67

Dr. Carsten Franke Praxis 56068 Koblenz l s s ss ss ss uu 02 61/9 73 81 60

Dr. Thomas Beyl Praxis 56112 Lahnstein l ss s s ss s u 0 26 21/84 97

Prof. Dr. Claudia Barthel-Zimmer Praxis 58455 Witten ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. uu 0 23 02/92 66 26

PD Dr. Joachim Tepel Praxis 59755 Arnsberg l uu 0 29 32/3 21 23

Dr. Valentin Barber Praxis 60323 Frankfurt/Main l s s s u 0 69/17 44 87

Dr. Shiv Prashad Gemeinschaftspraxis 60323 Frankfurt/Main ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. u 0 69/17 46 76

Daniel Reister Gemeinschaftspraxis 60323 Frankfurt/Main ll s s s s s u 0 69/95 51 85 51

Christof Riffel Gemeinschaftspraxis 60325 Frankfurt/Main ll s s s s 0 69/97 77 69 80

Dr. Frank Sanner Gemeinschaftspraxis 60325 Frankfurt/Main ll s ss s s s uu 0 69/72 36 68

Dr. Oliver Pontius Privatpraxis 61348 Bad Homburg lll ss ss ss ss ss uu 0 61 72/92 18 88

Dr. Francesco Maggiore Gemeinschaftspraxis 63739 Aschaffenburg lll u 0 60 21/2 26 71

Dirk H. Zipprich Praxis 63739 Aschaffenburg ll ss ss s s s u 0 60 21/36 20 36

Thomas Appel Gemeinschaftspraxis 64293 Darmstadt l u 0 61 51/29 46 47

Dr. Henning Bahnemann Gemeinschaftspraxis 65185 Wiesbaden l u 06 11/99 03 70

Dr. Marco Georgi Gemeinschaftspraxis 65185 Wiesbaden lll ss ss ss ss s u 06 11/99 03 70

Dr. Dirk Hör Gemeinschaftspraxis 66606 St. Wendel ll ss ss ss ss s uu 0 68 51/8 54 91

Dr. Holm Reuver Praxis 67434 Neustadt/Weinstr. ll s s s s s u 0 63 21/48 02 24

Klaus Lauterbach Gemeinschaftspraxis 68723 Plankstadt ll u 0 62 02/27 23 64

Dr. Thorsten Pfefferle Gemeinschaftspraxis 69117 Heidelberg l nn ss s ss ss ss u 0 62 21/16 63 33

Prof. Dr. Johannes Mente Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg ll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 62 21/5 63 60 20

Dr. Peter Kiefner Praxis 70178 Stuttgart lll u 07 11/61 33 37

Oscar von Stetten Gemeinschaftspraxis 70439 Stuttgart ll s s ss u 07 11/8 26 36 16

Dr. Ralf Günther Praxis 71088 Holzgerlingen l s s s s s u 0 70 31/73 37 89

Dr. Jörn Noetzel Gemeinschaftspraxis 73557 Mutlangen l s s s s s uu 0 71 71/7 12 39

Dr. Silke Holderrieth Praxis 74348 Lauffen a. N. l ss ss ss ss s u 0 71 33/9 01 15 07

Dr. Thomas Mayer Praxis 76199 Karlsruhe l s s s s s uu 07 21/89 08 07

Dr. Thomas Seitner Praxis 78224 Singen l s s s ss s 0 77 31/4 55 11

Prof. Dr. Jörg Schirrmeister Gemeinschaftspraxis 79098 Freiburg lll ss s ss ss ss uu 07 61/28 52 77 30

Dr. Katharina Schirrmeister Gemeinschaftspraxis 79098 Freiburg l ss s ss ss uu 07 61/28 52 77 30

Prof. Dr. Karl-Thomas Wrbas Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg l nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. uu 07 61/27 04 88 50

Dr. Benita Eisenmann Privatpraxis 80333 München l ss s s s u 0 89/9 54 48 18 88

Dr. Christoph Kaaden Privatpraxis 80333 München lll u 0 89/24 20 33 17

Dr. Thomas Mayer Privatpraxis 80333 München lll ss ss ss ss u 0 89/9 54 48 18 88

Sandra Guggenberger Praxis 80337 München l ss ss ss ss u 0 89/55 99 96 70

Dr. Monica D. Chiperi Privatpraxis 80539 München ll ss ss ss s u 0 89/28 99 65 55

Dr. Helmut Walsch Pivatpraxis 81379 München lll ss ss ss ss ss u 0 89/98 10 83 93

Dr. Wolf Richter Gemeinschaftspraxis 81925 München lll ss s ss ss ss u 0 89/1 89 17 50

Dr. Christian Danzl Praxis 83435 Bad Reichenhall ll s ss s s s u 0 86 51/6 70 67

Dr. Günther Stöckl Praxis 84056 Rottenburg ll ss ss s ss s u 0 87 81/20 11 61

Dr. Harald Vögele Praxis 85221 Dachau ll ss s s s u 0 81 31/3 33 38 37

Dr. Bijan Vahedi Praxis 86150 Augsburg lll uu 08 21/3 19 56 50

Dr. Philipp Roth Praxis 87435 Kempten l s s s s s 08 31/2 70 14
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Implantologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Michael Walter Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden Z   s 03 51/4 58 27 06

Dr. Thomas Barth Zahnärztliches Zentrum 04103 Leipzig Z  s ss s ss s D, V 03 41/9 13 67 30

Prof. Dr. Hans-Ludwig Graf Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig O   ss s s ss s D, V 03 41/9 72 11 06

Dr. Wolfram Knöfler Praxis 04177 Leipzig Z, M  s s s s s s V 03 41/4 42 54 68

Dr. Thomas Friedrich Praxis 06712 Zeitz Z  s s s s s 0 34 41/71 01 03

Dr. Gregor Hundeshagen Gemeinschaftspraxis 06844 Dessau-Roßlau M  ss ss s ss D, V 03 40/2 66 16 10

Dr. Jörg-Ulf Wiegner Praxis 07318 Saalfeld M  ss ss c D, V 0 36 71/46 09 33

Prof. Dr. Stefan Schultze-Mosgau Universitätsklinikum Jena 07743 Jena Z, O, M   s s s s c D, V 0 36 41/9 32 36 01

Dr. Wolfgang Seifert Gemeinschaftspraxis 08258 Markneukirchen O  s s s s s D, V 03 74 22/4 78 03

Prof. Dr. Florian Beuer Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin Z   s s s s s c V 0 30/4 50 56 27 02

PD Dr. Frank Peter Strietzel Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin O   ss s s 0 30/4 50 56 26 93

Dr. Anette Strunz Praxis 10715 Berlin M  s s ss H, V 0 30/85 75 75 85

Dr. Detlef Hildebrand Praxis 13353 Berlin Z, O  ss ss ss s s c A, H, D, V 0 30/39 89 88 11

Prof. Dr. Michael Stiller Privatpraxis 14193 Berlin M   ss ss s s ss c D, V 0 30/81 45 82 20

Dr. Michael Loeck Praxis 14199 Berlin Z, O  s s s s s 0 30/8 25 20 19

Dr. Ulrich Konter Gemeinschaftspraxis 20095 Hamburg M  ss ss ss s ss c A, D, V 0 40/30 38 22 22

Prof. Dr. Ralf Smeets Univ.klinikum H.-Eppendorf 20246 Hamburg Z, O, M   s s s s c D, V 0 40/7 41 05 32 51

Dr. Bernhard Brinkmann Zahnklinik 20354 Hamburg M  ss ss s ss c D, V 0 40/35 00 41 14

Dr. Dieter Edinger Privatpraxis 20457 Hamburg Z, M  s s ss s s ss c D, V 0 40/36 70 60

Prof. Dr. Thomas Kreusch Asklepios Klinik Nord 22417 Hamburg Z, O, M   s s ss s c D, V 0 40/18 18 87 34 91

Dr. Hans-Peter Ulrich Gemeinschaftspraxis 23554 Lübeck M  ss s s s s D, V 04 51/50 49 10

Prof. Dr. Matthias Kern Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel Z   s s s s 04 31/50 02 64 01
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Endodontie  

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Josef Diemer Praxisklinik 88074 Meckenbeuren  ss ss s s s u 0 75 42/91 20 80

Dr. Tom Schloss Praxis 90402 Nürnberg  ss ss ss s ss u 09 11/2 36 93 32

Dr. Andreas Habash Gemeinschaftspraxis 93413 Cham  s s s s s 0 99 71/80 12 50

Dr. Ralf Schlichting Praxis 94032 Passau  ss s ss ss ss u 08 51/98 82 88 28

Dr. Thomas Hacker Praxis 99091 Erfurt  s s s s ss u 03 61/7 92 30 51
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Ä R Z T E L I S T E  Z Ä H N E

in Kooperation mit

Implantologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Jörg Wiltfang Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel M lll nn ss s s s ss s c D, V 04 31/50 02 61 00

Dr. Frank Hornberger Praxis 24768 Rendsburg M l ss ss s s s c D, V 0 43 31/2 42 42

Dr. Uwe Bötel Gemeinschaftspraxis 24943 Flensburg M l s s s s ss c D, V 04 61/31 04 05

Prof. Dr. Andreas Bremerich Gemeinschaftspraxis 28215 Bremen O, M l s s s V 04 21/37 17 77

Dr. Dietrich Engelke Gemeinschaftspraxis 30519 Hannover O, M ll ss ss s ss c D, V 05 11/83 17 54

Prof. Dr. Nils-Claudius Gellrich Medizinische Hochschule 30625 Hannover Z, O, M lll nn s ss s s c D, V 05 11/5 32 47 63

Dr. Gerd Körner Praxis 33602 Bielefeld Z ll s s s s ss c D, V 05 21/17 96 88

Prof. Dr. Hendrik Terheyden Praxis 34121 Kassel O, M lll nn ss s ss ss ss ss c D, V 05 61/31 09 70 98

Dr. Norbert Haßfurther Praxis 35435 Wettenberg O, M ll ss ss s c D, V 06 41/98 21 90

Prof. Dr. Henning Schliephake Universitätsmedizin Göttingen 37075 Göttingen M lll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 51/3 96 38 50

Dr. Martin Bonsmann Gemeinschaftspraxis 40212 Düsseldorf Z, O, M lll ss s ss s ss c D, V 02 11/13 60 90

Dr. Wolfgang Diener Gemeinschaftspraxis 40212 Düsseldorf Z, O, M ll ss s ss s c D, V 02 11/13 60 90

Dr. Matthias Kaupe Gemeinschaftspraxis 40212 Düsseldorf Z, O, M l ss s ss ss s s c D, V 02 11/17 39 20

Dr. Stephan Wunderlich Gemeinschaftspraxis 40212 Düsseldorf M l ss s s ss s s c D, V 02 11/17 39 20

Prof. Dr. Jürgen Becker Universitätsklinikum 40225 Düsseldorf Z, O lll nn ss s ss s ss c D, V 02 11/8 11 63 78

Prof. Dr. Stefan Haßfeld Klinikum Dortmund 44137 Dortmund M lll n s s s ss D, V 02 31/95 31 85 00

Prof. Dr. Martin Kunkel Knappschaftskrankenhaus 44892 Bochum M l nn D, V 02 34/2 99 35 01

Prof. Dr. Thomas Weischer Kliniken Essen-Mitte 45136 Essen Z, O ll c D, V 02 01/17 42 86 01

Prof. Dr. Michael Augthun Praxisgemeinschaft 45468 Mülheim/Ruhr O ll s s s s s D 02 08/47 16 84

Dr. Bernhard Drüke Gemeinschaftspraxis 48143 Münster O ll s s s s c D, V 02 51/5 51 55

PD Dr. Arndt Happe Gemeinschaftspraxis 48143 Münster O ll nn s s ss ss s c D, V 02 51/4 50 57

Dr. Stefan Reinhardt Gemeinschaftspraxis 48143 Münster O l s s ss ss s c D, V 02 51/5 51 55

Dr. Jan Tetsch Gemeinschaftspraxis 48151 Münster O ll ss ss s s c DV 02 51/53 24 15

Dr. Stefan Hümmeke Praxisklinik 49078 Osnabrück O l k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 05 41/7 60 29 90

Dr. Alfons Eißing Praxis 49808 Lingen O, M l ss s ss s s s c D, V 05 91/5 48 84

Prof. Dr. Hans-Joachim Nickenig Universitätsklinikum Köln 50937 Köln Z, O lll nn ss ss ss ss ss c V 02 21/4 78 47 00

Prof. Dr. Joachim E. Zöller Universitätsklinikum Köln 50937 Köln M lll nn ss ss ss ss s ss c A, D, H, V 02 21/47 89 65 55

Dr. Christian Hammächer Gemeinschaftspraxis 52062 Aachen Z l n s s s s s A, D, V 02 41/51 88 85 00

Dr. Ralf Kettner Gemeinschaftspraxis 52062 Aachen O, M ll s s s s s D, V 02 41/47 48 20

Prof. Dr. Stefan Wolfart Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen Z ll nn s s s s s D, V 02 41/8 08 82 41

Prof. Dr. Murat Yildirim Praxis 52349 Düren Z ll ss ss s s s s c D, V 0 24 21/1 71 95

Prof. Dr. Gerhard Wahl Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn O ll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/28 72 24 09

Dr. Wolfgang Jakobs Privatklinik 54662 Speicher Z, O lll ss s s ss s c D, V 0 65 62/9 68 20

Prof. Dr. Bilal Al-Nawas Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz M ll nn s s s s s c D, V 0 61 31/17 32 15

Prof. Dr. Nikolaus Behneke Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz Z ll s 0 61 31/17 72 57

Dr. Frank Kornmann Gemeinschaftspraxis 55276 Oppenheim Z, O ll ss ss ss s s c D, V 0 61 33/46 41

Dr. Torsten Conrad Praxis 55411 Bingen O l s s s ss s D, V 0 67 21/99 10 70

Dr. Rolf Vollmer Praxis 57537 Wissen Z l H, D, V 0 27 42/96 89 30

Prof. Dr. Axel Zöllner Praxisgemeinschaft 58454 Witten Z ll s s s s 0 23 02/41 00 52

Prof. Dr. Joachim Jackowski Zahnklinik Universität 58455 Witten O l nn s s ss s s c V 0 23 02/92 66 00

Prof. Dr. Fouad Khoury Privatzahnklinik 59939 Olsberg Z, O lll nn ss ss s ss D, V 0 29 62/9 71 90
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Ä R Z T E L I S T E  Z Ä H N E

in Kooperation mit

Implantologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Matthias Mayer Praxis 60325 Frankfurt/Main Z l k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/74 74 87 87

Prof. Dr. Frank Schwarz Universitätsklinikum 60590 Frankfurt/Main O ll nn s s s s ss c V 0 69/63 01 75 01

Dr. Paul Weigl Universitätsklinikum 60590 Frankfurt/Main Z lll nn s s V 0 69/63 01 57 29

Prof. Dr. Georg-Hubertus Nentwig Gemeinschaftspraxis 60596 Frankfurt/Main O lll nn ss ss s ss s D, V 0 69/63 15 34 22

Dr. Georg-Michael Henrich Gemeinschaftspraxis 61348 Bad Homburg M l ss s s s c D, V 0 61 72/30 77 77

Prof. Dr. Bernd Kreusser Gemeinschaftspraxis 63739 Aschaffenburg M ll ss ss ss ss s ss c D, V 0 60 21/3 53 50

Prof. Dr. Christian Foitzik Gemeinschaftspraxis 64283 Darmstadt Z, O, M l ss ss ss ss s s c D, V 0 61 51/2 66 44

Prof. Dr. Lothar Pröbster Praxis 65191 Wiesbaden Z ll s s s s s H, D, V 06 11/52 12 46

Prof. Dr. Knut A. Grötz Helios Dr. H. Schmidt Kliniken 65199 Wiesbaden M ll n ss ss ss ss s c V 06 11/43 23 66

Dr. Roland Streckbein Praxis 65549 Limburg Z, O ll ss ss s s ss ss c H, D, V 0 64 31/57 05 80

Prof. Dr. Günter Dhom Praxis 67059 Ludwigshafen Z, O lll ss ss ss s ss c H, D, V 06 21/68 12 44 44

Dr. Norbert Mrochen Gemeinschaftspraxis 67655 Kaiserslautern O ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 06 31/6 66 55

Prof. Dr. Fred Bergmann Gemeinschaftspraxis 68519 Viernheim Z, O ll ss ss ss ss ss c D, V 0 62 04/30 54 20

Prof. Dr. Dieter Weingart Katharinenhospital 70174 Stuttgart M lll n c D, V 07 11/27 83 33 01

Dr. Wolfgang Wünsche Gemeinschaftspraxis 70435 Stuttgart Z l s ss s s c D, V 07 11/87 32 50

Dr. Karl-Ludwig Ackermann Gemeinschaftspraxis 70794 Filderstadt Z, O lll s ss s s s s c D, V 07 11/70 88 10

Horst Dieterich Praxis 71364 Winnenden Z ll s ss s s s 0 71 95/30 99

Dr. Frank Kehrer Praxisklinik 71522 Backnang O l ss ss ss s c 0 71 91/3 68 90

Prof. Dr. Germán Gomez-Roman Universitätsklinikum 72076 Tübingen Z, O lll n s s s s D 0 70 71/2 98 39 84

Prof. Dr. Anton Dunsche Städt. Klinikum Karlsruhe 76133 Karlsruhe M l n ss s ss ss s s D, V 07 21/9 74 42 01

Dr. Sven-Marcus Beschnidt Privatpraxis 76530 Baden-Baden Z ll s ss ss ss s ss c A, H, D, V 0 72 21/3 93 97 19

Dr. Helmut Steveling Praxis 76593 Gernsbach O l n ss s s ss D, V 0 72 24/65 91 21

Dr. Andres Stricker Gemeinschaftspraxis 78462 Konstanz O ll nn ss ss ss s ss c D, V 0 75 31/91 71 10

Prof. Dr. Frank Palm Gemeinschaftspraxis 78464 Konstanz M ll ss s ss ss ss c D, V 0 75 31/69 46 50

Prof. Dr. Ralf Kohal Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg Z ll nn s s s c 07 61/27 04 96 10

Prof. Dr. Katja Nelson Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg O ll nn ss s s s s s D, V 07 61/27 04 98 20

Prof. Dr. Rainer Schmelzeisen Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg M lll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 61/27 04 94 00

Dr. Claudio Cacaci Gemeinschaftspraxis 80333 München Z, O ll ss ss ss ss ss c D, V 0 89/25 54 44 70

Prof. Dr. Daniel Edelhoff Klinikum der LMU München 81377 München Z ll nn s V 0 89/4 40 05 95 01

Prof. Dr. Herbert Deppe Klinikum rechts der Isar 81675 München O ll nn s s s s s s 0 89/41 40 29 32

Dr. Wolfgang Bolz Praxisklinik 81679 München Z ll n ss s ss ss D, V 0 89/54 04 25 80

Prof. Dr. Hannes Wachtel Praxisklinik 81679 München Z ll nn ss ss s ss s D, V 0 89/54 04 25 80

Prof. Dr. Markus Hürzeler Gemeinschaftspraxis 81925 München Z ll nn ss ss s s s c A, D, V 0 89/1 89 17 50

PD Dr. Dietmar Weng Gemeinschaftspraxis 82319 Starnberg Z lll s ss s ss ss c D, V 0 81 51/65 25 25

Dr. Ralf Masur Implantatzentrum 86825 Bad Wörishofen Z ll ss ss ss s s ss c D, V 0 82 47/99 83 00

Dr. Georg Bayer Gemeinschaftspraxis 86899 Landsberg/Lech Z ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 81 91/9 47 66 60

PD Dr. Jörg Neugebauer Gemeinschaftspraxis 86899 Landsberg/Lech O ll n ss s s s s ss c A, H, D, V 0 81 91/9 47 66 60

PD Dr. Gerhard Iglhaut Praxis 87700 Memmingen Z, O lll nn s s ss ss s c D, V 0 83 31/28 64

Dr. Josef Diemer Praxisklinik 88074 Meckenbeuren O lll s s ss s ss c H 0 75 42/91 20 80

PD Dr. Robert Nölken Praxis 88131 Lindau O ll ss s ss s ss c D, V 0 83 82/94 40 30

Dr. Wolfram Bücking Praxis 88239 Wangen i. A. Z l s ss s s s c D, V 0 75 22/9 78 28 00
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Ä R Z T E L I S T E  Z Ä H N E

in Kooperation mit

Kieferorthopädie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Heiko Goldbecher Praxis 06114 Halle (Saale) lll ss ss c c c c uu 03 45/2 02 16 04

Dr. Peter Ludwig Praxis 07545 Gera l s s c c c c c uu 03 65/2 14 71 20

Dr. Matthias Seyffarth Praxis 07743 Jena l ss ss c c c u 0 36 41/44 17 39

Dr. Knut Wege Praxis 07743 Jena l s c c c c uu 0 36 41/44 18 48

Dr. Thomas Haffner Praxis 07745 Jena l s s c c c c c uu 0 36 41/60 35 81

Prof. Dr. Axel Bumann Praxis 10117 Berlin ll nn ss ss c c c c c u 0 30/2 00 74 41 00

Prof. Dr. P.-G. Jost-Brinkmann Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin lll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 30/4 50 56 25 75

Dr. Ralf Müller-Hartwich Gemeinschaftspraxis 10117 Berlin ll nn ss ss c c c c uu 0 30/31 17 47 40

Dr. Annette Wiemann Gemeinschaftspraxis 10119 Berlin lll ss ss c c c c c uu 0 30/4 20 26 00

Michael Müller Praxis 10315 Berlin l s s c c c c c uu 0 30/5 29 41 70

Dr. Kerstin Wiemer Praxis 10318 Berlin ll s ss c c c c uu 0 30/5 00 12 06 90

Dr. Hans-Jürgen Köning Praxis 10367 Berlin ll s c c c c c uu 0 30/5 58 96 77

Dr. Walter Engeln Praxis 10629 Berlin l ss c c c c u 0 30/32 70 41 71

Dr. Nicola Schmidt-Rogge Praxis 10713 Berlin l s ss c c c c c u 0 30/86 39 09 00
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Implantologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Christian Lex Privatpraxis 90402 Nürnberg Z lll s s s s s D, V 09 11/59 42 98

Prof. Dr. Helmut Heinrich Lindorf Gemeinschaftspraxis 90429 Nürnberg M ll ss ss ss s s c H, D, V 09 11/2 87 07 70

Prof. Dr. Mark Farmand Praxisklinik 90491 Nürnberg O, M l s s s ss D, V 09 11/50 71 07 50

Prof. Dr. Stefan Fickl Privatpraxis 90762 Fürth Z ll nn s s s s ss c D, V 09 11/74 80 88

Prof. Dr. Manfred Wichmann Universitätsklinikum Erlangen 91054 Erlangen Z lll nn ss s A, H, D, V 0 91 31/8 53 36 04

Dr. Friedemann Petschelt Gemeinschaftspraxis 91207 Lauf a. d. Pegnitz Z, O l ss ss ss ss ss c D, V 0 91 23/1 21 00

PD Dr. Markus Schlee Praxis 91301 Forchheim Z lll nn ss s s ss ss c H, D, V 0 91 91/34 15 00

Prof. Dr. Torsten E. Reichert Universitätsklinikum 93053 Regensburg O, M ll nn ss ss s ss s c D, V 09 41/9 44 63 01

Dr. Frank Beck Praxis 93059 Regensburg Z ll n s s s c 09 41/8 70 20 20

Dr. Ulrich Zimmermann Praxis 93059 Regensburg Z l s s s s s s D, V 09 41/89 30 30

Prof. Dr. Michael Stimmelmayr Gemeinschaftspraxis 93413 Cham O lll nn s s ss s s c D, V 0 99 71/23 46

Dr. Martin Gollner Gemeinschaftspraxis 95444 Bayreuth O l s s ss ss s c D, V 09 21/2 30 50 10

Prof. Dr. Alexander Kübler Universitätsklinikum 97080 Würzburg O, M ll nn ss s ss s ss ss c D, V 09 31/20 17 29 00

Dr. Stefan Ries Praxis 97877 Wertheim Z l ss ss s ss c D 0 93 42/9 34 57 59

Dr. Robert Böttcher Praxis 99885 Ohrdruf Z ll ss ss s ss s D, V 0 36 24/31 15 83
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Ä R Z T E L I S T E  Z Ä H N E

in Kooperation mit

Kieferorthopädie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Thomas Zenker Gemeinschaftspraxis 12209 Berlin ll s s c c c c c c uu 0 30/76 80 55 00

Dr. Peter Ring Praxis 13055 Berlin ll s c c c c uuu 0 30/97 10 51 07

Dr. Hatto Loidl Praxis 14052 Berlin ll ss ss c c c c c uu 0 30/3 02 24 64

Dr. Michael Thomas Praxis 14169 Berlin l ss ss c c c c c u 0 30/8 01 99 50

Dr. Britta Schröder Praxis 16552 Schildow l s c c c uuu 03 30 56/4 22 00

Dr. Christian Schultz Praxis 17033 Neubrandenburg l c c c c c uu 03 95/5 44 58 68

Dr. Matthias Hartung Praxis 18209 Bad Doberan l c c c c uu 03 82 03/1 76 13

Prof. Dr. Bärbel Kahl-Nieke Univ.klinikum H.-Eppendorf 20246 Hamburg lll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. uu 0 40/7 41 05 22 55

Dr. Claus Durlak Gemeinschaftspraxis 20354 Hamburg lll ss ss c c c c c u 0 40/34 22 84

Dr. Peter Wasiljeff Praxis 22085 Hamburg ll s s c c c uu 0 40/28 80 59 90

Dr. Marion Hahn Gemeinschaftspraxis 22391 Hamburg ll ss s c c c c c uu 0 40/6 06 27 27

Dr. Werner Hahn Gemeinschaftspraxis 22391 Hamburg ll ss s c c c c c uu 0 40/6 06 27 27

Prof. Dr. Dankmar Ihlow Praxis 23611 Bad Schwartau ll ss ss c c c c c uu 04 51/2 28 22

Dr. Andreas Köneke Gemeinschaftspraxis 24159 Kiel l ss ss c c c c c c u 04 31/3 80 04 90

Dr. Gundi Mindermann Praxis 27432 Bremervörde l s s c c c c c c uu 0 47 61/7 00 13

Dr. Peter Zernial Praxis 28211 Bremen l ss ss c c c c c u 04 21/20 34 30

Dr. Wilhelm Entrup Gemeinschaftspraxis 30159 Hannover ll ss ss c c c c c c uu 05 11/36 49 90

Sabine Steding Gemeinschaftspraxis 30161 Hannover l s ss c c c c c uu 05 11/3 48 16 66

Dr. Michael Sostmann Praxis 30175 Hannover lll s s c c c c c uu 05 11/34 20 51

Prof. Dr. Rainer Schwestka-Polly Medizinische Hochschule 30625 Hannover lll nn ss c c c uuu 05 11/5 32 48 63

Dr. Jürgen Buken Praxis 30989 Gehrden l s ss c c c c c uu 0 51 08/6 44 78 70

Dr. Bernd Zimmer Gemeinschaftspraxis 34130 Kassel lll s s c c c c c uu 05 61/6 44 74

Prof. Dr. H. Korbmacher-Steiner Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg lll nn s s c c c c c uu 0 64 21/5 86 32 18

Prof. Dr. Sabine Ruf Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen lll nn s s c c c c c uu 06 41/9 94 61 22

Dr. Jens Johannes Bock Gemeinschaftspraxis 36037 Fulda l s s c c c c c uu 06 61/7 77 57

Dr. Roland Krysewski Gemeinschaftspraxis 37520 Osterode am Harz lll s ss c c c c c uu 0 55 22/91 92 22

Dr. Christian Schmidt Gemeinschaftspraxis 38226 Salzgitter l ss ss c c c c c c u 0 53 41/4 40 31

Prof. Dr. Dieter Drescher Universitätsklinikum 40225 Düsseldorf lll nn c c c uu 02 11/8 11 63 82

Prof. Dr. Benedict Wilmes Universitätsklinikum 40225 Düsseldorf ll nn s ss c c c c uu 02 11/8 11 86 71

Dr. Maximilian Bimler Gemeinschaftspraxis 40545 Düsseldorf ll ss ss c c c c c u 02 11/5 59 10 00

Dr. Julia Tiefengraber Praxis 40667 Meerbusch ll ss ss c c c c c uu 0 21 32/40 01

Dr. Norbert Gülden Gemeinschaftspraxis 40878 Ratingen l s s c c c c u 0 21 02/6 10 38 30

Dr. Stephan Pies Gemeinschaftspraxis 42853 Remscheid lll ss s c c c c c uu 0 21 91/92 90 16

Dr. Volker Breidenbach Gemeinschaftspraxis 44575 Castrop-Rauxel lll ss s c c c c uu 0 23 05/2 55 48

Dr. Dieter Jung Praxis 44623 Herne ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 23 23/5 51 56

Dr. Kai Hagemann Praxis 45127 Essen l ss s c c c c uu 02 01/23 34 40

Dr. Jürgen Böcker Praxis 45711 Datteln ll u 0 23 63/7 32 70

Dr. Esfandiar Modjahedpour Praxis 47798 Krefeld l ss s c c c c c u 0 21 51/60 19 11

Prof. Dr. Gero Kinzinger Gemeinschaftspraxis 47918 Tönisvorst lll nn c c c c c uu 0 21 51/36 11 04

Prof. Dr. Ariane Hohoff Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll n ss s c c c c uu 02 51/8 34 71 13

Dr. Andreas Ehmer Gemeinschaftspraxis 48249 Dülmen ll ss ss c c c uu 0 25 94/7 83 17 90

Prof. Dr. Dirk Wiechmann Praxis 49152 Bad Essen lll nn ss c c c c c uu 0 54 72/50 60

Dr. Karl Reck MVZ Dr. Reck 50259 Pulheim ll s c c c c c c u 0 22 38/96 50 50

Dr. Henning Briegleb Gemeinschaftspraxis 50667 Köln ll s c c c c uuu 02 21/21 28 33

Dr. Ines Graf Praxis 50670 Köln ll ss ss c c c c uu 02 21/13 60 21

Dr. Jörg Schwarze Praxis 50674 Köln l n ss ss c c c c c c uu 02 21/21 20 20
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in Kooperation mit

Kieferorthopädie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Bert Braumann Universitätsklinikum Köln 50937 Köln l nn s c c c c uu 02 21/47 89 67 42

Dr. Werner Schupp Gemeinschaftspraxis 50996 Köln ll ss c c c uu 02 21/9 35 30 20

Dr. Peter Wüllenweber Praxis 52062 Aachen l ss ss c c c c u 02 41/4 01 70 61

Prof. Dr. Ulrike Fritz Uniklinik RWTH Aachen 52074 Aachen l nn ss s c c c uu 02 41/8 08 82 71

Dr. Thorsten Svanström Praxis 53123 Bonn l s s c c c c uu 02 28/62 48 73

Prof. Dr. Andreas Jäger Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn lll nn s c c c c c uu 02 28/28 72 24 49

Dr. Jörg Seiferth Gemeinschaftspraxis 55118 Mainz l s ss c c c c c c u 0 61 31/67 22 23

Prof. Dr. Heinrich Wehrbein Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz lll nn s s c c c c uu 0 61 31/17 30 24

Dr. Susanne Wriedt Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll nn ss ss c c c uu 0 61 31/17 30 30

Dr. Nikolas Wilhelm Praxis 55543 Bad Kreuznach lll c c c c u 06 71/2 60 02

Dr. Björn Ludwig Gemeinschaftspraxis 56841 Traben-Trarbach lll nn s s c c c c uu 0 65 41/81 83 81

Dr. Stefan Kollmannsperger Gemeinschaftspraxis 60323 Frankfurt/Main l s s c c c c u 0 69/17 21 10

Dr. Ulrich Prokott Gemeinschaftspraxis 61169 Friedberg l s ss c c c c uu 0 60 31/59 34

Dr. Lutz Rathenow Gemeinschaftspraxis 61348 Bad Homburg l ss ss c c c c c uu 0 61 72/2 34 56

Dr. Thomas Banach Praxis 61462 Königstein i. T. lll ss ss c c c c c uu 0 61 74/96 94 00

Dr. Thomas Drechsler Praxis 65183 Wiesbaden l n ss ss c c c c c c uu 06 11/3 96 66

Dr. Andreas Hartmüller Praxis 67547 Worms lll s ss c c c c c uu 0 62 41/2 46 29

Dr. Bernd Schneider Praxis 68161 Mannheim l s s c c c c c u 06 21/2 47 11

Dr. Alfred Kimmich Gemeinschaftspraxis 68723 Schwetzingen ll s c c c c uu 0 62 02/1 30 20

Prof. Dr. Christopher Lux Universitätsklinikum 69120 Heidelberg ll nn c c c c 0 62 21/56 65 61

Dr. Manfred Schüßler Praxis 69120 Heidelberg ll ss ss c c c c c uu 0 62 21/47 11 66

Dr. Boris Sonnenberg Praxis 70173 Stuttgart l ss ss c c c c c c u 07 11/99 79 79 80

Dr. Ulrich Fellner Praxis 72160 Horb am Neckar ll ss c c c c c u 0 74 51/15 51

Dr. Maren Steinwand Praxis 72250 Freudenstadt lll s s c c c c uuu 0 74 41/21 61

Dr. Niko Schepp Praxis 73430 Aalen ll s s c c c c uuu 0 73 61/67 41

Dr. Thomas Miersch Praxis 73728 Esslingen a. N. ll s s c c c c c uu 07 11/35 34 49

Dr. Jürgen Bachmann Praxis 76133 Karlsruhe l ss c c c u 07 21/85 75 35

Dr. Wolfgang Grüner Gemeinschaftspraxis 76133 Karlsruhe ll k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 07 21/3 84 23 84

Dr. Hermann Bäuerle Praxis 76137 Karlsruhe l s c c c c uu 07 21/3 36 63

Dr. Hans-Jürgen Pauls Gemeinschaftspraxis 76530 Baden-Baden lll ss ss c c c c c c uu 0 72 21/2 23 87

Dr. Moritz Rumetsch Praxis 79761 Waldshut-Tiengen ll ss ss c c c c c uuu 0 77 51/89 61 61

Dr. Florian Gebhart Praxis 80331 München l s ss c c c c c 0 89/29 75 00

Dr. Guntram Wetzel Praxis 80539 München lll ss c c uu 0 89/34 93 92

Prof. Dr. Andrea Wichelhaus Klinikum der LMU München 81377 München lll nn c c c uuu 0 89/4 40 05 32 34

Dr. Gerhard Kluge Praxis 81827 München ll ss c c c c c uu 0 89/4 30 02 04

Dr. Andreas Bartelt Gemeinschaftspraxis 81925 München ll ss s c c c c c u 0 89/92 29 91 90

Dr. Nadja Grättinger Praxis 82319 Starnberg ll s s c c c c c uu 0 81 51/9 08 80 90

Dr. Karin Habersack Praxis 82362 Weilheim i. OB l k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 08 81/10 95

Dr. Uwe Kretzschmar Praxis 83308 Trostberg l s s c c c c c uu 0 86 21/53 96

Dr. Thomas Jordan Praxis 84028 Landshut ll s s c c c uu 08 71/27 46 72

Dr. Jürgen Glatzmaier Gemeinschaftspraxis 85221 Dachau l s s c c c c u 0 81 31/61 47 47

Dr. Cornelia Lörner Praxis 85276 Pfaffenhofen l s c c c c c uu 0 84 41/4 05 55 40

Dr. Frank Fechner Praxis 86150 Augsburg l c c c 08 21/51 07 68
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Parodontologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Thomas Hoffmann Universitätsklinikum Dresden 01307 Dresden   k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 51/4 58 27 12

Prof. Dr. Holger Jentsch Universitätsklinikum Leipzig 04103 Leipzig   k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 03 41/9 72 12 08

Prof. Dr. Henrik Dommisch Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin   s s s s s 0 30/4 50 56 23 29

Dr. Peter Purucker Charité – Universitätsmedizin 10117 Berlin  ss ss s s s 0 30/4 50 56 23 29

Dr. Thorsten Gehrke Praxis 12163 Berlin  ss ss ss ss ss 0 30/7 91 51 93

PD Dr. Stefan Hägewald Gemeinschaftspraxis 12165 Berlin  s s ss ss s 0 30/83 40 95 85

PD Dr. Nicole Pischon Praxis 12529 Schönefeld   ss ss ss ss ss 0 33 79/5 82 94 88

Prof. Dr. Thomas Kocher Universitätsmedizin Greifswald 17475 Greifswald   s s s s s 0 38 34/86 71 28

Jan Hendrik Halben Privatpraxis 20144 Hamburg  ss s s s ss 0 40/4 20 30 30
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Kieferorthopädie   

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Dr. Johannes Weißenberg Gemeinschaftspraxis 86150 Augsburg  c c c uu 08 21/51 10 98

Dr. Michael Dillig Praxis 86316 Friedberg  c c c c c uu 08 21/60 30 40

Dr. Michael Ackermann Praxis 86825 Bad Wörishofen  ss ss c c c c c uu 0 82 47/9 00 90

Dr. Anton Schweiger Gemeinschaftspraxis 87439 Kempten  c 08 31/1 76 67

Dr. Albert Breunig Praxis 87700 Memmingen  ss ss c c c c c c uu 0 83 31/4 75 25

Dr. Stefan Rybczynski Gemeinschaftspraxis 88348 Bad Saulgau  ss ss c c uuu 0 75 81/40 11

Dr. Christian Weinzierl Gemeinschaftspraxis 90402 Nürnberg  ss ss c c c c u 09 11/2 20 20

Prof. Dr. Aladin Sabbagh Gemeinschaftspraxis 91054 Erlangen  s ss c c c c c u 0 91 31/53 02 20

Dr. Eberhard Birr Gemeinschaftspraxis 91522 Ansbach  ss ss c c c c c u 09 81/9 49 69

Dr. Sigmund Ziegler Praxis 93047 Regensburg  ss ss c c c c uu 09 41/5 72 76

Prof. Dr. Peter Proff Universitätsklinikum 93053 Regensburg   s s c c c c uu 09 41/9 44 60 95

Dr. Jürgen M. Roming Praxis 94469 Deggendorf  ss s c c c c c uu 09 91/59 70

Dr. Carola Renner Praxis 95032 Hof  s s c c c c uuu 0 92 81/97 71 16

Dr. Arved Heß Gemeinschaftspraxis 96450 Coburg  s ss c c c c c u 0 95 61/7 58 00

Dr. Klaus Keß Praxis 97076 Würzburg  s s c c c u 09 31/27 22 35

Prof. Dr. A. Stellzig-Eisenhauer Universitätsklinikum 97080 Würzburg   s s c c c c c uu 09 31/20 17 33 20

Dr. Gerhard Zeisner Praxis 97616 Bad Neustadt  ss c c c c uu 0 97 71/6 81 78

Dr. Hilmar Reinhardt Gemeinschaftspraxis 98527 Suhl  s s c c c c c u 0 36 81/30 17 10

Hans-Otto Vonderlind Praxis 98646 Hildburghausen  s s c c c u 0 36 85/40 36 36

Dr. Roswitha Sprenger Praxis 98693 Ilmenau  s c c c c c u 0 36 77/6 34 33

Dr. Frank Fietze Praxis 99310 Arnstadt  s c c c c uu 0 36 28/58 27 75
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in Kooperation mit

Parodontologie 

Arzt Einrichtung PLZ/Ort Behandlungsspektrum Tel.-Nr.

Prof. Dr. Klaus Roth Gemeinschaftspraxis 20148 Hamburg l s s s ss ss 0 40/41 49 71 00

Prof. Dr. Thomas Beikler Univ.klinikum Hamburg-Eppendorf 20246 Hamburg ll nn ss ss s ss 0 40/7 41 05 22 82

Dr. Bernd Heinz Praxis 22301 Hamburg l ss ss s ss s 0 40/46 44 49

Prof. Dr. Christof Dörfer Univ.klinikum SH, Campus Kiel 24105 Kiel ll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 04 31/50 02 62 56

Prof. Dr. Heiko Visser Praxis 26122 Oldenburg l ss s s s s 04 41/7 62 82

Prof. Dr. Hüsamettin Günay Medizinische Hochschule Hannover 30625 Hannover ll nn s s s s ss 05 11/5 32 66 71

Dr. Kai Worch Praxis 30823 Garbsen l ss ss s s s 0 51 37/7 37 37

Dr. Jochen Tunkel Gemeinschaftspraxis 32545 Bad Oeynhausen l n ss s s ss s 0 57 31/2 88 22

PD Dr. Amelie Bäumer-König Praxis 33602 Bielefeld l n s s ss ss ss 05 21/17 96 88

Dr. Gerd Körner Praxis 33602 Bielefeld ll ss ss ss ss ss 05 21/17 96 88

Prof. Dr. Reiner Mengel Universitätsklinikum Marburg 35043 Marburg ll n s ss ss ss ss 0 64 21/5 86 32 47

Prof. Dr. Jörg Meyle Universitätsklinikum Gießen 35392 Gießen ll nn ss s ss ss ss 06 41/9 94 61 92

PD Dr. Bettina Dannewitz Gemeinschaftspraxis 35781 Weilburg l nn ss s s s ss 0 64 71/91 88 30

Prof. Dr. Michael Christgau Gemeinschaftspraxis 40545 Düsseldorf lll ss s ss ss ss 02 11/57 53 01

Dr. Raphael Borchard Privatpraxis 48147 Münster ll s ss ss s 02 51/2 56 23

Prof. Dr. Heinz Hans Topoll Praxis 48147 Münster lll s s s s s 02 51/2 51 03

Prof. Dr. Benjamin Ehmke Universitätsklinikum Münster 48149 Münster ll n s s s s s 02 51/8 34 70 61

Dr. Ralf Kettner Gemeinschaftspraxis 52062 Aachen ll s s s ss ss 02 41/47 48 20

Prof. Dr. Jamal M. Stein Gemeinschaftspraxis 52062 Aachen ll nn ss ss ss ss s 02 41/51 88 85 00

Dr. Christina Tietmann Gemeinschaftspraxis 52070 Aachen l ss ss ss ss s 02 41/91 84 50

Prof. Dr. Søren Jepsen Universitätsklinikum Bonn 53127 Bonn lll nn k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 02 28/28 72 24 80

Prof. Dr. Adrian Kasaj Universitätsmedizin Mainz 55131 Mainz ll nn s s s ss s 0 61 31/17 71 57

Prof. Dr. Ralf Roessler Praxis 55411 Bingen lll ss s s ss ss 0 67 21/99 10 70

Dr. Thomas Eger Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz 56072 Koblenz ll n ss ss s s ss 02 61/2 81 27 65

Dr. Matthias Mayer Praxis 60325 Frankfurt/Main l k. A. k. A. k. A. k. A. k. A. 0 69/74 74 87 87

Prof. Dr. Peter Eickholz Universitätsklinikum Frankfurt 60590 Frankfurt/Main ll nn ss s s s ss 0 69/63 01 56 42

Dr. Tomislav Kresic Gemeinschaftspraxis 65510 Hünstetten l s s s s 0 61 26/82 60

Prof. Dr. Ti-Sun Kim Universitätsklinikum Heidelberg 69120 Heidelberg l nn ss ss s s ss 0 62 21/56 60 02

Dr. Brigitte Simon Praxis 70174 Stuttgart l s s ss ss s 07 11/2 26 80 22

Prof. Dr. Petra Ratka-Krüger Universitätsklinikum Freiburg 79106 Freiburg lll nn ss ss ss ss ss 07 61/27 04 88 50

Dr. Christoph Hardt Gemeinschaftspraxis 80333 München l s s s s s 0 89/24 21 46 46

Prof. Dr. Hannes Wachtel Praxisklinik 81679 München ll nn s ss s s s 0 89/54 04 25 80

Prof. Dr. Markus Hürzeler Gemeinschaftspraxis 81925 München ll nn ss ss ss s ss 0 89/1 89 17 50

Dr. Otto Zuhr Gemeinschaftspraxis 81925 München lll nn ss s ss ss ss 0 89/1 89 17 50

PD Dr. Gerhard Iglhaut Praxis 87700 Memmingen lll nn ss ss s ss ss 0 83 31/28 64

Dr. Josef Diemer Praxisklinik 88074 Meckenbeuren lll s s s s s 0 75 42/91 20 80

Prof. Dr. Elmar Reich Praxis 88400 Biberach l ss ss ss s ss 0 73 51/44 48 40

Prof. Dr. Stefan Fickl Privatpraxis 90762 Fürth ll nn s s ss ss s 09 11/74 80 88

PD Dr. Markus Schlee Praxis 91301 Forchheim lll nn ss ss ss ss ss 0 91 91/34 15 00

Dr. Frank Beck Praxis 93059 Regensburg ll n ss s s ss s 09 41/8 70 20 20

Prof. Dr. Michael Stimmelmayr Gemeinschaftspraxis 93413 Cham lll nn s s s ss s 0 99 71/23 46

PD Dr. Gregor Petersilka Gemeinschaftspraxis 97070 Würzburg ll n ss ss s ss ss 09 31/5 58 55

Prof. Dr. Ulrich Schlagenhauf Universitätsklinikum Würzburg 97080 Würzburg lll nn ss ss s s ss 09 31/20 17 25 30
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Tiefer Blick ins eigene Gehirn
Wenn Neurochirurgen Patienten eine Hirnoperation erklären 
möchten, greifen sie meist auf ein Kunststoffmodell des Schädels 
oder auf MRT-Bilder zurück. Dank spezieller Videobrillen können 
Laien nun einen 3-D-Blick in das eigene Oberstübchen werfen, 
während ihr Arzt den Ablauf der OP erläutert. „VSI Patient Edu-
cation“ nennt sich die Software eines Hamburger Start-ups.   
Die Erfindung ermöglicht es Arzt und Patient, gemeinsam ein 

hochauflösendes MRT oder CT dreidimensional durch die  
Mixed-Reality-Brillen zu betrachten. „Mit einem virtuellen Stift 
kann ich in diesem räumlichen Bild den Zugangsweg ins Gehirn 
einzeichnen. Das hilft den Patienten, sich besser auf den Eingriff 
einzustellen“, sagt Patrick House, Oberarzt am Epilepsie-Zen-
trum Hamburg. Als einer der ersten Mediziner in Deutschland 
nutzt er die Software für die OP-Aufklärung.

Das klingende Rezept  
gegen Schmerzen   
 
Bei Arthritis dreimal täglich eine Dosis „Sinfo-
nie Nr. 40“ einnehmen? Laut einer Studie von 
US-Pharmakologen kann das funktionieren. 
Mäuse, die an Entzündungsschmerz litten, 
zeigten bis zu 93 Prozent bessere Ergebnisse, 
wenn ihnen zusätzlich zu Ibuprofen klassische 
Musik verabreicht wurde. Sogar die entzünd-
lichen Schwellungen gingen etwas zurück. In 

der Untersuchung spielten Forscher der Uni-
versität von Utah in Salt Lake City den Tieren 
insgesamt neun Stunden täglich entweder 
Mozart vor oder Umgebungsgeräusche. Be-
reits in den vergangenen Jahren zeigten Stu-
dien, dass als angenehm empfundene Musik 
im Körper einen Hormoncocktail freisetzt, der 
Ängste und Schmerzen lindern kann. 

S C H O N  G E W U S S T ?
DIE WELT DER MEDIZIN STECKT VOLL VERBLÜFFENDER NEUIGKEITEN

Scheinbar zum Greifen 
nah: die 3-D-Projektion 
des Gehirns 



Fo
to

s:
 v

is
um

,F
ot

ol
ia

 (2
), 

Sh
ut

te
rs

to
ck

 (1
)

F O C U S - G E S U N D H E I T 217

Prozent der 
vom Zoll  
konfiszierten  
illegalen  
Arzneien sind 
vermeintliche 
Potenzmittel

80

Verhütungs-Ring
Spezielle Ohrringe, die 

empfängnisverhütende 
Hormone enthalten, 

könnten Frauen zukünftig 
bei der Familienplanung 

helfen. US-Forscher  
testeten den beschichte-
ten Schmuck bei Ratten 

und Schweinen – er funk-
tionierte ohne Probleme. 

So klingt Arthrose
Per Schalldiagnostik lässt 

sich feststellen, ob der 
Knorpel im Knie kaputt ist 
– und zwar so treffsicher 

wie mit einem MRT. Diese 
Entdeckung gelang For-
schern der Uni Fulda. Sie 
fanden heraus, dass das 

erkrankte Gelenk bei Be-
wegung ein typisches  
Schallmuster erzeugt.  

Gutes Geschäft 
mit Vitaminpillen
2,1 Milliarden Euro 
erlösten Apotheken 
2018 mit Vitaminen,  

Mineralien & Co. 
Besonders beliebt 
sind B-Vitamine.   

Ein fettes Schnäppchen
Wer im Supermarkt allzu sehr auf 
Sonderangebote achtet, riskiert 
Übergewicht. Denn es sind vor 
allem Chips, Schokolade und 
fetthaltige Snacks, die mit Billig-
preisen beworben werden. Bei-
nahe die Hälfte dieser Lebens-
mittel erwerben Kunden als 
Sonderangebot, so die britische 
Stiftung Cancer Research UK.  

Riskanter Sport
Profi-Fußballer leiden häufiger an 
der unheilbaren Nervenkrankheit 
ALS (Amyotrophe Lateralsklero-
se) als der Rest der Bevölkerung. 
Bei den Kickern aus den italie-
nischen Profiligen steigt das  
Risiko sogar auf das Sechsfache 
an, so eine Studie. Als Auslöser 
vermuten Experten Doping- 
substanzen, Traumata oder Gift-
stoffe zur Rasenpflege.

Die Macht der braunen Bohne 
Man muss Kaffee nicht trinken, 

um munter zu werden. Sein Duft 
genügt, weiß man aus Placebo- 

studien. Nun kommt heraus:  
Allein der Gedanke an den Kof-
feintrunk stimuliert bereits das 
Gehirn, schreibt das Fachblatt 

„Consciousness and Cognition“. 

Tierische Therapeuten
Hunde, Pferde, Lamas, Katzen – und nun auch Kühe. Die 
Liste der Vierbeiner, die für tiergestützte Therapien im 
Einsatz sind, wächst. Auf dem „Lebenshof“ im hessischen 
Oberstoppel helfen die gutmütigen Rinder Patienten mit 
Sozialphobie, Ängste zu reduzieren und offener mit ande-
ren Menschen zu kommunizieren.

Quelle: Zollkriminalamt 2018 

Bereits der Gedanke  
an Kaffee stimuliert 
das Gehirn

Auf Du mit der Kuh:   
Der Kontakt  

zu Rindern kann  
bei Sozial- 

phobie helfen 
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Straffer und jünger Die Zahl der Schönheitsoperationen, etwa an Brust oder Gesicht, 
steigt. Für solche freiwilligen Eingriffe sollten Patienten sich nur an Top-Fachleute wenden 

Nächstes Heft: Schön von Kopf bis Fuß 
Mit den Top-Experten für Brustchirurgie, 
Dermatologie, ästhetische Zahnheilkunde

Unsere kommenden Ausgaben:
Herz und Kreislauf stärken (13. August 2019) 
Die große FOCUS-Gesundheit-Reha-Liste (17. September 2019)  
Die große Klinikliste (22. Oktober 2019) 

Makellose Haut
Botox, Filler und Laser sollen für 

einen ebenmäßigen Teint sorgen. 
Was dabei zu beachten ist  

Schöne und gesunde Zähne Für wen eignen sich 
Implantate; was kosten sie? Lassen sich Fehl- 
stellungen noch im Erwachsenenalter korrigieren? 
Alles über neue Materialien und Verfahren
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Dieser Text 
zeigt evtl. Pro-
bleme beim 
Text an

Tobias Brandl
leitet seit 2018 die
Palmen-Apotheke
und beschäftigt
25 Mitarbeiter.

Mit zunehmendem Alter werden 
aus Zipperlein nicht nur häufig 
chronische Erkrankungen, auch 
die geistige und körperliche 
Leistungsfähigkeit lässt nach.  
Ältere Menschen müssen des-
halb oft dauerhaft mehrere Medi-
kamente einnehmen. Apotheker 
dokumentieren auf dem Medika-
tionsplan alle Medikamente, die 
der Patient dauerhaft einnimmt. 
So können sie ausführlich und 
verständlich die optimale Ein-
nahme der Dauer-Medikation er-
klären. Apotheker checken auch, 
ob zusätzlich eingenommene 
Präparate in der Selbstmedi-
kation – zum Beispiel bei einer 
Erkältung – dazu passen.

Spezieller Service 
für Senioren
Wer dauerhaft mehrere  
Medikamente einnehmen 
muss, kann sich ebenfalls  
auf die Kompetenz der  
Apotheker verlassen.

stoffen und Produkten die für den ein-
zelnen Patienten passende Empfehlung 
parat zu haben. Und bei der Einlösung 
eines Rezeptes muss der Apotheker oder 
die Apothekerin die richtige Anwendung 
kennen. Außerdem sind Arzneimittel 
sensible Produkte, für die in den Berei-
chen Einkauf, Lagerung, Werbung, Ver-
kauf und Beratung besondere Anforde-
rungen gelten. Der Apotheker nimmt die 
Rolle des Lotsen ein, berät bei der Aus-
wahl der rezeptfreien Arzneimittel und 
sorgt dafür, dass Patienten die optimale 
Medikation erhalten. „Meine Hauptauf-
gabe ist, Patienten auf verständliche Art 
zu erklären, warum dieses spezifische 
Medikament in ihrer Situation notwen-
dig und sinnvoll ist und wie man es rich-
tig anwendet“, sagt Tobias Brandl. „Wenn 
die Kunden wiederkommen, weil meine 
Beratung ihnen geholfen hat, weiß ich, 
dass ich den besten Beruf der Welt habe, 
den ich mir vorstellen kann.“

E
igentlich wollte Tobias Brandl 
(26) nicht in die Fußstapfen 
seines Vaters treten, der 1982 
die Palmen-Apotheke in Otto-

brunn gegründet hat. Sein Traumberuf 
sollte mit Betriebswirtschaft, aber vor 
allem mit Menschen zu tun haben. Plötz-
lich wurde ihm klar: „Das, was mein  
Vater tut, ist genau das Richtige für 
mich.“ Und so entschloss sich der frische 
Abiturient letztendlich doch, es seinem 
Vater gleich zu tun und in München 
Pharmazie zu studieren. Nach erfolg-
reich absolviertem Studium und zwei 
kurzen Abstechern in Apotheken im fer-
nen Lübeck sowie in Landsberg am Lech 
übernahm Tobias Brandl im Januar 2018 
die Apotheke seines Vaters.

Die Apotheke vor Ort:  
Gesundheit ganz persönlich
Es ist ein breites Fachwissen nötig, um 
aus der Vielzahl von rezeptfreien Wirk-

Apotheken sind mehr als ein Laden, sie dienen unserer  
Gesundheit. Und für die Menschen, die dort arbeiten, ist  
das nicht nur ein Job, sondern eine Berufung.

„Ich bin kein Pillen-  
Verkäufer, sondern  
Gesundheitsberater“

ANZEIGE

www.gesundheit-ganz-persoenlich.de
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ARCUS Kliniken
Ihr mehrfach ausgezeichnetes 
Kompetenzzentrum für Orthopädie 
und Unfallchirurgie in Deutschland.

Die ARCUS Kliniken sind zwei Fachkliniken im Bereich der Orthopädie / Unfallchirurgie. Sie bestehen zum 
einen aus der ARCUS Sportklinik, einer Privatklinik, und der ARCUS Klinik, einer Klinik für alle Versicherten.

Was bieten wir:

» ca. 11.000 Operationen der großen Gelenke pro Jahr
» davon ca. 3.000 Gelenkersatzoperationen des Knie- und Hüftgelenks
» wir verwenden nur bewährtes Implantatmaterial
» kontrolliert durch ein eigenes Endoprothetikregister seit 10 Jahren mit 19.000 Patienten
» in großem Umfang Teilgelenkersatzoperationen oder Operationen ohne Gelenkersatz

Machen Sie sich Ihr eigenes Bild von unserem Leistungsspektrum auf www.sportklinik.de.

STUFENTHERAPIE DER
ARTHROSE-BEHANDLUNGEN
» Gelenkerhaltende Maßnahmen durch  
 minimal-invasive arthroskopische  
 Verfahren, ggf. mit Beinachskorrekturen
» minimal-invasive Verfahren des  
 (Teil-)Gelenkersatzes
» komplette Gelenkersatzoperationen  
 mit/ohne Bandersatzmaßnahmen
» Prothesenwechseloperationen
   bei Lockerung

SPORTTRAUMATOLOGIE
» Arthroskopische und offene
 Operationen an allen großen
   Gelenken (Knie, Hüfte, Schulter, 
 Ellenbogen- und Sprunggelenk)
» Sehnen- und Muskelverletzungen
» Frakturbehandlungen

UNFALLCHIRURGIE
» Behandlung von Frakturen
» Gelenkfrakturen operativ/konservativ

ALLE DIAGNOSTISCHEN
VERFAHREN
» digitale Radiologie (strahlungsarm)
» Kernspin (strahlungsfrei)
» CT
» Nuklearmedizin

ARCUS Kliniken Pforzheim • Tel. 07231 60556-3344 • info@sportklinik.de  • www.sportklinik.de

OSTEOTOMIE I KINDLICHE KNIECHIRURGIE
ENDOPROTHETIK I SPORTORTHOPÄDIE
TRAUMATOLOGIE 
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